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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 
turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 
Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 

Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 
turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 
Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die Worbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankturt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevortrage des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 



Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 
allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 
halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 
zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 
was jeweils kenntlich gemacht wird. 
Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 
Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 
entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 
kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 
Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 
herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 
U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entsprechenden 
Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 

Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 
allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 
halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 
zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 
was jeweils kenntlich gemacht wird. 
Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 
Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 
entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 
kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 
Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 
herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 
U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entsprechenden 
Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 



f» 

Datum 
un6 

Ul^c^tU 

(1) 

51nflabe öca 0ttee, U)inö, tücttet/ 
Seegang, 23eleud)tung, 6id)ligfeit 

öet tuft, Hlon6fd)ein ufic. 
Dorf ommniffe 

Prüf-Nr. 

Kriegsta^ 

Hur duroh Offizier! 

ibuci. der Seekriegsleitung 

(2) 

(3) 

( I.Abt. ) 

Teil A 

THIS DOCUMENT »S 

ADMIRAi.Ti' r-ROPERTY 

AND ITS RkCjISTlMD NUMiER IS 

p ^ yxoui /N|^ 

HO HARK OF >NY h. NO SHOULD ► -Di 

ÜN IT fcuT Ar. i IC '»-ARY ANNOTAT IONS 
s ■ io 8'. M .• nr .:R ON THE WOR* 
. . Oi ^ CR ON ~ Si rA'.AlC SHC£T Of PAPtR. 
r, ,v. .«.w H^ti.LRED NuMp: 

Chef clor ieekrie^aleitungt Großadmiral Dr.ii.c*Ra 

Chef d.Silibes der Ski. i Admiral Sohniewind 

Chef der I.Abt. 3kl i Vizeadmiral Pricke 

Heft : 21 

begonnen t 1*5* 194-1 

abgesciilossen : 31-5. 1941 

t>atam 
un6 

(1) 

Eingabe uee lOrlt«, lüinb, (Detter/ 
Seegang, Deleud)tung, Siibligteit 

6er (uft, tltcinö(t)rin u[u). 

Kriegstat, 

(2) 

(3) 

Chef der 

Chuf d.81 

Chef der 

üotf ommniffe 

P, 

T 

Prüf-Hr^ ^ 
yf fu../ • 

Hur duroh Offizier! 

buoi. der Seekriegaleitung 

( I.Abt. ) 

Teil A 

THIS DOCUMENT B 

ADMIRAt.Ti' PROPERTY 

AND ITS RtGISTiHfü NUMiEA IS 

P c> ixolif /NID 

HO MARK Of eNTr AND »HOOLC RE ► -Oi 

UN IT EUT AT.I II e S-ARV ANNOTAIIUNS 

S .10 «• H . IITUR ON THE WORA 

. Oi o CR Oll A S. .A'.A’t SHEET Of fAPER, 
i r. uli A. .... R.ee.LREJ N0M8T 

jeekrießaleitungj Großadmiral Dr.h. o,Ba«M» 

Abes der 3kl. t Admiral Sohniewind 

I.Alit. 3kl. i Vizeadmiral Frioke 

Heft I 2V 

begonnen t 1•5. 1941 
abgeschlossen : 31.5. 1941 



iü. 
Dalum 

unö 
Angabe öea 0ctea, il)inö, lücttec, 
6eegang, Beleuchtung/ öid)tigfcit 

6er luft, iHonöfcbeln U[LD. 

ü o r f o m m n iff« 

  
Datum 

unö 
Angabe Ötö Üclea, ID in 6, iDtttet, 
6eegang, Beleuchtung, Öidjtigfeit 

öcc tu ft, lUonöfetjeln u[iu. 
öoifommntffe 



Datum J Angabe öee <Drtesf tUinö, tüetter, 
un6 4 0eegang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

U^rjeit öet luft, Monöfcfyein ufa). 
lOotfommniffe 

..5.41 Besondere p 

England i 

olitische Nachrichten 

Umbildung 

ministers Gross 

Beaverbrook. Tis 

kennbar, möglici' 

des Kabinetts. Ablösung des Schiffahrts- 

und des Min. für Flugzeugproduktion 

ferer Grund der Umbildung noch nicht er- 

erweise Auswirkung allgemeiner Versager. 

Zum Bückzujg 

und englische 

landspresse. 

der englischen Truppen aus Griechenland 

Beurteilung der Mittelmeerlage siehe Aus- 

(4) 

■Irak; 

Zunehmende 
auf die Verpfli 

hat irakische 

der britischen 

gen gefordert, 

sehe Regierung 

entschlossen, i 

mee mobilisiert 

Spannung mit England. Unter Bezugnahme 

htungen des englisch-irakischen Vertrages 

Regierung von England den Durchtransport 

Truppen und das Abstoppen weiterer Landun- 

Forderungen von England abgelehnt. Jraki- 

trifft entsprechende Abwehrmaßnahmen, ist 

t den Waffen einzugreifen. Irakische Ar- 

Rußland 

Jn der en 

über militäris 

land. Stalin ve 

glischen Presse finden sich Erörterungen 

cie Vorbereitungen Deutschlands gegen Ruß- 

rsuche durch vorsichtige Politik, Zeit zu 

Datum J Angabe bis Ortea, füinb, tüettct, 
un6 ^ 6cBgang, 8el*ud)tung, 6id)tigfeit 

U^3eU öet tuft, Monöftein ufm. 
Ootfommntffe 

• 5.41 Besonderu p 

England : 

olitisohe Nachrichten 

Umbildung 

miniatera Croaa 

Beaverbrook. Tie 

kennbar, möglica 

des Kabinetta. Ablösung des Schiffahrta- 

und dea Min. für Flugzeugproduktion 

ferer Grund der Umbildung noch nicht er- 

erweiae Auswirkung allgemeiner Versager. 

Zum Rückzug 

und englische 

landspresse. 

der englischen Truppen aus Griechenland 

Beurteilung der Mittelireerlage siehe Aus- 

(4) 

J r a k ; 

Zunehmende 

auf die Verpflia 

hat irakische 

der britischen 

gen gefordert, 

sehe Regierung 

entschlossen, 

mee mobilisiert 

Spannung mit England. Unter Bezugnahme 

htungen dea englisch-irakischen Vertrages 

Regierung von England den Durchtransport 

Truppen und das Abstoppen weiterer Landua- 

Porderungen von England abgelehnt. Jraki- 

trifft entsprechende Abwehrmaflnahmen, ist 

mp.t den Waffen einzugreifen. Jrakische Ar- 

Rußland 

Jn der en 

über militärisc 

land. Stalin ve 

igTischen Presse finden sich Erörterungen 

ie Vorbereitungen Deutschlands gegen Ruß- 

rauche durch vorsichtige Politik, Zeit zu 



-z~ 

Datum Angabe öcs »Ütteö, IVinö, iDcttcr, 
unö ©ecgang, Bßleuä)tung, öid)t>9fc»t 

Ubcjeit öer iuft, illonöfd)cin ufiu. 
üotfommntffe 

1.5.41 

(5) 

gewinnen und w« 

weitgehende ne 

Aufruf St; 

zum 1.5. lasser 

Mitteln besteh' 

und sich im Hir 

Lage auf alle 

Armee ist bere 

Schläge der Jmj 

«Internationale 

Die Rote Armee 

schaft erhöhen 

rde den deutschen Forderungen gegenüber 

wirtschaftliche Konzessionen machen. - 

lins und Ansprache Marschalls Timoschsnko 

erkennen, daß Sowjetunion mit allen 

ist( außerhalb des Krieges zu bleiben 

blick auf die ungeklärte internationale 

Areignisse vorzubereiten. Stalin:"Die Rote 

tj im Interesse des soz. Staates alle An— 

erialisten vernichtend zurückzuweisen.- 

Lage voll unerwarteter Ereignisse. - 

muß in dieser Lage ihre Verteidigungsbereit- 

Jn Vorher« 

geht erste grunqs 
Frankreich, Ai 

Adm. Norwegen 

(siehe Weisung 

A u ß e r h e 

A t 1 a n t i 

Nach AttMs 

insges.150 OOO 

Häfen am 30.4* 

HK 130 am 29-4 

teilte Bermud 

Lage 1.5. 
==nKitx = c: 

ituRg Operation "Haifisch" und "Harpune" 

ätzliche Weisung an Gruppe West, Adm. 

ditdral der Seebefehlsstellen, Gruppe Nord, 
Korn.Adm.Station N, nachrichthßh an OKW. 

Handakte "Haifisch/Harpune" ELatt 1) 

Besonddre Feindnachrichten. 

m i s c he Gewässer 

1 

Idung aus Wahsington soll Geleitzug von 

BRT, darunter 26 Schiffe aus nordamerik. 

Halifax verlassen haben. Nach Plan müßte 

Halifax ausgelaufen sein . - Am 30.4. nachm, 

der Mar.Dienststelle Baffin-Land mit, 

Datum Angabe öca ürtea, IDinö, iDtttec, 
unö ©ecgang, Öeleudjtung, ©id)tfgfctt 

Ubcjeit 6et tuft, 51lDnöjä)e(n ufiu. 

üotfotnmntlfc 

1.5.41 

(5) 

i e 

gewinnen und w« 

weitgehende ne 

Aufruf St£ 

zum 1.5. lasser 

Mitteln besteh' 

und sich im Hir 

Lage auf alle 

Armee ist bere 

schlage der Jmj 

Jntemationale 

Die Bote Armee 

schaft erhöhen 

rde den deutschen Forderungen gegenüber 

wirtschaftliche Konzessionen machen. - 

lins und Ansprache Marschalls Timoschenko 

erkennen, daß Sowjetunion mit allen 

isty außerhalb des Krieges zu bleiben 

blick auf die ungeklärte internationale 

Lreignisse vorzuberelten. Stalin!“Die Rote 

tj im Interesse des soz. Staates alle An- 

erialisten vernichtend zurückzuweisen.- 

Lage voll unerwarteter Ereignisse. - 

muß in dieser Lage ihre Verteidigungsbereit- 

L a g e 1.5. 

r grüne s 

Jn Vorher« 

geht erste 

Frankreich, Ai 

Adm. Norwegen 

(siehe Weisung 

itupg Operation "Haifisch" und "Harpune" 

ätzliche Weisung an Gruppe West, Adm. 

idi iral der Seebefehlsstellen, Gruppe Nord, 

Kom.Adm.Station N, nachrichtlich an OKW. 

Handakte "Haifisch/Harpune" Bla-tt 1) 

Besonddre Feindnachrichten. 

A u ß e r h e m i sehe Gewässer 

A t 1 a n t i 

Nach AttMf 

insges.150 000 

Häfen am 50.4 

Hl 130 am 29-4 

teilte Bermud 

Idung aus Wahsington soll Geleitzug von 

BRT, darunter 26 Schiffe aus nordamerik. 

Halifax verlassen haben. Nach Plan müßte 

Halifax ausgelaufen sein . - Am 30.4. nachm, 

der Mar.Dienststelle Baffin-Land mit, 



-3~ 

Datum 
unö 

Ut)täeU 

Jlngabc öes üttie, IDinb, töcttet, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigtelt 

4ec tuft, ülonöMiein u|m. 
üotfommntffc 

1.5.41 daß neutrale U 

von Bermuda anb' 

ein Schiff mit 

USA-U-Boote!I) 

Jn Gibraltt 

■beth", "Ark B 

laufen eines 

-®oote innerhalb 20 am an der Südseite 

;etroffen werden könnten. Boote werden durch 

großer roter Plagge begleitet.(vermutlich 

o yral 

J n d i s c h 

KO China 

England am 20. 

transporter hat 

und werden am 

am 11.4. Karach 

G e w ö a s e 

ar am 30.4. i "Renown", "Queen Eliza- 

"Argua" und "Sheffield". Am 1.5. Ein- 

lilfakreuzera von Osten. 

0 z e a n i 

neidet 14 Transporter mit 30 000 Mann aus 

1. Kapstadt ausgelaufen nach Suez, 11 Truppen- 

en am 27.4. Hobart über Freemantle verlassen 

1.5. in Colombo erwartet. Jnd.Truppen haben 
i nach Suez verlassen. 

W e s t r a u . i 

Dampfern, 4 BeK 

weiteren Gelei|t 

Kreuzer 90 sm 

ren Geleitzug 

vose Head. 

t Luftaufklärung meldet Geld, tzug aus 16 

achem nordwestlich Färö-Bank(Qu.9770 AE), 

zug von 14 Dampfern mit Sicherung durch 2 

öifllich Cap Wrath mit westlichem Kurs, weite- 

ren 7 Dampfern mit einem Zerstörer bei Tre- 

K a n a 1 I 

Geleitzug 

keine Feindtät: 

0 s t r a u m 

Luf tauf kl; 

malen Schiffs 

E 1 a n d i 

von 10 Dampfern südlich Start Point. Sonst 

gkeit. 

'Wordsee/Nor wegen i 

rung meldet am 30.4. an Ostküste nor- 

erkehr. Nordgehender Geleitzug bei Hattray 

-3 - 

Dalum 
un6 

Ul)r}elt 

Angabe bee <Urlee, IDinb, tücttfr, 
Seegang, Beleuchtung, Siditiglcit 

6ec £ufl, ittt>nb|d)ein u|u). 
üoefommntffe 

1.5.41 daß neutrale U 

von Bermuda an 51 

ein Schiff mit 

USA-U-Boote!I) 

Jn Gibral|t 

beth", "Ark E 

laufen eines 

^oote innerhalb 20 sm an der Südseite 

etroffen werden könnten. Boote werden duroh 

großer roter Plagge begleitet.(vermutlich 

o >raiy 

indisch 

ar am 50.4. i "Renown", "Queen Eliza- 
- "Argus" und "Sheffield". Am 1.5. Ein- 

lilfskreuzers von Osten. 

0 z e a n i 

ha 3 

KO China 

England am 20. 

transporter 

und werden am 

am 11.4. Karao 

0 e w ä s s e 

neidet 14 Transporter mit 30 000 Hann aus 

Kapstadt ausgelaufen nach Suez, 11 Truppen- 

en am 27-4. Hobart über Freemantle verlassen 

1.5. in Colombo erwartet. Jnd.Truppen haben 
ii nach Suez verlassen. 

E g 1 a n d i 

ff e s t r au 

Be v. Dampfern, 4 

weiteren Geteilt 

Kreuzer 90 sm 

ren Geleitzug 

vose Head. 

i Luftaufklärung meldet Gelei tzug aus 16 

achem nordwestlich Färö-Bank(Qu.9770 AE), 

zug von 14 Dampfern mit Sicherung durch 2 

ibfilich Cap Wrath mit westlichem Kurs, weite- 
ren 7 Dampfern mit einem Zerstörer bei Tre- 

K a n a 1 I 

Geleitzug 

keine Feindtät: 

0 s t r a u m 

von 10 Dampfern südlich Start Point. Sonst 

gkeit. 

Nordsee/Nor wegen i 

Luftaufkl, rung meldet am 30.4. an Ostküste nor- 

malen Schiffs 'erkehr. Nordgehender Geleitzug bei Hattray 



-4- 

Datum 
unö 

Ui)C3eit 

Angabe öea «Üctea, IDinö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6iä)tigfeit 

6ec luft, inon6fd)ein u[u). 
Dotfommniffe 

.5.41 

t h 

Head aus 22 H. 

wai'fe meldet i 

malig auch dm oi 

obachtet wurdf 

Jm Berei 

klärungstätigte 

meldekarte wa: 

wirmen. 

Pe indlicl 

und Norwegenki s 

ndelsschiffen mit etwa 140 000 t. Luft- 

tarke Abwehr, die in besonderem Maße erst- 

;h schwere Plak vpn Handelasohiffen be- 

r en 

der 18.Luftgruppe herrschte rege Auf- 

it. Infolge Wechsels der engl. Standort- 

besondere Erkenntnisse nicht zu ge- 

e Luftangriffstätigkeit gegen Nordsee- 

te. Keine besonderen Schäden. 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg n außerheimisohen Oewäasemi 

bc Keine 

riohtung 0053 

1426. 

W es t rau 

sonderen Vorkommnisse, Peindlage-Unter- 

und 1544. Unterriohtung Uber eigene Lage 

m / frz. Atlantikküstei 

Keine bedonderen Ereignisse. - Aufnahme V-Schiffes 

"Eudolf Albretht" 120 sm südwestlich der Gironde von 

der Luftsicherung. Sohiff läuft abends in die Gironde 

ein. Damit ha‘ das Sohiff, das am 22,März von lenerifa 

auslief, seine Versorgungsaufgaben (Sohiff 41 und "Kord- 

mark") planmäl ig durchgeführt und abgeschlossen. 

t>atum 
unö 

Ul>rjelt 

Eingabe öes Ortcß, lüinö, tÜcttcr/ 
©ecgang, Belcudjtung, Öidjtigfcit 

6ec tuft, JHcnöf^ein ufm. 
üorfommniffe 

Head aus 22 H; 

wai'fe meldet i 

malig auch diu c! 

otachtet wurde 

Jm Bereie h 

klärungstätigte 

meldekarte wa 

wirmen. 

Beindliol: 

und Norwegenkl e 

ndelsachiffen mit etwa 140 000 t. luft- 

tarke Abwehr, die in besonderem Maße erst- 

ii schwere Flak von Handelaaohiffen be- 

.] en 

Kreuzerkrieg 

Keine 

riohtung 0053 

1426. 

W e B t r a u 

Keine be 

"Budolf Albre 

der Luftsiohe 

ein. Damit 

auslief, seine 

mark") planms 

hai 

der 18.Luftgruppe herrschte rege Auf- 

it. Jnfolge Wechsels der engl. Standort- 

besondere Erkenntnisse nicht zu ge- 

e Luftangriffstätigkeit gegen Nordsee- 

te. Keine besonderen Schäden. 

Eigene Lage 

n außerheimiachen Gewässernl 

besonderen Vorkommnisse, Veindlage-Unter- 

und 1544. Unterrichtung über eigene Lage 

m / frz. Atlantlkküste» 

onderen Ereignisse. — Aufnahme V-Schiffes 

dht" 120 sm südwestlich der Gironde von 

j ung. Sohiff läuft .abends in die Gironde 

das Sohiff, das am 22,März von Tenerifa 

Versorgungsaufgaben (Sohiff 41 und "Nord- 

äflig durchgeführt und abgeschlossen. 



Datum 
unö 

UI)C3cit 

Angabe öcs »Dtlea, IDinö, IDcttec, 
6ccgang, Beleuchtung, 6td)tigfcit 

öet tuft, )Uon6fd>ein ufiu. 
üorfomtnntffe 

1.5.41 

(6) 

K a n a 1 g e 

Jn den Ab 

1 ich .Dover dur 

Kein S-Bot 

:h 

N o r d a e e 

L ch i 

Keine bea 

Sperrleger 60 

land). 

BSN melde 

deetens die Hä 

achutz haben 

kann, wenn all 

fremdetaatli 

und Bewaffnung 

marschsetzung 

daher im Jnter 

laufea trotz s 

Schutzmöglichkb 

Nach Ueld 

Botterdam nur 

gung. Dieser 

wie erwartet, 

unterliegt, 

bei Luftabwehr 

schädigt. BSN 

fähiger Vorpo 

Zuteilung 

ner Lage ist 

betr. Abhilfe 

Bedeutung voll 

Tr 3 

i e t 

ndstunden Beschießung von Seezielen süd- 

Batterie "Gr.Kurfürst". - 

taeinsatz wegen Wetterlage. 

inderen Ereignisse. Geleitdienst planmäßig. 

Idet Minendetonation in AN 9559 (bei. Helgo- 

daß die Forderung der Ski«, daß min- 

,fte der Dampfer eines Geleitzuges Plakeigen- 

llen, selbst dann meist nicht erfüllt werden 

deutschen Dampfer bewaffnet sind, da die 

n Schiffe z.Zt. sämtlich unbewaffnet sind 

,orerst auch nicht möglich ist. Die Jn- 

iuch geringer bewaffneter Geleitzüge muß 

sse einer Beschleunigung des Sohiffsum- 

tarker Bedenken bei derzeitiger mangelhafter 

it in Kauf genommen werden, 

mg des BSN stehen für den Baum Elbe - 

Je 2 Vp.Boote für je 6 Dampfer zur Verfü- 

jhutz ist völlig unzureichend, zumal nunmehr, 

äst jeder Geleitzug feindlichen Luftangriffen 

tz erfreulicher Leistungen Geleitboote 

sind daher schon einige Dampfer be- 

beantragt Zuteilung weiterer leistungs- 

sjtenf lottille. 

weiterer Streitkräfte auf Grund allgemei- 

vloraussichtlich nicht möglich. Überlegungen 

ier vom BS<^gemeldeten Schwierigkeiten, deren 

erkannt wird, sind im Gange. 

-S-- 

Datum 
un& 

Ut)rjcU 

Angabe öcs ürtca, IDinö, lUcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

öec luft, B]onöfd)e»> Wio- 
öoefommnifje 

1.5.41 

(6) 

K a n a 1 g e i e t 

Jn den Ab: 

1 ich .Dover dur 

Kein S-Bot 

ndstunden Beschießung von Seezielen süd- 

Batterie "Gr.Kurfürst". - 

tseinsatz wegen Wetterlage. 

:h 

N o r d s e e 

L ch i 

Keine bes 

Sperrleger 60 

land). 

B3N melde 

destens die Hä 

schütz haben s 

kann, wenn all 

fremdstaatli 

und Bewaffnung 

uarschsetzung 

daher im Jnter 

lauf es trotz s 
Schutzmöglichkb 

Nach Ueld 

Rotterdam nur 

gung. Dieser 

wie erwartet, 

unterliegt, 

bei Luftabwehr 

schädigt. BSN 

fähiger Vorpo 

Zuteilung 

ner Lage ist 

betr. Abhilfe 

Bedeutung voll 

mderen Ereignisse. Geleitdienst planmäßig. 

Idet Minendetonation in AN 9559 (bei. Helgo- 

daß die Forderung der Ski«, daß min- 

.fte der Dampfer eines Geleitzuges Jlakeigen- 

llen, selbst dann meist nicht erfüllt werden 

i deutschen Dampfer bewaffnet sind, da die 

n Schiffe z.Zt. sämtlich unbewaffnet sind 

vorerst auch nicht möglich ist. Die Jn- 

iuch geringer bewaffneter Geleit^üge muß 

:sse einer Beschleunigung des Sohiffsum- 

barker Bedenken bei derzeitiger mangelhafter 

it in Kauf genommen werden, 

mg des BSN stehen für den Raum Elbe - 

je 2 Vp.Boote für je 6 Dampfer zur Verfü- 

ühutz ist völlig unzureichend, zumal nunmehr, 

ist jeder Geleitzug feindlichen Luftangriffen 

tz erfreulicher Leistungen Geleitboote 

sind daher schon einige Dampfer be- 

beantragt Zuteilung weiterer leistungs- 

s[tenf lottille. 

weiterer Streitkräfte auf Grund allgemei- 

vforaussiohtlich nicht möglich. Überlegungen 

ier vom BS(f^gemeldeten Schwierigkeiten, deren 

erkannt wird, sind im Gange. 

Tr o 



-6- 

Datum 
unö 

Ut>c3cit 

Eingabe öCö «Ortes, lOinö, tUetter, 
öeegang, 23eleud)tung, 6id)tigfcit 

öer luft, il]on6M)ein u|iu. 

üotfommntlfe 

1.5-41 N o r w e a e 

Der umfangreiche KUatenverkehr wird weiter 

planmäßig durchgeführt. Fdl. Luftangriffe haben keinen 

■^rfolg. Jm iagofjord (nbrdl. Sognefjord) läuft D. 

"Harn Fritzen" auf Mine und wird auf Grund geaetzt. 

Geleit 4/'Hamburg und Geleit 3 /Aalborg auf Marach 

Kriathnaand an Weatküate nach Norden, (e.1700 und 

ISGO-Tranaportmeldung), 

Katapult achiff "Weatfalen" nach Drontheim verlegt 

für Einaatz beim Aualaufen Schlachtschiff "Biamarck" 

("Rheinübung"). 

S k a g e r r 

Keine 

rungaaufgaben 

liehen Luftan 

küate keine 

Beme rke: 

sehen Mar.At 

tat, daß 

aand etwa am 

und daß eire 

Transporten, 

war. 

Jm Op.Gep 

Gp,Gebiet U 

Auf GrunÜ 

k/Weatl. Ostsee 

b »sonderen Ereignisse. Geleit— und Sihe— 

werden planmäßig durohgeführt. Bei feind- 

griffen in Macht zum 1.5. an Gatsee- 

aonderen Schäden.(0816). 

mrwert ist eine erfaßte Meldung des briti- 

tachte Stockholm vom 26.4. an die Admirali- 

Bericht eines neutralen Kapitäns Kristian- 

16.4. "voll von deutscher Schiffahrt" war 

hr lebhafte Tätigkeit in militärischen 

a. Tanks und Fahrzeugen erkennbar 

U-Bootakriegführung. 

iet keine Änderungen. Neu ausgelaufen ins 

7 und 90. 

Luftaufklärungsmeldungen befiehlt BdU 

Datum 
imö 

UI)C3cit 

Eingabe ftca Ütlce, iDinö, ID etter, 
öeegang, Bcleu4)tungf ©id)tigfcit 

öer luft, iUonöJd)ein u[iu. 
üotfommntffe 

1.5.41 ' M o r w e s e 

Der umfaagreiche Küstenverkehr wird weiter 

pldtimäßig durc 

^rfolg. Jm Lag 

"Hern Fritzen 

Geleit 4 

Kriatansand an 

Hamburg und Geleit 3 /Aalborg auf Marsch 

Westküste nach Norden, (s.1700 und 

1800-Transpoitmeldung). 

chiff "Westfalen" nach Drontheim verlegt 

beim Auslaufen Schlachtschiff "Bismarck" 

Katapultjs 

für Einsatz 

("Rheinübung" 

S k a g e r r 

Keine 

rungsauf gaben 

liehen Luftan 

küste keine 

Bemerke: 

sehen Mar.At 

tat, daß nach 

sand etwa am 

und daß eine 

Transporten, 

war. 

hgeführt. Fdl. Duftangriffe haben keinen 

ofjord (nördl. Sognefjord) läuft D, 

auf Mine und wird auf Grund gesetzt. 

k/Westl. Oa tsee 

sonderen Ereignisse. Geleit- und Skfae- 

werden planmäßig durchgeführt. Bei feind- 

griffen in Nacht zum 1.5. an C*stsee- 

sonderen Schaden.(0816). 

nawert ist eine erfaßte Meldung des briti- 

tachis Stockholm vom 26.4. an die Admirali- 

Bericht eines neutralen Kapitäns Kristian- 

t6.4. "voll von deutscher Schiffahrt" war 

ihr lebhafte Tätigkeit in militärischen 

a. Tanks und Fahrzeugen erkennbar 

U-Bootskriegführung. 

Jm Op.Gebiet keine Änderungen. Neu ausgelaufen ins 

Op,Gebiet U 97 und 98. 

Auf Grunp Luftaufklärungsmeldungen befiehlt BdU 



Datum 
unö 

Ubracit 

Angabe 6ea Octea, IDinö, IDetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6ichtigfeit 

6ec lluft, iUDnöfd)em u(u>. 
üotfommntffe 

1.5-41 

(7) 

Boote 123, 95, > 5, 96 in neuen Vorp.Streifen. 

Hundelesohiffahrt. 

Attachi Ri 

rungaaufgabe v 

wird um Meldung 

bittet um -^urchfülirung U-Boota-Siche- 

r Santos für Aualaufen “Windhuk" ab 5.5. BdU 

ersucht,ob Aufgabe durchführbar. 

uf tkri egführung . 

Raum E n g 1 a n d 

Jm Tageinsf.tz am 1.5, erfolgreicher Angriff auf Torpe- 

dofabrik in Po:-tland/Weymouth. Der Ausschaltung dieser 

für die britische Torpedowaffe hochbedeutsamen Pertigungs- 

stätte Jjommt be: ondere Bedeutung zu. Gute Wirkung des An- 

griffs wird erwartet. 

Jm Rahmen < er bewaffneten Aufklärung versenkt Luft- 

waffe im Kanal 1000 t Dampfer. 

H o r d a f r i 

Lebhafte e 

korps im Raum T( 

Jn Malta s 

im Dock und Bes 

k a 

gene Lufttätigkeit zur Unterstützung Afrika- 

bruk. 

eilt Aufklärung Vernichtung eines Wachbootee 

(hädigung des Docktors fest. 

Datum 
unö 

U^rjsil 

Angabe öea öttca, tUinö, tUctter, 
Seegang, Beleuchtung, Slcbtigfelt 

öec luft, JUonöfdiein U(LU. 

üorfommniffe 

1.5.41 

(7) 

Boote 123» 95i i 5i 96 in neuen Vorp.Streifen. 

Hundelesohiffahrt. 

Attachi Ri 

r ungsaufgabe v 

wird um Meldung 

bittet um Durchführung Ü-Boots-Siche- 

r Santos für Auslaufen "Windhuk" ab 5.5. BdU 

ersucht,ob Aufgabe durchführbar. 

uf tkri egführung . 

Raum E n K 1 a n d 

Jm Tageinsatz am 1.5, erfolgreicher Angriff auf Torpe- 

dofabrik in Po:-tland/Weymouth. Der Ausschaltung dieser 

für die britisc: e Torpedowaffe hochbedeutsamen Pertigungs- 

stätte fcomint beoondere Bedeutung zu. Gute Wirkung des An- 

griffs wird erwi.rtet. 

Jm Raiunen i er bewaffneten Aufklärung versenkt Luft- 

waffe im Kanal ; 000 t Dampfer. 

N o r d a f r i k a 

Lebhafte eigene Lufttätigkeit zur Unterstützung Afrika- 

korps im Raum T( bruk. 

Jn Malta s eilt Aufklärung Vernichtung eines Wachbootes 

im Dock und Besi hädigung des Docktors fest. 



Dalum 
unö 

Eingabe öes »Ddee, lüinö, IDcttet; 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

bet tuft, illonbM)ein u|u). 

üorfommnilfe 

1.5.41 

(8) 

B e s o n d e i 

Zur Präge der Abgrenzung der Auf^clärungsräume 

des PI. Püh. Ncrd und des PdLuft äußert sich Ob.d.L. Püh- 

rungsstab im Pt 

Benachtei ligun, 

leitzlige an dei 

keit des P.d.L 

des Gegners eil 

züge an engl.üs 

machreiben 1130, Ob.d.L. sieht erhebliche 

der Angriffe des PLPUh.Nord gegen Ge- 

Ostküste durch gleichzeitige Plugtätig- 

im gleichen Gebiet, wodurch Vorwarnung 

tritt. Um wirksame Bekämpfung der Geleit- 

tküste vom Pentland Pirth bis Newcastle 

zu gewtihrleistdn, schlägt Ob.d.L. folgende neue Abgren- 

zur.g vor! 

.Breitengrad von norw.Küste bis 0.Längengrad, 

r P.d.L.i Von 58 Grad Nord auf dem O.Längen- 

bis zur Höhe von Newcastle, auf dieser 

tei bis zur Küste. 

Nordgrenzei 

Westgrenze 1 

grad nach Süder 

Breite nach We 

Gruppe Noid wird zunächst um Stellungnahme aufge- 

idergrund der Überlegungen muß das Streben 

des Höchstmaßes an Wirkungsmögliohkeit 

gegen den atarlen gegnerischen Geleitverkehr an der Ost- 

küste stehen. 

fordert. Jm Vor 

nach Erreichung 

Kittel 

5 Vorpostenbooi 

e, rkriegführung. 

Feindlagei Hal1a/La Valetta am 1.5. belegt mit einem 

Kreuzer, 9 Zerstörern, 5 U-Booten, 2 Minensuchbooten, 

len und 6-6 Handelsschiffen. 

Luftaufklärung über mittlerem und östlichen Mittel- 

meer meldet! 

ndverband mit 4 schw.Krz., 1 Flugzeug- 

Serstörem(l) 100 sm südlich Rhodos auf 

30.4. Pein 

träger und'10 Z 

Kurs 165 

1.5. ste rke Belegung Suda-Bucht mit Kreuzern, Zer- 

störern, Torpedobooten und 25 Handelsschiffen. 

1.5. Pdl.U-Boote im Seegebiet vor Tripolis. 

.Italienische Lagei Bei Feindberührung italienischer 

Datum 
unö 

Ubrjtlt 

Jlngabe öee iDttes, IDinb, tDctt«, 
6eesans( 8eltud)tung, 6td)tigtcit 

6et tuft, ilbnblditln u|u). 

ÜDrfommniffe 

(8) 

B e a o n d e i 

Zur Präge der Abgrenzung der Auf^klärungsräume 

des PI. Püh. Ncrd und des Pdluft äußert sich Ob.d.L. PUh- 

rur.gsstab im P« 

Benachtei ligun^ 

leitzllge an des 

keit des P.d.I 

des Gegners eil 

zuge an engl.Gs 

machreiben 1130, Ob.d.L. sieht erhebliche 

der Angriffe des PLPUh.Nord gegen Ge- 

Gstküste durch gleichzeitige Plugtätig- 

im gleichen Gebiet, wodurch Vorwarnung 

tritt. Um wirksame Bekämpfung der Geleit- 

tküste vom Pentland Pirth bis Newcastle 

zu gewährleistdn, schlagt Ob.d.L. folgende neue Abgren- 

zurjg von 
.Breitengrad von norw.Küste bis 0.Längengrad, 

r P.d.L.: Von 58 Grad Nord auf dem O.Längen- 

bis zur Höhe von Newcastle, auf dieser 

tei bis zur Küste. 

Gruppe Noid wird zunächst um Stellungnahme aufge— 

fordert. Jm Voidergrund der Uberlegungjn muß das Streben 

nach Erreichung des Höchstmaßes an Wirkungsmögliohkeit 

gegen den starben gegnerischen Geleitverkehr an der Ost— 

küste stehen. 

Nordgrenze: 

Westgrenze: 

grad nach Süder 

Breite nach We 

Kittel mee, rkriegführung. 

5 Vorpostenbool 

Feindlagei Malt a/La Valetta am 1.5, belegt mit einem 

Kreuzer, 9 Zerstörern, 5 U-Booten, 2 Minensuchbooten, 
ten und 6—0 Handelsschiffen. 

Luftaufklärung über mittlerem und östlichen Mittel- 

meer meldeti 
idverband mi t 4 schw.Krz,, 1 Flugzeug- 

Serstörem(l) 100 sm südlich Hhodos auf 
30.4. Pein 

träger und-10 Z 

Kurs 165°. 

1.5. sts rke Belegung Suda-Bucht mit Kreuzern, Zer- 

störern, Torpedobooten und 25 Handelsschiffen. 

1.5. Pdl.U-Boote im Seegebiet vor Tripolis. 

.Italienische Läget Bei Feindberührung italienischer 



-9- 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öes öttea, lüinö/ IDettcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öec luft, iUonöfdjein U|ID. 

Dotfommntffc 8 

1.5.41 Torpedoboote ij. 

melden Jtalien 

Zerstörer. 

Bei Assab 

der Nacht zum 30.4. in der Ägäis 

■ Torpedotreffer auf einem Kreuzer und aioac 

läuft fdl. Hilfskreuzer auf Mine und sinkt« 

Seetransportlai ^ 

N i 

ein. 22.Staffe 

Dabei laufen 2 

vor Golf von G. i 

und geraten in 

24 .Seetrait 

25.Transport s 

(siehe 1050 und 

(Jtal. Ve 

Tripolis-Trans J) 

über Auslaufen 

tet sei, daß s 

von Neapel se 

laufendender 

' ländern sei zu 

CKW /W.Kü 

den Schiffsrauji 

berücksichtigt 

der letzten be 

Vorhaben geger 

Schiffsraum 

Umfange erfol 

Transporte "3o 

sicheretelllt. 

haben im vorge 

muß eine anfän 

raumes für "Me 

ej_ 23.Staffel läuft abends in Tripolis 

auf Eückmarsch von Tripolis nach Neapel, 

deutsche Dampfer ("Aroturus", "Leverkusan*) 

bes auf Minen (oder U-Bootstorpedotreffer t) 

Verlust (1958). 

sportstaffel z.Zt. in Neapel beladen. 

>11 in Nacht zum 6.5. aus Heapel auslaufen 

2128). 

b.Offz. bei 3kl. Kptlt.Mosetti äußert über 

orte, daß es kein Wunder sei, wenn Engländer 

der Transporte und Führung so gut unterrleh«. 

iine Gegenmaßnahmen von Erfolg. Bevölkerung 

überwiegend englandfreundlich (!!) Mit 

chrichtenverbindung von Neapel zu den &\g- 

rechnen! ) 

3t. ordnet an, daß bei der Verfügung über 

für Afrika-Transporte und Operation Kreta 

werden muß, daß die schnelle Überführung 

.den Staffeln der 15.Pz.Div. den anderen 

ii iber vordringlich ist. Abstellung von 

"Merkur" kann daher vorläufig nur in eine» 

jen, der die planmäßige Abwicklung der 

inenblume" bis zur Überführung der 15.Pe.BiT, 

Falls sich die Seetransporte für beide Vor— 

sehenen Umfange nicht vereinigen lassen, 

liehe Verringerung des Nachschub-Transport- 

riuV' in Kauf genommen werden! ! 

fü 1 

-5- 

Datum 
unö 

Ubtjcit 

Angabe öee Üctea, lUinb, tüetter/ 

eeegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 
öet tuft, iUon6Jct)ein ufu). 

öotfommniffe 6 

1.5.41 Torpedoboote ii 

melden Jteilen 

Zerstörer. 

Bei Asseb 

der Nacht zum 30.4. in der Ägäis 

■ Torpedotreffer auf einem Kreuzer und aloac 

läuft fdl. Hilfskreuzer auf Mine und sinkt« 

See trän sportlai ^ 

H i 

ein, 22.Staffe 

Dabei laufen 2 

vor Golf von Gu 

und geraten in 

. 24.Seetraii 

25-Transport s 

(siehe 1050 und 

(Jtal. Ve 

Tripolis-Transfi 

über Auslaufen 

tet sei, daß s 

von Neapel se 

laufendeader 

ländern sei zu 

CKW /ff.Fu 

den Schiffsraum 

berücksichtigt 

der letzten be 

Vorhaben geger 

Schiffsraum fü 

Umfange erfol 

Transporte "So 

sicheretelllt. 

haben im vorge 

muß eine anfän 

raumes für "Me 

ej^ 23.Staffel läuft abends in Tripoli« 

auf Bückmarsch von Tripolis nach Neapel, 

deutsche Dampfer ("Aroturus", "Leverkusen*) 

bes auf Minen (oder U-Bootstorpedotreffer 

Verlust (1958). 

sportstaffel z.Zt. in Neaiel beladen. 

>11 in Nacht zum 6.5. aus Heapel auslaufan 

2128). 

b.Offz. bei Ski. Kptlt.Mosetti äußert über 

orte, daß es kein Wunder sei, wenn Engländer 

der Transporte und Führung so gut unterrioh- 

iine Gegenmaßnahmen von Erfolg. Bevölkerung 

überwiegend englandfreundlich (!!) Mit 

chrichtenverbindung von Neapel zu den Äig- 

rechnen! ) 

St. ordnet an, daß bei der Verfügung über 

für Afrika-Transporte und Operation Kreta 

werden muß, daß die schnelle Überführung 

.den Staffeln der 15.Pz.Div. den anderen 

ii iber vordringlich ist. Abstellung von 

"Merkur" kann daher vorläufig nur in sinee 

gen, der die planmäßige Abwicklung der 

inenblume" bis zur Überführung der 15.Pe.BiT, 

Falls sich die Seetransporte für beide Vor*, 

jehenen Umfange nicht vereinigen lassen, 

liehe Verringerung des Nachschub-Transport- 

rkui" in Kauf genommen werden! ! 



- 40 - 

Ni turn 
unö 

U5.I1 

Eingabe öCB 0ttea, llMnö, tüctter, 
©ccgang, öclcud)tung, öid)tigfcit 

öet iuft, 511on6M)ein ufa». 
üotfommniffe 

Bereich Admiral 

"lar 

Stab 

Dampfer 

Straße von Trikfce 

gesunken. Durchf 

daher mußte Eis 

Mar.Verb 

Stellung Kanal 

sperrt sei. Na 

m aßnahmen bei 

Admiral 

und AOK 12 über 

kräfte, U-Boote 

21GO): 

Eigene Hanjl 

Dardanellen. 

issa" mit Heerestransport in der 

ri (Einfahrt Volos) nach Mirientreffer 

ührung Versorgungsaufgabe war dringend, 

iko in Kauf genommen werden. 

Rom meldet, daß nach ital. Pest- 

Korinth durch versenkten Dampfer ge- 

cthprüfung im Gange, sofortige Beseitigungs- 

Admiral Südost gefordert, 

ost meldet Vereinbarung mit Luftflotte 4 

Bekämpfungsgrenzen feindlicher Seestreit- 

und Handelsschiffe in der Ägäis.(siehe 

elaschiffe in Nordägäis von Athen bis 

Süd 

J talienis cae Streitkräfte im Golf von Patras, Golf 

von Korinth, Di 

U-Boote in 

Als ^üdgre 

Breitengrad, ö 

von Festlandspi 

Phurnis, von 

Aufmerksamkeit 

Jnsel Lemnos 

ost als wichtig 

englischer Mar 

ten Jnselbesetz 

G r i e c h e 

Südost/Ägäia/Schwarzes Meeri 

opekaues. 

Nordägäis nur feindliche, 

nze Nordägäis gilt bis auf weiteres 35. 

stlich des Längengrades verläuft Südgrenze 

tze gegenüber Samos über Südspitze Jnsel 

37.Breitengrad nach Wesif? Verstärkte 

auf U-Boote vor Athen, vor Dardanellen und 

auch vor Mythilene wird von Admiral Süd- 

.^ä^iämÜudost mit baldiger Gegenwirkung 

i ie gegen Nachschubverkehr und Portschrei- 

ung re clmet. 

LA 

un 1 

Landlage 

1 a n d 

Luftflotte 4 meldet Besetzung der Jnaelni 

Skyros, Serephos, Nykonos u.Nikaria. 

Auf den Jnseln werden Plugmeldestellen eingerichtet. 

Bei Aufrätmungsaktion Peloponnes noch rund 8 000 

- 40 - 

Do tum 
un6 

U^rjelt 

Angabe öes 0tted, UMnö, lücttcr, 
Öctgang, 23eleud)tung, Gid)tiflfeit 

6ct tuft, JUDiiö^ein u{u>. 
üotforamntlfe 

.5.11 Bereich Admiral Südoat/Ägäia/Schwarzaa Keeri 

Dampfer "lariasa" mit Heereatranaport in der 

Straße von Trikkeri (Einfahrt Voloa) nach Mirientreffer 

Durchführung Veraorgungaaufgabe war dringend, 

äiko in Kauf genommen werden. 

Mar.Verb.Stab Rom meldet, daß nach ital. Peat- 

atellung Kanal von Korinth durch veraenkten Dampfer ge- 

Nachprüfung im Gange, aofortige Beaeitigunga- 

maßnahraen bei Adaiiral Südoat gefordert, 

Admiral Süjdüat meldet Vereinbarung mit Luftflotte 4 

Bekämpfungagrenzen feindlicher Seeatreit- 

und Handelaachiffe in der Ägäia.(aiehe 

geaunken 

daher mußte Ria 

und AOK 12 über 

kräfte, U-Boote 

21G0): 

Eigene Han|i 

Dardanellen. 

Jtalieniacce Streitkräfte im Golf von Patraa, Golf 

Phurnis, von DA 

Aufmarkaamkeit 

out als wichtig 

englischer Mari 

ten Jnuelbesotz 

G r i e c h e 

elaachiffe in Nordägäis von Athen bis 

von Korinth, Doiekauea. 

U-Boote in Nordugaia nur feindliche. 

Als ^üdgreize Nordägäis gilt bis auf weiteres 55. 

Breitengrad, östlich des Längengrades verlauft Südgrenze 

von Peatlandapitze gegenüber Samoa über Südspitze Jnsel 

37.Breitengrad nach Weaff?5 Verstärkte 

ruf U-Boote vor Athen, vor Dardanellen und 

Jnael Lennoa uni auch vor Kythilene wird von Admiral Süd- 
,bciaeiäm?§udo3t mit baldiger Gegenwirkung 

ie gegen Nachschubverkehr und Portschrei- 

ung rechnet. 

Landlage 

n d 

Luftflotte 4 meldet Besetzung der Jnaelns 

Skyroa, öerephos, Nykonoa u.Nikaria. 

Auf den Jnseln werden Flugmeldestellen eingerichtet. 

Bei Aufratmungaaktion Peloponnes noch rund 8 000 



-'M- 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öea »Drtca, lDin6, lüctter, 
öcegang, öcleudjtung, cichtigfelt 

6er luft, iUon6fd)ein ufiD. 
Oocfotnmniffe 

1-5-41 Engländer g: fangen, denen Bückzug über See nicbt mehr 

möglich. Eine ruck, daß es Engländern gelungen ist, mit 

der töa3se ihrer Truppen einschl . Kleingeräte sich recht- 

zeitig vom Festland nach Kreta und Nordafrika zurückzu- 

ziehen. Gesaiter Kraftwagenpark und Artillerie wurde 

zurückgelasse n. 

H o r d a f 2 

Erfolgre 

liehe Verteic 

sich sehr zäl 

iches Eindringen des Afrikakorps in feind- 

igungsstellung von Tobruk. Gegner hält 

i k a i 

(9) 

C/Sk 

"b- 

1/Skl. 

/? AB II 

-/M- 

Datum 
unö 

Uljrjclt 

Angabe öes lOctes, IDinö, IDetter, 
©cegang, öeteudjtungy 

6et tuft; iUonöfdjein ufu>. 
üorfommntffe 

1.5-41 Englänier g; fangen, denen Eückzug über See nicht mehr 

möglich. Eine ruck, daß ee Engländern gelungen ist, mit 

der tiasse ihrer Truppen einschl . Kleingeräte sich recht- 

zeitig vom Fe stland nach Kreta und Nordafrika zurückzu- 

ziehen. Gesuiter Kraftwagenpark und Artillerie wurde 

zurückgelasae 

N o r d a f r 

Erfolgrt 

liehe Vertei 

sich sehr zäl 

iches Eindringen des Afrikakorps in feind- 

guiigastellung von Tobruk. Gegner hält 

(9) 

C/Sk 

"u 

i k a i 

1/Skl. 

As II 



Datum 
unö 

Angabe öea 0rteö, IDinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6ec iuft, illonbfdjeln ulu>. 

öorfotnmniffe 

-*z- 

Dotum 
un6 

U^cjtit 

Eingabe 6es 0tlca, lüinb, tDcttcr, 
Seegang, Beleudjiung, 6id)ligteit 

bet tuft, ilbonbldjeln ulm. 

ü o r f o tn m n 



Datum 
unö 

Ui)C3cit 

Angabe öca »Dttca, IDinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet luft, Jltonöfd)ein ufw. 
ÜDtfommntffe 10 

2.5.41 

England 

elr 

sc li 

Staates 

Gerüchte jegli 

in Spanien unc 

seien durch di 

Englisch- 

eines politi 

Sowjetunion s 

Englisch- 

saiamenstößen 

Aufruf der ir 

und sich den 

beugen. 

Auswirkur 

zlfifell os erg 

ten 2ur Erzie 

Uittelmeerlagc 

scher Gesamtsl 

mee wird jedo 

lichkeit gegei: 

sehen, wenn e 

ind 

«Irak rechtzei 
sic 

gierung ha 

land gewandt. 

olitiache Nachrichten 

etär Butler erklärt im Unterhaus, daß die 

i)cher Grundlage entbehrten, wonach England 

Portugal einzugreifen gedenke. Nachrichten 

deutsche Propaganda in Umlauf gesetzt. — 

russische Verhandlungen zwecks Abschluß 

en Abkommens zwischen Großbritannien und 

nach Presse angeblich fehlgeschlagen. - 

irakische Spannung führt zu ersten Zu- 

wischen irakischer Armee und engl. Truppen, 

k.Regierung, den heiligen Kampf aufzunehmen 

lemütigungen einer fremden Macht nicht zu 

gen des Konflikts noch nicht abzusehen, 

dben sich hier außerordentliche Möglichkei- 

]ung einer starken Diversionswirkung auf 

und zur entscheidenderen Bedrohung briti- 

ellung im Nhhen Osten. Stärke irakischer Al>- 

h als schwach angesprochen und Erfolgsmög- 

britische Kampfführung als gering ange- 

nicht gelingt, deutsche Unterstützung für 

1ig zum Einsatz zu bringen. Jrakische Re- 

t der Bitte um Hilfeleistung an Deutsch- 

Datum 
unö 

Utjrjctt 

Angabe 608 öttee, IDinb, tDettir, 
Gecgang, ÖBlEudjtung, 6id)tigfelt 

öet £u|t/ JltonbfdjEin ufi». 
Dortommniffc 10 

2.5.41 olitiaohe Nachrichten 

England 

elr 

di e 

Staatss 

Gerüchte jegl 

in Spanien unc 

seien durch 

Englisch- 

eines politis 

Sowjetunion 3 

Englisch 

saiamenstößen 

Aufruf der ir 

und sich den 

beugen. 

Auawirkur 

Z^ifellos erg 

ten zur Erzie 

Mittelmeerlage 

scher Gesamtsl 

mee wird jedo 

lichkeit gege 

sehen, wenn e 

etiir Butler erklärt im Unterhaus, daß die 

i)oher Grundlage entbehrten, wonach England 

Portugal einzugreifen gedenke. Nachrichten 

deutsche Propaganda in Umlauf gesetzt. — 

russische Verhandlungen zwecks Abschluß 

n Abkommens zwischen Großbritannien und 

nach Presse angeblich fehlgeschlagen. - 

irakische Spannung führt zu ersten Zu- 

ischen irakischer Armee und engl. Truppen, 

k.Regierung, den heiligen Kampf aufzunehnen 

lemütigungen einer fremden Macht nicht zu 

c her 

ind 

Jrak rechtzei 

gierung ha51" 

land gewandt. 

gen des Konflikts noch nicht abzusehen, 

dben sich hier außerordentliche Möglichkei- 

:ung einer starken Diversionswirkung auf 

und zur entscheidenderen Bedrohung briti- 

ellur g im Nhhen Osten. Stärke irakischer Ai*- 

h als schwach angesprochen und Erfolgsmög- 

britische Kampfführung als gering ange- 

nicht gelingt, deutsche Unterstützung für 

1ig zum Einsatz zu bringen. Irakische Ee- 

t der Bitte um Hilfeleistung an Deutsch- 



- 

Datum 
unö 

Uljtjtll 

hhil 

Eingabe öea 0tteo, [ülnb, lüctter, 
Cecgang, Öeleucbtung, 6id)tigfeit 

öec lufl, illonöjäjein u(ii'. 
Dotfemmnilf* 

Ruß 1 a n d 

Nach ruin^ischer Nachricht macht russische Regierung 

alle Anstrengungen auf bestmögliche Kriegsvorbereitung 

unter Zurückstellung aller anderen Arbeiten. Verschiede- 

ne Nachrichten sprechen von geheimen Vorbereitungen zur 

allgemeinen russischen Mobilmachung und Maßnahmen zum 

Schutz der Weetgrenze! 

Grieche n 1 a n d 

General 

die Spitze ein 

USA 

solakoglu stellt sich als Präsident an 

er provisorischen griechischen Regierung. 

Jn Rundfui 

und Aussichten 

sehen Küste un 

k und Presse werden erneut Notwendigkeiten 

einer Inbesitznahme der westafrikani- 

ter Zugriff auf das Dakar-Gebiet erörtert! 

B e s o n d e 

1.) Präge der 

im Rahmen 

Ski. über 

gen Amtes 

erfahrungeh 

zur Entlas 

Lagebesprechung beim Ohef der 

Seekriegsleitung. 

Bildung eines "Quartiermeisteramtes'1 

ies Marinekommandoamtes! Anregung der 

Einrichtung und Aufgaben eines derarti- 

das sich auf Grund der bisherigen Kriegs- 

ais dringend erforderlich erwiesen hat 

tung der operativen Führung siehe im Schrei- 

Datum 
unö 

^nflabe öcs Üttca, [Üin6, tüfttet, 
ßccgang, 8el*ud)tung, 6id)tlgfcit 

öec luft, illonöfdjein ufir. 

Dotfommnfffe 

R u ß 1 a n d 

Nach ruiiiilni 

alle Anstrengung 

unter Zurücksiel 

ne Hachrichten 

allgemeinen ru(a 

Schutz der We 

scher Nachricht macht russische Regierung 

en auf bestmügliche Kriegsvorbereitung 

lung aller anderen Arbeiten. Verachiede- 

sprechen von geheimen Vorbereitungen zur 

sischen Mobilmachung und Maßnahmen zum 

nze! c tgre 

Grieche 1 a n d 

General 1 

die Spitze eine 

solakoglu stellt sich als Präsident an 

r provisorischen griechischen Regierung. 

USA: 

Jn Rundf 

und Aussichten 

sehen Küste un 

uik und Presse werden erneut Notwendigkeiten 

einer .Inbesitznahme der westafrikani- 

ter Zugriff auf das Bakar-Gebiet erörtert! 

Lagebeapreohuhg beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Bes o n d e 

1.) Frage der 

im Rahmen 

Ski. über 

gen Amtes 

erfahrungeh 

zur Entlas|t 

Bildung eines "Quartiermeisteramtes" 

ies Marinekommandoamtes: Anregung der 

Einrichtung und Aufgaben eines derarti- 

das sich auf Grund der bisherigen Kriegs- 

ais dringend erforderlich erwiesen hat 

ung der operativen Führung siehe im Schrei- 



-AS- 

Dolura 
unö 

Ubrjcit 

Angabe it« ©tle«, tdinb, (Detter, 
Seegang, öcleudjtung, SidMlgtrll 

6er £uft, iHDn6|d)ein u[u). 
öorfommnlffe 11 

2.5.41 

(10) 

ben der Ski. an 

Blatt ). 

2.) Operationsgebie 

A (A XI) in Kr.Tagebuch Teil B Heft V 

c "Rotea Meer"s 

Erklärung toosevelta, daß das Rote Meer kein Kampfge- 

biet mehr sei uid USA-Schiffe nach dem"neutralentl Ägypten 

Kriegsmaterial 

her nicht beant|r 

psychologischen 

nahmen nach ihrfe 

sprechende deut J 

Daher Bitt i 

iringen dürfen, wurde von Deutschland bis- 

ortet. Nach Ansicht der Ski. ist es aus 

Gründen wünschenswert, derartige DSA-Maß- 

m Bekanntwerden baldmöglichst durch ent- 

che Erklärungen zu erwidern, 

an Auaw.Amt zur Überprüfung der Frage , 

ob nicht die Er ilärung eines Op,Gebietes im Golf von Sue« 

und im Roten Me <r unter Ausschluß der Küste Saudi-Arabiens 

zweckmäßig ersc leint. 

Die Ski. i 

nung der USA na 

sidenten der US 

ins Rote Meer z 

führung im vord 

ät der Auffassung, daß die öffentliche Mei- 

h Erklärung eines Op.-Gebietes es dem Prä- 

i nicht gestatten wird, amerikanische Schiff» 

i entsenden. Damit würde englische Krieg- 

sren Grient erheblich behindert. 

.) Überlassun ; 

Kriegsmarine! N 

antragt Ski. 

S-Boote und ein 

Seekriegführung 

umd OKW. 

von .jugoslawischem Beutegut an deutsch» 

ich mündlicher Rücksprache beim OKff be- 

mehr die Überlassung der 6 jugoslawischen 

ger M-Boote. zum Zwecke der deutschen 

Antrag an Jtalien geht über Ausw.Amt 

(U) 

4. )Untemehmen "Ba 

Zur Frage 

bruchsVersuchs 

ablehnende Weis 

Vfg.Nr.30). 

rbarossa" i 

les Waffeneineatzes bei vorzeitigem Aus- 

jegnerischer See Streitkräfte, hat OKW ein» 

mg erteilt! (siehe Handakte "Barbarossa* 

-Xf- 

Datum 
unö 

Ul)t3tlt 

Angabe 6*« <Dcte*, CDini, tDetter, 
etegang, Beleuchtung, 6i<fcHgfeU 

i>ec luft, iUonöfdjein ufu). 
üotf ommnfffe 11 

2.5.41 

(10) 

(U) 

ben der Ski. an 

Blatt ). 

2.) Operationagebie 

A (A II) in Kr.Tagebuch Teil B Heft V 

"Rotes Meer"» 

. id 

Erklärung 

biet mehr sei u 

Kriegsmaterial 

her nicht beant)v 

psychologischen 

nahmen nach ihrt 

sprechende deut J 

Daher Bitt i 

ob nicht die Eri 

und im Roten Me 

zweckmäßig ers 

Die Ski. i 

nung der USA na 

sidenten der US 

ins Rote Meer 

führung im vord 

(oosevelts, daß das Rote Meer kein Kampfga— 

USA-Schiffe nach dem"neutralen" igypten 

ringen dürfen, wurde von Deutschland bia- 

ortet. Nach Ansicht der Ski. ist es aus 

Gründen wünschenswert, derartige USA-Maß- 

m Bekanntwerden baldmöglichst durch ent- 

che Erklärungen zu erwidern, 

an Auaw.Amt zur Überprüfung der Krage , 

Klärung eines OptGebietes im Golf von Sues 

sr unter Ausschluß der Küste Saudi-Arabiens 

eint. 

ät der Auffassung, daß die öffentliche Mei- 

h Erklärung eines Op.-Gebietes es dem Prä- 

i nicht gestatten wird, amerikanische Schiff* 

i entsenden. Damit würde englische Krieg- 

sren Grient erheblich behindert. 

c. i< 

.) Überlassung 

Kriegsmarinei N 

antragt Ski. n 

S-Boote und ein 

Seekriegführung 

und OK#. 

von jugoslawischem Beutegut an deutsch* 

ich mündlicher Rücksprache beim OKff be- 

uimehr die Überlassung der 6 jugoslawischen 

ger M-Boote. zum Zwecke der deutschen 

Antrag an Italien geht über Ausw.Amt 

4. )Unt- mehmen "Ba: barossa"i 

Zur Frage 

bruchsVersuchs 

ablehnende Weis 
1 Vfg.Nr.30). 

les Waffeneinsatzes bei vorzeitigem Aua- 

;egnerischer Seestreitkräfte, hat OKW ein* 

mg erteilt! (siehe Handakte "Barbarossa* 



-4- 

»•tMI 

nnb 
Angabe öee ©rtts, Q)inl/ IDitter, 
©eegang, 8cleud)tung, ®ld)tlgfeit 

6ec iuft, 511onö(d)eln u(u). 
ÜDtfemmn{(|e 

iiULL 5.) Japar i 

Nomura hat 

dort lieg 

apreohen 

Schlachts 

öotenhafen/Danzig/Elhing beauoht und 

e(nde Seestreitkräfte besichtigt. Japaner 
überwältigendeil Eindruck deutschen 

s "Tirpitz"! chiffe 

Lage 2. 5* 

Besondere Peindnaohrichten. 

A u ß e r h e 

N o r d a t 1 

West e 
tar verlassen 

wieder von 

z.Zt. in Gibral 

Royal" , " Argus 

2 holl.U-Boote 
Kleinfahrzeuge 

Mar.Att, 

deutschstämmig 

laya" etwa 120 

durch Torpedo 

entstanden, 

ohen Werft zur 

schiff ("Reso 

liege. 

sehe Marinekommisaion unter Vizeadmiral 

mische Gewässer» 

n t i k 

Keine besonderen Feindmeldungen. 

Gibraltari| "Renown" hat in der Haoht zum 2.5. Gibral- 

4nd ist am 2.abends unter Zerstörerschutz 

n eingelaufen. Demnach befinden sich 

tar "Renown", "fueen Elizabeth", "Ark 

, "Sheffield" (im Dock), etwa 6 Zerst., 

1 Hilfskrz., 3 Kanonenboote, Dampfer und 

Washington meldet auf Grund Aussage eines 

en Arbeiters , daß die Reparatur der"Ma - 

Tage in Anspruch nehme. Schaden sei 

waffe zwischen den vorderen Geschütztürmen 

Anfeblich werden 2 sehw. Krz. auf der glei- 

Reparatur erwartet, während ein Sohlaeht- 

lition") in der Marinewerft in Philadelphia 

txt»* 
tm6 

^Ingabi 6e« Ortes, tOtni, tDetter, 
Cregang, 8eleud)tung, ©idjtigfelt 

6er iuft, Jltonöfd)ein ufiu. 

üßtfommnfffe 

iiUJ- 5.) Japar i 

Nofflura hal 

dort lieg 

apreohen 

Schlachts 

Gotenhafen/Danzig/Elliing beauoht und 

e|nde Seeatreitkräfta beaiohtigt. Japaner 

überwältigendall Eindruck deutaohen 

cjhiffea "Tirpitz"! 

Lage 2. 5* 

Besondere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e 

N o r d a t 1 

Keine bea 

Gibraltar 

tar yerlaaaen 

wieder von 

z.Zt. in Gibral 

Royal" , " Argus 

2 holl.U-Boote 

Kleinfahrzeuge 

Mar.Att, 
deutachatämmig 

laya" etwa 120 

durch Torpedo 

entstanden, 

chen Werft zur 

aohiff ("Reaoli: 

liege. 

sehe Marlnekommlaalon unter Vizeadmiral 

mische Gewässer» 

n t 1 k 

1 nd 

enderen Feindmeldungen1 

"Renown" hat in der Haoht zum 2.5. Gibral- 

iat am 2.abends unter Zeratörerschutz 

Westen eingelaufen. Demnach befinden sich 

tar "Renown", "fueen Elizabeth", "Ark 

, "Sheffield" (im Book), etwa 6 Zerst., 

1 Hilfskrz., 3 Kanonenboote, Dampfer und 

.Vlashington meldet auf Grund Aussage eines 

en Arbeiters , daß die Reparatur der"Ma - 

Tage in Anspruch nehme. Schaden sei 

zwischen den vorderen Geschütztürmen 

iblich werden 2 schw. Krz. auf der glei— 

Reparatur erwartet, während ein Sohlacht- 

tion") in der Marinewerft in Philadelphia 

ws ff e 

Anj e 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öea «üctea, IDinö, lücttcr, 

öcegang, öelcudjtung, 6id)tigfclt 
öec luft, iUonöfd)cin ufiu. 

Cocfommntffe 12 

2-5-41 Still 

in 

un d 

Valparaisc 

Hilfskrz. mit £ 

V-Mann meldet, 

Prinee-Klaase 

in 7724 West 

in 7305 West 2£ 

an, daß der Hi 

lassen werde 

amerikanisch si 

gierungsleuten 

das von den 

haben/ 

Enj 1 

meldet am 30.4. vor CoqAimbo feindl. 

Schornsteinen und ein feindl. U-Boot, 

daß am 30.4. morgens ein Hilfskrz. der 

7B17 West 3826 Süd, ein kanad.U-Boot 

3115 Süd und ein weiteres kanad.U-Boot 

44 Süd gestanden habe. Vertrauensmann nimmt 

Ijfskrz. bald die Westküste Südamerikas ver- 

die beiden U-Boote in Wirklichkeit nord- 

Die Engländer sollen chilenischen Re- 

50 000 Dollar für ein deutsches Schiff , 

ändern auf See vernichtet wird, versprochen 

und 

ind. 

Gewässei 

Westraun 

Engl. Gelei 

um 1300*1 etwa 120 

von deutschen 

Kanal 

Luf taufkle 

mit Sicherung 

Portland und Jr 

chen Gebiet Kui 

0 3 t r a u m 

Normale Ge 

feindlicher Kan 

z e a n 

um England: 

tzug SL 71 ateht nach engl.Luftaufklärung 

sm westlich Donegal-Bucht. - Engl. D. 
Booten in AM 1171 und AD 8982 erfaßt. 

rung sichtet Geleitzug aus 10 Dampfern 

qurch Zerstörer und Vorp.Boote zwischen 

sei Wight, ein weiterer Geleitzug im glei- 

3 Ost. 

Nordsee 

leittätigkeit an engl. Ostküste. Geringer 

pf- und Aufklürungseinsatz über Nordsee- 

Datum 
unö 

Ui)C3dt 

Eingabe öeö «Dttes/ IDinb, tDcöet, 
oeegang, 23elcud)tung, 6id)tigfdt 

öct iuft, Hlonbfd)ein ufm. 
üoefommniffe 12 

2-5-41 Stiller Ozean 

Valparaisc 

Hilfskrz. mit 2 

V-Mann meldet, 

Prinee-Klaase iln 

in 7724 West und 

in 7305 West 2£ 

an, daß der Hilf 

lassen werde 

amerikanisch si 

(jierunceleuten 

das von den Enjjl 

haben/ 

meldet am 30.4. vor Coqiimbo feindl. 

Schornsteinen und ein feindl. U-Boot, 

daß am 30.4. morgens ein Hilfskrz. der 

7817 West 3826 Süd, ein kanad.U-Boot 

3115 Süd und ein weiteres kanad.U-Boot 

44 Süd gestanden habe. Vertrauensmann nimmt 
skrz. bald die Westküste Südamerikas ver- 

die beiden U-Boote in Wirklichkeit nord- 

Die Engländer sollen chilenischen Ee- 

50 000 Dollar für ein deutsches Schiff , 

ändern auf See vernichtet wird, versprochen 

i tid 

ind 

G e w ä s s e i um England 

Westraun 

Engl. Gelejitzug SL 71 steht nach engl.Luftaufklärung 

um 1300h etwa 120 sm westlich Donegal-Bucht. - Engl. D. 

von deutschen b-Booten in AM 1171 und AD 8982 erfaßt. 

Kanal 

Luf taufkle 

mit Sicherung 

Portland und Jr 

chen Gebiet Km 

0 s t r a u m 

rung sichtet Geleitzug aus 10 Dampfern 

qurch Zerstörer und Vorp.Boote zwischen 

sei Wight, ein weiterer Geleitzug im glei- 

s Ost. 

N o r d s e e 

Normale Geleittätigkeit an engl. Ostküste. Geringer 

feindlicher Kanpf- und Aufklärungseinsatz über Nordsee- 



Datum 
unö 

Ut)cäctt 

Angabe öed »i)cteo, iDtnö, lUcttcr, 
öecgang, öcleud)tung, öidjtigfcit 

öec luft, iKonö|d)ein ufiu. 

Dorfommniffe 

2 ■ ‘j. 41 

(12) 

(13) 

geriet und an Nn rwegenküste. 

Besonderes: 

1 A( m: ) Britische 

königl. jug 

wischen Han<)e 

zu halten, 

Befehl ausz 

Hafen der 

iralität erteilfmit Ermächtigung der 

law.Regierung" Weisung an alle jugosla- 

Isschiffe, sich nioht an Instruktionen 

e aus Jugoslawien stammen, sondern den 

iiführen, sich in einen britischen oder einem 

zu begeben! u: A 

üle 2.) Überblick 

in der Zeit 

der funkaufl:! 

3.) Geleitzugve rkehr im Atlantischen Ozean und in den Ge- 

unter Jslani 

lieh Jslandi 

ung der Gel< 

Straffe Ste 

sichtmeldun^' 

Hord-S 

19C und 22 

Gibral 

dann Eingli 

Das %nho 

wurde nach Nor 

r die Tätigkeit der Peindstreitkräfte 

v4m 28.4. - 4.9. nach den Erkenntnissen 

ärung siehe B-Berioht Nr.18/41. 

wässern um England siehe Bericht der 3.3kl. PH Nr.14 

vom 2.5.41 ind Sonderbericht über Geleitverkehr im See- 

gebiet norws stlich Irland (U-Bootsoperationsgebiet 

Nord) 3.3kl FH Nr.1060/41 güdos. v.2.5.41. 

Die Bel ichte kommen hinsichtlich des Verlaufs der 

Hauptwege zi. dem Ergebnis: 

Kanadaioute: weit nach N ausholend bis dicht 

Keine Anhaltspunkte für Durchfahrt nörd- 

durch Dänemarkstraße . Weitgehende Streu- 

itzüge über gesamte Breite des Geleitwegee. 

i.erung nach den Funkortungen und D-Boots- 

en im Einhölgebiet. 

dweg: Hauptverkehr nach wie vor zwischen 

Westlänge. 

ar-England: Auf etwa 35 N nach Westen 

derung in Hord-Süd-Geleitverkehr. 

Ij ebiet der Geleitzüge westlich England 

d( n und Westen erweitert. Westliche Verlegung 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

2 . *3.41 

(12) 

(13) 

Eingabe öea 4)rtco, IDinö, U)etter, 
Öeegang, Öcleudjtung, «5id)tiflrctt 

öer £uft, Hlonöfdjein ufiu. 
üotfommniffe 

gebiet und an No rwegenküete. 

Besonderes: 
At m: 1.) Britische 

königl. jugi 

wischen Hanife 

zu halten, 

Befehl ausz 

Hafen der 

iralität erteilfmit Ermächtigung der 

law.Regierung" Weisung an alle jugoela- 

Isschiffe, sich nicht an Jnstruktionen 

e aus Jugoslawien stammen, sondern den 

uiühren, sich in einen britischen oder einem 

zu begeben ! DI A 

üle 2.) Überblick 

in der Zeit 

der -Punkaufkl 

3.) Geleitzugve rkehr im Atlantischen Ozean und in den Ge- 
PH Nr.14 

unter Jslani 

lieh Jslandf 

ung der Gelf 

Straffe Ste 

sichtme Idun^' 
Nord-S 

19C und 22 

Gibral 

dann Einglif 

Das ^inho 

wurde nach Non 

r die Tätigkeit der Peindstreitkräfte 

vikm 28.4. - 4.5. nach den Erkenntnissen 

ärung siehe B-Berioht Nr.18/41. 

wässern um I ngland siehe Bericht der 3.3kl. 

vom 2.5.41 ind Sonderbericht über Geleitverkehr im See- 

gebiet norwt stlich Jrland (U-Booteoperationsgebiet 

Nord) 3.3kl FH Nr.1060/41 gKdos. v.2.5.41. 

Die Belichte koim,.en hinsichtlich des Verlaufs der 

Hauptwege zi. dem Ergebnis: 

Kanada: oute: weit nach N ausholend bis dicht 

Keine Anhaltspunkte für Durchfahrt nBrd- 

durch Dänemarkstraße . Weitgehende Streu- 

itzüge über gesamte Breite des Geleitwegee. 

i.erung nach den Funkortungen und D-Boots- 

en im Einhelgebiet. 

dweg: Hauptverkehr nach wie vor zwischen 

Westlänge. 

ar-England: Auf etwa 35 N nach Westen 

derung in Hord-Süd-Geleitverkehr. 

Igebiet der Geleitzüge westlich England 

und Westen erweitert. Westliche Verlegung d( n 



Datum 
un6 

U^rjeit 

Eingabe öee öttee, tDinö, tDettcc, 
öeegang, Beleuchtung/ öichtigfclt 

6ec £uft, )non6|ä)ein ufu). 
üorfommniffe 13 

2.5.41 ermöglicht dur 

Entscheidender 

nes abwehrstartc 

Atlantik, wo g 

den kann. (Str 

ren Ende eine 

Uber die 

obachtungen de 

stellt werden, 

det, sondern dl 

lichkeiten in 

Steuerung eii 

deutsche D-Boo t 

durch eine Auf i 

regelmäßig über 

Die Stärki 

nach den vorlii, 

für den ein 

18 

für den aus 

15 

Der Verket 

als sehr rege 

pasdieren bei 

mit 750 Schiff 

mit einem Schi 

Jm Ihemseschif 

erhebliche Auf 

h erheblichen Zuwachs an Geleitstreitkräften, 

Vorteil für den Gegner durch Ausweitung sei- 

en Küstenvorfeldes bis in die Weite des 

:oße Streuung des Verkehrs durohgeführt wer- 

uung über einen Sektor, der an seinem äuße- 

/eite von mehr als 700 sm hat! 

äethode der Steuerung kann auf Grund der Be- 

Vergangenheit mit Sicherheit nur festge- 

daß sie sich nicht an ein starres System bin- 

e durch den weiten Seeraum gegebenen Mög- 

rollstem Maße ausschöpft.Dabei fußt diese 

al auf Ortungs- und Sichtergebnisse über 

e und wird zweifellos zum anderen ergänzt 

lärungstätigkeit von Einzeldampfern, die un- 

das Geleitzuggebiet verteilt werden, 

des Geleitzugverkehrs wird von 3,Ski.FH 

genden allerdings lückenhaften Unterlagen 

kommenden Verkehr auf monatlich 

Geleitzüge mit 530 Schiffen 

( 7 HX, 4 SC, 4 SL, 3 HG) 

Laufenden Verkehr auf monatlich 

Geleitzüge mit gleichfalls etwa 530 Schiffen 

geschätzt 1! 

r an der Ostküste Englands muß nach wie vor 

ingesprochen werden. Nach Luftbeobachtungen 

Cinnaird Head monatlich etwa 60 Geleitzüge 

n(je zur Hälfte nach N und S laufend) 

Cfsraum von etwa 2,6 Millionen BET !! 

fsverkehr ist seit.Anfang März eine ganz 

»ärtsbewegung erkennbar geworden. 

Datum 
un6 

Ul)C3clt 

Eingabe bea Octea, lUinb, lUettEt, 
öccgang, 23eleud)tung, SiAtlgfelt 

6et tuft, inonÖfd)cin ufiu. 
üorfominniffe 13 

2.5.41 ermüglicht dur 

Entscheidender 

h erheblichen Zuwachs an Geleitstreitkraften. 

Vorteil für den Gegner durch Ausweitung sei- 

nes abwehrstarcen Küstenvorfeldes bis in die Weite des 

Atlantik, wo große Streuung des Verkehrs durohgeführt wer- 

den kann. (Strmung über einen Sektor, der an seinem äuße- 

ren Ende eine /eite von mehr als 700 am hat! 

Uber die lethode der Steuerung kann auf Grund der Be- 

obachtungen de r Vergangenheit mit Sicherheit nur festge- 

stellt werden, daß sie sich nicht an ein starres System bin- 

det, sondern die durch den weiten Seeraum gegebenen Hbg- 

rollstem Maße ausschöpft.Dabei fußt diese 

aal auf Ortungs- und Sichtergebnisse über 

te und wird zweifellos zum anderen ergänzt 

durch eine Auf clärungstätigkeit von Einzeldampfern, die un- 

regelmäßig übe P das Geleitzuggebiet verteilt werden. 

des Geleitzugverkehrs wird von 3.Ski.PH 

nach den vorlibgenden allerdings lückenhaften Unterlagen 

für den ein kommenden Verkehr auf monatlich 

lichkeiten in 

Steuerung ein 

deutsche D-Soo 

18 

für den aus 

15 

als sehr rege 

pasdieren bei 

mit 750 Schiff 

Geleitzüge mit 530 Schiffen 

( 7 HX, 4 SC, 4 SL, 3 HG) 
Laufenden Verkehr auf monatlich 

GeleitzUge mit gleichfalls etwa 530 Schiffen 

geschätzt !I 

Der Verkehr an der Ostküste Englands muß nach wie vor 

mgesprochen werden. Nach Luftbeobachtungen 

Cinnaird Head monatlich etwa 60 Geleitzüge 

n(je zur Hälfte nach N und S laufend) 

mit einem SchiEfsraum von etwa 2,6 Millionen BHT !! 

Jm ThemseechifEsverkehr ist seit.Anfang März eine ganz 

erhebliche Auf färtsbewegung erkennbar geworden. 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öea »Örtea, iDinö, lücttec, 
©ecgang, öcleudjtung, öid)tigfcit 

öct luft, iUon6M)fin u[tu. 
üorfommniffe 

2.5.41 

Kreazerkrieg it. 

Keine bes 

der Hilfskreuz 

Versorgun^s 

sohleunigt zur 

zu gehen, tio 

viant versorgt 

Punkt "Rot" au' 

und Übergabe v >. 

entsprechende 

schließend den 

antreten. 

Alle außf 

von den Franzo 

gaskar unterri 

ffestraum/Atlan 

Keine bes 

Nordsee 

Geleitdi 

planmäßig. Bei 

kum Verlust de 

Beschädigungen 

der Nordsee 

trotz der erfm 

gegnerischer 

Vorp.Flottille 

prüfen. 

Eigene Lage 

außerheimischoi Gewässernt 

linderen Ereignisse. Feindlageunterriohtung 

siehe 1213. 

schiff "Egerland" erhält Befehl, be- 

U-Bootsversorgung nach Punkt "Rot” 

$ordmark" U-Boote mit Brennstoff und Pro- 

"Nordmark" wartet daher zweckmäßig auf 

"Egerland" zum Austausch von Erfahrungen 

n Geräten an "Egerland", Schiffe erhalten 

Weisung (s. 1520). "Nordmark" soll an- 

Heimmarsch nach der franz. Atlantikküste 

rheimischen Streitkräfte werden über eine 

iien an 1.5. erklärte Gefahrenzone bei Mada- 

htet.(s.1438). 

ikküste/ Kanalgebiet! 

imderen Ereignisse. 

eist und Wegekontrollen im Nordseebereich 

Bombenangriff auf Vorpostenrotte bei Bor- 

Vorp.Bootes 808. Die Totalverluste und 

an Fahrzeugen der Sicherungsstreitkräfte 

innen sich immer stärker auszuwirken, 

ulich hohen Anzahl erfolgreich abgewehrter 

Bombenangriffe. Gruppe West soll Abgabe einer 

aus Westraum für Sicherungsdienst BSN 

Datum 
unö 

21ngübe öes 0rlee, lUinö, HDctter, 
ößEßang, Öeleud)tung, €5id)tigfeit 

6et tuft, ^onöf^ein u[m. 
üotfommntffe 

2.5.41 Eigene Lage 

Kreuzerkrieg ii. auQerheimischoi Oewässernt 

Keine bes 

der Hilfskreuz 

Versorgun^s 

schleunigt zur 

zu gehen, vio 

viant versorgt 

Punkt "Rot" au 

und Übergabe v >: 

entsprechende 

schließend den 

antreten. 

Alle auß< 

von den Franzo 

gaekar unterri 

anderen Ereignisse. 7eindlägeUnterrichtung 

siehe 1215. 

schiff "Egerland" erhält Befehl, be- 

U-Bootsversorgung nach Punkt "Rot" 

fllordmark" U-Boote mit Brennstoff und Pro- 

"Nordmark" wartet daher zweckmäßig auf 

"Egerland" zum Av^tausoh von Erfahrungen 

n Geräten an "Egerland". Schiffe erhalten 

Weisung (s. 1520). "Hordmark" soll an- 

Heimmarsch nach der franz. Atlantikküste 

rheimischeti Streitkräfte werden Uber eine 

;ien am 1.5. erklärte Gefahrenzone bei Mada- 

htet.(s.1458). 

Westraum/Atlan ikküste/ Kanalgeblet; 

Keine bes imderen Ereignisse. 

Nordsee 

Geleitdi 

planmäßig. Bei 

kum Verlust 

Beschädigungen 

der Nordsee 

trotz der erfri 

gegnerischer 

Vorp.Flottille 

prüfen. 

eiist und Wegekontrollen im Nordseebereich 

Bombenangriff auf Yorpoetenrotte bei Bor- 

Vorp.Bootes 808. Bie Totalverluste und 

an Fahrzeugen der Sicherungsstreitkräfte 

;innen sich immer stärker auszuwirken, 

ulich hohen Anzahl erfolgreich abgewehrter 

Bombenangriffe. Gruppe West soll Abgabe einer 

aus Westraum für Sfcherungsdienst BSN 



--2Y- 

Datum 
unö 

U^cjcit 

Eingabe öee 0ctE0, lüinö, (Detter, 
öeegang, Qeleud)tung, 6id)tigfeit 

öer lult, inonöfdjein ufiu. 
Dotfomtnntlfe 14 

2.5.41 H or w e s e i 

Keine bet 

Störung durchs e 

von Drontheim 

sung "Ostmark' 

onderen Vorkommnisse. Geleite werden ohne 

führt. Wetterdampfer "München" tritt 1.5. 

aus -A-usmarsch ins Op.Gebiet zur Ablö- 

an. 

0 st s e e / ! k a e r r a k 

Portae 

6 .Transportsti 

durchs Kattegat 

Mann). 

tzüng Truppenüberführung nach Norwegen, 

iffel/Stettin in 2 Wellen auf dem Marsch 

nach Oslo. ( 6 Dampfer eingeschifft 4970 

U-Bootskriegführung. 

Lage 1 Jm .Gebiet Nord: 9 Boote (65> 75f 95, 96, 110, 

123, 143, 147, 552), 

Ausmarsch: D 94, 97 , 141, 201. 

Jm 

Boote i 

Süd-Streifen 

Von den 

es die zweite 

führen kannl 

dp.-Gebiet Süd: 5 Boote(l05, 106, 107, 103, 

38) 

Vom Süden zurück U 124. 

m. Norden erhalten neue Angriffsräume als Nad- 

ördlich 56° N.(siehe Pt.2212). 

Jüdbooten meldet ü 106 auf Anfrage, daß 

Aufgabe (Windhuk/Santos) in .Qu. GA 37 durch- 

Erfolge!: Engl. D. "Bapana" (8017) in 6012 N 1532 W. 

(AM 1171) tor>ediert. Norweg.D. "Taranger" (4873 t) an- 

gegriffen in f106 N 2520 W (AD 8982). 

-21- 

Datum 
unö 

Ul)r3cU 

Angabe 6ea 0ttE0/ tDinö, IDetter, 
Öcegang, Z3eleud)tung, 6id)tigfclt 

6er lult, iUonöfdjein ufu>. 
Dorfommntffe 14 

2.5-41 H or w e s e i 

Keine besonderen Vorkommniese. Geleite werden ohne 

Störung durch; eführt. Wetterdampfer "München" tritt 1.5. 

von Druntheim aus Ausmarsoh ins Op.Gebiet zur Ablö- 
sung "Ostmark1 an. 

0 st s e e / i k a e r r a k 

Fortsetzijn 
6 .Transportsti 
durchs Kattegt 
Mann). 

g Truppenüberführung nach Herwegen. 
4ffel/Stettin in 2 Wellen auf dem Marsch 

nach Oslo. ( 6 Dampfer eingeschifft 4970 

Lage 1 Jm 

U- Bootskriegführung. 

■Gebiet Mord: 9 Boote (65> 75i 95, 96, 110, 

123, 143, 147, 552), 
Auamarsch: D 94, 97 , 141, 201. 

Jm 

Boote im. 
Süd-Streifen 

Von den 

es die zweite 

führen kannl 

dp.-Gebiet Süd; 5 Boote(l05, 106, 107, 103, 

38) 
Vom Süden zurück D 124. 

Horden erhalten neue Angriffsräume als Had- 

ördlioh 56° N.(siehe Ft.2212). 
iüdbooten meldet U 106 auf Anfrage, daß 

Aufgabe (Windhuk/Santos) in .Qu. GA 37 durch- 

E r f o 1 g e|i Engl. D. "Bapana" (8017) in 6012 H 1532 W. 

(AM 1171) toriediert. Norweg.D. "Taranger" (4873 t) an- 

gegriffen in f106 H 2520 W (AD 8982). 



- 2e- 

Datum 
unö 

Uhcjcit 

Eingabe öeö »Dtteo, lUinö, IDctter, 
•Seegang, 25eleud)tung, Sid)tigfeit 

öer luft, VUon6jd)ein u|u). 
Uorfommniffe 

2.5.41 

(14) 

Be sonde 

Auf Bitte 

0-Bootaversor, 

iat Ergänzung 

Torpedos von 

sie am 9.5. 

Beurteilu 

des Bdü wird "Egerland" beschleunigt zur 

g nach Punkt "Rot" beordert. Vorgesehen 

Brennatoff und Proviant aus "Nordmark", 

Egerland" (s.1520), "Egerland" meldet, daß 

Treffpunkt stehen kann! 

ig der Verhältnisse im Ü-Bootsoperationa- 

gun 

auf 

gebiet! 

Jm Hinbli 

sehr starke Ab 

im Zusammenbau 

in der gegneri 

langsamung des 

Peststellung b 

Prüfung aller 

die ■“nnahme vi 

rythmus oder s 

das u-bootsgef 

geändert hat 

kehr im Seegeb. 

buch Teil G He 

k auf das seit Anfang April erkennbar» 

sinken der U-Bootserfolge und die damit 

aufgeworfenen Prägen, ob eine Wandlung 

sehen Geleitzugordnung oder eine Ver- 

Geleitrythmus eingetreten sind, ist die 

unerkenswert, daß auf Grund eingehender 

vorhandenen Unterlagen keinerlei Anhalt für 

orhanden ist, daß der Gegner seinen Geleit- 

sine Methode der Geleitzug-Steuerung durch 

ihrdete Gebiet bis heute grundsätzlich 

siehe Bericht 3.3kl. "Atl.Geleitzugver- 

et nordwestlich England" in Kr.Tage- 

:t IV. 

Nach alle i Unterlagen kann das auffallend geringe 

^ichten feindlicher Geleitzüge durch unsere U-Boote 

und das Absink sn der Versenkungserfolge nicht durch einen 

schwächeren Verkehr des Gegners erklärt werden. Eine 

kriegsspielmäß ,ge Durcharbeitung verschiedener Lagen 

der letzten Ze .t im U-Bootsoperationsgebiet durch die 

I.Skl. zeigen, daß es dem Gegner bei geschickter Steue- 

rung seiner Ge Leitzüge unter Ausnutzung von Ortungs- 

und Sichtungsmildungen zweifellos gelingen kann, seinen 

Beleitzugverkeir um die U-Bootspositionen mit großer 

Sicherheit her imzuführen. Jn dem ausgezeichneten gegne- 

rischen Peildi jnst, der offenbar auch die Ortung kürzester 

- 22- 

Datum 
un6 

Ul)C3cit 

Angabe öea •Dttea, lUinö, iDcttcr, 
•Seegang, i3eleud)tuag, Sid)tigfcit 

öer luft, Monöfijein ufiu. 
üotfommniffe 

2.5.41 

(14) 

B e 3 o n d e 

Auf Bitte 

U-Bootsversor, 

ist Ergänzung 

Torpedos von 

sie am 9.5• 

Beurteilu 

des BdU wird "Egerland" beschleunigt zur 

g nach Punkt "Rot" beordert. Vorgeoehen 

Brennstoff und Proviant aus "Nordmark". 

tgerland" (s.1520), "Egerland" meldet, daß 

Treffpunkt stehen kann! 

ig der Verhältnisse im P-Bootsoperatlona- 

g-in 

auf 

gebiet! 

Jm Hinbli 

sehr starke Ab 

im Zuaammenhan 

in der gegneri 

langsamung des 

Feststellung 

Prüfung aller 

die -"nnahrne vi 

rythmus oder s 

das u-bootsgef 

geändert hat 

kehr im Seegeb. 

buch Teil C He 

k auf das seit Anfang April erkennbar» 

inken der U-Bootserfolge und die damit 

; aufgeworfenen Fragen, ob eine Wandlung 

sehen Geleitzugordnung oder eine Ver- 

Geleitrythmus eingetreten sind, ist die 

jmerkenswert, daß auf Grund eingehender 

vorhandenen Unterlagen keinerlei Anhalt für 

o rhanden ist, daß der Gegner seinen Geleit- 

ine Methode der Geleitzug-Steuerung durch 

ihrdete Gebiet bis heute grundsätzlich 

siehe Bericht 3.Ski. "Atl.Geleitzugver- 

et nordwestlich England" in Kr.Tage- 

ft IV. 

Nach allei Unterlagen kann das auffallend geringe 

^ichten feindlicher Geleitzuge durch unsere U-Booto 

und das Absink in der Vereenkungserfolge nicht durch einen 

schwächeren Verkehr des Gegners erklärt werden. Eine 

kriegsspielmäß .ge Burcharbeitung verschiedener Lagen 

der letzten Ze .t im U-Bootsoperationsgebiet durch die 

I.Skl. zeigen, daß es dem Gegner bei geschickter Steue- 

rung seiner Ge Leitzüge unter Ausnutzung von Crtungs- 

und Sichtungsmildungen zweifellos gelingen kann, seinen 

Ssleitzugverke ir um die U-Bootspositionen mit großer 

Sicherheit her omzuf(ihren. Jn dem ausgezeichneten gegne- 

rischen Peildi inst, der offenbar auch die Ortung kürzester 



- 22 ~ 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öea 0ctca, IDinb, tDetter, 
©eegang, Beleudjtung, öid)tlgfclt 

6ec luft/ Vttonöfä)ein U[ID. 

ÜDtfommntffe 15 

2.5.41 

(15) 

Signale ermögl|i 

Auswertung di 

Luftaufklärung^ 

sieht die Ski 

Haupturaaohen 

Eüoksiohtslose 

eine der Vorai^s 

folge, die im 

sieh durch deh 

operationsgehi 

erfahren könne 

stiegen ist 

Die Prüfui 

im Gange. (s. Kjr 

cht und in. der gesohiokten und schnellen 

er Ortungsergehnisse und der ergänzenden 

- und Einzeldampferaufklärungameldungen 

nach den bisherigen Überprüfungen die 

ier augenblicklichen Ü-Boots-Erfolgaleere . 

Einschränkung jeden D-Bootsfunkverkehrs ist 

Setzungen für Steigerung der Ü-Bootser- 

ibrigen bei der räumlichen Ausdehnung des 

Zwang der Entwicklung ergebenden U-Boots- 

ates erst dann wieder wesentliche Steigerung 

wenn die Zahl der U-Boote erheblich ge- 

g der Gesamtlage ist noch bei der I.Skl. 

.Tagebuch C, Heft IV.) 

Luf tkriegführung . 

Raum E n g 1 a n d i 

Jn der Najcht 

Liverpool. Gu 

Jm Laufe des 

über England 

Dampfer im Gel 

zum 2.5. stärkerer Kampfeinsatz gegen 

Wirkung auf Grund Beobachtung erwartet. 

.5. übliche Aufklärungs- und Kampftätigkeit 

gegen Schiffsziele. Dabei Treffer auf 

eit an SO-Küste , 

t e 

u id 

Waffeneinsatz des F.d.Luft: zur Frage der bewaffneten 

des Waffeneinsatzes im gegenwärtigen Auf- 

r F.d.Luft-Verbände, erteilt Gruppe West 

cIgende Weisung: Jm Aufkl.Raum F.d.Luft 

Aufklärung durchgeführt werden, d.h. in 

de 

"ufklärung und 

klärungsraum 

dem F.d.Luft f 

kann bewaffnete 

- 22- 

Datum 
unö 

UbrjcU 

Angabe 6ca Örtca, IDinö, OJcttet, 
Seegang, Beleuchtung, öidjtfflteU 

öet luft, iUonöJä)em ufio. 
üocfommntffe 1S 

2.5.41 

(15) 
I' 

Signale ermögl 

Auswertung di 

Luf taufklärunfab 

sieht die Ski 

Hauptursachen 

Eüoksichtslose 

eine der Vorati^ 

folge, die im 

sich durch deh 

operationsgehi 

erfahren könne 

stiegen ist 

Die Prüfui 

im Gange. (s.K(r 

Lcht und in..der geschickten und schnellen 

er Ortungsergehnisse und der ergänzenden 

- und Einzeldampferaufklärungsmeldungen 

nach den bisherigen Überprüfungen die 

ier augenblicklichen Ü-Boots-Erfolgsleere . 

Einschränkung jeden D-Bootsfunkverkehra ist 

Setzungen für Steigerung der U-Bootser- 

ibrigen bei der räumlichen Ausdehnung des 

Zwang der Entwicklung ergebenden U-Boots- 

ites erst dann wieder wesentliche Steigerung 

n, wenn die Zahl der U-Boote erheblich ge- 

g der Geeamtlage ist noch bei der I.Skl. 

.Tagebuch C, Heft IV.) 

Luf tkriegführung 

Raum E n g 1 a n d i 

Jn der Na 

Liverpool. Gu 

Jm Laufe des 2 

über England 

Dampfer im Gel 

cht zum 2.5. stärkerer Kampfeinsatz gegen 

Wirkung auf Grund Beobachtung erwartet. 

.5. übliche Aufklärungs- und Kampftätigkeit 

gegen Schiffsziele. Dabei Treffer auf 

eit an SO-Küste, 

X 2 

u ad 

Wciffeneinsatz des F.d.Luft: zur Präge der bewaffneten 

des Waffeneineatzes im gegenwärtigen Auf- 

r P.d.Luft-Verbände, erteilt Gruppe West 

cjlgende Weisungi Jm Aufkl.Raum P.d.Luft 

Aufklärung durchgeführt werden, d.h. in 

de 

■“■ufklärung und 

klarungs raum 

dem P.d.Luft f 

kann bewaffnete 



Datum 
unö 

Ufycjeit 

Angabe öea Ortes, IDtnö, rüctter, 
ßeegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

6er tuft, JTtonöfebein ufvu. 
Dotfommniffe 

2.5.41 Verbindung mit 

gäbe zu betrac 

Aufklärung, die weiterhin als Hauptauf- 
nten ist, Waffeneinsatz auf Geleitzüge 

und Einzelfahrsr vor der engl. Ostktiate in der Abend- 
Nacht. Dieser Einsatz richtet sich nach 

den Aufklärungbmeldungen und B-Meldungen im Einvernehmen 
mit Pliegerführer Nord. - Das Bewerfen von Ausweich- 

engl. Festland muß Notmaßnahme bleiben, 

ffsraum P.d.L, nicht zugeteilt, - 
Duft die Möglichkeit zu geben zum war- 

zielen auf dem 

da dieser Angri. 
Dm dem P. 

nungslosen Vorgehen gegen wiederholt festgestellte 
dänische Fisch3 

Erweiterung de 3 

bis einschl. 6 
südlich 57° N 

Ski. stimln 

Nord a f r 

G r i e c h e 

Nach Pes 

den Kampfhandl 
vernichtet, da 

und Leichter, 

segler. 
(siehe im 

reifahrzeuge.beantragt Gruppe Nord eine 

Angriffsraums für Seeluftstreitkräfte 
2' Ost (Ostkante eigenen Wamgebletee) 

.1645)- 
t diesem Antrag zu. 

k a 

Einsatz Luftwaffe zur Unterstützung der E*d- 

kämpfe. Beschäligung eines Handelsschiffes im Hafen 
von Tobruk. 

Luftminen Verseuchung des Hafens von Alexandrien 

mit 6 LMB. 

1 1 and 1 

tStellungen im Hafen von Piräus werden bei 

.jngen dort von der Luftwaffe rund 40 000 t 

runter einige Bergungsdampfer, Schlepper 
ferner Vernichtung zahlreicher Motor- 

Einzelnen 1000). 

Datum 
unö 

Ui)cjKit 

Angabe 6es 0rte8, lüinö, tOctter, 
6cegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öec tuft, 5tlDn6fd)ein u[u>. 

üorfommniffe 

2.5.41 Aufklärung, die weiterhin ala Hauptauf- Verhindung mit 

rtabe zu hetracuten ist, Waffeneinaatz auf Geleitzüge 

und Einzelfahr2r vor der engl. Oatküste in der Abend- 
Nacht. Eieaer £inaatz richtet aich nach 

den Aufklärunglsmeldungen und B-Meldungen im Einvernehmen 
mit Pliegerführer Nord. - Daa Bewerfen von Auaweich- 
zielen auf dem engl. Festland muB NotmaBnahme bleiben, 

da dieser Angriffaraum P.d.L, nicht zugeteilt, - 
Um dem F. i.Luft die Möglichkeit zu geben zum war- 

nungsloaen Vorjehen gegen wiederholt festgeatellte 
dänische Fisch3 
Erweiterung des 

bis einschl. 6 
südlich 57° N 

Ski. stimlu 

Nord a f r 

Einsatz Liftwaffe zur Unterstützung der E*ö- 

kämpfe. Beschäligung eines Handelsschiffes im Hafen 
von Tobruk. 

Luftminen Verseuchung des Hafens von Alexandrien 

mit 6 LMB. 

G r i e c h e 

Nach Fes 

den Kampfhandl 
vernichtet, da 

und Leichter, 

segler. 
(siehe im 

reifahrzeuge.beantragt Gruppe Nord eine 

Angriffsraums für Seeluftstreitkräfte 
2' Ost (Ostkante eigenen ffamgebietes) 

• l645)-r 
t diesem Antrag zu. 

k a 

i 1 and i 

tatellungen im Hafen von Piräus werden bei 

ingen dort von der Luftwaffe rund 40 000 t 

runter einige Bergungsdampfer, Schlepper 
ferner Vernichtung zahlreicher Motor- 

Einzelnen 1000). 



-2?- 

Datum 
unö 

Ut)C3eU 

2.3.41 

Angabe öea 0rtca; IDinö, fücttcc, 
Seegang, ßcleud)tung, 6id)tigfcit 

6et luft, iUonöfdjein ufiu. 
üotfommniffe 16 

Mittel 

Feindlage: 

Besondere 

aufklärung meid 

3 Zerstörer, 3 

Östlich Malta 

der Sudabucht 

I-Boote und 16 

schiff, 1 Träg 

ein U-Boot. 

Italienische L tge 

Minensper: 

Streitkräften 

Jm Hafen 

ital. Munition 

tet. Durch Exp 

Hachschubdampf 

schweren Las 

Bengasi nicht 

te i 

Von itali 

Batras verlegt 

1 Vp.-Flott., 

MAS-Flott. 

Für die V 

II.Chefs des 

Peccori sind v 

1.T-Flo 

3.US-Flottille 

flottillen und 

Unterstei 

tt L 

eerkriegführun 

Feindoperationen nicht erkennbar. Lüft- 

et folgende Verteilungen: in Malta 

U-^oote, sowie weitere 3 Zerstörer im Dock, 

schw. Krz., 2 Zerstörer auf Ostkurs. Jn 

Kxz., 5 Zerstörer, 5 Kbte, 1 U-Boot, 4 

Dampfer, Auf Alexandrien-Reede 1 Schlacht- 

2 Krz., 6 Zerstörer. Nordwestlich Tripolis 

en vor Tripolis am 1.5. von italienischen 

ilanmäßig geworfen. 

ron Bengasi wird am 1.5. durch Bombenangriff 

- und Brennstoffdampfer "Serdica" vernich- 

-osion wichtigster Liegeplatz für große 

:r unbrauchbar geworden. Damit Entladung von 

Panzerwagen und LKW's für längere Zeit in 

löglich .(siehe M 1820). 

mischen Streitkräften werden zunächst nach 

1.MS -Flott., 2 MS-Flott., 1 U-Jagdflott., 

?.Vp.-Flott., 3.Vp.Flott., 2.T-Flott., 1. 

jr.vendung in der Ägäis unter dem Befehl des 

S:abes des Admiral Südost Kpt.z.See Graf 

jrgesehen: 

Ile, 16. T-Flottille, 13.S-Flottille, 

3 Flottillen Küstenwächboote, 2 U-Jagd- 

1 Magnetminenräumer. 

Lugg unter Admiral Südost. 

~2?~ 

Dalutn 
un6 

Ui)r3clt 

2.5.41 

Jlngabc öeo ■ürlca, lUinb, £DtHcc, 
Seegang, 8elcud)tung, Siditigfcit 

6et tufi, 1Uon6|d)ein U|UJ. 

üorfommniffc 16 

Mittel meerkribgführun 

Feindlage: 

Besondere 

aufklärung mel l 

3 Zerstörer, 3 

Östlich Malta 

der Sudabucht 

T-Boote und 16 

schiff, 1 Trag 

ein U-Boot. 

Jta1ienische L ge 

Minenaper: 

Streitkräften 

Jm Hafen 

ital. Munition 

tet. Durch Exp. 

Hachschubdampf 

schweren Lastet 

Bengasi nicht 

Von itali 

Patras verlegt 

1 Vp.-Flott., 

MAS-Flott. 

Pur die V 

II.Chefs des 

Peccori sind v 

1.T-Flo 

3.US-Flottille 
flottillen und 

Unterstei 

tt L 

Feindoperationen nicht erkennbar. Lüft- 

et folgende Verteilungen: in Malta 

U-^oote, Sowie weitere 3 Zerstörer im Dock, 

schw. Krz., 2 Zerstörer auf Ostkurs. Jn 
Krz., 5 Zerstörer, 5 Kbte, 1 U-Boot, 4 

Dampfer, Auf Alexandrien-Heede 1 Schlacht- 

2 Krz., 6 Zerstörer, nordwestlich Tripolis 

en vor Tripolis am 1.5. von italienischen 

planmäßig geworfen. 

ron Bengasi wird am 1.5. durch Bombenangriff 

und Brennstoffdampf er "Serdica11 vernich- 

osion wichtigster Liegsplatz für große 

r unbrauchbar geworden. Damit Entladung von 

Panzerwagen und LKW's für längere Zeit in 

lüglich .(siehe M 1820). 

nischen Streitkräften werden zunächst nach 

1.MS -Flott., 2 MS-Flott., 1 U-Jagdflott., 

>.Vp.-Flott., 3.Vp.Flott., 2.T-Flott., 1. 

r.vendung in der Ägäis unter dem Befehl des 

:abes des Admiral Südost Kpt.z.See Graf 

srgesehen: 

Ile, 16. T-Flottille, 13.S-Flottille, 

3 Flottillen Küstenwächboote, 2 U-Jagd- 

1 Magnetminenräumer. 

Lugg unter Admiral SUdost. 
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Datum 
un6 

ilhcjcit 

Angabe öee vDtteo, IDinö, iDctter, 
6ecgang, öeleudjtung, 6id)tigfeit 

öec luft, iRon6fd)Pin u(iu. 
üottommnilfe 

2.5.41 

(16) 

Bereich Admira - 

Lage: Mar.Bef 

Jm Hinbli 

Operation "Mer 

zanächet auf H 

Preimachen Kor . 

innerhalb Eubö 

zti rückgestellt 

von Erfolg ita 

Stellung Trans 

in Priäus, Haf 

Südost/Schwarzea Meer/Ägäisi 

Griechenland in Athen eingetroffen. - 

ansporte aus Schwarzem Meer werden jetzt 

Dampfern auch bulgarische Schiffe und]meh- 

n gecharterte Motorsegler eingesetzt, 

dsher ohne Störung. Zum Untergang D. 

Für Nachschubt 

neben deutsche 

rere von Türk 

Verkehr läuft 

"Larissa" siehä Meldung Adm.Südost 2245. 

Lik auf möglichst beschleunigte Durchführung 

rcur" liegt Schwerpunkt aller Aufgaben 

irstellung Bereitschaft von Piräus und 

.nth-KanalMlaTan von Volos und Seewege 

öi muß wegen fehlender Räummittel zunächat 

werden. 

Termin für "Merkur" ist entscheidend abhähgig 

ienischer Minenräumtätigkeit und Bereit- 

ortraums. Bericht Adm. Südost über Lage 

manlagen, sichergestellten Prachtraum und 

Brennstoffvorr ite siehe 2230. ( Wenige Schiffe, dagegen 

gut ausreichen ler Brennstoff u. a. 10 000 ts Gasöl. 

3 000 ts Gas- and Heizöl gemischt, 2 000 ts Heizöl im 

beschädigten Tanker, und 25 000 ts (! ) Pliegerbenzin.J 

Über Ausmaß Sperrung Korinth-Kanal noch keine klare 

Übersicht. Jm Unblick auf dringendes militärisches Be- 

dürfnis auf Be leitigung evtl. Schiffahrtshindemisses 

und Möglichkeit späterer Sperrungen durch britische Luft- 

minen im Kanal erhält Mar.Verb.Stab Rom Weisung, Be- 

reitstellung zweckentsprechender Bergungs- und Räumungs- 

maßnahmen (Bersungsfirmen) bei Jtalienem zu betreiben. 

Britische Anstrengungen zur Sperrung Kanaj-s sind in 

Erkenntnis dessen Bedeutung in augenblicklicher Lage zu 

erwarten. 

Italien.Marine beabsichtigt Einrichtung des Hafens 

von Patras ala Stützpunkt italienischer Marine. Hierbei 

Besetzung der Befestigungsanlagen bei Kap Papa von Jta- 

Datum Angabe öc8 »Dtteß/ iXMnö, Wetter, 
unö 6ccgangf öeleud)tung, öid)tigFeit 

Mbrjeit I öec luft, 5non6Fd)cin ufm. 
üottommniffe 

2.5.41 

(16) 

Bereich Admira - 

Jm Hinbli 

Operation "Mer 

zunächst auf H 

Südost/Schwarzea Meer/Ägäisi 

Lage: Mar.BefLGriechenland in Athen eingetroffen. - 

Für Machschuht-ansporte aus Schwarzem Meer werden jetzt 

neben deutsche } Dampfern auch bulgarische Schiffe und(meh- 

rere von Türk .n gecharterte Motorsegler eingesetzt. 
Verkehr läuft jisher ohne Störung. Zum Untergang D. 

"Larissa" siehä Meldung Adm.SUdost 2245. 
:k auf möglichst beschleunigte Durchführung 

cur" liegt Schwerpunkt aller Aufgaben 

rstellui.g Bereitschaft von Piräus und 

Preimachen Kor .nth-KanalVHäfin von Volos und Seewege 

innerhalb Eubö 

zdrückgestellt 

Termin fü r 

von Erfolg ita 

Stellung Trans 

in Priäus, Haf 
Brennstoffvorri 

gut ausreichen 

3 OGO ts Gas 
beschädigten T 

muß wegen fehlender Räummittel zunächst 

werden. 

"Merkur" ist entscheidend abhängig 

ienischer Minenräumtätigkeit und Bereit- 

lOrtraums. Bericht Adm. Südost über Lage 

nanlagen, sichergeatellten Frachtraum und 

te siehe 2230. ( Wenige Schiffe, dagegen 

ler Brennstoff u. a. 10 000 ts Gasöl. 

and Heizöl gemischt, 2 000 ts Heizöl im 

mker, und 25 000 ta (! ) Pliegerbenzin.J 

Über Ausmaß Sperrung Korinth-Kanal noch keine klare 

Übersicht. Jm Unblick auf dringendes militärisches Be- 

dürfnis auf Beseitigung evtl. Schiffahrtshindemisses 

und Möglichkei 

minen im Kanal 
reits'tellung 

Britische Anst 

von Patras 

Besetzung der 

späterer Sperrungen durch britische Luft- 

erhält Mar.Verb.Stab Rom Weisung, Be- 
;weckentsprechender Bergungs- und Räumungs- 

maßnahmen (Berjungsfirmen) bei Jtalienem zu betreiben. 
trengungen zur Sperrung Kanals sind in 

Erkenntnis dessen Bedeutung in augenblicklicher Lage zu 

erwarten. 
Italien.Marine beabsichtigt Einrichtung des Hafens 

ala Stützpunkt italienischer Marine. Hierbei 
Befestigungsanlagen bei Kap Papa von Jta- 



Datum 
unö 

Ul)r3eit 

Angabe 6Cö »Dctee, IDinö, tücttcr, 
öcegang, 23elcud)tung, 6id)tigfelt 

6ec iuft, iUonöfd)ein ufiu. 
DorFommntffe 17 

2.5.41 lienern beabsi chtigt. (1015). 

B e s o n d e 

dm mit Italien.Ai 

recht in gesan 

Verb.Stab Rom 

Trennungalini 

1ungeergebnis 

zueetzen. 3kl 

richtet Admire 

rungerecht 

Ski.,iet 

miral Südoet 

2. Stabechef 

Offz. bei Ober 

geechlagen, erü 

echaltung eine 

in die Seekrie 

Weieung geht 

Mit einem 

flottilla nac 

Admiral Südost 

Vorliegen Einv 

einverstanden 

Grieche 

Auf Grund früherer Besprechungen 

iralstab, in denen deutsches PUhrungs- 

ter Ägäis festgelegt wurde, schlägt Mar. 

vor, eine erneute Festlegung präziser 

nicht vorzunehmen, um damaliges Verhand- 

nicht erneuter Prüfung und Gefährdung aus- 

erklärt hierzu Einverständnis und unter- 

1 Südost entsprechend, dem damit das Füh- 

Gesamt-Ägäis zugesprochen wird, 

der Auffassung, daß aus Gesamtführung Ad- 

Ägäis uaad Kommandierung Graf Peccori als 

sich Kommandierung eines besonderen Verb, 

kommando Dodekanes, wie von Adm.Südost vor- 

brigt, da sie nur Gefahr einer Zwischen- 

r weiteren Stelle (Oberkommando Dodekanes? 

gführung Ägäis bedeutet. Entsprechende 

a Adm.Südost und Mar.Verb.Stab Rom. 

Vorschlag des Admiral Südost, die Donau- 

. Erledigung ihrer Aufgaben wieder dem 

zu unterstellen, erklärt sich Ski. bei 

rständnisses der Wehrmachttransportohefs 

(s.1800). 

Landlage 

i 1 a n d 

Jnsel Sky :os besetzt. 

Datum 
unö 

Ubrgeit 

Angabe öca öctea, 113in0/ tUetter, 
öeegang/ 23cieud)tung, 6iditigfeU 

bn luft, lUon6|Ü)ein ufm. 
ü o t F o m m n t (f e 17 

2.5.41 lienern beabsijchtigt. (1015). 

r e j : Auf Grund früuerer Besprechungen B e a o n d e 

d m: mit Italien.Ai 

recht in geaan 

Verh.Stab Rom 

Trennungslini 

1 ungaergebms 

zuaetzen. 3kl 

richtet Admire 

ruugare^ht 

Ski.,ist 

miral Südost i 

2. Stabschef 

Offz. bei Ober 

geschlagen, erü 

Schaltung eine 

in die Seekrie 

Weisung geht 

Hit einem 

flottille nac 

Admiral Südost 

Vorliegen Einv 

einverstanden 

Grieche i 1 a n d i 

iralstab, in denen deutsches Bührungs- 

ter Ägais festgelegt wurde, schlägt Mar. 

vor, eine erneute Festlegung präziser 

nicht vorzunehmen, um damaliges Verhand- 

nicht erneuter Prüfung und Gefährdung aua- 

erklärt hierzu Einverständnis und unter- 

1 Sudost entsprechend, dem damit das Füh- 

ä Gesamt-Agäis zugesprochen wird, 

der Auffassung, daß aus Gesamtführung Ad- 

i Ägäis und Kommandierung Graf Peccori als 
sich Kommandierung eines besonderen Verb, 

kommando Dodekanes, wie von Adm.Südost vor- 

brigt, da sie nur Gefahr einer Zwischen- 

r weiteren Stelle (Oberkommando Dodekanes) 

gführung Ägäis bedeutet. Entsprechende 

:i Adm.Südost und Mar.Verb.Stab Rom. 

Vorschlag des Admiral Südost, die Donau- 

i Erledigung ihrer Aufgaben wieder dem 

zu unterstellen, erklärt sich Ski. bei 

irständnisses der Wehrmachttransportohefs 

(s.1800). 

Landlage 

Jnsel Sky ros besetzt. 
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Datum 
11116 

Ubcjcit 

2.5.41 

Ungabe Öcö 41cteö, IDinö, lücttet, 
Seegang, Seleuditung, Sid)tigfeit 

öet tuft, illonöfdiein u[u). 

Libyen i 

Peindliol 

abgewieaen. Ge 

halten. 

durch unzurei 

Eige ne 

starke Gegenangriffe im Baum Tobruk 

gner offenbar entschlossen, Tobruk zu 

Angriffsführung stark beeinträchtigt 

(jhende Nachschub- und Munitionslage. 

C/Skl| 

ÜDtfommniffe 

1/Skl. 

Astb II 

■2t- 

Datum 
un6 

Utjcjcit 

2.5.41 

Ungabe 6tä öttcs, lUinii, tUcttet, 
«rc.gang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

6et tuft, illon6fd)ein u[u). 

Libyen i 

Peindliclje starke Gegenangriffe im Baum Tobruk 

abgewiesen. Gegner offenbar entschlossen, Tobruk zu 

halten. Eigene Angriffsführung stark beeinträchtigt 

durch unzureiqhende Nachschub- und Munitionslage. 

C/Skll ,|J/ y 

üotfommniffe 

1/Skl. 
// 

Asto II 
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Datum 
unö 

Ul>c3cit 

Angabe 6Cö Ortes, lüinb, tDctter, 
6eegang, belcudjtung, 6id)tigfeit 

öec iuft, iUon6fd)ein ufu>. 
Uorfommnilfe 18 

3.5.41 Bes politische Nachricht 

(17) 

(18) 

England J r a k 

Ausbruch 

und Jrak. Ölfeld 

Truppen besetzt 

für die ölzufulr 

düngen in Basr4h. 

Englische 

durch deutsche 

1 and angeregt v< 

Aussichter 

scher Unterstüt 

übersehen.(siel 

ffener Feindseligkeiten zwischen England 

er von Mossul und Kirkuk von irakischen 

Die Pipeline von Eerkut nach Haifa 

abgeschnitten. Neue britische Truppenlan- 

Propaganda verbreitet MVersion, daß Jrak 

Hilfeversprechungen zum Vorgehen gegen Eng- 

orden sei. 

des irakischen Kampfes und Ausmaß deut- 

zungsmöglichkeiten lassen sich noch nicht 

e auch Auslandspresse). 

Portugal 

Portugiesi 

frage fest, da£ 

Seite niemals 

sind, die auf 

schließen lass 

Souveränität hs 

rer Truppenkont: 

geführt. Die v 

letzter Zeit wi 

Azorenfrage in 

von der portugi 

sches Außenministerium stellt zur Azoren- 

im Laufe dieses Krieges von amerikanischer 

Forderungen an Portugal gestellt worden 

aktives Jnteresse an den Azoren 

Zur Dokumentierung der portugiesischen 

be die Regierung die Entsendung größe- 

ingente nach den atlantischen Jnseln durch- 

amerikanischer Seite erfolgte und in 

eder stark erkennbare Hereinziehung der 

die internationalen Erörterungen werden 

esischen Regierung scharf verurteilt. 

-23- 

Datum 
uni> 

Ul)r3cU 

Eingabe bee öctee, tDinb, IDctter, 
6eegana, 23eleud)tung, ©jdjtigfclt 

bec £uft, HUnb^etii ufm. 
üocfommniffe 18 

3.‘^.41 Bes o n politische Nachricht 

(17) 

(18) 

England J r a k 

Ausbruch 

und Jrak. ölfeüd 

Truppen besetz! 

für die ölzufulr 

düngen in Basrtjh. 

Englische 

durch deutsche 

1 and angeregt u 

Aussichter 

scher Unterstül 

übersehen.(siet 

ffener Feindseligkeiten zwischen England 

er von Moasul und Kirkuk von irakischen 

Die Pipeline von Kerkut nach Haifa 

abgeschnitten. Neue britische Truppenlan- 

Propaganda verbreitet MVersion, daß Jrak 

Hilfeversprechungen zum Vorgehen gegen Eng- 

orden sei. 

des irakischen Kampfes und Ausmaß deut- 

zungsmöglichkeiten lassen sich noch nicht 

e auch Auslandspresse). 

Portugal 

Portugiesi 

frage fest, da£ 

Seite niemals 

sind, die auf 

schließen lass 

Souveränität ht 

rer Truppenkoni: 

geführt. Die v 

letzter Zeit wi 

Azorenfrage in 

von der portugi 

sches Außenministerium stellt zur Azoren- 

im Laufe dieses Krieges von amerikanischer 

Forderungen an Portugal gestellt worden 

aktives Interesse an den Azoren 

Zur Dokumentierung der portugiesischen 

be die Regierung die Entsendung größe- 

ingente nach den Atlantischen Jnseln durch- 

amerikanischer Seite erfolgte und in 

der stark erkennbare Hereinziehung der 

die internationalen Erörterungen werden 

esischen Regierung scharf verurteilt. 



-30- 

Datum 
unö 

Uhrjcit 

Angabe öCö »Üctco, IDinö, (ücttcc, 
öeegang, 2$eleud)tung, öid)tigfeit 

öec tufl, il^onöfcDcin u|u>. 

3.5.41 USA 

üotfosnmnifle 

Nach einen 

tätspatrouille 

sehen Bewachung 

allen Umständer 

wenn sie selhsl 

deutsche Kaper, 

ser Schiffe la 

Pressebericht haben die in der Neutrali- 

im Nordatlantik eingesetzten amerikani- 

sstreitkräfte den Befehl erhalten, unter 

erst von den Waffen Gebrauch zu machen, 

angegriffen würden, Jhre Aufgabe sei es, 

chiffe aufzuspüren,um die Bewegungen die- 

rfend zu beobachten und zu melden. 

Rußland 

Kiew - Odessa - 

ne Ruhe herrscl 

bereitungen fea 

Har.Att,Mcskau berichtet auf Grund Beobachtungen 

seines Mitarbeiters Kröpsch von einer Reise Moskau - 

Schwarzmeerküste, daß überall vollkomme- 

t und keine Anzeichen militärischer Vor- 

tzustellen sind mit Ausnahme von 2 Mili- 

tärzügen in Gegend Kiew. Bevölkerung und Land machen 

Bindruck tiefslen Friedens und völliger Ethe. Die in 

letzter Zeit dirchgeführte verstärkte Nachrichtenbe- 

schaffung ergit 

berufungen an 2 

systematischen 

jetzt 3 Wochen 

haben, eine erl 

durch zeitlich! 

Anläßlich 

t als Gesamtbild unauffällige Einzelein- 

ahlreichen Orten, jedoch keine großen 

Truppenbewegungen. Annahme, daß die 

andauernden Einzeleinberufungen den Zweck 

ebliche Verstärkung der Boten Arme® 

s Auseinanderziehen zu tarnen. 

Maiparade keine Kriegsschiffe j.n Lenin- 

grad, möglicherweise durch Eis in Newamündung zu er- 

klären. Parade 

in Anwesenheit 

der Ostseeflotte fand in Reval statt 

des Flottenchefs. 

-30 ~ 

Datum Angabe 6ee Ottee, iDinö, IDcttcr, 
unö Seegang, Öeleud)tung, öid)tigfeit 

I bet tuft, iYlonbfäjcin ulii'. 

üottommntffe 

5.5.41 USA 

Nach einen 

tätspatrouille 

sehen Bewachun£ s 

allen Umständer 

wenn sie selbsl 

deutsche Kapert 

ser Schiffe la 

Pressebericht haben die in der Neutrali- 

Nordatlantik eingesetzten amerikani- 

streitkrafte den Befehl erhaltenF unter 

erst von den Waffen Ge Brauch zu machen, 

angegriffen würden. Jhre Aufgabe sei es, 

chiffe aufzuspüren,um die Bewegungen die- 

ufend zu beobachten und zu melden. 

R u Bland 

Mar.Att,M 

seines Mitarbeji 

Kiew — Odessa 

ne Ruhe herrscht 
bereitungen fe 

tärzugen in Ge 

kindruck tiefs1|e 

letzter Zeit 

Schaffung ergil 

berufungen an 

systematischen 

jetzt 5 Wochen 

haben, eine e 

durch zeitlichf 
Anläßlich 

grad, mögliche 

klären. Parade 

in Anwesenheit 

kskau berichtet auf Grund Beobachtungen 

ters Kröpsch von einer Reise Moskau - 
Schwarzmeerküste, daß überall vollkomme- 

und keine Anzeichen militärischer Vor- 
tzustellen sind mit Ausnahme von 2 Mili- 

ijend Kiew. Bevölkerung und Land machen 

in Friedens und völliger Ethe. Die in 
dilrchgeführte verstärkte Nachrichtenbe- 

als Gesamtbild unauffällige Einzelein— 

ahlreichen Orten, jedoch keine großen 
Truppenbewegungen. Annahme, daß die 

andauernden Einzeleinberufungen den Zweck 

irl ebliche Verstärkung der Boten Arme» 
s Auseinanderziehen zu tarnen. 
Maiparade keine Kriegsschiffe jn Lenin- 

]weise durch Bis in Newamlndung zu er— 

der Gstseeflotte fand in Reval statt 

des Flottenchefs. 



-2't- 

Datum 
unö 

Ubc3ctt 

Angabe öea (üctea, IDinö, lücöct, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet luft, Blon6|d)ein u(iu. 
üocfommnilfe 19 

Chef Ski. 

1 .) Operatioiu 

der Seekriegaleitung. 

erkrankt. 

n Im griechischen Baum: 

OKW t 

lene auch 

"Merkur" 

der Cyklade: 

Führer ha1 

thraki dui 

Admix 

land werd 

dem Befeh] 

Luftwaffe 

at die Weieung erteilt, außer Jnsel Mythi- 

OiLos zujbesetzen. Ferner sollen vor Operation 

^inige ala Notlandeplätze geeignete Jnseln 

n, vorzugsweise Melos besetzt werden, 

der Besetzung der Jnseln Thasos und Samo- 

ch die Bulgaren zugestimmt. 

al Südost und Mar.Befehlshaber Grieohen- 

von diesen Weisungen unterrichtet mit 

,erforderliohe Unterstützung von Heer und 

örtlich zu vereinbaren. 

en 

OKW 

Einsatz ft 

für "Barb, 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

2.) Unternehmen "Barbarossa"! 

hat die Marinestoßtruppabteilung aus dem 

die Operation "Attila" freigegeben und 

ajrossa" zur Verfügung gestellt. 

-31- 

Datum 
unö 

UljrjeU 

Angabe 6ee (Dtlea, lüinb, lücöet, 
€eeganfl, Öcleudjtung, 6id)tlgfett 

öet iuft, iHon6(d)ein u(u>. 
üotfommntffe 19 

Chef Ski. 

1.) Operatione 

der Seekriegaleltung. 

erkrankt. 

n im griechischen Baum; 

OKW 1 

lene auch 

"Merkur" 

der Cyklade: 

Führer ha1 

thraki dui 

Admii 

leind werd 

dem Befeh] 

Luftwaffe 

at die Weisung erteilt, außer Jnael Mythi- 

Qiios zujbeeetzen. Ferner sollen vor Operation 

^inige als Notlandeplätze geeignete Jnseln 

n, vorzugsweise Melos besetzt werden, 

der Besetzung der Jnseln Thasos und Samo- 

ch die Bulgaren zugestimmt. 

al Südost und Mar.Befehlshaber Grieohen- 

von diesen Weisungen unterrichtet mit 

,erforderliohe Unterstützung von Heer und 

örtlich zu vereinbaren. 

ien 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

2.) Unternehmen "Barbarossa"i 

OKW hat die Marinestoßtruppabteilung aus dem 

Einsatz ftr die Operation "Attila" freigegeben und 

für "Barbafrosea" zur Verfügung gestellt. 



Datum 
unö 

Uhcjelt 

Angabe öea Octea, IDinö, IDctter« 
ßeegang, öcleudjtung, oid)tigfeit 

öEI: luft, 511on6fd)P«n u|u). 

5.5.41 

A u ß e r h e 

N o r d a t 1 

Gi b r a 1 t a r-Gebiet: 

Ootfommntffe 

läge 3.5. 
==r: = = z- = =:=:r =====«==: 

Besondere Peindnachrlch-ten. 

imieche Ge Wässer s 

n t ik s 

Von der Ktnadaroute keine neuen Meldungen. 

Träger "Argus" mit 3 Zerstörern läuft vormittags 

ach Osten aus. Kreuzer "Sheffield" hat von Gibraltar r 

2.5. abends aurgedockt 
Jn Gibrall 

boote mit einer 

sollen mit einem 

ausgerüstet unc 

ar werden angeblich 8 moderne Schnell— 
Geschwindigkeit vop 60 sm erwartet, Boote 

Geschütz am Bug und mehreren MG's 

20 sm schneller sein als die bisher vor- 

handenen Schnellboote. 

Süd a t la n 

Aus einem 

daß der s.Zt. 
Flugzeugträger 

Gebiet Westafrijk, 

rung des Träge 
Kanada-Hafen z 

Handelsschiffsv 

Nach eine 

die Dampfer aus 

treffen bzw 

i k i 

Punkspruch vom 23.4. wird geschlossen, 

Mittelmeer (Malta) schwer beschädigte 

"Jllustrious" bei dem Geleitzug CP 1 im 

:a stand,Möglicherweise ist die Überfüh- 

von V/estafrika nach einem USA- oder 
Reparatur beabsichtigt. 

erkehr im SüdatlantiKQ 

V-Mann-Meldung aus Südamerika sollen 

Brasilien in 5° Süd 30° West zusammen- 

,ilch in 10° Süd 20° West mit den Schiffen 

Datum I Eingabe bes >Otled, IDinö, tDctter, 
unb ßccgang, Qcleudjtung, öiditigtsit 

Ubrjeit bet tufi, iUonb|d)ein u|u'. 

5.5.41 

A u ß e r h a 

Hör d a t 1 

Gi t> r a 1 t a r-GeDiet 

üortommniffe 

Lage 3.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

i m Ische Gewässert 

n t ik t 

Yon der Kenadaroute keine neuen Ueldungen. 

Träger "Argus" mit 3 Zerstörern läuft vormittags 

ach Osten aus. Kreuzer "Sheffield" hat von Gibraltar r 

2.5. abends aut gedockt 

Jn Gibrali 

boote mit elnei 

sollen mit einem 

ausgerüstet unc 

ar werden angeblich 8 moderne Schnell— 
Geschwindigkeit vop 60 sm erwartet, Boote 

Geschütz am Bug und mehreren MG's 

20 sm schneller sein als die bisher vor- 

handenen Schnellboote. 

S ü d a t la n t i k 1 

Aus einem 

daß der s.Zt. 
Flugzeugträger 

Gebiet Westafri]k 

rung des Träge 
Kanada-Hafen z 

Handelsschiffsv 

Nach eine 

die Dampfer aus 

treffen bzw. silch 

Punkspruch vom 23«4. wird geschlossen, 

Mittelmeer (Malta) schwer beschädigte 

"Jllustrious" bei dem Geleitzug CP 1 im 

a standiMöglicherweise ist die Überfüh- 

von Y/estafrika nach einem USA- oder 
Reparatur beabsichtigt. 

erkehr im SüdatlantiKfl- 

V-Mann-Meldung aus Südamerika sollen 

Brasilien in 5° Süd 30° West zusammen- 

in 10° Süd 20° West mit den Schiffen 



■33- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öeß tDrteß, tüinö, tüctter, 
ücegang, Beleuchtung; 6id)tigfelt 

6ec luft; )Uonöfd)ein u[u>. 
üotfommniffe 20 

3.5.41 

(19) 

vom La Plata v< 

Punkt nach den 

laufen. 

reinigen. Verkehr soll vom ersten 

Azoren, vom 2.Punkt nach Freetown weiter- 

J n d i sehe r Ozean 

Nach italj 

des April ein ( 

kure passiert, 

England kommenc e 

Truppen, der ac 

Der engli 

des Navycert-Sj 

Am 2.5 

Handelsschiffe 

mächtigt, zur 

lieber Handels 

ternational) z 

"Lassen Sie ke 

enischer Meldung hat in den letzten Tagen 

eleitzug von 22 Dampfern Perim mit Nord- 

wahrscheinlich handelt es sich um den aus 

n Geleitzug mit angeblich 25 000 Mann 

15.4. in Kapstadt gemeldet wurde, 

dche Blockademinister gab die Ausdehnung 

sterns auf den Jrak und Jran bekannt. 

Admiralitätsanweisung FG an alle englischen 

Danach sind englische Kriegsschiffe er- 

Verhinderung einer Selbstversenkung feind- 

chiffe beim Anhalten, das Signal WBA(in- 

verwenden. Gruppe hat die Bedeutung: 

Boot herunter, versenken Sie sich nicht; be- 

Die britischen 

daß es, wenn s 

ist, daß das bt 

tischer oder vi 

ralitäts anweis 

angewiesen, 3 

eines Handelssi 

tarnten Haide 

Nationalität 

ie nicht gehorchen, eröffne ich Feuer," 

Handelsschiffe werden darauf hingewiesen, 

e dieses Signal empfangen, nicht sicher 

treffende Kriegsschiff tatsächlich bri- 

£rbündeter Nationalität ist, - Durch Admi- 

ing FH werden die Handelsschiffskapitäne 

erzeit in jedem Gebiet die Anwesenheit 

hiffes, bei dem der Verdacht eines ge- 

oder eines Handelsschiffes feindlicher 

steht , drahtlos zu melden. b< 

G e w ä s s e England 

B e s t r a u 

englischen Einl. 

Dampferverkehr 

/Einholgebiet: Ortung einer 

eit 140 sm südwestlich Südspitze Jrland. 

von U-Booten in AL 5469 (560 sm westl.Nord- 

33- 

Datum 

unö 
UljrjeU 

Angabe öee Ürtes, tüinö, tüetter, 
©cegang, ÖeUudjtung, ©ictjtigfelt 

öet 4uft/ illonöfcijEin u/to. 
üotfommniffe 20 

3.5.41 

(19) 

vot La Plata ve 

Punkt nach den 

laufen. 

reinigen. Verkehr eoll vom ersten 

Azoren, vom 2.Punkt nach Freetown weiter- 

J n d i a c h £ r Ozean 

Nach italj 

des April ein ( 

kure passiert, 

England kommenc e 

Truppen, der ai 

Der englit 

des Navycert-Sj 

Am 2.5 

Handelsschiffe 

mächtigt, zur 

lieber Handels 

ternational) zi 

"Lassen Sie kei r 

Die britischen 

daß es, wenn s 

ist, daß das 

tischer oder vi 

ralitätsanweis 

angewiesen, je 

eines Handelss 

tarnten Haide 

Nationalität 

enischer Meldung hat in den letzten Tagen 

eleitzug von. 22 Dampfern Perim mit Nord- 

wahrscheinlich handelt es sich um den aus 

n Geleitzug mit angeblich 25 000' Hann 

15.4. in Kapstadt gemeldet wurde, 
che Blockademinister gab die Ausdehnung 

stems auf den Jrak und Jran bekannt. 

Admiralitätsanweisung FG an alle englischen 
Danach sind englische Kriegsschiffe er- 

1|erhinderung einer Selbstversenkung feind- 

chiffe beim Anhalten, das Signal WBA(in- 

verwenden. Gruppe hat die Bedeutung: 

II Boot herunter, versenken Sie sich nicht; be- 

ie nicht gehorchen, eröffne ich Feuer," 

Handelsschiffe werden darauf hingewiesen, 

e dieses Signal empfangen, nicht sicher 

treffende Kriegsschiff tatsächlich bri- 

(rbündeter Nationalität ist, - Durch Admi- 

ing FH werden die Handelsschiffskapitäne 

c erzeit in jedem Gebiet die Anwesenheit 

(hiffes, bei dem der Verdacht eines ge- 

oder eines Handelsschiffes feindlicher 

steht , drahtlos zu melden. 

bf 

b< 

G e w ä s s e England 

g e s t r a u 

englischen Einl. 

Dampferverkehr 

/Einholgebiet: Ortung einer 

eit 140 sm südwestlich Südspitze Jrland. 

von U-Booten in AL 5469 (560 sm westl.Nord- 



Datum 
unö 

Ui>r3cit 

3.5.41 

Angabe öes »Ürtcö/ U)in6, iDcttcr, 
öcegang, öelcud)tung, «5id)tigfcit 

6ct luft, Jnonbfdjetn ufiu. 
üotfommntffe 

. Verkehr/ 
kanal) erfaßt. Starker'YVon U-Boot in AM 52 und 43 

(■eetlioh des Nordkanala) gemeldet. Südlich der Pa- 

roer(AM 3137) Geleitzugmeldung, aüdwestlich Pärö- 

engl. Zeratörer. 380 am aüdlich Jeland 

meldet Femaufijlärung iinen Kreuzer, 2 Zerstörer , Kura 

Ost. 

kindliche Lufttätigkeit an Atlantikküate. Geringe fe 

Kan a 1 

Peindl. L 

verkehr. An dei 

aufklärung me 

West, und ostwärts 

kleineres Ge 

liftangriffe gegen Kanalkuate und Geleit- 

SO Küste feindliche Schnellboote.Luft- 

t Geleitzüge südlich Start Point Kurs 

zard Point Kura Ost, nördlich Landaend 

Kura SW. 

lc e 

I izz 

lei t 

Oat raum/ 

Geleite an 

15 Dampfer , 1 

3 Zerstörer osijw: 

Jn Scapa 

ten Kreuzer 

an Horwegenküstje 

und Luftangriffe 

Hordaee/M orwegen : 

Ostküate anscheinend normal, Luft meldet 

Zerst. bei Great Yarmouth, 14 Dampfer( 

urta Hartlepool. 

ejrgibt Teilaufklärung am 2.5. rtur 1 leich- 

ora"-Klasse (1136). - Über Nordsee und 

nur geringe feindliche Aufklärungs- 

tätigkeit. 

11 Auri 

Datum 
unö 

Ul>r3eSt 

Eingabe öee •üttBö, l\)in6/ iDctter, 
öccgang, Seleudjtung, 6id)tigfcit 

öer luft, 511on6(ci)ein ufiu. 

kanal) erfaßt. 

üotfommntffe 

Verkehr/ 
StarkerVVon u-Boot in AM 52 und 43 

;*estlioh des Kordkanals) gemeldet. Südlich der Fa- 

roer(AM 3137) Celeitzugmeldung, aüdweatlich Farö- 

engl. Zerstörer. 380 sm südlich Island 

meldet Femaufijlärunß -inen Kreuzer, 2 Zerstörer , Kurs 

öst. 

kindliche Lufttätigkeit an Atlantikküste. Geringe fe 

Kan a 1 

Feindl. L 

verkehr. An dei 

aufklärung me 

West, und ostwärts 

kleineres Gelei 

iftangriffe gegen Kanalküste und Geleit- 

SO Küste feindliche Sehnellhoote.Luft- 

Idet Geieitzuge südlich Start Point Kurs 

üizzard Point Kurs Ost, nördlich Landaend 

t Kurs SW. 

Ost raum/ 

Geleite an 

15 Dampfer , 1 

3 Zerstörer osifw: 

Jn Scapa 

ten Kreuzer 

an Norwegenküstje 

und Luftangriffs 

Hordsee/H orwegen 

Ostküste anscheinend normal, Luft meldet 

Zerst. bei Great Yarmouth, 14 Dampfer^ 

irts Hartlepool. 

ergibt Teilaufklärung am 2.5. rtur 1 leich- 

ora"-Klasse (1136). - Über Nordsee und 

nur geringe feindliche Aufklärungs- 

tätigkeit. 

"Auri 



-3S~ 

Datum 
unö 

Angabe öcs »üttea, tt3inö/ lüctter, 
©eegang, 23clcud)tung, 6id)tigfelt 

öcr lujt, iUonöfdjeiu ufu>. 
üorfommntffe 21 

3-S-41 

Kreuzerkrieg ir 

Eigene Lage. 

außerheimischaiSewässern: 

.Indische r G z e a n 1 

3.5. 0142 
bo, daß eine Kflß 

genommen wurde I 

Möglichere 

gebung) un eine 

meldet Funkstelle Aden vom Admiral Colom- 

(?) Hotmeldung am 2.5. um ISSI^ Gmt auf- 

Position und Schiffsname nicht erfaßt, 

eise handelt es sich ( trotz RE-Bignal- 

Auswirkung von Schiff 33. 

Feindlage 

Übermittlung Eijk 

von durch Schff 

terrichtung siehe 1439 und 1952, sowie 

enntnisse über Kursangaben aus Beutegut 

10 versenkten Schiffen s.2349. 

ff e s t r a u E /Atlantikküste s 

Keine besonderen Ereignisse. 

Kanalgeb i e t i 

Kein S-Boo 

Luftangriffen 

auf 3500 t Damplf 

tseinsatz wegen Wetterlage. - Bei fdl. 

Geleitzug an Kanalküste Bombentreffer 

er, der nach Dünkirchen einlaufen kann. 

a nf 

Hör d s e e i 

Keine beso 

lei tdi enst 

Nordseeküste in 

öderen Vorkommnisse. Wegekontrollen undjle- 

planjnäßig. (s. 3000). Bei Feindeinflügen gegen 

Nacht zum 3.5.. keine besonderen Schäden. 

'31- 

Datum 
unö 

Ut>r3cit 

Eingabe 6Eö »Üctee, lUinö/ iüctter, 
ocegaiig, Beleuchtung, 6iAtigfelt 

6ec tu ft, Jltonöfctjein ufa>. 
ü o r f o m m n t f f c 21 

3-§.41 i g e n e Lage. 

Kreuzerkrieg ii: außerheimischai Gewäsaern; 

J n d lache r 0 z e a n i 

3.5. 0142 

bo, daß eine RUH 

genommen wurde! 

Möglichere 

gebung) un eine 

meldet Runkatelle Aden vom Admiral Colom- 

(?) Hotmeldung am 2.5. um 1851^ Gmt auf- 

Poaition und Schiffaname nicht erfaßt, 

eise handelt ea sich ( trotz RR-Bignal- 

Auavsirkung von Schiff 33. 

Feindlage 

Übermittlung Erk 

von durch Scbff 

terrichtung siehe 1439 und 1952, sowie 

enntniase über Kursangaben aus Beutegut 

10 versenkten Schiffen s.2349. 

W e a t r a u a /Atlantikküste i 

Keine besonderen Ereignisse. 

Kanalgeb i e t I 

Kein S-Boot 

Luftangriffen a 

auf 3500 t Dampf 

Kord a e e i 

aeinaatz wegen Wetterlage. - Bei fdl. 

rf Geleitzug an Kanalküste Bombentreffer 

er, der nach Dünkirchen einlaufen kann. 

Keine beso 

lei tdi enst 

Nordseeküste in 

nderen Vorkommnisse. Wegekantrollen undbe- 

planjnäßig. (a.3000). Bei Feindeinflügen gegen 

Nacht zum 3.5.. keine besonderen Schäden. 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

angabc Ö€ö kDctes, lütnb, Vücttec, 
Seegang, Beleuiijtung, Sid)tigfeit 

6er £uft, Slbon6|ci)ein u|m. 

3.5.41 N o r w e e u 

Planmäßigei 

3 k a 

6.Transports 

Booten in Oslo 

und U-Bootsjagd 

tafSei/Stettin im Geleit von M- und Vp. 

dingetroffen. Bewachung, Wegekontrollen 

ohne Vorkommnisse.(sf1930). 

Lage in det 

552 treten RUcl 

Dampfer "Neriss 

Süd. Boot hat 

passieren. Wes 

Längengrad 32 

Täti gkeit; 

zug in 3137 AM 

an 3 engl. Zers 

Südgebieti 

^icherungsaufga >e 

Qu. GC 26, lauf 

Eintreffen Gir 

gestrige Kurzme 

eine höchst be 

spruchübermittl 

U 106 erhä 

gäbe bei D."Windhuk 

(siehe fft.2107) 

üotfommniffe 

Geleitdienst ohne Störungen. (s.170B). 

/West 1. Ostsee i 

D-Bootskr iegführung 

Operationsgebieten wie am 2.5. U 123 und 

marsch an. U 552 meldet Versenkung 

UA läuft aus ins Operationsgebiet 

Lefehl auf Ausmarsch Seegebiet Azoren zu 

tf ;renze in Qu. CB südlich 42 Grad N ist 

Grad W. Südlich von Qu. CE 30 Grad W. 

ordgebiet: U 143 erhält Fühlung an Geleit- 

südl. der Faroer). U 141 hat kurz Fühlung 

örern in AM 2126. 

U 106 meldet planmäßige Durchführung 

"Lech". Entlassung "Lech" am 2,5. in 

mit 11,5 am über FS 03 - FS 29 - EG 65. 

■öl,de etwa 24*5. (siehe Ft,2332, sowohl die 

düng wie der heutige Funkspruch stellen 

rkenswerte Leistung der sicheren Punk- 

uig unserer U-Boote dar). 

t Weisung für Durchführung Sicherungsauf- 

beim Auslaufen aus Santos 5.Mai. 

Marine Attaches in Buenos Aires und Rio 

-ii- 

Datum 
un6 

Ui)C3^t 

3.5.-tl 

Angabe bcä ötlca, IDinb, lUtttet, 
Seegang, &eleud)tung, Siditigfeil 

bet tuft, !Tloni>M)fin “t“- 

Korwegen 

Plann-äßigei 

Skagerra 

6.Transports 

Booten in Oslo 

und U-15ootsjagd 

taffe 1/Stettin im Geleit von M- und Vp. 

ingetroffen. Bewachung, Wegekontrollen 

ohne Vorkommnisse.(s,1930). 

Lago in dei 

552 treten Rücl 

Dampfer "Neriss 

Süd. Boot hat 

passieren. West, 

Längengrad 32 

Tcti gkoiti 

zug in 3137 AU 

an 3 engl. Zers 

Südgebiet 

^icherungaaufga' >e 

Qu. GC 26, lauf 

Eintreffen Gir 

gestrige Kurzme 

eine höchst be 

spruchübermi ttl juig 

U 106 erhä 

gäbe bei D.l'#in 

(siehe Pt.2107) 

Dorfommniffe 

Geleitdienst ohne Störungen. (s.170B). 

/Westl.Ostsee i 

U- B o o tskriegführung 

Operationsgebieten wie am 2.5. U 123 und 

marsch an. U 552 meldet Veraenkung 

UA läuft aus ins Operationsgebiet 

Befehl auf Ausmarsch Seegebiet Azoren zu 

renze in Qu. 03 südlich 42 Grad N ist 

Giad W. Südlich von Qu. CE 30 Grad W. 

ord rebieti U 143 erhält Fühlung an Geleit- 

südl. der Faroer). U 141 hat kurz Fühlung 

örern in AU 2126. 

U 106 meldet planmäßige Durchführung 

"Lech". Entlassung "Lech" am 2,5. in 

mit 11,5 em über FS 83 - FS 29 - EG 55. 

'Oi.de etwa 24*5. (siehe Ft.2332, sowohl die 

düng wie der heutige Funkspruch stellen 

rkenswerte Leistung der sicheren Punk- 

unserer U—Boote dar)• 

t Weisung für Durchführung Sicherungsauf- 

. Ihuk" beim Auslaufen aus Santos 5.Mai. 

Marine Attachfes in Buenos Aires und Rio 



- J?' 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öea 0cte8, IDinb, tüetter, 
©eegang, 23elcud)tung, 6td)tigfeÜ 

6et luft/ )11on6M)cin ufiu. 
üotfommniffe 22 

?.5.41 werden entspre 

Durchfahr 

auf Punkt Hot 

von ö 38 und U 

auf gleichem T 

2005). 

.Erfolge: U 52 

Unternehmung v 

14430 BRT Rüc: 

hend unterrichtetet.2100). 

mg Versorgung von U 105> U 107 am 9.5. 

aus "Egerland" und "Nordmark"(s.2150), 

103 am 11.5. auf gleichem Treffpunkt 

effpunkt aus "Egerland" beabsichtigt.(1400, 

meldet im Kursbericht Gesamterfolg bei 

:m 3.4. - 1.5. Versenkung von 2 Schiffen mit 

:marsch wegen Dieselzustand. 

Jn der Ha 

pool bei güns 

kung. - Schwe 

satz der Jagdf[L 

klärung Bes 

Jm Mitte 

(siehe a 

Mittel 

Luftkriegführung 

:ht zum 3-5. stärkerer Angriff gegen Liver- 

tLgen Sichtverhältnisse, Gute Angriffswir- 

rpunkt beim Tageinsatz am 3.5. liegt im Ein- 

ugzeuge. - Jm Rahmen der bewaffneten Auf- 

chäliigung von 4 mittleren Dampfern. 

1 neerraum in erster Linie Aufklärungseinsatz. 

Tagesverlauf der Luftwaffe). u nh 

meerkriegführun 

Feindlage• Luftaufklärung über westlichem Mittelmeer 

sichtet am 3.5. vorm, eine Gruppe von 1 Krz., 2 Zer- 

störern 60 sm südlich Kap Spartivento auf dem Marsch nach 

Westen. Vermutlich handelt es sich um gleiche Gruppe, 

die am 2.5. mittags bei Malta/Gozo gesichtet wurde. 

Jtalien.Aufklärung meldet nordwestlich Alexandrien 

- 

Datum 
unö 

Ul)t3eU 

Eingabe bes »Ortca, U)inö, tDettet, 
Öecgang, 23eleui)tung, 6td)tigteit 

öec tuft, iUonö^ein ufiu. 
üorfommniffe 22 

? ■ ^ ■ 41 werden entspre 

Durchfuhr 

auf Punkt Rot 

von U 38 und U 

auf gleichem T: 

2005). 

.Jrfol^e: U 52 

Unternehmung 

14430 BRT Rüc 

hend unterrichtet(Pt.2100). 

mg Versorgung von U 105i U 107 am 9.5. 

aus "Egerland" und "Nordmark"(s.2150), 

103 am 11.5. auf gleichem Treffpunkt 
effpunkt aus "Lgerland" heabsichtigt.(1400, 

meldet im Kurzbericht Gesamterfolg bei 

m 3.4. - 1.5. Versenkung von 2 Schiffen mit 

unarsch wegen Dieselzustand. 

Luf tkri e gf Uhrung 

Jn der Ha 

pool bei guns 

kung. - Schwe 

satz der Jagdfli 

klarung Beschäl 

Jm Mittelp 

(siehe a 

;ht zum 3-5. stärkerer Angriff gegen Liver- 

tLgen Sichtverhältnisse. Gute Angriffswir- 

rpunkt beim Tageinsatz am 3.5. liegt im Ein- 

ugzeuge. - Jm Rahmen der bewaffneten Auf- 

igung von 4 mittleren Dampfern, 

eerraum in erster Linie Aufklärungseinsatz, 

uth Tagesverlauf der Luftwaffe). 

Mittel meerkriegführung 

Feindlage : Lulf taufklärung über westlichem Mittelmeer 

sichtet am 3.5. vorm, eine Gruppe von 1 Krz., 2 Zer- 

störern 60 sm südlich Kap Spartivento auf dem Marsch nach 

Westen. Vermutlich handelt es sich um gleiche Gruppe, 

die am 2.5. mittags bei Malta/Gozo gesichtet wurde. 
Jtalien.Aufklärung meldet nordwestlich Alexandrien 



Datum 
ii n 6 

Ubcjcit 

Angabe öCö vDcteo, IDinö, VI)etter, 
oeegang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öer luft, ilVon6|d)eln ufiu. 

3.5.41 

Dotfommniffe 

2 Schlaciitschi 

zur gleichen Zf 

5 Kreuzer, 4 Zf 

250 000 BRT (? 

^fe, 1 Träger, 7 Zerstörer Kurs 135 , 

it in Alexandrien 2 Schlachtschiffe, 

rstörer, 25 Dampfer mit insgesamt etwa 

Jtalieniache L 

"Citta di Bari 

Dampfer "Birmai 

beschädigt. Di 

und "Birmania" 

Sache Explosion 

verrorenen Dam; 

Seetransp 

Neapel zurück, 

laufen.(siehe 

Bereich Admira 

ige: Durch Explosion auf Hilfskreuzer 

in Tripolis wird Hilfskreuzer und 

ia vernichtet, Dampfer "Reichenfels" 

geplätze durch gesunkene "Citta di Bari" 

unbrauchbar gemacht! (Wahrscheinliche|Ur— 

Bombenmunition). Wehrmachtsgut auf 

ijifem leider erst zum Teil entladen. 

irtlage nach Nordafrika: 22.Staffel in 

24.Staffel von Neapel nach Tripolis ausge- 

talien.Absichten in 1135). 

Sudost/ Ägäis/ Schwarzes Meeri 

Lage i Vor 

an offener Nor 

3 ital. Torr.Bo 

Uber xits 

chenland siehe 

Hinsichtl 

Nachschub 

jereitung Unternehmung Mythilene.Landung 

(Iküste beabsichtigt. Unterstützung durch 

ote. 

:heidung OKW zur Planung Plak-Einsatz Qrie- 

Pernschrbn.1300. 

ch Räumtätigkeit Donauflottille siehe 1039. 

;ätigkeit: Durchführung Transport- und 

Nachschubdiens ;e aus dem Schwarzen Meer nach Nord- 

griechenland d irch die Dardanellen läuft bisher ohne 

Störungen. Abgangshäfen Varna, Burgas und Konstantza. 

Neben deutsche i, italienische^.'bulgarischen Dampfern jetzt 

auch gecharterte ungarische und türkische Fahrzeuge einge- 

setzt. Verhandlungen über Charterung eines unter Panama- 

flagge im Schw.Ueer fahrenden Tankers sind im Gange. 

Datum 
unö 

Ut)t3elt 

Angabe öEö *i)cteö, tt)in6, IDcttec, 
ößcgang, 23cUuci)tung, 6id)tigfcit 

5er luft, illonbfdjehi u|tu. 

üotfommntffe 

3.5.41 2 Sohlachtschi 

zur gleichen Zf 

5 Kreuzer, 4 Zf 

250 000 BRT (? 

:te, 1 Träger, 7 Zerstörer Kurs 135 , 

it in Alexandrien 2 Schlachtschiffe, 

rstörer, 25 Daupfer mit insgesamt etwa 

italienische L 

"Gitta di Bari 

Dumpfer "Birnoi 

Beschädigt. Lif 

und "Birmania" 

Sache Explosioi 

verlorenen Dam 

Seetranap 

Neapel zurück, 

laufen.(siehe 

Bereich Aimira 

La_g_e_ 

Ke: Durch Explosion auf Hilfskreuzer 

in Tripolis wird Hilfskreuzer und 

ia vernichtet, Dampfer "Reichenfels" 

geplütze durch gesunkene "Gitta di Bari" 

unbrauchbar gemacht! (Wahrscheinliohe|Ur— 

Bombenmunition), «ehrmachtsgut auf 

ijifem leider erat zum Teil entladen. 

rtlage nach Hordafrlka: 22.Staffel in 

24.Staffel von Neapel nach Tripolis ausge- 

talien.Absichten in 1135). 

Südost/ Ägäis/ Schwarzes Meen 

Vor 

an offener Nor 

3 ital. Tori'..B.> 

über sits 

chenland siehe 

Hinsichtl 

Nachschub 

jereitung Unternehmung Mythilene.Landung 

•Iküste beabsichtigt. Unterstützung durch 

ote. 

:heidung OKW zur Planung P^ak-Einsatz Grie- 

Pemschrcn. 1300. 

ch Bäumtätigkeit Donauflottille siehe 1039. 

;ätigkeit: Durchführung Transport- und 

Naohschubdiens ;e aus dem Schwarzen Meer nach Nord- 

griechenland dreh die Dardanellen läuft bisher ohne 

Störungen. Abg ingshäfen Varna, Burgas und Konstantza. 

Neben deutsche i, italienische^-bulgarischen Dampfern jetzt 

auch gechartert ungarische und türkische Fahrzeuge einge- 

setzt. Verhandlungen über Charterung eines unter Panama- 

flagge im Schw.üeer fahrenden Tankers sind im Gange. 



-35 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öea ^rtee, tüinö, tüctter, 
Gcegang, Beleuchtung, 6id)tigteit 

öec tuft, Bbnö|d)ein uftu. 
üocfommntffe 23 

3.5.41 L a n d la g e: 

N o r d a f r L k a 

Erfolgrei 

Tobruk. 

3he Abweisung britischer Angriffe im Eaum 

Franz. 8 o maliland 

Nach Mittjilung W.St.K. hat Gouverneur von Franz. 

Somaliland den 

gegen Angriffe 

digen. 

O/Skl. 

Auftrag, die Kolonie mit allen Mitteln 

der Engländer oder de Gaulles zu vertei- 

l/Skl 

ll 
/ 

ABW II 

-33 

Datum 
unö 

Angabe öca Octee/ tl)in6/ tUcttcc/ 
6cegang, Beleuchtung, 6td)tigtelt 

öec tuft, iUon6)ct)ein ufio. 
ü o c f o m m n t f f e 23 

3.5.41 L a n d la g e: 

N o r d a f r k a 

Erfolgreip 

Tobruk. 

he Abweisung britischer Angriffe im Raum 

Franz. So mali land 

Nach Mitt 5 

Somaliland den 

gegen Angriffe 

digen. 

ilung W.St.K. hat Gouverneur von Franz. 

Auftrag, die Kolonie mit allen Mitteln 

der Engländer oder de Gaulles zu vertei- 

C/Skl. 

1/Skl 

/ 
AsUsr II 



Datum 
unö 

Ul)r3cÜ 

Angabe öca öttes, lüinö, lücttcr, 
öeegang, Beleuchtung, «5id)tigfeit 

öec luft, 5nDn6M)cin u[iu. 
üortommnif[e 

Datum 
un6 

Ui^cjcit 

Angabe öea »Dites, tDinö, lücttcr, 

öeegang, Belcudjtung, öiditigfeit 

öEC tuft/ inonöfljein ufm. 

ü o r t o m m tn' ffe 



-fY- 

Datum 
UI1Ö 

U^cjeit 

4.5.41 Besondere 

onntag 

(20) 

Mngabe bte ütlea, töin6, tDcäet, 
Seegang, Beleudjtung, 6id)tigfelt 

öer luft, )Uon6fd)ein ufa). 

Große R( de des Führers vor dem Beiehstag zum 

Abschluß des Balkanfeldzuges. 

A u S e r h f 

Hör d a t 

Dampfer sieh 

den Azoren ui 

kundungsdiens 

Oorfommniffe 24 

politische Nachrichten. 

Lage 4.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

imische Gewä s s e 

1 a n t i k i Luftaufklärung sichtete 

ch Jsland einen Kreuzer mit Kurs Ost. 

ß mit schwerer Flak Fallschirmgranaten), 

ttags wird im Qu. 8288 AE(100 am südwest- 

stküste Jslandsj1 Schlachtkreuzer vom 

p mit Kurs Süd, später Kurs Ost gemeldet. 

am 3.5. südl: 

(Kreuzer sch 

Am 4.5. vorm: 

lieh der Südi 

"Repulse"- Tj 

Kanada-i oute; Mar.Att.Washington meldet, daß 1 

Geleitzug angeblich am 3.5. nachmittags etwa 200 sm 

östlich Kap ]reton Zusammentritt, dabei 21 Schiffe von 

nordamerikan: eschen Häfen mit insgesamt 150 000 BBT. - 

Hach nachträglicher Feststellung ist Geleitzug(Truppen- 

transport Tg 10),begleitet von 3 Einheiten am 10.4.Hali- 

fax ausgelaufen und ist am 19.4. in Greenock eingetroffen. 

Gibralt4r-Bereih/Azorengebiet: Portugiesischer 

ete nach italienischer Meldung zwischen 

d Portugal 6 Trawler, die im Wach- und Er- 

t eingesetzt und mit Wasserbomben ausgerüstet 

-u- 

Datum 
unö 

U^t3elt 

Eingabe öca »Ürtea, tüinö, IDetter, 
©Eegang, öcleudjtung, 6id)tiflfclt 

öec tuft, JllDnöfdjein ufu>. 
üorfommniffe 24 

4.5.41 Besondere politiache Nachricht 

lOnnt 

(20) 

Große Ri de des Führers vor dem Reichstag zum 

Abschluß des Balkanfeldzuges. 

Lage 4.5. 

Btonidere Feindnachrichten. 

A u ß e r h ( imische G.,wäs s e 

Nor d a t 1 a n t i k 
am 3.5. südl: 

(Kreuzer sch 
Am 4.5. vorm: 

lieh der Süd< 

"Repulse"- Tj 

Kanada 

Luftaufklärung sichtete 
ch Island einen Kreuzer mit Kurs Ost. 

ß mit schwerer Flak Fallschirmgranaten), 

ttags wird im Qu. 8288 AE(lüO sm südwest- 

atküste Jslandsjl Schlachtkreuzer vom 

p mit Kurs Süd, später Kurs Ost gemeldet. 

Geleitzug an 

östlich Kap 

nordamerikan 

Hach nachträ* 

transport TS 

fax ausgelam 

1 oute; Uar.Att.Washington meldet, daß 1 

nachmittags etwa 200 sm ■i eblich am 3.5. 

Lreton Zusammentritt, dabei 21 Schiffe von 

loschen Häfen mit insgesamt 150 000 BRT. - 

lieber Feststellung ist Geleitzug(Truppen- 

10),begleitet von 3 Einheiten am 10.4.Halt- 

en und ist am 19.4. in Greenock eingetroffen. 

Gibralt; r-Bereih/Azorengebiet: Portugiesischer 

Dampfer sich' 

den Azoren ui 

kundungsdien 

ete nach italienischer Meldung zwischen 

d Portugal 6 Trawler, die im Wach- und Er- 

t eingesetzt und mit Wasserbomben ausgerüstet 



Datum 
unö 

ilt)C3eit 

4-5-41 

Jlngabe öcä »DtUo, Ulinö, IDtHcr, 
©Ecgang, SeUudjtung, SiditiofEii 

6ec tuft, i11on6fd)em u|m. 

sind. Gelagent 

in Porto . And< 

dienst engliscl. 

an der portugif 

und St.Vincent 

gieeichen Häfen 

Schiffahrt. 

Jn Gibral 

Zerstörerbegle 

Gibraltar mit 

mingham"-Kreuzs 

rern und Kanom 

"Queen Elizabe 

Dorfommniffe 

iches Anlaufen zur Vorratsergänzung 

re Meldungen sprechen von Patrouillen- 

.er Trawler, gelegentlich aucb Zerstörer 

sischen Küste, meist zwischen Lissabon 

zur Sicherung der einzeln«» aus portu- 

nach Gibraltar laufenden englischen 

;ar liefen am 3-5. abends "Argus" mit 

tung wieder ein, sodaß am 4-5- vormittags 

2 Schlachtschiffen, 2 Trägern, 1 "Bir- 

r, 1 weiterer Kreuzer und mehrern Zerstö- 

nbooten belegt war. Am Nachmittag läuft 

;h" mit 4 Zerstörern nach Westen aus, offen- 

bar zur Sichering eines Geleitzuges auf dem Nordsüd- 

weg. 

Mittels 

Vor Freeti 

Dampfer mit QQi 

1 a n t i k 

wn, in 0451 Nord 2254 West meldet 1 engl. 

-Meldung die Verfolgung durch ein ver- 

dächtiges Schi: f. Meldung wird später gestrichen. Wahr- 

scheinlich handelt es sich um einen britischen Hilfs- 

kreuzer. 

S ü d a t 1 a r 

Auf der H 

April einen Krs 

der Preetown-S 

t i k 

i he von Pernambuco hat ein V-Mann Mitte 

uzer und 3 Zerstörer (vermutlich von 

;■ ation ) gesichtet. 

Datum 
unö 

Ui)C3cit 

4-5.41 

Eingabe 6eä «l'ttlto, lUinb, lUcttcr, 
Seegang, Beleud)tung, Siditigfeil 

bec tuft, SlIoiibMiein u|u’ 

sind. Galogent 

in Porto . And< 

dienst englisol. 

an der portugie 

und St.Vincent 

giesichen Hafer 

Schiffahrt. 

Jn Gibral 

Zerstörerbegle 

Gibraltar mit. 

mingham"-Kreuzi 

rern und Kanoni 

"Queen Elizabe 

üotfommntffe 

iches Anlaufen zur Vorratsergänzung 

re Meldungen sprechen von Patrouillen- 

er Trawler, gelegentlich auck Zerstörer 
sischen Küste, meist zwischen Lissabon 

zur Sicherung der einzelne« aus portu- 

nach Gibraltar laufenden englischen 

ar liefen am 3.5. abends "Argus" mit 

tung wieder ein, sodaß am 4.5. vormittags 

2 Schlachtschiffen, 2 Trägern, 1 "Bir- 

r, 1 weiterer Kreuzer und mehrern Zerstö- 
nbooten belegt war. Am Nachmittag läuft 

h" mit 4 Zerstörern nach Westen aus, offen- 

bar zur Sichering eines Geleitzuges auf dem Nordsüd- 

weg. 

Mittels 

Vor Freeti 

Dampfer mit QQ( 

dächtiges 

scheinlich 

Kreuzer. 

wn, in 0451 Nord 2254 West meldet 1 engl. 

i-Meldung die Verfolgung durch ein ver- 

Meldung wird später gestrichen. *ahr- 

handelt es sich um einen britischen Hilfs- 

Schi: f 

S ü d a t 1 a 

Auf der H 

April einen Kn 

der Freetown-; 

1 a n t i k 

t i k 

1 he von Pemambuco hat ein V-Mann Mitte 

uzer und 3 Zerstörer (vermutlich von 

S' ation ) gesichtet. 



Datum 
unö 

Ut)r3cit 

Eingabe öes «üctea, IDinö/ IDetter, 
Seegang, öeleud)tung, öidjtigfeü 

bet iuft; iUonö(d)ein ufu). 
Docfommniffe 

25 

^•5.41 J n d i s c h ( 0 z e a n i 

Mar.Att, tom meldet verschiedene japanische Hachrich- 

ten über eine inzahl Transportbewegungen Mitte bis Ende 

April im Jndisihen Ozean- nach Jrak und Suez. 

Austral] 

■^ustralie 

morgens Warnung 

nis in der lorop 

Guinea). 

che Funkstelle Beloonnen verbreitete 4.5. 

vor einem gefährlichen Sohiffahrtshinder- 

i^.s-Straße. (zwischen Australien und Neu^ 

Gew ä s s e ] England i 

Westrauc /E inholgebiet; Einlaufender 

Geleitzug von 

AE 8457 erfaßt 

fahrer mit süd 

westlich Farbe 

1 ich Jsland we 

Der lebhafte Sj 

in Verbindung 

S chlachtkreuze 

führung z.Zt. 

schließen. - 

nördlich der Sc 

26 Dampfern mi' 

-Boot gegen Abend südlich Jsland in Qu. 

Euftaufklärung stellt verschiedene Einzel- 

stlichem Kurs im Seegebiet südlich Jsland 

fest. Nordwestlich der Hebriden und Süd- 

en eine Reihe von Vp.-Booten gesichtet, 

cherungsverkehr im Seegebiet südlich Jsland 

it der Feststellung der Bewegung eines 

und eines Kreuzers lassen auf die Eurch— 

1esonders wichtiger Geleitzugbewegungen 

lebhafter Handelsverkehr im Bristol-Kanal 

illy-Jnseln.Nachmittags 1 Geleitzug von 

4 Zerstörern Kurs Nordwest . 

] d 

t i 

a n a 1 g e ^ i e t 

luf taufklc 

Lizzard und Stf 

West- und 1 mi 

rung sichtet in der Lyme-Bucht und zwischen 

rt Point mehrere Geleitzüge, davon 3 mit 

Ostkura. Gegner führt gegen Kanal und At- 

Datum 
unö 

ilbrjdt 

Angabe öEö 0ttea, IDinb, LDettet, 
6eegang, Beleud)tung, ©tdjtjgfett 

öec iuft, ilbnöjd)ein uftu. 
Dorfommntffe 

25 

^•5.41 J n d i s o h ( 0 z e a n i 

Mctr.Att. Äom meldet verschiedene Japanische Hachrich- 
ten über eine Anzahl Transportbewegungen Mitte bis Ende 

April im Jndisc hen Ozean- nach «Irak und Suez. 

Austral] 

Australis 

morgens Warnung 

nis in der lorjp 

Guinea). 

the Funkstelle Belcormen verbreitete 4.5. 

vor einem gefährlichen Schiffahrtshinder- 

e^.d-Straße. (zwischen Australien und Neu. 

Gewässe] um Englandi 

Westraui /E inholgeblet; Einlaufender 

rd 

Geleitzug von t 

AE 6457 erfaßt 

fahrer mit süd 

westlich Färöer 

1 ich Jsland we 

Der lebhafte Sj 

in Verbindung 

S chlachtkreuze 

führung z.Zt. 

schließen. - 

nördlich der Sc 

26 Dampfern mi- 

-Boot gegen Abend südlich Jsland in Qu. 

Luftaufklärung stellt verschiedene Einzel- 

stlichem Kurs im Seegebiet südlich Jsland 

fest. Nordwestlich der Hebriden und Süd- 

en eine Heihe von Vp.-Booten gesichtet, 

cherungsverkehr im Seegebiet südlich Jsland 
tit der Feststellung der Bewegung eines 

und eines Kreuzers lassen auf die Durch— 

besonders wichtiger Geleitzugbewegungen 

] lebhafter Handelsverkehr im Bristol-Kanal 

illy-Jnseln.Nachmittags 1 Geleitzug von 

4 Zerstörern Kurs Nordwest . 

a n a 1 g e 1 i e t 

Luf taufkli 

Lizzard und Sti 

West- und 1 mi 

rung sichtet in der Lyme-Bucht und zwischen 

rt Point mehrere Geleitzüge, davon 3 mit 

Ostkurs. Gegner führt gegen Kanal und At- 



Datum 
unö 

Ut>c3cit 

Angabe öcs türtce, iDinö, IDcttcc, 
6ccgang, 23eleud)tung, 6id)tigfcit 

öet luft, ilbnö|ü)cin u(u). 
Dorfommniffe 

4-^41 

(21) 

lantik-Küste 

achiedene Luft 

G a t r a u m 

md dort laufenden Geleitverkehr ver- 

mgriffe durch. 

Gel ii Reger 

lebhaft an der 

allein 60 Damp 
Ober der 

keit der IS.Luf 

Aua nacht 

kennt, daß de 

der Admirali 

als Sammelplat 

mit Eisenerz 

rung bestände 

Jn einem 

atlantik mit 

Kreuzern, mögli 
gemeine» Dialo 

Lta t 

Kreuzerkrieg in 

Schiff 33i 

vom 2.5. abends 

Schiff 41 

Nordsee i 

tzugverkehr an der Ostküste und besonders 

Südostküste. Jn der Themsemündung «erden 

er festgestellt. 
lordsee am Abend, lebhafte Aufklärungstätig- 

t^ufklärungsgruppe. 

äglicher Entzibfferungsauswertung wird be- 

britisohe Marineattachi Stookhilm am 7.4. 

meldete, daß Kristiansand in letzter Zeit 

für südgehende Konvois mit Schiffen 

md anderen Ladungen benutzt würde. Siche- 

lur aus Trawlern. 

weiteren Funkspruch befaßt sich Chef Nord- 

ächlachtschiff "Bismarck" und 2 Reichten 

iherweise im Rahmen einer Durchgabe all- 
cationsmeldungen an die Atlantikstreitkräfte. 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern» 

Die RRR-Meldung der Funkstelle Aden 

wird dem Hilfskreuzer übermittelt. 

Nach Kurzsignal vom 3.5. 231711 steht 

Schiff 41 am 3|.5. in 38 Süd 35 Ost und geht nach Qu.KS 

in das ihm zugewiesene Op.Gebiet, Hilfskreuzer erhält Be- 

fehl(für Treffen Schiff 41 mit "Alstertor" Treffpunkt 
vor^»schlagen(Eiehe Ft.1342). 

Datum 
unö 

Uljcjcit 

Angabe öee »üttce, iDiuö, tDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, oichtigfeit 

6ec luft, iHonöl^dn ufiu. 

Dorfommntffe 

(21) 

lantik-Küste 

schiedene Luft 

0 a t r a u m 

md dort laufenden Geleitverkehr ver- 

mgriffe durch. 

Sei ii Heger 

lebhaft an der 

allein 60 Damp 
Ober der 

keit der 18.Li 

Aua nacht 

kannt, daB de 

der Admiralitä 

als Sammelplat 

mit kiaenerz 

rung bestände 

Ja einem 

atlantik mit 

Kreuzern, mögli 
gerneineit Dislo 

Kreuzerkrieg in 

Schiff 33 

vom 2.5- abends 

Schiff 41 ft 

Schiff 41 am 

in das ihm zu, 

fehl,für Sreff 

voryischlagen( 

Nords e e i 

tzugverkehr an der Ostküste und besonders 

Südostküste. Jn der Themsemündung werden 

er festgeatellt. 
lordsee am Abend.lebhafte Aufklärungstätig- 

,u ft^ufjclärungsgruppe. 

äglicher Entztfferungaauswertung wird be- 

britische MarineattachA StookhAlm tun 7.4. 

t meldete, daß Kristiansand in letzter Zeit 

für südgehende Konvois mit Schiffen 

md anderen Ladungen benutzt würde. Siche- 

iur aus Trawlern. 
veiteren Punkspruch befaßt sich Chef Nord- 

ichlachtschiff "Bismarck" und 2 lieiohten 

iherweise im Rahmen einer Durchgabe all- 
tationsmeldungen an die Atlantikstreitkräfte. 

Eigene Lage 

HiiSerhelmlschen Gewässerni 

Die RRR-Meldung der Funkstelle Aden 

wird dem Hilfskreuzer übermittelt. 

Nach Kurzsignal vom 3.5. 231711 steht 

.5. in 38 Süd 35 Ost und geht nach Qu.KS 

gejwiesene Op.Gebiet, Hilfskreuzer erhält Be- 

Schiff 41 mit "Alstertor" Treffpunkt 

tjiehe Ft. 1342). 



-Tb ~ 

Datum 
unö 

Ui)r3cit 

Angabe öea <Dcte8, tüinö, lüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer luft, iUoni>fd)ein ufm. 
üorfommniffe 26 

Peindlageui 

kräfte siehe Ft 

Westraum /Atlantikküste i 

Bei Luftan,; 

durdh Treffer : 

geschossen, 

auf Brest keine 

Kanal ; 

Keine besot 

Nordsee : 

Planmäßige 

Norwegen 

Geleit 4/H 

Am Nordkap 

einem Vp.Boot 1 

um ein russisch! 

Geleitdien 

(17GO). 

terrichtung der außerheimischen Streit- 

1621 und 1648. 

riff auf Geleittanker "Rekum", erhält Tanker 

eichte Beschädigungen. 3 Feindmaschinen ab- 

Jn der Nacht zum 4.5. bei Bombenabwürfen 

besonderen militärischen Schäden. 

deren Ereignisse. 

Durchführung Sicherungs- und Geleitaufgaben. 

i mburg in Drontheim eingelaufen, 

wird etwa 4.5. früh in Qu. AC 7367 von 

U-Boot gemeldet. Es handelt sich vermutlich 

s Boot. 

t an Norwegenküste läuft ohne Störung. 

-T$ - 

Datum 
unö 

Ui)r3cU 

Angabe öCö *Drtea, IDinö, IDcHer, 
6cegang, öeleudjtung, 6id)tigfdt 

6er iuft, iUou6fd)Ein u|iu. 
Dörfern mniffe 26 

.4.5-41 Peindlagem 

kräfte siehe Pt 

Westraum 

terrichtung der außerheimischen Streit- 

1621 und 1648. 

/Atlantikküste i 

Bei Luftan|: 

durdh Treffer 

geschossen, 

auf Brest keine 

riff auf Geleittanker "Rekum", erhält Tanker 

eichte Beschädigungen. 3 Peindmaschinen ab- 

Jn der Nacht zum 4.5. bei Bombenabwürfen 

besonderen militärischen Schäden. 

Kanal ; 

Keine besor 

Nordsee : 

deren Ereignisse. 

Planmäßige 

Norwegen 

Durchführung Sicherungs- und Geleitaufgaben. 

Geleit 4/H 

Am Nordkap 

einem Yp.Boot 1 

um ein russischi 

Geleitdien 

(1700). 

^mburg in Drontheim eingelaufen, 

wird etwa 4.5. früh in Qu. AC 7367 von 

U-Boot gemeldet. Es handelt sich vermutlich 

s Boot. 

t an Norwegenküste läuft ohne Störung. 



Datum 

unö 
Ul>c3cit 

Angabe öEö «Oticö, iDinö, iDcttcr, 
ÖEcgang, 23cleud)tung, öid)tigfcit 

6ec iuft, iUonö|d)pin u|iu. 
Dorfommntffe 

4.5.41 Bootskriegführung. 

Lage: Ja Operationsgebiet Nord 10 Boote, im Op. 

Gebiet Süd 5 3oote. 

Auf Auamirsoh ine Nordgebiet D 97, 93 und 556, 

ine Südgebiet UA und U 138. 

U 96 erhilt abends Fühlung an oetgehenden Geldit- 

südlioh Island. 

ugenblickliche Aufgabe von UA wird die 

zug im Gebiet 

Für die 

Westgrenze semea Op.Gebietes in Qu. GE südlich 42L 

Nord auf 32 

wiesen, daß m 

im übrigen 
,,o 

fest festgesetzt. BdU wird darauf hinge- 

t Ausnahme dieser Regelung betreffs UA, 

30 Nord und 
-0 

dfe Westgrenze der Süd-U-Boote zwischen 

Nord der Längengrad 30° West und zwischen 

5” Nord und dfem Äquator der Längengrad 25° West fest- 

gesetzt bleib;. (Festsetzung erforderlich wegen be- 

vorstehender ichlachtschiffOperation und Wege heim- 

kehrender Dampfer und Prisen.) 

E r f b 1 g 

während Femun 

Gebiet Süd di 

BRT. Boot hat 

serer Schlach);, 

danach aus Sc 

rationsgebiet 

reger Verkehr 

dauer von 69 

! im Seegebiet 

i mäßige Vers 

samterfolg de 

in Kr.Tagebuc 

aen ; 

U 124 (Kptlt.Schulz,Wilh.) meldet 

temehmung vom 23,2. bis 1.5. im Op. 

Versenkung von 12 Schiffen mit 64 300 

zunächst gleichzeitig mit Operation un- 

schiffe auf dem Nordsüdweg operiert, 

iiff 41 ergänzt und anschließend im Ope- 

westlich Freetown gestanden, wo ein 

angetroffen wurde. Bei einer Gesamt- 

?agen ist die große operative Auswirkung 

ror Freetown und das erfreuliche tonnage- 

ungsergebnis als ein sehr erheblicher Ge- 

Bootes zu bewerten, (siehe Kurzbericht 

Teil B, IV). (22) 

Datum 
unö 

UbtjeU 

Eingabe öea ^nea, iDinö, lUcttcr/ 
Seegang, 23eleud)tung, öid)tigfeit 

öer £,uft, ^Uonöfdiein u[tü. 
Dorfommntffe 

4.5.41 

(22) 

Bootskriegführung. 

L a e : J n Operationsgebiet Hord 10 Boote, im Op. 

Gebiet Süd 5 3oote. 

Auf Ausmirsoh ins Nordgebiet U 97, 93 und 556, 

ins Südgebiet UA und U 138. 

U 96 erh ilt abends Fühlung an oatgehenden Geldit- 

zug im Gebiet südlich Island. 

Für die lugenblickliche Aufgabe von UA wird die 

Westgrenze seines Op.Gebietes in Qu. GE südlich 42c 

Nord auf 32° rfeat festgesetzt. BdU wird darauf hinge- 

wiesen, daß m .t Ausnahme dieser Regelung betreffs UA, 

im übrigen d .e Westgrenze der Süd-U-Boote zwischen 

30° Nord und 

5° Hord und d 

gesetzt bleibt 

vorstehender 

kehrender Dam 

0 Nord der Längengrad 30° West und zwischen 

m Äquator der Längengrad 25° West fest- 

(Festsetzung erforderlich wegen be- 

ichlachtschiffOperation und Wege heim- 

fer und Prisen.) 

E r f b 1 g : U 124 (Kptlt.Schulz,Wilh.) meldet 

während Femuntemehmung vom 23,2. bis 1.5. im Op. 

Gebiet Süd di : Versenkung von 12 Schiffen mit 64 300 

BRT. Boot hat zunächst gleichzeitig mit Operation un- 

serer Schlach ;schiffe auf dem Nordsüdweg operiert, 

danach aus Sc iiff 41 ergänzt und anschließend im Ope- 

rationsgebiet westlich Freetown gestanden, wo ein 

reger Verkehr engetroffen wurde. Bei einer Gesamt- 

dauer von 69 ?agen ist die große operative Auswirkung 

im Seegebiet 'or Freetown und das erfreuliche tonnage- 

mäßige Versentungsergebnis als ein sehr erheblicher Ge- 

samterfolg de J Bootes zu bewerten, (siehe Kurzbericht 

in Kr.Tagebuci Teil B, IV). 



Datum 
unö 

Ubrgcit 

Angabe öea Ortes, tüinö, tüetter, 
6eegang, öeleudjtung, 6ld)tigfelt 

öer luft, ^Uon6(d)ein ufro. 
üorfommniffß 27 

4.5.41 tuf tkriegführung. 

Raaifl Engl n d : 

Jn der Nas 

gegen Hafen- u' 

Brände , Explos 

Speicheranlagei 

vdrkung wird 

sich gegen Ha 

neas. Schwerp 

bände. Jm Rahmte 

vor Harwich 

mittschiffs vi 

terer 10 000 

2 mittlere Dai 

ht zum 4.5. Großangriff der Luftwaffe 

id Jndustrieanlagen von Liverpool, zahlreiche 

Ionen und Volltreffer in den Docks und 

warden beobachtet. Mit sehr guter kngriffs- 

rechnet. Weitere stärkere Angriffe richten 

rttlepool und Hafenanlagen von Barrow-ln-Fur- 

ujikt Tageinsatz in Angriffen der Jagdver- 

n der bewaffneten Aufklärung wird am Abend 

Geleitzug 1 Zerstörer durch Volltreffer 

etrsenkt und 2 Dampfer beschädigt. Ein wei- 

Dampfer wird bei Trevose Head versenkt, 

er beschädigt. 

gs 

aus 

mpf e 

Mitte Imeerkriegführung 

Be s 

uje 

Feindlage s 

meldet. Bei An 

Sardinien wurdp: 

Torpedoflugze 

scheinlich 1 

tische Admira 

mond" und "Wr; 

lands bekannt 

ondere Feindbewegungen werden nicht ge- 

griff auf gemeldete Kreuzergruppe südlich 

n am 3.5. nachmittags durch italienische 

und Bomber Angriffe durchgeführt, wahr- 

Tjreffer am Vorschiff eines Kreuzers. Bri- 

ILtät gibt den Verlust der Zerstörer "Dia- 

yieck" während der Evakuierung Griechen- 

Jtalienasche Iage1 Jtalienische Marine rechnet mit Ab- 

schluß der Räusarbeiten auf dem Wege von Westen nach Pe- 

tras bis etwa 6.5. Vom OKW wurde entschieden, daß Patras 

Datum 
unö 

Uljcjeit 

Angabe öea 0ttea, IDinb, tÜeöet, 
©eegang, ZJelcudjtung, 6fd)tfgfelt 

öcc luft, 5noni)Jd)ein ufco. 
ÜDtfommntffe 27 

4.5.41 tuf tkriegführung. 

Raum Engl and: 

Na 3 

g2 

Jn der 

gegen Hafen- ut 

Brände , Explos 

Speicheranlagei 

vdrkung wird 

eich gegen Ha 

neas. Schwerp 

bände. Jm Rahn), 

vor Harwich a 

mittachiffs ve 

terer 10 000 

2 mittlere Dai 

ht zum 4.5. Großangriff der Luftwaffe 

id Industrieanlagen von Liverpool, zahlreiche 

Ionen und Volltreffer in den Docks und 

warden beobachtet. Mit sehr guter Angriffs- 

rechnet. tfeitere stärkere Angriffe richten 

rltlepool und Hafenanlagen von Barrow-in-Fur- 

ujikt Tageinsatz in Angriffen der Jagdver- 

n der bewaffneten Aufklärung wird am Abend 

Geleitzug 1 Zerstörer durch Volltreffer 

rsenkt und 2 Dampfer beschädigt. Ein wei- 

Dampfer wird bei Trevose Head versenkt, 

er beschädigt. mpf e 

Mitte Imeerkriegführung 

Feindlage;. 

meldet. Bei An 

Sardinien wurda 

Torpedoflugzeu g 

acheinlich 1 

tische Admiraljl 

mond" und 

lands bekannt 

Be sondere 

"Wry i 

Feindbewegungen werden nicht ge- 

griff auf gemeldete Kreuzergruppe südlich 

n am 3.5. nachmittags durch italienische 

e und Bomber Angriffe durchgeführt, wahr- 

effer am Vorschiff eines Kreuzers. Bri- 

Ltät gibt den Verlust der Zerstörer "Dia- 

eck" während der Evakuierung Griechen- 

schluß der Räi 

tras bis etwa 

■Italienische läge; .Italienische Marine rechnet mit Ab- 

arbeiten auf dem Wege von Westen nach Pa- 

5.5. Vom üKW wurde entschieden, daß Patras 



Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Angabe öce «Üctee, iDinö, lücttet, 
ßeegang, Öcleudjtung, öidjtigfcit 

öec luft, JltonöM)Pin ufiu. 
Ootfommtulfe 

4-5.41 ohne Rücksicht 

von itaUeniscJii 

werden kann. ( 

Zur Präge 

Meldung Seetrali 

auf noch festzulegende Demarkationslinie 

er Marine sofort als Stützpunkt übernommen 

iehe Fernschreiben 1400). 

des Explosionsunglücks in Tripolis siehe 

sportchefs 1208. 

Bereich Admira - Südost/Xgäis; 

Peststell 

Piräus ergibt 

und Plakbatter . 

Fla-MW. und 

läge im Gesamt 

Offiziere die 

kanntgegeben. 

Nachschü 

die Dardanellen 

des Chefs Mi 

länder die St 

Aufstellung voji 

Offizier Jstam 

liehe Handels 

ren so schnell 

zu übermitteln 

mg über Küstenverteidigung bei Athen und 

Vorhandensein von 5 schußbereiten Seeziel- 

en mit je 3 mittleren Geschützen, ferner 

ige Scheinwerfer. Uber die Minensperr- 

lereich Griechenlands haben griechische See- 

srfOrderliehen Unterlägen im Großen be- 

ziehe Meldung 1400). 

bVerkehr aus dem Schwarzen Meer durch 

läuft planmäßig. Aus einem Funkspruch 

Imeerflotte geht hervor, daß die Eng- 

jrung dieses Hachschubverkehrs durch 

U_B00-ten beabsichtigen. Der Nachrichten- 

>ul erhält WeisungfNaohrichten über feind- 

s:hiffe, die den Bosporus nach Süden passie- 

wie möglich an den Chef der 1.U-FlottüLe 

(Siehe 1205). 

Jnsel Mytji: 

schwächeren Fe 

alle wesentlic 

Hand, sodaß be 

mit Meldeorgah 

und Buchten für 

Da ndlagei 

=:=:=:====:= s: cs:= 

ilene und Jnsel CtLos werden gegen 

ndwiderstand am 4.5. besetzt. Damit sind 

ien Jnseln in der Nordägäis in deutscher 

L Ausbau der Jnselverteidigung, Besetzung 

isation und Ausnutzung vorhandener Häfen 

Überwachungsetreitkräfte eine lücken- 

Datum 
unö 

Ubtjeit 

■Eingabe öes 0rtcö, iDtnb, iüctter, 
©eegang, Sdcudjtung, 6id)tigfcit 

6ct luft, ilUnöfljcin ufiu. 
Dotfommniffe 

ohne Rücksicht 

von italienisc 

werden kann. ( 

Zur Präge 

Meldung Seetrah 

auf noch festzulegende Demarkationslinie 

r Marine sofort als Stützpunkt übernommen 

iehe Pemsohreiben HOO). 

des Explosionsunglüoks in Tripolis siehe 

sportohefs 1208. 

Bereich Admira - Siidost/Xgäis; 

Peststell 

Piräus ergibt 

und Plakbatter. 

Pla-MW. und ei. i 

läge im Gesamt 

Offiziere die 

kanntgegeben. 

Nachschü 

die Dardanellen 

des Chefs Mitt 

länder die St 

Aufstellung vob 

Offizier Jstam 

liehe Handelss 

ren so schnell 

zu übermitteln 

n g über Küstenverteidigung bei Athen und 

Vorhandensein von 3 schußbereiten Seeziel- 

en mit je 3 mittleren Geschützen, ferner 

ige Scheinwerfer. Uber die Minensperr- 

lereich Griechenlands haben griechische See- 

rforderlichen Unterlagen im Großen be- 

ziehe Meldung HOO). 

ibVerkehr aus dem Schwarzen Meer durch 

läuft planmäßig. Aus einem Punkspruch 

Imeerflotte geht hervor, daß die Eng- 

jrung dieses Nachsohubverkehrs durch 

U-Booten beabsichtigen. Der Nachrichten- 

>ul erhält Weisung Nachrichten über feind- 
f

1 

hiffe, die den Bosporus nach Süden passie- 

wie möglich an den Chef der 1.U-PlottJUe 

(Siehe 1205). 

La ndlagei 
= ==r:= ===s:3*=ei i== = 

Jnsel Mytji; 

schwächeren Pe 

alle wesentli 

Hand, sodaß be 

mit Meldeorga^ 

und Buchten 

ilene und Jnsel CtLos werden gegen 

ndwiderstand am 4.5. besetzt. Damit sind 

c ien Jnseln in der Nordägäis in deutscher 

. Ausbau der Jnselverteidigung, Besetzung 

isation und Ausnutzung vorhandener Häfen 

Uberwachungsstreitkräfte eine lücken- f ü: 



Datum 
uni 

Ubcjclt 

4.5.41 

Angabe 6es ©ttca, tUinb, IDtttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, ©idjtigfelt 

öet tuft, lllon6(d)ein U|UJ. 

lose Kontrolle 

dariijt möglich 

des gesamten Seeverkehrs in der Ägäis 

ist. 

Libyen ; 

Am 5.5. s 

Mehrere Vorstöl 

wiesen. 

larke gegnerische Artillerietätigkeit, 

e des Gegners werden erfolgreich abge- 

C/Skl. 

I 'I 

üorfommntffe 28 

1/Skl. 

Datum 
unö 

Ul>r3clt 

Angabe öes Ürtca, [Ülnö, tüeöer/ 

©Bcgang, ötlEudjtung, 6id)tigPeU 

6EE tu^, inonö|ä)8in ufm. 
üorfommntffe 28 

■ 5.41 lose Kontrolle 

daiiiit möglich 

des gesamten Seeverkehrs in der Ägäis 

ist. 

Libyen : 

Am 3.5. s 

Mehrere Vorstö£|e 

wiesen. 

ijarke ■ gegnerische Artillerietätigkeit. 

des Gegners werden erfolgreich abge- 

C/Skl. 

\ 

I 'I 1/Skl. 

Astof II 



-So - 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öce «Dctca, IDinö, lUcttcr, 
öecgang, öelcucbtung, öiä)tigfeit 

bet luft, VUonöMKin u[u). 
ü o 11 o m m n t ffe 

-50 ~ 

Datum 
unö 

UljcjcU 

Angabe bee Öttea, [Ucrter, 
öecgang, BElcud)tung, ©idjtigftil 

öcr tuft, iVtDn6M)ein ufm. 
ü o 11 o tn m n i ffe 



-w- 

Datum 
unö 

Ubracit 

Angabe 6eö ürtea, tDinö, tUetter, 
©eegang, 8elcud)tung, 6id)tigfElt 

öcc £uft, iUonöjdjcin ufu). 
Docfommniffe 29 

5.5-41 Besonder politisch e Nachrichten 

England 

Presseerö 

rungen der strk 

Mittelmeer dur 

besondere der 

Jnseln durch 

des Bosporus d 

zweifelhaft se 

für England be 

hang ist bemer 

Sprüchen hervo 

eine provisori 

kei erwogen, d 

des griechisc 

B-Meldung 1510|) 

Jm Konfli 

nicht abzusehe 

von Flugzeugen 

Verhandlungen 

sitverkehr dur 

Türkei ve 

lungs Vorschlag 

terungen sprechen von grundlegenden Ände- 

tegischen Lage Englands im östlichen 

:h Besetzung aller Jnseln in der Ägäis, ins- 

m der Einfahrt der Dardanellen liegenden 

leutschland. Damit sei praktisch das Anlaufen 

iroh englische Schiffe verhindert, da es 

L, daß die englische Flotte diesen Zugang 

mtzbar machen könnte. Jn diesem Zusammen- 

censwert, daß, wie aus aufgefangenen Funk- 

?geht,die Engländer Ende April offenbar 

sehe Besetzung der Jnseln durch die Tür- 

iesen Plan aber anscheinend auf Einspruch 

ien Königs wieder verworfen haben.(siehe 

). 
it England-Jrak Weiterentwicklung noch 

i. Deutschland und Jtalien zur Entsendung 

und anderem Material bereit. Mit Frankreich 

lufgenommen über Zwischenlandungen und Tran- 

h Syrien. 

raucht im Konflikt zu vermitteln.Vermitt- 

wird von England und Jrak abgelehnt. 

B u ß 1 a n d 

Jn englis 

hoben, daß sic 

nach Deutschla: 

chen Rundfunknachrichten wird hervorge- 

i die Anzeichen erheblich verstärken, wo- 

id die Absicht habe Rußland anzugreifen. 

-S'f- 

Catum 
un6 

U|)r3elt 

5.5-41 

Eingabe öe8 Ortes, lUinb, tUetter, 
Seegang, Belcudjtung, Sirbtigfclt 

6er fuft, lUonöpdtein ufui. 

Besonder 

England 

Presseerö 

rungen der strk 

llittelmeer dur 

besondere der 

Jnseln durch 

des Bosporus d 

zweifelhalt se 

für England be 

hang ist bemer 

Sprüchen hervo 

eine provisori 

kei erwogen, d 

des griechiec 

B-Meldung 1510|) 

Jm Konfli 

nicht abzusehe 

von Plugzeugen 

Verhandlungen 

sitverkehr dur 

Türkei ve 

lungs Vorschlag 

Ruß 1 a n d 

Jn englis 

hoben, daß sic 

nach Deutschla: 

üorfommntffe 29 

politische Nachrichten 

terungen sprechen von grundlegenden Ände- 

tegischen ^age Englands im östlichen 

h Besetzung aller Jnseln in der Ägäis, ins- 

m der Einfahrt der Dardanellen liegenden 

Deutschland. Damit sei praktisch das Anlaufen 

irch englische Schiffe verhindert, da es 

L, daß die englische Flotte diesen Zugang 

mtzbar machen könnte. Jn diesem Zusammen- 

censwert, daß, wie aus aufgefangenen Punk- 

^gehtjdie Engländer Ende April offenbar 

sehe Besetzung der Jnseln durch die Tür- 

Lesen Plan aber anscheinend auf Einspruch 

ien Königs wieder verworfen haben.(siehe 

). 

ct England-Jrak Weiterentwicklung noch 

i. Deutschland und Jtalien zur Entsendung 

und anderem Material bereit. Mit Frankreich 

lufgenommen über Zwischenlandungen und Tran- 

h Syrien. 

raucht im Konflikt zu vermitteln.Vermitt- 

wird von England und Jrak abgelehnt. 

chen Rundfunknachrichten wird hervorge- 

i die Anzeichen erheblich verstärken, wo- 

id die Absicht habe Rußland anzugreifen. 
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Datum 
unö 

Uhrjclt 

Angabe öCö vDcieo, iDinö, IDcttcr, 
üecgang, 23cleud)tung, öid)tigfcit 

6er £uft, iUonöfd)etn u|iu. 
üorfommniffe 

?-5-41 USA: 

Nach Ber 

Roosevelt gelui^ 

alle Bemühungen 

frage gesetzli 

den lobey-Antrig 

schiffen, solang 

Kriege sind) u. 

von amerikanis 

Zusicherung d 

(23) 

Japan 

Außenmini 

die amerikanis 

(Von deutscher 

wärtigen Zeit 

Jn einem 

Korrespondenten 

Ansicht über d 

deutig nieder 

Vereinigten S 

brechen würde 

oder Seleitsch 

Gefechtsberühr 

(Über ein 

Polit .Ubersic 

cht unseres Geschäftsträgers ist es 

gen mit Hilfe demokratischer Senatoren 

zu vereiteln, daß ihm in der Konvoi- 

h die Hände gebunden werden. Senat hat 

(Verbot des Geleits von Handels- 

e die Vereinigten Staaten nicht im 

d einen weiteren Antrag, daß ein Einsatz 

hen Kriegsschiffen zu Geleitzügen nur mit 

s Kongresses möglich ist, abgelehnt. 

ter Matauoka lehnt in Presseerklärung 

he Anregung( nach Amerika zu kommen, ab. 

Seite war eine derartige Reise im gegen- 

ptnkt als höchst unerwünscht bezeichnet), 

resseinterview an einen amerikanischen 

legt japanischer Außenminister seine 

e Haltung Japans zu Amerika sehr ein- 

j.d erklärt, daß zwischen Japan und den 

t taten der Krieg in dem Augenblick aua- 

_n dem amerikanische Patrouillenboote 

ffe mit deutschen Seestreitkräften in 

mg kämen. 

jn Brief Churchills an Matsuoka siehe 

it Nr.103 Ziffer 9). 

Datum 
unö 

Ul)t3clt 

Eingabe bee Ortes, U)inö, fl)ttter, 
üeegang, Öcleuditung, 6id)tigfcit 

öer £uft, JUDnbfdjcin uftu. 
üotfommniffe 

?-5.41 USA: 

Hach Ber 

Rooaevelt gelui. 

alle Bemühungen 

frage gesetzli : 

den Tobey-. 

schiffen, a 

Kriege sind) u, 

von an.erikanis 

Zusicherung d 

-Antr ig 

solang 

Japan 

(23) 

Außenmini 

die amerikania 

(Von deutscher 

wärtigen Zeitp 

Jn einem 

Korrespondenten 

Ansicht über d 

deutig nieder 

Vereinigten S 

brechen würde 

oder Geleitsch 

Gefechtsberühr 

(Über ein 

Polit .Ubersic 

cht unseres Geschäftsträgers ist es 

gen mit Hilfe demokratischer Senatoren 

zu vereiteln, daß ihm in der Konvoi- 

die Hände gebunden werden. Senat hat 

(Verbot des Geleits von Handels- 

e die Vereinigten Staaten nicht im 

d einen weiteren Antrag, daß ein Einsatz 

hen Kriegsschiffen zu Geleitzügen nur mit 

s Kongresses möglich ist, abgelehnt. 

ter Matauoka lehnt in Presseerklärung 

he Anregung, nach Amerika zu kommen, ab. 

Seite war eine derartige Reise im gegen- 

mkt als höchst unerwünscht bezeichnet), 

resseinterview an einen amerikanischen 

legt japanischer Außenminister seine 

.e Haltung Japans zu Amerika sehr ein- 

u.d erklärt, daß zwischen Japan und den 

t taten der Krieg in dem Augenblick aua- 

n dem amerikanische Patrouillenboote 

ffe mit deutschen Seestreitkräften in 

mg kämen. 

;n Brief Churchills an Matauoka siehe 

it Nr. 103 Ziffer 9). 
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Datum 
unö 

UbrjcU 

Eingabe öea 0cte0, tüinö, tüetter, 
©eegang, öeleudjtung, ©idjtigfelt 

öer luft, iUon6|d)ein u(u). 
üorfommntlfe 30 

5-5.41 LaKebespreohung beim Chef dea Stabes 

der Seekriegaleitung. 

1 .) Verhalten ;efien Spanien und Portugal! 

Pi.h Der 

Propaganda 

griffsabsii: 

zu der 

lautbarung^n 

Spanien od 

Ziel einer 

"Barbarosa 

Jn Ver:' 

Pußfaesen 

bzw. ihn vo. 

zu vertreibe: 

folgende R: 

1. ) Vorberi 

derart: g 

2. ) Endzie 

bung di 

der w: 

siaoher 

3. ) Eine 

"Attil! 

reitsts 

auf dei 

hat dee 

geschel 

4. ) Heersei 

der Be 

helfsmE 

rer ist auf Grund der sich in der Peind- 

mehrenden Behauptungen über deutsche An- 

hten gegen Ziele der iberischen Halbinsel 

ssung gelangt, daß durch derartige Ver- 

des Gegners ein feindlicher Einfall in 

Portugal vorbereitet werden soll, mit dem 

Diversionswirkung während des Unternehmens 
II 

olg des Grundsatzes^ dem Engländer jedes 

uf dem europäischen Kontinent zu verwehren 

m Pestland nach erfolgter Landung wieder 

n, haben Ob.d.H. und Ob.d.L. vom OKW 

chtlinien erhalten! 

itungen zum Einsatz deutscher Truppen gegen 

e Landungsunternehmen sind zu treffen. 

der deutschen Operationen ist die Vertrei- 

s Gegners vom Pestland und die Besitznahme 

i<}htigsten Häfen an der spanisch-portugie- 

Atlantikküste. 

g: eichzeitige Durchführung des Unternehmens 

ist nicht in Rechnung zu stellen. Ba- 

llung und Aufmarsch der für den Einsatz 

Iberischen Halbinsel vorgesehenen Truppen 

wegen nur im besetzen Teil Prankreichs zu 

en. 

tig ist der Einsatz von 6-8 Divisionen 

^atzungsverbände Prankreichs vorzusehen. Be- 

ßige Motorisierung ist anzustreben. 

5.) Die Luftwaffe hat die Aufgabe , die eingesetzten 

-53- 

Datum 
unö 

Ufyrjdt 

Angabe öea Üctea, U)inö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6td)tlgfelt 

öec £uft, 5Uon6Jd)ein ufiu. 
üocFommntffe 30 

5-.W1 lagebesprechung beim Chef des Stabes 

der Seekriegaleitung, 

1 .) Verhalten ;• /;en Spanien imd Portugal; 

Pi .h Der 

Propaganda 

gnffsabsio 

zu der Auf 

lautbarungi 

Spanien od 

Ziel einer 

"Barbaroas 

Jn Ver: 

Pußfaasen 

bzw. ihn vo. 

zu vertreibe: 

folgende R: 

1. ) Vorbert 

derart: g 

2. ) Endzie 

bung df 

der wi 

aisohei 

3. ) Eine 
"Attil! 

reitsts 

auf der 

hat dec 

geschei 

4. ) Heeraei 

der Be 

helfami 

rer ist auf Grund der sich in der Feind- 

mehrenden Behauptungen über deutsche An- 

hten gegen Ziele der iberischen Halbinsel 

assung gelangt, daß durch derartige Ver- 

n des Gegners ein feindlicher Einfall in 

Portugal vorbereitet werden soll, mit dem 

Diversionswirkung während des Unternehmens 

olg des Grundsatzes^ dem Engländer jedes 

uf dem europäischen Kontinent zu verwehren 

m Festland nach erfolgter Landung wieder 

n, haben Ob.d.H. und Ob.d.L. vom GKW 

chtlinien erhalten! 

itungen zum Einsatz deutscher Truppen gegen 

e Landungsunternehmen sind zu treffen. 

der deutschen Operationen ist die Vertrei- 

s Gegners vom Festland und die Besitznahme 

(fhtigsten Häfen an der spanisch-portugie- 

Atlantikküste. 

gleichzeitige Durchführung des Unternehmens 

ist nicht in Rechnung zu stellen. He- 

ilung und Aufmarsch der für den Einsatz 

Jberischen Halbinsel vorgesehenen Truppen 

wegen nur im besetzen Teil Frankreichs zu 

en. 

tig ist der Einsatz von 6-8 Divisionen 

atzungsverbände Frankreichs vorzusehen. Be- 

bige Motorisierung ist anzustrelen. 

5.) Die Luftwaffe hat die Aufgabe , die eingesetzten 



-ri' 

Datum 
unö 

UI)C3clt 

(24) 

Angabe 6ea »Dctca, IDinö, lUctter, 
©eegang, bcleudjtung, öicbtigfeit 

ößc luft, iltonöfdjein ufa'. 
üotfommnifle 

Heeresverbände 

die vom Gegner 

fen. 

Gruppe Wei 

dieser Weisung 

reich auftretei. 

gemäß beerbei 

ähnlich wie be 

wertigen Siche 

von Biskeye zw 

besondere Bede 

zu unterstützen und gleichzeitig 

besetzten Häfen und Stützpunkte enzugrei- 

2.^Vorbereitung " 

Siehe Hen 

t und Admirel Frankreich werden von 

des Führers unterrichtet, um in ihrem Be- 

de Fragen der Heeresdienststellen sinn- 

en zu können. Bei der Planung kommt 

m Unternehmen "Felix" der Frage der see- 

ung des Küstenweges im inneren Golf 

sehen Bayonne - Hendaye - San Sebastian 

itung zu. 

: iarbarossa" i 

dakte "Barbarossa" Vfg.Nr.32. 

A u ß e r h e 

N o r d a t 1 

Lage 5*5. 

Besondere Feindnachrichten. 

m i s c he Gewässer! 

n t ik i 

Zwischen t5. und 28.4. soll ein Geleitzug mit den 

ersten wirklic i großen Waffentransporten ab Baltimore 

und anderen Verladehäfen über Bermuda, wo die Siche- 

rung durch einän engl. Schlachtkrz. übernommen werden 

sollte, abgegaigen sein. Eintreffen des Geleitzuges 

etwa am 10.5. im Einholgebiet. (Siehe 0935). 

Mar.Att,Wishington meldet auf Grund eines Gewährs- 

mann-Berichtes aus New York, daß Schlachtkreuzer "Hood" 

'fl' 

Datum 
unö 

UtjcjeU 

Angabe öca »üttEe, iDinö, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öet luft, 5nonöjct)cin ufm 
üotfommniffe 

5.^.41 

(24) 

Heereaverbäiida 

die vom Gegner 

f en. 

Gruppe We 

dieser Weisung 

reich auftrete 

gemäß bearbei 

ähnlich wie be 

«artigen Siche 

von Biskaya zw 

besondere Bede 

zu unterstützen und gleichzeitig 

besetzten Häfen und Stützpunkte anzugrei- 

t und Admiral Frankreich werden von 

des Führers unterrichtet, um in ihrem Be- 

i.de Fragen der Heeresdienststellen sinn- 

;en zu können. Bei der Planung kommt 

m Unternehmen "Felix" der Frage der see- 

■ung des Küstenweges im inneren Golf 

sehen Bayonne - Hendaye - San Sebastian 

itung zu. 

2 .) Vorbereitung " : larbarossa" i 

Siehe Han ilakte "Barbarossa" Vfg.Nr.32. 

A u ß e r h e 

Nor datlt ntik) 

Zwischen 

ersten wirklic 

und anderen Ve 

rung durch ein 

sollte, abgegaji 

etwa am 10.5. 
Mar.Att, 

mann-Beriohtes 

Lage 5<5. 

Besondere Feindnachrichten, 

m i e che Gewäsaeri 

5. und 28.4. soll ein Geleitzug mit den 

großen Kaffentränsporten ab Baltimore 

Ladehäfen über Bermuda, wo die Siohe- 

sn engl. Schlaohtkrz. übernommen werden 

gen sein. Eintreffen des Geleitzuges 

Lm Einholgebiet. (Siehe 0935). 

Wishington meldet auf Grund eines Ge”iährs- 

aus New York, daß Sohlaohtkreuzer "Huod" 



Datum 
unö 

Utyrjeit 

Eingabe öee «Dttea, IDinö, IDettec, 
öccgang, Beleud)tung, 6id)tigfcit 

öcr luft/ i^onöfd)em ufu>. 
üorfommniffe 31 

5.5.41 angeblich seit 1.5. im Trockendock in Boston liegt 

um Beschädigw gen unbekannter Art zu reparieren.^/ 

Gibraltaa-Bereich: Am 5.5. nachmittags läuft 

Schlachtkreuzsr "Repulse" mit Zerstörersicherung von 

Westen komnenc in Gibraltar ein. - Die Kampfgruppe H 

ist am 5.5. mc rgens in folgender Zusammensetzung aus Gi- 

braltar nach Vesten ausgelaufen: "Renown", "Ark Royal", 

"Sheffield", «in Krz. der Piji-Klasse, die Zerst."Kashmir" 

und Kipling".'Haiad" verließ Gibraltar nachm, ebenfalls 

nach Westen. 1 ampfgruppe steht nach Funkbetrieb westl. 

der Straße vcn Gibraltar, vermutlich zur Sicherung auf 

dem Nordsüdgeloitweg. 

Brit.Admiralität gab den Verlust des Hilfskreuzers 

"Voltaire" (1;245 t) bekannt. Der Hilfskreuzer wurde 

am 5.April dm ch Schiff IG versenkt. 

S ü d a t 1 a 

Der Gele: 

"Monarch of B« 

"Jllustrious" 

Am 5.5. 

n t i k 

tzug CP 1 hat am 23.4. Kapstadt nach St. 

Helena verlassen, besteht u.a. aus einem Empress-Dampfer 

rmuda" und wahrscheinlich aus Träger 

und Kreuzer "Dragon". 

bends wird von unbekannter Stelle in ita- 

lienischer, später in englischer Sprache ein Punkspruch 

abgesetzt, de: allen jugoslawischen Schiffen im Atlantik 

das Anlaufen 1rasilianischer oder argentinischer Häfen, 

den Schiffen :m Pazifik das Anlaufen von Häfen Japans, 

Uandschukuos, Thailands oder Chiles befiehlt. 

Gew ä s s e 

W e s t r a u 

um England: 

m/Einholgebie t : 

Die Luftaufklärung im Raum nordwestlich England 

stellt stärkere Bewachung durch Kanonenboote und Pisoh- 

Datum 
unö 

Ubtaeit 

Slngabc öca örtea, IDinö/ IDetter, 
©ecflang, 23elcud)tung, öichtiöfelt 

öet iuft/ iltonöfijein ufiu. 
üorfommniffe 31 

5.5.41 angeblich seit 1.5. im Trockendock in Boston liegt 

um Beschädigungen unbekannter Art zu reparieren.^1/ 

Gibraltar-Bereleh: Am 5.5. nachmittags lauft 

Schlachtkreuztr "Repulse" mit Zerstörersicherung von 

Westen kommenc in Gibraltar ein. - Die Kampfgruppe H 

ist am 5.5. mc rgens in folgender Zusammensetzung aus Gi- 

braltar nach Vesten ausgelaufen: "Renown", "Ark Royal", 

"Sheffield", ein Krz. der Piji-Klasse, die Zerst."Kashmir" 

und Kipling".1Naiad" verließ Gibraltar nachm, ebenfalls 

nach Westen. 1 ampfgruppe steht nach Funkbetrieb westl. 

der Straße vcn Gibraltar, vermutlich zur Sicherung auf 

dem Nordsüdgeluitweg. 

Brit.Admiralität gab den Verlust des Hilfskreuzers 

"Voltaire" (1; 245 t) bekannt. Der Hilfskreuzer wurde 

am 5.April durch Schiff 10 versenkt. 

S ü d a t 1 a n t i k 

Der Gele: tzug CP 1 hat am 23.4. Kapstadt nach St. 

Helena verlasten, besteht u.a. aus einem Empress-Dampfer 

"Monarch of B( rmuda" und wahrscheinlich aus Träger 

"Jllustrious" und Kreuzer "Dragon". 
Ar. 5.5. ; bends wird von unbekannter Stelle in ita- 

lienischer, spt ter in englischer Sprache ein Punkspruch 

abgeaetzt, de: allen jugoslawischen Schiffen im Atlantik 

das Anlaufen 1 rasilianiacher oder argentinischer Häfen, 

den Schiffen :m Pazifik das Anlaufen von Häfen Japans, 

Uandschukuos, Thailands oder Chiles befiehlt. 

G e w a s s e 

W e s t r a u 

um England: 

m /Ein holgebiet: 

Die Luftijufklärung im Raum nordwestlich England 

stellt stärkere Bewachung durch Kanonenboote und Pisoh- 



-jjr- 

Datum 
unö 

Ubtjeit 

5.5.41 

Angabe 6ßö 0tUö, iDinö, IDcttcr, 
6eegang, öeleuäjtung, oid)tigfcit 

öer luft, iUon6(d)ein u(u>. 

üotfommniffe 

dampfer im Gebibt westlich und südwestlich der Färöer 

Jnseln fest. 

U 147 sichltet am Aubend im Qu. 2219 AM (westlich 

Färö-Bank) ein [feindliches Schlachtschiff mit 5 Zerstö- 

rern auf südöstlichem Kurs. Die gestrige Aufklärung 

hatte nordwestlich hiervon südöstlich Jsland einen 

Schlachtkreuzer! auf südlichem Kurs gemeldet. Möglicher- 

weise handelt eplsich um gleiche Gruppe, die zur Sicherung 

wertvollen Gelektverkehrs die Überwachung des Seege- 

bietes Jaland/liigland durchführt. An der Atlantikküste 

und im Kanal gegnerische Lufttätigkeit mit Bombenangriff 

auf Brest. Südlkch der Jnsel Wight werden morgens 8 

Schnellboote geeichtet. 

Os träum /[Nordsee: 

Luftaufkläpung meldet den üblichen Geleitzugver- 

kehr. Ober Nordsee und an Norwegenküste geringe feind- 

iiche Lufttätigkeit. 

Nachrichten von| Neutralen : 

Rußland: Am Nolrdkap meldet ein Dampfer etwa 3 am nord- 

östlich Omgang-peuer eine U-Bootssichtung, wahrschein- 

lich russisches Boot. Admiral Polarküste meldet nach- 

träglich zahlreiche russische Fischdampfer Ende April 

im Seegebiet nöLdlich Berlevaag und nordwestlich Vardö. 

Dalum Eingabe öea iDtlcs, lUinb, lUtttcr, 
un6 Seegang, 8eleud)tung, öi(t)li ifeit 

Ui>cjelt bet tuft, ilbnb|d)ein u|iv. 

5-5-41 

Schlachtkreuzer 

weise handelt 

wertvollen Gele 

Metes Jaland/K 

und im Kanal ge 

auf Brest. Süd 

üotfommm'ffe 

dampfer im Gebiet westlich und südwestlich der Paröer 

Jnseln fest. 

U 147 sichtet am Anuend im Qu. 2219 AU (westlich 

feindliches Schlachtschiff mit 5 Zerstö- 

rern auf südöstlichem Kurs. Die gestrige Aufklärung 

hatte nordwestlich hiervon südöstlich Jsland einen 

auf südlichem Kurs gemeldet. Möglicher- 

esfsich um gleiche Gruppe, die zur Sicherung 

eitverkehrs die Überwachung des Seege- 

igland durchführt. An der Atlantikküste 

gnerische Lufttätigkeit mit Bombenangriff 

dich der Jnsel Wight werden morgens 8 

Schnellboote gesichtet 

Os träum/ 

Luftaufklä r 

kehr. Über Norda 

liehe Lufttätigne 

Nachrichten von 

Rußland: Am N 

östlich Omgang' 

lieh russisches 

träglich zahlrei 

im Seegebiet nö 

N o r d 

ung meldet den üblichen Geleitzugver— 

ee und an Norwegenküste geringe feind- 

it. 

N e u t r a 1 e n 

erdkap meldet ein Dampfer etwa 3 cm nord- 

Feuer eine U-Bootasiohtung, wahrschein- 

Boot. Admiral Polarküste meldet nach- 

che russische Fiechdampfer Ende April 

rdlich Berlevaag und nordwestlich Vardö. 



~S7~ 
Datum 
un6 

Ubrjcit 

Angabe öes 0rtee, lUinö, IDctter, 
©cegang, Öeleudjtung, 6id)tigfeit 

öet iuft, illon6|d)ein ufu). 
üotfommniffe 32 

5 • 5 • 41 

Kreuzerkrieg it 

Eigene Lage 

aaßerheimiachenGewäaaenn 

Keine besonder! 

Hilfskreuzer s 

V-rSchiff" D] e 

n Ereignisse. Feindlageunterrichtung der 

ehe Ft, 1130, 2048 und 0314. 

sdan» : Das Schiff erhält Befehl den Wei- 

termarsch nach 

Nord, danach Oi 

28° West auf ■ 

Bordeaux vorges 

wird. 

Die Bückke 

Blockadegebiet 

naturgemäß eine 

und seiner Pasta 

der Überführung 

mit dem Auswär1|i 

Amt gegen eine 

französisohen 

keinerlei Einwe 

■Sigelegenheit 

propagandistis 

entschlossdi^Sc 

Die sofortige 

des Schiffes it 

Norden zwischen 36 und 40° West bis 42° 

tkurs 
o 

durchzuführen. Schiff soll sich 

Nord halten. Ala Bestimmungshafen ist 

ehen, wo das Schiff etwa 18.5. erwartet 

hr der "Dresden" durch das deutsche 

in einen westfranzösischen Hafen bedeutet 

nicht unerhebliche Gefährdung des Schiffes 

giere. Die Ski. hat alle ¥or- und Nachteile 

nach Frankreich wie nach Nordspanien 

gen Amt besprochen. Dabei hat das Ausw. 

Rückführung des Schiffes in einen west- 

lafen trotz der bestehenden Nachteile 

ndungen erhoben, spdaß die Skl.^ um die 

r Sückführung sowohl militärisch wie 

fest in der Hand zu behalten, sich dazu 

erdeaux als Bestimmungshafen vorzusehen. 

Freilassung der Amerikaner nach Eintreffen 

t beabsichtigt.(siehe 2228). 

c h 

e s t r a u n /Atlantikküste ; 

Jn der Na' 

Luftangriffe a 

in der Werft, 

sen, Wasser- un 

berger" und 1 

cht zum 4.5. und zum 5.5. starke feindliche 

üf Brest. Zerstörung einiger Werkstätten 

Fetriebseinschränkung durch Schäden an Glei- 

d Kabelleitungen. Tankdampfer "John Ess- 

S|chlepper gesunken. Beschädigungen auf 

-J7- 
Datum 

unö 
Ubracit 

Angabe 6ea Ortes/ IDinö, tüettet, 
©eegang, ßpleudjtung, oictjtigfelt 

öet iuft, inonöfd)ein ufiu. 
üocfommnifje 32 

b ■ t ■ 41 

Kreuzerkrieg ii 

Eigene Lage 

außerheimischen (jewäaaem 1 

Keine besonderen 

Hilfskreuzer s 
V-Schiff " 

Ereignisse. Peindlageunterrichtunj der 

:ehe Pt, 1130, 2048 und 0314. 

sdan» ! Das Schiff erhält Befehl den Wei- 'Dre 
termarsch nach 
Nord, danach 0: 
28° West auf ■ 
Bordeaux vorgef 

wird. 

Die Ruckke 
Blockadegabiet 
naturgemäß eine 

und seiner Base 

der Oberführunf 

mit dem Auswärl|i 
Amt gegen eine 

französischen 

keinerlei Einwe 

Angelegenheit 

propagandistis 

entschlossä^Sc 
Die sofortige 
des Schiffes it 

Norden zwischen 36 und 40° West bis 42° 

tkurs 
o 

durchzuführen. Schiff soll sich 
Nord halten. Ala Bestimmungshafen ist 

eben, wo das Schiff etwa 18.5. erwartet 

hr der "Dresden" durch das deutsche 
in einen westfranzöeischen Hafen bedeutet 

nicht unerhebliche Gefährdung des Schiffes 

agiere. Die Ski. hat alle Vor- und Nachteile 

nach Prankreich wie nach Nordspanien 
gen Amt besprochen. Dabei hat das Ausw. 

Rückführung des Schiffes in einen west- 
lafen trotz der bestehenden Nachteile 

ndungen erhoben, spdaß die Skl^ um die 

r Büokführung sowohl militärisch wie 

fest in der Hand zu behalten, sich dazu 

crdeaux als Bestimmungshafen vorzusehen. 
Freilassung der Amerikaner nach Eintreffen 
t beabsichtigt.(siehe 2228). 

c h 

e s t r a u n /Atlantikküste ; 

Jn der Na' 

Luftangriffe a 
in der Werft, 

sen, Wasser- un 

berger" und 1 

qht zum 4-5- und zum 5.5. starke feindliche 

Brest. Zerstörung einiger Werkstätten 

Betriebseinschränkung durch Schäden an Glei- 
d Kabelleitungen. Tankdampfer "John Ess- 

sjchlepper gesunken. Beschädigungen auf 



'SS' 

Dalum 
unu 

Ul)[3clt 

5.5.41 

Eingabe 6Eö 'ÜCUö, IDinb, ItHucr, 
Seegang, 8eleud)tung, Sicbligfeil 

6et tufl, SUonifiiem u|iu. 

Tankleiohter 

Jm übrige 

K a n a 1 g e 

üotfommni[fe 

id Transporter. 

i keine besonderen Ereignisse. 

i et: 

Keine bea 

Nor d a e e 

mderen Vorkonminiase. 

Planiiffeßig 

aufgaben. Gegn 

an Norwegenküste 

Nach B-^i 

Attachi in Rio 

daß 2 U-Boote 

und hat in wei 

genannt. Vermu 

silien Kenntni 

den Dampfer "L 

Norwegen/Skagerraki 

Durchführung der Geleit- und Sicherung- 

rische Luftangriffe auf Dampferverkahr 

ohne Erfolg. 

Handelsschiffahrt 

instfeststellung hat englischer Mar. 

der Admiralität am 29>4. gemeldet, 

jeim deutschen Dampfer "Natal" waren 

terem Eunkepruch auch Dampfer "Lech" 

tung, daß engl. Nachrichtendienst in Bra- 

erhalten hat von Absicht der Ski., 

äch" durch 2 U-Boote geleiten zu lassen. 

Nachforschung® ^eim Ausw.Amt ergaben, daß 2 verdächtige, 

die Sicherung 

dem Nachrichte 

nicht richtig 

hierdurch vom 

erhalten hat. 

Eine engl 

loa "Lech" betreffende Telegramme auf 

iwege des Ausw.Amtes schlüsseltechnisch 

gehandelt worden sind, sodaß Gegner evtl, 

oeabsichtigten U-Bootseinsatz Kenntnis 

Nachricht, daß der Dampfer "Lech" auf 

-53' 

Datum Angabe öeu ütteo, IDinb, IDcHct, 
un6 Öecgang, ÖcUudjtung, öitfttigfeH 

UbtaeU bet tuft, iUonö^ein u|iu. 

üotfommntffe 

5.5.41 Tankleiohter ujid Tranaporter. 

Jm übrigen keine besonderen Ereignisse. 

Kanalgetiet: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

\ 

HordseerHorwegen/Skagerraki 

PlamÄßigL Durohfübrung der Geleit- und Sicherung- 

aufgaben. Gegnerische Luftangriffe auf Dampferverkehr 

an Horwegenküsfce ohne Erfolg. 

Handelsschiffahrt 

Hach B-^i 

AttachA in Rio 

daß 2 U—Boote 

und hat in wei 

genannt. Vermu 

silien Kenntni 

den Dampfer "L 

Nachforschung 

die Sicherung 

dem Nachrichte 

nicht richtig 

hierdurch vom 

erhalten hat. 

Eine engll 

mstfeststellung hat englischer Mar. 

der Admiralität am 29.4. gemeldet, 

eim deutschen Dampfer "Natal" v?aren 

;erem Eunkspruch auch Dampfer "Lech" 

ung, daß engl. Nachrichtendienst in Bra- 

erhalten hat von Absicht der 3kl., 

ch" durch 2 U-Boote geleiten zu lassen, 

■eim Ausw.Amt 'ergaben, daß 2 verdächtige, 

on "Lech" betreflende Telegramme auf 

uv ege des Ausw .Amtes schlüsseltechnisch 

iehandelt worden sind, sodaß Gegner evtl, 

leabsichtigten U-Bootseinsatz Kenntnis 

Nachricht, daß der Dampfer "Lech" etrf 



-53- 

Datum 
unö 

UI)C3cit 

Angabe öca 0rtea, lüinö, n)etter, 
öcegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öec iujt, iUon6|d)ein ufiu. 
üorfommniffe 33 

3.5.41 

(25) 

auf der Höhe 

versenkt worden 

angesprochen. A, 

"Windhuk" nicht 

her angewiesen 

U-Boot zu entlaß 

L a K e 
Auf dem Ausmars 

97, 69, 98, 556 

U 96 hat s 

den Geleitzug, 

drängt. BdU 

Fühlung mehr vo 

U 143 und 

U 147 erhält a 

schiff. 

bef L 

B r f o lg 

Unternehmung vo 

"Rayputana" mit 

setzt, hat nördl 

1 and und Jsland 

U 101 (Kptl 

bis 2.5. Boot h 

zahlreicher Fe 

(Jm Einzelnen s 

Besonder 

der an U-Booten 

Bahia von einem brit.Hilfskreuzer 

aei, wird als Propagandazweckmeldung 

ar.Att. Bio drahtet, daß Auslaufen Dampfer 

vor dem 5.Mai zu erwarten ist. BdU wird da- 

das zur Sicherung "Windhuk" eingesetzte 

sen. 

U-Bootskriegführung 

Jm Operationsgebiet keine Änderungen. 

3h befinden sich ins Op.Gebiet Nord U 93, 

und 111, ins Op.Gebiet Sud UA. 

idlich Jsland Fühlung an einen ainlaufen- 

«ird jedoch am 5.5. abends wieder abge- 

ehlt die Boote 96, 143 und 147,falls keine 

ohanden,wieder in ihre alten Angriffsräume. 

J 147 Angriffsraum südwestlich der Färöer, 

bends Fühlung an feindlichem Schlacht- 

U 108 (Kptlt.Scholz) meldet während 

n 3.4. bis 2.5. Versenkung Hilfskreuzer 

16 644 BRT. Boot war in Dänemarkstraße einge- 

ich Jsland und im Gebiet zwischen Grön- 

keinen Verkehr angetroffen, 

t.Mengersen) auf Operation vom 27.3. 

at bei schlechter Wetterlage und wegen 

hlschüsse leider keinen Erfolg erzielt. 

Lehe Kurzberichte). 

e s: Jm Hinblick auf die Häufigkeit 

auf tretenden Schäden, besonder) bei den 

-53- 

Dalum 
uni 

Ul)r3cit 

9.5-41 

(25) 

Eingabe iea Oclcs, lUini, (Detter, 
Seegang, Beleuchtung, €id)tigteit 

6ec tuft, tltonöfdiem U(UJ. 

auf der Höhe 

versenkt worden 

angeaprochen. 4, 

"Windhuk" nicht 

her angewiesen 

U-Boot zu entlas 

Lage: Jm ha 
4 if dem Ausmars 

97, 69, 98, 556 
U 96 hat s 

den Geleitzug, 

drängt. BdU hefL 

Itinlung mehr vo 

U 143 und J 

U 147 erhält a 

schiff. 

A r f o lg 

Unternehmung vo 

"Rayputana" mit 

setzt, hat nördl 

land und Jsland 

U 101 (Kpti 

bis 2.5. Boot h 

zahlreicher Fe 

(Jm Einzelnen s 

Besonder 

der an U-Booten 

üotfommniffe 33 

Bahia von einem brit.Hilfskreuzer 

aei, wird als Propagandazweckmeldung 

ar.Att. Eio drahtet, daß Auslaufen Dampfer 

vor dem 5.Mai zu erwarten ist. BdU wird da- 

das zur Sicherung "Windhuk" eingesetzte 

U-Bootskriegführung 

erationsgebiet keine Änderungen, 

ah befinden sich ins Op.Gebiet Nord U 93, 

und 111, ins Op.Gebiet Süd UA. 

idlich Jsland Fühlung an einen ainlaufen-. 

«ird jedoch am 5.5. abends wieder abge- 

ehlt die Boot 96, 145 und 147,falls keine 

rhanden,wieder in ihre alten Angriffsräume. 

147 Angriffsraum südwestlich der Färöer, 
bends Fühlung an feindlichem Schlacht- 

U 108 (Kptlt.Scholz) meldet während 

n 3.4. bis 2.5. Versenkung Hilfskreuzer 

16 644 BRT. Boot war in Dänemarkstraße einge- 

ich Jsland und im Gebiet zwischen Grön- 

keinen Verkehr angetroffen, 

t.Mengersen) auf Operation vom 27.3. 

ät bei schlechter Wetterlage und wegen 

hlschüsse leider keinen Erfolg erzielt. 

Lehe Kurzberichte). 

e s: Jm Hinblick auf die Häufigkeit 

auf tretenden Schäden, besonder) bei den 



Datum 
unö 

UbtjcU 

Eingabe öes *Otiea, iDinö, ID etter, 
öeegang, öeleud)tung, öid)tigfeit 

öer tuft, iDonöfdmn u|u). 
üottotnmntffe 

Booten die zur 

und die daraus 

Boote in letztu 

mußten, hielt 

keiten von Wer: 

Nach dem Überp: 

bei den bisher: 

weisen lassen, 

auf folgende U: 

1) Minderung d : 

durch D-Boo 

materielle 

j .d 

2) Allgemeines 

durch fehle: 

angriffe usu 

3. )Mangelnde 

im Vergleich 

Vorkriegsbe 

möglichkeit 

Grundsatz 

noch in großen 

Störungen gere 

Überholung in einer Werft gelegen haben 

folgernde Notwendigkeit , daß zahlreiche 

r Zeit ihre Unternehmung vorzeitig abbrechen 

es die1 Ski. für erforderlich, die Möglioh- 

tsabotage eingehend z--n untersuchen, 

üfungsergebnis von Skl.U. haben sich 

gen Versagern Sabotageakte nicht naoh- 

Skl. U. führt die aufgetretenen Schäden 

Sachen zurück: 

r bisherigen Qualitätsausführung 

sserienbau auf Werften, denen gründliche 

orbereitung fehlte. 

Absinken der personellen Leistungen 

e Erfahrung, übergroße Belastungen, Bomben- 

E'fahrung der U-Bootsbesatzungen selbst 

mit der ausgezeichneten Ausbildung der 

atzung. Dadurch Herabsetzung der Heparatur- 

mit eigenen Mitteln. 

ich glaubt Skl.U., daß in Zukunft sogar 

:m Umfange als bisher mit Versagern und 

:hnet werden muß. 

Jn der Ha 

Jndustrieanlag^: 

in der Schiffs 

Angriffswirkunt 

Barrow-in-Furn: 

Jm Rahmen der 

Luftkr iegführung 

:ht zum 5.5. Großangriff auf Hafen und 

n von Belfast. Zahlreiche Zerstörungen 

werft von Harland und Wolf. Sehr gute 

Ferner Angriff auf Liverpool und 

es, sowie auf Häfen an der Ostküste, 

lewaffneten Aufklärung wird ein großes 

Datum 
unö 

Ui>c3cit 

Angabe öEö 'Ottee, iDinö, IDctter, 
Seegang, Beleuchtung, oiä)tigfe»t 

öec tuft, inonöfJ>ein ufiu. 

üotfommniffe 

5.5.41 Booten die zur 

und die daraus 

Boote in letzte 

mußten, hielt 

keiten von Wer: 

bei den bisher: 

weisen lassen, 

auf folgende ü: 

durch D-Boo 

materielle 

2) Allgemeines 

Überholung in einer Werft gelegen haben 

folgernde Notwendigkeit , daß zahlreiche 

r Zeit ihre Unternehmung vorzeitig abbrechen 

es die^ Ski. für erforderlich, die Möglioh- 

taabotage eingehend z^u untersuchen. 

Nach dem Uberp:•üfungaergebnis von Skl.U. haben «ich 

gen Versagern Sabotageakte nicht naoh- 

Skl. U. führt die aufgetretenen Schäden 

Sachen zurück: 

1) Minderung dir bisherigen Qualitätsausführung 

sserienbau auf Werften, denen gründliche 

orbereitung fehlte, 

Absinken der personellen -Leistungen 

durch fehlende Erfahrung, übergroße Belastungen, Bomben- 

angriffe uaw. 

fahrung der U-Bootabesatzungen selbst 

mit der ausgezeichneten Ausbildung der 

atzung. Dadurch Herabaetzung der Heparatur- 

mit eigenen Mitteln. 

ich glaubt Skl.U., daß in Zukunft sogar 

m Umfange als bisher mit Versagern und 

:hnet werden muß. 

3.)Mangelnde £:■: 

im Vergleich 

Vorkriegsbe 

möglichkeit 

Grundsatz 

noch in größere 

Störungen gere 

£n der Na 

Jndustrieanlagf 

in der Schiff 

Angriffswirkunt 

Barrow-in-Furn: 

Jm Rahmen der 

Luftkr iegführung. 

. :ht zum 5.5. Großangriff auf Hafen und 

m von Belfast. Zahlreiche Zerstörungen 

’S'/erft von Harland und Wolf. Sehr gute 

Ferner Angriff auf Liverpool und 

ss, sowie auf Häfen an der Ostküste. 

lewaffneten Aufklärung wird ein großes 



-6-1- 

Datum 
unö 

Ui>r3cit 

Angabe öea 0tte8, IDinö/ tücttec, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tigfelt 

6er iuft, Jllonöfdjein ufi». 
üorfommniffe 34 

5.5.41 Vp.Boot an der 

Handelsdampfer 

iüdostküste versenkt, mehrere mittlere 

1eschädigt. 

Mitteln eerkriegführung 
======== 

Peindlage: Jm 

Jn Gibraltar "Es p 

im Atlantik stel. 

Nach Mitte: 

"Paracombe" (485 6 

in per Sizilien! 

franz. Plagge a. 

Luftaufklär 

2 U-Boote undjne 

gende sehr starl|:i 

Außenhafen 

Jnnenhafen 

Nördlich A: 

auf Sff-Kurs. - 

boote, (siehe a 

westlichen Mittelmeer keine Feindbewegungen. 

ulse" eingelaufen, während Kampfgruppe H 

t. 

lung W.St.K. lief 2.5. brit.Handelsschiff 

t) bei Marsch von Gibraltar nach Malta 

traße auf Mine und sank. Schiff fuhr unter 

s Franzose getarnt! 

ung sichtet 4.5. in Malta 6 Zerstörer, 

lirere Kleinfahrzeuge. Jn Alexandrien wird fol- 

Belegung festgestelltl 

3 Schlachtschiffe, Träger "Pormidable11, 

7 Kreuzer, 19 Zerstörer und 4 Unbekannte. 

5 Zerstörer, 3 U-Boote, 

exandrien eine Kreuzergruppe von 3 Kreuzern 

h Sudabucht 1 Krz, Zerstörer und Kanonen- 

uch B-Meldung 0825). 

Jtalienlsche La/;e:Keine Tätigkeit der Kampfstreitkräfte. 

Nordafrika ransnortei 23. Transportstaffel läuft 

Tripolis nach N< apel aus. 24.Staffel trifft in Tripolis ein.- 

Entladungen im Ifafen wegen Beeinträchtigung ntladeplätze 

-M- 

Datum 
unö 

UtjtJKÜ 

Angabe 6ea iDifeö/ tüinb, tDetter, 
©ecgang, Qpleudjtung, 6id)tigfeft 

ber luft, illonö|d}dn ufm. 
üocFotnmntffe 34 

5.5.41 Vp.Boot an der 

Handelsdampfer 

! üdoatluste versenkt, mehrere mittlere 

leschädigt. 

Mitteln eerkriegführung 

Feindlage: Jm 

Jn Gibraltar "R< p 

im Atlantik steh 

Nach Mitte: 

"Paracombe" (485 6 

in der Siziliern 

franz. Plagge a 

Luftaufklär 

2 U-Boote undjne 

gende sehr starlf' 

Außenhafen 

Jnnenhafen 

Nördlich A! 

auf Sff-Kurs. - 

boote, (siehe a 

westlichen Mittelmeer keine Peindbewegungen. 

ulae" eingelaufen, während Kampfgruppe H 

t. 

lung W.St.K. lief 2.5. brit.Handelsschiff 

t) bei Marsch von Gibraltar nach Malta 

traße auf Mine und sank. Schiff fuhr unter 

s Franzose getarnt! 

ung sichtet 4.5. in Malta 6 Zerstörer, 

lirere Kleinfahrzeuge. Jn Alexandrien wird fol- 

Belegung festgestellt! 

3 Schlachtschiffe, Träger "Formidable", 

7 Kreuzer, 19 Zerstörer und 4 Unbekannte. 

5 Zerstörer, 3 U-Boote, 

exandrien eine Kreuzergruppe von 3 Kreuzern 

n Sudabucht 1 Krz, Zerstörer und Kanonen- 

tioh B-Meldung 0825). 

Jtalienische La/;e;Keine Tätigkeit der Kampfstreitkrafte. 

Nordafrika ransportei 23. Transportstaffel läuft 

Tripolis nach N< apel aus. 24.Staffel trifft in Tripolis ein.- 

Entladungen im I afen wegen Beeinträchtigung '‘'ntladeplätze 



-(Z- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öco vDttCö, lUinö, IDcttcr, 
Occgang, 23cleud)tung, öid)tigfeit 

öet iuft, iUonöfvijcin u|iu. 
üortommniffe 

5.5.41 stark erschwert. 

Schränkung der 

Wirkung zu grot 

Bereich Admiral 

Auch in Bengasi führt die starke Ein- 

Entlademöglichkeiten durch Luftangriffs- 

en Nachschubschwierigkeitsn. 

Südost:Ägäis/3chwarzes Meer: 

Admiral Süc o st meldet! Besetzung von Ohios von 

e inp 

Uythilene aus ur 

Hinfahrt nach Pi]ri 

Korinth-Kanal k 

Trümmer Kanalbriia 

ausaichtlich erqt 

größere Schiffe 

Jtaliener t 

Anafi, Jos! Haxqs 

ter Mitwirkung italienischer Torp.Boote, 

aus aus Ägäis ist frei. - Westausgang 

Schiffahrtshindemis, Beseitigung 

ke noch nicht gelungen. Kanal vor- 

nach etwa 20 Tagen passierbar für 

esetzten am 4.5. die Jnseln Amorgoa, 

und Samos. 

Jugoslawienbeute Mar.Verb.Stab Eom meldet Angaben 

der ital. Marine 

Flotte, Es befi 

u.a. 4 Iorp,Boo 

kräfte sollen n 
Einsatzbereitact|a: 

in Ägäis wird 

über erbeutete Fahrzeuge der jugosl. 

.nden sich darunter in gutem Zustande 

3 U-Boote ferner 6 S-Boote(!) Streit- 

.£ ch Jtalien überführt werden zur Prüfung 

ift. Möglichkeit Einsatzes der U-Boote 
gelprüft. (s.Meldung 1430). 

Landlage 

N o r d a f r 1 k a ! 

Heftige fe 

Tobruk. ZjaJolrei 

indliche Artillerietätigkeit im Saume 

che neue Transportschiffe des Gegners in 

Tobruk eingelauien. Lage Afrikakorps gespannt wegen 

Nachschub- und 

bisher abgewisen 

1esonders Munitionslage. Feindi. Angriffe 

Datum 
un6 

Uljrjeit 

2inflabe öCö Ötlcü, lUinö, lUcttcr, 
•Öecgana, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öet luft, JUon6Mjein ufiu. 
üotfommniffe 

5.5.41 stark erschwert. 

Schränkung der 

Wirkung zu gro. 

Bereich Admiral 

Auch in Bengasi führt die starke Ein- 

Entlademöglichkeiten durch Luftangriffs- 

en Nachschubschwierigkeiten. 

Südoat:Ägäis/SchwarzeB Meer: 

Admiral Sücost meldet: Besetzung von Chics von 

Uythilene aus ui 

Hinfahrt nach Pi 

Korinth-Kanal keil 

Trümmer Kanaltrt c. 

aussichtlich erqt 

größere Schiffe 

Jtaliener 1 

Anafi, Jos, Naxqs 

ter Mitwirkung italienischer Torp.Boote, 

raus aus Ägäis ist frei. - Westausgang 

n0 Schiffahrtshindemis, Beseitigung 

ke noch nicht gelungen. Kanal vor- 

nach etwa 20 Tagen passierbar für 

esetzten am 4.5. die Jnseln Amorgos, 

und Samos. 

Jugoslawienbeute 

der ital. Marine 

Flotte, Es befind 

u.a. 4 Torp,Boo 

kräfte sollen n 

Einsatzbereitsoh 

in Ägäis wird 

I Mar.Verb.Stab Eom meldet Angaben 

über erbeutete Fahrzeuge der Jugosl. 

en sich darunter in gutem Zustande 

e, 5 U-Boote ferner 6 S-Boote(!) Streit- 

Ech Jtalien überführt verden zur Prüfung 

aft. Möglichkeit Einsatzes der U-Boote 

geprüft.(s.Meldung 1450). 

Landlage 

N o r d a f r i k a I 

Heftige feindliche Artillerietätigkeit im Raume 

Tobruk. Znhlreiche neue Transportschiffe des Gegners in 

Tobruk singelaut en. Lage Afrikakorps gespannt wegen 

Nachschub- und 1 esonders Munitionslage. Feindt. Angriffe 

bisher abgewisen. 



' bi - 

Dolum 
un6 

Ufetjtlt 

Eingabe öco üttca, lüinb, tötttec, 
Seegang, Belcudjtung, Siditigfelt 

öec £uft, ilionbfdjein ufiu. 
üorfommniffe 35 

5-5-41 Ostafri^: 

Zäher Kaipf der Jlaliener, langsamerea Vorgehen 

dea Segnera. 

C/Ski. 

1/Skl. 

i 

(h 
Ast II 

- - 

Datum 
unö 

U^f3tU 

Eingabe 6ea ijlrtea, IDinb, tütttfir, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigtelt 

6et luft, Btonb|d)ein U|UJ. 

Docfommniffe 35 

5.5.4' 0 a t a f r i :: 

Zäher Kaihpf der Jlaliener, langBaraeres Vorgehen 

dea Gegners. 

C/Skl. 

- ,h 

1/Skl 

/. 

n 
X 

Ast II 



Dotfommnfffe 
Datum 

unb 
UI)r3cU 

Angabe öca ^üttca, iDinb, IDctter, 
©ecgang, 23eleud)tung, ©id)tigfeit 

bec iuft, iUonbfd)pm ufm. 

Datum 
un6 

Ui}C3eit 

Angabe öes £>rteö, iDinö, IDcttcr, 
©ecgang/ Öcleucbtung, öid)tigfcit 

6ec iuft, iHonöldjcin ufiu. 
Dotfommnfffe 



-1,5 ~ 

Datum 
un6 

Eingabe ÖC8 Ottee, tüinb, tDettcr, 
6eegang, belcudjtung, 6id)tigfeÜ 

öec iuft, iHonöfdjcin ufiu. 

Besondere politische Nachrichten. 

üocfommniffe 36 

England : 

Abgabe voi 

und Oberhaus ül 

liehen Uittelme 

der Regierung e 

Erklärungen der Regierung vor Unterhaus 

er Griechenland-Feldzug und Lage im ost- 

er siehe Auslandspresse. Oberhaus spricht 

instimmig das Vertrauen aus! 

J r a k : 

Ägypten mthnt Jrak, Differenzen mit England so 

schnell wie möglich auf friedlichem Wege zu regeln. 

Portugal 

Zur Versti 

Regierung neue 

Jagd- und Marir 

rkung der Azorenverteidigung verlegt 

Truppen auf die Jnseln, u.a. mehrere 

estaffein! 

o w ,1 e t r 

5 a 

Stalin vor 

sitzenden des 

(Ministerpräsic 

Vorsitzender dr 

seines Amtes a 

Hinisterpräsid« 

Gründe z 

u ß 1 a n d 

Obersten Rat der Sowjetunion zum Vor- 

tes der Volkskommissare der UdSSR 

ent) ernannt . Molotow seines Amtes als 

s Rates enthoben und unter Beibehaltung 

s Außenkomraissar zum stellvertretenden 

nten ernannt. 

Regierungsänderung in außenpolitischer 

- 

Datum 
unb 

U^rjelt 

Eingabe bea 0rtC8/ tt)in6, JOettet/ 
©eegang, öcleudjtung, 6id}t(gfelt 

öEC luft/ ytton6fä)ein uftu. 
üorfommniffe 36 

•^•41 olitische Nachrichten 

England 

Abgabe vor 
und Oberhaus üt 

liehen Mittelmee 

der Regierung € 

Erklärungen der Regierung vor Unterhaus 

er Griechenland-Peldzug und Lage im öst- 

r siehe Auslandspresse. Oberhaus spricht 

instimmig das Vertrauen aus I 

J r a k : 

Ägypten mt 

schnell wie mci 

ihnt Jrak, Differenzen mit England so 

glich auf friedlichem Wege zu regeln. 

P o r t u g a i 

Zur Verstt 

Regierung neue 

Jagd- und Marir 

rkung der Azorenverteidigung verlegt 

Truppen auf die Jnaeln, u.a. mehrere 

estaffein! 

o w j e t r u ß 1 a n d 

Stalin voi 

sitzenden des 

(Loinis terpräsic 

Vorsitzender ds 

seines Amtes a 

Ministerprösidt 

Grihide z 

Obersten Rat der Sowjetunion zum Vor- 

ates der Volkskommissare der UdSSR 

ent) ernannt . Molotow seines Amtes als 

s Rates enthoben und unter Beibehaltung 

s Außenkommissar zum stellvertretenden 

nten ernannt. 

Regierungsänderung in außenpolitischer 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

6.5»41 

Angabe öee 0tteö, iDinö, iDcttcr, 
©ecgang, Öeleudjtung, öidjtigfcit 

öec iuft, 5Uonö(d)efn ufi». 

üorfommniffe 

Lage und begim; 

Ernennung Stalihs 

antwortlioher I 

fassung gesamte 

seiner Hand, 

gierung und Bes 

einer Vermeidung 

ölender Spannung mit Deutschland zu suchen, 

und damit Übernahme alleiniger ver- 

ihrung durch ihn bedeutet Zusammen- 

r verantwortlicher Regierungsgewalt in 

da^it Stärkung der Autorität der Sowjetre- 

treben, bisherigen außenpolitischem Kurs 

Konflikts mit Deutschland fortzusetzen. 

Tür k e i 

Zunehmende 

Ziehungen. Türke 

Verhältnis mit 

schlossen, eine 

verhindern. Be 

Besserung der deutsch-türkischen Be- 

i bestrebt, zu einem freundachaftlichen 

Deutschland zu kommen. Regierung ent- 

Einbeziehung4 der Türkei in den Krieg zu 

uoruhigung über Vorgänge im Jrak. 

USA: 

Rede des 

er den Kriegse 

die Besetzung 

Verden, Kanaren), 

dert I 

auf 

enst 

USA- 

des Geleitzugs 

keit , auch 

Patrouillendi 

Schutz, bieten 

dienst sein 

Streikbe 

Abschluß gekomd 

mokratischen Senators Pepper, ln der 

i^tritt der USA und als Sofortmaßnahmen 

Grönland, Island, der Azoren, Kap 

ferner von Dakar (!) und Singapore for- 

Admira)! Stirlinger erklärt die Einführung 

ystems für eine folgerichtige Notwendig^- 

die Gefahr eines Krieges hin. Der 

t müsse fehlschlagen, weil er keinen 

ondern nur ein vorbeugender Wam- 

könlie. 

wegungen in den USA noch keineswegs zum 

en. Nach wie vor Gefahr Stillegung von 

Datum 
unö 

Utjcjeit 

Angabe 6ee <Ötteö/ U)inö, IDcttcr, 
Öccgang, öelcudjtung, 

6cc luft, illonöfijetn ufm. 
üorfommnijfe 

6.5.41 Lage und beginn 

Ernennung Stall na 

antwurtlicher J 

i Xassung gefaamte 

seiner Hand, 

gierung und Bes 

einer Vermeidung 

ender Spannung mit Deutschland zu suchen. 

und damit Übernahme alleiniger ver- 

ihrung durch ihn bedeutet Zuaammen- 

r verantwortlicher Regierungsgewalt in 

dahit Stärkung der Autorität der Sowjetre- 

treben, bisherigen außenpolitischem Kurs 

Konflikts mit Deutschland fortzusetzen. 

T ü r k e i 

Zunehmende 

Ziehungen. Türkp 

Verhältnis mit 

schlossen, eine 

verhindern. Be 

Besserung der deutsch-türkischen Be- 

i bestrebt, zu einem freundächaftlichen. 

Deutschland zu kommen. Regierung ent- 

Einbeziehung4 der Türkei in den Krieg zu 

uiruhigung über Vorgänge im Jrak. 

USA: 

Rede des 

er den Kriegs 

die Besetzung 

Verden, Kanaren 

dert! 

dimokratischen Senators Pepper, ln der 

eiitritt der USA und als Sofortmaßnahmen 

i Grönland, Island, der Azoren, Kap 

ferner von Dakar (!) und Singapore for- 

U3-.-Admira]l 

des Geleitzugs 

keit , auch auf 

Patrouiliendiens 

Schutz, bieten 

dienst sein kön' 

Streikbewe 

Abschluß gekomi 

Stirlinger erklärt die Einführung 

ystems für eine folgerichtige Notwendigi- 

die Gefahr eines Krieges hin. Der 

t müsse fehlsohlagen, weil er keinen 

ondern nur ein vorbeugender Wam- 

,ie. 

gungen in den USA nooh keineswegs zum 

en. Nach wie vor Gefahr Stillegung von 



67' 

Datum 
un6 

Ubraeit 

Angabe öca 01100, IDinö, tüetter, 
öeegang, ßclcudjtung, öidjtigfcH 

6ec luft, iUonöfd)cin ufu). 
üocfommniffe 37 

6.5.41 

(26) 

Büstungsbetrie 

Versorgung ini 0 

ben und Werften durch, mangelhafte Kohlen- 

Ige Streiks. 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

der Seekriegaleitung. 

1. ) Bislokaticu eigener Streitkräftei 

Ki e Da 

vom 15.5. 

hält Gruppje 

locierung 

Le 'Swinemüh 

Oslo, tig' 
Ski. 

nicht für 

erstes Ju 

hergeste 

bereitachajf 

1
 GD 

ällt 

uzer wegen Personalwachsela in der Zeit 

15.6. z.T. angeblich nicht fahrbereit, 

Nord baldige Entscheidung über Dis- 

für erforderlich und schlägt vorj 

de. ^Kl* Gotenhafen, ^Em* Gotenhafen/später 

tenhafen/später Kopenhagen. - 

lält Festlegung Verteilung vor Anfang Juni 

erforderlich, da Fahrbereitschaft ab 

idrittel aller Wahrscheinlichkeit nach 

sein wird. Spätere Weisung wird dem Fahr- 

tszustand Bechnung tragen. 

2.) Unterstütz -mg des Jraki 

OKW 

von etwa 

entweder 

an Bagdadb 

transport 

noch Flugbb, 

1 ungen mit 

Unterstütz 

zur Verfüg 

fprdert zunächst einmaligen Transport 

t Stückgut von Saloniki auf dem Seeweg 

nbch einem türkischen Hafen mit Anschluß 

ihn oder nach dem Dodekanes zum Weiter- 

per Luft. Jm zweiten Fall muß u.U. 

mzin nach Syrien gefahren werden. Verhand- 

Syrien lassen aber erwarten, daß dortige 

jng gewährt und dort vorhandenes Flugbenzin 

mg gestellt wird. Falls beide Transportwege 

Datum 
unö 

Ut)r3cU 

Angabe 6ce Üttee, lUinö, lüctter; 
Seegang, Öeleudjtung, Öidjtigfelt 

öec iuft, iHonöldiein UJUJ. 

üorfommniffe 37 

6.5.41 

(26) 

RÜBtungsbetriE 

Versorgung in: 

ben und Werften durch mangelhafte Kohlen- 

iolge Streike. - 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

der Seekr? egsleitrng. 

1.) Rielokatica eigener StreitkrSfte> 

Da Kieuzer wegen Peraonalwschsels 

vom 15.5. - 15.6. z.T. angeblich nicht 

hält Gruppe Nord baldige Entscheidung 

locierung 

in der Zeit 

fahrbereit, 

über Dis- 

für erforderlich und schlägt vor« 

Le"Swinemüide. ^Kl* Gotenhafen, Gotenhafen/später 

Oslo, *g' Gptenhafen/später Kopenhagen. - 

Ski. aält Festlegung Verteilung vor Anfang Juni 

nicht für erforderlich, da Fahrbereitschaft ab 

erstes Junidrittel aller Wahrscheinlichkeit nach 

hergestellt sein wird. Spätere Weisung wird dem Fahr- 

bereitschaftszustand Rechnung tragen. 

2.) Unterstütz ■mg des Jraki 

7 > 

OKW f 

von etwa 

entweder n 

an Bagdadb 

transport 

noch Flugbb 

langen mit 

Unterstütz 

zur Verfüg 

ordert zunächst einmaligen Transport 

0 t Stückgut von Saloniki auf dem Seeweg 

ich einem türkischen Hafen mit Anschluß 

ihn oder nach dem Dodekanes zum Weiter- 

per Luft. Jm zweiten Fall muß u.U. 

mzin nach Syrien gefahren werden. Verhand- 

Syrien lassen aber erwarten, daß dortige 

mg gewährt und dort vorhandenes Flugbenzin 

mg gestellt wird. Falls beide Transportwege 



- l,f - 
Angabe öea £)rteö; IDinö, IDctter, 
©ecgang, iicleu^tung, öidjtigfcit 

öcr luft, illonb|d)ein ufiu. 
üotfommntffe 

nicht gangbar, 

Beirut zu vers 

Admiral Süho 

bis 
3U :h 

Deabsichtigt Ski. Blookadebruch 

en. 
st erhält entsprechend« Weisung|iiit 

dem Befehl(geeignete Fahrzeuge bereitzustellen. 

3 .) Planung Operati m "Barbaroasa"> 

a) Gruppe Nord 
Stellungnahm 
nung Skl.( 

macht zu elnp 
Überlegungen 

Ski. (I op 
Vfg. Nr. 35. 

5ibt (im Schreiben 0020/41 v.29.4.) 
zu verschiedenen Einzelfragen der Pla- 

S|Lehe Handakte "Barbarossa" Vfg.Nr. 19) und 

einen Punkten ergänzende Vorschläge. 
deY Gruppe Nord und Stellungnahme der 

ot>592/4l) siehe Handakte "Barbarossa" 

b) Verbindungs 

Zeit zu erw 
sprechungen 

Vfg. Nr.36) 

alifnahme mit Partner in allernächster 
arten. Mar.AttachA erhält Weisung für Be- 

oei Ski.(siehe Handakte "Barbarosea" 

c) Hinsichtlich 
sung für Be 

denz der Ver 
Abzug 

ungünstigen 

aus Westraum 
düng in Zu, 

tafel Nr.5) 

Verlegung Schnellboote hatte FdT Wal- 
gründung der Verlegung erbeten. Als Ten- 

Legung wird festgesetzt! 

ier Masse der S-Boote während der taktisch 
Periode heller und kurzer Sommernächte 
zwecks planmäßiger Übungen und Auabil- 

saiimenarbeit mit BdK. (siehe auch Zeit- 

- i,? - 

Datum 
unö 

Ut)C3eft 

Angabe öea »i)rteö, IDinö, IDcttct, 
©Bcgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer luft, JnDnöfhein ufiu. 
üotfDmmntffe 

6.5.41 nicht gangbar, 

Beirut zu vers 

Admiral Sü 

dem Befehl(gee 

seabaichtigt Ski. Blookadebruch bis 

:hen. 

lost erhält entsprechende Weisungjnit 

ipiete Fahrzeuge bereitzustellen. 

3 .) Planung Operati m "Barbarossa“» 

a) Gruppe Nord 

Stellungnahm 

jibt (im Schreiben 0020/41 v.29.4.) 

j zu verschiedenen Einzelfragen der Pla- 

nung Ski.( SLehe Handakte "Barbarossa" Vfg.Nr.19) und 

(27) 

macht zu eins 
Überlegungen 

Ski. (I op 0 

Vfg. Nr. 35. 

einen Punkten ergänzende Vorschläge, 

den Gruppe Nord und Stellungnahme der 

3592/41) siehe Handakte "Barbarossa" 

(28) 

b) Verbindungsa 

Zeit zu erwa 

sprechungen 

Vfg. Nr.36) 

ifnahme mit Partner in allernächster 

rten. Mar.Attaohi erhält Weisung für Be- 

oei Ski. (siehe Handakte "Barbarosoa" 

c) Hinsichtlich 

sung für Be 

denz der Ver 

Abzug 

ungünstigen 

aus Westraum 

düng in Zus 

tafel Nr.5) 

Verlegung Schnellboote hatte PdT Wei- 

gründung der Verlegung erbeten. Als Ten- 

Legung wird festgesetzti 

ler Masse der S-Boote während der taktisch 

Periode heller und kurzer Sommernächte 

zwecks planmäßiger Übungen und -kusbil- 

aamenarbeit mit BdE.(siehe auch Zeit- 



- 6?- 

Datum 
unö 

UI)C5eit 

Angabe öEö 0ctc0, IDinö, IDetter, 
Seegang, 23clcud)tung, 6id)tlgfeit 

öec luft, Monöfäjein ufiu. 
üorfommniffe 38 

3.5.41 

Auße rhei 

Ho r d a t 1 a 

Von Halifapc 

Aus nacht: 

Unterrichtung 

(15241) am 6,4- 
Maschinenraum hja 

Nach italie 

ratur eines groß 

Voraussichtlichje 

Nord-Süd- 

:-Eoute keine neuen Nachrichten. - 

rfaglicher Entzifferung englischer Attachi- 

wird entnommen, daß Hilfskrz. "Comorin" 

nachm. 430 sm westl. Westirland Feuer im 

tte. Schiff mußte aufgegeben werden und sank, 

nischer Meldung soll "Hood" zur Repa- 

en Risses im Rumpf in Philadelphia sein. 

Dauer der Arbeiten angeblich 6 Monate! 

Bloute: Portug. Hochseefischer beobachteten 
am 4.5. morgens 

Abstand von der 

te Trawler, die 

ten.(Ähnliche 

Kampfgrupjje 

lieh zur Siche 

ger großer non 

(27000), der gi 

am 6.5. vorm. 

Geleitzuges. Ge 

Je ein U-Boot 

Gibraltar- 

ein Hilfskrz., 

Hafens. - 

Jn der Na' 

Hafen mit unbel 

worden und gehl 

(10 Löcher an 

Lage 5. 

Besondere Feindnachrichten. 

m i s che Gewässer 

n t i k 1 

auf der Höhe von Lissabon in etwa 30 sm 

portug.Küste 3 engl. Zerst. und 2 armier- 

zwischen Lissabon und St.Vicent patrouillier- 

teldungen sind bereits mehrfach eingegangen). 

H westlich Gibraltar in See^ vennut- 

ijung nordgehenden Geleitzuges CF 1, eini» 

dgehender Dampfer, (dabei "Capetown-Oastle" 

:eänderte Kursanweisung erhielt) und eines 

Gibraltar nach Westen ausgelaufenen 

leitzug besteht aus 21 Schiffen und wird durch 

Kanonenboot unmittelbar gesichert, 

Gebiet; 5.5. im Hafen "Argus", "Repulse", 

6 Zerst. und die übrige Belegung des 

cht zuijt 6.5. verließ Kreuzer "Gloucester" 

anntem Kurs. Schiff war am 4.5. eingedockt 

wahrscheinlich zur Reparatur nach öigland, 

I ackbord). 

- 

Datum 
un6 

Ul)C3eit 

Angabe öea Öttcs, IDinö, lUettec, 
Seegang, Ödeudjtung, 6id)tigEeit 

6er tuft, Htonöfaein ufu>. 
üocfommnHfe 38 

S.5.41 Lage 5. 

Besondere Feindnachrichten. 

Auße rhei m i s c he Ge wässer 

Nor d a t 1 a n t i k l 

Von Halifax 

Aus naohtrfi 

Unterrichtung 

(15241) am 6,4- 

Madchinenraum hja 

Nach italie 

ratur eines groß 

Voraussichtliche 

Nord-Süd- 

:-Boute keine neuen Nachrichten. - 

glicher Entzifferung englischer Attachi- 

flird entnommen, daß Hilfskrz. "Comorin" 

nachm. 430 sm nestl. Westirland Feuer im 

tte. Schiff mußte aufgegehen werden und sank, 

nischer Meldung soll "Hood" zur Eepa- 

en Risses im Rumpf in Philadelphia sein. 

Dauer der Arbeiten angeblich 6 Monatei 

Eioute: Portug. Hochseefischer beobachteten 

am 4-5. morgear 

Abstand von der 

te Trawler, die 

ten.(Ähnliche ! 

Kampf grupj: e 

lieh zur Siche 

ger großer non 

(27000), der ge 

am 6.5. vorm, a 

Geleitzuges. Ge 

Je ein U-Boot 

Gibraltar- 

auf der Höhe von Lissabon in etwa 30 sm 

portug.Küste 3 engl. Zerst. und 2 armier- 

zwisohen Lissabon und St.Vicent patrouillier- 

eldungen sind bereits mehrfach eingegangen). 

H westlich Gibraltar in See^ vermut- 

xjung nordgehenden Geleitzuges CF 1, eini» 

dgehender Dampfer, (dabei "Capetown-Oastle" 

änderte Kursanweisung erhielt) und eines 

us Gibraltar nach Westen ausgelaufenen 

leitzug besteht aus 21 Schiffen und wird durch 

Kanonenboot unmittelbar gesichert, 

Gebiet; 5.5. im Hafen "Argus", "Repulse", 

ein Hilfskrz., 

Hafens. - 

Jn der Na 

Hafen mit unbei 

worden und gehl 

(10 Löcher an 

6 Zerst. und die übrige Belegung des 

qht zuip 6.5. verließ Kreuzer "Gloucester" 

anntem Kurs. Schiff war am 4.5. eingedockt 

wahrscheinlich zur Reparatur nach England, 

Iackbord). 



-ID- 

Datum 
unö 

Ut)C3ett 

Eingabe öea ötlea, IDinö, lücttcr, 
öeegang, Beleuchtung, öichtiGfeit 

öet iuft, Jllon6fd)ein ufiu. 
Uotfommntffe 

6.5.41 

(29) 

S ü d a t 1 a t i k 

Auftreter 

Küste und im 

ruhigung des 

Bootswarnmeldiin 

Dampfer erhalle 

nächsten Tager 

deutscher D-Boote an weatafrikaniacher 

Jjreetowngebiet führt zu lebhafter Beun- 

fleindlichen Schiffsverkehrs. Mehrere D- 

gen werden von Funkaufklärung erfaßt, 

n geänderte Kursanweisung und Befehl, in 

gut Ausschau nach D-Booten zu halten. 

Indisch Ozean/Rotes Mae 

Aus Admii|a 

"Capetown" in 

durch Italien 

schwammen am 

litätsfunkapruch geht hervor, daß Kreuzer 

der Nacht zum 8.4. 40 am nördl. Massaua 

Schnellboot torpediert wurde! Kreuzer 

4. noch. 

Austral 

Funkstelle Belconnen verbreitet Wamnachrichtj 

Schiffahrt gefährliches Hindernis 50 Hölzernes für 

zu 8 Fuß treib|t 

lien). 

ungefähr 30° S 154° 0(0stküste Austra- 

S e w ä s s e r um England 

W e s t r a u a/Einholgeblet 

bis Island erfolgreich auf und er- 

Femaufklärung Kg 40 von Norwegen aus klärt 

Gebiet nördli 

faßt gegen 083IO1 

starker Zers ätC 

cjh 59 
11 Geleitzug von 40 Handelsschiffen mit 

und Bewacher- sowie Flugzeug- rer- 

geleit im Ge 

Kurs 210° 

werden 6 Handel 

lieh der Faroi 

bist etwa 250 sm südlich Jsland(3425 AL) 

tätlich der Nordspitze der Faroer (9642 AE) 

Isschiffe, 2 leichte Kreuzer, 80 sm west- 

er weitere 6 Handelsschiffe festgestellt! 

-ID- 

Datum 
imö 

Uljcjcit 

Eingabe öea öctEa, tDinö, lOcttcr, 
oecgang, Öelcudjtung, 6iä)tig{cit 

öer tup, iUonöldjcin ufiu. 
Uotfommntffe 

6.5.41 

(29) 

S ü d a t 1 a t i k 

Auf treter 

Küste und im 

ruhigung des 

Bootswarnmeldiin 

Dampfer erhalle 

nächsten Tager 

deutscher U-Boote an westafrikanischer 

Kreetowngebiet führt zu lebhafter Beun- 

fleindlichen Schiffsverkehrs. Mehrere U- 

gt=n werden von Funkaufklärung erfaßt, 

n geänderte Kursanweieung und Befehl, in 

gut Ausschau nach U-Booten zu halten. 

Indisch r Ozean/Rotes Mee 

Aus Admiija 

"Capetown" in 

durch Italien 

schwammax. am £ 

litätsfunkspruch geht hervor, daß Kreuzer 

der Naoht zum 8.4. 40 sm nördl. Massaua 

Schnellboot torpediert wurde I Kreuzer 

4. noch. 

Austral i e n 

Funkstellle Belconnen verbreitet Wamnachricht; 

Hölzernes für Schiffahrt gefährliches Hindernis 50 

zu 8 Fuß treibt ungefähr 30° S 154° 0(0stküste Austra- 

lien). 

G e w ä s s e r um England 

West rau a/Einholgeblet 

Fernaufklärung Kg 40 von Herwegen aus klärt 

Gebiet nördli 

faßt gegen 0830' 

starker Zerstc 

c|h 59u bis Jsland erfolgreich auf und er- 
h Geleitzug von 40 Handelsschiffen mit 

rer- und Bewache r-S* g sowie Flugzeug- 

geleit im Ge 

Kurs 210° 

werden 6 Hände: 

lieh der Faroi 

bilet etwa 250 sm südlich Jeland(3425 AL) 

tätlich der Nordspitze der Faroer (9642 AE) 

Isschiffe, 2 leichte Kreuzer, 80 sm wejt- 

er weitere 6 Handelsschiffe festgestelltl 



V- 
Datum 

unö 
UI)r3eU 

Eingabe öes 0rte8, IDinö, lüettcr, 
©eegang/ Beleuchtung, 6id)tigfclt 

6ec luft, Blon6fd)ein ufu). 
Uotfommntf(e 39 

i-5.41 (siehe Meldung 

Bank Kurs 120° 

mittelgroße Har 

Engl. -A-iifkilärur 

08OO Uhr Sinker 

Nord2120 West. 

(6833) gesucht 

Jnseln udd wur^e 

ist er am 5.6. 

krz."Oamito" a 

Funkaufklär 

mehrere dringer 

Aufbringung de 

vielleicht aucl 

200). Großer Einzeldampfer bei Hockall 

- Jn «Irischer See einzelne fahrende 

delsschiffe gesichtet. - 

gsflugzeug im Einholgebiet meldet am 6.5. 

des ital. Tankers "Sangro"(6466) in 5042 

Jm gleichen Gebiet wurde Hilfskrz. "Oamito" 

(Tanker "Sangro" kam von den Kanarischen 

am 8.5. bei Belle Jle erwartet. Offenbar 

durch den in Gibraltar stationierten Hilfs- 

ifgebracht worden^ 

ung erfaßt in der Nacht zum 6.5. 

de Op.Funksprüche, die möglicherweise mit 

Tankers und Torpedierung des "Sangro“, 

des "Oamito" in Zusammenhang stehen. 

Os t raum /Nordsee/Norwegeni 

Rege fein 

Küs tenverkehr 

Einflüge an 

lieh Den Heldea 

An der engl. Oi 

Kreuzerkrieg ir 

A t 1 a n t i 

Schiff 16 

Beischiff des 

während Schiff 

(liehe Luftangriffstätigkeit gegen deutschen 

in Nordsee- und Kanalküste. Verschiedene 

Noijwegenküste. - Feindliche U-Boote nordwest- 

und in mittlerer Nordsee festgestellt. - 

tküste normale Geleittätigkeit. 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

meldet, daß V-Schiff "Babitonga" als 

ilfskreuzers bis 3.6. in Qu.GE 83 steht, 

16 im östlichen Südatlantik operiert. 

14- 

Datum 

unö 

Ubr3ßlt 

Eingabe öee Örtee, IDtnö/ IDcttet/ 
©eegang, öelsudjtung, Öiditigfclt 

öec luft, Hlonöfd)cin ufu>. 
Dorfommniffe 39 

S.5.41 (aieho Mtldung 

Bank Kurs 120° 

mittelgroße Hai 

Engl, ^uf klär ui 

o800 Uhr Sinkei 

Nord2120 West. 

(6833) gesucht 
Jnseln udd wur^e 

ist er am 5.6. 

krz."0amito" a 

Funkaufklär 

mehrere dringei 

Aufbringung de 

vielleicht aucl 

200). Großer Einzeldampfer bei Eockall 

- Jn Jrischer See einzelne fahrende 

delsschiffe gesichtet. - 

gsflugzeug im Einholgebiet meldet am 6.5. 

des ital. Tankers "Sangro"(6466) in 5042 

Jm gleichen Gebiet wurde Hilfskrz. "Oamito" 

(Tanker "Sangro" kam von den Kanarischen 

am 8.5. bei Belle Jle erwprtet. Offenbar 

durch den in Gibraltar stationierten Hilfs- 

i fgebracht worden,) 

ung erfaßt in der Hacht zum 6.5. 

de Op.Funksprüche, die möglicherweise mit 

Tankers und Torpedierung des "Sangro", 

des "Camito" in Zusammenhang stehen. 

Os t raum /Hordsee/Horvegeni 

Rege fein 

Küs tenverkehr 

Einflüge an No 

lieh Den Heldei 

An der engl 

qliche Luftangriffstätigkeit gegen deutschen 

Nordsee- und Kanalküste. Verschiedene 

iwegenküste. - Feindliche U-Boote nordwest- 

und in mittlerer Nordsee festgestellt. - 

tküste normale Geleittätigkeit. Os 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg ii außerheimischen Ge ässern: 

A t 1 a n t i 

Schiff 16 meldet, daß V-Schiff "Babitonga" als 

Beischiff des filfskreuzers bis 3.6. in Qu.GE 83 steht, 

wahrend Schiff 16 im östlichen Südatlantik operiert. 



-7z- 

Datum 
unö 

U^cjeit 

Eingabe öes 0cteo« lUinö, IDcttcr, 
öeegang, Beleudjtung, 6id)tigfcit 

6et tuft, 5Kon6(d)cin ufw. 
üotfommntffe 

6.5.41 V-Sohiff Pread8nlli mit 250 Amerikanern vom 

versenkten ägyptischen Dampfer "Zam Zam" auf Büokmarsch auf 

Prisenweg nach 

promittierung 

hinderung einer 

tfestfrankreich, Zur Vermeidung Kom- 

der Versorgungsaufgabe des Sohiffes und Ver- 

Ersohwerung des Auslaufens weiterer deut- 

scher Handelsschiffe aus Brasilien «i*ä folgende Sprach- 

regelung gegenüber den Amerikanern festgesetzt und mit 

A.A. vereinbart! "Dresden", die zufällig auf Heimmarsch, 

wurde zum Hilfskreuzer befohlen, um Amerikanern längeren 

Aufenthalt auf Hilfskreuzer zu ersparen ."(Dresden er- 

hält entsprechende Weisugg , Sohiff 16 wird unterrich- 

tet. (2141). Gruppe West, BdU und Adm.Prankreioh werden 

Uber Rückkehr und besondere Art des Sohiffes in Kennt- 

nis gesetzt. Bei 12 sm Marschgewehwindigkeit muß 

das am 26.4. inj GE 93 durch Sohiff 16 entlassene Schiff 

etwa 10.5. auf 

werden. Befehlstührung für -Einbringung übernimmt am 

10.5. Gruppe West(s.1630). 

Hachschubdampfer "Alsterufer"! Segelanweisung 

für Heimmarsch 

V-Schiff 

wird wie für Ausmarsch befohlen. 

Egerland"1 wird über Ausfall Aufgabe 

J n di sehe 

Mit Rücksi 

Bewegungen dei 

33 und "Alster 

1.) Bis 15.5. 
angetroff er 

Schiff 36 

KS über KH 

"Windhuk" und über Marsch U 106 von Qu. GB nach ER 61 

unterrichtet(17 12). 

r Ozean! 

cht auf sich möglicherweise überlappende 

Hilfskreuzer erhalten Schiffe 36, 41, 

tor" folgende Weisung! (Pt,1749)! 

n Qu. KS Angriff hur, falls sicher, daß 

es Schiff kein eigenes. Ski. annimmt, daß 

ach Behebung Maschinenschadens von Qu. 

nach Norden geht. 

Datum 
un6 

Ubcjcit 

Eingabe öea tOitee, lüinö, lUcttcr, 
Öecgang, Beleud)tung, 6id)iigfcit 

ÖEC tujt, 51lDllÖfd)Ein ufiu. 

üottommntffe 

6.5.41 V-Sohiff Dreaden11! mit 230 Amerikanern vom 

versenkten agyp[ti 

Priaenweg nach 

promittierung 

Mnderung einer 

scher Handelaa 

regelung gegeni 

A.A. vereinbart 

wurde zum Hilf 

Aufenthalt auf 
hält entspreche|ni 

tet.(2141). 

über Rückkehr 

nis gesetzt. Be 

das am 26.4. in 

etwa 10.5. auf 

werden. Befehls(f 

10.5. Gruppe 

iachen Bampfer "Zam Zam" auf Rückmarsch auf 

tfestfrankreich, Zur Vermeidung Kom- 

ier Versorgungsaufgabe des Schiffes und Ver- 

Erschwerung des Auslaufens weiterer deut- 

e aus Brasilien wild folgende Spr^ch- 

ülber den Amerikanern festgesetzt und mit 

"Dresden", die zufällig auf Heimmarsch, 

uzer befohlen, um Amerikanern längeren 

Hilfskreuzer zu ersparen ."(Dresden er- 

de Weisugg , Sohiff 16 wird unterrich- 

pe West, BdU und Adm.Frankreich werden 

besondere Art des Schiffes in Kennt— 

i 12 sm Marschgewohwindigkeit muB 

GE 93 durch Sohiff 16 entlassene Sohiff 

30° Nord und ab 18,5, in Bordeaux erwartet 

£ kreu 

Gru p 

u id 

Wes 

ührung für Einbringung übernimmt am 

t(s.1630). 

Haohschub dampfer "Alsterufer"t Segelanweisung 

für Heimmarsch 

V-Schiff 

wird wie für Ausmarsch befohlen, 

"bgerland"; wird über Ausfall Aufgabe 

"Windhuk" und Iber Marsch U 106 von Qu. GB nach ER 61 

unterrichteten 12). 

J n di s c h e r 0 z e a n i 

Mit Rücksi 

Bewegungen der 

33 und "Alste 

1.) Bis 15.5. 
anjetroff er 

Schiff 36 

KS über KH 

cht auf sich möglicherweise überlappende 

Hilfskreuzer erhalten Schiffs 36, 41, 

rtor" folgende Weisungi (Ft,1749)i 

n Qu. KS Angriff hur, falls sicher, daß 

es Schiff kein eigenes. Ski. annimmt, daß 

ach Behebung Maschinenschadens von Qu. 

nach Norden geht. 



-13- 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öea ©ctea, lüinö, tüettec, 
Seegang, Beleud)tung, Sid)tigfelt 

öer luft, iUonöfdjein ufiu. 
üorfommniffe 40 

6.5-41 

(30) 

2. ) Palla Tref:'en Schiff 36 und'41 erwünscht, Zeit und Treff- 

punkt vors :hlagen. 

3. ) Schiff 41 geht über fu. KS und Qu. KJ ins zugewiesene 

Op.-Gebiet Rückmarsch "Alstertor" nach Entlassung durch 

Schiff 33 ebenfalls ostwärts und südlich von Qu.KH. 

Schiff 41 wird über Ergebnis Unternehmung des von ihm 

versorgten U 1, 4 unterrichtet(s. 1712) . 

Feindlage Unterrichtung siehe 0317, 1441. 

B e sonde 

Widerinst; ndsetzung Schiff 10 iÜberprüfune an Bord 

über Umfang We:’ftinstandsetzung hat ergeben, daß Hilfs- 

kreuzer Wiederl 

und Geräte in 

kann I 

Panzersch; 

t ß geht hervor, d, 

heit von 2 Pani 

"Scheer" erfol; 

Biskayaau ! 

Brest einen aus 

in St.Nazaire 

"Jle de Croix" 

Luftljfotte 3 

erstellung und Einbau verschiedener Waffen 

ängstens 3 Honaten(7.8.41) durchführen 

ffei Aus engl. Attachtbenachrichtigung 

dem Engländer bereits am 7.4. die Anwesen- 

erschiffen in Kiel bekannt war. (Einlaufen 

te am 1.4.). 

W e s t r a u t /Atlantikküst 

klärung sichtet etwa 240 sm westsüdwestl. 

gedehnten ölf leck.^'^- uv. 7 

Planung S( hlachtschiffOperation: Adm. Frankreich 

meldetTorpedostlhutz Normanjldie-Schleuse und Südeinfahrt 

klar und beantragt Flakschutz auf der 

für den Leichterplatz für Schlachtschiffe, 

lijhnt Gestellung aus eigenem Raum ab. 

-73- 

Datum 
un£> 

Ubrjeit 

Angabe öea <Dctcö, tüinö, tDetter, 
©eegang, Beteudjtung; öld)tigfcit 

öet luft/ lUonöjdjein ufm. 
üoctommniffe 40 

6.5-41 

(30) 

2. ) Palla Trafen Schiff 36 und'41 erwünscht, Zeit und Treff- 

punkt vors :hla£en. 

3. ) Schiff 41 ieht über (u. KS und Qu. KJ ins zugewiesene 
Op.-Gebiet Rückmarsch "Alstertor" nach Entlassung durch 

Schiff 33 ebenfalls ostwärts und südlich von Qu.KH. 

Schiff 4-1 wird über Ergebnis Unternehmung des von ihm 

versorgten U 1,!4 unterrichtet(s. 1712). 

Feindlage Unterrichtung siehe 0317, 1441. 

B e s o n d e 

Widerinst. ;ndsetzung Schiff 10 lüberprufung an Bord 

über Umfang Wer: 

kreuzen Wiederl 

und Geräte in 

kann I 

ftinstandsetzung hat ergeben, daß Hilfs- 

erstellung und Einbau verschiedener Waffen 

ängstens 3 Honaten(7.8.41) durchführen 

Panzersch: ffe{ Aus engl. Attachtbenachrichtigung 

dt Q geht hervor, 

heit von 2 Pan: 

"Scheer" erfolg 

W e s t r a u 

dem Engländer bereits am 7.4. die Anwesen- 

erschiffen in Kiel bekannt war. (Einlaufen 

te am 1.4.). 

/Atlantikküst 

Biskayaau klärung sichtet etwa 240 sm westsüdwestl. 

Brest einen au: gedehnten ölfleck.^'^- ) 

Planung S:hlachtschiffOperation: Adm. Frankreich 

meldetTorpedoslhutz Norm nuldie-Schleuse und Südeinfahrt 

in St.Nazaire klar und beantragt Flakschutz auf der 

"Jle de Croix" für den Leichterplatz für Schlachtschiffe. 

Luftllfotte 3 1: hnt Gestellung aus eigenem Raum ab. 



,nr- 
Datum 

unö 
llbcjcit 

6.5.41 

Eingabe beö ürteö, 11)in6, tücttBC, 
Seegang, Seleudjtung, ©idjtigfeil 

6et tufi, UlDn6[<i)efn u|a). 

Kana 1: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Nordsee 

Tätigkei 

und Minenkonti)o 

Lufttätigkeit 

Nord sieht den 

der Begleitung 

wobei aber ii 

erhebliche Kr. 

langer Zeit 

stellten fein 

kämpfung ange 

N o r w e g e 

üotfommnilfe 

der Sicherungsstreitkräfte im Geleit- 

lldienst kann trotz lebhafter feindlicher 

planmäßig durchgeführt werden.Gruppe 

einzig wirkungsvollen Schutz in laufen- 

der Geleitzüge durch Zerstörerflugzeuge, 

ifolge der kurzen Nächte bis auf Weiteres 

äfte notwendig werden. Gegen die seit 

der erstmalig in der Nordsee festge- 

d)lichen U-Boote werden Flugzeuge zur Se- 

tzt. (s.2000, 1910, 2050). 

Planmäßige Geleitdurchfuhrung. Mit Rücksicht 

auf Auftreten russischer U-Boote erlassen Adm.Norwegen 

und Adm. Polarlüiste besondere Befehle für Geleit- 

steuerung. Adm. Norwegen erbittet bei Gruppe Nord im 

Hinblick auf Übergriffe russicher Fischerboote nordost- 

wärts Vardoe 

Schutze der no 

S k a g e r r 

im Einrichtung Überwachungsdienst zum 

rwegischen Fischerei. 

Jm Skage 

Danziger Bucht 

sion. - 

Operation 

lichl6.5. wied 

k/Ostseeraum i 

ak keine besonderen Ereignisse. - Jn 

Beschädigung U 652 und Z 27 durch Kolli- 

"Rheinübung" :"Prinz Eugen" voraussicht- 

:r voll einsatzbereit. 

-1t- 

Datum 
unb 

Ui)C3cit 

6.5.41 

Eingabe bes 0rtee, U)inb/ [Detter, 
©eegang, Öclcucbtung, öid)tigPcit 

öet UlDnbfdjcfn ufuj. 

Kana 1: 

Keine bes 

Nords e e 

onderen Vorkommnisse. 

N o r w e g e 

üottommni(fc 

Tätigkeilj der Sicherungsstreitkräfte im Geleit- 

und Minenkontrolldienst kann trotz lebhafter feindlicher 

Lufttätigkeit planuabig durchgeführt werden.Gruppe 

Nord sieht den einzig wirkungsvollen Schutz in laufen- 

der Begleitung der Geleitzüge durch Zerstörerflugzeuge, 

wobei aber infolge der kurzen Nächte bis auf Weiteres 

erhebliche Kräfte notwendig werden. Gegen die seit 

langer Zeit wieder erstmalig in der Nordsee festge- 

stellten feindlichen U-Boote werden Flugzeuge zur Be- 

kämpfung angesetzt, (s.2000, 1910, 2030). 

Planmäßige Geleitdurchfuhrung. Mit Rücksicht 

auf Auftreten russischer U-Boote erlassen Adm.Norwegen 

und Adm. Polarküste besondere Befehle für Geleit- 

steuerung. Adm. Norwegen erbittet bei Gruppe Nord im 

Hinblick auf Übergriffe russicher Fischerboote nordost- 

wärts Tardoe 

Schutze der no 

rm Einrichtung Überwachungsdienst zum 

rwegischen Fischerei. 

S k a g e r r rk/Ostseeraum i 

Jm Skage 

Danziger Bucht 

sion. - 

Operation 

lichlö.S. wied 

rtrak keine besonderen Ereignisse. — Jn 

Beschädigung U 652 und Z 27 durch Kolli- 

"Rheinübung" :"Prinz Eugen" voraussicht- 

;r voll einsatzbereit. 



~?r- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

2Ingqbe öCö 0tte0, fl)inö, IDettcc, 
öeegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet luft, iUonö(d)ein ufro. 
üotfommntffe 41 

6.5.41 Handels c r i e £_L 

A y 

Mit dem 6 

die Versenkung^ 

BRT überschrit 

wahrscheinlich 

Sie enthält fe 

festgestellter 

fahrungszuschli 

Schiffe. Femep 

"Sonstiger Ere 

Strandungen, 

erfolge befreu 

Hilfskriegssch 

die als Vorpos 

in der brit. u 

Nicht e 

Machtbereich v 

(Die Zahl 

Presse genannt 

2 Millionen 

erfolgen ange 

los vorliegend 

von HandelsschL 

treffer, die 

aussohließen, 

als gering und 

Angleichung 

5. wird nach Berechnung der 5.Ski.PH 

Ziffer im Handelskrieg von 9 Millionen 

ten! Diese Zahl bedeutet eine vorsichtige, 

der Wirklichkeit nahe kommende Schätzung. 

Lndliche und neutrale Verluste namentlich 

Handelsschiffe, einschließlich eines Br- 

ges für namentlich noch nicht erfaßte 

sind einbegriffen die Verluste auf Grund 

gnisae"(Verschollenheit, Kollisionen, 

wrackungen, feind1. Einwirkungen und Kriegs- 

deter Mächte), sowie die Verluste feindl. 

Lffe, wie Pischdampfer, Pahrgastsohiffe, 

tenboote, Minensucher, Hilfskreuzer usw. 

id franz. Marine Dienst taten, 

egriffen sind Schiffe, die im deutschen 

rloren gingen. 

differiert von der in OKW-Berichten und 

n Versenkungsziffer um etwas mehr als 

die als Fehlschätzung bei den Versenkungs- 

sbrochen werden müssen. Jn Anbetracht zweifel- 

»r sehr zahlreicher schwerer Beschädigungen 

ffen des Gegners durch Bomben- und Minen- 

ne Verwendung des betroffenen Schiffsraums 

cann der bestehende Schätzungsuntersohied 

tragbar angesehen werden. Allmähliche 

Ziffern bleibt jedoch anzustreben. - 

BR P 

de r 

~?r- 
Datum 

unö 
Ütjrjeit 

Slngtjbe öea 0ute8, U)in6, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, ©idjttgfeU 

öet luft, iUonö|ct)ein ufu>. 
üoefommntffe 41 

6.5.41 Handels c r i e £_i 

Mit dem 6 

die Versenkungb 

BRT übersohrit 

wahrscheinlich 

Sie enthält fe 

fest^estellter 

fahrungszuschl 

Schiffe. Pernec 

"Sonstiger EreL 

Strandungen, 

erfolge befreu 

Hilfskriegssch 

die als Vorpos 

in der brit. u 

Nicht ein 

Machtbereich v 

(Die Zahl 

Presse genannt 

£ Millionen 

erfolgen anges 

los vorliegend 

von Handelssch 

treffer, die 

ausschlieSen, 

als gering und 

Angleichung de r 

5. wird nach Berechnung der 3.Ski.PH 

Ziffer im Handelskrieg von 9 Millionen 

ten! Diese Zahl bedeutet eine vorsichtige, 

der Wirklichkeit nahe kommende Schätzung. 

Lndliche und neutrale Verluste namentlich 

Handelsschiffe, einschließlich eines Er- 

igos für namentlich noch nicht erfaßte 

sind einbegriffen die Verluste auf Grund 

gnisse"(Verschollenheit, Kollisionen, 

wrackungen, feindl. Einwirkungen und Krregs- 

ideter Mächte), sowie die Verluste feindl. 

Lffe, wie Pischdampfer, Fahrgastschiffe, 

tenboote, Minensucher, Hilfskreuzer usw. 

id franz. Marine Dienst taten. 

Gegriffen sind Schiffe, die im deutschen 

jrloren gingen. 

differiert von der in OKW-Berichten und 

n Versenkungsziffer um etwas mehr als 

', die als Fehlschätzung bei den Versenkungs- 

prochen werden müssen. Jn Anbetracht zweifel- 

;r sehr zahlreicher schwerer Beschädigungen 

Lffen des Gegners durch Bomben- und Minen- 

Verwendung des betroffenen Schiffsraums 

cann der bestehende Schätzungsuntersohied 

tragbar angesehen werden. Allmähliche 

Ziffern bleibt jedoch anzustreben. - 



-7* 

Datum 
unö 

Ul)C3clt 

Eingabe Öeö »Drtcö, IDinö, IDctter, 
oeegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

6er luft, ilbnö|d)Pin uliu. 
üottommniffe 

6.5.41 -Bootskriegführung 

Lage: U- B( 

bisher. 

Westgruppe 

erbringt die un 

Boote werden üb^r 

zug unterrichte 

streifen nach S 

U 141 meld< 

Südgruppei 

te in den Operationsgebieten wie 

Die Luftaufklärung über dem Einholgebiet 

er Feindlage angeführten Feindmeldungen, 

den im Qu.3425 AL gemeldeten Geleit- 

Für U 95, 96, 65, 110 wird der Angriffs- 

bis 51° N erweitert, 

t Beschädigung durch Fliegerbombe. 

U 105 meldet Versenkung "Oakdene" in 

ES 4449. 

Hände ls Schiffahrt 

V-Schiff 11 

3600 ts Gummilac 

Bordeaux). 

I.egensburg" 5.3. Dairen ausgelaufen mit 

ung! (etwa 2.6. bei Kap Horn, etwa 27.6. 

Luftkriegführung 

====== 

Jn Hacht 

gow Hafen und 

dustrieteil Dum 

von Greenock. 

Ferner Ang 

Jm Rahmen 

Hachrichten übe 

im 6.5. starker Kampfeinsatz gegen Glas- 

Werftanlagen längs des Olyde, gegen Jn- 

.'larton und Werft- und «Industrieanlagen 

G ite Angriffswirkung wird erwartet. 

•iffe gegen Edinburgh, Plymouth und Hüll, 

ler bewaffneten Aufklärung wertvolle 
feindlichen Schiffsverkehr. Bin 1 000 t 

Datum 
unii 

Ubcjelt 

Eingabe bea 0rtee, IDinö, IDcttcc, 
Seegang, Bcleui)tung; Sidjtiafeit 

6er luft, IHonbleiiein u|iu. 
D o r f o m m ni f f e 

6.5.41 U-Bootskrie gführung 

Lage: D- B( 

bisher. 

Westgruppe 

erbringt die un 

Boote werden üb^r 

zug unterrichte 

streifen nach S 

U 141 meld< 

Sud,:ruppe I 

te in den Operationsgebieten wie 

Die Luftaufklärung über dem Einholgebiet 

er Feindlage angeführten Feindmeldungen, 

den im Qu.3425 AL gemeldeten Geleit- 

Für U 95, 96, 65, 110 wird der Angriffs- 

bis 51° N erweitert. 

Beschädigung durch Fliegerbombe. 

U 105 meldet Versenkung "Oakdene" in 

ES 4443. 

V-Sohiff " 

3600 ts Gummilar 

Bordeaux). 

Jn Nacht 

gow Hafen und 

dustrieteil Dum 

von Greenock. 

Ferner Ang 

Jm Rahmen 

Nachrichten übe 

Hände ls Schiffahrt 

I.egensburg" 5.3. Dairen ausgelaufen mit 

ung! (etwa 2.6. bei Kap Horn, etwa 27.6. 

Luftkriegführung 

im 6.5. starker Kampfeinsatz gegen Glas- 

Worftanlagen längs dep Olyde, gegen Jn- 

fiarton und Werft- und .Industrieanlagen 

G^te Angriffswirkung wird erwartet. 

■iffe gegen Edinburgh, Plymouth und Hüll, 

ler bewaffneten Aufklärung wertvolle 
feindlichen Schiffsverkehr. Bin 1 000 t 



-77- 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Eingabe öes »Drteo, IDinö, iDctter, 
Seegang, 23eleud)tung, SicbtigPcit 

öer tuft, illon6fd)cin ufiu. 
ü o t f o m m n i f f e 42 

6.5.41 

(31) 

Dampfer durch Bo; 

als sicher anzui 

Abgrenzung der 

Auf Grund 

Gruppe Nord(sie 

Ski. den Ob.d.LI. 

er Stellungnahme des FdLuft und der 

ae Kr.Tagebuch Teil 0 Heft V) bittet 

Tührungsstab von der vorgeschlagenen 

Änderung der Aufklärungsgrenzen (siehe Kr.Tagebuch vom 

1.5.) zunächst 

anlassung(die 

Aufklärungsgren 

wegen möglicher 

in Nordsee und 

i'lPü.Hord ohne 

lassen. 

Auch die 

Störungen, wie 

mbentreffer beschädigt. Vernichtung 

ehmen. 

ufklärungsräume FdLuft und PI.PU.Nords 

abzusehen.(Gruppe Nord sieht keine Ver- 

rat Mitte März durch Ob.d.l. festgelegten 

oen schon wieder zu ändern und für den Fd- 

Luft weiter einsuengen, da sich an den Verhältnissen grund- 

sätzlich nichts geändert hat.) Gruppe legt besonderen 

Wert auf die Überwachung des englischen Küstenvorfeldes 

besonders in Höie der Sperrlücken .«m engl. Warngebiet 

Feindunternehmungen gegen Geleitverkehr 

an Horwegenküste und glaubt, daß sich die 

Aufklärungs- uni Angriff Stätigkeit zwischen F.d.Luft und 

Schwierigkeit aufeinander abstimmen 

3kl. ist der Auffassung, daß gegenseitige 

bisher teilweise aufgetreten, in Zukunft ver- 

mieden werden können, wenn Verbandsführer erneut auf enge 

Zusammenarbeit aingewiesen werden. 

Seekriegsleitung schlägt daher vor, vor Einführung 

einer Änderung der bestehenden Aufklärungsgrenzen erst 

der nunmehr befohlenen engen Zusammenar- 

.d.Luft und Flieg,Führ, Nord abzuwarten. 

Nord, F.d.Luft und Fl.Fü.Nord werden ent- 

die Erfahrungen 

beit zwischen I 

(Ob.d.L. Gruppe 

sprechend unterrichtet.) 

-77' 

Datum 
un6 

UljrjsU 

Angabe öes »ürtea, iDinö, tüctter, 
©eegang, 23eUucf)tung, 6id)tigfclt 

öec luft/ JUonöfijcin u{u>. 
U o r f o m m n t f f e 42 

6.5-41 

(31) 

Bo; Dampfer durch 

als sicher anzul: 

mbentreffer heschädict, Vernichtung 

lehmen. 

ü.u"r-n-ung der 

Auf Grund 

Gruppe Nord(sie 

Ski. den Oh.d.I 

1.5.) zunächst 

anlaeaung:die 

Aufklärungsgren 

lufklärungsräume PdPuft und Fl.Pli.Kordi 

ler Stellungnahme des FdLuft und der 

ie Kr.Tagebuch Teil C Heft V) bittet 

. Fiihrungsstab von der vorgeschlagenen 

Änderung der Au’klärungsgrenzen (siehe Kr.Tagebuch vom 

abzusehen.(Gruppe Nord sieht keine Ver- 

rat Mitte Marz durch Ob.d.L. festgelegten 

>.en schon wieder zu ändern und für den Fd- 

Luft weiter einouengen, da sich an den Verhältnissen grund- 

geändert hat.) Gruppe legt besonderen sätzlich nichts 

Wert auf die Überwachung des englischen Kastenvorfeldes 

besonders in Hö 

wegen möglicher 

in Nordsee und 

Aufklärungs- un 

1'l.Fa.IIord ohne 

lassen. 

Auch die 

Störungen, wie 

tie der Sperrlücken .*m engl. Warngebiet 

Feinduntemehmungen gegen Geleitverkehr 

an Norwegenküste und glaubt, daß sich die 

AngriffStätigkeit zwischen F.d.Luft und 

Schwierigkeit aufeinander abstimmen 

3kl. ist der Auffassung, daß gegenseitige 

bisher teilweise aufgetreten, in Zukunft ver- 

mieden werden können, wenn Verbandsführer erneut auf enge 

Zusammenarbeit 

einer Änderung 

die Erfahrungen 

beit zwischen 

(Ob.d.L. Gruppe 

sprechend unterrichtet.) 

ringewiesen werden. 

Seckriegsleitung schlagt daher vor, vor Einführung 

ler bestehenden Aufklärungsgrenzen erst 

der nunmehr befohlenen engen Zusammenar- 

•d.Luft und Flieg,Führ, Nord abzuwarten. 

Nord, F.d.Luft und Fl.Fü.Nord werden ent- 



Datum 
unö 

Ubcjcit 

6.5.41 

Angabe öea *Drtcö, U)in6, IDctter, 
öecgang, 23cleud)tung, öid)tigfcit 

öer luft, 5Uonö(d)etn ufiu. 

üorfommniffe 

Mittel 

K Peiadlage: 

mittleren lütt 

nur einige Han 

tat. Nach Fun 

Reichte engl 

Der Funkverkehjr 

Mit Ansatz von 

durch Dardaneip. 

Nach amt 

griechische U- 

13 griechischeh 

lungen nach Al 

ine Peindmeldungen aus westlichem und 

Imeer. Jn der Sudabucht wurden am 5.5. 

ielsschiffe, keine Kriegsfahrzeuge gesich- 

kaufklärung befinden sich schwere und 

Einheiten im östl. Mittelmeer in See. 

mit U-Booten war lebhaft und dringend. 

Booten gegen deutschen Hachschubverkehr 

en ist zu rechnen, 

ikcher britischer Erklärung sind mehrere 

Boote in Alexandrien eingetroffen. Von den 

Torpedobooten sei es zwei Booten ge- 

xandrien zu gelangen! 

J talienische 

rkriegführung 

L^e; Die völlige Jnaktivität der italieni- 

schen Kampfsträitkräfte hält weiterhin an und muß in 

Anbetracht der bedrohlichen Lage in Nordafrika als 

völlig unverstindlich erscheinen. Sie findet allein ihre 

Erklärung in dem so überaus stark ausgeprägten italieni- 

schen Minderwertigkeitsgefühl, unter dessen Eindruck 

die italienische Kriegsmarine sich keiner der ihr 

jetzt zwangsläufig zufallenden Aufgaben gewachsen fühlt. 

Für die Sicherung der Seetransporte stellt italieni- 

sche Luftwaffe im Hinblick auf beabsichtigte Zurück- 

ziehung X.Flie jerkorps für andere Aufgaben dringende 

Anträge an Ob.1.L.(siehe Fernschreiben 2140). Deutscher 

Verb.Stab meldet dazu, daß bei der derzeitigen Akti- 

vität der engl. Lw. und Flotte im zentralen Mittelmeer 

bei Ablehnung ier ital. Bitte nicht nur eine ernsthafte 

Gefahr für die Geleitzugsbewegungen besteht, sondern da- 

rüber hinaus dli e Möglichkeit. gegeben ist, daß bei der 

Datum 
un6 

Uht3dt 

Eingabe bcö «OrJCö, ID in 6, IDtttcr, 
öecgang, ödeud)tung, 6id)tigfcit 

öer luft, 5Dpnb|d)ein u[m. 

6.5.41 Mittel 

Dorfommniffe 

r k r ie g f ü h r u n 

Peindlage: K 

mittleren Uitt 2 

nur einige Han 

tet. Nach Punk 

Reichte engl 

Der Punkverkehjr 

Kit Ansatz von 

durch Dardanelle: 

Nach amtli 

griechische U- 

13 griechischei 

lungen nach Al 

ine Feindmeldungen aus westlichem und 

Imeer. Jn der Sudabucht wurden am 5.5. 

ielsschiffe, keine Kriegsfahrzeuge gcsich- 

aufklärung befinden sich schwere und 

Einheiten im bstl. Mittelmeer in See. 

mit U-Booten war lebhaft und dringend. 

Booten gegen deutschen NachschubverkeLr 

n ist zu rechnen, 

eher britischer Erklärung sind mehrere 

ote in Alexandrien eingetroffen. Von den 

Torpedobooten sei es zwei Booten ge- 

xandrien zu gelangen! 

Boc 

Italienische Lage: Die völlige Jnaktivität der italieni- 

schen Kampfatr 

Anbetracht der 

völlig unvers 

Erklärung in 

sehen Minderwe 

die italienis 

jetzt zwangslä 

Par die 

sehe Luftwaffe 

Ziehung X.Pli 

Anträge an Ob 

Verb.Stab meid 

vitat der engl 

bei Ablehnung 

Gefahr für di 

rüber hinaus 

itkräfte hält weiterhin an und muß in 

bedrohlichen Lage in Nordafrika als 

tindlich erscheinen. Sie findet allein ihre 

:m so überaus stark ausgeprägten italieni- 

■tigkeitsgefühl, unter dessen Eindruck 

:.e Kriegsmarine sich keiner der ihr 

ofig zufallenden Aufgaben gewachsen fühlt. 

Sicherung der Seetransporte stellt italieni- 

im Hinblick auf beabsichtigte Zurück- 

;erkorps für andere Aufgaben dringende 

l.L.(siehe Fernschreiben 2140). Deutscher 

•t dazu, daß bei der derzeitigen Akti- 

, Lw. und Flotte im zentralen Mittelmeer 

ier ital. Bitte nicht nur eine ernsthafte 

Geleitzugsbewegungen besteht, sondern da- 

e Möglichkeit, gegeben ist, daß bei der 



-'Vt ~ 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

Eingabe öcs 0rte8, U3inö, lüettet, 
©cegang, öeleud)tung, 6ld)tigfelt 

öec luft, iUonöfdjein ufm. 
üorfommniffe 43 

6.5.41 

(32) 

bekannten Einsl 

die Durchführm 

weder ital. Ladt' 

die Aufgabe dei 

anstelle des 1 

Verb.Stab Belas 

sorguiig» 

llung des Gb.Kdos. der ital. Kriegsmarine 

der Geleitzüge ins Stocken gerät. Da 

;waffe noch ital. Marine in der Lage sind, 

U-Bootssicherung in der bisherigen Weise 

PI.Korps zu übernehmen, fordert Mar. 

ung einer weiteren Gruppe für U-Bootsvor?*^■ 

Landlage i 

G r i e c h e n 1 a n d 

Aktionen 

Gefangenen 

aua Jugoslawien 

auf im Raum ve 

Truppen 

abgee schlossen, Entlassung der griechischen 

planjmäßig. Zurückziehung der deutschen Truppen 

und Griechenland in die Heimat bis 

ijbleibende Besatzungsteile und "Merkur"- 

Polgende griechische Jnseln sind nunmehr besetzt: 

Thasos 

Lemnos 

Mytilene 

Chi os 

Mykonos 

Serifos 

Samotrake 

Strati 

Skiros 

Jkaria 

Syros 

Durch Italien 

Ein Abzug 

J taliener blei 

Korfu Kefalonia 

Leukas Zante 

Amorgos Anaphi 

los Nazos 

Zantorin Paros. 

von deutschen Kräften und Übergabe an die 

ib|t je nach Lageentwicklung Vorbehalten. 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Eingabe öes 0it«0, lüinb, rüettec, 

©eegang, Öeleudjtung, 6id)ligtelt 

bet luft, JllonöH^ctn ufiu. 

üoefommniffe 43 

6.5.41 

(32) 

bekannten Einsl 

die Durchführm 

weder ital. Lui 

die Aufgabe dei 

anstelle des 5 

Verb.Stab Bela; 

jerguiio 

llung des Gb.Kdos. der ital. Kriegsmarine 

g der Geleitzüge ins Stocken gerät. Da 

twaffe noch ital. Marine in der Lage sind, 

U-Bootsaicherung in der bisherigen Weise 

Fl.Korps zu übernehmen, fordert Mar. 

uiig einer weiteren Gruppe für U-Bootsvare*- ^■ 

Landlage i 

G r i e ohen 1 a n d 

Aktionen a 

Gefangenen 

aus Jugoslawien 

auf im Raum ve 

Truppen 

bgeschlossen, Entlassung der griechischen 

planmäßig. Zurückziehung der deutschen Truppen 

und Griechenland in die Heimat bis 

ifbleibende Besatzungsteile und "Merkur"- 

Folgende griechische Jnseln sind nunmehr besetzt: 

Thasos 

Lemnos 

Mytilene 

Chios 

Mykonos 

Serifos 

Samotrake 

Strati 

Skiros 

Jkaria 

Syroa 

Durch Italien 

Ein Abzug 

J tuliener blei 

Korfu Kefalonia 

Leukas Zante 

Amorgos Anaphi 

los Naxos 

Zantorin Paros. 

von deutschen Kräften und Übergabe an die 

ib[t je nach Lageentwicklung Vorbehalten. 



'SO' 

Datum 
unö 

Ui>r3eit 

6.3» 41 

Angabe öea «ürtes, IDinö, U)ctter, 
©ecgang, öcleudjtung, öid)tigfeit 

6EC luft, ittonöföein ufm. 

Nord a 1' r i k a 

G/Skl 

Üotfotnmntffe 

Peindlicile Angriffe aüdwestl. Tobruk abgewiesen. 

Lebhafte siel steigernde Lufttätigkeit des Gegners. - 

Starke Anfordt rungen an unser Afrikakorps bei außergewöhn- 

licher Hitze und Sandsturm. 

1/Skl. 

Aatd/II 

'&0' 

Datum 
unö 

Üljcjeit 

Angabe 6es 01168, iDinö/ 113 etter, 
©eegang, Beleurfjtung, Öid)tigfeit 

öer iuft, JllonöMjfin ufu>. 

üotfommniffe 

6.5.41 H o r d a f r k a 

Paindliol' 

Lebhafte siel 

Starke Anfordt 

lieber Hitze 

Angriffe aüdwestl. Tobruk abgewiesen. 

steigernde Lufttätigkeit des Gegners. - 

rungen an unser Afrikakorps bei außergewöhn- 

d Sandsturm. 

C/Skl. 

1/Skl. 

A»tCK II 



Datum 
unö 

Ul)r3Kit 

Eingabe öee »üttca, tUinö, tDcttec/ 
©ecgang, öeleudjtung, 6id)ttgfeÜ 

6ec luft, iUonö(d)ein uftu. 
üotfommntffe 44 

7.5.41 Besondere olitische Nachrichten 

England : 

(33) 

Fortsetzung 

und Erklärungen 

presse Nr.120/4 

Unterhausdebatten über die Kriegslage 

Churchills im Unterhaus siehe Auslands- 

S o w ,i e t r i ß 1 a n d 

Übern alime 

der Volkskommi^s 

land, zum Teil 

gierung zu enge 

Zusammenhang ge 

umfassendes Übe 

ieutschland ve 

des Amtes als Vorsitzender des Eates 

are durch Stalin wird im neutralen Aus- 

auch in USA mit dem Willen der Sowjetre- 

rer Zusammenarbeit mit Deutschland in 

bracht. Teilweise wird ein bedeutendes, 

reinkommen^wischen der Sowjetunion und 

trautet. 

U S A i 

USA-Regie 

an Maschinen ur 

begründet, daß 

digung der angf 

daß die Bezie 

seien. 

iung stoppt jegliche Ausfuhr nach Rußland 

d Ausrüstung ab. Ausfuhrverbot wird damit 

die Maschinen und Werkzeuge für Vertei- 

lsächsischen Mächte benötigt würden und 

hingen Rußlands zu Deutschland ungeklärt 

Datum 
un& 

Ubrjclt 

Eingabe öcs Ottes, tüinö, tÜEttcc, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)HgfeU 

öet tuft, iHonöfchein uftu. 
üorfommniffe 44 

7.5.41 Besondere olitische Nachrichten 

(33) 

England : 

Portsetzune 

und Erklärungen 

presse Nr.120/4 

Unterhausdebatten über die Kriegslage 

Churchills im Unterhaus siehe Auslands- 

S o w ,i e t r i üland 

Übernahme 

der Volkskommi^s 

land, zum Teil 

gierung zu engi 

Zusammenhang g 

umfassendes Übe 

Deutschland ve 

des Amtes als Vorsitzender des Bates 

are durch Stalin wird im neutralen Aus- 

auch in USA mit dem Willen der Sowjetre- 

erer Zusammenarbeit mit Deutschland in 

qbracht. Teilweise wird ein bedeutendes, 

reinkommenjzwischen der Sowjetunion und 

Jmutet. 

USAi 

USA-Regie 

an Kaschinen 

begründet, daß 

digung der ang< 

daß die Bezie 

seien. 

iung stoppt jegliche Ausfuhr nach Rußland 

d Ausrüstung ab. Ausfuhrverbot wird damit 

die Maschinen und Werkzeuge für Vertei- 

Isächaischen Mächte benötigt würden und 

hilngen Rußlands zu Deutschland ungeklärt 



-n - 

Datum 
unö 

U^rjcit 

Eingabe öCö »ürtcö, iDinö, IDetter, 
Seegang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öec luft, Monö)ä>eln ufu). 
üorfommntffe 

7.5-41 

(34) 

Lagebesprechung lieim Chef des Stabes 

der Seekriegsleitung. 

Planung "Barba:'ossa" : 

Vorbereitung 

der Wehrmacht 

läge, eigene 0]i 

arbeit siehe H 

der Besprechungen mit den Vertretern 

seres Partners über Beurteilung Peind- 

erationsabsichten und Form der Zusammen- 

ndakte "Barbarossa" Vfg.Hr.34. 

Lage 7.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e mische Ge wä s s e r ; 

A t 1 a n t i 

Von Kanadd-Route keine neuen Meldungen.(siehe 

auch Bericht ai3 Washington 1500). 

Gibraltar-lGebiet: Jn Gibraltar befanden sich 

am 6.5. abends: "Repulse", "Argus!1, 2 Zerst. , 4 Kanonen- 

boote, 1 U-B00I sbegleitschiff, 1 U-Boot, 1 Hilfskrz. 

M i t t ela 1 a n t i k 1 

Jtal. U-B 

der Kap Verden 

einem Flugzeu, 

handelt es sici 

ot sichtete 6.5. in Qu. EJ 9980 (südl. 

einen Dampfer mit einem schw. Krz. und 

r auf Kurs 260°. Nach B-Dienst 

vermutlich um den Geleitzug CF 1, dep—fe 

c 

) 

,g1 rüge 

-fl - 

£>atum 
u«6 

Utjcjeit 

Eingabe öCö »ÜCICö, iüinö, IDctter, 
ßeegang, Öclcudjtung, öid)tigfcit 

6ec luft, inonöjftefn u!u>. 
üotfommntffe 

7.5.41 

(34) 

Lagebesprechung beim Chef dea Stabes 

der Seekriegsleitung. 

Planung "Barba: ■oasa": 

Vorbereitung 

der Wehrmacht 

läge, eigene 0]i 

arbeit siehe H 

der Besprechungen mit den Vertretern 

seres Partners über Beurteilung Feind- 

erationsabsichten und Form der Zusammen- 

ndakte "Barbarossa" Vfg.Hr.34. 

Lage 7.5. 

Besondeie Feindnachrichten. 

A u ß e r h e m i s c h e Gewässer: 

A t 1 a n t i 

Von Kanadt 

auch Bericht a 

Gibraltar- 

am 6.5* abends 

boote, 1 U-B00I 

11 i t t e 1 a 

Route keine neuen Meldungen.(siehe 

4s Washington 1500). 

Gebiet: Jn Gibraltar befanden sich 

"Bepulse", "ArgueH, 2 Zerst. , 4 Kanonen- 

sbegleitachiff, 1 U-Boot, 1 Hilfskrz. 

1 a n t i k : 

Jtal. U-B 

der Kap Verden 

einem Flugzeu, 

handelt es siel 

ot sichtete 6.5. in Qu. EJ 9980 (südl. 

einen Bampfer mit einem schw. Krz. und 

r auf Kurs 260°. Nach B-Dlenst 

vermutlich um den Geleitzug CF 1, der 

c 

) 

,g1 rage 



~ 

Datum 
unö 

Ui)r3cit 

Angabe 6Cö Ortes, lüinö, lüetter, 
Seegang, 23eleud)tung, öid)tigfelt 

öer luft, yUonöfdjein ufiu. 
üorfommntffe 45 

7.5-41 der am 23.4. Ki 

(22424)i einem 

" Jlluatrioua" 

tar wird aohwei 

schem Heparaturh. 

pstadt verließ, und aua "Monarch of Bermuda" 

Bmpreas-Dampfer, vermutlich Trägpr 

Erz."Dragon" beatehen aollte. Offen- 

beschädigter "Jlluatrioua" nach amerikani- 

iafen überführt» 

t nd 

Süd.atlanti k 

"Alcantara 
Gebiet war, befi 

im Gebiet Falkla; 

J n d i 3 c h e 

"(22209), der vor einiger Zeit im Kap- 
indet aich an ffeatküate Südamerikaa oder 

nd. 

Ozean 

BP 

Nach Me Id 141 
iat Geleitzug 

Der engl. Pluga 

an daa Lufthaup 

"Hermea", daß 1 

findet aich "He 

(Kampfgruppe P) 

Jrak durch Plug 

g engl. Befehlshabern Peraischer Golf 29.4. 

1 ohne Zwischenfall in Baerah angekommen, 

tützpunkt Shaibah im Jrak meldete 6.5. 

tquartier im Jrak, nachr. Plugzeugträger 

Swordfish gestartet seien. Demnach be- 

?mes" im Gebiet des Persischen Golfs- 

zur Unterstützung Landoperationen gegen 

seuge. 

Aust r a 1 i 

Belconnen 

vreden"(9245) , 

werde(etwa 480 

durch RRR, wurd 

. e n 1 

übermittelt Meldung holl.Dampfera "Welte- 

daß er in 17150 West 0604 Süd gejagt 

im nördl. Samoa). Meldung eingeleitet 
11 apäter gestrichen. (Kriegsschiffsbewegung ?). 

-*3- 

Datum 
unö 

Uljrjdt 

Angabe öea 0ctea, iDinb/ tüettec, 
6cegang, Beleudjtung, öidjtigtcit 

öec luft, ilbnöfdjcin ufiu. 
ü o t f o m m n i f f e 45 

7-5-41 der am 23.4. K. 

(22424)i einem 

" JlluBtrioua" 1 

bar wird aohwei 

achem ReparatuitL 

patadt verließ, und aua "Monarch of Benduda" 

Empreaa-Dampfer, vermutlich Trägpr 

id Erz."Dragon" bestehen aollte. Offen- 

beschädigter "Jlluatrious" nach amerikani- 

iafen überführt. 

3 ü d. a t 1 a n t i k 

"Alcantara 

Gebiet war, befi; 

im Gebiet Ealkla; 

J n d i a c h e 

(22209), der vor einiger Zeit in Kap- 
ndet sich an Westküste Südamerikas oder 

md. 

Ozean 

BP 

Nach Meldup 

ist Geleitzug 

Der engl. Flugs 

an das Lufthaup 

"Hermes", daß 1 

findet sich "He 

(Kampfgruppe F) 

Jrak durch Flug 

ig engl. Befehlshabers Persischer Golf 29.4. 

1 ohne Zwischenfall in Basrah angekommen, 

tützpunkt Shaibah im Jrak meldete 6.5. 

tquartier im Jrak, nachr. Flugzeugträger 

Swordfish gestartet seien. Demnach be- 
i-mes" im Gebiet des Persischen Golfs- 

zur Unterstützung Landoperationen gegen 

seuge. 

Aus trali 

Belconnen 

vreden"(9245) , 

werde(etwa 480 

durch RRR, wurd 

übermittelt Meldung holl.Dampfers "Y,’elte- 

daß er in 17150 West 0604 Süd gejagt 

>m nördl. Samoa). Meldung eingeleitet 

später gestrichen.(Kriegsschiffsbewegung ?), 



Datum 
unö 

Ut>c3eit 

Angabe öee 0rte8, iDinö, IDctter, 
öecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer iuft, il^on6(d)cin ufuv 
üotfommniffe 

7-5.41 G e w äs s e r um England 

Westraum Einholgebieti 

B äO 

Jm Seeraum 

weiterhin reger 

festgestellt, 

auf Qu. AE 88 ui 

sichtet Luftaufjc 

150 am südlich 

an westgehenden 

wird 220 am wes 

Jn der Jrischen 

Jm St.Georgs-K, 

zug von 40 Hand 

einen weiteren 

in der Zusammen 

An Atlanti 

des Gegners 

südlich Island westlich Baroer wird 

Geleitzug- und Einzelschiffsverkehr 

ibachtungen beziehen sich hauptsächlich 

d 87. 60 am südwestlich Jsland (AE 8229) 

.lärung einen Kreuzer auf Kura 210°. 

leykjan^es (Qu.7772J erhält U-Boot Fühlung 

Geleitzug. Ein einlaufender Geleitzug 

blich des Nordkanals von U 95 erfaßt. 

See verschiedene Einzelschiffsbeobaohtungen. 

meldet Luftwaffe am 6.5. einen Geleit- 

Isschiffen mit 2 Kreuzern und 6 Zerstörern, 

leleitzug im Bristol-Kanal, offenbar 

tellung. 

a ial 

cküste und im Kanal geringe Lufttätigkeit 

Ostraum/ Hordsee/Norwegen 1 

Luf t 

Gegnerisch 

Ostküste und an 

Funkaufklärung 

fahrzeugen am 

Gegnerische 

chen Nordsee 

Aus dem B 

satz vom 21. 

der Geleitzugve 

auffallend st; 

von Geleitzügen 

Samttonnage 

lieh wegen We 

hat sich nach 

Geleitzugtätigkeit an der schottischen 

der Südostktiste war besonders rege, 

erfaßt Ansatz von Minensuch- und -Eäum- 

5. vormittags im Firth of Forth-Bereich. 

ätigkeit über der mittleren und nördli- 

taäsüber gering, abends und naohts lebhaft, 

erieht der Luftflotte 5 über ihren Ein- 

50.4. geht hervor, daß in dieser Zeit 

rkehr an der englischen Ostküste 

gewesen ist. Besonders starke Anhäufung 

wurde am 21.4. festgestellt mit einer Ge- 

400 000 BRT. Bekämpfung war nicht mög- 

t1erläge. Die Abwehr bei den Geleitzügen 

Ieobahhtungen der Flugzeuge weiter erheb- 

ark 

'ftf- 

Datum 
unö 

Ubtjcit 

Eingabe öes örtea, lUiuö/ IDcttcr/ 
öeegang, 8eleud)tung, 6id)tiüfcit 

öet luft, iUonö(d)cm ufm. 
üorfommniffe 

7.5.41 G e w äs s e r um England 

Westraum /Einholgebieti 

id 

Jm Seeraum 

weiterhin reger 

festgestellt. B 

auf Qu. AE 88 u 

sichtet Luftauf|c 

150 am südlich 

an weatgehenden 

wird 220 sm wes 

Jn der Jrischen 

Jm St.Georgs-Ki 

zug von 40 Hand 

einen weiteren 

in der Zusammen^ 

An Atlant! 

des Gegners 

südlich Jsland westlich Paroer wird 

Geleitzug- und Einzelschiffsverkehr 

ohachtungen beziehen sich hauptsächlich 

87. 60 sm südwestlich Jsland (AE 8229) 

lärung einen Kreuzer auf Kurs 210°. 

leykjanjes (Qu.7772j erhält U-Boot Fühlung 

Geleitzug. Ein einlaufender Geleitzug 

tlich des Nordkanals von U 95 erfaßt. 

See verschiedene Einzelschiffsbeobaohtungen. 

meldet Luftwaffe am 6.5* einen Geleit- 

Isschiffen mit 2 Kreuzern und 6 Zerstörern, 

eleitzug im Bristol-Kanal, offenbar 

tellung. 

rieüste und im Kanal geringe Lufttätigkeit 

a ml 

Ostraum/ Nordsee/Horwegen i 

Luf ti 

Gegnerisch 

Gbtküste und an 

Funkaufklärung 

fahrzeugen am 7 

Gegnerische 

chen Nordsee 

Aus dem B 

satz vom 21. 

der Geleitzugve 

auffallend st 

von Geleitzügen 

samttonnage 

lieh wegen We 

hat sich nach 

Geleitzugtätigkeit an der schottischen 

der Südostküste war besonders rege, 

erfaßt Ansatz von Minensuch- und -Räum- 

5. vormittags im Firth of Forth-Bereich. 

ätigkeit über der mittleren und nördli— 

tajsüber gering, abends und naohts lebhaft. 

,e rieht der Luftflotte 5 über ihren Ein- 

50.4. geht hervor, daß in dieser Zeit 

rkehr an der englischen Ostküste 

gewesen ist. Besonders starke Anhäufung 

wurde am 21.4. festgestellt mit einer Ge- 

400 000 BRI. Bekämpfung war nicht mög- 

t1erläge. Die Abwehr bei den Geleitzügen 

Ieobahhtungen der Flugzeuge weiter erfeefc- 

ark 



Datum 
unö 

UljrjKU 

Angabe 6eö 'üctee, iDinö, lüctter, 
©cegang, 23cleud)tung, €ichtigfclt 

6ct luft, ^Uon6fd)cin ufu>. 
üorfommniffe 4 6 

7 ■ 5 ■ 41 

(35) 

i kt heblich verstä: 

Geleitzüge Fluiz 

daß die eigener 

englischen Küs e 

Flak und Jäger 

Fällen sogar ur 

same Bekämpfung 

küste wird vo: 

bzw. unter Zer, 

großi?4igen Mir 

Brit. Admir, 

"Patia" 5355 BI 

Presse br: 

Typ der englis 

Typ erhält die 

fast stets werden zur Sicherung der 

euge angesetzt. Es ist festzustellen, 

Luftangriffe auf die Geleitzüge an der 

durch die überaus starke Abwehr durch 

stärkstens beeinträchtigt, in vielen 

möglich gemacht worden sind. Eine wirk- 

des regen Schiffsverkehrs an der Ost - 

ussichtlich in Zukunft nur noch nachts 

törerschutz in der Dämmerung so^wie durch 

eneinsatz erfolgreich möglich sein, 

alität gibt Versenkung des Hilfskreuzers 

T durch Bombentreffer bekannt, 

ngt Angaben über neuen kleinen Zerstörer- 

hen Flotte, genannt der "Taschenzerstörer”. 

Bezeichnung "Ml"(Motor-Launch). 

Kreuzerkrieg ir 

Schiff 55 

QQQ-Meldung un< 

300 sm siipstli 

würde. Meldung 

Colombo übermi 

Es ist ni 

zuführen ist 

FehlmeIdung, 

zer Schiff 33, 

punkt mit Als 

Dem Hilfskreuz 

< h 

d; 

ti 

Eigene Lage 

außerheimischer Gewässern: 

Unbekanntes Schiff gibt am 7.5. 0255 

meldet, daß es in 0S3O Nord 5625 0st(ab 

Sokotra (Arabisches Meer) beschossen 

wird von Funkstelle Bombay an Admiral 

telt. 

iht ganz sicher, worauf diese Meldung zurück- 

Lkl. hält die Meldung zunächst für eine 

der einzige in Frage kommende Hilfskreu- 

sich eigentlich auf dem Marsch zum Treff- 

rtor auf 14° Süd 73° Ost befinden müßte, 

ir Schiff 33 wird die QQQ-Meldung übermittelt 

-2f- 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öes »üctce, IDinb; iDettct, 
©eegang, 8cleud)tung, Siditigfdt 

öec luft, iUon6M)ein u(u>. 
ü o r f o m in n i (f e 4 6 

7.5.41 

(35) 

heblich verotäik 

Gelbitzuge Plu{ 

daß die eigener 

englischen Küs' e 

Flak und Jager 

Fällen sogar ut 

same Bekämpfunj 

küste wird 

bzw. unter Zer, 

groß£4igen Mir 

Brit. Admii a 

"Patia" 5355 BI 

Presse br^n 

Typ der englis 

Typ erhält die 

t, fast stets werden zur Sicherung der 

zeuge angesetzt. Es ist festzustellen, 

Luftangriffe auf die Geleitzuge an der 

durch die überaus starke Abwehr durch 

stärkstens beeinträchtigt, in vielen 

möglich gemacht worden sind. Eine wirk- 

des regen Schiffsverkehrs an der Ost - 

ussichtlich in Zukunft nur noch nachts 

törerschutz in der Dämmerung so^wie durch 

eneinsatz erfolgreich möglich sein, 

lität gibt Versenkung des Hilfskreuzers 

durch Bombentreffer bekannt, 

gt Angaben über neuen kleinen Zerstörer- 

<hen Flotte, genannt der "Taschenzerstörer". 

Bezeichnung "Ml"(Motor-Launch). 

Kreuzerkrieg ir 

Eigene Lage 

außerheimischei Gewässern: 

Schiff 33 

QQ3-Keldung 

3GO sm silfcSstli 

würde. Meldung 

Colombo übermi 

Es ist ni 

zuführen ist. 

Fehlmeldung, 

zer Schiff 33 

punkt mit Alsti 

Dem Hilfskreuz 

Unbekanntes Schiff gibt am 7.5. 0255 

meldet, daß es in 0830 Nord 5625 Ost(ab 

ch Sokotra (Arabisches Meer) beschossen 

wird von Funkstelle Bombay an Admiral 

telt. 

( ht ganz sicher, worauf diese Meldung zurück- 

:kl. hält die Meldung zunächst für eine 

i der einzige in Frage kommende Hilfskreu- 

sich eigentlich auf dem Marsch zum Treff- 

rtor auf 14° Süd 73° Ost befinden müßte, 

i r Schiff 33 wird die QQQ-Meldung übermittelt 



-8(>- 

Datum 
II uö 

tlbrjcit 

2tnoabe öco vDrica, LDinö, IVetter, 
Ceegang, 23cleud)tung, öiättigfcü 

öec lufi, 5Uon6M)cin u|a». 
ü o t f o m m n i f f c 

7.5.41 mit dem Zusatz 

Feindlage 

mittlung Beoba 

"British Advokr 

Unterlagen si 

daß Ski. Fehlmeldung annimmt, 

terrichtung siehe 1639> 2113> Über- 

(Jhtungen auf Heimmarsch der Prise 

te" und Brkenntnisae aus erbeuteten 

elke 1126. 

We straun/ Atlantikküste /Kanal: 

An der atl 

nisse. Jm Kana 

Englische 

beschießt nachijii 

Schaden. Feuer 

Schuß K 5 auf 

Geringe L 

antischen Küste keine besonderen Vorkomm- 

wegen Wetterlage kein S-Bootseinsatz. 

FernkampfbatLerie St.Margarethe AI Cliff 

ittags Calais, mit 3 Schuß, geringer 

wird durch Heeresbatterie mit 12 

rtafenanlagen von Dover erwidert, 

i.fttätigkeit des Gegners bleibt erfolglos. 

Nordsee 

Geleittä 

Mitte des warn, 

dänische Fischl 

und mit Bomben 

nahmen im Gang 

U o r w e g e 

Nadöstlicl. 

"M.nchen", daß 

fehlen. Mit se 

Geleitdi 

mäßig. 

Schiff 4 

igkeit ohne Störung(siehe 2000). Jn der 

, ebietesQu. AN 6610 vierden mehrere 

utter, z.T. vor Anker festgestellt 

und MG-Feuer angegriffen. Weitere Maß- 

/Nordmeer 

eis 

Island (Qu. AE 39) meldet Wettijrdampfer 

er gejagt werde. Weitere Einzelheiten 

nem Verlust muß gerechnet werden, 

t an der norwegischen Küste läuft plan- 

neldet am 6.5. nachmittags in etwa 700S^ord 

Dalum 

im6 

Ut)C3eit 

Angabe öCö Ortea, iDinö, IVetter, 
Cccgang, Ücleudjlunfl, öicbliüfcit 

6ec £u|i, ilionöfcijcin u|vi‘. 
üotfotnmniffe 

7.5-41 mit dem Zusatz 

Feindlage 

mittlung Beoba 

"Britiah Advok 

Unterlagen ai 

daß Bkl. Fehlmeldung annimmt, 

terrichtung siehe 1639. 2113. Über- 

(Jhtungen auf Heimmarseh der Prise 

te" und Brkenntnisae aus erbeuteten 

eite 1126. 

We straun/ Atlantikküste /Kanal: 

An der atl 

nisse. Jm Kana 

Englische 

beschießt nachijii 

Schaden. Feuer 

Schuß K 5 auf 

Geringe Li 

antischen Küste keine besonderen Vorkomm- 

wegen Wetterlage kein S-Bootseinsatz. 

Fernkampf bat Lene St.Margarethe AT Cliff 

ittaga Calais, mit 3 Schuß, geringer 

wird durch Heeresbatterie mit 12 

ifafenanlagen von Dover erwidert. 

. fttätigkeit des Gegners bleibt erfolglos. 

Kords e e 

Geleittä 

Mitte des v.arn, 

dänische Fischl 

und mit Bomben 

nahmen im Gang< 

K o r w e g e 

Nodöstlicl. 

"M nchen", daß 

fehlen. Mit ue 

Geleitdiei. 

mäßig. - 

Schiff 4 

igkeit ohne Stbrung(siehe 2000). Jn der 

gebietesQu. AN 6610 werden mehrere 

utter, z.T. vor Anker festgestellt 

und MG-Feuer angegriffen. Weitere Maß- 

/Hordmeer 

Jsland(Qu.AE.39) meldet Wett?rdampfer 

er gejagt werde. Weitere Einzelheiten 

.nem Verlust muß gerechnet werden, 

st an der norwegischen Küste läuft plan- 

neldet am 6.5. nachmittags in etwa 700S^ord 



81 ~ 

Datum 
un6 

Ubrjeit 

Angabe öee Ortes, tUinö, [Detter, 
0eegang, Beleuchtung, 0id)tigfeit 

öer iuft, JDonöfdjein ufro. 
üorfommniffe 47 

7-5.-n 3125 Ost(Waran£ 

daa Schiff in 

russischen Küslie 

r Fjord) 2 russische Flugboote, die 

m Höhe umflitgen und dann Kurs zur 

nahmen. Keine besonderen Vorkommnisse. 

•000 

U- Bootskriegführung 

Jm Op.Gebi]et Nord 12 Boote,auf Anmarsch U 98,111 

und 109. 

Jm Op.GebiJe 

Auf Hückmi 

t Süd 5 Boote. Auf Anmarsch UA und ü 69. 

rsch D 141 und U 123. 

Von den 

an westgehender 

zum 8.5. die Ve 

(darunter nach 

(10263 t). - A 

Nordkanals hen 

Südboote t 

Nc rdbooten gewinnt U 94 abends Fühlung 

i ii 

I6.5. auf Punkl 

und Brennstoff 

ergänzung vorgi 

Freetown. 

Geleitzug in Qu.7712 und meldet in Nacht 

rsenkung von 4 Dampfern mit 20000BRT. 

Funkaufklärung Eastern Star(5658 t) und "Jxion" 

U 95 kommt an einem Geleitzug westl. des 

., wird aber vorzeitig wieder abgedrängt. 

Versorgung U 106 aus "Egerland" wird auf 

Bot festgesetzt. Boot benötigt nur Proviant 

Für D 105 wird jetzt' keine Torpedo- 

eisehen.Boot geht ins Op.Gebiet westlich 

Die von J1 

U-^oote "Gugli 

ein, eine beac 

ermöglicht wen 

"Nordmark" zur 

alienisch-Ostafrika kommenden italienischen 

dmo/tti" und "Archemede" laufen in Bordeaux 

ttliche Fahrleistung der Boote, die nur 

cen konnte durch Ausnutzung Troßschiff 

Brennstoffergänzung im Südatlantik. 

81 - 

Datum 
un6 

UljrjcU 

Angabe 6ee Ortee, R)i'n6, töctter/ 

©eegang, öcieucbtung, ©id)tigfeit 

öet tuft, VUonöfcijein u(u). 
üorfommniffe 47 

7.5.41 3125 Ost(Waran£ 
das Schiff in 

russischen Küslle 

er Fjord) 2 russische Flugboote, die 

m Höhe umflogen und dann Kurs zur 

nahmen. Keine besonderen Vorkommnisse. 

•000 

U- Bootskriegführung. 

Jm Op.Gebi 

und 109- 

Jra Op.Gebile 

Auf Huckmc 

et Nord 12 Boote,auf Anmarsch U 98,111 

t Süd 5 Boote. Auf Anmarsch TJA und U 69. 

rsch ü 141 und U 123. 

Von den 

an westgehender 

zum 8.5. die Ve 

(darunter nach 

(10263 t). - A 

Nordkanals heri 

Sudboote > 

Nc rdbooten gewinnt TJ 94 abends Fühlung 

i; h 

16.5. auf Punki 

und Brennstoff 

erginzung vorg* 

Freetown. 

Geleitzug in Qu.7712 und meldet in Nacht 

rsenkung von 4 Dampfern mit 20000BHT. 

Funkaufklärung Eastern Star(5658 t) und "Jxion" 

U 95 kommt an einen Geleitzug westl. des 

., wird aber vorzeitig wieder abgedrangt. 

Versorgung U 106 aus "Egerland" wird auf 

Hot festgesetzt. Boot benötigt nur Proviant 

Für U 105 wird jetzt' keine Torpedo- 

dsehen.Boot geht ins Op.Gebiet westlich 

Die von J1 

U- oote "Gugli 

ein, eine beact 

ermöglicht werc 

"Nordmark" zur 

alienisch-Ostafrika kommenden italienischen 

e|mo/tti" und "Archemede" laufen in Bordeaux 

tliche Fahrleistung der Boote, die nur 

en konnte durch Ausnutzung Troßschiff 

Brennstoffergänzung im Südatlantik. 



'AP- 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Angabe öCö Öctes, iDinö, tUctter, 
©ecgang, öcleudjtung, öid)tigfcit 

6et £uft, illonö(d)ein u|w. 
üortommniffe 

7-5.41 B e a o n d e 

BdD melde ; Vorschlag des italienischen FdU, die 

großen italien .sehen U-Boote vor Kapstadt einzu- 

setzen. Notwen lige Versorgung s oll von -Italienern selbst 

organisiert we 'den. Bdü verspricht sich hiervon keinen 

großen Versenk mgserfolg durch die ital.U-Boote, wohl 

aber eine Beunruhigung und Bindung von Kräften des Geg- 

ners. Da Operation mit eigenen U-Booten wegen dringenderer 

Aufgaben vorläufig nicht in Kapstadt-Raum beabsichtigt 

ist, stimmt de ’ BdU dem Operieren ital. U-Boote dort zu. 

BdU bittet um Entscheidung zur Kriegführung in diesem 

Gebiet und geg 

Die Ski. commt bei Überprüfung dieser Frage zu dem 

Ergebnis, daß 

gebiet nicht 

ünsatz der italienischen Boote im Kap- 

ratsam: 

Gründe: 

a) bei langem 

ungünstigen 

mutlich no 

Einsatz und Märschen durch Gebiete mit 

Y/etterlagen wird|7ersenkungserfolg ver- 

ch geringer als bisher. 

b) Bei geringen Versenkungserfolg ist aber auch nur geringe 

Diversion z u erwarten. 

der v;enigen 

benenfalls um Operationsgrenzefc. 

c) Nach bisherigen Erfahrungen ist nicht sicher, daß 

.Italiener die schwierige Versorgungsaufgabe in allen 

Punkten meistern. Rückwirkungen auf eigene Krieg- 

führung sind zu befürchten, z.B. durch Kompromittierung 

für Versorgung geeigneten Gebiete sowie 

durch falschen Funkgebrauch, wie bereits bei Versorgung 

von Jtal.Ostafrika kommender Boote durch "Nordmark" 

am 14.4. eiagetreten. 

d) Die Abgrenzung des Wartegebietes ital. V-Schiffea 

gegen die Cp.Gebiete eigener Hilfskreuzer ist sohwierig. 

Auf Giund dieser Hadhteile glaubt Ski., daß 

die günstigste Ausnutzung der italienische* U-Boote|im 

Einsatz nördlich des Äquators östlich 20 West ohne 

Versorgung beeteht, und schlägt dabei einen Vorstößen den 

Golf von Guinea vom Takoradi(Kriegsmaterialverschiffungen) 

- SS- 

Datum 
unö 

U^cjcU 

Angabe öes (Drlcö, i^inb, tücttct/ 

©eegang, Belcudjtung, öidjtigfeit 

öet luft, VUDnbfäjefn ufu). 

üorfommm'ffe 

7.5.41 B e a o n d e 

BdU melde ; 

großen Italien . 

setzen. Notwenp 

organiaiert we 

großen Versenk 

aber eine Beun 

ners. Da Operajti 

Aufgaben vorlä 

ist, stimmt de 

Bd0 bittet um 

Gebiet und geg 

Die Ski. 

Ergebnis, daß 

gebiet nicht 

Vorschlag des italienischen FdU, die 

sehen U-^oote vor Kapstadt einzu- 

ige Versorgung soll von .Italienern selbst 

den. BdU verspricht sich hiervon keinen 

mgserfolg durch die ital.U-Boote, wohl 

uhigung und Bindung von Kräften des Geg- 

ion mit eigenen U-Booten wegen dringenderer 

liig nicht in Kapstadt-Raum beabsichtigt 

BdU dem Operieren ital. U-Boote dort zu. 

iitscheidung zur Kriegführung in diesem 

benenfalls um Operationsgrenzefc. 

commt bei Überprüfung dieser Frage zu dem 

Insatz der italienischen Boote im Kap- 

i-atsam: 

Gründe: 

a) bei langem 

ungünstigen 

mutlich no 

iinsatz und Harschen durch Gebiete mit 

V/etterlagen wird^ersenkungaerfolg ver- 

ch geringer als bisher. 

b) Bei geringes 

Diversion z 

Versenkungserfolg ist aber auch nur geringe 

u erwarten. 

ini 

c) Nach bishe 

.Italiener 

Punkten mei 

führung s 

der vfenigen 

durch fals 

von Jtal.Os 

am 14.4. e 

d) Die Abgren 

gegen die 

Auf 

die gUnstigst 

Einsatz nördli 

Ve raorgung 

Golf von Guine 

ijigen Erfahrungen ist nicht sicher, daß 

ie schwierige Versorgungsaufgabe in allen 

atem. Rückwirkungen auf eigene Krieg- 

zu befürchten, z.B. durch Kompromittierung 

für Versorgung geeigneten Gebiete sowie 

cjhen Funkgebrauch, wie bereits bei Versorgung 

tafrika kommender Boote durch "Nordmark" 

ilige treten. 

zung des Wartegebietes ital. V-Sohiffes 

.Gebiete eigener Hilfskreuzer ist sohwierig. 

und dieser Nadhteile glaubt Ski., daß 

Ausnutzung der italienische» U-Boote(im 

ch des Äquators östlich 20° West ohne 

C P 

Gl 

teht, und schlägt dabei einen Vorstoß(in den 

a vom Takoradi(Kriegsmaterialverschiffungen) 



-29 - 

Datum 
unö 

Ut>r3cit 

Angabe 6ee «Dctes, IDinö, IDetter, 
öeegang, 23eleud)tung, 6id)tigfcit 

öcc tuft, iUonö(d)ein ufm. 
üocfommniffe 48 

7.5-41 

Der BdU e 'hält für den Pall, daß Italiener trotz 

Abratena auf E 

für folgende R' 

a) Cp.Gebiet s 

Wartegebiet 

nsatz im Kapgebiet bestehen, Weisung 

igelung: 

idllch Äquator: Jm Umkreis von 200 sm 

in und St.Helena sowie bis zum Abstand von 

.frika -Küste. Außerhalb genannter Grenzen 

JO t. 

von Ascensi 

400 sm von 
Angriffsver 

b) Beabsichtig ;e Bewegungen und Aussehen V-Sohiffes sowie 

sind an Ski. zu geben. Ski. muß sich Änderun- 

gen der War;egebiete Vorbehalten. 

o) Mit Heranzi 

gerechnet w irden 

Raum Engl 

Jn der Hac 

Dumbarton, fern 

Newcastle. Jn a 

hung deutschen Versorgungssystems kann nicht 

L u f t k r i gführung 

(siehe auch Meldung Generalstab). 

i d: 

it zum 7.5. Großangriffe auf Greenock und 

r stärkere Angriffe auf Glasgow, Liverpool, 

Lien Fällen gute Angriffswirkung zu erwarten. 

Bewaffnete Aufk .ärung erzielt Treffer auf 4000 t Schiff 

an Ostküste. - 

infolge Wetterb 

Sätzen im Kampf 

mit insgesamt 8 

folgende Erfolg 

12 Schiffe 

8 Schiffe 

H or daf ri 

Nach zahlr 

Luftflotte 5 meldet für die Zeit vom 21. - 30.4 

isserung gesteigerte Anzahl von Kampfein- 

aum an schottischer Ostküste( 24 Einsätze 

Flugzeugen) dabei gegen Handelsschiffahrt 

erzielt: 

mit 39 000 t und 1 Zerstörer versenkt. 

" 36 000t und 2 Zerstörer beschädigt. 

iichen Angriffen gegen Malta in Nacht zum 7.5. 

-89 - 

Datum 
unö 

Ul)r3fiU 

Eingabe öes öttcs, IDinö, lüettec, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öec luft, iUonöjüjem ufiu. 
ü D c f o m m n i f f e 48 

7.5.41 vor. 

Der BdU e 

Abratens auf E 

für folgende R' 

a) Cp.Gebiet s 

•hält für den Pall, daß .Italiener trotz 

nsatz im Kapgebiet beatehen, Weisung 

gelung: 

dlich Äquator: Jm Umkreis von 200 am 

von Asoensi 

400 am von 

Angriffaver 

b) Beabsichtig ,e 

Wartegebiet 

gen der Warte 

o) Kit Heranzi 

gerechnet w 

n und St.Helena sowie bis zum Abstand von 

frika -Küste. Außerhalb genannter Grenzen 

ot. 

Bewegungen und Aussehen V-Schiffes sowie 

sind an Ski. zu geben. Ski. muß sich Xnderun- 

gebiete Vorbehalten. 

hung deutschen Versorgungssystems kann nicht 

rden. 

Luftkriegführung 

(siehe auch Meldung Generalstab). 

Raum E n g 1 a 

rn : 

Jn der Hac 

Dumbarton, fe 

Newcastle. Jn 

Bewaffnete Auf! 

an Ostküste. - 

infolge Wetterb 

sätzen im Kampf 

mit insgesamt 8 

folgende Erfolg 

12 Schiffe 

8 Schiffe 

it zum 7.5« Großangriffe auf Greenock und 

r stärkere Ar.griffe auf Glasgow, Liverpool, 

Lien Falien gute Angriffswirkung zu erwarten, 

k -ärung erzielt Treffer auf 4000 t Schiff 

Luftflotte 5 meldet für die Zeit vom 21. - 30. 

;sserung gesteigerte Anzahl von Kampfein- 

aum an schottischer Ostküste( 24 Einsätze 

Flugzeugen) dabei gegen Handelsschiffahrt 

erzielt: 

mit 39 000 t und 1 Zerstörer versenkt. 

" 36 000t und 2 Zerstörer beschädigt. 

H o r d a f ri 

Hach zahlr iichen Angrifi'en gegen Malta in Nacht zum 7.5. 



Datum 
unö 

UbcjcÜ 

Eingabe öCö vOrtco, IDinö, lUcttcr, 
Oeegang, Öclcudjtung, öidjtigfeit 

öec iLuft, iHonöldjein u[iu. 
Oorfommniffe 

7.5.41 Ti im Laufe des 

Raum Tobruk. J 

beschädigt 

H i t e 1 

ges starke erfolgreiche Angriffe im 

Hafen 1 Dampfer vernichtet;, ein weiterer 

aeerkriegführu ng 

Feindlage: BiLdauswertung Malta ergibt am 6.5. abends 

7 Zerstörer, 

4 U-Boote. Jn 

ivon 2 beschädigt, 7 Wach- bzw. MS-Boote, 

ler Sudabucht stellt Luftaufklärung am 

7.5. einen schlieren Kreuzer und 30 Dampfer zwischen 

3000 und 10 001 

drien und Kret 

noch in See. 

t fest. Geleitverkehr zwischen Alexan- 

i wird beobachtet. Chef Mittelmeerflotte 

Italienische I ige: Bei Kap Carbonara(Sardinien) und 

auf Marsch Messina nach Neapel geraten am 6.5. 2 italieni- 

sche Dampfer lurch U-Bootstorpedotreffer in Verlust! 

Es ist bemerkeaswert, daß, obwohl auf italienischer 

Seite die geri igen Erfolgsaussiohten der eigenen itäL ie- 

rischen U-Boote im Hinblick auf die ungünstigen Mittel- 

meerverhältnisse immer wieder betont werden, auf der 

anderen Seite iie englischen U-Boote in letzter Zeit 

zahlreiche Erfolge unter gleichen ungünstigen Bedin- 

gungen für sich buchen können. Sie können es eben 

besser! Ein Beweis dafür, daß zweifellos auch für die 

deutschen U-Boote im Mittelmeer, wenn|eine Entsendung ein- 

mal in Präge kommt, beträchtliche Erfolgsmöglichkeiten 

gegeben sind! 

Tripolislransportei 23 .Transportstaffel läuft 

in Neapel ein 

sich Ausladen 

Durch Beschädigung Kaianlagen verzögert 

der 24.Staffel bis 9.5. Entlademöglich- 

keiten in Ben^asi weiter stark eingeschränkt. 

Datum 
uni) 

Ul)C3eit 

Angabe öce Örtea, U)in6, IDcttec, 
Oeegang, Öcleud)tung, Öidjtigfcit 

öec luft, illonöldjetn ufiu. 
üorfommnijfe 

im Laufe des 

Raum Tobruk. J 

beschädigt 

K i t e 1 

Tigi es starke erfolgreiche Angriffe im 

Hafen 1 Dampfer vernichtet, ein weiterer 

eerkriegführu ng 

Feindlage: Bi 

7 Zerstörer, 

4 U-Boote. Jn 

7.5. einen seid« 

300ü und 10 001 

drien und Kretp 

noch in See 

Ldauswertung Ualta ergibt am 6.5. abends 

rvon 2 beschädigt, 7 Wach- bzw. M3-Boote, 

ler Sudabucht stellt Luftaufklärung am 

eren Kreuzer und 30 Dampfer zwischen 

t fest. Geleitverkehr zwischen Alexan- 

wird beobachtet. Chef Mittelmeerflotte 

Italienische I 

auf Marsch Mes 

sehe Dampfer 

Es ist bemerke 

Seite die geri i 

rischen U-Boote 

meerverhältni 

anderen Seite 

zahlreiche Er: 

gungen für si 

besserl Ein Be 

deutschen U-'1*' 

ge: Bei Kap Carbonara(Sardinlen) und 

sina nach Heapel geraten am 6.5. 2 italieni- 

mal in Frage 

gegeben sind! 

Tripolis 

lurch U-Bootstorpedotreffer in Verlust! 

rswert, daß, obwohl auf italienischer 

gen Erfolgsaussiohten der eigenen itäl ie- 

im Hinblick auf die ungünstigen Kittel- 

e immer vjieder betont werden, auf der 

iie englischen U-Boote in letzter Zeit 

folge unter gleichen ungünstigen Bedin- 

buchen können. Sie können es eben 

,veis dafür, daß zweifellos auch für die 

ote im Uittelneer, wennjeine Entsendung ein- 

kommt, beträchtliche Erfolgsmöglichkeiten 

ch 

transportei 23-franaportstaffel läuft 

in Neapel ein. Durch Beschädigung Kaianlagen verzögert 

sich Ausladen der 24.Staffel bis 9.5. Kitlademöglich- 

keiten in Bentasi weiter stark eingeschränkt. 
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Datum 
unö 

Ul)r3cit 

Angabe öee »Dttea, tüinö, lüetter, 
6ccgang, öeleudjtung, 6id)tlgfclt 

öer luft, iUonöfdjEin ufu>. 
üotfommntffe 49 

i bti 

286 2 

da 

3U£ e 

Überaicht 

bis 1tV.41 erg 

33549 Mann und 

Von den eingese 

Schiffe mit 47 

Schiffe mit 

Gesamtausfall 

setzen Fahrze 

der Schmierigkeli 

Aktivität des 

Sicherunga- unc 

Diese, ist nur 

1. ) Durch einer 

satz der i 

2. ) Durch betre 

Luftsicheri 

gasi 

3.7 Durch Auss 

besitznahme 

der englis 

meer 

Uber Transporte nach Libyen vom 8.2. 

i Mit 97 Schiffen Überführung von 

11330 Fahrzeuge, 36332 t Wehrmachtgut. - 

tzten 29 Schiffen mit 129 837 BRT sind 12 

000 BRT in Totalverlust geraten und 5 

8 BRT auf unbestimmte Zeit ausgefallen, 

her 17 Schiffe d.h. 59 $ der einge— 

,(!!), ein -Zeichen für die in Anbetracht 

ten der Transportlage und der entschlossenen 

Regners keineswegs ausreichende bisherige 

Schutzmöglichkeit der Transporte! 

u erreichen! 

ganz anderen, entschlossenen aktiven Ein- 

lienisehen Kriegsmarine und Luftwaffe. 1a 

chtlichen Ausbau des Flakschutzes und der 

ung der Ausschiffungshäfen Tripolis und Ben- 

cüaltung Maltas und Kretas durch eigene Jn- 

und damit Fortfall der Hauptausgangsbasen 

eben Angriffstätigkeit im mittleren Mittel- 

Berelch Admiral 

Keine bes 

heute Besetzung 

und Ergänzungs 

führung gegen 

Jn Ergänz 

Rundfunkmeldung s. 

störern 3 durch 

Alle 30 britis 

boote und Lazarb 

Südost/ Ägäisi 

olderen Meldungen. - Luftwaffe plant für 

Jnsel Milos zwecks Anlage Flugplatz 

punkt als Voraussetzung für planmäßige Kampf- 

Kreta. 

mg bisherigen Hachrichten geht aus britischen 

n hervor, daß von den 10 griechischen Zer- 

deutsche Stuka-Angriffe gesunken sind, 

chen Hilfssohiffe wie Minensucher, Patrouillen- 

ttschiffe (!) seien versenkt Wörden. 

-31- 

Datum 
un6 

Ui>r3elt 

Angabe 6ce öitee, tUinö, tUettet, 
6cegang, 23elcud)tung, 6ict)tJflfelt 

öec tuft, iUoni)fd)Ein uftu. 
ü o t f o m m n t f f e 49 

28£ 2 
ö a 

äu^ e 

ÜLeraicht 

bis 1.V.41 ergi 

33549 Suami und 

Von den eingese 

Schiffe mit 47 

Schiffe mit 

Gesamtausfall 

setzen Fahrze 

der Schwierigkeji 

Aktivität des 

Sicherungs- unc 

Diese, ist nur 

1. ) Durch einer 

satz der 

2. ) Durch betri 

Luftsichen 

gasi 

3.7 Durch Auss 

besitznahme 

der englis 

meer 

über Transporte nach Libyen vom 8.2. 

bt: Mit 97 Schiffen Überführung von 

11330 Fahrzeuge, 36332 t ffehrnachtgut. - 

tzten 29 Schiffen mit 129 837 BRI sind 12 

000 BRT in Totalverlust geraten und 5 

8 BRT auf unbestimmte Zeit ausgefallen, 

her 17 Schiffe d.h. 59 $ der eingt- 

,(!!), ein -Zeichen für die in Anbetracht 

ten der Transportlage und der entschlossenen 

Cjegnc-rs keineswegs ausreichende bisherige 

Schutzmöglichkeit der Transporte! 
u erreichen: 

ganz anderen, entschlossenen aktiven Ein- 

lienischcn Kriegsmarine und Luftwaffe. 

chtlichen Ausbau des Flakschutzes und der 

der Ausschiffungshäfen Tripolis und Ben- tng 

chaltung Maltas und Kretas durch eigene Jn- 

und damit Fortfall der Hauptausgangsbasen 

chen Angriffstätigkeit im mittleren Mittel- 

Berelch Admiral Südost/ Ägäis» 

Keine bes 

heute Besetzung 

und Ergänzungs 

f -iirung gegen 

ojideren Meldungen. - Luftwaffe plant für 

Jnsel Milos zwecke Anlage Flugplatz 

ipunkt als Voraussetzung für planmiBige Kampf- 

Kreta. 

Jn Ergänz 

Rundfunkmeldung s. 

störern 3 durch 

Alle 30 britis 

boote und Lazarb 

ang bisherigen Hachrichten geht aus britischen 

n hervor, daß von den 10 griechischen Zer- 

deutsche Stuka-Angriffe gesunken sind, 

eien Hilfsschiffe wie Minensucher, Patrouillen- 

ttschiffe (!) seien versenkt wirden. 



-n- 

Dalum 

un6 
illjtjclt 

7-5.41 

Eingabe öCö <i)rtcü, iDinö, IDcttcr, 
öccgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec luft, }Vlonö|ä)eln u(u>. 

üotfommntffe 

(Nachricht gib 

schweren Verlust 

und Hände lasch: 

einen Anhalt über die tatsächlichen 

e des Gegners an leichten Streitkräften 

ffsramn). 

C/Skl.. 

IX 
1/Skl, 

// 

kBtp II 

Datum 
unö 

Ul)cäclt 

Eingabe 6Cö Ötteo, iDinö, lUcttcr, 
»Seegang, Öcleudjtung, Öid)tigfeit 

6et luft, inonöMjcin ujm. 
üotfommniffe 

7.5.41 (Nachricht gib 

schiseren Verlust 

und Handelsach: 

einen Anhalt über die tatsächlichen 

e des Gegners an leichten Streitkräften 
ffsraum). 

C/Skl.. 

IX 
1/Skl, 

// 
Asy II 
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Datum 
unö 

Ut)r3elt 

Angabe 6ea vDttca, lüinö, [Detter, 
Seegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeü 

6er luft, iDonöfdjein ufu). 
Dotfommniffe 50 

a.5-41 Besonder« 

England 

Am 7.5. Fo 
feldzug und all; ei 

Churchill s 

Mittelmeer. Ont« 

erlauben, seine 

; tsetzung der Unterhausdebatte über Balkan- 

imeine Kriegslage, 

pricht u.a. eingehend über die Lage im 

r keinen Umständen könne es sich England 
Mittelmeerstellung zu verlieren! 

Der Verlust des 

zu den schwere 

könnten. Darum 

werden. England 

danken an einen 

bruk und Kreta 

und das Niltal 

Churchill 

noch keineswegs 

hin mit schwerer 

werden müsse. Je 

Programm von Har 

gerechnet werder 

11943 wesentlich 
Ivon Bewachungss 

der englischen 

liehen Teil des 

Hinsichtli« 

daraufhin, daß 

Kampfhandlungen 

Möglichkeit, dal 

einsetzen könne 

te erstickt hat 

politische Nachrichten 

Niltals, des Suezkanals und Maltas würde 

tdn Schlägen gehören, die England treffen 

vjürden alle Kräfte des Empire hier eingesetzt 

werde bis zum letzten und ohne jeden Ge- 

Eückzug die vorgeschobenen Stellungen To- 

verteidigen. Um die Mittelmeerherrschaft 

verde mit aller Kraft gekämpft werden. 

1etont weiter, daß die Schlacht im Atlantik 

für England gewonnen sei und noch weiter- 

Verlusten im Schiffsverkehr gerechnet 

Jahre 1942 könne mit einem ungeheuren Bau- 

delsschiffen in den Vereinigten Staaten 

Die Prachtraumprobleme würden sichje rst 

einfacher gestalten. Der Patrouillendienst 

1reitkräften der USA im Westatlantik habe 
I riegführung die Sorge für einen beträcht- 

Atlantik abgenommen. 

h der Kampffthrung im Jrak weist Churchill 

[ öglicherweise mit einer längeren Dauer der 

zu rechnen sein werde. Es bestünde die 

die deutsche Unterstützung für den Jrak 

bevor die Engländer die irakische Revol- 

' en. 

-SS- 

Datum 
unö 

Ufytjdt 

Eingabe öcs 0rtc8, iDinb, roetter, 
©ecgang, Beleuchtung/ 6id)tigf2lt 

öec.£uft, illonöfdjcin ufm. 
üotfommniffe 50 

8.5.41 Besonder« politische Nachrichten 

England 

Fo] t Am 7.5. 

feldzug und all^ei 

Churchill 

Kittelmeer. Ontjr 

erlauben, seine 

setzung der Unterhausdebatte über Balkar.- 

iiaeine Kriegslage. 

pricht u.a. eingehend über die Lage im 

keinen Umständen könne es sich England 

Kittelmeerstellung zu verlieren! 

Der Verlust des 

zu den schwers 

könnten. Darum 

werden. England 

danken an einen 

bruk und Kreta 

Niltals, des Suezkanals und Maltas würde 

t^n Schlägen gehören, die England treffen 

ürden alle Kräfte des Empire hier eingesetzt 

werde bis zum letzten und ohne jeden Ge- 

Etückzug die vorgeschobenen Stellungen To- 

verteidigen. Um die Mittelmeerherrschaft 

und das Niltal 

Churchill 

noch keineswegs 

hin mit schwerer 

werden müsse. Jn 

Programm von Har 

gerechnet werdet 

1943 wesentlich 

Ivon Bewachungss 

der englischen 

liehen Teil des 

Hinsichtlic 

daraufhin, daß 

Kampfhandlungen 

Möglichkeit, dal 

einsetzen könne 

te erstickt hät' 

v|erde mit aller Kraft gekämpft werden, 

etont weiter, daß die Schlacht im Atlantik 

für England gewonnen sei und noch weiter- 

Verlusten im Schiffsverkehr gerechnet 

Jahre 1942 könne mit einem ungeheuren Bau- 

delsschiffen in den Vereinigten Staaten 

Die Frachtraumprobleme würden sichje rst 

einfacher gestalten. Der Patrouillendienst 

1reitkräften der USA im Westatlantik habe 

I riegführung die Sorge für einen beträcht- 

Atlantik abgenommen. 

h der Kampffuhrung im Jrak weist Churchill 

4öglicherweise mit einer längeren Dauer der 

zu rechnen sein werde. Es bestünde die 

die deutsche Unterstützung für den Jrak 

bevor die Engländer die irakische Revol- 

en. 
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Datum 
unö 

UbfJßit 

Angabe öCö »ütteo, UMnö, IDcttec, 
cecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

6et 5Uonö|d)ein u|u>. 

8.5.41 Debatte i 

an den Maßnahm 

Churchills. De 

wird mit 447 ß< 

üotfommnilfe 

t trotz teilweiae sehr scharfer Kritik 

cn der Regierung ein voller Erfolg 

Vertrauensantrag für die Regierung 

gen 3 Stimmen angenommen!!! 

USA 

Kriegsmin: 

fortigen Einsa 

England sicher: 

Der Marin 

von den USA wei 

boote, Minenrä 

dert. 

ter Stimson fordert im Rundfunk den so- 

z der USA-Flotte, um die Lieferungen für 

ustellen. - 

ister Knox erklärte, England habe 

tere 115 kleinere Kriegsschiffe, lorpedo- 

4mer, Minenleger und ähnliche angnfor- 

J r a k i 

Nach vorli|e 

zu Gunsten der 

stetiger Haltdn 

rung, von Wideih 

Gesamtarabertun 

deutscher Hilf 

Beziehungen De 

sandter nach B, 

rung ist sich 

sehen Bedeutung 

jede mögliche 

Entfernung 

Syrien und Türl 

reiche hiijsich 

tert deutsche 

lingt, schnell 

meiner Erhebung 

genden Nachrichten stehen Kämpfe bisher 

Iraker. Weitere Erfolge abhängig von 

g irakischen Volkes gegenüber Regie- 

all und Unterstützung des Kampfes bei 

(Aufruf Großmuftis!) und von Ausmaß 

Auf Wunsch Jraks werden diplomatische 

dtschland -Jrak wieder aufgenommen. Ge- 

£ gdad unterwegs. Deutsche politische Büh- 

cer höchsten politischen und strategi- 

der Jrak-Ereignisse klar und gedenkt, 

1ilfe zu gewähren, soweit bei der großen 

Jd im Hinblick auf Durchtransport durch 

ei durchführbar. Positive Haltung Prank- 

ljlich Waffenabgabe Syrien-Armee erleich- 

estrebungen. Palls es England nicht ge- 

zu siegen, besteht Möglichkeit, allge- 

arabischer Welt gegen England! 

-i*- 

Datum 
unö 

Ubc3clt 

8.5.41 

Eingabe Ö£d 'ücieß, lUinö, IDcttcc/ 
cecgang, Beleud)tung, 6id)tigfEit 

öei }ttonö|Ü)em uliu. 
üotfommniffe 

Deliatte ii 

an den Maßnahm 

CliUrchilla. De 

wird mit 447 g< 

USA 

t trotz teilweise sehr scharfer Kritik 

n der Regierung ein voller Erfolg 

Vertrauensantrag für die Regierung 

gen 3 Stimmen angenommen!!! 

Kriegsmin: 

fertigen Einsa 

England sicher 

Der t'arin 

von den USA wei 

boote, Minenrä 

dert. 

ster Stimson fordert im Rundfunk den so- 

z der USA-Plotte, um die Lieferungen für 

ustellen. - 

(minister Knox erklärte, England habe 

tere 115 kleinere Kriegsschiffe, Torpedo- 

wrer, Minenleger und ähnliche angefor- 

J r a k i 

Nach vorli|e 

zu Gunsten der 

stetiger Haltdn 

rung, von Widern 
Gesamtarabertun 

deutscher Hilf 

Beziehungen De 

sandter nach B. 

rung ist sich 

sohen Bedeutung 

jede mögliche 

Entfernung ui 

Syrien und Kirl 

reichs hirjsich 

tert deutsche 

lingt, schnell 

meiner Erhebung 

genden Nachrichten stehen Kämpfe bisher 

Jraker. Weitere Erfolge abhängig von 

g irakischen Volkes gegenüber Regie- 

all und Unterstützung des Kampfes bei 

(Aufruf Großmuftis!) und von Ausmaß 

Auf Wunsch Jraks werden diplomatische 

iltschland -Jrak wieder auf genommen. Ge- 

£ gdad unterwegs. Deutsche politische Füh- 

cer höchsten politischen und strategi- 

der Jrak-Ereignisse klar und gedenkt, 

ßjilfe zu gewähren, soweit bei der großen 

Jd im Hinblick auf Durchtransport durch 

ei durchführbar. Positive Haltung Frank- 
1 lieh Waffenabgabe Syrien-Armee erleich- 

Iestrebungen. Falls es England nicht ge- 

zu siegen, besteht Möglichkeit, allge- 

arabischer Welt gegen England! 
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Datum 
unö 

Ut)r3eit 

Angabe öce 0tte8, lüinö/ lüettcr, 
©eegang, Öelcudjtung, 6id)tigfclt 

öet luft/ }Uonöfd)ein U[ID. 

üotfommntffe 51 

8.5.41 Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

1. ) Bchlachtsch 

der Beekrlegaleitung. 

iffoperation "Rheinübung"» 

Jn dei Operationeweisung für die "Bismarck"- 

Atlantikopc ration war der gesamte Nordatlantik nördlich 

des Äquatois mit Ausnahme der Hoheitsgewässer neu- 

traler Staaten ( 3 sin Grenze) als Operationsgebiet 

freigegeben. Auf Grund führerentscheidung war diese 

Weisung dahin ergänzt, daß die amerikanische Neutra- 

litätszone aus außenpolitischen Gründen nördlich 

20° N in bisheriger Umgrenzung zu achten sei, während 

südlich 20° N die Freigabe von Kampfhandlungen 

bis zum Abstand von 300 sm erfolgte. 

Hit Rücksicht auf die Operationen der Hilfskreu- 

zer und auf die für die Versorgung der Süd-U-Boote 

vorgesehenen Versorgungsgebiete hält die 3kl. es nach 

nochmaliger Überprüfung für erforderlich , das Seege- 

biet südlich 10° Nord und westlich 25° West bis zur 

300 sm-Grenze an der amerikanischen Küste, das nach 

der bisherigen Reglung auch als Operationsgebiet für 

Ibung freigegeben war, als solches zu 

es lediglich als Gebiet zum Absetzen 

usen oder bei besonderer Feindlage) freizu- 

2intritt in das Gebiet südlich 10 
o 

Nord 

West ist daher Funkmeldung der Flotte 

die "Rhein 

sperren und 

(für Ruhepa 

gebbn. Bei 

und westlich 25 

erforderlici 

Bitspr sehende Weisung ergeht an Gruppe West und 

Flottenkommindo (Ski. I op 553/41). Jn gleichem 

Schreiben enpfiehlt I.Skl. in Abänderung des von 

Flotte im >p.Befehl für die Jnmarschsetzung von 

Prisen ange srdneten Meldeverfahrens die Anwendung 

- ar- 

Datum 
unö 

Angabe 6ce 0rtf0, tüinö/ tücttcr, 
©eegang, öelcudjtung, 6id)tigfelt 

bcc tuft, iUonöJä)ein ufm. 
üorfommniffe 51 

8.5.41 Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

der Seekriegsleitung. 

1.) Bchlachtsct Iff Operation "Rheinübung" t 

Jn dei Operationsweisung für die "Bismarck"- 

Atlantikopcration war der gesamte Nordatlantik nördlich 

des Xquatois mit Ausnahme der Hoheitsgev/ässer neu- 

traler Staaten ( 3 ein Grenze) als Operationsgebiet 

f reigegeben. Auf Grund JTührerentscheidung war diese 

Weisung dahin ergänzt, daß die amerikanische Neutra- 

litätszone aus außenpolitischen Gründen nördlich 

20° N in bisheriger Umgrenzung zu achten sei, während 

südlich 2C° N die Freigabe von Kampfhandlungen 

bis zum Abstand von 300 sm erfolgte. 

Mit Rücksicht auf die Operationen der Hilfskreu- 

zer und auf die für die Versorgung der Süd-U-Boote 

vorgesehenei Versorgungsgebiete hält die 3kl. es nach 

nochmaliger Überprüfung für erforderlich , das Seege- 

biet südlich 10° Nord und westlich 25° West bis zur 

300 sm-Grence an der amerikanischen Küste, das nach 

der bisherigen Reglung auch als Operationsgebiet für 

-Jbung freigegeben war, als solches zu 

es lediglich als Gebiet zum Absetzen 

arsen oder bei besonderer Feindlage) freizu- 

äintritt in das Gebiet südlich 10 Nord 

i 25° West ist daher Funkmeldung der Flotte 

die "Rhein- 

aperren und 

(für Ruhepa; 

gebfen. Bei 

und westlich 

erforderlic: 

Entsprsehende Weisung ergeht an Gruppe West und 

Flottenkommindo (Ski. I op 553/41). Jn gleiohem 

Schreiben empfiehlt I.Skl. in Abänderung des von 

Flotte im )p.Befehl für die Jnmarsohsetzung von 

Prisen ange srdneten Meldeverfahrens die Anwendung 
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Datum 
unö 

Ul)C3cU 

Angabe öce »ürteo, IDinö, (Detter, 
oeegang, Beleuchtung, Oid)tigfeit 

öer luft/ iDon6fd)ein ufu). 
üorfommniffe 

8.5.41 

(36) 

(37) 

ien 

des Signa^verf ih 

fahrungen mit 

Krisen als zwe 

siehe Schreibe^ 

Kr.Tagebuch Te 

rens , wie es sich auf Grund der Er- 

ven Auslandsschiffen aufgebrachten 

kmäßig erwiesen hat. (Jm Einzelnen 

I cp 553/41 vom 8.5. in Anlage zu 

1 0, Heft II Handakte "Rheinübung") 

2 .) Planung "Barba 

Gruppe W 

fall mehrerer 

Abzug von U-J 

Abstand zu nehi|i 

flottillen ver: 

Schwierig^ 

voll anerkannt 

notwendigerwei 

bei Gruppe Norl 

auf Zuteilung 

Gruppe Nord, w: 

Abgabezeitpunkf; 

Rechnung tfege 

(siehe Handakt i 

Vortrag 

Kahler, über 

im Nord- und 

Unternehmung 

folg. Schiff 

geführt, was 

Hilfskreuzerge 

det. Neben der 

senkungsergebn . 

ossa": 

st beantragt mit Rücksicht auf Aus- 

-Jäger durch Bombentreffer von einem 

igdfahrzeugen des BSW für "Barbarossa" 

en, zumal Gruppe Nord über 2 U-Jagd- 

ügt. - 

Lage bei Gruppe West wird von Ski. 

Zu Beginn Operationen muß jedoch 

se Schwerpunkt der U-Bootsbekämpfung 

bezw. BSO oder BdK liegen. Daher kann 

halber U-Jagdflottille des BSW an 

e vorgesehen, nicht verzichtet werden, 

wird aber, der Lage bei Gruppe West 

und besonders befohlen werden. 

"Barbarossa" Vfg.Nr/?). 

K immandant Schiff 10 Kapitän z.See 

Virlauf seiner Handelskriegsoperation 

S idatlantik und besondere Erfahrungen, 

in jeder Hinsicht ein voller Er- 

jurde besonders taktisch hervorragend 

romehmlich in den 3 erfolgreichen 

(echten seinen sichtbaren Ausdruck fin- 

starken operativen Auswirkung ist Ver- 

s von 96 000 BRT voll befriedigend. Von 

-X- 

Datum 
u»5 

U^tjeÜ 

Angabe öee 0cteß, IDinö, lUctter, 
öeegang, Öeleud)tung, oid)tigfeit 

6ct £uft, 5Vtonöjd)ctn ufu). 
üotfommntffe 

8.5.41 

(36) 

(37) 

des Signa4verf ih 

fahrungen mit 

^riaen als zwe 

siehe Schreibe^ 
Kr.Tagebuch Te 

rens , wie es sich auf Grund der Er- 

len von Auslandsschiffen aufgebrachten 

kmäßig erwiesen hat. (Jm Einzelnen 

I op 553/41 vom 8.5. ifl Anlage zu 
1 G, Heft II Handakte "Rheinübung") 

2 .) Planung "Barba 

Gruppe W 

fall mehrerer 

Abzug von U- 

Abstand zu nehi|i 

flottillen ver: 

Schwieri 

voll anerkannt 

notwendigerwei 

bei Gruppe Norl 

auf Zuteilung 

Gruppe Nord, 

Abgabezeitpunkf; 

Rechnung tfege 

(siehe Handaktfc 

st beantragt mit Rücksicht auf Aus- 

-Jäger durch Bombentreffer von einem 

j|igdfahrzeugen des BSW für "Barbarossa" 

en, zumal Gruppe Nord über 2 U-Jagd-' 

ügt. - 

Lage bei Gruppe West wird von 5kl. 

Zu Beginn Operationen muß jedoch 

je Schwerpunkt der U-Bootsbekämpfung 

bezw. BSO oder BdK liegen. Daher kann 

halber U-Jagdflottille des BSW an 

e vorgesehen, nicht verzichtet werden, 

wird aber, der Lage bei Gruppe West 

und besonders befohlen werden. 

"Barbarossa" Vfg.Nr.^?). 

Vortrag 

Kahler, über 

im Nord- und 

Unternahm ui,g 

folg. Schiff 

geführt, was 

Hilfskreuzerge 

det. Neben de 

senkungsergebn. 

K immandant Schiff 10 Kapitän z.See 

Virlauf seiner Handelskriegsoperation 

S idatlantik und besondere Erfahrungen, 

in jeder Hinsicht ein voller Er- 
iurde besonders taktisch hervorragend 

romehmlich in den 3 erfolgreichen 

Rechten seinen sichtbaren Ausdruck fin- 

starken operativen Auswirkung ist Ver- 

s von 96 000 BRT voll befriedigend. Von 



-37 ~ 

Datum 
unö 

UI)C3cU 

Angabe öes 0rte0, IDinb, lüctter, 
eecgang, Beleuchtung, öid)tlgfelt 

öec luft, iUon6(ci)ein ufu>. 
üotfommntffe 52 

8.5.41 

Oje 

3kl. a.Zt. a 

angesehenes 

(Kap Freetown 

der Feindlage 

Fassung der 31 

Betreuung des 

durch die erfi 

und Belange a_ 

Hilfskreuzer 

und straffe Fül 

danten nicht 

Mißverstän dni 

Insgesamt ste 

operativen Fül 

Kreuzerkriege 

s erwünscht und erfolgversprechend 

rieren im Seegebiet westlich Afrika 

Houte) erfolgte nicht wegen Beurteilung 

die in gewisser Beziehung von der Auf- 

1. abwich. Die operative Steuerung und 

Schiffes durch die Siel. , die zwangsläufig 

rderlich*Rücksichtnahme auf die Operationen 

ler anderen auf Operationen befindlichen 

ind Versorgungsschiffe gewisse Bindungen 

rungsmaßnahmen erfordert,wurde vom Komman- 

immer richtig verstanden und aufgenommen, 

se wurden in heutiger Besprechung geklärt. 

lt Unternehmung einen großen Erfolg der 

rung und taktischen Durchführung des 

in außerheimischen Gewässern dar. 

A u ß e r h e 

A t 1 a n t il 

(äiraltarf e 

f n 

wie bisher ve 

Elizabeth" im 

Nach KO Spani 

Bermuda"(2242^) 

gon", dabei 2 

Passagierdampl)' 

in Gibraltar 

für 10 Tage fi 

Lage 8.5. 

Besondere Feindnachrichten, 

i m i a c he Gewässer: 

Kanadaroute keine neuen Meldungen. - 

:bietj_ Kampfgruppe H befindet sich nicht 

ijmutet ia Ostatlantik, sondern mit "Queen 

westlichen Mittelmeer. 

ist Geleitzug CF 1 mit "Monarch of 

"Empress of Japan"(26032) und Krz."Dra- 

Zerst., in Gibraltar am 8.5. eingelaufen, 

er hatten Truppen an Bord. Intendanturen 

Ijatten Anweisung, Lebensmittel^rationen 

r 6 000 Mann bereitzuhtellen, woraus zu 

-31- 

Datum 
unö 

ÜljtjeU 

Eingabe öea tüttea, £üin6, tüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öet tuft, illonöfd)ein ufro. 
üotfommniffe 52 

8.5.41 3kl. s.Zt. s erwünscht und erfolgversprechend 

angesehenes Operieren im Seegebiet westlich Afrika 

(Kap Freetown-Houte) erfolgte nicht wegen Beurteilung 

der Feindlage; die in gewisser Beziehung von der Auf- 

fassung der S1 1. abwich. Die operative Steuerung und 

Betreuung des Schiffes durch die Ski., die zwangsläufig 

durch die erfi rderlich*Rücksichtnahme auf die Operationen 

und Belange aller anderen auf Operationen befindlichen 

Hilfskreuzer ind Versorgungsschiffe gewisse Bindungen 

und straffe Fül rungsmaßnahmen erfordert,wurde vom Komman- 

danten nicht : mmer richtig verstanden und aufgenommen. 

Mißverständnis se wurden in heutiger Besprechung geklärt, 

.insgesamt ste! 1t Unternehmung einen großen Erfolg der 

operativen Fül rung und taktischen Durchführung des 

Kreuzerkrieges in außerheimischen Gewässern dar. 

A u ß e r h e 

A t 1 a n t ii 

(ä,raltar, i 

£ n 

wie bisher ve 

Elizaueth" im 

Nach KO Spani 

Bermuda" (224 2sj) 
gon", dabei 2 

Passagierdamp^' 

in Gibraltar 

für 10 Tage fi 

Lage 8.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

i m i s c he Gewässer! 

Kanadaroute keine neuen Meldungen. - 

ebiet! Kampfgruppe H befindet sich nicht 

ijmutet in Ostatlantik, sondern mit "Queen 

westlichen Mittelmeer. 

ist Geleitzug CF 1 mit "Monarch of 

"Empress of Japan"(26032) und Krz."Dra- 

Zerst., in Gibraltar am 8.5. eingelaufen, 

er hatten Truppen an Bord. Intendanturen 

Ijatten Anweisung, Lebensmittel^rationen 

r 6 000 Mann bereitzuhtellen, woraus zu 



-32- 

Datum 
un& 

Ut)C3cU 

Eingabe öEö ^Drteo, iDinö, iDctter, 
ßecgang, öcleudjtung, 6id)tigfcit 

6cc luft, Jnonöfdjein ufiu. 
üotfommniffe 

8.5.41 eciiließen ist, 

Gibraltar sind 

Nach dies 

sprünglich beiit 

im Südatlantik 

hafen in den U 

S ü d a t 1 a i 

daß die Truppen nur vorübergehend in 

r Meldung ist anzunehmen, daß der ur- 

Geleitzug befindliche Träger "Jllustrious" 

abgezweigt wurde zum Marach zum Reparatur- 

A. 

Engl. D. "Ce 

leitet durch Q( Q 

. .118 West. 

ramic"(l8713) meldet 8.5. 1420 ühr einge- 

ein verdächtiges Schiff in 1358 Süd 

Westraun 

D-Boote DU 

gestern von D 

westlich Reykjt 

Seegebiet südli]c 

abends einen st 

westlich der 

südlich Jsland 

wird bei Geleitlz 

Kanal : 

Geringe 

lowestoft wird 

Mine gelaufenen 

Befehl, bis auf 

von Plymouth 60 

t i k 

/Ein holgebiet 

tIden auslaufenden Geleitzug(vermutlich den 

gemeldeten) in Qu.AD 8752 (250 sm süd- 

E^naes) Dampferverkehr in BD 53 und im 

h Jsland. Luftaufklärung erfaßt am 7.5. 

i^dlaufenden kleineren Geleitzug im Gebiet 

oer, ferner Einzeldampferverkehr 100 sm 

Jm Bristol-Kanal und bei Trevose Head 

ügen sehr starke Abwehr festgestellt. 

FE r 

feindliche Lufttätigkeit. - Jm Gebiet 

Nachsuche nach Überlebenden eines auf 

Schiffes beobachtet. Bewacher erhalten 

Weiteres vor Anker zu bleiben. Jm Hafen 

Handelsschiffe festgestellt. 

-31- 

Datum 
unö 

Ül)rjctt 

Angabe öea Örtee, tüinö, tDctter, 
öccgang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öer luft, JlUnöfdjetn ufu). 
üoctommniffe 

8.5.41 schließen ist, 

Gibraltar sind 

Nach dies 

sprünglich bein 

im Südatlantik 

hafen in den USA 

daß die Truppen nur vorübergehend in 

1 Meldung ist anzunehmen, daß der ur- 

Geleitzug befindliche Träger "Jllustrious" 

abgezweigt wurde zum Marsch zum Reparatur- 

S ü d a t 1 a 1 

Engl.D."Ce 

leitet durch Qi Q 

..118 West. 

ramic"(l8713) meldet 8.5. 1420 Uhr einge- 
ein verdächtiges Schiff in 1358 Süd 

Wes traun 

D-Boote mi 

gestern von U 

westlich Reykj 

Seegebiet 8Udli|c 

abends einen s 

westlich der 

südlich Jsland 

wird bei Gelei 

Kanal 

Geringe 

Lowestoft wird 

Mine gelaufenen 

Befehl, bis auf 

von Plymouth 60 

t i k 

/Ein holgebiet 

tIden auslaufenden Geleitzug(vermutlich den 

gemeldeten) in Qu.AD 8752 (250 am süd- 

£|naes) Dampferverkehr in BD 53 und im 
h Jsland. Luftaufklärung erfaßt am 7.5. 

i^dlaufenden kleineren Geleitzug im Gebiet 

oer, ferner Einzeldampferverkehr 100 sm 

Jm Bristol-Kanal und bei Trevose Head 

llzügen sehr starke Abwehr festgestellt. 

Fe r 

feindliche Lufttätigkeit. - Jm Gebiet 

Nachsuche nach Überlebenden eines auf 

Schiffes beobachtet. Bewacher erhalten 

Weiteres vor Anker zu bleiben. Jm Hafen 

Handelsschiffe festgestellt. 



-33- 

Datum 
unö 

U^rjeU 

Angabe 6ß0 öttea, tüinö, IDettcr, 
6eegang, Z3eleud)tung, öid)tigfclt 

öec iiift, )Uonö|d)ein ufio. 
üotfommniffe 53 

6.5.41 Oa träum, Nordsee 

Luf tairfkl^i: 

Head und ostwä 

vor Easttourne 

und Kampf tätig : 

Nordsee und an 

xung meldet Geleitzüge bei Kinnaird 

ts Orfordness. - Feindliche Schnellboote 

und Dungeness. - lebhafte Aufklärungs- 

eit gegnerischer Flugzeuge im Gebiet der 

der Norwegenküste. 

Britische 

"Fiona" bekannt 

Admiralität gibt Verlust Vorpostenschiffes 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg ii auBerhelmisehen Gewässern! 

Besondere 

Unterrichtung iiehe Ft. 1826, 2214. 

Mit Ft.21 36 werden alle außerheimischen Streitkräfte 

über Tarnung dir deutschen Dampfer "Elbe" und "Regens- 

burg" (Gummila lung!) unterrichtet. "Elbe" tarnt sich zu- 

nächst als "Nie liyo-Maru", später ab Breite von Rio als "Kri- 

stianiafjord". "Regensburg" tarnt als "Toyo-Maru", später 

ab Breite Rio ils "Almkerk". 

Auf Grund 

Kommandant und 

satz anläßlich 

und Repafaturac 

Meldungen liegen nicht vor. - Feindlage- 

Kriegstagebuch auswertung spricht Ski. 

Besatzung Schiff 16 für Maßnahmen und Ein- 

erfolgter Grundberührung bei den Kerguelen 

beiten Anerkennung aus. Der Hilfskreuzer 

-33~ 

Dolum 
un6 

UljrjeU 

Eingabe 6ee öctea, iDinb, lUetter, 
©eegang, 8pUud)tunö, Sidjtigfclt 

öet tu ft, Jllonbfdjein ufio. 
ü o c f D m m n i ff e 53 

S.5.41 OB träum. Nordsee 

Luftaufklärung meldet Geleitzüge bei Kinnaird 

ta Orfordneas. - Peindliche Schnellboote 

und Dungeneaa. - Lebhafte Aufklärungs- 

eit gegneriacher Plugzeuge im Gebiet der 

der Norwegenkiate. 

Head und ostwäf 

vor Eaatbourne 

und Kampftätig^: 

Nordaee und an 

Britische 

"Piona" bekannt 

Admiralität gibt Verlust Vorpostenachiffes 

Kreuzerkrieg i^ 

Eigene Lage 

außerheimiachen Gewäsaem: 

Besondere 

Unterrichtung 

Mit Pt.21 

über Tarnung 

bürg" (Gummila 

nächst als "Nie 

atianiafjord" 

ab Breite Rio 

Meldungen liegen nicht vor. - Feindlage- 

iiehe Pt. 1826, 2214. 

36 werden alle außerheimiachen Streitkräfte 

r deutschen Dampfer "Elbe" und "Regens- 

lung!) unterrichtet. "Elbe" tarnt sich zu- 

liyo-Maru", später ab Breite von Rio als "Kri* 

"Regensburg" tarnt als "Toyo-Maru", später 

ils "Almkerk". 

Auf Grund Kriegstagebuch auswertung spricht Ski. 

Kommandant und Besatzung Schiff 16 für Maßnahmen und Ein- 

satz anlätalich erfolgter Grundberuhrung bei den Kerguelen 

und Repafatura'beiten Anerkennung aus. Der Hilfskreuzer 



-100- 

Datum 
unt> 

Ubcjeft 

Angabe öea 0tte8; iDinö, tUcttcc, 
©ecgang, öeleud)tung, •5id)tigfcit 

ößc iuft, 5Tton6|<bein ufm. 
üotfommnilfe 

B.5.41 wird jetzt wilder als voll seefähig angesehen! 

Politischfi 

kräfte siehe P 

Wes traum/Atlan 

Keine besoi. 

Nordsee 

i e Jm Laufe 

auf GeleitverK 

Nur geringe Be 

B3N melde 

auf Sperrbrechü 

rung von lieff 

Sperrballons 

und ist überze 

vom Gegner im 

vor Haltseil z 

Sperrbrecher m 

£0 cbm Ballone 

Angelege 

r zahlreichen feindlichen Bombenangriffe 

ihr an der Küste erhält M 19 Bombentreffer, 

ichädigung. Os. 1940). 

N o r w e g e 

Planmäßig 

lebhafter fein 

Bowbentreffer 

wird beschädigte 

Unterrichtung außerheimisoher Streit- 

. 1917. 

ikküste/ Kanal! 

deren Ereignisse. 

f i: 

Ergebnis von Versuchen mit Sperrballons 

rn und Sicherungsfahrzeugen zur Verhinde- 

iegerangriffen. Er hält Ausrüstung mit 

r die jetzt erreichbare beste Lösung 

igt, daß derartige ges«hicherte Schiffe 

diefflug gemieden werden, da Freikommen 

i schwierig. BSN beantragt Ausrüstung 

t 7G cbm Ballons, Kleinfahrzeuge mit 

(siehe Meldung 2200). 

nteit wird mit Luftwaffe geprüft. - 

Durchführung des Geleitverkehrs trotz 

llicher Luftangriffstätigkeit. Durch 

jerät U-Jäger 173 in Verlust, UJ 179 

auf Strand gesetzt.(1700). 

-1Q0- 

Datum 
unö 

UI)C3RU 

Angabe öea Örtce, tDinö, IDcttßr, 
©ccgang, 8eleud)tung, <6id)tigfeit 

öer iuft, JHonöMjein ufu.'. 
üotfDmmniffe 

3.5.41 wird jetzt wifder als voll aeefähig angeaehenl 

Politischi! 

krafte siehe i' 

Weatraum/Atlan 

Unterrichtung auflerheimischer Streit- 

. 1917. 

ikküste/ Kanal i 

Keine beaoi. deren Ereignisse. 

Nord s e e 

ne Jm Laufe 

auf Geleitverk 

Nur geringe Be 

BSN melde 

auf Sperrhrechi! 

rung von Tieff 

Sperrballons 

und ist Überze 

vom Gegner im 

vor Haltseil : 
Sperrbrecher m 

£0 cbm Ballons 

Angelege 

r zahlreichen feindlichen Bombenangriffe 

uhr an der Küste erhält M 19 Bombentreffer, 

chädigung.{s.1940). 

f Lr 

Ergebnis von Versuchen mit Sperrballons 

rn und Sicherungsfahrzeugen zur Verhinde- 
iegerangriffen. Er hält Ausrüstung mit 

die jetzt erreichbare beste Lösung 

igt, daß derartige ges«iticherte Schiffe 

liefflug gemieden werden, da Preikommen 

i schwierig. BSN beantragt Ausrüstung 

t 70 obm Ballons, Kleinfahrzeuge mit 

(siehe Meldung 2200). 

njieit wird mit Luftwaffe geprüft. - 

N o r w e g e i > 

Planmäßig^ 

lebhafter fein 

Bombentreffer 

wird beschädigte 

Durchführung des Geleitverkehrs trotz 

llicher Luftangriffstätigkeit. Durch 

;erät U-Jäger 173 in Verlust, UJ 179 

auf Strand gesetzt.(1700). 



Datum 
unö 

Angabe öee 0ctc8, IDinö, tüetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet tuft, Monöfchein uftu. 
ü o c f o m m n i f f e 54 

B-5-41 S k a K e r r i k 

5. Staffel 

1 .Staffel/Stett 

nach G3lo(l930) 

Lase 

Aalborg auf Marsch nach Kristiansand. 

in mit sicherungabrigade auf Marsch 

U-Bootskriegführung. 

D 7(V tritt Ausmarsch zur Unternehmung an. 

U 1 10 (Lemp) erhält in Qu. AD 8752 Fühlung 

an auslaufende i Geleitzug. Offenbar aus gleichem Geleit- 

zug hat U 94 io Tagangriff 4 Dampfer mit etwa 20 000 

BRT versenkt! (0436). U 556 meldet, daß es ebenfalls 

auf diesen Gelpitzug operiert. 

97, 556, 93, 201, 98 erhalten neue 

Lm Großquadrat AK zugewiesen. (Ft, 1618). 

marschieren, daß neue. Räume gleichmäßig 

is erreicht sind. Gruppe führt Bezeich- 

Mit dieser Aufstellung geht der BdU 

Westgrenze teilweise sogar außerhalb 

itietes zwebks Erhöhung der Angriffs- 

erwartender geringerer Abwelrnmöglichkeit 

Boote U 9 I- 

Angriffsräume 

Boote sollen s 

am 12.5, morgeh 

nung Westgrupp >_ 

nunmehr an die 

des Blockadege 

Chancen bei zu 

durch gegneris ;he Sioherungsstreitkräfte und Flugzeuge, 

Südboote: 

bei Hacht durc 

zu vermeiden. 

Erf olgei 

Torpedierungsm ! 

gleichem Gebie 

Boote erhalten Befehl, Versorgungen nur 

izuführen, um jede Auffälligkeit bei Tage 

U 94 - 20000 BRT. - Funkaufklärung eifeßt 

Idung brit.D. "Ramillies" in BD 53, in 

vermutlich auch D. "Malancha"(8124 t). 

- iO'f ~ 

Botum 
un6 

Eingabe öce ©ttea^ IDinb, lücttcr, 
©ccgang, öeleucbtung, 6id)!igfeU 

öct luft, inDnö|d)cin UJIü. 

ü D n f o m m n i f f e 54 

8.5.41 S k a ß e r r 

5.Staffe 

1.Staffel/Ste 

nach Oslo(l930|) 

l^Aalborg auf Marach nach Kristiansand. 

n mit Sicherungsbrigade auf Marsch tti 

U-Bootakriegführun 

Lage U 

U 1 

an auslaufendep 

zug hat U 94 i 

BRT veraenktl 

auf diesen Gel 

Boote U 1 

Angriffsräume 

Boote sollen 

am lg. 5. morgi 

nung iffeatgrup) 

nunmehr an die 

des Blockadege 

chanoen bei zu 

durch gegneris 

Südboote 

tritt Ausmarsch zur Unternehmung an. 

0 (Lemp) erhält in Qu. AD 8752 Fühlung 

Geleitzug. Offenbar aus gleichem Geleit- 

Tagangriff 4 Dampfer mit etwa 20 000 

(0436). U 556 meldet, daß es ebenfalls 

äitzug operiert. 

97, 556, 93, 201, 98 erhalten neue 
_m Großquadrat AK zugewiesen. (Ft,1618). 

marschieren, daß neue. Säume gleichmäßig 

erreicht sind. Gruppe führt Bezeich- 

Mlt dieser Aufstellung geht der BdU 

Westgrenze teilweise sogar außerhalb 

lietes zwefeks Erhöhung der Angriffs- 

erwartender geringerer Abwehrmöglichkeit 

he Sioherungsstreitkräfte und Flugzeuge, 

bei Nacht durc 

zu vermeiden. 

Erfolgei 

Boote erhalten Befehl, Versorgungen nur 

izuführen, um jede Auffälligkeit bei Tage 

lorpedierungsm! 

gleichem Gebie 

U 94 - 20000 BRT. - Funkaufklärung eifäßt 
Idung brit.D. "Ramillies" in BD 53, in 

vermutlich auch D. "Malancha"(8124 t). 



-m - 

Datum 
unö 

Ubrjcli 

Angabe öes »Dtlefl, tUinö, iDcttcr, 
üecgang, Bclcud)tung/ oid)tigfeit 

öEC iuft, 5Uon6(d)etn u|u). 
üortommniffe 

8.5.41 wahre ohe in licl 

vom 7*4. - 6.i 

von 3 Schiffei 

Op.Gebiet 3 

störer. Heftiii 

3tai k 

U 97- - Jm Kurzbericht über Unternehmung 

meldet U 552 (Oblt.z.S.Iopp) Versenkung 

mit 24700 BBT und einem Bewacher. Jm 

e Überwachung durch Flugzeuge und Zer- 

e Wasserbombenverfolgungen! 

Die gegerwärtige Häufung von Sichtmeldungen über 

den feindlichen Handelsverkehr westl. und nordwestl.Eng- 

land durch U-Ioote und Luftwaffe im Gegensatz zu nahe- 

zu völligem Ai ableiben dieser Sichtmeldungen im April 

trotz größerei Zahl von U-Booten und gleichen Einsatz«» 

der Luftwaffe laßt es nach Ansicht des BdU möglich 

erscheinen, de ß Gegner den Verkehr zeitweise einschränkt 

und zeitweise verstärkt laufen läßt. Diese Vermutung 

wird angeblich bestärkt durch ähnliche Beobachtungenjin 

vorhergeganger en Monaten. BdU bittet um Prüfung der 

Möglichkeiten des Gegners zir stoßweisen Steuerung 

seines Verkehis und bittet Erfassung des Verkehrsrythaua 

zu versuchen, da die Steuerung des Einsatzes der U- 

Boote in starkem Maße von der Peststellung, daß dies« 

Vermutung zutrifft, abhängig gemacht werden muß. 

Die Seekr iegs lei tung kommt in ihren Überlegungen 

daß Luftaufklärung, Punkbeobachtung 

Ifeldungen keinen hinreichenden Anhalt für 

gejjen. Es ist im Gegenteil bekannt, 

auf eine gleichmäßig laufende Zufuhr ange- 

le auch nicht auf Grund größerer Verluste 

zu dem Ergehn 

und sonstige 

diese Annahme 

daß England a; 

wiesen ist, di 

weder für längere Zeit abgestoppt, noch vorübergehend 

werden kann. Die eingetretenen und zu er- 

liste werden eher dazu zwingen, die Zu- 

übliche Maß hinaus zu steigern, was mit- 

unter kurze Verzögerungen nicht ausschließt. 

Die Meldungen der Funkaufklärung in letzter Zeit 

weisen daraufhin, daß der Engländer in der Lage ist, 

die Kurzsignale unserer U-Boote schnellstens einzu- 

feilen, und sie z.I. sogar zur StandprtbestimmUng 

eingeschränkt 

wartenden Ver 

fuhr über das 

HU- 

Datum 
u»6 

Ul)C3cit 

Angabe öea Öttea, iDinö, iDctter, 
©ecgang, Bdeud)tung, öid)tigteit 

öct iuft, inon6(d)fin ufiu. 
übttommniffe 

8.5.41 wahre ohe in licl 

vom 7.4. - 6.^ 

von 3 Schiffei 

Op.Gebiet atai: 

atörer. Heftij 

U 97• - Jm Kurzbericht über Unternehmung 

meldet U 552 (Oblt.z.3.Topp) Versenkung 

mit 24700 BRT und einem Bewacher. Jm 

ke Überwachung durch Flugzeuge und Zer- 

Waseerbombenverfolgungen! 

Die gegerwartige Häufung von Sichtmeldungen über 

den feindlicht n Handelsverkehr weetl. und nordwestl.Lng- 

land durch U-Ioote und Luftwaffe im Gegensatz zu nahe- 

zu völligem Ai 

trotz größerei 

der Luftwaffe 

erscheinen, d 

und zeitweise 

wird angeblich 

vorhergegangei 

Möglichkeiten 

seines Verkehi 

zu versuchen, 

sbleiben dieser Sichtmeldungen im April 

Zahl von U-Booten und gleichen Einsatz*» 

läSt es nach Ansicht des BdU möglich 

Q Gegner den Verkehr zeitweise einschränkt 

verstärkt laufen läßt. Diese Vermutung 

bestärkt durch ähnliche Beobachtungenjin 

en Monaten. BdU bittet um Irüfung der 

des Gegners zir stoßweisen Steuerung 

s und bittet Erfassung des Verkehrsrythaua 

da die Steuerung des Einsatzes der U- 

Boote in starkem MaLe von der Feststellung, daß dies» 

Vermutung zutrifft, abhängig gemacht werden muß. 

Die Seekriege lei tung kommt in ihren Überlegungen 

zu dem Ergebnis, daß Luftaufklärung, Funkbeobachtung 

und sonstige ieldungen keinen hinreichenden Anhalt für 

diese Annahme geljen. Ea ist im Gegenteil bekannt, 

daß England auf eine gleichmäßig laufende Zufuhr ange- 

wiesen ist, di e auch nicht auf Grund größerer Verlust« 

weder für längere Zeit abgeatoppt, noch vorübergehend 

eingeschränkt werden kann. Die eingetretenen und zu er- 

wartenden Verl aste werden eher dazu zwingen, die Zu- 

fuhr über das übliche Maß hinaus zu steigern, was mit- 

unter kurze Verzögerungen nicht ausschließt. 

Die Meldungen der Funkaufklärung in letzter Zeit 

weisen daraufhin, daß der Engländer in der Lage ist, 

die Kurzsignale unserer U-Boote schnellstens einzu- 

Ibilen, und sie z.T. sogar zur StandprtbestimmUng auss'a- 



iOi - 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Eingabe bta üctee, tüin6; tüctter, 
©eegang, öclcudjtung, 6id)tigfcÜ 

öet £uft, Vttonöfä)ein uftu. 
üoEfommnt||e 55 

■ 5.41 

(38) 

£- ul eldung 1510 vom 29.4. bestätigt dies. Da- 

i)äglich festgestellt, daß die englische 

20.12. verschiedene Dienststellen anweist, 

en über U-Bootsabwehr sowie Versuchs- 

einschließlich der Feststellung von 

Funkpeilung zu geben, 

eingehenden Lagebeurteilung führt Ski. dem 

epiele an, die einen Beweis für die Peil- 

Gegners geben.(s.Schrbn. 9565/41 v.8.5. in 

1 C Heft IV). 

ssend stellt Ski. in diesem Schreiben an 

and ist anscheindnd von dem sehr starren, 

gebundenen Geleitsystem zu einer sehr viel 

ung übergegangen, die sowohl in der Wahl 

der Zusammensetzung und Stärke der Ge- 

wechselt und damit nur schwer ein eindeu- 

i|nnen läßt, während sich der Eythmus der 

geändert haben dürfte. Es ist selbstverständ- 

Maßnahmen des Gegners nur dann wirkungs- 

rden kann, wenn eine große,der Weite des 

jjrechende Anzahl U-Boote und eine lücken- 

de Aufklärung zur Verfügung steht, 

se Voraussetzungen aber nicht gegeben 

Ansicht der Seekriegsleitung eine Ver- 

age durch folgende Maßnahmen auch Jetzt 

werden können! 

itgehendster Funkstille durch sämtliche 

.Gebiet, grundsätzlich keine Meldung über 

lier, Meldung über Geleitzüge auch nur dann, 

g längere Zeit gehalten werden kann und 

Heranführang weiterer Boote besteht. 

,) Prüfung de] Frage, einen Täuschungsfunk durchzufüh- 

ren,mit den Ziel, die Verlegung des Verkehrs in uboots- 

besetzte Seegebiete zu erreichen. 

werten. Eine 

rin wird nacht: 

Admiralität am 

kein* Jnf ormaticjn 

angelegenheiten 

U-Booten durch 

Jn einer 

BdU einige Bei 

tätigkeit des 

Kr.Tagebuch Tei 

Zusammenf E 

BdU fest: Engl 

an feste Wege 

lehnigeren Fühl 

der Wege wie in 

leitzüge häufig 

l tiges Bild gew: 

Geleitzüge kaue 

lieh, daß die 

voll begegnet 

Seeraumes ents 

llose weitrei 

Solange 

sind, wird nac 

besserung der 

schon erreicht 

1.) Einhalten 

•“oote im 

^inzeIdamp 

wenn Fühl 

Aussicht 

3se n 

Lehe n 

di e 

Ol 

ai f 

•iOi' 

Datum 
unö 

Ul)C3dt 

Angabe 6ca öttee, lüinö^ IDetter, 
©eegang, öeleudjtung, ©id)tigfdt 

öct £uft, iVtonbfi)Ein u|tü. 
Dotfommniffe 55 

■ 5.41 

(38) 

1. 

Jeldung 1510 vom 29-4. Ijeatätigt dies. Da- 

ijäglich festgestellt, daß die englische 

20.12. verschiedene Dienststellen anweist, 

en über U-Bootsabwehr sowie Versuehs- 

einschließlich der Feststellung von 

Funkpeilung zu geben. 

ingehenden Lagebeurteilung führt Ski. dem 

Spiele an, die einen Beweis für die Peil- 

Gegners geben.(s.Sohrbn. 9565/41 v.8.5. in 

1 C Heft IV). 

ssend stellt Ski. in diesem Schreiben an 

and ist anscheindnd von dem sehr starren, 

gebundenen Geleitsystem zu einer sehr viel 

ung übergegungen, die sowohl in der #ahl 

der Zusammansetzung und Stärke der Ge- 

wechselt und damit nur schwer ein eindeu- 

i|nnen läßt, wahrend sich der Rythmus der 

geändert haben dürfte. Es ist selbstverständ- 

Maßnahmen des Gegners nur dann wirkungs- 

rden kann, wenn eine große,der Weite des 

ijrechende Anzahl U-Boote und eine lücken- 

de Aufklärung zur Verfügung steht, 

se Voraussetzungen aber nicht gegeben 

Ansicht der Seekriegsleitung eine Ver- 

age durch folgende VaGnahmen auch jetzt 

werden können: 

itgehendster Funkstille durch sämtliche 

.Gebiet, grundsätzlich keine Meldung über 

ijer, Meldung über Geleitzüge auch nur dann, 

längere Zeit gehalten werden kann und 

Heranführeng weiterer Boote besteht. 

Prüfung dei) Frage, einen Täuschungsfunk durchzufüh- 

ren,mit den Ziel, die Verlegung des Verkehrs in uboots- 

besetzte Seegebiete zu erreichen. 

werten. Eine B- 

rin wird nacht: 

Admiralität am 

kein* Jnf urmaticjn 

angelegenheiten 

U-Booten durch 

Jn einer 

BdU einige Bei 

tatigkeit des 

Kr.Tagebuch Tel 

Zusammenf£ 

BdU fest: i-ngl 

an feste Wege 

lehmigeren Fühl 

der Wage wie in 

leitzdge häufig 

tiges Pild gew 

Geleitzüge kaue 

lieh, daß die 

voll begegnet 

Seeraumes ents 

[lose weitrei 

Solange 

sind, wird nach 

Besserung der 

schon erreicht 

38£ n 

Lehe n 

di e 

Ol 

Einhalten 

■“oote im 

^inzeIdamp 

wenn Fünlurlg 

Aussicht aif 



-10*- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öea »Dctco, U)inö, rOctter, 
©ccgang, Beleuchtung, oid)tigfeit 

öec luft, iUon6M)ein u(a>. 
üottommniffe 

8.5.41 3.) Systematische Bearbeitung der Gegnerlage unter Aus- 

wertung de itseher Kurzsignale als Engländer durch 

einen eige is dafür abgestellten Offizieri der die 

deutsche U|-Bootslage im Übrigen nicht kennt. 

Luftkriegführung 

Raum E n g 1 a n d : 

c at Jn der Na 

mi t Schwerpunkt 

griffswirkung 

Hafenanlagen vo 

ferner Angriffe 

Vickers Armstro|a 

Jn Plymouth 

(französisches 

Jm Rahmen 

ein 12- 15 

Frachter aus 

schädigt, am 8 

Jm Mitteinte 

zum 8.5. Großangriff gegen Liverpool 

Hafen-und Speicheranlagen. Sehr gute An- 

erkennbar. Weitere stärkere Angriffe gegen 

1 Hüll und Middlesborough-Hartlepool, 

auf Barrow-in-Pumess(schiffBwerf t 

g), Bristol, Plymouth und Manchester, 

kg Bombentreffer auf Schlachtschiff 

Schlachtschiff ?). 

der bewaffneten Aufklärung wurden am 7.5. 

BRT Fahrgastschiff und ein 4 000 BRT 

eitzügen versenkt, ein weiteres Schiff be- 

5. drei 2-3 000 t Schiffe beschädigt, 

er: Angriffsführung gegen Malta, Aufklä- 

1000 

0C0 

Gel. 

rungstätigkeit 

in Libyen. - 

Unternehmung 

Jn 

über Kreta. - Unterstützung Afrikakorps 

der Nacht zum 8x5* “it 17 He 111 Minen— 

Suez. gegen 

Zur Luftm dnenverwendungi 

Cb.d.L.Fül 

sprechenden Hi 

Fliegerverbänddn 

Luftminer 

rungsstab erteilt im Anschluß an ent— 

is der Ski. den im Mittelmecr eingesetzten 

folgende Weisung: 

mit Fab III mit Tiefpaß (TP) können von 

w- 

Datum 
unö 

Ul)C3cU 

Angabe öEQ Ötteo, ll>inö, lUctter, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigFeit 

6ec luft, iUonöfdjetn u|iu. 
üotfommntffe 

8.5.41 3.) Systematis 

Wertung de 

einen eige; 

deutsche U 

he Bearbeitung der Gegnerlage unter Aua- 

itscher Kurzsignale als Engländer durch 

s dafür abgestellten Offizier, der die 

Bootslage im Übrigen nicht kennt. 

Luftkriegführung 

Raum Engl n d : 

Jn der Nacat 

mit Schwerpunkt 

griffswirkung 

Hafenanlagen vo 

ferner Angriffe 

Vickers Armstrop 

Jn Plymouth 

(französisches 

Jm Rahmen 

ein 12- 15 

Frachter aus 

schädigt, am 8 

Jm Mittelde 

zum 8.5. Großangriff gegen Liverpool 

Hafen-und Speicheranlagen. Sehr gute An- 

erkennbar. Weitere stärkere Angriffe gegen 

Hüll und Middlesborough-Hartlepool, 

auf Barrow-in-Pumess (Schiffswerft 

g), Bristol, Plymouth und Manchester, 

kg Bombentreffer auf Schlachtschiff 

Schlachtschiff ?). 

der bewaffneten Aufklärung wurden am 7.5. 

BRT Fahrgastschiff und ein 4 000 BRT 

eitzügen versenkt, ein weiteres Schiff be- 

5. drei 2-3 000 t Schiffe beschädigt, 

er: Angriffsführung gegen Malta, Aufklä- 

1003 

0C0 

Gel' 

rungstätigkeit 

in Libyen. - 

Unternehmung 

Jn 

über Kreta. - Unterstützung Afrikakorps 

der Nacht zum 8x5. mit 17 He 111 Minen- 

Suez. gegen 

Zur Luftm: ii nenverwendung: 

Gb.d.L.Fül 

sprechenden Hir|u 

Fliegerverbänd 

Luftminer 

rungsstab erteilt im Anschluß an ent— 

,veis der Ski. den im Mittelmeer eingesetzten 

ejn folgende Weisung: 

mit Fab III mit Tiefpaß (TP) können von 



-'JOS- 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Eingabe öce »Dttea, U3inö, IDctter, 
occgang, 23eleud)tung, 6id)tigfelt 

6ec tuft/ )Uonb|d)ein u[u>. 
üocfommntffe 56 

e.5.41 deutscher Seite 

her mir an seiet' 

eigenen Schiffe: i 

Einsatz LH 

schränken auf S 

nicht geräumt werden. - Einsatz kommt da- 

en Stellen in Präge, deren Befahren mit 

später nicht beabsichtigt ist. - 

mit Pab röm.drei mit TP ist daher zu be- 

lez-Kanal, Alexandrien, Malta. 

Luftwaffe 

Uber England ab/;eworfeni 

senkt: 

bes chädigti 

neidet über Erfolge im April 1941s 

6 537,20 t Sprengbomben ohne 

Brandbomben. 

57 Handelsschiffe mit 309 416 BBT, 
ein Zerstörer, ein Vp.Boot und 

ein Bewacher. 

80 Handelsschiffe mit 398 075 BRT, 

ein Dampfer unbekannter Tonnage, 

4 Zerstörer, ein Vorp.Boot 
und ein Pahrgastschiff von 

14 943 t. 

Besonder 

Grenzen de Aufklärungsräume des PdLuft und des PI. 

Püh.Nords -^uf G: und der Einwendungen der Ski. hat Ob.d.L. 

der Beibehaltunj: 

räume zugestimi. 

zur Vermeidung i 

enge Pühlungnaku 

an der schottischen Ostküste hinzuweisen. 

M i t te 

Lage: Jtai 

fassen am 8.5. 

der bisherigen Abgrenzung der Aufklärungs- 

t. Gruppe Nord erhält Weisung, dem PdLuft 

on Eückschlägen erneut auf die notwendige 

e mit PI.Pü,Nord bei bewaffneter Aufklärung 

Imeerkriegführung. 

ienische und deutsche Luftaufklärung er- 

ormittags einen starken feindlichen 

-m- 

Datum 
un6 

Ubtjeit 

Angabe 6es 0ttes, IDtnb, tDßtter, 
6eegang, öeleudjtung, 6id)tigfclt 

tn £uft, il]onöfd)ein ufiu. 
ÜDrfommntffe 56 

S.5.41 deutscher Seite 

her nur an aolct' 

eigenen Schiffe: i 

Einsatz LU 

schranken auf S 

nicht geräumt werden. - Einsatz kommt da- 

en Stellen in Präge, deren Befahren mit 

später nicht beabsichtigt ist. - 

mit Fab röm.drei mit TP ist daher zu be- 

lez-Kanal, Alexandrien, Malta. 

Luftwaffe ieldet über Erfolge im April 1941i 

Uber England ab/;eworfeni 

•senkt: 

be chädigt: 

6 537,20 t Sprengbomben ohne 

Brandbomben. 

67 Handelsschiffe mit 309 416 BHT, 
ein Zerstörer, ein Vp.Boot und 

ein Bewacher. 

80 Handelsschiffe mit 398 075 BHT, 

ein Dampfer unbekannter Tonnage, 

4 Zerstörer, ein Vorp.Boot 
und ein Fahrgastschiff von 

14 943 t. 

Besonder 

Grenzen de 

Fäh.Nord: ^uf &:■ 
der Beibehaltun(; 

räume zugestimi. 

zur Vermeidung 

enge FUhlungnaho 

an der schottischen Ostküste hinzuweisen. 

LI i t te 

Lage: Jta^ 

fassen am 8.5. 

Aufklärungsräume des FdLuft und des Fl. 
und der Einwendungen der Ski. hat Ob.d.L. 

der bisherigen Abgrenzung der Aufklärungs- 

t. Gruppe Nord erhalt Weisung, dem FdLuft 

on EUckschlägen erneut auf die notwendige 

e mit Fl.Fü,Nord bei bewaffneter Aufklärung 

Imeerkriegführung. 

ienische und deutsche Luftaufklärung er- 

ormittags einen starken feindlichen 



-JD* - 

Datum 
un6 

Ut)C3sit 

Angabe 6Cö tüctea, lüinö, IDcttcr, 
oeegang, Bclcudjtung, öid)tigfcit 

öec iuft, Vtton6jd)ein u|u). 
üo£fommnif[e 

B.5.41 

Hoy il 

Punkvar: 

drin je 

Sohlaohtsohiff- 

gerischen Kiiate 

Kampfgruppe H m|L 

Träger "Ark 

einem Seleitzug 

örtlichen Kura 

nerischer 

Boote westlich 

und Tripolis. 

Es ist bez 

daß Gegner untet 

in der Sizilienp 

drohung durch 

führung eines a 

in das östliche 

Lage im östlich 

Stärkungen 

Außer den 

stellt Luftauf 

lieh Bengasi 

3 Kreuzern und 

Beschießung von 

zug mit einem 

reren Zerstöre 

südöstlich Mal 

Die Aufklärung 

samen Feindope 

von Alexandrien 

und eine unbesti 

festgestellt. 

Die itali 

feindliche Übe 

der bekannten 

auf den Einsatz 

flugzeuge erhal 

Cap Bone. Nach 

und Transportverband nördlich der al- 

mit Ostkurs. Es handelt sich um die 

"Renown" und "Queen Elizabeth", dem 

", 6 Kreuzern, mehreren Zerstörern und 

von 10-15 Transportern!! Gegner hat 

juf die Straße von Sizilien. Reger geg- 

kehr ergibt Aufstellung mehrerer U- 

äizilien und im Seegebiet zwischen Malta 

lehnend für die Gesamtlage im Mittalmeer, 

Kichtauhtung aller Abwehrmöglichkeiten 

traße und völliger Negierung einer Be- 

talieniaohe Seestreitkräfte die Über- 

starken Transportverbandes vom westlichen 

Mittelmeer vornimmt, da die strategische 

n Mittelmeer die Überführung von Ver- 

nd erfordert, 

ron Osten ^marschierenden Peindkräften 

kLärung am 8.5. vormittags 100 sm nörd- 

Ln Feindgruppe aus 1 Schlachtschiff, 

1 weiteren Einheiten(in Nacht zum 8.5. 

Bengasi) und südlich davon einen Geleit- 

i’bäger ("Formidable ?), 2 Kreuzern und meh- 

1 auf Westkurs fest. Gruppe wird abends 

ba mit nordwestlichem Kurs gemeldet. 

iat demnach beide Bewegungen der bedeut- 

tion rechtzeitig erfaßt. Auf der Reede 

werden mittags noch 2 Schlachtschiffe 

amte Zahl von Kreuzern und Zerstörern 

sch-deutschen Gegenaktionen gegen die 

r’ührungsaktion beschränken sich angesichts 

laktivität der italienischen Kriegsmarine 

von Luftverbänden . Italienische Torpedo- 

ten Fühlung an Ostgruppe nordwestlich 

Italienischer Meldung 1- 2 Treffer auf 

-JO*' 

Datum 
unö 

Ui)C3sit 

ilnflübe öeö *01150. U)mö, lOcttcr, 
öeegünfl, öekudjtung, öicbtigfcit 

öec £u|t» HtonöMifin u!u>. 
üotfommniffe 

8.5.41 Sohlaohtschiff- 

geriachen Küste 

Kampfgruppe H m 

und Transportverband nördlich der al- 

mit Ostkurs. Es handelt sich um die 

Lt "Renown" und "Queen Elizabeth", dem 

Träger "Ark Royil", 6 Kreuzern, mehreren Zerstörern und 

einem Geleitzug 

östlichen Kurs 

von 10-15 Transportern!! Gegner hat 

auf die Straße von Sizilien. Reger geg- 

nerischer Punkvarkehr ergibt Aufstellung mehrerer U- 

Boote westlich Sizilien und im Seegebiet zwischen Malta 

und Tripolis. 

Es ist bezaichnend für die Gesamt?age im Mittelmeer, 

daß Gegner unter Nichtachtung aller Abwehrmöglichkeiten 

in der Sizilien atraße und völliger Negierung einer Be- 

Ltalienisohe Seestreitkräfte die Uber- 

a starken Transportverbandes vom weatlichen 

Mittelmeer vornimmt, da die strategische 

an Mittelmeer die Überführung von Ver- 

send erfordert. 

ron Osten anmarschierenden Feindkräften 

lieh Bengasi e 

3 Kreuzern und 

drohung durch 

führung eines s 

in das östliche 

Lage im östlich 

Stärkungen drin 

Außer den 

stellt LuftaufkLärung am 8.5. vormihttaga 100 sm nörd- 

in Peindgruppe aus 1 Schlachtschiff, 

11 weiteren Einheiten(in Nacht zum 8.5. 

Beschießung von Bengasi) und südlich davon einen Geleit- 

zug mit einem Tanger ("Formidable ?), 2 Kreuzern und meh- 

i auf Westkurs fest. Gruppe wird abends 

ba mit nordwestlichem Kurs gemeldet, 

rat demnach beide Bewegungen der bedeut- 

ation rechtzeitig erfaßt. Auf der Reede 

werden mittags noch 2 Schlachtschiffe 

oij.te Zahl von Kreuzern und Zerstörern 

reren Zerstörer 

südöstlich Mal 

Die Aufklärung 

samen Feindoper 

von Alexandrien 

und eine unbesti 

der bekannten J 

auf den Einsatz 

Cap Bone. Nach 

festgestellt. 

Die Italien .sch-deutecnen Gegsnaktionen gegen die 

feindliche Über’ührungsaktion beschränken sich angesichts 

laktivität der italienischen Kriegsmarine 

von Luftverbänden . .Italienische Torpedo- 

flugzeuge erhalten Fühlung an Ostgruppe nordwestlich 

talienischer Meldung 1- 2 Treffer auf 



-'toi- 

Datum 
unö 

Ubrjsit 

Angabe öea 0ctea, lüinb, lüettcc, 
Seegang, £elcud)tung, 6«d)tigfelt 

öet iuft, iUonöfdjein ufti). 
üorfommntffe 57 

3.5.41 Flugzeugträger ferner angeblich auch Treffer auf 

Kreuzer, einen Dampfer und anscheinend auch einen Zer- 

störer- Kampfflugzeuge dea X.Fl.Korps kommen wegen ungünsti- 

eider nicht an Gegner heran, 

düngen bleiben abzuwarten, 

ßung von Bengasi in Hacht zum 8.5. werden 

ger Wetterlage 

Weitere Me 

Bei Beschi 

ein Italien. Damjifer und italien.Hilfskreuzer "Capitano 

Cecdhi" versenk .. Beweis für die starken Gefahren dea 

Bengasi-lfachscht .bs. 

Tripolis-T: 'ansporte i 25. deutsche Transportstaffel 

wird von Jtaliei em mit Rücksicht auf Feindlage nach 

Neapel zurückgerufen. 

:rsorgung Afrika-Korps siehe Meldung Verb, 

.chtlich der Luftsicherung der Tripolis- 

Zur Lage Vt 

Stab.1705. Hins 

Geleitzüge hat (b.d.L. mit Rücksicht auf starken ander- 

weitigen Bedarf 

von Me 110 und 

Höglichkei 

Flugzeuge wird 

Bereich Admiral 

Keine bes 

und italienisch 

zerdivision win 

führt zwecks We 

erklärt auf das 

gegen feindlich 

zu haben.(s.141 

Streitkräfte, 

L i b y 

an Zerstörern und Stukas die Belassung 

Ju 87 - Gruppen erneut abgelehntL 

behelfsmäßiger Sicherung durch italienische 

• Zt. geprüft. 

Südost/ Ägäis: 

nnderen Ereignisse. Über Lage in Patras 

Absichten siehe 2045. 2.deutsche Pan- 

ab 10.5. von Patras nach Jtalien über- 

tertransport in die Heimat. Jtalien.Marine 

Bestimmteste keine Sicherungsstreitkräfte 

See- und H-Bootsangriffe zur Verfügung 

). Am 8.5. Besetzung Jnsel Samos durch ital. 

Feindl. An,;: 

hafte feindlich! 

Landlage: 

;riff in Nacht zum 7.5. abgewiesen. Leb- 

Artillerietätigkeit. 

'41)1- 

Datum 
unö 

Ut)t3clt 

Angabe bes 0clc0, iDinb, tDctter, 
©cegang, ßdeudjtung, ötdjttgfclt 

öer luft, iUonbfcijein ufiu. 
U o r f o m m n t f f e 57 

3.5.41 Flugzeugträger 

Kreuzer, einen 

störer- Kampffl 

ger Wetterlage 

Weitere Me 

Bei Beschi 

ein Italien. Damjjif 

Cecdhi" versenk 

Bengasi-Nachsehikb 

ferner angeblich auch Treffer auf 

Kämpfer und anscheinend auch einen Zer- 

i.gzeuge des X.Fl.Korps kommen wegen ungünsti- 

eider nicht an Gegner heran, 

düngen bleiben abzuwarten, 

ßung von Bengasi in Hacht zum 8.5. werden 

er und Italien.Hilfskreuzer "Capitano 

Beweis für die starken Gefahren den 

s. 

Tripolis-T: \ ansportei 25.deutsche Transportstaffel 

wird von Jtaliei 

Neapel zurückge 

Zur Lage Vf 

Stab.1705. Hins 
Geleitzüge hat 

weitigen Bedarf 

von Me 110 und 

Mbglichkei 

Flugzeuge wird 

em mit Rücksicht auf Feindlage nach 

tufen. 

rsorgung Afrika-Korps siehe Meldung Verb, 

chtlich der Luftsicherung der Tripolis- 

(}b.d.L. mit Rücksicht auf starken ander- 

en Zerstörern und Stukas die Belassung 

Ju 87 - Gruppen erneut abgelehntl 
behelfsmäßiger Sicherung durch italienische 

.Zt. geprüft. 

Bereich Admiral Südost/ Ägäis: 

Keine bes 

und italienisch 
zerdivision wirf 

führt zwecks We 

erklärt auf das 

gegen feindlich 

zu haben.(s.141 

Streitkräfte, 

linderen Ereignisse. Uber Lage in Patras 

Absichten siehe 2045. 2.deutsche lan- 

ab 10.5. von Patras nach «Italien über- 
tertransport in die Heimat. Jtalien.Marine 

Bestimmteste keine Sicherungsstreitkräfte 

See- und D-Bootsangriffe zur Verfügung 

). Am 8.5. Besetzung Jnsel Samos durch ital. 

L i b v e n 

Feindl. Ani: 

hafte feindlich! 

Landlag ei 

riff in Nacht zum 7.5. abgewiesen. Leb- 

Artillerietätigkeit. 



Datum 
unö 

Ui)C3eit 

8.5.41 

Angabe öes 4)ctc8, iDinö, lücttct, 
öecgang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

öec luft, Jllon6M)cin ufiu. 

üottommniffe 

Hach nachltr 

18.3. nachm. 
Hilfskreuzer "I 

äglicher Pt.-Entzifferung wurde am 

diirch (Jinentreffer vor tobruk der engl. 

oaaura11 versenkt. 

0 s t a f r i 1 

Langsames 

Peinddruck. 

Zurückweichen der «Italiener vor starkem 

Datum 
unö 

Utjcjclt 

Angabe öes »Ortes, iDmö, IT)etter, 
öeegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer luft, Htonöfijeln U[Iü. 

üorfommniffe 

6.5.41 Hach nachtr 

16.3. nachm. d\ r 

Hilfskreuzer "I 

äglicher Pt .-Entzifferung wurde am 

ch üinentreffer vor tohruk der engl, 

osaura" versenkt. 

0 s tafriJ 

Langsames 

Feinddruck. 

Zurückweichen der «Italiener vor starkem 



Datum 
unö 

U^rjcU 

(39)” 

i1 • ^; 41 

(40) 

Angabe öea (Ütlee, U)inö, rüctter, 
©ccgang, 23clcud)tung, 6id)tigfclt 

öer luft, iUonöfd)ein u(u>. 

Be sondere 

üotfommniffe B9 

oli tische Nachrichten 

S p a n i 

Verschärfing der innerpolitischen Lage. 

Rußland 

Presse decentiert Meldungen von größeren Truppen- 

susammenziehunf en an der gesamten Westgrenze und Verstär- 

mung Schwarzmeo r-Plotte durch Schiffe der Gstpeeflotte. 

(Siehe auch Politische Übersicht). 

Prankrei c h 

Nach Reutdr laufen z.Zt. amerikanisch-französische 

diplomatische \erhandlungen über Wiederaufnahme des 

normalen Handelsverkehrs zwischen USA und Franz.Nordafrika, 

dabei Lieferung von Rohstoffen an USA gegen Lebensmittel. 

Angeblich knüpi en die USA ihre Lieferungen an bestimmte 

Bedingungen hii sichtlich des Verhaltens Frankreich gegen 

Deutschland 

Datum 
un6 

Angabe öee- 0ttc0, lütnb, CDettcr, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tiflfclt 

6er tuft, iHonöfdjein uftu. 

üorfommniffE 59 

(39) 

r--5-4l olitibche Nachrichten 

S p a n i 

Verschärf 

R u ß 1 a n d 

mg der innerpolitischen Lage. 

Presse dec 

ansammenziehunf 

ntiert Melduiigen von größeren Truppen- 

en an der gesamten Westgrenze und Verstär- 

mung Schwarzmecr-Flotte durch Schiffe der Ostpeeflotte. 

(40) (Siehe auch Po] 

P r a n k r e i 

itische Übersicht). 

Nach Reutqr 

diplomatische 

normalen Hände 

dabei Lieferung 

Angeblich kmip) e 

Bedingungen hir 

Deutschland 

c h 

laufen z.Zt. amerikanisch-französische 

Verhandlungen über Wiederaufnahme des 

]sverkehrs zwischen USA und Pranz.Nordafrika, 

von Rohstoffen an USA gegen Lebensmittel, 

in die USA ihre Lieferungen an bestimmte 

sichtlich des Verhaltens Frankreich gegen 



-Ml- 

Datum 
unö 

Ui)C3eit 

Eingabe öCö vDrteij/ iDinö, IDcttec, 

öecgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 
öer £uft, 5Uonö|d)ein u(u>. 

üotfommntffe 

9-5.41 

(41) 

Lagebesprechung: beim Chef der See- 

kriegBleitunp:. 

1.) Planung "Barbarossa" 

a) Absicht, 

aus öst 

Z Kreuzer i 

len. 

ie Kreuzer des Auabildungsverbandes 

ioher Ostsee zu verlegen und zwar 2 Tp,. Oft* 
ach Kopenhagen, Zeitpunkt wird später bafoU- 

b) Maßnahme 

zu einem 

Han dakte 

liehe Be 

fragen II 

Harviksc 

nur durcl 

stehende, 

Westräum 

vom F. hr 

Punktes 

dies nicl 

sollten 

werden, 

nicht me 

Batteri 

Norwegen 

OKW lauf 

in Hordnorwegen/Stellungnahme der Ski. 

Schreiben des Admirals Norwegen:(Siehe 

Barbarossa" Vfg.Nr.40)i Keine vorsorg-- 

litstellung von Transportraum für Nachaohub- 

rdnorwegen, evtl, später Beschlagnahme 

iffahrt. - Verstärkung Geleitstreitkräfte 

Gruppe Nord aus den ihr zur Verfügung 

Kräften möglich.-Abzug von Kräften aua 

nicht tragbar, da dortige Aufgabe und die 

r befohlene Beibehljatung des Schwer- 

er Seekriegführung im Westen gegen England 

t zulassen. - Batterien für Eismeerküste 

irsprünglich aus o3tseeraum bereitgestellt 

fla dann Aufstellung vor Winterbeginn 

r möglich, erscheint es. zweckmäßiger 

aus Verstärkungsprogramia des Küstenschut*8» 

abzuzweigen. Entsprechender Antrag bei 

ei 

= ) Stellung! 

Kaukasus 

Vfg.Hr. 4 

ahme zu einer Studie des öb.d.H. über 

Ölquellen siehe Handakte "Barbarossa" 
(42) 

Datum 
unö 

UbtjcÜ 

^Inflabe öGö »Drtco, llHnö, ilHttcc, 
Öecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer luft, il1on6|d)ein u|u>. 
Ootfommntffe 

9.5.41 Ldfiabesprejhung beim Chef der See- 

krierdleitunr. _ 

1.) Planung "Darb aroesa": 

a) Absicht, 

(41) 
aus öst 

Z Kreuzer i 

len. 

le Kreuzer des Ausbildungsverbandes 

cher Gstsee zu verlegen und zwar 2 Vr,. ®/Vi* 

ach Kopenhagen, Zeüpunkt wird später bafoh- 

Bei e 

b) Maßnahme 

zu einem 

Han dakte 

liehe 

fragen 11 

Harviksc 

nur durcl 

stehendei 

Westraum 

vom Flhr' 

Punktes 

dies nicl 

sollten 

werden, 

nicht me 

Batteri 

tf or wegen 

UKW lauf 

in liordnorwegen/Stellungnahme der Ski. 

Schreiben des Admirals Herwegen:(Si ehe 

Barbarossa" Vfg.Nr.40): Keine vorsorg-- 

itstellung von Transportraum für Nachsohttb- 

rdnorwegen, evtl, später Beschlagnahme 

iffahrt. - Verstärkung Geleitstreitkräfte 

Gruppe ilord aus den ihr zur Verfügung 

Kräften möglich.-Abzug von Kräften aus 

nicht tragbar, da dortige Aufgabe und die 

r befohlene Beibehl^itung des Schwer- 

er Seekriegführung im Westen gegen England 

t zulassen. - Batterien für Eisaeerküste 

irsprünglich aus u3tseeraum bereitgestellt 

fia dann Aufstellung vor Winterbeginn 

r möglich, erscheint es. zweckmäßiger 

aus Verstärkungsprogramm des Kustenschutaea 

abzuzweigen. Entsprechender ■Antrag bei 

er 

= ) Stellung! 

Kaukasus 

Vfg.llr. 4 

ahme zu einer Studie des üb.d.H. über 

Ölquellen siehe Handakte "Barbarossa" 
(42) 



- ^3 ~ 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öea »Öttefl, IDinb/ lüettet, 
«Seegang, öeleudjtung, 0id)tigfeit 

öet tuft, iUonöM)eiu u(u>. 
üocfommntffe 60 

9.5-41 

(43) 

(44) 

2.) Frage von 

Häfen mit 

Hinblick ; 

gen der Kr 

wieder unc 

Trnppeneinschiffnngen außerhalb von 

größeren Kaianlageni Der Führer hat im 

uf die erneuten großen Truppeneinschiffun- 

gländer in Griechenland , die auch hier 

scheinbar sogar vorwiegend außerhalb 

der größeren Häfen mit Kai-Anlagen in kleinen Küsten- 

orten mit primitiven Ladevorrichtungen stattfanden, 

darauf hii gewiesen, daß die bisherigen Auffassungen 

Uber die t öglichkeiten solcher Ein— und Ausschiffungen 

durch die tatsächlichen Leistungen der Engländer 

entkräfte- sind. Die Kriegsmarine soll die Frage 

erneut übs rprüfen und vor allem untersuchen, mit 

welchen ttchnischen Mitteln die Verschiffungen so ver- 

einfacht verden können, daß man von modernen Ladevor- 

richtungei sich unabhängiger machen kann. 

Stellungnahme der Ski. zu dieser Frage siehe 

Kr.Tagebuch Teil B, Heft V unter 9.5. 

Lage 9.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e 

A t 1 a n t i 

mische G e w ä s s e r 

k ; Hach V-Mann -Meldung aus New York 

läuft 9.5. eir Konvoi aus 26 Schiffen aus amerik.Häfen 

aus-r Ein V-Mai n der Marinewerft New York macht Angaben 

über eingelei ete Reparaturen auf Schlachtschiff "Malaya". 

Angeblich Bergung von 70 Tp oten beim Lenzen der vollge- 

laufenen Abte: lungen. Werft erwartet 2 weitere Kreuzer. 

1 Kreuzer (nc.ch Funkaufklärung "Delhi") soll in der 

Robins-Privatverft im Trockendock liegen wegen Beschädigung 

des Vorschifis . 

- -W3, 

Dutum 
un6 

Ubtjclt 

’JiVJbe 6ce b'tlts, IDinö, [ütttcc, 
Seegang, Beleudjtung, €id)tigfelt 

öec £uft, iUDnö(d)ein ufm. 
Dörfern mniffc 60 

9.5.41 

(43) 

(44) 

Ei g 

i en 

2.) Präge von 

Häfen mit 

Hinblick 

gen der 

wieder un< 

der große 

orten mit 

darauf hii 

über die 

durch die 

entkräfte 

erneut übe 

welchen tt 

einfacht 

richtunger 

Ste 

Kr.Tagebudh 

Truppeneinschiffungen außerhalb von 

größeren Kaianlagent Der Führer hat im 

uf die erneuten großen Truppeneinachiffun- 

lander in Griechenland , die auch hier 

scheinbar sogar vorwiegend außerhalb 

Häfen mit Kai-Anlagen in kleinen Küsten- 

primitiven Ladevorrichtungen stattfanden, 

gewiesen, daß die bisherigen Auffassungen 

tluglichkeiten solcher Ein- und Ausschiffungen 

tatsächlichen Leistungen der Engländer 

sind. Die Kriegsmarine soll die Präge 

rprüfen und vor allem untersuchen, mit 

chnischen Mitteln die Verschiffungen so ver- 

rden können, daß mein von modernen Ladevor- 

sich unabhängiger machen kann. 

ll|ui*gnahme der Ski. zu dieser Frage siehe 

Teil B, Heft V unter 9-5. 

Lage 9.5. 

Besoniere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e 

A t 1 a n t i 

m ische Gewässer 

k : Hach V-Mann -Meldung aus New York 

läuft 9.5. eii Konvoi aus 26 Schiffen aus amerik.Häfen 

aus-r Ein V-Main der Marinewerft New York macht Angaben 

über eingelei ete Reparaturen auf Schlachtschiff "Kalaya". 

Angeblich Bergung von 70 TP oten beim Lenzen der vollge- 

laufenen Abte: lungen. Werft erwartet 2 weitere Kreuzer. 

1 Kreuzer (n;.ch Funkaufklärung "Delhi") soll in der 

Robins-Privatverft im Trockendock liegen wagen Beschädigung 

des vorschif: s . 



y/r- 
Datum 

unö 
Ut>c3cit 

Angabe öCö »Dttea, iDinb, lüctter, 
öcegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer luft, iUon6(d>eln ufiu. 
üotfommniffe 

Gibraltar -Bereich 

"Repulae" 

"Monarch of Ben 

8.5. abends ais Gibraltar nach Westen ausgelaufen. 

"Argus", 2 Zerstörer und die Schiffe 

muda" und "finpresa of Japan" sind am 

S üd a t 1 a n t i k 

Be w 

Lebhafte 

westlich Freel 

dener Dampfer 

Befehl über 

Süd und 20 u. 

in diesem Gebi 

Der Chef 

über eine Fes 

Agenten Weisur 

Schiffe aus M 

Offenbar werde 

U—^oote vor s 

Beunruhigung der Schiffahrt im Seegebiet 

own infolge Torpedierungsmeldung verschie- 

Hilfskreuzer "Asturias" erhielt 8.5. 

egungen im Gebiet zwischen 10 und 20° 

30° West . Offenbar soll Hilfskreuzer 

et patrouillieren. 

der Südamerika-Division wurde am 22.4. 

1 Stellung unterrichtet, daß deutsche 

g erhalten hätten, das Auslaufen britischer 

cjntevidso und Buenos Aires zu melden. 

n daraufhin Operationen deutscher 

i. damerikanischen Häfen vermutet. 

J n d i s c h e r Ozean i 

Über Gefecht Kreuzer "Cornwall" mit Schiff 33 siehe 

unter"i;igene läge',' 

Admiral Colombo warnte am 8,5. abends vor Walfänger 

(Begleitboot Schiff 33). 

Nach italienischer Meldung liefen am 26.4. Trägei 

"Sagle", 4 le: chte Kreuzer und 2 Zerstörer zur Ver- 

sorgung in M<mbassa ein und am 27.4. wieder aus. 

Da "Eagle" am 29.4. noch in Alexandrien festgestellt 

wurde, ist an: unehmen, daß es sich in Mombassa um die 

Kampfgruppe "V" handelte mit dem Flugzeugträger "Her- 

mes", der sic4 auf dem Marsch nach dem Persischen Golf 

befand. 

y/ft- 

Datum 
uni) 

Ul)C3elt 

Eingabe öCö Öttee, iDinö, rotttet, 
ÖeeöiJng, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öer luft, inouö|d)etn ufiu. 
üotfommniffe 

Gibraltar -Bereich 

"Repulae" 

“Monarch of Be 

8.5. abends als Gibraltar nach Westen ausgelaufen. 

"Argus", 2 Zerstörer und die Schiffe 

rmuda" und "Bapress of Japan" sind am 

S üd a t 1 a n 

Lebhafte 

westlich Pree 

dener Dampfer 

Befehl über Be 

Süd und 20 u. 

in diesem Gebi]e 

Der Chef 

über eine Fes 

Agenten Weisur 

Schiffe aus LI 

Offenbar werde 

U—^oote vor s 

J n d i s c h 

t i k 

Beunruhigung der Schiffahrt im Seegebiet 

1own infolge Torpedierungsmeldung versohie- 

Hilfskreuzer "Asturias" erhielt 8.5. 

wegungen im Gebiet zwischen 10 und 20° 

30° West . Offenbar soll Hilfskreuzer 

t patrouillieren, 

der Südamerika-Division wurde am 22.4. 

1 Stellung unterrichtet, daß deutsche 

g erhalten hätten, das Auslaufen britischer 
cjntevidfco und Buenos Aires zu melden. 

daraufhin Operationen deutscher 

ildemerikanischen Häfen vermutet. 

Ozean i 

Uber Gefe cht Kreuzer "Cornwall" mit Schiff 33 siehe 

unter"i;igene läge',' 

Admiral Colombo warnte am 8,5. abends vor Walfänger 

(Begleitboot Schiff 33). 

Nach itaüenischer Meldung liefen am 26.4. Träger 

"Sagle", 4 le: chte Kreuzer und 2 Zerstörer zur Ver- 

sorgung in M(mbassa ein und am 27.4. wieder aus. 

Da "Eagle" am 29.4. noch in Alexandrien festgestellt 

wurde, ist an:unehmen, daß es sich in Mombassa um die 

Kampfgruppe " handelte mit dem Flugzeugträger "Her- 

mes", der sic4 auf dem marsch nach dem Persischen Golf 

befand. 



Dalum 
unö 

Ubcaeit 

Angabe öce 0de8; tüinb, [ücttcc, 
öcegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, iHonöfchein U(ID. 

üorfommniffe 61 

9.5.41 G e w ä s a e n g 1 a n d 

W e a t r a u m/Elnholgebiet 

Jm Qu. 6174 AL (350 am westlich Hordspitze di-land^ 

stellt Luftauu klärung einen Geleitzug aus 36 Handela- 

K a n a 1 / H 

Außer fe 

dienst an Os 

nachrichten. 

tl 

schiffen mit Sicherung durch einen Kreuzer und 7 Wach- 

boote auf wes tlichem Kurs fest. U 94 hat Kühlung an Ge- 

leitzug in 12S4 AL (300 sm südlich Heykjanaes) Kurs 

Nord0west spä'er Nordost. Westlich davon im Qu. AK 2150 

(350 sm östlich SMapitze Grönland) haben U-Boote Küh- 

lung an weite] en Geleitzug. 

Jm Bristi 1-Kanal meldet Luftaufklärung in der Nacht 

zum 9.5. einet Geleitzug von 10 - 12 Tankern mit einem 

Klakkreuzer urjd mehreren Bewachern auf östlichem Kurs. 

o r d s e e 

:ndlicher Lufttätigkeit und normalem Geleit- 

üste Englands keine besonderen Keind- 

Nachrichten vcn H e u t r a 1 e n 

UaA: K0-Por1ugal meldet, daß am 29.4. 2 Zerstörer, 

1 Torp.Boot ui d 2 Küstenwachkreuzer der USA-Marine Jnsel 

Kayal mit Kurs auf Flores passiert haben. Nach einer 

Dampfermelduni sollen am 1.5. in der Nähe der Azoren 

3 USA-Kreuzer der "Trenton"-Klasee gesichtet sein. 

Meldung klingi unwahrscheinlich, Tatsache ist jedoch, 

daß z.Zt. ein lebhafter Verkehr amerikanischer Streitkräfte 

im mittleren Atlantik und in der Nähe der atlantischen 

Jnseln festzu£jtej.len ist. 

^sr- 
Datum 

un6 
Ul)C3eit 

Angabe öea Odee, tDin6, tücöec, 
©cegang, Beleuchtung/ 6id)tigfeU 

öer tuft, JUonbfchein ufiu. 
ÜDcfommnijfe 61 

9.5.41 G e w ä B 3 e n a 1 a n d 

W e s t r a u m/Einholgebiet 

Jm Brist 

zum 9.5. einer 

Flakkreuzer ur 

K a n a 1 / H 

Jm Qu. 6(74 AL (350 sm westlich Hordspitze Jrlandy 

stellt Luftau:klärung einen Geleitzug aus 36 Handels- 

schiffen mit Sicherung durch einen Kreuzer und 7 Wach- 

boote auf we; tlichem Kurs fest. U 94 hat Fühlung an Ge- 

leitzug in 12(4 AL (300 sm südlich Reykjanaes) Kurs 

Nordgwest spä-er Nordost. Westlich davon im Qu. AK 2150 

(350 sm östlich Südapitze Grönland) haben U-Boote Füh- 

lung an weite: en Geleitzug. 

1-Kanal meldet Luftaufklärung in der Nacht 

Geleitzug von 10 - 12 Tankern mit einem 

d mehreren Bewachern auf östlichem Kurs. 

o r d s e e 

Außer fe 

dienst an Gstl 

n achrichten. 

Südlicher Lufttätigkeit und normalem Geleit- 

uste Englands keine besonderen Feind- 

Nachrichten ven N e u t r a 1 e n 

U^A: K0-Por1ugdl meldet, daß am 29.4. 2 Zerstörer, 

1 Torp.Boot ur d 2 Küstenwachkreuzer der USA-Marine Jnsel 

Fayal mit Kurs auf Flores passiert haben. Nach einer 

Dampfermelduit sollen am 1.5. in der Nahe der Azoren 

3 USA-Kreuzer der "Trenton"-Klasse gesichtet sein. 
Meldung klingl unwahrscheinlich, Tatsache ist jedoch, 

daß z.Zt. ein lebhafter Verkehr amerikanischer Streitkräfte 

im mittleren i tlantik und in der Nähe der atlantischen 

Jnseln festzu4te).len ist. 



- 'fik- 

Datum 
un6 

Ubcjeit 

9.3.41 

Angabe öCö »üttee, iDinö, IDtttcr, 
Öecgang, öelcudjtung, öid)tigfeit 

öet luft, iUon&M)(in u|a'. 
üocfommntffe 

Kreuzerkriefi i 

J n d i 3 c h 

Schiff 33 

ein deutscher 

schweren Kreui. 

den sei. 27 en 
überlebende de 

Eigene Lage 

außerheimiachen Gewässern: 

Ozean 

h 
Reuter verbreitet um 1251 “,daß 

lilfskreuzer im Jüdischen Ozean durch den 

.•r "Cornwalln gestellt und versenkt wor- 

1. Matrosen seien gerettet^ worden, 53 

deutschen Besatzung zu Kriegsgefangenen 

gemacht. “Corn»all" erlitt oberflächliche Schäden, aber 

seine Kampfkra 

Nach alle 

Die Bewegungen 

stellen sich w. 

t sei keineswegs eingeschränkt, 

bei Ski. vorliegenden Unterlagen kann 

es sich bei den Hilfskreuzer nur um "Schiff 33" handeln. 

Schiff 33 hat im 28.4. nach Aufbringung eines Dampfers 

(QQQ-Ueldung) 

Lütte zwischen 

"Alstertor" au: 

fangener und P 

Treffpunkt ers 

2.5. erreichen 

von 6 Tagen u^i 

einem Vorstoß 

nutzt. - Eine 

Position und 

zurückzuführen 

Maßnahmen des 

56 25 Ost (300 

Meldung eines 

nung des Admir 

hat Schiff 33 

D-mpfer aufgeb 

des Schiffes in den letzten Tagen 

e folgt dar: 

n etwa 05 24 Nord 62 46 Ost (auf der 

Südspitze Vorderindien und Somaliland) 

Treffpunkt 14 Süd 73 Ost zur Abgabe Ge- 

st angefordert. Da "Alstertor" diesen 

am 8.5., Schiff 33 jedoch bereits am 

konnte, hatte das Schiff eine Zeitreserve 

d hat offensichtlich diese Zeitspanne zu 

ach Westen in Richtung Somaliland ausge- 

im 2,5* aufgefangene RRR-Meldung ohne 

hiffsname kann auf einen engl. Kreuzer 

sein und auf bereits angelaufene Abwehr- 

iegners hindeuten. Nach einer in 0830 Nord 

sin südöstl, Sakotra) abgegebenen QQQ- 

mbek&nnten Dampfers, an die sich eine War- 

ls Colombo vor einem Handelsstörer anschloß, 

im 6.5. in der genannten Position einen 

acht. 

- -w- 

Datum 
ii n 6 

Ubcjclt 

21ngübe 6cs iitlJa, ll'inb, IDctttr, 
Öccgang, üelcudjtung, 6id)tig[cit 

öec luft, iKon6|d)pin u|a'. 

Kreuzerkriefi i 

J n d i 3 c h 

Schiff 33 

ein deutscher 

schweren Kreu^, 

den sei. 27 en 

überlebende de 

üotfommntffe 

Eigene Lage. 

üußerheimischen Gewässern: 

Ozean 
h 

Reuter verbreitet um 1251 “,daß 

lilfskreuzer im Indischen Ozean durch den 

r "Cornwall" gestellt und versenkt wor- 

;1. Matrosen seien gerettet,, wurden, 53 

deutschen Besatzung zu Kriegsgefangenen 

gemacht. "Gernjall" erlitt oberflächliche Schäden, aber 

seine Kampfkra 

Nach alle 

es sich bei defi 

Die Bewegungen 

stellen sich w 

Schiff 33 hat 

(QyQ-Ueldung) 

Mitte zwischen 

"Alstertor" au: 

fangener und P 

Treffpunkt ers 

2.5. erreichen 

von 6 Tagen u^i 

einem Vorstoß 

nutzt. - Eine 

Position und S 

zurückzuführen 

mabnahmen des 

56 25 Ost (300 

Meldung eines 

nung des Admir 

hat Schiff 33 

D.mpfer aufgeb.-acht 

sei keineswegs eingeschränkt, 

bei Ski. vorliegenden Unterlagen kann 

Hilfskreuzer nur um "Schiff 33" handeln, 

des Schiffes in den letzten Tagen 

e folgt dar: 

im 28.4. nach Aufbringung eines Dampfers 

etwa 05 24 Nord 62 46 Ost (auf der 

Südspitze Vorderindien und Somaliland) 

Treffpunkt 14 Süd 73 Ost zur Abgabe Ge- 

st ai.gefordert. Da "Alstertor" diesen 

am 8.5., Schiff 33 jedoch bereits am 

keimte, hatte das Schiff eine Zeitreserve 

d hat offensichtlich diese Zeitspanne zu 

ach Westen in Richtung Somaliland ausge- 

im 2,5. auf gefangene RRR-Ileldung ohne 

hiffaname kann auf einen engl. Kreuzer 

sein und auf bereits angelaufene Abwehr- 

Jegners hindeuten. Nach einer in 0830 Nord 

sm südöstl.Sakotra) abgegebenen QQQ- 

jnbekunnten Dampfers, an die sich eine War- 

ls Colombo vor einem Handelsstörer anschloß, 

im 6.5. in der genannten Position einen 



~ ///7 

Datum 
unö 

Angabe öea »Dttca, lUinb, IDetter, 
öccgang, Öclcudjtung, 6id)tigfelt 

öec luft, Vnonö|d)ein u[iu. 
üocFommniffe S2 

Anschließend w 

sturer in dies 

aufklärung ei 

lane"(6778 t) 

durch einen 

Chef Ostindien 

Dani; 

daß diese "RR" 

Schiff 33 sehr 

vom Hilfskreuz 

Krz.Cornwall. 

Am 8.5. a 

vor dem "bisher 

(anscheinend a 

tung vor dem Gi 

rnt funkstelle Colombo vor einem Handele- 

m Gebiet. Am 8.5. 1332h beobachtet Funk- 

e "KRR" -I/ieldung eines Dampfers"Tamer- 

n 0310 Kord 5710 Ost, die nicht 

fer widerrufen wird, sondern durch den 

aufgehoben wird. Es kann angenommen werden, 

Meldung mit dem Rufnahen des dem 

ähnlichen norweg.Dampfers "Tamerlane" 

r selbst abgegeben wurde zwecks Täuschung des 

)ends warnt Admiral Colombo die Schiffahrt 

bei Schiff 33 befindlichen WalfischfängerI 

if Grund Aussagen Schiffbrüchiger bezw. Sich- 

fecht). - 

Schiff 33 

düng aufgefordt 

Schiff 41 erhä. 

punkt "Vei}.ch 

auf Weiteres 

treffen des V/a 

Übermittl 

W e s t r a u 

Keine bes 

Luftangri 

30 Feindflugze 

dene Sachschädfe 

rischen Ausfälle. 

wird bis spätestens 12.5. zur Standortmel- 

rt. Übermittlung der Lage siehe 2327- 

t Befehl zu Dampfer "Alstertor" auf Treff- 

" zu gehen. "Alstertor" wird angewiesen, bis 

iuf "Veilchen" zu bleiben und dort mit Ein- 

.fangbootes oder einer Prise zu rechnen, 

mg Feindnachrichten siehe 1456. 1744. 

i/Atlantikküst 

»deren Ereignisse, 

f auf Brest in Nacht zum 6.5. erfolgte durch 

ige, auffallend viele Blindgänger, verschie- 

n, Kräne beschädigt, keine größeren militä- 

^ ///7 

Datum 
unö 

Eingabe öes »üctea, IDinö, IDcttec, 
ßeegana, Öcleudjtung, cichligfelt 

öet £u|t, iUonöjäjein ufiu. 
üocfommntffe S2 

Aiisohließend w 

atürer in dieb 

aufklärung ei 

lane"(6778 t) 

durch einen 

Chef Ostindien 

Danj, 

daß diese "HB" 

Schiff 33 sehr 

vom Hilfskreuz 

Krz.Cornwall. 

Am 8.5. a 

vor dem bisher 

(anscheinend a 

tung vor dem G ! 

rnt Juukstelle Colombo vor einem Handele- 

m Gebiet. Am 8.5. 1332*1 beobachtet Punk- 

e ''RRR" -Lielduiig eines Dampfers"Tamer- 

n 0310 Kord 5710 Ost, die nicht 

:;fer widerrufen wird, sondern durch den 

aufgehoben wird. Es kann angenommen werden, 

Lieldung mit dem Rufnahen des dem 

ähnlichen norweg.Dampfers "Tamerlane" 

r selbst abgegeben wurde zwecks Täuschung des 

)ends warnt Admiral Colombo die Schiffahrt 

bei Schiff 33 befindlichen Walfisohfänger! 

if Grund Aussagen Schiffbrüchiger bezw. Sich- 

fecht). - 

Schiff 33 

düng aufgeford^ 

Schiff 41 erhä 

punkt "Vei}.che.i 

auf Weiteres 

treffen des \Ya 

Übermittl 

wird bis spätestens 12.5. zur Standortmel- 

rt. Übermittlung der Lage siehe 2327- 

.t Befehl zu Dampfer "Alstertor" auf Treff- 

zu gehen. "Alstertor" wird angewiesen, bis 

iuf "Veilchen" zu bleiben und dort mit Ein- 

.fangbootes oder einer Prise zu rechnen, 

mg Feindnachrichten siehe 1456. 1744. 

W e s t r a u ii/Atlantikküs t 

Keine bes 

Luftangri 

30 Peindfiugze 

dene Sachschäd 

rischen Ausfä 

mderen Ereignisse. 

f auf Brest in Nacht zum 8.5. erfolgte durch 

ige, auffallend viele Blindgänger, verschie- 

;n, Kräne beschädigt, keine größeren militü- 

1 Le. 



-/t'g- 

Datum 
unö 

Ubrscit 

Eingabe öea «ünea, iDinö, (Detter, 
©eegang, Öeleudjtung, ©id)tigfeit 

öec lufi, JDonöMKin ufu.\ 
üotfotnmntffe 

9.5.41 Kanal K ;ine besonderen Ereignisse. 

Nordsee 

Wetterda apfer "München," meldet nicht mehr auf An- 

frage. - Geleitdienst und Minenkontrolldienst planmäßig. 

Keine besonde’en Vorkommnisse. 

Zum Verl ist WB3 "München" meldet Gruppe Nord, 

daß damit bis ier von 7 WBS ^einschließlich Versenkung 

eins Dampfer lurch U-Boot an norwegischer Küste^insge- 

samt 5 WBS in Verlust geraten sind. Gruppe rechnet, 

besonders in jetziger Jahreszeit mit weiteren Verlusten 

und beantragt Ersatz der WBS durch holl. U-Boote als 

Wetterstation :n. (s . 1500). 

Frage de i U-^oc,tseinsatzes wird geprüft. Boote stehen 

z.Zt. aber n ich nicht zur Verfügung. 

H o r w e g e 

S k a g e r r 

Geleit 

Stettin planmi 

Üb erwachungsd 

Schiff 3 8.5. nach Nordmeeruntemehmung 

eingelaufen, keine besonderen Beobahhtungen. 

Küsten- und Geleitverkehr ohne Störung. 

in Troaape 

ak/Westl.O st see 

4/ Aalborg in Kristiansand, Geleit 1/ 

ßig. Oslo eingelaufen. U-®ootsjagd und 

enst ohne besondere Ereignisse.(s.1930) 

Datum 

unö 
U^rjelt 

Eingabe öea üms, iViuö, U)etter, 
©eegang, öeteud)tung, Öid)tigfeit 

6er tuft, il1on6fd)ein ufu?. 
üorfommntjfe 

9-!:-41 Kanal 

Nordsee 

ine besonderen Ereignisse. 

Wetterda 

frage . - Gele 

Keine besonae 

Znra Verl 

daß damit bis 

eins Dampfer 

samt 3 V/BS in 

besonders in 

und beantragt 

Wetterstation 

Präge 

z.Zt. aber n 

de i 

pfer "Uünchen," meldet nicht mehr auf An- 

itdienst und Minenkontrolldienst planmäßig, 

en Vorkommnisse. 

ist \Tßä "Irlünchen" meldet Gruppe Nord, 

ier von 7 WBS einschließlich Versenkung 

lurch U-Boot an norwegischer Küste^insga- 

Verlust geraten sind. Gruppe rechnet, 

jetziger Jahreszeit mit weiteren Verlust« 

Ersatz der WB3 durch holl. U-Boote als 

in.(s. 1500). 

U-Boctseinsatzes wird geprüft. Boote atoban 

ich nicht zur Verfügung. 

N o r w e g e 

Schiff 3 8.5. nach Nordmeeruntemehmung 

eingelaufen. Keine besonderen Beobahhtungen. 

Küsten- md Geleitverkehr ohne Störung. 

S k a g e r r 

Geleit 4/ 

Stettin planmi 

Über-wachungsd 

in Troaape 

ak/Westl.O st s e e 

Aalborg in Kristiansand, Geleit 1/ 

ßig. Oslo eingelaufen. U-Bootsjagd und 

enst ohne besondere Ereignisse.(s.1930) 



-J/9 - 

Dalum 
unft 

ibfj'H 

9.5.41 

Jlngabe 6ea iDtlea, lUinb, tUtltcr, 
ScEgang, BcUucfelung, eiditigtEll 

6er iuft, Hlan6^)cin u|iu. 

Ö 3 t 1 i o h 

Seeaufklüp 

27.U-Plottille 

9.5. ia Höhe 

Jm Hinbli 

schiffe, die a 

Blockadebreche 

"Elbe"(südöstl 

Stiller Ozean) 

dann durchzufü 

Dotfommni||e 63 

Ost a e e 

er meldet während taktischer Übungen 

Sichtung eines russischen U-Bootes am 

i Libau, dicht am Geleitzug! (2135). 

Handelsschiffs hrt 

k auf feindliche Drohungen gegen Handels- 

ch selbst versenken wollen, erhalten die 

■ "Lech"(z.Zt. mittlerer Atlantischer Ozean), 

eher Stiller Ozean) und "Regensburg"(westl. 

.Veisung, die Versenkungsmaßnahmen auch 

ren, wenn Feind dafür Gewalt androht. 

L a e i C£ 

Rückmarsch 5 B > 

Op 

Erfolgrei 

Südboote. - 

spiegelt sich 

am Geleitzug w 

Funkaufklärung 

"Gragallia" 

an, meldet Ve 

lung an fdl 

un 1 

U-Boo tskriegführung 

Gebiet Kord 9 Boote, auf Ausmarsch 4, auf 

ote. 

Gebiet Süd 5 Boote, auf Ausmarsch 2. 

he Operationen sowohl der Nord- wie der 

iOO sm östlich Südspitze Grönlands( AK 2150) 

im Funkbild die Tätigkeit von U 110 

eder. 4 Dampfer mit 18250 t werden nach 

torpediert ("Esmond", "Empire Caribon", 

"Bengore Head"). - U 95 tritt Rückmarsch 

r lenkung D. "Tharanger", - U 94 erhält Füh— 

leitzug mit nordwestl. später nordöstl. 

-/t/9 - 

Dalum 
unb 

ibtj'it 

9.5.. 41 

Angabe 6ca ^ites, IVInb, (Uttter/ 
cetgang, Bcl':ud)lung, 6id)ligfcit 

bet £uft, Hlonb^iiciu u|iu. 

östlich 

Seoaufklü 

27.U-Plottille 

9.5. in Höhe 

Docfommnilfe 63 

C s t s e e 

i-er meldet während taktischer Übungen 

Sichtung eines russischen U-Bootes am 

n Libau, dicht am Geleit^ug! (2135). 

Jm Hinbll 

schiffe, die s 

Blockadebreche 

"Elbe"(südöstl 

Stiller Ozean) 

dann durchzufii 

Handelsschiffahrt 

:k auf feindliche Drohungen gegen Handels- 

_ch selbst versenken wollen, erhalten die 

- "Lech“(z.Zt. mittlerer Atlantischer Ozean), 

clier Stiller Ozean) und "Regensburg" (westl. 

.Veisung^ die Versenkungsmaßnahmen auch 

ren, wenn Feind dafür Gewalt androht. 

L a e 1 0£ 

Rückmarsch 5 

Op 

Erfolgrei 

Südboote. - 

spiegelt sich 

am Geleitzug w 

Funkaufklärung 

"Gragallia" 

an, meldet Ve 

lung an fdl 

un 1 

U-Boo tskriegführung 

Gebiet Mord 9 Boote, auf Ausmarsch 4, auf. 

ote. 

Gebiet Süd 5 Boote, auf Ausmarsch 2. 

he Operationen sowohl der Nord— wie der 

iüO sm östlich Südspitze Grönlands( AK 2150) 

im Funkbild die Tätigkeit von U 110 

eder. 4 Dampfer mit 18250 t werden nach 

torpediert ("Esmond", "Empire Caribon", 

"Bengore Head"). - U 95 tritt Rückmarsch 

r^enkung D. "Tharanger", - U 94 erhält Füh- 

leitzug mit nordwestl. später nordöstl. 



- 

Datum 

11116 

Uhrjcit 

Angabe öCö »Dtteo, iDinö, IDctter, 

occgang, Beleuchtung, oiditigfeit 
öet luft, iHonöMicin u|u>. 

üotfommniffc 

9 • 5.4 1 Kurs in AL 128 

Fühlung. - 

U 97 meid 

rung einer U 

mögli cherwei 

U 201 mel 

Dampfers "Capul 

U 75 trit 

"City of Nagpu 

Jm Gperat 

rung abends di 

"City of Winch 

ferner der Da 

Boot wird abgedrängt und verliert 

t Versenkung von 13000 t und Torpedie- 

otsfalle. in BD 55 ! (U-Bootsfalle 

D. "Arakaka"). 

iet Versenkung des am 8.5. beschädigten 

et" (8190 t). 

Rückmarsch an, meldet Versenkung 

"(10146 t) ! 

onsgebiet der Südboote erfaßt Funkaufklä- 

3 Torpedierungsmeldung des Dampfers 

ster" in 0820 N 2614 ff. Offenbar wurde 

upfer "City of Cimberley" torpediert. 

U 107 so 

Torpedoversorg 

ausreichend To L- 

heute auf Punkt Rot ergänzen. Vorgesehene 

mg U 105 findet nicht statt, da Boot noch 

i'pedos an Bord hat. 

Luf tkri egführun 

r 3y 

Jn der Ha 

Sheffield, De 

Erfolg !) und 

wird beim Angr 

10 000 t Tanker 

ten Bombentre: 

der Ostküste 

eines 5 0GG t 

den beschädigt 

Gegner fl 

ht zum 9.5. stärkere Angriffe gegen 

Nottingham, Hüll(durchschlagender 

Plymouth. Von der bewaffneten Aufklärung 

Lff auf Tankergeleitzug vor Pembroke ein 

beschädigt Zwei weitere Dampfer erhal- 

er. Jm Rahmen des Handelskrieges an 

rsenkung eines Vorp.Bootes vor Yarmouth, 

Dampfers vor dem ffash. V/eitere Dampfer wer- 

Legt erstmalig seit Kriegebeginn mit 320 

-MV' 

Datum 
unö 

UI)C3cU 

Eingabe öee <Üttca, ll'inö, iDctter, 
öeegang, Beleuchtung, öid)tigFeit 

öer £uft, >UDn6|ü)ein u[m. 
öorfommniffe 

9-3.41 Kurs in AL 126 

Püiiiung. - 

U 97 meid 

rung einer U 

mögli cherweise 

U 201 mel 

Dampfers "Capul 

U 75 trit 

"City cf Nagpu 

Jm Cperat 

rung abends di 

"City of Winch 

ferner der Da 

Boot wird abgedrangt und verliert 

t Versenkung von 13000 t und Torpedie- 

otsfalle. in BD 55 ! (U-Bootsfalle 

D."Arakaka"). 

iet Versenkung des am 8.5. beschädigten 

et" (8190 t). 

Rückmarsch an, meldet Versenkung 

"(10146 t) ! 

onsgebiet der Südboote erfaßt Funkaufklä- 

e Torpedierungsmeldung des Dampfers 

ster" in 0820 N 2614 W. Offenbar wurde 

:ipfer "City of Cimberley" torpediert. 

U 107 s o1 

Torpedoversoig 

ausreichend To L- 

1 heute auf funkt Rot ergänzen. Vorgesehene 

mg U 105 findet nicht statt, da Boot noch 

i-pedos an Bord hat. 

Luf tkri egführun 

r Dy 

Jn der Na 

Sheffield, De 

Erfolg !) und 

wird beim Angr 

10 000 t tanker 

ten Bombentrefp 

der Ostküste 

eines 5 000 t 

den beschädigt 

Gegner 

ht zum 9.5. stärkere Angriffe gegen 

Nottingham, Hüll(durchschlagender 

Plymouth. Von der bewaffneten Aufklärung 

Lff auf Tankergeleitzug vor Pembroke ein 

beschädigt Zwei weitere Dampfer erhal- 

er. Jm Rahmen des Handelskrieges an 

rsenkung eines Vorp.Bootes vor Yarmouth, 

Dampfers vor dem ffash. V/eitere Dampfer wer- 

fliegt erstmalig seit Kriegsbeginn mit 320 



'Vi/- 

Datum 
unö 

Hbrjcit 

Angabe öca »Dttea, iDinö, IDcttcr, 
Seegang, 23cUud)tung, 6id)tigfeit 

6er luft, 2llon6fd)ein ufu>. 
üotfommni(fe 54 

9.5.41 Slugzeugan ins 

IGO über Bremen 

eraten stärker 

nicht über meh: 

fügt. 

B e s o n d e 

Reichsgebiet ein, dabei über Hamburg rund 

7G Flugzeuge! Luftwaffe nimmt trotz dieser 

Angriffe weiterhin an, daß Engländer 

als 400 Kampfflugzeuge im Mutterland ver- 

Die Wirkun 

letzten Großan ;: 

sehr starker Z 

Jland u. Wolf ( 

land) als re st 

Schiffe schwer 

in Belfast mit 

stört! - 

M i t t 

gsauswertung der Bilderkundung der 

riffe auf Belfast ergibt Feststellung 

rstöruugen, u.a. muß die Schiffswerft Har- 

rößte Schiffswerft in Großbritannien und Jr- 

os zerstört gelten. Auf Heiligen drei 

beschädigt. Von Silos und Lagerhallen 

etwa 282 GGO qm sind rund 100 000 qm zer- 

Imeerkriegführung 

Feindlagei Üb : 

noch kein klar* 

geschlossen we 

Kreuzer und Ze 

durch die Straii 

sind. Verluste 

übersehen. Luf 

von einem Seal 

100 sm südl. M 

heiten schein 

Osten kommender 

9.5. werden im 

r englische Überführungsoperation besteht 

s Bild. Aus Luftaufklärungsmeldungen kann 

den, daß ein Schlachtschiff, mehrere 

störer sowie eine Anzahl Handelsschiffe 

e von Sizilien nach Osten durchgebrochen 

des Engländers im Einzelnen noch nicht zu 

aufklärung sichtet 9.5. vorm, einen Verband 

chtschiff, einem Träger und 4 Zerstörern 

morka.mit Kurs West. Durchgebrochene Ein— 

sich im Seegebiet von Malta mit den von 

Gruppen vereinigt zu haben. Am Morgen dea 

Gebiet zwischen Linosa und Malta 5 Kreuaer 

Datum 
unö 

U^tjeU 

Angabe öce üctta, iDinö, IDeHct, 
©eegang, 23e!eud)tung, 6id)tigfeit 

6ct luft, uju). 
üorfommntffe 64 

9 • . 41 Flugzeugen ins 

IGO üGer Bremei 

eruten stärker 

nicht über meh: 

fügt. 

B e s o n d e 

Reichsgebiet ein, dabei über Hamburg rund 

70 Flugzeuge! Luftwaffe nimmt trotz dieser 

Angriffe weiterhin an, daß Engländer 

als 400 Kampfflugzeuge im Mutterland ver- 

Die WirkUL 

letzten Großan ;: 

sehr starker Z 

land u. Wolf ( 

land) als rest 

ochiffe schwer 

in Belfast mit 

stört! - 

M i t t 

gSduawertung der Bilderkundung der 

;riffe auf Belfast ergibt Feststellung 

rstörungen, u.a. muß die Schiffswerft Har- 

rößte Schiffswerft in Großbritannien und Jr- 

os zerstört gelten. Auf Heiligen drei 

beschädigt. Von Silos und Lagerhallen 

etwa 282 GGO qm sind rund 100 000 qm zer- 

Imeerkriegführung 

Feindlagei Üb 

noch kein klari 

geschlossen we 

Kreuzer und Ze 

durch die Strail 

sind. Verluste 

übersehen. Luf 

von einem Seal 

100 sm südl 

heiten sehe in ei 

Osten kommender 

9-5« werden im 

er englische Überführungsoperation besteht 

s Bild. Aus Luf tauf klärungsmeldungen kann 

.'den, daß ein Schlachtschiff, mehrere 

störer sowie eine Anzahl Handelsschiffe 

e von Sizilien nach Osten durchgebrochen 

des Engländers im Einzelnen noch nicht zu 

aufklärur.g sichtet 9.5, vorm, einen Verband 

chtschiff, einem Träger und 4 Zerstörern 

norka.mit Kurs West. Durchgebrochene Ein— 

sich im Seegebiet von Malta mit den von 

Gruppen vereinigt zu haben. Am Morgen dea 

Gebiet zwischen Linosa und Malta 5 Kreuaer 

Mi j 



m 
Datum 

unö 

Ubtjclt 

9.5.41 

Angabe öea ötteö, IDinö/ lüctter, 
Seegang, Bclcud)tung, Sidnigteii 

bei luft, iVtonbMiein u|in. 

6 Zerstörer, 

Fahrt 20 sm ui 

zwei Schlacht, 

großen Handels 

det. V/estlich 

4 Kreuzer und 
Ost. Mögliche 

der *'orm s 

portes nach 

weiter nach k'. 

aufklärung s 

Sculachtschif^y 

1 Träger, 4 

ätat" ge 

Ki e 

Ki e 

Bandeladampfer mit Kurs 150 Grad 

eine weitere Gruppe, bestehend aus 

chifx'en, 6 Kreuzern, 5 Zerstörern und 12 

chiffen,, mit Kurs Süd, Fahrt 18 sm gemel- 

Malta sichtet Luftwaffe einen Träger, 

Zerstörer ferner 3 Handelsschiffe Kurs 

ise hat eine Trennung der Gruppen in 

funden, daß din Teil des Gesamttrans- 

ta abgezweigt ist, während der Hauptteil 

esandrien und Marsa Matruh läuft. Hpe Luft- 

chtet auch am nachmittag noch einen 

erband südlich Malta( 2 Schlachtschiffe, 

uzer, 5 Zerstörer). 

Italienische 

über di 

am 8.5. abends 
Torpedo 

Krz. "Cairo"-: 

ter. 
Bombentr 

Lts 

geworfen) auf 

Bei wei 

angeblich wei 

Schlachtschif! 

sehr starke, 

auf engl. Ein! 

J talieni 

Bereitschaft 

"Littorio" mi 
Südlich 

Flugzeuge auf 

auf 2 Dampfer 
Verlegung 

üorfonitnnt([e 

Lag6.;, 

Ergebnisse der italien.Luftangriffe 

südl. Sardiänien wird gemeldet! 

ti ef f eijauf Kreuzer "Cumberland"-Klasse , 

I lasse, einen Zerstörer, ein 15000 t Frach- 

ffer auf Schlachtschiff(angeblich ih Brand 
Flugzeugträger und zwei Dampfer, 

ren Torpedoflugzeugangriffen werden 

ere Treffer auf Flugzeugträger und 

"Renown" erzielt!! Nordöstl. Kap Bone deuten 

sionen auf Möglichkeit von Minentreffem 

eiten! 

Eiplo 

s che Streitkräfte in Sizilien einstündige 

Kein Auslaufen zu Operationen, dagegen 
Zerstörern vor Tarent Übungen! 

!traße von Casos Angriff italien.Torp.- 

Geleitzug. Italiener melden 'Lorpedibtreffer 

und einen 7 000 t Kreuzer. - 
Krz."Bari" und 2.MS-Flottille nach 

' 111' 

Datum 
un6 

Ul)C3eit 

9-5-41 

Angabe öea <Üttcö, iDinö, tücttcr, 
©ecgang, 23elcud)tung/ 

öEC £uft, iltonöfdjein u|u). 

Dotfommnine 

6 Zerstcirer, 

Fahrt 20 sm ui 

zwei Schlacht, 

großen Handel: 

det. V/eatlich 

4 Kreuzer und 

Oat. Uögliche 

der *'orm stat' 

portes nach Kl 

weiter nach A' 

aufklärung s 

Sc.ilachtschifj 

1 Träger, 4 

Italienische 

Handelsdampfer mit Kurs 150 Grad 

d eine weitere Gruppe, bestehend aus 

chifien, 6 Kreuzern, 5 Zerstörern und 12 

schiffen,, mit Kurs Süd,Fahrt 18 sm gemel- 

Iwalta sichtet Luftwaffe einen Träger, 

7 Zerstörer ferner 3 Handelsschiffe Kurs 
iweise hat eine Trennung der Gruppen in 

gefunden, daß din Teil des Gesamttrans- 

eta abgezweigt ist, während der Haupttei}. 

esandrien und Uarsa Matruh läuft, Hpe Luft- 

chtet auch am nachmittag noch einen 

Verband südlich Malta( 2 Schlachtschiffe, 

Kieuzer, 5 Zerstörer). 

Lage; 

Über di: Ergebnisse der Italien.Luftangriffe 

am 8.5. abend: südl. Sardiänien wird gemeldet! 
Torpedoti effeijauf Kreuzer "Cumberland"-Klasse , 

Krz. "Cairo"-! lasse, einen Zerstörer, ein 15000 t Frach- 

ter. 
Bombentr:ffer auf Schlachtschiff(angeblich in Brand 

geworfen) auf Flugzeugträger und zwei Dampfer, 

Bei weit:ren Torpedoflugzeugangrifi'en werden 

angeblich wei'ere Treffer auf Flugzeugträger und 

Schlachtschif] "Renown" erzielt!! Nordöstl. Kap Bone deuten 

sehr starke , Ei plosionen auf Möglichkeit von Minentreff em 

auf er.gl. Ein) eiten! 

Jtalieni: 

Bereitschaft. 

"Littorio" mi 
Südlich 

Flugzeuge auf 

auf 2 Dampfer 
Verlegung 

che Streitkräfte in Sizilien einstündige 

Kein Auslaufen zu Operationen, dagegen 

Zerstörern vor Tarent Übungen! 

!traße von Casos Angriff Italien.Torp.- 

Geleitzug. Italiener melden ^orpediitreffer 

und einen 7 000 t Kreuzer. - 
Krz."Bari" und 2.MS-Flottille nach 



"123 - 

Datum 
un6 

U^rjsit 

h^±L 

Jlngabc 6eo lütlea, lUinö, EUeHer, 
©cegang, ödeudjlung, 6id)tigtclt 

6cc luft, iHonbfciicin u[m. 

Patras durchgef 

Bereich Admiral 

C/Skl 

ihrt. Hafen von Patras klar und einsatzbereit* 

Jnnehaltun 

Korinth-Ka 

etvm 15.5. - Ei 

Nachschub durch 

Türken hab 

Golf, nördlich 

G r i c h e n 

Deutsche Truppe 

und Athen bezw. 

VIII.PI.Ko 

Uelos. Italiens 

üorfommniffe 65 

Südoat/Ägäie: 

Termin "Merkur" noch nicht zu überaohen, 

aal noch nicht passierbar. Fertigstellung 

alaufen in Hafen von Piräus ist freigegeben. 

DaGanellen planmäßig. - 

ä:. nach Attachd Meldung im Eingang zua Saros 

lallipoli, Minen gelegt. 

Landlage 

1 a n d: 

Entlassung griechischer Gefangener abgeschlossen. 

a werden, soweit nicht für Saum Saloniki 

für "Merkur" benötigt, zurückgezogen. 

rps und Teile E.Geb.Div, besetzen Insel 

r führen Besetzung Syros, Andros, Tonoa, 

Kythnos und Samos durch. 

Libyen 

rp i Afrikako 

Mangelerscheinu 

I Stellungen muß 

j Vorstöße abgewi 

Irak: 

yÄ 

meldet auf Versorgungsgebiet empfindliche 

agen. Bekämpfung neuer feindlicher Art. 

■jegen Munitionsmangel unterbleiben. Feindlich* 

In letzten Tagen neue engl. Truppenlandungen von 

etwa 6 000 Mann, damit jetzt im Irak an brit. Truppen rund 

Engländer V. 35 000 Mann (linier, Australier, 

i.s1?t. 

igländerU 

/.i'i k&ßxi 

-m ■ 

Dalum 
un6 

U^rjtll 

Angabe bee ‘ürlea, lUinb, [Detter, 
6eegang, 8eleud)tung, 6id)tlgFcit 

brr (uft, lUonbjdjein u[m. 
ÜDtfommniffe 65 

h^Al. Patraa durchgef 

Bereich Admiral 

ihrt. Hafen von Patraa klar und einsatzbereit. 

Jnnehaltun 

Korinth-Ka 

etvta 15.5. - Ei 

Nachschub durch 

Türken hat 

Golf, nördlich 

Termin "Merkur'1 noch nicht zu übersehen, 

aal noch nicht passierbar. Fertigstellung 

alaufen in Hafen von Piräus ist freigegeben. 

IijQanellen planmäßig. - 

nach Attachd Meldung im Eingang zua Saroa 

Jallipoli, Minen gelegt. 

G r i e c h e n 

Entlassung 

Deutsche Truppe 

und Athen bezw. 

VIII.PI.Ko 

Melos. Jtaliene 

Kythnoa und Sam^s durch. 

Libyen 

Afrikakorp 

Kangeleracheinu 

Stellungen muß 

Vorstöße abgewi 

[Irak 

Jn letzten 

etwa 6 000 Mann, 

35 000 Mann 

C^Skl ; 

Südoat/Ägäia: 

Landlage 

1 a n d: 

griechiactier Gefangener abgeschlossen, 

a werden, soweit nicht für Kaum Saloniki 

für "Merkur" benötigt, zuruck, .ezogen. 

rps und Teile b.Geb.Div. besetzen Jnssl 

führen Besetzung Syros, Andros, Tonos, 

3 meldet auf Versorgungsgebiet empfindliche 

agen. Bekämpfung neuer feindlicher Art. 

■jegen Uunitionamangel unterbleiben. Feindlich« 

esen! 

Tagen neue engl. Truppenlandungen von 

damit jetzt im Jrak an brit. Truppen rund 

(jn|der, Australier, jingländerV. £ 



Datum 
und 

Ubrjtit 

Eingabe des 01(69, IDtnd, lüettßt, 
©ecflang, Bcltudituug, ©idjtigteil 

det tuft, Htond|a)eln u|iu. 

üotfommntffe üorfommtuffe 
Dahim 

unö 
Angabe öca ötlea, iDlnö, fücttcr, 
6tegang, bcUudjtung/ 6id)tigfcit 

6et tuft, iUDnöjcfceln u|m. 



Da tum 
un6 

UbrjcU 

Eingabe öee 0rtc8, IDinö, töettcr, 
6eegang, öeleudjtung, 6id)tigfeit 

öer tuft, inonöfd)ein ufu>. 
üorfommniffe 66 

10.5.41 

(45) 

Be s o n d olitische Sachricliten 

S p a n i e E : 

Anscheinend 
Anzahl führender 

tritt angeboten 

Suner und General: 

ernste Regierungskrise im Entstehen, 
Persönlichkeiten und Generale haben Ruck- 

Gegensatz zwischen Innenminister Galaza, 

1 tat.(Siehe Politische Übersicht Nr.108). 

Portugal 

öffentliche 
auf Äußerungen 

Stützpunkte: bis 
kriegführenden 
punkten vor, Por 

werde aber jedem 

Erklärung der Regierung als Antwort 
USA-Senat betr. Besetzung atlantischer 

ier liege keinerlei Aufforderung eines 
aates zur Einräumung von Häfen oder Stütz- 

tugal vermute auch weiterhin keinen Angriff, 
Versuch hierzu Widerstand leisten. 

S S: 

Rußland 

Rußland ent 
lawischen Vertrfc 
Anerkennung, da 
Staaten mehr, 

besondere Geste 

Wünsche damit b 

lieht der norwegischen, belgischen und jugos- 
tung in Moskau die weitere diplomatische 

lie betreffenden Lander keine souveränen 
dieser Maßnahme liegt offensichtlich eine 

gegenüber Deutschland, dessen politische 

e mßt Anerkennung finden sollen. 

J i 

Datum 
unö 

Angabe öes öttcs, IDinö, töertcr, 
6ccgang, Beleuchtung, 6id)tigfeÜ 

öet luft, iHonöldjetn uftu. 
0 o r f o m m n t f f e 66 

10.5.41 

(45) 

Besondere olitische Hachrichten 

Spanien : 

Anscheinend 

Anzahl führender 

tritt aneeboten 

Suner und General.: 

ernste Regierungskrise im Entstehen, 

Persönlichkeiten und Generale haben Rück- 

Gegensatz zwischen Jnnenminister Galaza, 

ität.(Siehe Politische Übersicht Hr.108). 

Portugal 

öffentliche 

auf Äußerungen 

Stützpunktes bis 

kriegführenden 

punkten vor, Por 

werde aber jedem 

Erklärung der Regierung als Antwort 

USA-Senat betr. Besetzung atlantischer 

.er liege keinerlei Aufforderung eines 

aates zur Einräumung von Häfen oder Stütz- 

;ucal vermute auch weiterhin keinen Angriff, 

Versuch hierzu Widerstand leisten. 

S 

Rußland 

Rußland ent 

lawischen Vertrfc 

Anerkennung, da 

Staaten mehr, 

besondere Geste 

Wünsche damit be 

lieht der norwegischen, belgischen und jugos- 

tung in Moskau die weitere diplomatische 

lie betreffenden Länder keine souveränen 

dieser Maßnahme liegt offensichtlich eine 

gegenüber Deutschland, dessen politische 

vußt Anerkennung finden sollen. 

J i 



'-/i* - 

Datum I Jlnaabt 6ea 0clca, IDiiit), tUctttc, 
11116 öetgang, Seleuditung, öitbtigfcit 

Utjcjeit | öer tuft, inon6|<l)tin u|m. 

10.5-41 England f_ 

üotfommni(fe 

Irakische c 

unterrichteter 

halt in Ankara 

Demgegenüber b 

land sei mit 

den. 

USA 

Kriegsminister beurteilt - nach gut 

deutscher Quelle - bei seinem Aufent- 

die militärische Lage zuversichtlich, 

tont dortige englische Botschaft! Eng- 

Portgang der Operationen im Jrak zufrie- d 3 m 

Vorlage 

an das Staatsd 

gegen eine etw 

eingelegt wird 

Die Marin 

einer Schiffahr 

des Roten Meer 

China -Dienste 

klärung Opera 

Führung noch 

Jrak 

liner neuen Note der Deutschen Botschaft 

partement, in der nochmalige Verwahrung 

geplante Enteignung deutscher Schiffe 

kommission der USA kündigte die Eröffnung 

tslinie unter USA-Plagge nach den Ländern 

3 sowie die Eröffnung eines weiteren 

an . Antrag der Ski. beim A.A. über Er- 

tk-onsgebiet Rotes Meer ist von politischer 

nicht entschieden. 

-u*>- 

Datum I Eingabe tica O)rte0, Wiiib, tüctttt, 
im6 Seegang, Beleudjtung, Sidjtigfcit 

Ul)t3eit I 6et tuft, illon6|<hein u|m 

üotfommniffe 

1G-5-41 England^Jrak 

Jrakischeb Kriegsminiater beurteilt - nach gut 

unterrichteter deutscher Quelle - bei aeinem Aufent- 

halt in Ankara die militärische Lage zuversichtlich. 

Demgegenüber betont dortige englische Botschaft! Eng- 

land sei mit dbm Portgang der Operationen im Jrak zufrie- 

den. 

USA! 

Vorlage 

an das Staatsd 

gegen eine etw 

eingelegt wird 

Die Marin 

einer Schiffah 

des Boten Meer 

China -Dienste 

klärung Operat 

Führung noch n 

iiner neuen Note der Deutschen Botschaft 

ipartement, in der nochmalige Verwahrung 

geplante Enteignung deutscher Schiffe 

ikommission der USA kündigte die Eröffnung 

■tslinie unter USA-Flagge nach den Ländern 

e sowie die Eröffnung eines weiteren 

an • Antrag der Ski. beim A.A. über Er— 

onsgebiet Rotes Meer ist von politischer 

cht entschieden. 



-ytzi 

Datum 
unö 

Ul>r3eit 

Angabe öee 0rte0, IDinö, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet luft, il^onöfchein ufu>. 
üorfommntffe 67 

10.5.41 

der Seekriegs lei tung. 

Einsatz der Eui tminen Fab XI im GroSeinsatz; 

Die Ski 

gebeten, den Ei 

was inzwischen 

gangenheit ist 

wieder die Pes 

Hände Isverkehr, 

Gegner gelinger 

Fab XI ein wirl 

Die Seekri 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

atte am 31.3. den Ob.d.L. Fiihrungsstab 

nsatz der neuen Zündung Pab XI anzuordnen, 

geschehen ist. Nach den Erfahrungen der Ver- 

nicht damit zu rechnen, daß die Luftwaffe 

in Erkenntnis cer entscheidenden Bedeutung der sich 

mit der neuen iündung ergebenden Möglichkeiten den Ein- 

satz der Luftminen in dem Umfange und mit der Großzügig- 

keit durchführt, wie es zur Erzielung größter Erfolge 

notwendig ist. 

Die Entwidklung des Minenkrieges an der englischen 

Küste von Kriegsbeginn bis heute zeigt klar, daß der Gegner 

Zwang, seine Zufuhr in die Häfen hereinzu- 

bringen, mit aillen verfügbaren Mitteln die Minengefahr zu 

beseitigen bemtht ist. Alle Beobachtungen bestätigten immer 

iStellung eines äußerst regen, laufenden 

an der engl. Küste und in den wichtigsten 

Häfen. Es ist nit Sicherheit damit zu rechnen, daß es dem 

wird, nach einiger Zeit auch gegen den 

sames Abwehrmittel einzusetzen, 

egsleitung glaubt daher, daß das Höchst- 

maß von Wirkung aus dieser neuen Zündung herausgeholt werden 

kann, wenn in einem "Minen-Großeinsatz" unter schärfster 

Konzentration e uf diese Aufgabe unter Jnkaufnahme einer vor- 

übergehenden Ki äfteverminderung für andere Aufgaben, schlag- 

artig und fort: aufend über eine Heihe von Tagen Minen der 

g leichzeitig vor möglichst viele in Präge 

der Ost- und Westküste geworfen werden. Das 

atzes muß sein, den Gegner zu zwingen, möglichf 

ichzeitig wegen Minengefahr zu schließen, 

ie Zündungsart zunächst unzureichende Ab- 

neuen Zündung 

kommende Häfen 

Ziel dieäes Am 

viele Häfen gle 

Die für 

-4Z1 

Datum 
unö 

Ul>r3elt 

Angabe öes üttes, tDinb, tüctter, 
6eegang, 13eleud)tung, 6id)tigfclt 

öec luft, i1ton6fd)ein ufio. 
ÜDcfommniffe 67 

10.5.41 Lagebesprechung freim Chef des Stabes 

der Seekriegsleitung. 

Einsatz der Lui tminen Fab XI im Großeinsatz: 

Die Ski 

gebeten, den Ei|n 

was inzwischen 

gangenheit ist 

in Erkenntnis i 

mit der neuen 5 

satz der Luftmln 

keit durchführt 

notwendig ist. 

Die Entwidk 

Küste von Kriegs 

bei dem starker 

bringen, mit a 

beseitigen bemi 

wieder die Fes 

Hände Isverkehr, 

Häfen. Es ist 

Gegner gelinger 

Fab XI ein wir! 

Die Seekri 

maß von Wirkun; 

kann, wenn in 

Konzentration 

übergehenden Kr 

artig und fort: 

neuen Zündung 

kommende Haien 

Ziel diedes Aru 

viele Häfen gl 

Die für 

1 atte am 31.3. den Ob.d.L. Führungsstab 

satz der neuen Zündung Fab XI anzucrdnen, 

geschehen ist. Nach den Erfahrungen der Ver- 

nicht damit zu rechnen, daß die Luftwaffe 

r entscheidenden Bedeutung der sich 

ündung ergebenden Möglichkeiten den Ein- 

en in dem Umfange und mit der Großzügig- 

wie es zur Erzielung größter Erfolge 

lung des Minenkrieges an der englischen 

beginn bis heute zeigt klar, daß der Gegner 

Zwang, seine Zufuhr in die Häfen hereinzu- 

Ijlen verfügbaren Mitteln die Mmengefahr zu 

ist. Alle Beobachtungen bestätigten immer 

1 Stellung eines äußerst regen, laufenden 

an der engl. Küste und in den wichtigsten 

it Sicherheit damit zu rechnen, daß es dem 

wird, nach einiger Zeit auch gegen den 

sames Abwehrmittel einzusetzen, 

egsleitung glaubt daher, daß das Höchst- 

aus dieser neuen Zündung herausgeholt werden 

dinem "Minen-Großeinsatz" unter schärfster 

i uf diese Aufgabe unter .Inkaufnahme einer vor- 

äfteverminderung für andere Aufgaben, schlag- 

aufend über eine Beihe von Tagen Minen der 

gleichzeitig vor möglichst viele in Frage 

der Ost- und Westküste geworfen werden. las 

atzes muß sein, den Gegner zu zwingen, möglich! 

ichzeitig wegen Minengefahr zu schließen, 

die ZUndungsart zunächst unzureichende Ab- 



-Hü - 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Angabe öCö öUCö, lUinö, IDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, oichtigfeit 

öer luft, iTtonöfchein u|ii'. 

10.5.41 

üotfommntffe 

nicht in der Lage sein, nach dem üb- wehr wird dann 

liehen routinemäßigen Abauchen den Hafen wieder zu öffnen, 

bzw. eine Frei ;abe wird nur möglich sein unter Jnlcauf— 

nähme entsprec lender Verluste durch Minentreffer, Dieses 

Verminen der H ifen wird gleichartig eine Stauung der 

Geleitzüge im Cüstenvorfeld und damit erhöhte Angriffs— 

aussichten für Kampfverbände schaffen. 

Es kommt nei dem Verminen des einzelnen Hafens nicht 

so sehr auf ei ie außergewöhnlich« große Zahl von Minen 

an, als vielme 

festgelegten W 

Soweit die Big 

schirm die Tre 

größere Zahl d 

Luftminen erre 

den eigentlich 

Es ist be 

zustellen, daß 

einem engen Ge 

mäßig kurzer Z 

ir auf ein möglichst genaues Treffen der 

ige bzw. eigentlichen Flußmündungen, 

inart des Wurfes der Luftmine mit Fall- 

^fgenauigkeit einschränkt, muß durch eine 

;r über dasselbe Gebiet abgeworfenen 

Loht werden, daß wenigstens ein Teil anf 

in Weg fällt. 

der Verminung von Häfen immer wieder fest- 

trotz einer großen Zahl von Minen, die auf 

siet liegen, der Gegner nach verhältnis- 

sit wieder dieses Gebiet befährt. Die 

Ursache ist darin zu suchen, daß bei starkeqi Einsatz auf 

ein begrenztes 

abstand häufig 

Gebiet zwangsläufig der Sicherheits- 

unterschritten wird, so daß 3e(i8 durch 

Minentreffer o ler Bäumen zur Detonation gebrachte Mine 

die innerhalb ies Sicherheitsabstandes liegenden weiteren 

Minen unwirksan macht, ohne daß dieser Vorgang als 

Minendetonatioi in Erscheinung tritt. 

Es ist nach Ansicht der Seekriegsleitung besser, 

500 Minen mit ier neuen Zündung in wenigen Tagen schlag- 

artig in und vor alle Häfen zu werfen, als 2000 Minen 

im Verlauf mehrerer WociiSflyfeid nach zu werfen. 

Solange ier Gegner gegen die Zündung Fab XI noch 

keine Abwehr eatwiokelt hat, ist die Verwendung von ZK 

oder VW ala Räumschutz unzweokmäßig. 

Die Ski. faßt voratehende Überlegungen in einem 

Datum Jlngabt 6cs iDtlca, tDin6, IDcttet, 
im6 ipEEaana, ÜElEUihtunfl, SidilidtEit 

Utjcjslt 6EE fuft, STbn&iaiem u|m. 

tO.5.41 wehr wird dann 

liehen routine 

bzw. eine Frei 

nähme entspreo 

Verminen der H 

Geleitzüge im 

aussichten für 

Es kommt 

üorfommntffe 

nicht in der Lage sein, nach dem Ub- 

mäßigen Absuchen den Hafen wieder zu öffnen, 

;abe wird nur möglich sein unter Jnkauf- 

tender Verlucte durch Minentreffer. Dieses 

ifen wird gleichzeitig eine Stauung der 
Cüstenvorfeld und damit erhöhte Angriffs- 

Kampf verbände schaffen. 

aei dem Verminen des einzelnen Hafens nicht 

sehr auf ei ie außergewöhnlich« große Zahl von Minen so 

an, als vielme 
festgelegten W 

Soweit die Big' 

schirm die Ire 

größere Zahl d 

Luftminen erre 

den eigentlich 

Es ist be 

zustellen, daß 

einem engen Ge 

mäßig kurzer Z 

ir auf ein möglichst genaues Treffen der 

ige bzw. eigentlichen Flußmündungen. 

■nart des Wurfes der Luftmine mit Fall- 
’fgenauigkeit einschränkt, muß durch eine 

;r über dasselbe Gebiet abgeworfenen 

Lcht werden, daß wenigstens ein Teil a1^ 

:n Weg fällt. 

der Verminung von Häfen immer wieder fest— 

trotz einer großen Zahl von Minen, die auf 

iiet liegen, der Gegner nach verhältnis- 

äit wieder dieses Gebiet befahrt. Die 

ein begrenztes 

abstand häufig 

Ursache ist da "in zu suchen, daß bei starke» Einsatz auf 
Gebiet zwangsläufig der Sicherheits- 
unterschritten wird, so daß jede durch 

Minentreffer oier Bäumen zur Detonation gebrachte Mine 

die innerhalb 

Es ist na 

500 Minen mit 

las Sicherheitsabstandes liegenden weiteren 

Minen unwirksan macht, ohne daß dieser Vorgang als 
Minendetonatioi in Erscheinung tritt. 

ach Ansicht der Seekriegsleitung besser, 

ier neuen Zündung in wenigen Tagen schlag- 

artig in und vor alle Häfen zu werfen, als 2000 Minen 

im Verlauf mehrerer Woch§fl°feid nach zu werfen. 
Solange ier Gegner gegen die Zündung Fab XI noch 

keine Abwehr eatwiekelt hat, ist die Verwendung von ZK 

oder VW als Räumschutz unzweckmäßig. 
faßt vorstehende Überlegungen in einem Die Ski. 



Datum 
unö 

Ut>r3cit 

Eingabe öea 0cte0/ IDinö, IDcttcr, 
Seegang, 23eleud)tung, SicbtigfcSt 

öec luft, Mionöfd)ein ufiu. 
üocfommnilfe B8 

1ü.5.§ 1 
Schreiben an Ob 

zuaaminen und er] 

positiven Einsts 

scher Auswirkung 

d.L. Führungsstab (Gruppe West, nachr.OKW) 

■tiofft sich davon die Herbeiführung einer 

llung des Cb.d.L. mit entsprechender prakti- 

Außerhei 

Nord a t 1 a 

Meldungen. 

begleitschiff, 

und "Dragon" im 

Schiffen von We 

M i t t e 1 a t 

Dampfer "C 

meldet U-Boot (I 

beschädigt). 

J n d i s c h e 

Admiral Co 

auf Anweisung 

Lage 10.5.41 

Besondere Feindnachrichten. 

m i s che Gewässer 

n t i k Kanadaroute keine besonderen 

Gibraltar: Am 9.5. in Gibraltar nur ein U-Boots- 

Zerst., 4 Kanonenboote, 1 holl.U-Boot 

Dock. Am IG.5. läuft Geleitzug aus 20 

ten ein. 

1 a n t i k 

„h 
ty of Shanghai" gibt 10.5. 1240“ SOS und 

107 ?) in 0745 N, 2720 W(Dampfer vermutlich 

0 ze a n 

ombo gibt 10.5. 0600 Uhr mit Bezugnahme 

m 8.5. 1910 Uhr (Warnung vor Walfänger) 

Datum 
unö 

Ul)r3cU 

Angabe öCö örtee, IDinö; lüetter, 
©eegang, BcUudjlunfl/ 6id)tigfclt 

öet tuft, Hion6fd)ein ufiu. 
üorfommnilfe 58 

10.5-91 Schreiben an Ob 

zusammen und ert 

positiven Einste 

scher Auswirkung 

d.L. Pührungcstab (Gruppe West, nachr.OKW) 

offt sich davon die Herbeiführung einer 

llung des Ob.d.L. mit entsprechender prakti- 

L a g e 10.5.41 

Besondere Feindnachrichten. 

Außer hei m ische Gewässer 

Nord a t 1 a n t i k 

Meldungen. 

Gibral 

begleitschiff, 

und "Dragon" im 

Schiffen von We: 

i t t e 1 a t 

Dampfer "C 

meldet U-Boot (1 

beschädigt). 

J n di s che 

Admiral Co 

auf Anv<eisung 

Kanadaroute keine besonderen 

ar: Am 9.5. in Gibraltar nur ein U-Boots- 

Zerst., 4 Kanonenboote, 1 holl.U-Boot 

Dock. Am 10.5. läuft Geleitzug aus 20 

ten ein. 

1 a n t i k 

ty of Shanghai" gibt 10.5. 1240 SOS und 

107 ?) in 0745 N, 2720 W(Dampfer vermutlich 

0 ze a n 

ombo gibt 10.5. 0600 Uhr mit Bezugnahme 

m 0.5. 1910 Uhr (Warnung vor Walfänger) 



- - 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öCö »Üttco, lüinö, tUctter, 
Seegang, Beleuchtung, oiä)tigfeit 

öec luft, JUonöJd)eln ufiu. 
üotfommniffc 

10.5.41 an Schiffe im 

nur auf Walfänj' 

und nördlich 3 

dafür, daß auß 

im Kapgebiet, 

Raum, mit Eins 

Si eher ungsf ahr: 

Dringende 

und im Verkehr 

Station deuten 

kräfte im Jndi 

prise" bewacht 

der nachts für 

6.5. starteten 

träger "Herme 

G e w ä 3 s e 

Indischen Ozean, daß sich der Punkspruch 

er im Gebiet zwischen 40 und 00 Ost 

Süd bezieht. (Mitteilung ist ein Zeichen 

rhalb des angegebenen Gebietes also z.B. 

öglicherweise auch im australischen 

tz von Walfangbooten als Bewacher und 

euge gerechnet werden kann^ 

taktischer Funkverkehr im Ostindienbereich 

der Landfunkstellen mit Chef Ostindien- 

auf lebhafte Bewegungen gegnerischer Streit- 

chen Raum und Persischen Golf. Erz'.'Enter- 

nach Meldung aus Teheran den Rooka-Kanal, 

jeden Verkehr geschlossen ist. - Am 

2tSwordfish-Flugzeuge von Shaibah zum Flugzeug- 

umEngland 

W e s t r a u /Einholgebiet 

Feindflug 

kurze Zeit Füll 

in gleichem Ge 1 

aufklärung(FW 

eug hat 60 sm westl. Schottland für 

ung an deutschem U-Boo1iFlugzeug meldet 

iet 3 Kreuzer, 4 Zerstöfer. Eigene Luft- 

kOO) sichtet am Vormittag 70 sm südost- 

r 4 Kreuzer auf Hordkurs(Qu.AE 9968).- 

(Outer Bailey Bank) wird ein stark ge- 

tzug mit 38 Handelsschiffen im Geleit 

, 10 Wachbooten und Flugzeugsicherung 

wärts der Faro 

Jm Qu. AM 1239 

sicherter Gele 

von 2 Zerstöre 

von der Luftaufklärung erfaßt. Kurs 270 

Kanal ; 

Luftauiklä.'ung meldet an engl. Südküste bei Start 

Pd)it Geleitzug von 9 mittl .Dampfern auf Ostkurs. 

- 'm - 

Datum 
unö 

Angabe 6Eö sDrteo, lDin6, türtter, 
öeegang, ödcudjtung, ötd)tigfeit 

6et £uft, inon6fd)ctn ufiu. 
üotfommm'ffe 

10.5.41 an Schiffe im 

nur auf Walfän 

und nördlich 3 

dafür, daß auß 

im Kapgebiet, 

Raum, mit Eins 

Si cherungsf ahr; 

Dringende 

und im Verkehr 

Station deuten 

kräfte im Jndi 

prise" bewacht 

der nachts für 

0.5. starteten 

träger "Herme 

G e w ä s 3 e 

Indischen Ozean, daß sich der Punkspruch 

er im Gebiet zwischen 40 und SO Ost 

Süd bezieht. (Mitteilung ist ein Zeichen 

rhalb des angegebenen Gebietes also z.B. 

öglicherweise auch im australischen 

tz von Walfangbooten als Bewacher und 

euge gerechnet werden kann^ 

taktischer Funkverkehr im Ostindienbereich 

der Landfunkstellen mit Chef Ostindien- 

auf lebhafte Bewegungen gegnerischer Streit- 

chen Raum und Persischen Golf. Krz'.'Enter- 

nach Meldung aus Teheran den Rooka-Kanal, 

jeden Verkehr geschlossen ist. - Am 

S^iwordfish-Flugzeuge von Shaibah zum Flugzeug- 

um E n 1 a n d 

Wes trau /Einholgebiet 

Peindflug 

kurze Zeit Füll 

in gleichem Gei 

aufklärung(FW 

wärts der Faro 

Jm Qu. kÄ 1239 

sicherten Gele 

von 2 Zerstöre 

von der Luftau: 

Kanal : 

Luf taufklS 

P4it Geleitzug 

eug hat 60 sm westl. Schottland für 

ung an deutschem U-BooiiPlugzeug meldet 

iet 3 Kreuzer, 4 Zerstö%r. Eigene Luft- 

00) sichtet am Vormittag 70 sm südost- 

r 4 Kreuzer auf Nordkurs(Qu.AE 9968).- 

(Outer Bailey Bank) wird ein stark ge- 

tzug mit 38 Handelsschiffen im Geleit 

, 10 Wachbooten und Flugzeu^sicherung 

kläruug erfaßt. Kurs 270°. 

ung neidet an engl. SUdküate bei Start 

von 9 mittl.Dampfern auf Ostkurs. 



-y;/' 

Dalum 
unö 

Ubtjell 

10.5.41 

Eingabe öee ürtra, tUinö, IDettec, 
Seegang, Seleudjtung, 6i<t)ligteit 

öec luft, Hlonbjdjem U|OJ. 

Nor d s e e 

Rege Geleif: 
Nacht zum 11.5 

öatwärta Southe i 

Minenräumfi 
weißen Pallachi 

eine Luftmine! 

Nacht zum 11., 

Nach engl 

"München" verae 

um den zweiten 

lust gerät. 

;zugtätigkeit an der Oatküate. Jn der 

große Schiffaanaammlungen auf der Themae, 

Geleitzug von mindeatena 60 Dampfern. - 

hrzeug im fyne-Gebiet meldet Auffindung 

■ma und eine Kabellänge entfernt davon 

Unbekanntea Peindfahrzeug meldet in der 

daß ea weatlich Croaa Sand aufgelaufen aei. 

Preaaemeldung vom 9.5. wurde Wetterdampfer 

uikt, Beaatzung gefangen. Ea handelt aich 

Wetterdampfer, der aeit Kriegabeginn in Ver- 

üorfommniffe S9 

Neutrale 

USA; Zuverli. 

Mitteilung aua 1 

rikaniacher bew; 

zum unbedingten 

Nach Preas 

Schiffahrtalinie 

USA-Prachtem nn 

unter USA-Plaggi 

saiger V-Mann kabelt aua Mexiko 10.5. 

ew York! Innerhalb 48 Stunden aoll ein ame- 

ffneter Geleitzug aualaufen, mit Order 

Durchbruch nach England! (??) 

emeldungen iat nach Eröffnung einer 

nach dem Roten Meer Sitaendung von 27 

t Kriegsmaterial für die Engländer dorthin 

beabsichtigt. 

Eigene Lage. 

Kreuzerkrieg in 

Schiff 55i 

keinerlei weite 

Schiff 36; 

außerheimiachen Gewässerni 

Zu gestriger engl. Meldung. Bisher 

i Nachricht. 

Hilfskreuzer gibt in einem längeren Punk- 

-y;/' 

Datum 
unö 

Angabe öee Örtea, tüinö/ tücttcr/ 
©eegang, Belcudjtung, 6id)tigtcÜ 

6ec tuft, inonö|d)cln ufro. 
üotfommniffe S9 

10.5.41 Nor d s 

Reje Geleip 

Nacht zum 11.5 

Ostwärts Southet 

Minenräumft 
weißen Rallachi 

eine Luftmine I 

Nacht zum 11., 

Nach engl 

"München" verse 

um den zweiten 

luat gerät. 

;zugtätigkeit an der Oatküate. Jn der 
große Schiffeansammlungen auf der Themse. 

Geleitzug von mindestens 60 Dampfern. - 

hrzeug im Tyne-Gehiet meldet Auffindung 

■ms und eine Kabellänge entfernt davon 

Unbekanntes Peindfahrzeug meldet in der 

laß es westlich Cross Sand aufgelaufen sei. 

Pressemeldung vom 9.5. wurde Wetterdampfer 
mkt, Besatzung gefangen. Es handelt sich 

i letterdampf er, der seit Kriegsbeginn in Ver- 

Neutra 1 e 

USA; Zuverl 

Mitteilung aus 1 

rikduischer bew, 
zum unbedingten 

Nach Pres, 

Schiffahrtslini* 

USA-Prachtem m: 
unter USA-Plaggt 

saiger V-Mann kabelt aus Mexiko 10.5. 

ew York: Jm.erhalb 48 Stunden soll ein ame- 

ffneter Geleitzug aualaufen, mit Order 

Durchbruch nach England!(??) 

emeldungen ist nach Eröffnung einer 

nach dem Roten Meer Bitsendung von 27 

t Kriegsmaterial für die Bigländer dorthin 

beabsichtigt. 

Eigene Lage. 

Kreuzerkrieg in 

Schiff 55; 

keinerlei weite: 

Schiff 36: 

außerheimischen Gewässern: 

Zu gestriger engl. Meldung. Bisher 

e Nachricht. 

Hilfskreuzer gibt in einem längeren Punk- 



-AiX ■ 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Angabe öCö ^)rtßü, iDinö, IDctter, 
öecgang, öcleud)tung, öid)tigfcit 

öet iuft, iVtonöfä)ein u|a'. 
üottommni||E 

10.5.41 sprach eine Be 

in gewissem Si 

hat operieren 

Ausweichgehie tb 

(1634 v.9.5.) 

stark gestört 

deutet: 

1.) Schiff 36 

gebieten o|? 

Abgrasen 

teil westlt 

rrteilung seiner Lage und beschwert sich 

e, daß er bisher nur in Operationsgebieten 

ssen, die nach dem Op.Befehl nur als 

anzusprechen waren. Der Punkspruch 

st durch Fremdstörer und elektr.Störungen 

md wird von Ski. in folgendem Sinne ge- 

iat bisher nur in nach Op.Befehl Ausweioh- 

isriert, hält Feindverkehr nach erfolgtem 

djurch Schiff 16, Schiff 33, Scheer im Süd- 

chen Indischen Ozeans für dünn. 

2.) Schiff 36 

Op.Gehie 

von Feindslt: 

ete 1 

3. ) Schiff 36 

Gebiet Se 

ungühstig 

4. ) Erfolgsqu 

beten 

5.) Durch Ski 

27.4. war 

Ski. ninu 

Zu 1.): Eine 

gegenüber der 

Versorgungsno 

gung abhängigen 

weiterer Hilft 

spricht letzt 

Op.-Gebiet w 

Verlagerung 

Ozeans in Aui 

ten beaonde 

der Operation 

verspricht sich in kurzfristig zugeteilten 

mehr Erfolg, wenn Bindung an Meldung 

reitkräften gemäß Op,Befehl fortfällt. 

üält für Mai beabsichtigtes Operieren im 

yohellen wegen Fortfalls Überraschung für 

nirate von Schiff 33 ab 8.4. werden er- 

nicht entschlüsseltes Kurzsignal vom 

von "Alstertor". 

t hierzu folgende Stellung ein: 

Änderung in der Zuteilung der Op.Gebiete 

ursprünglichen Absicht ergab sich durch 

1 Wendigkeiten des stark von der Versor- 

Turbinenschiffes und durch den Ansatz 

kreuzer. Eindruck über Feindverkehr ent- 

,en Unterlagenlskl. Schiff 36 zugeteiltes 

für besonders günstig angesprochen, 

indverkehr nach Randgebieten des Indischen 

.sv irkung der vom Gegner als notwendig erkann- 

Sicherungsmaßnahmen war bei Zuteilung 

sgebiete noch nicht zu übersehen. 

ui de 

Ft 

-Sn - 

Datum 
un6 

Ubcjelt 

10.5.41 

Eingabe öeß tüctßö/ tOinö, lUctter, 
Cecgang, Bclcudjtung, eiditigfeit 

öEC £uft, IVtDnbfdjEtu u|u). 

sprach eine Be 

in gewissem Si 

hat operieren 

Ausweichgebie 13 

üorfommntjfe 

irteilung seiner Lage und beachwert sich 

me, daß er bisher nur in Operationsgebieten 

nassen, die nach dem Op.Befehl nur als 

anzusprechen waren. Der Funkspruch 

st durch Fremdstörer und elektr.Störungen (1654 v.9.5.) 
stark gestört ind wird von 5kl. in folgendem Sinne ge 

deutet! 

1.) Schiff 56 

gebieten op 

Abgrasen 

teil westl 

iat bisher nur in nach Op.Befehl Auaweich- 

eriart, hält Peindverkehr nach erfolgtem 

urch Schiff 16, Schiff 33, Scheer im Süd- 

chen Jndischen Ozeans für dünn. 

2. ) Schiff 36 

Op. Ge'bis'te 1 

von Feinds 

3. ) Schiff 36 

irerspricht sich in kurzfristig zugeteilten 

mehr Erfolg, wenn Bindung an Meldung 

3treitkräften gemäß Op,Befehl fortfällt. 

lält für Kai beabsichtigtes Operieren im 

Gebiet Seychellen wegen Portfalls Überraschung für 

ungühstig. 

4. ) Erfolgsquairate von Schiff 33 ab 8.4. werden er- 

beten. 

5. ) Durch Ski 

27.4. war 

Ski. nim 

nicht entschlüsseltes Kurzsignal vom 

von 11 Alstertor" . 

t hierzu folgende Stellung ein! 

Zu 1.)i Eine Änderung in der Zuteilung der Op.Gebiete 

gegenüber der ursprünglichen Absicht ergab sich durch 

VersorgungsndWendigkeiten des stark von der Versor- 

gung abhängigen Turbinenschiffes und durch den Ansatz 

weiterer Hilf£kreuzer. Eindruck über Peindverkehr ent- 

spricht letzten Unterlagenlskl. Schiff 36 zugeteiltes 

Op.-Gebiet wuide für besonders günstig angesprochen, 

Verlagerung Peindverkehr nach Eandgebieten des Jndischen 

Ozeans in Ausvirkung der vom Gegner als notwendig erkann- 

ten besonderen Sicherungsmaßnahmen war bei Zuteilung 

der Operationsgebiete noch nicht zu übersehen. 



Datum 
unö 

Uljrjeit 

Angabe 6ea üctee, IDinö, [ücttcr, 
«Seegang, 23eieud)tung, eidjtigPcÜ 

6ec iuft, illonö|d)ein ufin. 
üorfotnmnilfe 70 

10.5-41 Zu 2.) Entacheiduns der Ski.: Änderung des Op.Befehls 

ist grundsätzlich nicht beabsichtigt. Eine Be- 

kämpfung von Peindstreitkräften kann nicht die Auf- 

gabe des Handelsstörers sein, der nach Mög- 

lichkeil solche Gebiete in denen mit laufendem Auf- 

treten von feindl. Seestreitkräften zu rechnen ist, 

meiden nuß. Zufälliges Treffen ist nach Ansicht 

Ski. überall möglich . Sobald aber Standort Gegner 

bekannt, ist Op.Gebiet entsprechend zu erwartender 

Gegenwiikung zu ändern. 

Zu 3.)Die Ski. hält die Eeutermeldung vom 9.5. über 

Versenkung deutschen Hilfskreuzers (33) für zu- 

treffend, Es ist anzunehmen, daß Gegner gerade 

jetzt nilcht mehr mit einem zweiten deutschen Han- 

delsstör 

sich hie 

spricht 

Schiff 

folg. 

ijeht 

er in diesem Gebiet rechnet. Gegner fühlt 

r zweifellos voll entlastet. Daher ver- 

sieh die öicx, von einem kurzen Vorstoß von 

6 nach Norden doch einen Uberraschungser- 

Entscheicung Ski. Palls Schiff 36 einen Vorstoß 

nicht beabsicltigt, wird ihm sofortiger Weitermarsch 

tik unter Kurzsignalmeldung fleigestellt. 

twort an Schiff 36 in Pt,1731). 

lan in den Südat 

(siehe Ar 

Unterrichtung über Peindlage siehe Pt. 1504/1546. 

Wes t r a i m/Atlantikküe te 

Als erstdr Tanker für SchlachtschiffOperation 

(Rheinübung) läuft Tanker "Belchen" aus Paüillac aus 

auf Wartestellung. Prise "Speybank" v^-on Schiff 16 wird 

-sf)> ' 

Datum 
unö 

Angabe öea Orice, iUinb, rüetter, 
©eegang, 23clcud)tung, 6id)tigfcit 

öec £uft, Wonbjctyein ufu>. 
ü o c f o m m nif f e 70 

1' .5.41 Zu 2.) Entscheidung der Ski.: Änderung des Op.Befehls 

ist grundsätzlich nicht beabsichtigt. Eine Be- 

kämpfung von Peindstreitkräften kann nicht die Auf- 

gabe des Handelsstörers sein, der nach l&g- 

lichkeil solche Gebiete in denen mit laufendem Auf- 

treten von feindl. Seestreitkräften zu rechnen ist, 

meiden nuß. Zufälliges Treffen ist nach Ansicht 

Ski. überall möglich . Sobald aber Standort Gegner 

bekannt, ist Op.Gebiet entsprechend zu erwartender 

Gegenwirkung zu ändern. 

Zu 3.)Die Ski. hält die Heutermeldung vom 9.5. über 

Versenktug deutschen Hilfskreuzers (33) für zu- 

treffend, Es ist anzunehmen, daß Gegner gerade 

netzt nilcht mehr mit einem zweiten deutschen Han- 

delsstöi 

sich hie 

spricht 

Schiff 

folg. 

ilcht 

er in diesem Gebiet rechnet. Gegner fühlt 

r zweifellos voll entlastet. Daher ver- 

sieh die üki. von einem kurzen Vorstoß von 

6 nach Horden doch einen Uberraschungser- 

Entscheicung Ski. Palls Schiff 36 einen Vorstoß 

nicht beabsicitigt, wird ihm sofortiger Weitermarsch 

tik unter Kurzsignalmeldung fieigestellt. 

twort an Schiff 36 in Pt.1731)• 

lan in den Südat 

(siehe Ar 

Unterrict tung über Feindlage siehe Pt. 1504/1546. 

W _ s trat m/Atlantikküs te 

Als erstdr Tanker für SchlachtschiffOperation 

(Rheinübung) läuft Tanker "Belchen" aus PaUillac aus 

auf Wartestellung. Prise "Speybank" v^on Schiff 16 wird 



Datum 
unö 

Ul>c3clt 

Angabe öes ^ctca, lüinb, lücttcr, 
Oecgang, Beleuchtung, öichtigfeit 

6er £uft, ^on6fd)ein ufiu. 
üotfommniffe 

10.5•41 50 sm westlich 

und gesichert. 

Kanal 

Cap Ortegal von Flugzeugen aufgenommen 

Keine bei 

Wegen Wet' e 

onderen Ereignisse, 

rlage kein S-Bootseinsatz. 

Nordsee 

Planmäßige 

Luftaufklärung 

Bank 36- 40 Pi 
Aufbringung is' 

terstützung Un 

(2110), 
Gruppe No^' 

Sperrbrecher 

ba Honen (Berns 

N o r w e g 

Durchführung Geleit und Sicherungsdienstes. 

Nord meldet 9.5. im Seegebiet Dogger 
cherboote, Plagge nicht erkannt! Zur 
Einsatz der 5.R-Plottille beabsichtigt. Un- 

ernehmung durch Verbände des P.d.Luft.' 

v. befürwortet Antrag BSN auf Ausrüstung 

d geeigneteJ^f^gleitfahrzeuge mit Sperr- 

dhr. 2031). 

Geleite ai 

Der am 8. 
179 ist nach S 

der norwegischen Küste planmäßig, 
durch Bombentreffer beschädigte U-Jäger 

;airanger eingesohleppt. 

Jn der Na< ht zu m 10, mehrere Plugzeugangriffe 

auf Kristianeai d-Süd, Mandal und Lister. Kein wesent- 

licher Schaden 
Der Kommandant von Liinahamarif Kpt,Holmbergi ist 

von denlPinnen wegen angeblicher Spionage für Rußland ab_ 

berufen worden und hat Petsamo bereits verlassen.(s,Pt. 

1820). 

-/ni' 

Datum 
unö 

Utjcjclt 

Angabe öee vDtJca/ iüinö, iDcttec, 
©ecgang, ßeleudjtung, 6id)tigfcit 

6et £.uft, iUon6(d)cin ufiu. 
üotfommniffe 

10.5.41 50 sm westlich 

und gesichert. 

Kanal 

Cap Ortegal von Flugzeugen aufgenommen 

Keine hes 

Wegen Wet- 

Nordsee 

onderen Ereignisse, 

erläge kein S-Bootseinsatz, 

Planmäßige Durchführung Seleit und Sicherungsdienstes. 

Luftaufklärung Nord meldet 9.5. im Seegehiet Dogger 

Bank 36- 40 Fischerhoote, Flagge nicht erkannt! Zur 

Aufbringung is- Einsatz der 5.B—Flottille beabsichtigt. Un- 

terstützung Un'ernehmung durch Verbände des F.d.Luft.' 

(2110), 
Gruppe Neid befürwortet 

Sperrbrecher ui 

Antrag BSN auf Ausrüstung 

d geeignete?a'\gleitfahrzeuge mit Sperr- 

ballonen(Fems( hr. 2031). 

N o r w e g e i 

Geleite ar 

Der am 8. 

179 ist nach S 

Jn der Na 

auf Kristiansai 

lieber Schaden 

Der Komtnai. 

von denpinnen 

berufen worden 

1820). 

der norwegischen Küste planmäßig, 

durch Bombentreffer beschädigte U-Jäger 

;ananger eingesohleppt. 

,( ht zu m 10, mehrere Flugzeugangriffe 

d-Süd, Mandal und Listen. Kein wesent- 

dant von Liinahamari, Kpt.Holmberg, ist 

uegen angeblicher Spionage für Bußland ab_ 

und hat Petsamo bereits verlassen.(s.Ft. 



O.T- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öce »Dctea, tDinö, lücttcr, 
©ecgang, öeleudjtung, öid)tigfcit 

6ec iuft/ il^onöfdjcin ufm. 
öotfommniffe 71 

■0.5.41 W e s t 1. 0 3 ■ aee/Skag errak: 

U-Bootsjage 

brigade auf 2.i 

(a, 2231). 

ö s t 1 i che 

und Geleite planmäßig. Teile Sieherungs- 

taffel/Stettin auf dem Marach nach Oslo, 

Ostsee : 

Auslagen 

düng 1 505). 

Netzspsrre Heia -Weichselmundung(siehe Mel- 

U-B ootskri egführung. 

U-Boote im 

keine Änderungen ( 

Westgruppe 

12 000 BRT Tranep 

Wasserbomben Tatcl 

1842).Erhält Anve 

setzen, falls Öls 

U-Bootssichlt 

Al 5448. 

Dp.Gebiet , auf Aus- und Rückmarsch 

s.Pemschr. 1900). 

U 201 meldet - nach Versenkugg eines 

orters und 6 000 t Pranhters - infolge 

hbunker 2 gerissen, ölepur.(s.Pt.0538/ 

isung,befohlenen Angriffsraum zu be- 

pur beseitigt, sonst Rückmarsch.(s,Pt.2018). 

meldung durch Dampfer "Port Campbell" in 

U 110 

fordert, da 

(Kptl 

Sorge 

.t.Lemp) wird zur Standortmeldung aufge- 

um seinen Verbleib. 

Südgruppe 

ruhe im gegneri 

scher Küste. U- 

Funkaufklärung beobachtet lebhafte Un- 

ejehen Funkbild im Seegebiet vor Westafrikani- 

otssiohtmeldung auf 0745 N 2720 W. - 4 o 

Datum 
unö 

UbrjeU 

Unflate öee ürtee, IDinö, tüctter, 
©eegang, 23elcud)tung, 6id)tigteU 

öec tuft, lllonöfd^ein ufiu. 
üorfommnine 71 

I0.5.41 W e 8 t 1. 0 3 ~ e / S k a g errak: 

ü-Boot3jage 

brigade auf 2. 

(a, 2231). 

Ost liehe 

und Geleite planmäßig. Teile Sicherunge- 

taffel/stettin auf dem Marsch nach Oslo, 

Ostsee 

Auslegen He 

düng 1505). 

tzspsrre Heia -WeiohselmlindungCsiehe Mel- 

U-Boote im 

keine Änderungen( 

itestgruppe 

12 OOO BEI Tranep 

Wasserbomben Tatcl 

1842).Erhält Ame 

setzen, falls Öls 

U-Bootssieh|t 

AI 5448. 

Op.Gebiet , auf Aus- und Rückmarsch 

s.Femschr. 1900). 

U 201 meldet - nach Versenkugg eines 

orters und 6 000 t Pranhters - infolge 

hbunker 2 gerissen, ölspur.(s.Pt.0538/ 

isung,befohlenen Angriffsraum zu be- 

pur beseitigt, sonst Rückmarsch.(s,Pt.2018). 

meldung durch Dampfer "Port Campbell" in 

U 110 (Kptjl 

fordert, da Sorga 

ruhe im gegneri 

scher Küste. U— 

U-B ootskri egführung 

t.Lemp) wird zur Standortmeldung aufge- 

um seinen Verbleib. 

Sudgruppe i| Funkaufklärung beobachtet lebhafte Un- 

schen Funkbild im Seegebiet vor Westafrikani- 

otssiohtmeldung auf 0745 N 2720 W. - 



Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öCö 0rtßö, iDinö, lUcttcr, 

öccgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 
öet luft, 5Uonöfd)ein u|iu. 

üorfommnilfe 

10.5.41 D. "City of Wi 

Erfolge 

U 556 me 

der anecheinenii 

bei den Färöer 

Art.Feuer. 

Idet Veraenkungsergebnia aus Geleitzug, 

aufgelöst, 3 Dampfer etwa 20 000 t und 

einen 500 t Motorsegler Bewacher mit 

B-Dienst 

"Hercules" in 

rfaßt Torpedierungameldung Dampfer 

ML 14. 

Baum E ng 

Schwerpun 

Keine Veraenkui 

Gegner füi 

land durch. Ha 

und Jnnenstadl 

bei Blohm & Voß 

abgeschossen 

ehester" in 0820 N 2614 W torpediert. 

Luftkri'egführung 

land: 

Lit am 10.5. im Einsatz zur Aufklärung, 

gsmeldungen. 

rt stärkere Angriff gegen Norddeutach- 

uptangriff gegen Hamburg, Hafengegend 

25 Großbrände. Jm Hafengelände und 

beträchtlicteSchäden. 10 Flugzeuge 

(s.Generalstab Luftwaffe vom 10.5.) 

H o r d a f 

Nacht 

zur Verminung 

mäßige Abwehr 

r i k a : 

9./10.5. erneuter Einsatz von 6 Flugzeugen 

S jez-Kanal. 6 BM 1000, 1 LMB, 5 SC 1000, 

, ceine Verluste. - 

Datum 
imö 

UI)C3cit 

Angabe öcd »Ücted, lUinb, IDcttcc, 
üeegang, Bclcucbtung, öicbtigfcit 

öet: £uft, iUoaöM)ein ufiu. 
Uotfommniffe 

10.5.41 D. "City oi Wi 

Erfolge 

U 556 me 

der anscheinend 

bei den Paröer 

Art.Feuer. 

Idet Versenkungsergebnis aus Geleitzug, 

aufgelöst, 3 Dampfer etwa 20 000 t und 

einen 500 t Motorsegler Bewacher mit 

B-Dienst 

"Hercules" in 

rfaßt Torped:erungsmeldung Dampfer 

4K 14. 

Baum E ng 

Sohwerpun 

Keine Versenkui 

Gegner füi 

land durch. Ha 

und Jnnenstadt 

bei Blchm & Voß 

abgeschossen. 

Nor d a f r 

ehester" in 0820 N 2614 W torpediert. 

Luf tkri'e gf ührun g 

1 a nd 

<t am 10.5. im Einsatz zur Aufklärung, 

gsmeld ungen. 

rt stärkere Angriff gegen Norddeutsch- 

uptangriff gegen Hamburg, Hafengegend 

25 Großbrände. Jm Hafengelände und 
beträchtliche Schäden. 10 Flugzeuge 

(s.Ger.eralstab Luftwaffe vom 10.5.) 

i k a 

Nacht 9./10.5. erneuter Einsatz von 6 Flugzeugen 

zur Verminung S jez-Kanal. 6 BM 1000, 1 LMb, 5 SC 1000, 

mäßige Abwehr, jeeine Verluste. 



Datum 
un6 

Ubrjeit 

Angabe öce 0ttca, IDinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

6ec iuft, iUonöfd)ein u|iu. 
ü o t f o m m ui | f 6 72 

10.5-41 Mittel 

t tag 

Feindlage: Hac i 

tar eingelaulen 

Schlagseite I 

westlich Jnsel 

Feindgruppe ve 

störer, Transp 

Am Nachmi 

träger festgest 

Ein genaue 

Es ist den Englä; 

wertvolle Transp 

Gibraltar ins 

stark die dabei 

littenen Verlusjt 

Die Tatsache, 

durch die Sizi 

Verluste auf s 

dende Bedeutung 

lung im östli 

für die harte 

seine Positionetn 

Lage Italien; 

gekehrt. Verkel 

nommen . 

Mar. Verb. 

bestätigt, ke 

: Griechenland 

I zu können. Na 

praktisch nur 

Südost bestimm 

(s.Pernschr.15 

eerkriegführung. 

ital. Meldung Kampfgruppe H in Gibral- 

angeblich Träger "Ark Royal" mit 

Luftaufklärung sichtet leichte Feindeinheiten 

La Gatfite und südöstlich Mallorca. Ferner 

chiedener Zusammensetzung(Kreuzer, Zer- 

ter) im Seegebiet nördlich Bengasi. 

wird bei einem Geleitzug ein Flugzeug- 

11t. 

r Einblick in die Lage besteht noch nicht. 

ndern jedoch gelungen,Streitkräfte und 

orter unter Inkaufnahme von Verlusten von 

tliche Mittelmeer zu überführen. Wie 

durch Lufttorpedo, Bomben und Minen er- 

e dind, kann noch nicht beurteilt werdfi. 

der Gegner das Risiko eines Durchbruchs 

en-Enge und die damit unausbleiblichen 

nimmt, ist ein Beweis für die entschei- 

die der Engländer der weiteren Entwick- 

n Mittelmeer beimißt und gleichzeitig 

4itschlossenheit, mit der er bestrebt ist, 

im Ostmittelmeerraum zu halten. 

daß 

i ch 

Lei e: 

8.Krz.Division 9.5. nach Palermo zurück- 

r im Thyrenischen Meer wurde wieder aufge- 

tab.Som meldet, daß ital. Adm. Stab erneut 

e T-Träger für deutsche Geleitzüge Italien- 

er Griechenland-Afrika zur Verfügung stellen 

dh Ansicht Mar.Verb.Stab Rom wird sich 

1ehelfsmäßige Abhilfe mit den für Admiral 

1en Seestreitkräften schaffen lassen, 

o und 1910). 

Datum 
unö 

UbrjcH 

Angabe 6ce 0ttca, lUinö, tücttcc, 
Seegang, Beleud)tung, Si^tigfeÜ 

öec luft, illDnöfdjein ufm. 
ü o r f o m m n i | f e 72 

10.5-41 Mittel e erkriegführuiiß . 

Feindlage: Nac 

tar eingelaulen 

Schlagseite 1 

westlich Jnsel 

Peindgruppe vexfä 

atörer, Tranap 

Am Nachmith; 

träger festgest 

Ein genaue r 

Es ist den Engli: 

wertvolle Tran, 

Gibraltar ins 

stark die dabei 

littenen Verlusjt 

Die Tatsache, 

durch die Sizi 

Verluste auf s 

dende Bedeutung 

lung im östliche: 

für die harte 

seine Positionefc-i 

ital. Meldung Kampfgruppe H in Gibral- 

angeblich Träger "Ark Royal" mit 

Luftaufklärung sichtet leichte Feindeinheiten 

La Galfite und südöstlich Mallorca. Ferner 

chiedener Zusammensetzung(Kreuzer, Zer- 

ter) im Seegebiet nördlich Bengasi. 

ag wird bei einem Geleitzug ein Flugzeug- 

11t. 

Einblick in die Lage besteht noch nicht. 

ndem jedoch gelungen,Streitkräfte und 

sborter unter Inkaufnahme von Verlusten von 

tliche Mittelmeer zu überführen. Wie 

durch Lufttorpedo, Bomben und Minen er- 

e dind, kann noch nicht beurteilt werdji. 

der Gegner das Risiko eines Durchbruchs 

en-Enge und die damit unausbleiblichen 

nimmt, ist ein Beweis für die entschei- 

die der Engländer der weiteren Entwick- 

n Mittelmeer beimiBt und gleichzeitig 

4utschlossenheit, mit dar er bestrebt ist, 

im Ostmittelmeerraum zu halten. 

daß 

i ch 

Lage Italien: 

gekehrt. Verket 

nommen . 

Mar.Verb 

8.Krz.Division 9.5. nach Palermo zuruck- 

r im Thyrenischen Meer wurde wieder aufge- 

tab.Bom meldet, daß ital. Adm. Stab erneut 

oc 

bestätigt, kei: 

Griechenland 

zu können. Na 

praktisch nur 

Südost bestimm 

(s.Pernschr.15 

ile T-Träger für deutsche Geleitzüge «Italien- 

er Griechenland-Afrika zur Verfügung stellen 

dh Ansicht Mar.Verb.Stab Rom wird sich 

1 ehelfsmäßige Abhilfe mit den für Admiral 

1en Seestreitkräften schaffen lassen, 

o und 1910). 



-'IM 

Datum 

unö 
U^cjcit 

Angabe öea »Dctea, iDinö, IDcttcr, 
»Seegang, Z5cleud)tung, öid)tigfeit 

öec luft, )UonöM)Ptn u[iu. 
üotfommnjf[e 

10.5.41 Tripolia-Tran jorte i 

Der SS.tlauteehe Seetransport soll, sofern neue 

Feindmeldungei nicht eingehe^ am 11.5. 0000 Uhr aus Ne- 

apel auslaufer 

Zuj1 den Anträgen des Verb.Stab Eom v#8.5. zur 

Frage der Verl esserung der Nachschublage des Afrika- 

korps hatte dis CKW entschieden, daß zunächst die Vor- 

bereitung der Unternehmung "Merkur" im Vordergrund 

stehen müsse, (da sie als Voraussetzung für grundsätz- 

liche Verbesserung Lage in Nordafrika angesehen wird). 

Deutsche Flak; rtillerie könne über das bisher vorgesehene 

Maß hinaus füi den Schutz der afrika.Häfen nicht zuge- 

führt werden.(s.0030). 

Befehlshtber Afrikakorps berichtet demgegenüber 

am 10.5. erneit an OKU über Schwierigkeiten der Gesamt- 

transportlage 

tem Durck all* 

bei derzeitigt 

und beantragt 

sehe Flieger 

durch Masse d( 

Marine, Zufül: 

weiterer Leid 

der außerafri 

Mittelmeerflo 

Siab 2130) . 

Der Erna 

daß alle Haßn 

durchgeführt 

("Jm Schiffsnachschub infolge konzentrier- 

r Feindkräfte gegen Schiffe und Häfen 

m Schutz mit keiner Tonne fest zu rechnen") 

dringend Hafenschutz Bengasi durch deut- 

end Flak. Schiffahrts- und Hafensicherung 

r gesamten Italien.Flieger, Flak und 

ung großer Versorgungsschiffe, Zuführung 

ter und SS-Fähren, verstärktem Ansatz 

anischen deutschen Luftwaffe gegen engl, 

te u.a.m.(siehe Fernschrbn. Mar.Verb. 

der Lage geht aus den Worten hervor, 

hmen nur helfen können, wenn sie sofort 

Werden!! 

-Vj/- 

Datum 
unö 

Uljräcit 

Eingabe 6c8 0ttc8, lDtn6, tDctter, 
ßeegang, Beleuchtung, »5id)tigfeit 

öec tuft, inonöfdieia ufiu. 
üotfommniffe 

10-5-41 Tripolis-Traii Porte; 

Der 25.ct(ut3Che Seetransport soll, sofern neue 

Peindmeldnngei nicht eingehe^ am 11.5. 0000 Uhr aus Ne- 

apel auslaufer 

Zuj1 deii Anträgen des Verb.Stab Eom v#8.5. zur 

Frage der Verl esserung der Nachschublage des Afrika- 

korps hatte d£s CKW entschieden, daß zunächst die Vor- 

bereitung der Unternehmung "Merkur" im Vordergrund 

stehen müsse, (da sie als Voraussetzung für grundsätz- 

liche Verbesserung Lage in nordafrika angesehen wird). 

Deutsche Flaktrtillerie könne Uber das bisher vorgesehene 

Maß hinaus füi den Schutz der afrika.Häfen nicht zuge- 

führt werden.(s.0030). 

Befehlsiu her Afrikakorps berichtet demgegenüber 

am 10.5. erneit an OKU über Schwierigkeiten der Gesamt- 

transportlage 

tem Durck allt 

bei derzeitig« 

und beantragt 

sehe Flieger 

durch Masse d« 

Marine, Zufüln 

weiterer Leid 

der außerafril 

Mittelmeerflo 

Siab 2130). 

Der Erna 

daß alle Maßn 

durchgsführt 

("Jm Schiffsnachschub infolge konzentrier- 

r Feindkrafte gegen Schiffe und Häfen 

m Schutz mit keiner Tonne fest zu rechnen") 

dringend Haienschutz Bengasi durch deut- 

Jnd Flak. Schiffahrts- und Hafensicherung 

r gesamten Italien.Flieger, Flak und 

ung großer Versorgungsschiffe, Zuführung 

ter und SS-Fähren, verstärktem Ansatz 

anischen deutschen Luftwaffe gegen engl, 

te u.a.m.(siehe Fornschrbn. Mar.Verb. 

der Lage geht aus den Worten hervor, 

hmen nur helfen können, wenn sie sofort 

\ierden! ! 



-43? 

Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öes ^ctee, IDinb, lüettcr, 
6cegang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

öct tuft, iUonöfdjein ufiu. 
üocfommnilfe 73 

Q-5-41 Bereich Admiral Südoat/ Ägäia! 

Vorbereitung 

durch Dardanellen 

Luftwaffe bitte 

für "Merkur" un 

stellen.(at2215 

"Merkur" z.Zt. 

Uber gegeni 

niachen Seestr ! 

sehen Raum und 

wehrmaßnahmen s 

rine.(s.Ferasch 

en Unternehmen "Merkur" sowie Nachschub 

im Vordergrund der Aufgaben. Gen.Stab 

einen Teil der Transportschiffe der Adria 

mittelbar der Luftflotte 4 zur Verfügung zu 

Gesamtproblem der Transportfragen 

n Überprüfung. 

eitige Angleichung der Maßnahmen der italie- 

itkräfte und ihrer Bewegungen im griechi- 

r Ägäis mit den eigenen Luftkriegs»und Ab- 

:hweben z.Zt. Verhandlungen mit ital. Ma- 

eiben 1500). 

le 

Lancllage : 

Gri echen 1 a n d 

Besetzung d r Jnseln Kythara und Antikythara. 

Libyen : 

Vor Tobruk. 

Art.Tätigkeit g' 

führen von feint. 

■Angriffe wird 

Nachs ohubl. 

englischer Flot 

bindungen und H 

Günstige \ 

mangels nicht 

terstützung Kam; 

schränkt I 

C/Skl 

ri 

heftige Art.Tätigkeit des Gegners, Eigene 

ring wegen Munitionsmangel. Mit Heran- 

lichen Verstärkungen und Erneuerung der 

gerechnet. 

.tge z.Zt. beim Afrikakorps durch Tätigkeit 

e und Luftwaffe gegen die eigenen rückw. Ver- 

ifen gespannt. 

eie bei Tobruk können infolge Munitions- 

lekämpft werden. Einsatz Luftwaffe zur Un- 

jfe bei Sollum aus Betriebsstoffmangel einge- 

-^3? 

Datum 
unö 

Angabe öee 0cte0, IDinö/ lücöcr, 
6eegang( öeieudjtung, 6id)tigfeU 

öet tuft, iUonöl<t)Ein ufw. 
ü o c f D m m uif | e 73 

0.5.41 Bereich Admiral Südost/ Ägäis: 

Vorbereitujig 

durch Dardanellen 

Luftwaffe bitte 

für "Merkur" ui 

stellen.(s,2215 

"Merkur" z.Zt. 

Über gegen i 

nischen Seestr i 

sehen R^um und 

v/eiirciaßnaljuen s 

rine . (s. Pernsch 

en Unternehmen "Merkur" sowie Nachschub 

im Vordergrund der Aufgaben. Gen.Stab 

einen Teil der Transportschiffe der Adria 

mittelbar der Luftflotte 4 zur Verfügung zu 

Gesamtproblem der Transportfragen 

n Überprüfung. 

eitige Angleichung der Maßnahmen der italie- 

itkräfte und ihrer Bewegungen im griechi- 

r Ägäis mit den eigenen Luftkriegs»und Ab- 

hweben z.Zt. Verhandlungen mit ital. Ma- 

eiben 1500). 

le 

Laniilns6 ■ 

Gri echen 1 a n d 

Besetzung d r Jnseln Kythara und Antikythara. 

Libyen : 

Vor Tobruk. 

Art.Tätigkeit g 

führen von feil 

•Angriffe wird 

Nachschub! 

englischer Plot 

bindungen und 

Günstige Z 

mangels nicht 

teratützung Kam 

schränkt I 

Heftige Art.Tätigkeit des Gegners, Eigene 

ring wegen Munitionsmangel. Mit Heran- 

illichen Verstärkungen und Erneuerung der 

gerechnet. 

• ige z.Zt. beim Afrikakorps durch Tätigkeit 

e und Luftwaffe gegen die eigenen rückw. Ver- 

Hfcfen gespannt. 

eie bei Tobruk können infolge Munitions- 

jekämpft werden. Einsatz Luftwaffe zur Un- 

jfe bei Sollum aus Betriebsstoffmangel einge- 

C/Skl 



-4tO- 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Jliiflabe öCö vDrteo, iDinö, lUcttcr, 
oecgang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öec luft, illon6M)ein u[iu. 

üortommntlfe 

-4tO- 

Datum itngabc öCö örtee, U)inö, rUcttcc, 
unö «Seegang, ßeleucbtung, 6id)tigfeit 

UI)C3ett £»ec luft, iUonöfd)dn ulu). 

üorfommntffe 



“ // T'/ 

Datum 
unö 

Ut)r3cU 

Angabe öca Otiea, IDinö, (Detter, 
öccgang, 23cleud)tung, €id)tigfclt 

öec luft, JUonöfdjcin ufiu. 
ÜDtfommm'ffe 74 

1 1.5.41 B e 

lonntafi 

P r a n kr e i 

Admiral D; 

minister v.Ribl 

Zweck der ®eapi 

sischen Beziehijr 

näherung. 

Nach ausl 

die Weiterlief 

gende Bedinguni' 

Kriegsschiffen 

Durchmars ehre cl 

ndischen Nachrichten sollen die USA für 

^rung von Lebensmitteln an Frankreich fol- 

en gestellt haben: Keine Überlassung von 

Stützpunkten, Kriegsmaterial und kein 

t an Deutschland!! 

Rußland : 

Deutscher 

aus Kalinin, wc 

Einkleidungen 

Spanien 

Hach Beric 

sehr p^simisti 

bischer Lage 

eintritt das L 

politische Nachrichten 

c h 

rlan nach Verhandlungen mit Reichsaußen- 

entrop am 11.5. vom Führer empfangen, 

echungen Überprüfung der deutsch-franzö- 

"igen mit dem Ziel einer gegenseitigen An- 

Botschafter Moskau meldet Beobachtung 

am 8.5. zahlreiche Einberufungen und 

jugendlicher Reservisten beobachtet wurden. 

ht deutscher Botschaft Außenminister Sunär 

ch hinsichüich Entwicklung innerpoli- 

Nlach seiner Meinung könne nur ein Kriegs- 

i£(nd vor Katastophe retten. 

" /ZT'/ ' 

Datum 
unö 

Ut>r3elt 

Angabe öea ürteö, iDinb/ tUetter, 
üCEflang, Bcleudjtung, eidjtigfdt 

öec luft, iUonöfljciii u(a>. 
ÜDtfommniffe 74 

1 1.5.41 B e politische Nachrichten 

loantdf; 

P r a n kr e i c h 

Admiral D; 

minister v.Ribl 

Zweck der ®eepi 

sischen Bezieh 

näher ung. 

Nach anal, 

die Weiterliefi 

gende Bedingung i 

Kriegsschiffen 

Durchmars ehre cl 

rlan nach Verhandlungen mit ReichsauBen- 

entrop am 11.5. vom Führer empfangen, 

echungen Überprüfung der deutsch-franzö- 

ifngen mit dem Ziel einer gegenseitigen An- 

odischen Nachrichten sollen die USA für 

rung von Lebensmitteln an Frankreich fol- 

en gestellt haben: Keine Überlassung von 

Stützpunkten, Kriegsmaterial und kein 

t an Deutschlandl! 

Rußland 

Deutscher 

aus Kalinin, wc 

Einkleidungen 

Botschafter Moskau meldet Beobachtung 

am 8.5. zahlreiche Einberufungen und 

jugendlicher Reservisten beobachtet wurden. 

Spanien 

Hach Beric 

sehr Efcsimisti 

tischer Tage, 

eintritt das L 

ht deutscher Botschaft Außenminister Sundr 

ch hinsichtlich Entwicklung innerpoli- 

Njach seiner Meinung könne nur ein Kriegs- 

sind vor Katastrophe retten. 



m - 

Datum Angabe öCö 0tleo, UHnö, llltrter, 
unb ©ecgang/ öelcuditung, ötd)tigfcit 

Ubtjtlt bet iuft, llltmbfdicin U|UJ. 

11.5.4V U S Al 

Nach zuver 

atand Roosevel 

angesichts der 

der Kriegshetz 

üotfommnilfe 

ässigen Nachrichten Gesundheitszu- 

s schlecht, leidet angeblich stark 

schweren Entschlüsse*, unter dem Druck 

tr. Hält sich selbst möglichst zurück. 

A u ß e r h e 

N o r d a t la 

Keine bes 

"Royal Sovere 

Bermuda, 

Bes ende 

England 

Lage 11.5. 

Besondere Feindnachrichten■ 

mische G e wä s s e r : 

n t i k : 

onderen Meldungen. Am 17.4. befand sich 

i/jn" in oder bei Halifajc, "Diomede" in 

res: 

USA: 

Nach den letzten B-Nachrichten ist das in Boston 

zur Reparatur .iegende Schlachtschiff anscheinend Alchl- 

"Hood", sonden. ein anderes engl. Schlachtschiff. 

Nach amer: .kanisehen Pressemeldungen wollen USA 

200 norweg.Dam ifer im England-Dienst mit Verteidigungs 

waff^ß^/ft-Ugze ige und U—Boote ausrüsten ( !) und Repa- 

ratur norweg. Jampfer auf USA-Werften übernehmen. 

/«' 

Datum I Angabe bcs öEICü, lUinö, IDctter, 
unb Seegang/ Beleuditung, Sid)tigtcit 

Ubegtlt i»“ £uf<' illonbfdu’in u|u). 

V1.5.4V U 5 Ai 

Nach zuver 
stand Roosevel 
angesichts der 

der Kriegshetz 

aasigen Nachrichten Gesundheitszu- 
schlecht, leidet angeblich stark 

schweren Entschlüsse* unter dem Druck 

Hält sich seihst möglichst zurück. 

A u ß e r h e 

H o r d a t la 

Keine hes 

"Royal Sovere 
Bermuda, 

B e sende 

England 

üorfommnilfe 

Lage 11.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

m i s c he Ge wä a B e r 

n t i k : 

onderen Meldungen. Am 17»4-. befand aioh 

i^n in oder bei Kalifate, "Diomede" in 

:* e a : 

USA: 

Nach den 1 itzten B-Nachrichten ist das in Boston 

zur Reparatur liegende Schlachtschiff anscheinend .flicht 

"Hood", sonder), ein anderes engl. Schlaohtsohiff. 
Nach amer: kanischen Pressemeldungen wollen USA 

200 norweg.Dam ifer im England-Dienst mit Verteidigungs 

waff^ß^6^^-!^26 !ße U-Boote ausrüsten (!) und Repa- 
ratur norweg. Jampfer auf USA-Werften übernehmen. 



Datum 
unö 

Ubcjdt 

Angabe öee 0tte8, lüinö, tDetter, 

öeegang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

öec luft, Hlon6jä)ein ufiu. 
üorfommniffe 75 

11 ■ 5 • 41 

(46) 

8 üd a t 1 a n t i k 

" Ji Engl. D. 

Süd 0605 West(a 

"QQQ" ein verdäe. 

Meldung wurde 

Patrouille) . 

adura" meldet am 11.5. 2203 Uhr in 0150 

idl. der Elfenbein-Küste) eingeleitet durch 

htiges Schiff mit Kurs 48° und 11 sm. 

später widerrufen.(Vermutlich Hilfakreuzer- 

e w a s e e r um E n g la n d 

Westraum/Einhol gebiet: Luftaufklärung meldelj0750 Uhr 

tlich Rockall-Bank) eine Schlachtschiff- in AL 0372(südw3 

gruppe bestehend 

2 1. Kreuzer, 

vermutlich Mar 

aus 1 Schlachtschiff, 1 Truppentransporter, 

Zerstörer, Zickzack-Kurs, Seneralkurs 240° 

sch 

ferner wurden 

230° gesichtet 

spitze Grieche 

AE8788(südlieh 

mit 50 Schiffen 

Jnland ) ein 

in AK 6411 5 Wall, 

ferner Luftaufkl. 

le.tzug von 15 

auf H-S Geleitweg nach Süden (Gibraltar ?) 

in AM 4482 1 1. Kreuzer, 2 Zerst., Kurs 

Jn Qu. AK 1864(350 sm südöstlich Süd- 

land),in BE 5124 (westl.Biscaya) und in 

Island Geleitzüge mit Aus lauf kurs, der letztere 

in AL 6636 (300 sm westlich Nordspitze 

Geleitzug von 30 Schiffen mit Einlaufkurs, 

fänger Kurs 3, Jm Bristol-Kanal meldet 

.ärung einen aus Milford auslaufenden Ge- 

- 20 Dampfern. 

Kanal und 0 s t r a u m 

Keine bdsoideren Feindmeldungen. Luftangriffe gegen 

Nordseeküste in Nacht zum 11.5. Geringe Lufttätigkeit 

an Norwegenküstje, 

-'/rj) - 

Datum 
uuö 

Ubf3ßlt 

Angabe 6Eö Ottee, tDin6/ tüettEr, 
©cegang, Belcu^tung, 6td)tigfelt 

öet luft, VUondfdjein ufiu. 
Dotfommniffe 75 

11.5-41 

(46) 

S üd a t 1 a n t i k 

" J; Engl. D. 

Süd 0605 West(a 

"QQQ" ein verdäa! 

Keldung wurde 

Patrouille) . 

adura" meldet am 11.5. 2203 Uhr in 0150 

idl. der Elfenbein-Küste) eingeleitet durch, 

htiges Schiff mit Kura 48° und 11 am. 

später widerrufen.(Vermutlich Hilfakreuzer- 

e w a s s e r E n g la n d 

Weatraum/Einholgebiet: Luftaufklärung meldel)o750 Uhr 

NJötlich Rockall-Bank) eine Schlachtechiff- in AL 0372(südw 

gruppe bestehend 

2 1. Kreuzer, 

vermutlich Kar, 

aus 1 Schlachtschiff, 1 Truppentcanspurter, 

Zerstörer, Zickzack-Kurs, Generalkurs 240° 

sch 

ferner wurden 

230° gesichtet 

spitze Griechen]! 

AES7ö8(südlieh 

mit 50 Schiffen 

Juland ) ein 

in AK 6411 5 Wa 

ferner Luftaufk 

le.tzug von 15 

auf H-S Geleitweg nach Süden (Gibraltar ?) 

in AK 4482 1 1. Kreuzer, 2 Zerst., Kurs 

Jn Qu. AK 1864(350 sm südöstlich Süd- 

and),in BE 5124 (westl.Biscaya) und in 

Island Geleitzüge mit Aus lauf kurs, der letztere 

in AL 6636 (300 sm westlich Kordspitze 

Geleitzug von 30 Schiffen mit Einlaufkurs, 

Ifänger Kurs S, Jm Bristol-Kanal meidet 

lärung einen aus Kilford auslaufenden Ge- 

- 20 Dampfern. 

Kanal und 0 s t r a u ra 

Keine bdsoideren Feindmeldungen. Luftangriffe gegen 

Nordseeküste in 

an NorwegenküstB 

Nacht zum 11.5. Geringe Lufttätigkeit 



Datum 
un6 

Uljcjcit 

11.5.41 

(47) 

Angabe ö^e 'ütteö, lUinö, VDctter, 
ÖEcgang, öelcuä)tung, ©iditigfcit 

bcr tuft, illDn6|ä)fin u(iu. 

Nachrichten voi. 

ü S Ai Ahwehiraeldung: V-Mann sichtete 4.5- hei den 

Azoren USA-Krz der Tranton-Klaaee mit 3 Torp.Booten. 

Küstenwachkrzi "Jngham" soll Ende des Monats von Lissa- 

hon nach den Azoren gehen. 

Kreuzerkrieg ii _ 

V-Schiff 

marsch auf ühl 

42° N, 36° W s 

keit von dies 

daraufhini 

reichen, Fahrt 

Schiffe 

nähme auf eng 

über Vermutung 

33 hefindliche 

stertor" auf 

steht Höglichk 

am 28.4. aufg 

"Veilchen" ge 

über Verwendung 

l?ür das Walfan, 

Ipge Versenkung 

Dorfommntffe 

Neutral e n 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässerni 

"Nordmark" erhält Befehl zum RUck- 

'Kar n 

ehern Weg und soll Eintreffen auf Punkt 

iie beabsichtigte M a»i>» eiurbge schwindig- 

Punkt ab melden. "Nordmark" meldet 

befohlenen Treffpunkt 14.Mai abends er- 

20 sm." 

.36 und "Alstertor" werden unter Bezug- 

Suchaktion nach deutschem V/alfangboot 

Ski. unterrichtet, daß bisher bei Schiff 

Walfänger vermutlich Anschluß an "Al- 

effpunkt "Veilchen" suchen wird. Es be- 

it,. daß Schiff 33 den nach Funkaufklärung 

irachten Dampfer als Prise nach Treffpunkt 

diickt hat. Schiff 41 soll Entscheidung 

Walfänger und evtl. Prise treffen. 

;boot wird mit Rücksicht auf Brennstoff- 

empfohlen. (Ft.1233). 

Datum 
un6 

UI)r3Cil 

11.5.41 

(47) 

Eingabe öes Jlctea, tUinft, IDctter, 
©ecgang, 23elcu(i)tung, Sidiligfcit 

bet tuft, illcnöflitin u(iu. 

Nachrichten vo 

U S Ai Ahwehiraelduns: V-Mann aichtete 4.5- hei den 

Azoren USA-Krz der Tranton-Klasse mit 3 Torp.Booten. 

Kübtenwachkrzl "Jaghara" aoll Ende des Monats von Lissa- 

bon nach den Azoren gehen. 

Kreuzerkrieg ii 

V-Schiff 

marsch auf übl 

42° N, 36° W s 

keit von dies 

daraufhin: "Kai 

reichen, Fahrt 

Schiffe 

nähme auf eng 

über Vermutung 

33 befindliche 

stertor" auf 

steht Boglichkc 

am 28.4. aufg 

"Veilcnen" ge 

über Verwendung 

1?ür das Walf 

läge Versenkung 

üorfommniffe 

N eutralen 

Eigene Lage 

auBerheimischen Gewässern: 

"Nordmark" erhält Befehl zum Ruck- 

chem Weg und soll Eintreffen auf Punkt 

uwie beabsichtigte schwindig- 

Punkt ab melden. "Nordmark" meldet 

in befohlenen Treffpunkt 14.Mai abends er- 

20 sm." 

.36 und "Alstertor" werden unter Bezug- 

Suchaktion nach deutschen: Walfangboot 

Ski. unterrichtet, daß bisher bei Schiff 

Walfänger vermutlich Anschluß an "Al- 

effpunkt "Veilchen11 suchen wird. Es be- 

it,. daß Schiff 33 den nach Funkaufklärung 

irachten Dampfer als Prise nach Treffpunkt 

hickt hat. Schiff 41 soll Entscheidung 

Walfänger und evtl. Prise treffen, 

antboot wird mit Rücksicht auf Brennstoff- 

empfohlen. (Ft.1233). 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öee 01168, lüinö, tUetter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeÜ 

6ec luft, il]onöM)cin ufiu. 
üorfommnilfe 76 

n.5.41 Daraufhin 

Hilfskreuzer e 

33 eingesetzte 

Du V-Schitf 

caya nicht gen 

auf wiederholt 

Gebiet 45° N 3 

bestimmte Sege 

siehe Ft.114) 

Feindlage 

J n d i s c h 

geht abends ein Ft. von Schiff 45 ein. 

bittet Überlassung des bisher für Schiff 

Walfangbootes ( Ft.2127). 

"Rudolf Albrecht" über Ansteuerung Bis- 

end unterrichtet war und im Hinblick 

Auftreten feindlicher Hilfskreuzer im 

W, wird an "alle außerheimisch" erneute 

Lanweisung für Heimkehrer erteilt.(Näheres 

ind 1330). 

mterrichtung s.Ft. 1233 und 1903. 

Ozean 

Bri t. Admip. 

März erfolgte 

tanker "Ketty 

sehen und neus 

18 deutsche 

Norweger und C 

Aus jetzt 

ter Veröffentli 

Gegner durch 

Vorwarnung er' 

gegen den im 

leichterte. Di 

nunmehr die Op 

sich nach Vers 

lastet fühlt. 

alität gibt jetzt (s.1610) die Anfang 

/ersenkung von Dampfer "Coburg" und Prisen- 

Jrövig" im Jüdischen Ozean durch australi- 

eländischen Kreuzer bekannt, Überlebende 

iziere, 47 Matrosen, dazu eine Anzahl 

linosen! - 

- nach der Vernichtung von Schiff 33 - 

chung kann geschlossen werden, daß der 

Le Aufbringung der beiden Schiffe eine 

ten hat, die ihm eine planmäßige Aktion 

Arabischen Meer vermuteten Hilfskreuzer er- 

ä Veröffentlichung zeigt ferner, daß Gegner 

äration als abgeschlossen ansieht und er 

nkung Schiff 33 im Arabischen Meer ent- 

erfolg- 

h il 1 

Es beste! 

I Unsicherheit d 

deskretion in 

laufens des Da 

Aufgabe des S 

Brovig" zur Ke 

it leider die Wahrscheinlichkeit, daß durch 

ir italienischen Schlüsselmittel oder Jn- 

Jussaua während der Vorbereitungen des Aus- 

iipfers "Coburg" dem engl. Nachrichtendienst 

ühiffes und Lage des Treffpunktes mit "Ketty 

intnis gekommen ist und er dadurch Anhalts- 

-'tu 

Datum 
unö 

Ul>r3elt 

Angabe öes ürtea/ tDinb, tüctter, 
©eegang, 23eleud)tung, ©tdjtiflfctt 

öec tuft, illonöfdjein ufiu. 
üoefommntffe 76 

n.5.41 Laraafhin 

Hilfskreuzer e 

33 eingesetzte 

Da V-Schit: 

caya nicht gen 

auf wiederholt 

Gebiet 45° N 3 

bestinjute Sege 

siehe i't.114) 

Feindlage 

J n d isch 

geht abends ein Ft. von Schiff 45 ein. 

bittet Überlassung des bisher für Schiff 

L Walfangbootes ( Ft.2127). 

f "Rud'olf Albrecht" über Arsteuerung Bis- 

gend unterrichtet war und im Hinblick 

s Auftreten feindlicher Hilfskreuzer im 
0 W, wird an "alle außerheimisch" erneute 

Lanweisung für Heimkehrer erteilt.(Näheres 

ind 1330). 

mterrichtung s.Ft. 1233 und 1903. 

Ozean 

Brit.Admip, 

Marz erfolgte 

tanker "Ketty 

sehen und neus 

18 deutsche Of 

Norweger und 0 

Aus jetzt 

ter Veröffentl 

Gegner durch d 

VoiWarnung erh 

gegen den im A 

leichterte. Di 

nunmehr die Op 

sich nach Vers 

lastet fühlt. 

Es beste 

Unsicherheit 

deskretion in 

laufens des Da 

Aufgabe des S 

Brüvig" zur Ke 

alität gibt jetzt (s.1610) die Anfang 

/ersenkung von Dampfer "Coburg" und Prisen' 

Jrövig" im Indischen Ozean durch australi- 

elandischen Kreuzer bekannt, Überlebende 

iziere, 47 Matrosen, dazu eine Anzahl 

linesen! - 

- nach der Vernichtung von Schiff 33 - 

Lchung kann geschlossen werden, daß der 

Le Aufbringung der beiden Schiffe eine 

ilten hat, die ihm eine planmäßige Aktion 

^abischen Meer vermuteten Hilfskreuzer er- 

2 Veröffentlichung zeigt ferner, daß Gegner 

äration als abgeschlossen ansieht und er 

nkung Schiff 33 im Arabischen Meer ent- 

erfolg- 

it leider die Wahrscheinlichkeit, daß durch 

r italienischen Schlüsselmittel oder Jn- 

■lassaua wahrend der Vorbereitungen des Aus- 

iipfers "Coburg" dem engl. Nachrichtendienst 

üiiffes und Lage des Treffpunktes mit "Ketty 

intnis gekommen ist und er dadurch Anhalts- 



Datum 

unö 
Ubrjcit 

11.6.41 

Ungabe hcä 4)ncj, lüinb, IDtMet, 
Seegang, Beleu<i)!ung, Sidjtigfeit 

öec tu(t, 1Uon6^>ein u[in. 

puiikte für das 

hat. 

W e trau 

Tanker "L 

ausgelaufen. (Z 

Prise "Sp 

Schiff 16). iVe 

Unterrich 

Heimkehrer s.P 

eiort siehe Cp.Befehl Gruppe West). 

ybank" Gironde eingelaufen. (Prise von 

rtvolle Ladung! 

ung Gruppe West über Segelanweisung für 

rnschreiben 1330. 

K a n a 1 g e 1 i e t : 

Keine beg 

11 o r d 

Die vom P 

Stellung der i; 

Fischerboote 

Seite des eigen 

40 - 50 dünis 

Teil mit FT au; 

5.R-Flottille. 

Bei Bomb( 

keine besonder« 

auf Hamburg mi 

Beträchtlicher 

üotfomtnm'ffe 

Operationsgebiet des Hilfskreuzers gewonnen 

/ A t 1 ntikküst e 

thringen" ("Rheinübung") aus La Pallice 

nderen Kreignisse. 

d.Luft durchgeführte Aufklärung zur Fest- 

Seegebiet Dogger Bank gemeldeten 

teilt im nördlichen Teil und an der West- 

en V/arngebie tes 34 > auf der Dogger Bank 

Fischkutter fest, zum weitaus größten 

gerüstet. Nachprüfung durch 3 Boote der 

Bisher 4 Fischkutter aufgebracht! (s.1308), 

nangriffen auf Nordseeküste (u.a.Emden) 

Schadensmeldungen. Starker Feindangriff 

erheblicher Schadenswirkung in der Stadt. 

Schaden bei Blohm und Voß(s.0928). 

-///- 

Datum 
un6 

Ul)cjclt 

11-6.41 

Ungabe öta kDitco, lUinb, lUcMet, 
Seegang, 8eleud)tung, oid)tigfcit 

bet tuft, ilt nbfdjein u[iu. 

piuikte für das 

hat. 

W e trau 

Tanker "h 

ausge laufen. (Z. 

Prise "Sp< 

Schiff 16). We 

Unterrich 

Heimkelirer s.P 

eiort siehe Cp.Befehl Gruppe Y/est). 

.ybajik11 Gironde eingelaufen. (Prise von 

rtvolle l.adung! 

ung Gruppe V/est über Segelanweisung für 

rnschreibcn 1330. 

K a n a 1 g e 1 i e t : 

Keine beE 

II o r d 

Die vom P 

Stellung der ii 

Fischerboote 

Seite des eige; 

40 - 50 dhnisc 

Teil mit FT au 

5 .R-Flottille. 

Bei Bomb« 

keine besonder! 

auf Harburg äi 

Beträchtlicher 

üotfommntffe 

Operationsgebiet des Hilfskreuzers gewonnen 

/Atlantikküst e 

thringen11 (''Rheinübung") aus La Pallice 

nderen Ereignisse. 

d.Luft durchgeführte Aufklärung zur Fest- 

' Seegebiet Logger Bank gemeldeten 

.teilt im nördlichen Teil und an der best- 

en iYarngebie tes 34 > auf der Dogger Bank 

.e Fischkutter fest, zur weitaus größten 

gerüstet. Nachprüfung durch 3 Boote der 

Bisher 4 Fischkutter aufgebracht! (s.1308), 

nangriffen auf Nordseeküste (u.a.Emden) 

n Schadensmeldungen. Starker Feindangriff 

erheblicher Schadenswirkung in der Stadt. 

Schaden bei Blohm und Voß(s.0928). 



Datum 
unb 

Uferjcit 

iiiiiü 

Angabe 6ts ©itts, lüinb, tUettcr, 
©cegang, Stlcudjtung, 6id)iigfell 

ö«t tuft, 2Uon6|djein u|m. 

N o r w e g e 

Keine besonderen Ereignisse. (1837), 

S k a g e r r 

2. Staffel 

Oslo eingelauf s 

Innerhalb 

Keindeinflüge 

(s.Kemschreibc 

ö s t 1 ■ 0 s 

Stettin mit Teilen Sioherungsbrigade in 

m. Sicherung und Bewachung planmäßig. 

Befehlebereich Gruppe Kord zahlreiche 

1 facht 10./II.5., keine erheblichen Schäden, 

in 0940). 

Gruppe No 

9.5. in Quadra 

sehen Übungen 

L a S e £ Jm 

rungen. fiückmil: 

Bergen eingela 

U 291 melc 

erhält Befehl, 

sobald andere 

Boot verliert 

Dorfommniffe 77 

k/We stl. Ostseei 

s e e 

■d meldet Sichtung ruesischer U -Boote am 

;en AO 5992 und 9323, während der takti- 

der 27.U-Flottille! {0930). 

O-Bootskriegführung. 

Op.Gebiet udd auf Ausmarsch keine Ände- 

irschs U 75, 123, 141 in Lorient, U 147 

dfen. - 

Operationsgebiet Nord! 

et feindl. Geleitzug in AK 1864, Kurs SW, 

Fühlunghaltermeldung geben, angreifen, 

Boote heran sind oder bei Dunkelwerden) 

300 Fühlung wegen Nebel. 

-/tw- 

Datum 
un6 

UttjtX 

Eingabe 6ta lOctca, tDinb/ tDcHctf 
©ttgang, Brleudjtung, 6id)tigiell 

6tt tufl, inon6(d)ein u[m. 
üocfomtnntffe 77 

UtiiAl Herwege 

Keine besonderen Ereignisee. (1837), 

3 k a g e r r k/We stl. Oaiaee; 

2. Staffel, 
Oslo eingelauf i: 

Jnnerhalb 

Keindeinflüge 

(a.Femschreibi: 

C B t 1 ■ 0 a 

Stettin mit Teilen Sioherungsbrigade in 

in. Sicherung und Bewachung planiLadig. 

Befehlsbereich Gruppe Kord zahlreiche 
Ifacht 10./II.5,, keine erheblichen Schäden, 

n 0940). 

s e e 

Gruppe No 

9.5. in Quadra 
sehen Übungen 

■d meldet Sichtung russischer U -Boote am 

;en AO 5992 und 9323» während der takti- 

der 27.U-FlottilleI {0930). 

U-Boot akri egführung . 

Ii a g e Jm Op.Gebiet uüd auf Ausmarsch keine Ände- 

rungen. Hückmtrsch: U 75, 123, 141 in Lorient, U 147 

Bergen eingelaiifen. - 

Operation!gebiet Nord; 

U 201 melc 

erhält Befehl, 

sobald andere 

Boot verliert 

et feindl. Geleitzug in AK 1864, Kurs 3ft, 

Fühlunghaltermeldung geben, angreifen, 

Boote heran sind oder bei Dunkelwerden) 

300 Fühlung wegen Nebel. 



_ m- 

Datum 
un6 

Angabe öCB vDcteö, IDinö, IDcttec/ 
öeegang, Beleuchtung, öichtigfcit 

6er iuft, }tti>»£>}ä)ein ufu'. 
üotfommntffe 

11.5.41 U 74 hat Fühlung an Geleitzug 15 Dampfer 1 Zerat^ 

S, verliert jedoch Fühlung in der Nacht 

Wetterlage. 

itet nachmittags 5 Walfangboote im Qu. 

tijagdgruppe ?). 

werden in ihren Gp.Gebieten vom norwegischen 

r"(in AK 75) und vom Dampfer "Harbung" 

meldet. 

in BE 5124, Ku-, 

zum 12.5. wegen 

U 93 sic 

AK 6411(U-Boo 

Boote 

Dampf er"Hoyang 

(in AK 1852) g 

Operatio. i agebiet Süd: D 107 hat Versorgung durch- 

geführt. 

Luftkr. iegführu ng 

Raum um E n g la n d 

Jn der N 

507 Kampfflug 

Angriffswirkunjj 

Staatswerft in 

V/eymouth ( 1) 

nach einwandfr 

Tagsüber 

und Jägern. Jn 

durch Treffer 

ht zum 11.5. Angriff auf London mit 

iugen, sehr gute Sicht, besonders starke 

Weitere wirkungsvolle Angriffe auf 

Plymouth, Torpedofabrik von Portland- 

Leichtmetallwerk in Slough, letzteres 

;ier Beobachtung restlos zerstört!! 

mr kleinere Einsätze von Kampfflugzeugen 

ägesamt 6 Dampfer mit ca. 27 000 BRT 

beschädigt, 4 Spitfire abgeschossen. 

_ M' 

Datum 
unö 

Angabe öes vDttea, IDinö, IDcttDt/ 
Oeegang, öeleud)tunfl, öidjtiflfcit 

ö£r £ujt, ufm. 
Uotfomtnnif[e 

11.5-41 U 74 hat 

in BE 5124, Ka\ 

zum 12.5. wegen 

U 93 sie 

AK 6411(U-Boot 

Boote werfte 

Dampfer"Hoyang 

(in AK 1852) g 

Kuiilung an Geleitzug 15 Dampfer 1 Zerst^ 

S, verliert jedoch Fühlung in der Nacht 

Wetterlage. 

tat nachmittags 5 Walfangboote im Qu. 

jagdgruppe ?). 

n in ihren Gp.Gebieten vom norwegischen 

r"(in AK 73) und vom Dampfer "Harbung“ 

meldet. 

Operatiop acebiet Süd: U 107 hat Versorgung durch- 

geführt. 

Luftkr. iegführu ng 

Raum um E n g la n d ! 

Jn der Na 

507 Kaupfflug 

Ai griffswirkun^ 

Staatswerft in 

Weymouth (I) 

nach einwandfr 

Tagsüber 

und Jägern. Ja 

durch Treffer 

;ht zum 11.5. Angriff auf London mit 

ugen, sehr gute Sicht, besonders starke 

Weitere wirkungsvolle Angriffe auf 

Plymouth, Torpedofabrik von Portland- 

Leichtmetallwerk in Slough, letzteres 

:ier Beobachtung restlos zerstört!! 

iur kleinere Einsätze von Kampfflugzeugen 

jgesamt 6 Dampfer mit ca. 27 000 BRT 

jeschädigt, 4 Spitfire abgeschossen. 



■W9- 

Datum 
unö 

Ubr3cit 

Eingabe öes 0rte8, IDinö, IDctter, 
©eegang, 23eleud)tung, ©id)tigf£Ü 

öec iuft/ inonöfdjein U|ID. 

Docfommntlfe 78 

11.5-41 Mitte 1 ra 

Bei Be 

und 3 Zeretördr 

wandfreie Tre^f 

1000 kg-Bombe 

(s .Generalstal 

chießung Bengasis durch 2 leichte Kreuzer 

in der Nacht zum 11.5. wurden drei ein- 

er auf drei Einheiten mit je einer 

erzielt! Feind brach Angriff sofort ah. 

d.Lw. vom 11,5.41). 

Mittel 

Feindlage i Ein 

tionen der Gi 

Überführung 

Jtal. Meldung 

(s.Kr.T.B. von 

nach Funkbetri 

feindliche Übt 

abgeschlossen 

Luftaufklärung 

von 2 Kreuzerr 

de Fer, Kurs 

S 79 angegrifije: 

gerte Fahrt, 

Als Zeichen 

sichteten ita 

telleria - 

Schiffbrüchig! 

in Panteller: 

"Bantshire" (6 

stellt. Mit 

oder Minentr' 

rechnet werdei 

/N ordafrika 

rkriegführung. 

völlig klarei^Jberblick über die Opera- 

Ijraltar- und Alexandrienstreitkräfte zur 
Transportverbänden liegt noch nicht vor. 

über Einlaufen Kanpfgruppe H in Gibraltar 

IG.5.) bestätigt sich nicht. Gruppe ist 

eb am 11.5. nachm, noch in See,.- Die 

rführungsoperation ist demnach noch nicht 

Gruppe "Renown"/Ark Royal" wird von der 

am 11.5. nicht erfaßt. Ein Feindverband 

und 3 Zerstörern wird 10.5. nördl. Kap 

70° gesichtet und zweimal durch mehrere 

in. Ein Kreuzer am Bug beschädigt, verrin- 

^rhielt beim zweiten Angriff Volltrefferl- 

nes weiteren Opfers der Feindoperation 

Flugzeuge am 10.5. im Seegebiet Pan- 

Bone Wrackstücke, ölfejlcken, 3 Boote mit 

n und 8 Flöße. Durch Bergung von Strandgut 

a wird Versenkung britischen Dampfers 

00 BRT) in der Straße von Sizilien festge- 

iteren britischen Verlusten durch Bomben 

eifer kann mit ziemlicher Sicherheit ge- 

Datum 
unö 

U^rjett 

Angabe 6ca öttee, lüinb, tDetter, 
©eegang, Beleudjtung, ©id)tigfeit 

öer £uft; iHonö^ein UJID. 

üorfommntffe 78 

n.,:-4i M i t t e 1 m 

Bei Be 

und 3 Zerstördr 

wandfreie Trejjf 

1000 kg-Bombe 

(a .Generals tal 

chießung Bengasis durch 2 leichte Kreuzer 

in der Nacht zum 11.5. wurden drei ein- 

er auf drei Einheiten mit je einer 

erzielt! Feind brach Angriff sofort ab. 

d.Lw. vom 11.5.41). 

Mittel 

r/N ordafrika 

rkriegführung 

Feindlage i Ein völlig klarei^Jberblick über die Opera- 

tionen der Gil 

Überführung vc 

Jtal. Meldung 

(s.Kr.T.B. von 

nach Fui.kbetri 

feindliche Übe 

abgeschlossen 

Luftaufklärung 

von 2 Kreuzern 

de Per, Kurs 

S 79 angegrifi 

gerte Fahrt, 

Als Zeichen 

sichteten ita 

raltar- und Alexandrienstreitkräfte zur 

n Transportverbänden liegt noch nicht vor. 

über Einlaufen Kanpfgruppe H in Gibraltar 

10.5.) bestätigt sich nicht. Gruppe ist 

eb am 11.5. nachm, noch in See,.- Die 

rführungsoperation ist demnach noch nicht 

Gruppe "Renown"/Ark Royal" wird von der 

am 11.5. nicht erfaßt. Ein Feindverband 

und 3 Zerstörern wird 10.5. nördl. Kap 

70° gesichtet und zweimal durch mehrere 

en. Ein Kreuzer am Bug beschädigt, verrin- 

erhielt beim zweiten Angriff Volltrefferl- 

nes weiteren Opfers der Feindoperation 

.. Flugzeuge am 10.5. im Seegebiet Fan- 

telleria - Ka]' Bone Wrackstücke, ölf^lcken, 3 Boote mit 

Schiffbrüchigf n und 8 Flöße. Burch Bergung von Strandgut 

in Panteller: a wird Versenkung britischen Dampfers 

"Bantshire" (6< 00 BRT) in der Straße von Sizilien festge- 

stellt. Mit Wf iteren britischen Verlusten durch Bomben 

oder Minentre' fer kann mit ziemlicher Sicherheit ge- 

rechnet werde) 



Datum 
un6 

Ul>r3cit 

Eingabe 6Cö <Ortc0, iDinö, tDctter, 
©ccgang, 8eleud)tung, öid)tigfcit 

öec luft, 51tDnöfd)cin ufu). 
üotfomnintffc 

11.5.41 

(48) 

1 äden 

h m 

Die Aufklärung 

La Valetta 10 g|i’ 

der von Westen 

Hach italienische 

9.5. die Straße 

länder, 256 Kam^f' 

Autos usw, ge 

eintreffen , ei 

bestimmt! Hier 

1 Kreuzer, 2 Ze 

gestellt. X. 

von angeblich 3 

nördlich Tobruk 

klärung von Hho 

Gaudos, östlic 

Gaudos 2 Schlac 

mehrere Zerst 

Nach vorliegend 

Jerusalem nach 

Haifa nach Ägyp 

Lage Jtalien: 

Keine Meid 

kräfte. 

Am Io,5 

Brandbomben an 

Uarine-Fin 

Benghasi in de 

Gebäudeschaddn 

die feindl. Lin 

es X.Fliegerkorps sichtete am 10.5. in 

oße Handelsschiffe, vermutlich ein Teil 

JZW. Osten gekommenen Transporter. 

r Meldung soll der Geleitzug, der am 

von Sizilien passierte 1 Batt.Eng- 

wagen, 180 motor.Geschütze, 215 

haben, soll am 12. 5. in Alexandrien 

Teil des Materials angeblich für Kreta 

in Kreta werden am 11.5. in der Sudabucht 

rat,, und 7 Dampfer von 3 - 10000 t fest - 

•Korps meldet nachmittags Sichtung 

schweren und 2 leichten Einheiten 70 sm 

mit Kurs auf Tobruk! Jtalienische Auf- 

ios sichtet 0845^ 7000 t-Kreuzer südwestl. 

Kurs. Zur gleichen Zeit werden südöstl. 

tschiffe, 1 Flugzeugträger, 4 Kreuzer und 

Kurs 90° von der Aufklärung erfaßt.— 

n Nachrichten sind engl. Truppen von 

Dransjordanien, farbige engl. Truppen von 

ten unterwegs! 

ingeu über Bewegungen Kampfstreit- 

abends wurde Tripolis mit Spreng- und 

gegriffen. Kein.- besonderer Schaden. - 

cs teile Benghasi meldet Beschießung 

Nacht zum. 11,5. von See her, erheblicher 

Deutscher Stuka-Verband verdrgängte 

tiei ten. ( siehe unter Luftkriegführung.) 

Wegen Drii 

von Patras 

Admiralstab 

iglichkeit Rücktransport 2. Panzerdivision 

sucht 3kl. Mar.Verb.Stab Rom den Jtal. 

auf die Möglichkeit hinzuweisen, unter vorüber- 

Datum 
unö 

Ul)f3ctt 

^Inoabe öea »Üttce, il)in6f tDcttcr, 
Öccflang, Öeleudjtung, öidjtigfeit 

öet luft, JUonöjajein u|iu. 

üotfotnmntffc 

11.5.41 

(48) 

ei i 

Die Auiklärunj; 

La Valetta 10 gjL- 

der von Weaten 

Hach italienia 

9.5. die Straße 
lander, 256 Kainjp 

Autos usw. ge 

eintreffen 

bestimmt! Hier 

1 Kreuzer, 2 Ze 

gestellt. X. 

von angeblich 3 

nördlich Tobruk 

klarung von Bho 

Gaudos, östlic 

Gaudos 2 Schlac 

mehrere Zerst 

Nach vorliegend 

Jerusalem nach 

Haifa nach Ägyp 

Lage Jtalien: 

c .11 

1 aden 

es X.Fliegerkorps sichtete am 10.5. in 

oße Handelsschiffe, vermutlich ein Teil 

uzw. Osten gekorn. enen Transporter, 

er Meldung soll der Geleitzug, der am 

von Sizilien passierte.1 Batt.Eng- 

fwagen, 180 motor.Geschütze, 215 

haben, soll am 12. 5. in Alexandrien 

Teil des Materials angeblich für Kreta 

in Kreta werden am 11.5. in der Sudabuoht 

rat., und 7 Dumpfer von 3 - 10000 t fest - 

Korps meldet nachmittags Sichtung 

schweren und 2 leichten Einheiten 70 sm 

mit Kurs auf Tobruk! Jtalienische Auf- 

ios sichtet 084511 7000 t-Kreuzer südwestl. 

Kurs. Zur gleichen Zeit werden südöstl. 

itschiffe, 1 Flugzeugträger, 4 Kreuzer und 

Kurs 90° von der Aufklärung erfaßt. — 

n Nachrichten sind engl. Truppen von 
IransJordanien, farbige engl. Truppen von 

ten unterwegs! 

h an 

Keine Meid 

kräfte. 

Am Io,5 • 

Brandbomben ang 

Marine-Fui 

Benghasi in der 
Gebäudeschaddn! 

die feindl. Ein^ 

ingeu über Bewegungen iimtjl. Kampfstreit- 

albends wurde Tripolis mit Spreng- und 
^griffen. Kein.' besonderer Schaden. - 

;steile Benghasi meldet Beschießung 

Nacht zum. 11,5. von See her, erheblicher 

Deutscher Stuka-Verband verdrgängte 

aeiten.(siehe unter Luftkriegführung.) 

Wegen Dringlichkeit Rücktransport 2. Panzerdivision 

von Patras er 
Admiralatab auf 

sucht 3kl. tiar.Verb.Stab Rom den Jtal. 

die Möglichkeit hinzuweisen, unter vorüber- 



Datum 
un5 

Angabe öCö ürtee, IDinö, lücttet, 
Seegang, öcleudjtung, 6id)tigfeit 

6ct iuft, iUonöfdjein ufiu. 

üorfommnt||e 79 

11.5.41 gehendem Verzi 

Übungen der 

verwandten Ze 

einzuaetzen. 

(s.Pernaohrei 

Am Abend 

des Mar.Verb 

Generalstab 

auf Hotwendi 

sei. Ergebnis 

Stellung Afrik 

was italieni 

Jtal. Rat gel 

Adm. Südost 

schaffen, (s 

Verb.Stab Ron 

cht auf andere Aufgaben, wie z.B. laufende 

schweren Streitkräfte (!) die bisher hierbei 

rat. für die geforderten Sicherungsaufgaben 

Die Ägäis-Verbände kommen dafür nicht in Präge 

jjben 1305). 

des gleichen Tages eingeht ein Berfccht 

tab Rom über eine Sitzung bei ital. Wehrmacht- 

11.5. nachm., in der nochmals eindringlich 

it Geleitschutz Adria-Patras hingewiesen 

negativ! Abhilfe wäre nur durch Ein- 

a-Zufuhr auf 10 bis 12 Tage zu schaffen, 

che Wehrmacht wegen dortiger Notlage ablehnt, 

dahin, Abhilfe durch Verwendung T-Boote 

tnter Verschiebung Termine für "Merkur" zu 

Pernschr. 2030.vorst.Pernschr.1305 hat Mar. 

bei Sitzung wphl noch nicht Vorgelegen.) 

gkei 

Nordäfrika-Tiansporte 

25.Staff 

laufen, soll 

duiihS große 

Nachschdb 

2800 t Ladung 

5- ital 

deutsche Af 

fen. - 

Außer D' 

Munitionsna 

stellt. Soll 

aus laufen 

el am 11.5. 0200 nach Tripolis ausge- 

13.5. 0900 Uhr dort eintreffen, Sicherung 

Zerst., ab 12.5. durch weitere Einheiten, 

dampfer "Tilly Russ" und "Brook" mit 

11.5. in Benghasi eingelaufen, 

fahrzeuge mit 13200t(Nachschubgut für das 

rikakorps von Tripolis nach Benghasi ausgelau- 

Boot "Atropo" ist U-Boot "Zoea" für direkten 

cljschub des Afrikakorps zur Verfügung ge- 

16.5. mit 80 t Ladung nach Derna 

- J5 /- 

Datum 
unö 

Ul)t3cU 

Angabe öea 0ttc0, IDinb/ tUetter, 
©eegang, 23clcud)tunfl, ötd)tiflfclt 

öeu tuft, Htonö^Ein ufm. 
üocfommntlfe 79 

11.5-41 gehendem Ver 

Übungen der 
verwandten Z 
einzusetzen. 

(s.Fernschrei 
Am Abend 

des Mar.Verb 
Generalstab 

auf Notwendi 

sei. Ergebnis 
Stellung Afrik 

HUB itaiieni 

Jtal. Rat gel 
Adm. Südost 
schaffen, (s 
Verb.Stab Ron 

cht auf andere Aufgaben, wie z.B. laufende 
chweren Streitkräfte (!) die bisher hierbei 

st. für die geforderten Sicl.erungsaufgaben 
Die Ägäis-Verbände kommen dafür nicht in Frage 

iben 1305). 

des gleichen Tages eingeht ein Bericht 
tab Rom über eine Sitzung bei ital. Wehrnacht- 

11.5. nachm., in der nochmals eindringlich 

it Geleitschutz Adria-Patras hingewiesen 

negativ! Abhilfe wäre nur durch Ein- 

a-Zufuhr auf 10 bis 12 Tage zu schaffen, 
die Wehrmacht wegen dortiger Notlage ablehnt, 

dahin, Abhilfe durch Verwendung T-Boote 

tnter Verschiebung Termine für "Merkur" zu 
Fernschr. 2030. vorst.Fernschr.1305 hat Mar. 

bei Sitzung wohl noch nicht Vorgelegen.) 

gkei 

Hcrdafrika-Ti ansportei 

. Stai'fe 25. 
laufen, soll 

durchs große 
Nachschtib 

2800 t Ladung 

5- ital 
deutsche Afr 
fen. - 

Außer H 

Munitionsna 

stellt, 
aus laufen 

1 am 11.5. 0200 nach Tripolis ausge- 

13.5. 0900 Uhr dort eintreffen, Sicherung 
erst., ab 12.5. durch weitere Einheiten, 

dampfen "Tilly Russ" und "Brook" mit 

11.5. in Benghasi eingelaufen. 
Fahrzeuge mit 13200t|Nachschubgut für das 

ikakorps von Tripolis nach Benghasi ausgelau- 

Soll 

Boot "Atropo" ist U-Boot "Zoea" für direkten 
cljschub des Afrikakorps zur Verfügung ge- 

16.5. mit 80 t Ladung nach Berns 



"<5Z - 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

Eingabe öCö »Dttco, U)inö; IDcttec, 
öecgang, 23elcud)tung, öid)tigfcit 

öcr luft, iVtonöJdKiu uliu. 
üorfommntffe 

11 ■5•41 Bersich Admiral Siidoat: 

Admiral Südoal 

Bulgar. 

fen. - 

KaBal voi 

Jnsel Me 

Besetzung der 

weitere Luftki. 

Einrichtung 

Planung Kretal 

meldeti(1135)» 

Bampfer "Marie Luise" 11 .5- Piräus eingelau- 

Korinth voraussichtlich 17.5. frei. - 

s besetzt, 118 Engl. 200 Kreter gefangen. 

Jnsel ist von besonderer Bedeutung für 

mpfführung gegen Kreta. Beschleunigte 

tstützpunkt ist vorgesehen. 

setzungf"Merkur") l Admiral SUdost mel- 

Lif 

det bisher e 

dringend seenür 

Schwierigkeitt n 

durch Kriegsm 

laden der Damijf' 

vor 18.5. für 

min auf 19. o 

Vorbehalten. 

B e s o 

in einer sol 

nehmer AU3wirl 

da möglicherwf 

bei beabsicht: 

gamaoht werdei. 

unkontrollie 

nen möglich. 

Rom) wird von 

und erhalt We 

ten Verkehr i 

nur auf disz 

ifaßt 11 Motorsegler mit 2000 ts, fordert 

an. und techn. Personal an. Größte 

für Jnnehaltung Termin "Merkur"(18.5.) 

rine bildet z.Zt. das rechtzeitige Ent- 

er aus Schwarzmeer in Piräus. Da Dampfer 

"Merkur" klarstehen müssen. Verlegung Ter- 

r 20.5. im Einvernehmen mit Luftflotte 4 

d e r e s ; 

Aus einet Fernschreiben des Mar.Verb.Stabes geht 

hervor, daß i'alienischer Chef des Stabes beim Admiral 

Südost, Graf leccori anscheinend mit italienischem 

Admiralstab, vielleicht in bester Absicht, über opera- 

tive Fragen verhandelt. Chef Mar.Verb.Stab Rom sieht 

eilen Möglichkeit die Gefahr höchst unange- 

ungen auf operativem Gebiet, vor allem, 

ise Einsprüche des ital. Admiralstabs 

gten Operationen des Adm. Südost geltend 

können. Unter Umständen sind audi völlig 

rbare Einwirkungen bei beabsichtigten Operatio- 

.dmiral Südost (nachr.Chef Mar.Verb.Stat 

dieser Auffassung der Ski. unterrichtet 

aung, daß es wünschenswert isty direk— 

«Llien. Chef des Stabes mit italien.Marine 

pliaare und Verwaltungsange legenlieiten 

5Z - 

Datum 
uuö 

Ut)C3eit 

Angabe öCö 0ctco, U)iii6, IDctter, 
•Seegang, öeleud)tung, Ötd)tigfeit 

öec £uft, Hlenbfd)cin ufiu. 
üorfommntffe 

11.5-41 Bereich Aduirgl Süd'jdt 

meldet:(1155)i 

llampfer "Marie Luise" 11.5. Piräus ein{;elau- 

Admiral Südosi 

Bulgar. 

fen. - 

Kaaal voij Korinth vorausaichtlich 17.5. frei. - 

Jos besetzt, 118 Engl. 200 Kreter gefangen. 

Jnsel ist von besonderer Bedeutung für 

iinpfführung gegen Kreta. Beschleunigte 

Ctstützpunkt ist vorgesehen. 

5setzung( "Merkur“) l Aduiral Südost mel— 

Jnsel Mel 

Besetzung der 

weitere Luftki 

Einrichtung Lif 

Planung Kreta] e 

det bisher erfaßt 11 Motorsegler mit 2000 ts, fordert 

dringend seenünn. und techn. Personal an. Größte 

Schwierigkeiten für Jnnehaltung Termin "Merkur"(18.5•) 

durch Kriegsme rine bildet z.Zt. das rechtzeitige Ent- 

laden der Darnjfer aus Schwarzmeer in Piräus. Da Dampfer 

vor 18.5. für "Merkur" klarstehen müssen. Verlegung Ter- 

min auf 19. ocer 20.5. im Einvernehmen mit Luftflotte 4 

vorbehaltsn. 

Besor der e^ > 

in einer solc] 

nehmer AU3Wirl 

da raöglicherwf 

bei beabsicht] 

gamacht werdei. 

unkentrollier>are 

nen möglich. 

Rom) wird von 

und erhält We 

ten Verkehr 

nur auf disz 

Aus einet Fernschreiben des Mar.Verb.Stabes geht 

hervor, daß i" alienischer Chef des Stabes beim Admiral 

Südost, Graf Jeccori anscheinend mit italienischem 

Admiralstab, lielleicht in bester Absicht, über opera- 

tive Fragen verhandelt. Chef Mar.Verb.Stab Rom sieht 

en Möglichkeit die Gefahr höchst unange- 

uiigen auf operativem Gebiet, vor allem, 

ise Einsprüche des ital. Admiralstabs 

gten Operationen des Adm. Südost geltend 

können. Unter Umständen sind audi völlig 

Einwirkungen bei beabsichtigten Operatio- 

dmiral Südost (mehr.Chef Mar.Verb.Stal) 

dieser Auffassung der Ski. unterrichtet 

sung, daß es wünschenswert ist, direk- 

Alien. Chef des Stabes mit italien.Marine 

plinare und Verwaltungsangelegenheiten 



-45) ' 

Datum 
unö 

Ubcaeit 

Eingabe 6ee Octee, IDinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 

öet iuft, Hlonbfä)ein ufm. 
Ootfommnt(|e 80 

1.5.41 

1 e 

als Führer de 

Verbände zu 

Chef des Stab 

als solcher ai 

erscheint ger 

wenn auch dir 

werden kann 

Admiral Südost unterstellten ital. 

schränken. Hinweis, daß zugeteilter 

s Mitglied deutscher Dienststelle und nur 

Bearbeitung operativer Fragen beteiligt , 

de bei Aufnahme der Tätigkeit notwendig , 

kter ital. Verkehr nie ganz ausgeschlossen 

Hordafrikai 

Angriff 

gegangenen Kri. 

von Sollum. H 

rechnet. 

landlage 

uf Sollum abgewiesen. Die an der Küste vor- 

fte des Gegners stehen 20 km südöstl. 

t Fortsetzung der Angriffe wird ge- 

C/Skl. 

m 1/Ski. 

r katlr II 

"(5) ■ 

Datum 
unö 

Ubcjtit 

Slngabe öee Ortce, lUinö/ tÜcttet, 
©eegang, Bcleud)tung, 6id)ligteit 

öec tuft, iUonöfdjein ufto. 
Docfommniffe 80 

1.5.41 

1 e 

als innrer de] 

Verbände zu 

Chef des Stabe 

als solcher ai 

erscheint ger 

wenn auch dire 

werden kann 

Admiral Südost unterstellten ital. 

schränken. Hinweis, daß zugeteilter 

s Kitglied deutscher Dienststelle und nur 

Bearbeitung operativer Pragej beteiligt , 

de bei Aufnahme der Tätigkeit notwendig , 

kter ital. Verkehr nie ganz ausgeschlossen 

Landlage 

Hordafrika: 

Angriff 

gegangenen Kräfte des Gegners stehen 20 km südöstl. 

uf Sollum abgewiesen. Die an der Küste vor- 

von Sollum. U 

rechnet. 

C/Skl. 

iy 

t Fortsetzung der Angriffe wird ge- 

Asto' II 



-m- 

Datum 
unö 

Ut)C3eU 

Eingabe öee tüttcs, lüinö, lüettcc, 
-Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec iuft, il1onöfd)eln U|ID. 

üotfommn iffe 

-m- 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe öes «Ottcß/ IDinö, tDcttcc, 
©cegang, Bßlcudjtung, 6id)tigfcit 

6ec iuft/ iTton6Fi)e!n ufio. 
üorfommntffe 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öca 0ttea, IDinö, lücöer, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeh 

6ec luft, iUonö^hein U(LD. 

üotPommntffe 81 

12.5.41 Besondere politische Hachrichten. 

Am 12. 

mitgeteilt, 

ende wird durch Hunfunk parteiamtlich 

ß der Stellvertreter des Führers Rudolf 

Heß unscheinerd unter dem Einfluß von Wahnvorstellungen 

am Sonnabend ceu 10.5. 1600 mit einem Flugzeug von Augs- 

burg gestartel und bisher nicht zurückgekehrt ist. Es 

sei zu befürclten, daß Pg.Heß irgendwo abgestützt bezw. 

verunglückt ist! (Ski. befürchtet, daß Heß sich aus un- 

verständlicher Gründen ins Ausland (Rußland oder Eng- 

land ?) begehen hat). 

F rau k re 

Jm Hinblj 

Überseebesitz 

sehen Pressevs 

nehmen wollen 

reich verfüge 

Schiffejund se 

Die fran 

Regierung inf 

Handelsschiff« 

falls England 

Darlan 

die Äußerung 

tritts der US 

nisation gerne 

h«. 

ich: 

ck auf amerikanische Drohungen gegen franz. 

gen erklärte französ. Botschafter amerikani- 

rtretern gegenüber: "Sollten die USA Dakar 

müsse dies mit Gewalt geschehen. Frank- 

imme r noch über eine große Zahl kampffähiger 

zur Verteidigung entschlossen! " 

. Regierung habe bereits die amerikanische 

rmiert, daß die französische Marine die 

durch Kriegsschiffe geleiten lassen werde, 

mit Schiffsbeschlagnalimungen fortfahre, 

t bereits dem amerik. Botschafter gegenüber 

getan, daß' sich im Falle eines Kriegsein- 

als gemeinsame Aufgabe Europas die Orga- 

nsamer 'erteidigung ergeben würde. 

Vf/- 
Batum 

un6 
UljrjeU 

Eingabe öea «Drtte, lDin6, [ücöct, 
©ccgang, Beleuchtung, 6id)tigtelt 

6ec tuft, Jllon6|d)ein ufro. 
üocfommntffe 81 

12 • I3.41 Bejondere politische Ilachrichten. 

Am 12. 

mitgeteilt, 

ends vdrd durch Hunfunk parteiamtlich 

ß der Stellvertreter des Führers Rudolf 

Heß anscheinerd unter dem Einfluß von Wahnvorstellungen 

am Sonnabend ceu 10.5. 1600 mit einem Flugzeug von Augs- 

burg gestartet und bisher nicht zurückgekehrt ist. Es 

sei zu befürcl tcn, daß Pg.Heß irgendwo abgestützt bezw. 

verunglückt iit! (3kl. befürchtet, daß Heß sich aus un- 

verständliche) Gründen ins Ausland (Rußland oder Eng- 

land ?) begebtn hat). 

F r a n k r e ich: 

Jm Hinbli 

Überseebesitz 

sehen Pressevt 

nehmen wollen 

reich verfuge 

Schiffejund se 

Die fran 

Regierung inf 

Handelsschiff) 

falls England 

Durian 

die Äußerung 

tritts der US 

nisation gerne 

h:. 

ck auf amerikanische Drehungen gegen frarz. 

gen erklärte französ. Botschafter amerikani- 

rtretern gegenüber: "Sollten die USA Danar 

müsse dies mit Gewalt geschehen. Frank- 

iumer noch über eine große Zahl kampffähiger 

zur Verteidigung entschlossen! " 

. Regierung habe bereits die amerikanische 

rmiert, daß die französische liarine die 

durch Kriegsschiffe geleiten lassen werde, 

mit Schiffsbeschlagnahmungen fortfahre, 

t bereits dem araerik. Botschafter gegenüber 

etan, daß' sich im Falle eines Kriegsein- 

als gemeinsame Aufgabe Europas die Orga- 

nsamer Verteidigung ergeben würde. 



Datum 
imö 

Uhcjcit 

Angabe 6Cö 0ctea, IDinö, lücttct, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

öet huft, iUonö|d)cin u|u>. 

12.5-41 

(49) 

Ruß i a n d 

Hach Auffassun 

bisher von Mol 

Stalin persönl 

liehe Verantwo 

stärksten Mann 

sowjetischen 

Handlungen der 

schein Gebiet 

Betreiben eine 

Stalin überseu, 

jetstaat. Mit 

größtmögliche 

Tass-Demei 

an Westgrenze 

norweg., belg 

erste praktis 

rung an Deuts 

üorfomtnnj(fe 

Mar.Att.Moskau bedeutet Übernahme der 

tow geführten Regierungsgeschäfte durch 

ch keinen Kurswechsel, sondern öffent- 

tungsübernahme durch populärsten und 

der Sowjetunion. Stalin Träger deutsch- 

Zusammengehens. Die jetzt zu erwartenden 

Sowjetregierung dürften auf außenpoj-iti- 

egen und besonderem Jnteresse begegnen. 

Kriegspolitik sei unwahrscheinlich, da 

ter "nbänger Erhaltung Friedens für Sow- 

lltalins Führung gewinnt Sowjetregierung 

utorität im Sowjetvolk. 

ti über sowjetische Truppenzusammenziehungen 

und Entziehung der politischen Anerkennung 

und jugoslaw. Vertretung könnten als 

Maßnahmen der neuen Politik der ■«■nnähe- 

land gelten! 

cl e 
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1.1 Planung "B: 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

der Seekriegsleitung. 

irbarossa" : 

OKW h 

die für de! 

Batterien ; 

Schutzes i 

erf orderli 

an Admira 

Vfg.Hr.42) 

t dem Vorschlag der Ski. zugestimmt, 

Schutz der Eismeerküste erforderlichen 

us den) Verstärkungsprogramm des Küs.ten- 

orwegen zu entnehmen. Die von Ski. für 

h gehaltenen Batterien gehen aus Schreiben 

Horwegen(siehe Handakte "Barbarossa" 

hervor. Es handelt sich insgesamt um 4 
' 4- IO • • ' ^ 7   

schwere ( Iber 20 era) und 6 mittlere Batterien 
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öec luft, i^onöMicin U[LU. 

üottommniffe 
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R u ß 1 a n d 
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stärksten Mann 

sowjetischen Z 

Handlungen der 

schein Gebiet 

Betreiben eine 

Stalin überceu, 
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rung an Deuts 
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tungsübernahme durch populärsten und 
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Sowjetregierung dürften auf außenpol-iti- 

egen und besonderem Jnteresse begegnen. 

KriegspoJitik eei unwahrscheinlich, da 

ter "nhänger Erhaltung Friedens für Sow- 

htalins Führung gewinnt Sowjetregierung 

utorität im Sowjetvolk. 

ti über sowjetische Truppenzusammenziehungen 

und Entziehung der politischen Anerkennung 

und jugoslaw. Vertretung könnten als 

UuDnulimen der neuen Politik der annähe- 

land gelten ! 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

der Säekriegsleitung. 

1.) Planung rbarossa" 

OKW hi t dem Vorschlag der Ski. zugestimz,t, 

die für den Schutz der Eismeerkuste erforderlichen 

Batterien ; us dem Verstärkungaprogramm des Küsten- 

schutzes 1 orwegen zu entnehmen. Die von Ski. für 

erfordern; h gehaltenen Batterien gehen aus Schreiben 

an Admira: Norwegen(siehe Handakte "Barbarossa" 

Vfg.Nr.42) hervor. Ls handelt sich insgesamt um 4 

schwere ( über 20 am) und 6 mittlere Batterien 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öee <Dttee, IDinö, lüetter, 
öeegang, ÖEleudjtung, 6id)tigfelt 

öet £uft, il1onö|d)ein ufu). 
üotfommntffe 82 

£2.5.41 

(50) 

(10 - 15 cm). 

wegen entsprecl 

QKW hat dem Wehrmachtbefehlshaber Hör- 

ende Anweisung erteilt . 

2.) Peindtäuschun) 

22.5. Eil 

"Ablenk ungsaui m; 

als "Generalpi 

gung mehrerer 

land. - Politils 

genomi.en. (Siel: 

Vfg.Nr.43). 

fülirung Höchstleistungsfahrplanes 

arsch im Osten" — Unternehmen "Merkur" 

obe für landung in England" - Beauftra- 

Ministerien mit Vorbereitungen für Eng- 

che Schritte zur Täuschung in Aussicht 

e Schrbn. GKW in Handakte "Barbarossa" 

3.) Planung Stichwort "Jsabella"; 

"J sabellaf' 

auf der Jberi 

Heeresgrub 

marine an Sich2 

Sicherstellung 

gen kann. 

Da gern 

rung "Attila" 

vorgesehen, Ma 

einzusetzen. 

4, ) Materielle Ber 

Auf Anfra ;i 

Torpedos je Mo|i 

zeichnet. Sie 

anzusehen. Ski 

"Barbarossa" "Haifisch"! 

= Abwehr britischer Landungsversuche 

s|chen Halbinsel! 

ppe fragt an, ob und inwieweit sich Kriegs- 

rung besetzter Häfen und Maßnahmen zur 

von Material in den Häfen usw. beteili- 

Puhrerweisung eine gleichzeitigeDurchfüh- 

md "Jsabella" nicht in Präge kommt , wird 

cineorganisation "Attila" für "Jdabella" 

asaätzliehe Personalbereitstellungen 

können nicht erfolgen! 

ii tschaf t: 

;e TWa wird die Pertigungszahl von 1700 

at bis auf Weiteres als ausreichend be- 

st zunächst als Endziel der Fertigung 

bestimmt, daß diese Höhe der Endzielfor- 

-y/7' 
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arsch im Osten" — Unternehmen "Merkur11 

obe für Bandung in England" - Beauftra- 
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che Schritte zur Täuschung in Aussicht 

Schrbn. GKW in Handakte "Barbarossa" 
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HeeresgruL 

marine an Sich2 

Sicherstellung 
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rung "Attila" 

vorgesehen, LJa 

einzusetzen. 

= Abwehr britischer Landungsversuche 

sjchen Halbinsel! 

pe fragt an, ob und Inwieweit sich Kriegs- 

ruiig besetzter Häfen und MaBnahmen zur 

von Material in den Häfen usw. beteili- 

Führerweisung eine gleichzeitigeDurchfüh- 

ind "Jsabella" nicht in Frage kommt , wird 

cineorganisation "Attila" für "Jdabella" 

isaätzliehe Personalbereitstellungen 

können nicht erfolgen! 

4.) Materielle Ber ;i tschaf t: 

Mo. 1 
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Torpedos je 

zeichnet. Sie 

anzusehen. Shl 

;e TWa wird die Fertigungszahl von 1700 

at bis auf Weiteres als ausreichend be- 

st zunächst als Endziel der Fertigung 

bestimut, daß diese Höhe der Endzielfor- 



Datum 
un6 

Ubcjeit 

12.5.41 

Angabe beö tüttes, IDinb, tücttec, 
©eegang, Beleuchtung, ©iä)tigEeit 

6et £uft, 111on6(d)ein u|u>. 

derung erstmali 

1942 erreicht 

üorfommnif|e 

g mit der Januar-Pertigung des Jahres 

vterden maß. - 

Außer hei 

Hör d a t la n t i ki 

meldet am 12.5. 

widerruft ansc 

kreuz erpatrouil 

Die Lufta 

Kurs 320°. 
Britische 

versenkte sich 

Besatzung gefanjg 

Hach Beut, 

perte Prise 

bracht , Besät 

es der Prisenbds 
noch rechtzeiti 

in 4635 H2525 W ein verdächtiges Schiff, 

lließend die Meldung(vorau8sichtl. Hilfs- 

le). 

Jfklärung meldet in AE8789 4 Zerstörer, 

Sibraltar 

Zerstörer von 

gelaufen. "Bene 

das von "Dragor 

nicht miteinge 

Mittelmeer dur 

Lage 12.5. 

Besondere Peindnaohriohten. 

m ische gewässeri 

Dampfer "Empire Steelhead" 

"Sen 

Admiralität meldetl Dampfer "München" 

selbst beim Angriff einer Patrouille. 

;en genommen. 

r Meldung ist die von "Gneisenau" geka- 
Oasimiro" von brit.Kriegsschiff aufge- 

ung gefangen. Es wäre bedauerlich, wenn 

atzung nicht gelungen wäre, die Prise 

g zu versenken. 

Bereich; "Benown", "Ark Boyal" und 5 

Esten kommend 11. abends in Gibraltar ein- 

wn" ging sofort ins Bock(besohädigt 1?), 

geräumt wurde, "Queen Elizabeth" 

laufen, danach vermutlich ins östliche 

■c hgebrochen. 
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Ufyt^cit 

Angabe öee Örtse, U)inö, lücttct, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

öec luft, Jl^onöfdjein ufiu. 

üorfommni[(e 

12.5.41 derung eratmalijg 

1942 erreicht 

mit der JanuarrFertigung des Jahres 

vterden muß. - 

Lage 12.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e i mische Gewässer i 

Nor d a t la n t i ki Dampfer “Empire Steelhead" 

meldet am 12.5 

widerruft ansc 

kreuzerpatrouil 

in 4635 N2525 W ein verdächtiges Schiff, 

Hießend die Heldung(voraussichtl. Hilfs- 

le). 

Die Luftaifklärung meldet in AE8789 4 Zerstörer, 
o 

Kurs 320 
Britische 

versenkte sich 

Besatzung gefan 

Nach Eeut 

Admiralität meldeti Dampfer "München" 

seihst heim Angriff einer Patrouille, 

gen genommen. 

r Meldung ist die von "Gneisenau" geka- 

perte Prise "Sen Oasimiro“ von hril;.Kriegsschiff aufge- 

hracht , Besät 

es der Prisenhe 
noch rechtzeiti 

Gibraltar- 

Zerstörer von C 

gelaufen. "Eene 

das von "Dragor 

ung gefangen. Es wäre bedauerlich, wenn 

Satzung nicht gelungen wäre, die Prise 

g zu versenken. 

Bereich: "Eenown", "Ark Eoyal" und 5 

sten kommend 11. abends ln Gibraltar ein- 

wn" ging sofort ins DockCbesohädigt I?), 

geräumt wurde, "Queen Elizabeth" 

nicht miteingejaufen, danach vermutlich ins östliche 

Mittelmeer durchgebrochen. 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öee ürtea, tüinö, IDettet, 
©cegang, Seleuditung, Sicbligtell 

öer luft, iUon6fd)ein ufu). 

12.5-41 Südatlan t i k 

Kabelleger 

Punkt ostwärts 

zer passierte 

"Norseman " 

ies La Plata 

tos am 10. S m 

üorfommnilfe 83 

8.5. aus Montevideo nach einem 

ausgelaufen. - Ein Hilfskreu- 

5. abends mit Nordkurs. 

J n d i s c h e 

Jm Persiso 

mit dem Chef 

weitere Kreuzer 

stone" und "Law 

"Queen Mar^ 

Funkstelle 

Treibende Mine 

(Jn der Bass-St 

ien Golf werden z.Zt. vermutet: "Leander" 

r Ostindien-Station, "Enterprise", 2 

und die Kanonenboote "Falmouth", "Folke- 

ence" . 

"(81235 t) vermutlich im Gebiet von Colombo. 

Belconnen verbreitet 12.5. Warnmeldung: 
a ..'S .,„o. 

G e w ä s s e r 

Wes träum 

We ; 

Fernaufklä 

bei ruhigem 

fest! 

Jm Seegebi 

aufklärung mehrfe 

und Geleitzugve 

12.5. 2 Geleits 

St.Georgs-Kanal 

Ozean/ Persischer Golf 

im 8.5. in 43” 16, 5 u, 148 16,5' 0. 

aße) Auswirkung Minenuntemehmung Schiff 33. 

um England: 

/Einholgebiet : 

er stellten 40 sm nordwestl. Bantry-Bay 

ter aus der Luft gut sichtbares Minenfeld 

;t südlich Jsland(Qu.8789 AE) meldet Luft- 

re Handelsschiffe und 4 Zerstörer. - Dampfer- 

:kehr in Irischer See. Jn der Nacht zum 

ige unter starker Zerstörersicherung im 

Luftaufklä 

Bewacher fest. 

Flugrichtung gr 

kam. 

:ung stellt bei Jlfraoombe und Hartland 

leim Vorbeiflug im Tiefflug leuchteten in 

ine Bojen auf, worauf ein Nachtjäger heran- 
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r Ostindien-Station, "Enterprise", 2 

und die Kanonenboote "Palmouth", "Folke- 

ence" . 

"(81235 t) vermutlich im Gebiet von Colombo. 

Belconnen verbreitet 12.5. Äarnmeldung: 
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aße) Auswirkung Minenuntemehmung Schiff 33. 

G e w ä s s e r um England 
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Luftaufklä 
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kam. 
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t südlich Jsland(Qu.8789 AE) meldet Luft- 

re Handelsschiffe und 4 Zerstörer. - Dampfer- 

deehr in Jrischer See. Jn der Nacht zum 

ige unter starker Zerstörersicherung im 

ung stellt bei Jlfracombe und Hartland 

leim Vorbeiflug im Tiefflug leuchteten in 

ine Bojen auf, worauf ein Nachtjäger heran- 
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Datum 
muj 

Ul)rjclt 

12.5.41 

^tngabE öca «ürlcö, IDinö, tUcttEC, 
■©EEgang, J3eleud)tung, oidjtigfeit 

6ct iuft, 51iDn6(d)cin u|iu. 

0 s t r a u m 

Kanal uni 

Peindmeldunget 

Jm Grimal y 

UbeijBrennstof] V' 

weise liegt 11, 

Einlaufen zur 

Die nach 

von 6-8 DarnjJf 

einen von 17 

von 30 Dampfe 

Britischf 

- Bereich erhielt ein Tanker Befehl 

ersorgung für Patrouillenboote. Möglicher- 

ngel an Patrouillenbooten vor, so daß 

Brennstoffergänzung unzweckmäßig, 

liehe Luftaufklärung meldet Geleitzüge 

em vor New Castle und vor der Themse, 

Dampfern vor dem Humber, Kurs N und einen 

im Wash, Kurs Südost. 

Admiralität gibt Verlust Vorpostenboote 

"Rochebonne 

orte unbekann 

tnd ^opanes" bekannt. Ursache und Stand- 

U S A Die 

am 10.5. in Pe 

Nach Pre 

im Jndischen 

aufklärung 

Kreuzerkrieg 

üorfommniffe 

N o r d s e 

englische Ostküste keine besonderen 

Nachrichten vcnH e utral en 

USA-Kreuzer "Memphis" und "Cinoinati" sind 

rnambuco ein-.und wieder ausgelaufen. - 

se soll angeblich ein USA-Geschwader 

cjzean stationiert sein öder werden.Punk- 

keinen Anhalt dafür. gil t 

Eigene Lage 

in außerheimischen Gewässern: 

Schiff 3d teilt mit, daß Deutung seines Punkspruhhs 

durch Ski.nie! t richtig(FT. 1910). An. bisherigen Weisungen 

ändert sich ni]chts! 

-sHC ' 
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liehe Luftaufklärung meldet Geleitzüge 

fern vor New Castle und vor der Themse, 

Kämpfern vor dem Humber, Kurs N und einen 

im Wash, Kurs Sudost. 

Admiralität gibt Verlust Vorpostenboote 

"Rochebonne 

orte unbekamr 

ind {Copanes" bekannt. Ursache und Stand- 

Nachrichtenvc 

USA Die 

am 10.5. in Pe 

Hach Pre 
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Kreuzerkrieg 

üotfommntffe 

Nordsee: 

englische Ostküste keine besonderen 

n N e u t r a 1 e n 

USA-Kreuzer "Memphis" und "Cinoinati" sind 

rnambuco ein-.und wieder ausgelaufen. - 

se soll angeblich ein USA-Geschwader 

tjzean stationiert sein öder werden.Punk- 

keinen Anhalt dafür. git t 

Eigene Lage. 

in außerheimisehen Gewässern: 
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Datum 
un6 

U^rjeit 

Eingabe 6*8 türtee, tüinö, tüettet, 
Seegang, Beleuchtung, öid)tigfelt 

öet tuft, iUon6fd)ein ufiu. 
öorfommniffe 84 

12.5.41 "Alatertor" mt 

angetroffen. 

Idet: "Habe Walfänger(von Schiff 33) 

Schiff 4j bezw."Alaterbr" erhalten Befehl, Wal- 

chend Anforderung zu Schiff 45 nach Qu. 

schicken, vor Entlassung mit Brennstoff 

11 aufzufüllen. 

bei längerer Begleitung starke brenn- 

lastung für Schiff 45, wird jederzeitige 

imgestellt.(Pt,2053) 

ingung bezw. Selbstversenkung von nKo- 

ty Brövig" wird aus englischen Berichten 

. ktion durch Kreuzer "Canberra" und "Lean- 

rt wurde(siehe Bemerkung vom 11.5.) 

werden unterrichtet unter Hinweis auf 

Durchsickerns von Nachrichten durch italien. 

st. Ähnliche Gefährdung wie für diese 

I chiff 33 ist bei Zusammentreffen "Schiff 16" 

nicht eingetreten, da Segelanweisung "Tannen- 

f.ber ital. Nachrichtendienst sondern di- 

durch PT. einging. (Entsprechende Nach- 

ts . Ft . 1707) . 

fäjger entap^e 

KU 63 Mitte z 

und Proviant 

Da Walbodt 

stoffmäßige Bi 

Versenkung 

Zur Aufb:- 

bürg" und "Ke 

bekannt, daß 

der" durchgefi^h: 

Auslandsschif: 

Möglichkeit 

Nachrichtendi^n 

Schiffe und 

"Tannenfels" 

fels" nicht 

rekt von Ski, 

richf'an alle 

Unterrichtung über Feindlage s.Pt.1319, 2053i 0051. 

West r a m/Atlantikküste/Kanal- 

gebieti 

Weiterma 

planmäßig. (Eh 

Prise 

! verschiedene 

1600 t Mangan 

schreiben 

sch vm Tanker "Belchen" und "Lothringen" 

inübung). - 

eybank" in die Gironde eingelaufen mit 

hadung von 7930 t, darunter 300 t Gummi, 

rz, Tee, Jute usw. (Näheres siehe Fem- 

1850) 
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angt; troffen. 

Idet: "Habe Walfänger(von Schiff 33) 

Schiff 4'j bezw. "Alaterbr" erhalten Befehl, Wal - 

ohend Anforderung zu Schiff 45 nach Qu. 

schicken, vor Entlassung mit Brennstoff 

11 aufzufüllen. 

bei längerer Begleitung starke brenn- 

lastung für Schiff 45, wird jederzeitige 

imgeatellt.(Pt,2053) 

ingung bezw. Selbstversenkung von "Ko- 

ty Brövig" wird aus englischen Berichten 

. ktion durch Kreuzer "Canberra" und "Lean- 

rt wurde(siehe Bemerkung vom 11.5.) 

werden unterrichtet unter Hinweis auf 
Durchsickerns von Hachrichten durch Italien, 

st. Ähnliche Gefährdung wie für diese 

Schiff 33 ist bei Zusammentreffen "Schiff 16" 

nicht eingetreten, da Segelanweisung "Tannen- 

t.ber ital. Nachrichtendienst sondern di- 

duroh PT. einging. (Entsprechende Nach- 

ts . Ft. 1707) . 

fajjger entsp^e 

KU 63 Mitte z 

und Proviant 

Da Walbodt 

stoffmäBige Bf 

Versenkung 

Zur Aufbr 

bürg" und "Ke 

bekannt, daß 

der" durchgefi^h: 
Auslandseohif: 

Möglichkeit 

Nachrichtendi^n 

Schiffe und 

"Tannenfels" 

fels" nicht 

rekt von Ski, 
lichf'an alle 

Unterrichtung über Feindlage s.Ft.1319, 2053, 0051. 

West r a m/Atlantikküste/Kanal- 

gebieti 

Weiterma 

planmäßig. (Rh 

Prise 

' verschiedene 

I 1600 t Mangann 

sch ven Tanker "Belchen" und "Lothringen" 

inübung). - 

eybank" in die Gironde eingelaufen mit 

Ladung von 7930 t, darunter 300 t Gummi, 

rz, Tee, Jute usw.(Näheres siehe Fern- 

schreiben 185<>) 



Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Eingabe 6ca iDctes, iDinö, IDcttec, 
üecgang, 25clcud)tung, öicbtigfcit 

öct luft, 51^onöM)cin u(u). 
üotfommniffc 

12.5.41 Kein Einsatz v >n S-Plottillen wegen Wetterlage. 

Nordsee 

Von der 5 

Fischkutter im 

Bevollmäct 

dänischer Eegi 

Hinweis auf wai' 

Seestreitkräf ti 

nochmalige na 

gegebenenfalls 

(s .Femschr. 1 

Dänische 

funk alle dänifc 

Heimathäfen 

bittet gleichz 

den Fischkutte 

Jn der Na 

liehen Luf tang: 

herigen tieidim, 

Vofl, in der No 

usw. (s.Gener, 

werken in Bremfc 

rechtzeitigem 

falls Stockungfe 

lagen zur Folgi 

R-Flottille sind Insgesamt 19 dänische 

Wamgebiet aufgebracht worden(2000). 

tigter des deutschen Reiches hat heute 

rung^Verbalnote überreicht, in der unter 

nungslosen Waffeneinsatz durch deutsche 

außerhalb des zugestandenen Fisohereigebietee 

c|i>drückliche Verwarnung der Fisciffei und 

scharfe Strafmaßnahmen gefordert werden! 

8^2). 

tegierung beordert daraufhin durch Hünd- 

chen Fischkutter in der Nordsee in die 

cks eingehender Unterrichtung zurück, 

itig von Maßnahmen gegen die heimkehren- 

’ abzusehen, (s .Femsohr. 2330). 

•ht zum 12,5. lag Schwerpunkt der feind- 

iffe bei Hamburg und Bremen. Nach bis- 

in Hamburg Sachschäden bei Blohm und 

der^Werft, in der Werft von Wagner u.Habicht 

aj.stab d. Luftw. vom 11.5.41). Bei den Atlas- 

n haben Zerstörungen und Brände bei nicht 

Singang von Ersatzlieferungen gegebenen- 

n in der Fertigung der U-Bootsruderan- 

I (s.Fernschreiben 1715). 

g :n 

Herwege 

Keine bes mderen Ereignisse. 

Datum 
unö 

Angabe 6eö Ortes, IDini», Wettet, 
6eegang, Öeleudjtung, 6id)tigfeit 

6et luft, WDn6fd)ein ufm. 
üorfotnmniffe 

12.5.41 Kein Einsatz v m 3-PIottillen wegen Wetterlage. 

N o r d s e e 

^on der 5 

Fischkutter im 

Bevollmact 

dänischer Regi 

Hinweis auf wa 

Seestreitkräftfe 

nochmalige na 

gegebenenfalls 

(s .Pemschr. 18 

Dänische 

funk alle dänifc 

Heimathäfen z 

bittet gleichz 

den Pischkutte 

Jn der Na' 

liehen Luftang: 

herigen Meldung 

Vofl, in der No 

usw. (s.Gener, 

werken in Brem' 

rechtzeitigem 

falls Stockung 

lagen zur Folgt 

R-Flottille sind insgesamt 19 dänische 

Wamgebiet aufgebracht worden(2000). 

tigter des deutschen Reiches hat heute 

rungjVerbalnote überreicht, in der unter 

nungslosen Waffeneinsatz durch deutsche 

außerhalb des- zugestandenen Pisoherelgebietee 

cji^drückliche Verwarnung der Pi schrei und 

scharfe Strafmaßnahmen gefordert werden! 

2). 
legierung beordert daraufhin durch Hünd- 

chen Fischkutter in der Nordsee in die 

wfccks eingehender Unterrichtung zurück, 

itig von Maßnahmen gegen die helmkehren- 

? abzusehen.(s.Pernsohr.2330). 

;ht zum 12,5. lag Schwerpunkt der feind- 

iffe bei Hamburg und Bremen. Naoh bls- 

:n in Hamburg Sachschäden bei Blohm und 

der-Werft, in der Werft von Wagner u.Habicht 

a|.Btab d. Luftw. vom 11.5.41). Bei den Atlas- 

n haben Zerstörungen und Brände bei nicht 

iingang von Ersatzlieferungen gegebenen- 

in in der Fertigung der U-Bootsruderan- 

I (s.Fernschreiben 1715). 

N o r w e g e 

Keine bes uideren Ereignisse. 



-J61 - 

Dalum 
un6 

Ul)rjcU 

Eingabe beo ürles, tüinö, tDcttcr, 
"Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

6ee ?uft, Ülonöfchcin ufin. 

12.5.41 Skagerra 

U-Boot-Jagl 

3.Staffel > 

auf Marsch nach 

und U-Bootsjagd 

Dorfommnif/e 85 

k/Westl. Ostsee; 

und Geleitdienst planmäßig, 

tettin mit Teilen einer Sioherungsbrigade 

Oslo. Keine Ergebnisse der Luftsicherung 

a.1930). 

U- Bootkriegführung 

Lage; U-Boote 

am 11.5. U 95 

U 43 Lorient 

in Op.Gebiet, auf Aus- und Rückmarsch wie 

auf Rückmarsch. U 75 St.Nazaire eingelaufen, 

a tage lauf en. 

(51) 

BdU bittet 

UA für den 27.5 

nicht anders en 

Versorgung von U 69 für den 23.5* und von 

im Raum Qu.|R vorzusehen. Palls Ski. 

■ scheidet, wird Treffpunkt Rot angenommen. 

U 201 , da: 

hat den Rückweg 

E r f o 1 g e 

An neuen 

Frachter mit 18(00 

durch U 556, durch 

wahrscheinlich 

am 10.5. Schaden sowie ölspur meldete, 

wegen dieser Störung nicht angetreten. 

Versenkungen meldet BdU 1 Transporter, 1 

t durch U 201, 3 Dampfer mit 20 000 t 

B-Dienst erfaßt 4 Dampfer mit 18248 BRT, 

<urch U 110.(siehe gestrige Angaben). 

-ja ■■ 

Datum 
unö 

Ui)r3cU 

Angabe öes Ortes, tüinb, JDetter, 
Seegang, Öeleudjtung, 6id)tigfelt 

6et £uft, iUonöfäjem u(u). 
üotfommntfle 8B 

12.5.41 

(51) 

Skagerra 

U-Boot-Jagl 

5.Staffel 

auf Marsch nach 

und U-Bootsjagd 

Lage U-Boote 
am 11.5. U 95 a 

BdU bittet 

UA für den 27.5 

nicht anders en 

k/Weatl. Ostsee! 

und Geleitdienst planmäßig, 

tettin mit Teilen einer Sicherungsbrigade 

Oslo. Keine Ergebnisse der Luftsicherung 

s.1930). 

U- Bootkriegführung 

Op.Gebiet, auf Aus- und Rückmarsch wie 

if Rückmarsch. U 75 St.Nazaire eingelaufen. 

U 43 Lorient ausgelaufen. 

Versorgung von U 69 für den 23.5. und von 

im Raum Qu.jR vorzusehen. Palls Ski. 

■ scheidet, wird Treffpunkt Rot angenommen. 

U 201 , da; 

hat den Rückweg 

am 10.5. Schaden sowie ölspur meldete, 

wegen dieser Störung nicht angetreten. 

Erfolge; 

An neuen V< 

Frachter mit 18 

durch U 556, duii 

wahrscheinlich 

rsenkungen meldet BdU 1 Transporter, 1 

()00 t durch U 201, 3 Dampfer mit 20 000 t 

ch B-Dienst erfaßt 4 Dampfer mit 18248 BRT, 

curch U 110.(siehe gestrige Angaben). 



-St' 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öCö vDrtco, iDinö, IDcttcr, 
üecgang, 23deud)tung> öid)tigfcit 

öcc iuft, lUonöM)Pin ufu). 
üotfommniffe 

12.5.41 Luf tkri egführung . 

Raum um Engla d: 

Nacht 11, 

mit Schwerpunk 

gesamt 54 Flug 

in Hallen, Beh. 

zahl Flugzeuge 

Middleshorough 

mouth. 

Bewaffnet 

aus GeleitzUge 

2 weitere Damp 

Vernichtung an 

leitzug vor N 

schädigt. - 

Uittelmeer: 

Nacht 11. 

12.5. Großangriff mit 505 Flugzeugen 

gegen feindliche Nachtflughäfen. Jns- 

lätze angegriffen, zahlreiche Treffer 

in« und Munitionslager^ größere An- 

am Boden zerstört. Daneben Angriffe gegen 

und Hafenanlagen von Pembroke und Ports- 

Luftaufklärung Flie.FU.Atlantik versenkt 

einen Dampfer von 10 000 t und beschädigt 

'er von insgesamt 14 000 t schwer, sodaß 

,unehmen. An der Ostküste werden aus Ge- 

:wcastle 2 Dampfer mit 10 000 BET be- 

schließend groß 

Valetta. 

Jn Der Suc 

21 000 t beschi 

Feindlage i 

Es ist mi 

Überführungsop 

Elizabeth" nac 

ist. - 

12.5. Angriffe auf Flugplatz Luca(an- 

e Explosion) und Hafenanlagen von La 

abucht wurden 8 Dampfer mit insgesamt 

digt! 

Mittel ii eerkriegführung 

Sicherheit anzunehmen, daß bei engl, 

ration am 8./9*5. Schlachtschiff "Queen 

h dem östlichen Mittelmeer durchgebrochen 

Datum 
uiiö 

U^rjeit 

Angabe 6Cö 0rtco, IDiiiö, iDctter, 
•Seegang, Öcleudjtung, Sid)tigfeit 

öec iuft( inonöfJ>ein ufiu. 
üotfommniffe 

Luf tkri egführung . 

Rauu mu j-ngla id 

Nacht 11 

mit Schwerpunk 

gesamt 54 Flug 

in Hallen, Beh. 

zahl Flugzeuge 

Middleshorough 

mouth 

Bewaffnet: 

aus Geleitzlige 

2 weitere Damp 

Vernichtung an 

leitzug vor N 

schädigt. - 

12.5. Großangriff mit 505 Flugzeugen 

gegen feindliche Nachtflughäfen. Jna- 

lätze angegriffen, zahlreiche Treffer 

in« und Munitionslager^ größere An- 

am Boden zerstört. Daneben Angriffe gegen 

und Hafenanlagen von Pembroke und Ports- 

Luftaufklärung Flie.FU.Atlantik versenkt 

einen Dampfer von 10 000 t und beschädigt 

er von insgesamt 14 000 t schwer, sodaß 

unehmen. An der Ostkuste werden aus Ge- 

( wcastle 2 Dampfer mit 10 000 BRT be- 

Mittelmeer: 

Nacht 11. 

schließend groife 

Valetta. 

Jn Der 3 

21 000 t beschi 

12.5. Angriffe auf Flugplatz Luca(an- 

Explosion) und Hafenanlagen von La 

abucht wurden 8 Dampfer mit insgesamt 

digt! 

Mittel neerkriegführung 

j einalage: 

Es ist mi 

Überfuhrungsop 

Elizabeth" nac 

ist. - 

Sicherheit anzunehmen, daß bei engl, 

ration am Ö./9.5. Schlachtschiff "Queen 

i dem östlichen Uittelmeer durchgebrochen 



Si5' ' 

Datum 
unö 

Ul)r3cit 

Angabe öee 0rtee/ tDinö, tüetter, 
öeegang, Beleuchtung, €id)tigfeit 

öec iuft, Blonöfchein ufu). 
üorfommntffe 86 

12.5.41 Jn Malta 

atörer, 6 U-Bo|o 

oa. 99 OOO t f 

Lage Italien: 

Krz. "Bari 

am 16.5. in Pat: 

do der ital. Kr 

•Htz in Patras 

T-Boot 

11.5. in Rhddo 

Lipo 

Nordafriki 

"Tilly HUBS“ 

samt 2820 t 

Luftwaffe Afri 

11.5. in Benghasi eingelaufen mit inage- 

ition und Betriebaatoff für Heer und 

ikakorpa. 

a n 

Mur 

Adm. Südop 

mit 9 000 cbm 

Ägäis bestimmt 

um den Palop 

oat hat damit 

Gruppe übernoi 

Nach Meid 

Dampfer "Jalov 

und "Luigi" mi 

aus Konstanza 

Hellwerden am 

sich, ob derart 

■^uatritta aus 

nunmehr gewill 

loa zuzusehen, 

ein engl. D-Bo 

teilt Luftaufklärung am 12.5. 8 Zer- 

te, 5 Vorp.Boote und 10 Dampfer mit 

st. - 

T-Boote "Arethuaa" und "Antares" 

ras eingelaufen. Am 12.5. ist das Komman- 

legamarine für Weatgriechenland mit dem 

gebildet. 

mit deutschem Dampfer "Arkadia" am 

eingelaufen. 

-Transportei Nachschubdampfer "Brook*und 

Bereich Admira l Südost/Ägäis/ Schwarzes Meen 

t hat Auslaufen ital. Tankers "Rondini" 

Plugbetriebsstoff gesichert durch 3 für 

3 T-Boote am 15.5. früh von Patras 

es nach dem Piräus befohlen. Admiral Süd 

/erfügung und Verantwortung über diese 

en. (s.Fernschr.2000). 

mg Seetransportstelle Konstanza sollen 

, "Kordelia", "Jthaka", "Campena " 

Bomben, Betriebsstoff, Proviant usw. 

Dezw. Burgas auslaufen, daß sie am 13.5 

Ausgang der Dardanellen stehen. Es fragt 

ige Dampferanhäufung und Zeitpunkt ihres 

len Dardanellen zweckmäßig. Daß England 

t ist, diesem Nachschubverkehr nicht taten- 

jeht aus heutiger Meldung hervor, nach der 

3t zwischen Lemnos und AUOS ein Aufklärungs 

so 

bei 

Datum 
unö 

Ubtjeit 

Sinflabe öee 0tteö, lüinb, tüetter, 
Seegang, Beleuchtung, Cichtigfelt 

6et £uft, }Uonöfci)em ufm. 
D o r f o m m n i ff e 86 

12.b.4l Jn Malta 

störer, 6 U-Boa 

oa. 99 OOO t f 

Lage J „allen: 

teilt Luftaufklärung an 12.5. 8 Zer- 

te, 5 Vorp.Boote und IG Dampfer mit 

st. - 

Pat: 

Kr 

Krz. "Bartl 

am 16.5. in 

do der ital. 

^itz in Patras 

T-Boot " 

11.5. in Rhddo 

T-Boote "Arethusa" und "Antares" 

ras eingelaufen. Am 12.5. ist das Komnan- 

iegsmarine für Westgriechenland mit dem 

gebildet. 

L^ipo" mit deutschem Dampfer "Arkadia" ar 

eingelaufen. 

Nordafrik i-Transportei Nachschubdampfer "Brook*und 

"Tilly Russ" ab 11.5. in Benghasi eingelaufen mit insge- 

samt 2820 t Muiition und Betriebsstoff fix Heer und 

Luftwaffe Afritakorps. 

Bereich Admiral Südost/Ägäis/ Schwarzes Meen 

Adm. Südoät hat Auslaufen ital. Tankers "Rondini" 

mit 9 000 cbm 

Ägäis bestimmt 

um den Pelopon 

Plugbetriebsstoff gesichert durch 5 für 

3 T-Boote am 15.5. früh von Patras 

ies nach dem Piräus befohlen. Admiral Sud- 

über diese cst hat damit Verfügung und Verantwortung 

Gruppe übernomJen. (s.Fernschr.2000). 

Nach Meldong Seetronsportstelle Konstanza sollen 

Dampfer "Jalovi", "Kordelia", "Jthaka", "Campena " 

und "Luigi" mit Bomben, Betriebsstoff, Proviant usw. 

aus Konstanza jezw. Burgas auslaufen, daß sie am 13.5. 

Hellwerden am 

sich, ob derartige Dampferanhüufung und Zeitpunkt ihres 

Austritts aus len Dardanellen zweckmäßig. Daß England 

los zuzusehen, 

ein engl. U-Bo 

so 

bei 

Ausgang der Dardanellen stehen. Es fragt 

nunmehr gewillt ist, diesem Nachschubverkehr nicht taten- 

jeht aus heutiger Ueldung hervor, nach der 

jt zwischen Lemnos und Atios ein Aufklärungs, 



Datum 
unö 

Ui)r3cit 

Angabe öes ^cleö, lT)in6, IDctter, 
öecgang, Beleuchtung, öichtigfeit 

6et iuft, il1on6fd)ein ufiu. 
üottommniffe 

12.5.41 boot(Motorsegler) des Heeres versenkt hat. 

Nordafrika! 

Ga:i Lage im 

hei Gefangenen 

Verteidigungsan 

zen unverändert. Wie aus Schriftstücken 

aervorgeht, verstärken üigländer eifrig 

lagen von lobruk. 

Ostafrikai Nichts Neues. 

Jraki 

Englische 

sonders Mossul 

sind geöffnet 

C/Skl. 

■ 

ei lr 

Landlage i 

Bombenangriffe auf militärische Ziele, be- 

Die Euphratdämme zwischen Bagdad und Filndja 

rden, um brit.Vormarsch aufzuhalten. 

1/Sk, 

/ 
Arfko II 

'Jlb- 

Datum 
unö 

Ul)r3elt 

Eingabe 6es <Üttea, iDinb, lUcttet/ 
©ecgang, öeleudjtung, Öid)tigfeit 

öct iujt, il^onbjdjcin u[n>. 
übtfommniffe 

12.5.41 boot(Uotorsegler) des Heeres versenkt hat. 

Landlage s 

Nordafrika; 

Ga.i Lage im 

hei Gefangenen 

Verteidigunjsan 

zen unverändert. Wie aus Schriftstücken 

nervorgeht, verstärken aigländer eifrig 

lagen von Tobruk. 

Ostafrika; Nichts Neues. 

Jrak; 

Englische 

sonders Mossul 

sind geöffnet 

Bombenangriffe auf militärische Ziele, be- 

Die Euphratdämme zwischen Bagdad und Pilndja 

orden, um brit.Vormarsch aufzuhalten. 

C/Skl. 

- 

<1 
lf 

1/Sk Ski. 

/T 
Aätro ii 



'/fi7 ' 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öee Ottce, tüinö, IDettec, 
©cegang, 23cleud)tung, 6iä)tigfeit 

ößt luft, }Uon6j$ein u(u). 

üorfommniffe 87 

13•5•41 olitisohe Nachrichten 

Nach englischer Bekanntgabe ist Reichsminister Rudolf 

Heß über Schot 

sprangen und g 

gend ein ander 

persönlichen S 

ländern dach 

tland in Nähe von Glasgow aus Flugzeug abge- 

jlandet. - 

Die NS-Pa :teikorrespondenz meldet hierzu: Nach zurück- 

gelassenen Papieren scheint Rudolf Heß, der die aufrichti- 

gen Priedensvo^schlage des Führers besser kannte, als ir- 

r, in dem Wahn gelebt zu habeh, durch einen 

ihritt bei ihm von früher bekannten Eng- 

nooh eine Verständigung Deutschland-Eng- 

land herbeiführen zu können. Die NSDAP bedauert, daß die- 

ser Jdealist einer so verhängnisvollen Wahnvorstellung 

zumOpfer fiel 

Die Ski. 

gründen nach Eigland gegangen ist oder etwa seit langem 

im Dienst des ’Secret äervice" steht, ab , da hierfür 

keine Beweise /'orzuliegen scheinen' und für eine solche 

Handlungsweise bei diesem Vertrauten des Führers jeg- 

liche Motive fshlen. Die militärischen und außenpoliti- 

schen Folgen dieses verhängnisvollen Schrittes sind noch 

nicht abzusehei) innenpolitisch bedeutet die Tat von Heß 

einen schwerei Rückschlag für die Partei und damit für 

die innere Einigkeit und Festigkeit des deutschen Volksge- 

füges 

Lehnt den Gedanken, daß Heß evtl, aus Verrats- 

S c h w e d e a 

Jn einem 

net Gesandter 

Bericht über die Haltung Schwedens bezeich- 

als Hauptziel der schwedischen Politik die 

■/fb 7 ' 

l>atum 
un6 

Angabe öcs ©ctee, lülnö, lüettet/ 
©cegang, 23cleud)tung, 6i<J)tigfelt 

bet tuft, ilbnö(ä)ein ufto. 
üorfomtnntffe 87 

13.5.41 olitische Nachrichten 

Nach englLScher Bekanntgabe ist Reichsminiater Rudolf 

Heß über Schottland in Nähe von Glasgow aus Flugzeug abge- 

sprungen und g:landet. - 

Die NS-Patteikorrespondenz meldet hierzu: Nach zurück- 

gelassenen Pap L 

gen Priedensvo ' 

gend ein ander 

persönlichen S 

ländern doch 

eren scheint Rudolf Heß, der die aufrichti- 

schläge des Führers besser kannte, als ir- 

ir, in dem Wahn gelebt zu habeh, durch einen 

hritt bei ihm von früher bekannten Eng- 

noch eine Verständigung Deutschland-Eng- 

land herbeifühten zu können. Die NSDAP bedauert, daß die- 

ser Jdealist e L 

zumOpfer fiel 

Die Ski. 

Schwede 

Jn einem 

net Gesandter 

.ner so verhängnisvollen Wahnvorstellung 

Lehnt den Gedanken, daß Heß evtl, aus Verrats- 

grunden nach Eigland gegangen ist oder etwa seit langem 

im Dienst des ’Secret äervice" steht, ab , da hierfür 

keine Beweise rorzuliegen scheinen' und für eine selche 

Handlungsweise bei diesem Vertrauten des Führers jeg- 

liche Motive fshlen. Die militärischen und außenpoliti- 

schen Folgen dieses verhängnisvollen Schrittes sind noch 

nicht abzuseheij innenpolitisch bedeutet die Tat von Heß 

einen schwerei Rückschlag für die Partei und damit für 

die innere Einigkeit und Festigkeit des deutschen Volksge- 

füges 

Bericht über die Haltung Schwedens bezeich- 

als Hauptziel der schwedischen Politik die 



-Jif- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öee »Drtce, IDinö, IDctter, 
öecgang, Beleuchtung, oichtigfcit 

öet £ufi, ilUnöM)etn ufu>. 
üotfommniffe 

15.5.41 

(52) 

Aufreohterhal 

ohne aaßenpol 

eines Ostkonf 

im schwedisch 

Weise unters 

Jm Palle Konff-i 

Schweden alle 

Rußlands förd 

;ung eines selbständigen Staatswesens 

tische Hegemonieansprüche. - Jm Palle 

iktes würde Schweden, nach Äußerungen 

n Außenministerium, Finnland in jeder 

zen, falls es von Rußland angegriffen, 

ikt Deutschland-Finnland und Rußland werde 

Maßnahmen zur vollständigen Hiederlage 

irn (Pol.Übersicht Nr.110). 

ät it: 

ÜSAi 

Rooseve 

vor dipl.Vert 

plötzlich auf 

richtet, daß 

Achsenmächte 

rikas Kriegse 

Ignorieren 

sehen Bluff. 

t hat seine für 14.5. angesetzte Rede 

etern der ibero-amerikanischen Staaten 

27.5. verschoben! - Geschäftsträger be- 

loosevelt mit seinem Nervenkrieg gegen 

rsuche Eindruck zu erwecken, als ob Ame- 

ntritt jederzeit zu erwarten. Völliges 

i bestes Mittel gegen diesen propagandisti- 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegs lei tung. 

1.) Bereitschiift eigener Streitkräfte i 

"Prinz Eugen"iReparatur beendet, marschiert 

in östliche Ostsee, wahrscheinlich 16.5. voll ein- 

satzberei ;, sodaß am 17.5. mit Auslaufbereitschaft 

Atlantik-!rruppe "Bismarck" gerechnet werden kann. 

Schlachtschiff "Gneisenau"i Reparaturläge 

entwickel ; sich ungünstig,fertlgbisher August( 

terminbestimmend für Wiederherstellung, ist jetzt 

Reparatur Torp.Treffer und Einbau der Welle. 

Datum 
unö 

Uljtjcit 

^Inflabe öee vDctee, IDinö, IDcttcr, 
©Ecgang; öeieud)tuug, oidjtiflFcit 

öet lufl, H^on6(d)ein uliu. 
ü o r t o m tn n i f f e 

130.41- 

(52) 

Aufrechterhai ;un^ eines selbständigen Staatswesens 

ohne außenpol .tische Hegemonieansprüche. - Jm Palle 

eines Ostkonf .iktes würde Schweden, nach Äußerungen 

im schwedisch :n Außenministerium, Pinnland in jeder 

Weise unterst Itzen, falls es von Rußland angegriffen. 

Jm Palle Konf .ikt 1/eutachland-Finnland und Rußland werde 

Schweden alle Maßnahmen zur vollständigen Niederlage 

Rußlands förd ;rn (Pol.Übersicht Nr.110). 

USA; 

Rooseve 

vor dipl.Vert 

plötzlich auf 

richtet, daß 

Achsenmächte 

rikas Krisgae 

Jgncrieren 

sehen Bluff. 

t hat seine für 14.5. angesetzte Rede 

etern der ibero-amerikaniachen Staaten 

27.5. verschoben! - Geschäftsträger be- 
foosevelt mit seinem Nervenkrieg gegen 

rersuche Eindruck zu erwecken, als ob Ame- 

ntritt jederzeit zu erwarten. Völliges 

i bestes Mittel gegen diesen propagandisti- 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

1.) Bereitschiift eigener Streitkräfte: 

"Prinz Eugen"iReparatur beendet, marschiert 

in östliche Ostsee, wahrscheinlich 16.5. voll ein- 

satzberei ;, sodaß am 17.5. mit Auslaufbereitschaft 

Atlantik-Gruppe "Bismarck" gerechnet werden kann. 

Schluchtschiff "Gneisenau“! Reparaturlage 

entwickel ; sich ungünstig,fer-ügbisher Augus^ 

terminbes immeiid für Wiederherstellung, ist jetzt 

Reparatur Torp.Treffer und Einbau der Welle. 



Datum 
un6 

Uljrjtlt 

13.5-41 

(53) 

(54) 

(55) 

Eingabe 6ee ©rtes, tüinb, tDetter, 
Seegang, Beleudjlung, Sicbtigteit 

6er tuft, )11on6|d)ein ufiu. 

(56) 

Bedauerlicherwe L 

Oktober mit Her 3 

Einbau Tor? 

"Gneisenau" erf 

raturbeendigung 

ae kann voraussichtlich erst ^fang 

tellun^Fahrbereitschaft gerechnet werden, 

edobewaffnung auf "Schamhorst" und ^ 

olgt jetzti bis auf "Schamhorst 

ßide Juni fertiggestellt. 

2.) Vortrag Ic 

Auaw. Amt mit 
Kriegstagebuch 

3.^Planung "Barbar)3aa"i 

Gruppen er) 

Sicherungsstrei 

Zeittafel Handajc 

der Tafel) 

üotfommniffe 88 

über Erklärung Operationsgebiet Rotes Meer, 

rschlag Ski. einverstanden. Näheres siehe 

Peil C, Heft VIII. 

■h ilten Befehl( ab 15.5. vorgesehene Verlegung 

;kräfte zu Gruppe Nord vorzunehmen. (Siehe 

te "Barbarossa" Vfg.Nr. 18, laufende Nr,5 

4.) Planung "Merkur 

Besetzung : 

vorgesehen. Zei 

5. ) Verhandlungen m 

Admiral Da: 

und Reichsaußenn: 

deutscher Hand 

sehen Küste zug< 

wisse Zugeständir 

Verstärkung Kol 

gefangener, Loc): 

(Jm Einzelnen 

retas nach Mitteilung GKW etwa 18.5. 

punkt abhängig von Wetterlage. 

t Prankreich: 

lan hat in Besprechungen mit Führer 

inister grundsätzlich der Unterstützung 

Isschiffe und U-Boote an der Westafrikani- 

stimmt. Franzosen beantragen jedoch ge- 

isse von deutscher Seite, u.a. gewisse 

onialarmee, Entlassung bestimmter Kriegs- 

erung bestimmter Waffenstillstandsbedingungen, 

liehe Kr.Tagebuch Teil 0, Heft VIII). 

Datum 
un6 

Ubcjelt 

13.5-41 

(53) 

(54) 

(55) 

(56) 

2tna«be 6t8 ©ttta, töin6, tDettcr, 
6eejang, 8cleud)tung, 6id)tigMt 

6tr tuft, )11on6|d)ein ufu>. 

Her äti 

Bedauerlicherwe 

Oktober mit 

Einbau 

"Gneisenau" erf 

raturbeendigung 

ae kann voraussichtlich, erst Anfang 

ellungjFahrbereitschaft gerechnet werden. 

Torpedobewaffnung auf "Schamhorst" und ^ 

olgt jetzt-, bia auf "Schamhorst wirdrHepa'-'" 

ßide Juni fertiggestellt. 

2.) Vortrag Ic 

Ausw. Amt mit 
Kriegstagebuch 

über Erklärung Operationsgebiet Botes Keer. 

rschlag Ski. einverstanden. Näheres siehe 

Peil C, Heft VIII. 

3. ^Planung "Barbar 

2rh i Gruppen e 

Sicherungsstrei 

Zeittafel HandaJ: 

der Tafel) 

4.) Planung "Merkur 

Besetzung 

vorgesehen. Ze 

5.) Verhandlungen 

Admiral Da: 

und Beichsaußenn 

deutscher Hand 

sehen Küste z 

wisse Zuges 

Verstärkung Kol 

gefangener, 

(Jm Einzelnen 

üoefommrnffe 88 

Iten Befehl( ab 15.5. vorgesehene Verlegung 

;kräfte zu Gruppe Nord vorzunehmen. (Siehe 

te "Barbarossa" Vfg.Nr. 18, laufende Nr,5 

hretas nach Mitteilung CKW etwa 18.5- 

punkt abhängig von Wetterlage. 

t Prankreich: 

:-lan hat in Besprechungen mit Führer 

inister grundsätzlich der Unterstützung 

Isschiffe und U-Boote an der Westafrikani- 

ugistimmt. Franzosen beantragen jedoch ge- 

tändiiisse von deutscher Seite, u.a. gewisse 

unialarmee, Entlassung bestimmter Kriegs- 

Locherung bestimmter Waffenstillstandsbedingungen, 

liehe Kr.Tagebuch Teil C, Heft VIII). 



-yr/ 
Datum 
unö 

Ui)C3cit 

Angabe öee 0tte0, IDinö, tüctter, 
öccgang, Beleuchtung, ©id)tigfeü 

6ec iuft, 5Vlonti|d)eln ufu). 
Uottommntffe 

13.5.41 6.) ünterstützur g Jrak: 

£ 1t Ski. h 

Straße Shatl 

zur Verbinde r 

Da Sperrung 

nächst die : 

HandelsschiJ f 

zur Sperrung 

Schiffe müs 

patronen so 

schnelles W 

Schiffen vb 

Setzung für 

angesehen w 

Ausw 

an deutsche 

Sperrung der schmalen ^urchfahrts- 

el Arah für besonders bedeutungsvoll 

ung weiterer Zuführung britischer Kräfte . 

durch Luftminen schwierig! werden zu- 

Bender Shapur befindlichen deutschen 

e, falls irakische Regierung es wünscht, 

des Shatt el Arab zur Verfügung gestellt, 

en allerdings durch Ausrüstung mit Spreng- 

versenkt werden können, daß Auspumpen und 

ijderheben ausgeschlossen. Einsatz von 2-3 

rd für erforderlich gehalten. Als Voraus - 

das Gelingen muß jedoch Unauffälligkeit 

^rden. 

wird unterrichtet zwecks Übermittlung 

Gesandtschaft Teheran. 

7.) Japan! 

über ihrer 

über die Be 

druck gegebs 

trauensvoll 

erhalten bl« 

stätigt, dal 

kanische Ve 

gerate, Jap4: 

werde. Jn 

wieder zum 

erst 1946 

Krieg einzu 

Bei 

mura sehr 

mtzt, um mö 

in Deutschi. 

che Uarinekommission hat Chef A gegen- 

ollsten Befriedigung und Begeisterung 

£ichtigungsreise nach Ostpreußen Aus- 

. Adm. Nomura äußerte, daß das ver- 

Verhältnis zwischen den beiden Marinen 

iben müsse. Jn der Unterhaltung wurde be- 

Japan, wenn Deutschland durch das ameri- 

:halten vorzeitig mit den USA in Konflikt 

n entsprechend der Verträge losschlagen 

£ 1len anderen Äußerungen kommt aber immer 

Ausdruck, das die japanische Marine sich 

befähigt hält, erfolgreich in einen 

reten. 

Ski. besteht der Eindruck , daß Adm.No- 

schickt die gegenwärtige Situation aua- 

ilichst viel aus dem jetzigen Besuch 

«nd für Japan zu gewinnen. Die wirklich ernste 

fi r 

de] 

-yr/ 

Datum 
unö 

Ui)C3elt 

Eingabe öee <Üctcs, iDinö, tücttcc/ 

öeegang, öclcudjtung, ©idjtigfcit 
ÖEt tujt, iltonb^ein ufiu. 

üottommniffe 

13.5.41 6.) ünterstützur g Jrak: 

£ 1t 

an 

Ski. ht 

straße Shatl 

zur Verhindqn 

Da Sperrung 

nächst die 

Handelsschiffe 

zur Sperrung 

Schiffe müs 

patronen so 

schnelles W: 

Schiffen vw 

setzung für 
angesehen vi 

Ausw 

an deutsche 

Sperrung der schmalen ^urchfahrts- 

el Arab für besonders bedeutungsvoll 

ung weiterer Zuführung britischer Kräfte . 

durch Luftminen schwierig, werden zu- 

Bender Shapur befindlichen deutschen 

e, falls irakische Regierung es wünscht, 

des Shatt el Arab zur Verfügung gestellt, 

en allerdings durch Ausrüstung mit Spreng- 

versenkt werden können, daß Auspumpen und 

i}derheben ausgeschlossen. Einsatz von 2-3 

rd für erforderlich gehalten. Als Voraus — 

das Gelingen muß jedoch Unauffälligkeit 
^rden. 

wird unterrichtet zwecks Übermittlung 
Gesandtschaft Teheran. 

7.) Japani 

über ihrer 

über die Be 

druck 

trauensvoll 

erhalten bl< 

stätigt, dal 

kanische Ve 

gerate, Jap^ 

werde. Jn 

wieder zum 

erst 1946 

Krieg einzu 

Bei 

mura sehr 

mtzt, um mö 

in Deutschi. 

fi r 

dei 

che Uarinekommission hat Chef A gegen- 

ollsten Befriedigung und Begeisterung 

ichtigungsreise nach Ostpreußen Aus- 

. Adm. Nomura äußerte, daß das ver- 

Verhältnis zwischen den beiden Marinen 

iben müsse. Jn der Unterhaltung wurde be- 

Japan, wenn Deutschland durch das ameri- 

]halten vorzeitig mit den USA in Konflikt 

n entsprechend der Verträge losschlagen 

f1len anderen Äußerungen kommt aber immer 

Jusdruck, das die japanische Marine sich 

befähigt hält, erfolgreich in einen 

reten. 

Ski. besteht der Eindruck , daß Adm.No- 

schickt die gegenwärtige Situation aua- 

iliehst viel aus dem jetzigen Besuch 

ind für Japan zu gewinnen. Die wirklich ernste 



-y?/- 
Datum 

unö 
Ubcjclt 

Angabe öcs 0rtß0, IDinö, tDctter, 
Seegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeit 

öer iuft, Hlon6fd)sin ufio. 
üorfommnilfe 89 

13.5.41 Absioht^die deu 

stützen, ist bi 

Umfange erkennb;. 

Japaner ha'i 

Schnellboot von 

nischen Gewässe 

fahrzeuge im Hin 

behrlich. 

sehe Kriegführung wirksam zu unter- 

üher bedauerlicherweise nur in geringem 

r. 

en u.a. den V/unsch geäußert ein großes 

uns zu erhalten zwecks Erprobung in japa- 

:-n. Ob.d.M. lehnt diese Bitte ab, da. Kampf- 

bliok auf deutsche Kriegführung nicht ent- 

L a g e 13.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

Außer hei che Gewässer 

Ein über 1 

dung(Washington 

Island stehtI 

IStFahr zeuge mi 

Western Patrol! 

Eigene Luf 

schweren(?) Kre 

tugal-Küste. 

Gibraltar- 

Spauien am glei 

kommend. 

sm schneller Konvoi läuft nach Abwehrmel- 

so aus, daß er am 12.5. östlich Sable 

^us nordamerikanischen Häfen kommen angeblich 

145000 BRI! - 

Dampfer "Empire Steelhäad" gibt Nacht zum 14.5. erneut 

QQQ-Meldung übe:- verdächtiges Schiff in 4442 N 3057 W 

mit anschließendem Widerruf. Vermutlich Hilfskreuzer der 

Eigene Streitkräfte werden unterrichtet) - 

Aufklärung meldet am 13-5. morgens einen 

izer mit S-Kurs und hoher Fahrt an der Por- 

taura: Kampfgruppe "H" ist nicht am 11. son- 

dern am 12.5. in Gibraltar eingelaufen, nach Uelduög KO 

hen Tage auch Krz."Sheffield" von Osten 

-yv- 
Datum 

un6 
Ul)r3elt 

Angabe öee 0ttß8, lÜinö, tüettec/ 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfelt 

öet luft, inonöldjein ufm. 
üorfommniffe 89 

Absicht.die deu ;sche Kriegführung wirksam zu unter- 

stützen, ist bisher bedauerlicherweise nur in geringem 

Umfange erkennbar. 

Japaner haben u.a. den V/unsch geäußert ein großes 

uns zu erhalten zwecks Erprobung in japa- 

nischen Gewässe n. Ob.d.M. lehnt diese Bitte ab, da. Kampf- 

fahrzeuge im Hii blick auf deutsche Kriegführung nicht ent- 

behrlich. 

i 

Schnellboot von 

Außer hei 

Ein über 1 

dung(Washington 

Island stehtl 

IStFahrzeugo mi 

Dampfer "Ei 

QQQ-tiielduiig übe 

mit anschliebeni. 

Western Patrol! 

Eigene Luf 

ochweren(?) Kre 

tugal-Küste. 

Gi braltar-! 

dem am 12.5- 

Spanien am glei 

kommend. 

Lage 13.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

che Gewässer 

sm schneller Konvoi läuft nach Abwehrmel- 

so aus, daß er am 12.5. östlich Sable 

^.us nordamerikanischen Häfen kommen angeblich 

145000 BRT! - 

piie Steolhdud" gibt Nacht zum 14.5. erneut 

verdächtiges Schiff in 4442 N 3057 W 

em Widerruf. Vermutlich Hilfskieuzer der 

Eigene Streitkräfte werden unterrichtet) - 

aufKlärung meldet am 13.5. morgens einen 

izer mit S-Kurs und hoher Fahrt an der Por- 

taum: Kampfgruppe "H" ist nicht am 11. son- 

Gibraltar eingelaufen, nach Meldung KO 

dien Tage auch Krz. "Sheffield" von Osten 



-JV. ' 

Dalum 
uuö 

Ubcjtil 

13.5.41 

Eingabe öeö üttcö, U)inör lllettec, 
oeegang, Beleudjtung, üiditigfcil 

öct tufl, ü'lDllö'Kili'in u|m. 

Uittelat 

Freetown toe 

"Egba" über ges 

Auswirkungen de 

leitungen von b|ampfe 

V/eisung nicht Fre 

Uber den : 

atlantik unter 

tionsgebietes 

der Ski. folgen|de 

1. ) Geleitzüge 

zwischen 1 

2. ) Großtei1 de 

Dampfer aucli 

unterschiedP-i 

gesonderte 

3. ) Bis etwa De 

ausgehenden 

Das Auftret 

"Scheer", 

Hereinnehm 

legentliche 

zügen. Das 

tes Auswex 

tionen zwe 

4. ) Z.Zt. kann 

Y/eg cstlicl 

bis vieetli 

beim Auftre 

haben dahe 

Ausvieichr 

Kraft ges 

den 30. Lai 

üotfommniffe 

laut i k 

rbreitet SSS-Meldung engl. Dampfer 

chtetes Sehrohr 2210^ in 0857 N 1653 W. - 

utscher U-Bootserfolge zeichnen sich in Um- 

rn ab. Verschiedene Dampfer erhalten 

etown, sondern St.Vincent anzulaufen. - 

indlichen Handelsschiffsverkehr im Mittel- 

esonderer Berücksichtigung des Südopera- 

serer U-»Boote besteht gegenwärtig bei 

r Bindruck: 

verkehren auf den bekannten Y/egen, meist 

und 22° West. 

ausgehenden Schiffahrt sowie schnelle 

heil,beehrend, fahren einzeln auf stark 

chen Routen(jeder Dampfer erhalt 

ursanWeisung). 

ember 1940 verlief der größte Teil der 

Schiffahrt westlich des Geleitzugweges, 

n der überwasserhandelsstörer("Hipper", 

Hilfskreuzer) veranlaßte ein schärferes 

auch der ausgehenden Schiffahrt und ge- 

Zusammenstellung zu südgehenden Geleit- 

i-uftreten der Süd-Boote brachte ein erneu- 

ien nach Westen, was sich auf die Opera- 

r Hilfskreuzer günstig auswirkte. 

twa folgendes als Regel angesehen werdenl 

Kap Verden wird bevorzugt. Ausweichen 

i der Kap Verden wird erforderlichenfalls 

ten von U-Booten befohlen. Einzeldampfer 

neben ihrer zu benutzenden Route eine 

te, die auf Stichwort(i’unkspruch) in 

it wird. Ein Ausweichen der Dampfer über 

ngrud nach Westen scheint nach dem 

- 

Datum 
ui\ö 

Ul)cjeit 

13.3.41 

Eingabe öce «üttca, lUinö, iDcttec, 
oecgang, ßclcudjtung, «6id)tiofcit 

öct luft, J1Unöfd)ein ula'. 

üotfommntlfe 

Uittelat 

Freetown bä 

"Fgba" über gea 

Auswirkungen de 

leitungen von l(ai!ipfe 

Weisung nicht Fre 

Uber den 

atlantik unter 

tionagebietes u 

der Ski. folgen 

1..) Geleitzüge 

zwischen 1cj 

2. ) Großteil deb 

Ediiipfer auc i 

unterschiedlli 

gesonderte 

3. ) Bis etwa De 

ausgehenden 

Das Auftre 

"Scheer", 

Hereinnehme 

legentliche 

Zügen. Das 

tes Au3wei 

tionen zwe 

4 .) Z . Z t. kann 

V/eg östlich 

bis weetli 

ueim Auftre 

liabon dahe 

Ausweichro 

Kraft gese 

ueu 30. Lai 

1 a n t i k 

rbreitet SSS-Ueldung engl. Dampfer 
h 

chtetes Sehrohr 2210 in 0857 N 1653 W. - 

utscher U-Bootserfolge zeichnen sich in Um- 

rn ab. Verschiedene Dampfer erhalten 

etown, sondern St.Vincent anzulaufen. - 

feindlichen Handelsschiffsverkehr im Mittel- 

esonderer Berücksichtigung des Südopera- 

serer U-Boote besteht gegenwärtig bei 

ler Biudruck: 

rkehren auf den bekannten V/egen, meist 

und 22° West. 

ausgehenden Schiffahrt sowie schnelle 

heil,.kehrend, fahren einzeln auf stark 

ichen Routen(jeder Dampfer erhält 

ursunWeisung). 

ember 1J40 verlief der größte Teil der 

Schiffahrt westlich des Geleitzugweges, 

n der Uberwasserhandelsstörer("Hipper", 

Ifskreuzer) veranlaßte ein schärferes 

i auch der ausgehenden Schiffahrt und ge- 

Zusammenstellung zu südgehenden Geleit- 

ruftreten der Süd-Boote brachte ein erneu- 

ien nach Westen, was sich auf die Opera- 

r Hilfskreuzer günstig auswirkte. 

twa folgendes als Regel angesehen werdent 

Kap Verden wird bevorzugt. Ausweichen 

i der Kap Verden wird erforderlichenfalls 

^eu von U-Booten befohlen. Einzeldampfer 

neben ihrer zu benutzenden Route eine 

ulte, die auf Stichwort^'unkspruch) in 

t wird. Ein Ausweichen der Dampfer über 

ngrad nach Westen scheint nach dem 

H 



' 

Datum 
un 6 

Ubrjdt 

Stnflabe öee 0cteö, tOinö, tDcttec/ 
Seegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

6et tuft, iTton&läjem u|iu. 

13.5.41 letzten Auftrele 

ausgeschlossen. 

89 angetroffen) 

5. )Der ^üdamerika- 

biet der Jnsel 

lütte des Groß 

eben östlich de 

eben westlich 

6. ) Der lankeryerke h 

vermutlich auf 

besseren "usnu 

nach Süden aus 

Südatlan 

Nach USA- 

ban gesehen wor 

30 sm östlich 

Dörfern m n i|fe 90 

n unserer U-^oote auf etwa 25° West nicht 

("Nordmark" hat einen Dampfer in Emil Richard 

Verkehr verläuft vermutlich,aus dem Ge- 

Trinidad bzw. Pernambuco kommend, über die 

Quadrates Pritz Dora nach Freetown bzw. 

St.Paul-Felsens über Sao Vicente oder 

r Kap Verden nach Norden. 

r Westindien-Freetown verläuft ostgehend 

etwa 7° Nord und holt westgehend zur 

■tlzung des Weststromes bis etwa 2° Nord 

t i k 

resse ist Träger "Jllustrious" 6.4. in Dür- 

fen. Nach Aussagen Passagiere amerik. 

Dampfer "Argenlina", 8.5. angekommen in Rio, ist Dampfer 

A nazonas-liündung von einem Kreuzer ange- 

morst, in seiner Nähe ein Träger und Torp.Boote. Auf 

Höhe Äquator soll Dampfer 2 Torpedobooten und 8 Ö-Poeten 

begegnet sein, pJationalität unbekannt. (B-Dienst vermutet 

USA-Einheiten.) 

■Indische 

Meer; 

Zur besse 

"Leander" und 

zur Verfügung 

Der von 

am 12.5. in Ro 

r Ozean/Pers.Golf /Rot e s 

en Aufklärung im Indischen Ozean sollen 

Achilles" von Australien bezw. Neuseeland 

gestellt sein. 

Australien kommende Geleitzug US 10 B traf 

ten Meer ein. 

-^73 ' 

Datum 
un6 

Uljcjelt 

Eingabe tiee 0ctea, tl)inö, tt)ctt2C/ 
©eegang, Beleu^tung, ©iditigteit 

6et luft, iltonö|d)cin ufu). 
üotfommntffe 90 

lj.5.41 letzten Auftrele 

auageschlossen. 

89 angetroffen) 

5. )Där ^üdamerika- 

biet der Jnael 

Lütte dea Groß 

eben öatlich de 

eben vjeatlich 

6. ) Der Tankerverke h 

vermutlich auf 

beaeeren "usnul 

nach S den aus 

n unserer U-^oote auf etwa 25° West nicht 

("Hordmark" hat einen Dan^fer in Emil Richard 

Verkehr verläuft vermutlich,aus dem Ge- 

Trinidad bzw. Pernambuco kommend, über die 

Quadrates Pritz Dora nach Freetown bzw. 

St.Paul-Felsens über Sao Vicente oder 

r Kap Verden nach Norden. 

r Westindien-Freetown verläuft ostgehend 

etwa 7° Nord und holt westgehend zur 

zung des V/eststromes bis etwa 2 Nord 

SUdatlam t i k 

Nach USA- 

ban gesehen woi 

Dampfer "Argen 

30 sm östlich 

m^rst, in seil 

Höhe Äquator s 

begegnet sein, 

USA-EiiJ.eiten. 

resse ist Träger "Jllustrious" 6.4. in Dur- 

ien. Hach Aussagen Passagiere amerik. 

1ina", 8.5. angekommen in Rio, ist Dampfer 

4nazonas-L!ündung von einem Kreuzer ange- 

Hähe ein Träger und Torp.Boote. Auf 

eil Dampfer 2 Torpedobooten und 8 U-BOüten 

Nationalität unbekannt.(B-Dienst vermutet 

J n d 1 s c h r Ozean/Pers.Golf /Rot e s 

Leer; 

Zur besse 

"Leander" und 

zur Verfügung 

Der von 

am 12.5. im Ro 

n Aufklärung im Indischen Ozean sollen 

Achilles" von Australien bezw. Neuseeland 

gestellt sein. 

Australien kommende Geleitzug US 10 B traf 

ten Meer ein. 



Datum 
un6 

Ubcjcit 

Angabe öEö 0rtE0, iDinö, lüctter, 
öecgang, öeleudjtung, öid)tigfeit 

öec luft, Jlbnö|d)cin u|iu. 
üortommniffe 

13.5.41 Gewässer 

Westraujn / Einh Isebieti 

uig 

"Vin 

Von Luftaufklär 

Dampfer " 

von einem aufge 

der U-^ootserfo 

"Windsor Castle 

geänderte Kursailw 

K an a 1 g e b 

auohten U-Boot verfolgt. Jn Auswirkung 

ge erhält eine Anzahl Danpfer , darunter 

(19 000 t) und “Durban Castle"( 17 000 

eisungen! 

Dai ip 

An der eng 

Verkehrs festzui 

Boote. - 21 

von Falmouth 20 

deutscher Fliege 

im Funkbild beo 

Ostraum/ 

Geringe Lu| 

Boabentagangrif 

Geleitzug von 2 

Dampfer von Hew 

Nachrichten von 

U SA: Nac 

Milwaukee" jetz 

detj Datum noch 

der Spanier nur 

Ferner Ost 

E n g la n d 

und U-Booten keine besonderen Meldungen, 

oouver Jsland" wurde um 1900^ in AL 5568 

t : 

SüdkUste offenbar Steigerung des Geleit- 

tellenl Bei Landsend Torpedo- und Vorp. 

fer westlich Portland, Kurs Ost,im Hafen 

- 50 Dampfer. Bei Portland Bergung 

und ausgedehnte Suche nach engl. Fliegern 

achtet. 

Nordsee/Norwegen i 

tätigkeit im Bereich 18.Luftaufkl.Gruppe, 

auf Helgoland. - Luftaufklärung erfaßt 

Dampfern aus Dundee auslaufend, 15 

Castle, Kurs S, 

H eutralen i 

. Meldung Mar.Att,Madrid ist USA-Krz. 

; offiziell zum Besuch Teneriffa angemel- 

nicht festgesetzt. Besuch soll auf Wunsch 

kurz sein. 

in: KQ China meldet auf Grund ital. 

Beobachtung USA-Funkverkehrs eine U-Flottille zwischen 

Manila und Singapore, eine weitere auf dem Marsch von 

Datum 
unö 

Ut)r3cit 

Eingabe öee üttea, iDinö, IDctter/ 
öecgang, ödeud)tung, Öicbtigfßit 

6cc £uft, iKonöfdicin u[tu. 
üotfommniffc 

130-41 Gewässer ü n R la n d 

Weatramn / Einh Igebleti 

Von Luftaufklärpr 

Dampfer "V 

von einem aufge 

der n-Bootaerfo 

"Windsor Castle 

geinderte KursaAv 

K an a 1 g e b 

ig und U-Booten keine besonderen Meldungen, 

iincouver Island" wurde um 1900^ in Al 5568 

auchten U-Boot verfolgt. Jn Auswirkung 

ge erhält eine Anzahl Danpfer , darunter 

(19 000 t) und "Durban Castle"( 17 000 

Weisungen! 

t ! 

An der eng 

verkehre festzui 

Boote. - 21 Bail 

von Falmouth 20 

deutscher Fliege 

im Funkbild beo 

Südküste offenbar Steigerung des Geleit- 

tellenl Bei Landsend Torpedo- und Vorp. 

pfer westlich Portland, Kurs Ost,im Hafen 

- 30 Dampfer. Bei Portland Bergung 

r und ausgedehnte Suche nach engl. Fliegern 

achtet. 

Os träum/ Hordsee/Horwegen i 

Geringe La’ 

Bomben tagangrif: 

Geleitzug von 2 

Dampfer von New 

tätigkeit im Bereich 18.Luftaufkl.Gruppe, 

auf Helgoland. - Luftaufklärung erfaßt 

Dampfern aus Dundee auslaufend, 15 

Castle, Kurs S, 

Nachrichten von 

U SA: Nacl 

Milwaukee" jetz 

det) Datum noch 

der Spanier nur 

neutralen i 

i Meldung Mar.Att.Madrid ist USA-Krz. 

; offiziell zum Besuch Teneriffa angemel- 

nicht festgesetzt. Besuch soll auf Wunsch 

kurz sein. 

Ferner 

Beobachtung 

ulaniia und 

Ost KQ China meldet auf Grund ital. 

USA -Funkverkehrs eine U-Flottille zwischen 

iingapore, eine weitere auf dem Marsch von 



"/ir' 

Datum 
unö 

Ut)r3dt 

13.5.4 

Angabe öes 0rtE0, IDinö, lücttcc, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer tuft, }Uon6fä)em ufm. 

üorfommni[|ß 91 

Hawai nach ü 

UbA/J apai 

Verteidigungs' 

Soerabaja und 

(in Singapcre 

lila. 

: Japanische Presse berichtet über starke 

orbereitungen in Singapcre, Manila und 

Uber Heranführung ständig neuer Kräfte! 

angeblich allein^.0 000 Mann neuer austral. 

Truppen) Gesamtstärke im Malaya-Abschnitt etwa 100 000 

Mann. Jn üani: a seien 8.5. größere USA-Harinetransporte 

eingetroffen. Jn Cavite lägen USA-Plaggschiff "Houston", 

3 Kreuzer, 1 Präger, mehrere Zerstörer und 18 U-^oote 

der USA-Marine . Jn Hongkong angeblich engl.Verteidigungs- 

vorbereitungei: 

Jndiens und Ad, 

wird hervorgel 

king wollten 

Kräfte in Ohii 

Die starl 

amerikanischer 

auch im Gebie 

ist bemerkensv 

aktive positiv 

zur Präge der 

im Sinne der 

der Matsuoka- 

stark den Ans 

die allgemein! 

großem Maße 

zum Opfer fäl 

Jmitiative 

ner Nachricht, 

und Kräftekon 

versucht. 

- Wesentliche Verstärkung Niederländisch- 

bau Soerabajas als Ilottenstützpunkt 

oben. - Durch enges Zusammengehen mit Tschung- 

■ngland-USA offenbar eine Bindung japanischer 

erreichen. 

e Hervorhebung der verschiedenenjenglisch- 

Verteidigungsverbereitungen insbesondere 

Singapore durch die japanische Presse 

ert. Sie ist keineswegs geeignet, um eine 

e Stellungnahme des japanischen Volkes 

Lösung der militärpolitischen Probleme 

eutsch-japanischen Jnteressen und im Sinne 

Besprechungen zu fördern. Es hat doch recht 

hein, als ob die japanische Presse und damit 

japanische Einstellung gegenwärtig in sehr 

r englisch-amerikanischen Bluff-Propaganda 

t, die mit allen Mitteln die japanische 

i Fernen Osten durch Ausstreuung übertriebe- 

n von starken militärischen Vorbereitungen 

entrationen zu beeinflussen und zu lähmen 

-4 VF' 

Datum 
unö 

Ubrjtit 

Angabe öes Ortca, lUinb/ tücttct, 
©cegang, Beleuchtung, 6i'd)tigfelt 

6er £uft, iUon6(d)ein uftu. 

üoctommniffe 91 

13.5.4 Hdwai nach ih 

USA/Japai 

Verteidigun^s' 

Soerabaja und 

(in Singapcre 

Truppen) Gesa 

Mann. Jn Man! 

ila. 

Jaijanische Presse berichtet über starke 

orbereitungen in Singapore, Manila und 

über Heranführung ständig neuer Kräfte! 

angeblich allein|40 000 Kann neuer austral. 

tstarke im Llalaya-Abscbnitt etwa 100 000 

_ seien 8.5. größere USA-Uarinetransporte 

Jn Cavite lagen USA-Plaggschiff "Houston", 

räger, mehrere Zerstörer und 18 D-^oote 

Jn Hongkong angeblich engl.Verteidigungs- 

- Wesentliche Verstärkung Niederländisch- 

bau Soerabajas als flottenstützpunkt 

oben. - üurch enges Zusammengehen mit Tschung- 

ngland-USA offenbar eine Bindung japanischer 

a erreichen. 

e Hervorhebung der verschiedenenjenglisch- 

Verteidigungsverbereitungen insbesondere 

Singapore durch die japanische Presse 

ert. Sie ist keineswegs geeignet, um eine 

eingetroffen 

3 Kreuzer, 1 

der USA-Karin 

vorbereitunge 

Jndiens und Ai. 

wird hervor ge 

kmg wollten 

Kräfte in Chii 

Die starl 

amerikanische 

auch im Gebie 

ist bemerkens 

aktive positive Stellungnahme des japanischen Volkes 

zur Frage der 

im Sinne der 

Lösung der militärpolitischen Probleme 

eutsch-japanisohen Jnteressen und im Sinne 

der Matsuuka-: iesprechungen zu fördern. Es hat doch recht 

stark den Anst liein, als ob die japanische Presse und damit 

die allgemein japanische Einstellung gegenwärtig in sehr 

großem Maße d< r englisch-amerikanischen Bluff-Propaganda 

zum upfer fäl! t, die mit allen Mitteln die japanische 

Initiative in Fernen Osten durch Ausstreuung übertriebe- 

ner Nachrichtin von starken militärischen Vorbereitungen 

und Kräftekon: entrationen zu beeinflussen und zu lähmen 

versucht. 



-JU' 

Datum 
imö 

Ubrjeit 

Angabe öco 'Dttea, il)in6, IDcttcr, 
öccgang, Bdcudjtung, öi^tigfeit 

öEC iuft, J^onö|ä)ein u|u'. 
ÜDtfommniffe 

13 • 5 • 41 

(57) 

Kreuaerkrieg i 

Eigene Lage 

au2erheimisehen Gewässern: 

Keine bes 

an Gruppe West 

tagebuch Teil 

steht der Grup 

streitkräften 

Booten zur Ver 

ira Uittelatlan 

bnd" erschöpft 

"Egerland" in 

5üd-U-Boote be 

"Gedania" hat 

in den Südrauu 

die Ski. die B 

Feindlage 

in de ren Vorkommnisse. - Befehlserteilung 

betr. Begleittanker "Gedania" siehe Kriegs- 

Heft IX. Der 'Begleittanker "Gedania" 

West zur Versorgung von Überwasser- 

mü mit diesen zusammenoperierenden U- 

ügung. Sobald die U-Bootsausrüstung des 

ik stationierten Begleittankers "Eger- 

ist, soll "Gedania" zur Ablösung von 

ieu Uittelatlantik zur Versorgung der 

ohlen werden. Die Befehlsführung für 

unächst Gruppe West. Hit der Entsendung 

zur. Zwecke der U-Bootsversorgung übernimmt 

fehlsführung. 

mterrichtung siehe FT.0311, 1421 , 2r 16. 

Troßschif "Hordaark": Ski, beabsichtigt "Hordmark" 

im Hinblick auf Tarnung, Notwendigkeit schneller Wieder- 

herstellung uni nicht^ausrelebender Werftkapazität im 

Westrau,1 nach ‘ufnahme durch Sicherungsstreitkräfte direkt 

durch den Kanal in die Heimat zu ziehen. Bestimmungsort 

Bremerhaven. Kirzes Anlaufen westfranz. Hafens nur, wenn 

dringend erforlerlich (siehe 0355). 

Nachschub lampfer "Alstertor" erhält Weisung nach Ent- 

sendung Walfangboot nach Qu. KU 63 und Treffen mit 

Schiff 41 Heimjaatsch anzutreten! 

-sfU' 

Datum 
itnö 

Ubc^cit 

Eingabe öco •Ortes, iDinö, lOctter, 
üecgang, Öeleudjtung, öicbtigfeit 

öec iuft, iUonftJdjetn ufm. 
ü D t f o m tn n t f f e 

15.5-41 

(57) 

Kreuzerkrie/' i 

Eigene Lage. 

auSerheiciischen Gewässern: 

Keine besbnderen Vorkouimnisae. - Befehlserteilung 

an Gruppe West betr. Begleittanker "Gedania" siehe Kriegs- 

tagebuch Teil ) heft IX. Der 'Begleittanker "Gedania" 

steht der Grup .e West zur Versorgung von Überwasser- 

atreitkräften uiu mit diesen zusamraenoperierenden U- 

Booten zur Vor ügung. Sobald die D-Dootsuusrüstung des 

im MittelaClan .ik stationierten Begleittankers "Fger- 

hnd" erschöpft ist, soll "Gedania" zur Ablösung von 

"Egerland" in len Mittelatlantik zur Versorgung der 

Süd-U-Boote be ’ohlen werden. Die Befehlsfuhrung für 

"Gedania" hat ;unächst Gruppe West. Mit der Entsendung 

in den Südrauu zum Zwecke der U-Bootsversorgung überniiunt 

die Ski. die B(;fehlsführung. 

Eelndlagelinterrichtung siehe FT.0311, 1421, 2 16. 

Trobschif "Nordnurk": Ski, beabsichtigt "Kordmark" 

im Hinblick au: 

Herstellung in 

'Westraum nach 

durch den Kana 

Bremerhaven 

dringend erfor 

Hachschub 

Sendung Walfan 

Schiff 41 Hei 

Tarnung, Hotwendigkeit schneller Wieder- 

1 nicht^ausreichender Werftkapazität im 

Aufnahme durch Sicherungsstreitkräfte direkt 

in die Heimat zu ziehen. Bestimmungsort L _ 

irzes Anlaufen westfranz. Hafens nur, wenn 

lerlich (siehe 0355). 

lampfer "Alstertor" erhält Weisung nach Ent- 

;boot nach Qu. KU 63 und Treffen mit 

mliatsch anzutreten! 



"^77- 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

13-5-41 

Eingabe 6ßß tüttte, tüinö/ tOcttet, 
©eegang, Bcleud)tung/ ©iditigteit 

6et tuft, 11lDn6|ü)8in u|u>. 

ff e s t r a u 

L i: 

gebiet: 

Ein von 

lieh Brest ge 

über Verlust i 

überfällig! - 

Kein Eifls 

Nordsee 

Ootfommntffe 92 

/Atlantikküste/Kanal 

ftaufklärung an 12.5. etwa 250 sm west- 

ichtetea Rettungsboot bestätigt Vermutung 

al. Heimkehrers "Reeoo11, der seit 7-5. 

tz von S-Flottilien. 

1808 übe 

bei schlechter 

und wehrwirtsci 

rraschender Tiefangriff von 10 Flugzeugen 

Sicht auf Helgoland, kein militärischer 

aftlicher Schaden, s.Femschr. 2245, 2300). - 

Durchführing Geleitdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

N o r w e g e i 

Schiffsve:1 

Skage rrt 

^ehr und Geleit planmäßig. Keine Ereignisse. 

k/W estl.Ostsee: 

3.Staffel/^tettin mit Teilen Sicherungsbrigade Oslo 

eingelaufen. 

U-Bootsjadd, Morgen- und Abendaufklärung kein 

Ergebnis. (1930. 

'J77- 

Datum 
unö 

U^rjdt 

Angabe öea öttte, IDinb/ tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigteU 

6ec luft, iUonöfhein U|ID. 

üotfommntffe 92 

13.5-41 W e s t r a u /Atlantikkuate/Kanal 

getieti 

Ein von 

lieh Brest ge 

über Verlast i 

überfällig! - 

Kein Exils 

Luftaufklärung am 12.5. etwa 250'am weat- 

chtetea Rettungsboot bestätigt Vermutung 

1. Heimkehrers "Reeco", der seit 7-5. 

tz von S-Flottilxen. 

Nordsee 

übel r 1808 

bei schlechter 

und wehrwirtscl 

Durchführt n 

aachender Tiefangriff von 10 Flugzeugen 

Sicht auf Helgoland, kein militärischer 

aftlicher Schaden, s. Femschr. 2245 , 2300). - 

g Geleitdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

N o r w e g e 

Schiffsvei 1; 

S k a g e r r 

xehr und Geleit planmäßig. Keine Ereignisse. 

k/W estl. Ostsee 

3. Staffel/ 

eingelaufen. 

U-Bootsjaj 

Ergebnis. (1930 

tettin mit Teilen Sicherungsbrigade Oslo 

d, Morgen- und Abendaufkläruiig kein 



- • 

Datum 
unö 

Uhc3cit 

Angabe öes 0ttea, IDinö, lüctter, 
©ccgang, Bdeudjtung, 0id)tigfeit 

6er luft, 511onö|d)ein UIID. 

üotfommntf|e 

Ja Lage 

98, 110, 111, ; 

U 110, daff auf 

Jm 
Auf 

Auf 

U-Boo tskriegführung . 

(jP.Gebiet M bzw. W: U 65» 93 > 94, 96, 

Gl, 556 .(Ernste Befürchtungen hinsichtlich 

Anfragen nicht mehr meldet! ) 

Gp.Gebiet Süd: ü 38, 103, 105, 106, 107- 

Ausmarschi UA, 69, 74, 109, 43. 

Rückmarsch: 143 nach Kiel. 

U 111 meid jt Dampfer versenkt ohne nähere Angabe. 
bereits.am 19-5. aus "Egerland" versorgt 

werden. (s.Pemschr. 1010). Boot (Kptit.Metzler) hat 

zunächst die Aufgabe, Minenuntemehmung vor den wichtigen 

britischen Zufuirhäfen lagos und Takoradi durchzuführen. 

len, davon vorgesehen für Lagos 8, für 

en! 
Beobachtungen! Zurückgekehrte Boote U 141 

Abereinstimmend starke Zerstörer- und Luft- 

ganzen Nordraum. Südwestlich Paröer 

U 69 s..ll 

Jnsgesamt 12 Mi 

Takoradi 4 Min 
Besondere 

und 123 melden 
Überwachung im 

und westlich No 

und Korvetten 

im Raum westl. 
troffener Abwehr 

U 123 hat 

Angeblich keine 

Absichten BdU: 

einer Gruppe v 

gebiets in AK 

Anweisung für 

im Geleit neuti 

rdkanal starke Sicherung durch Bewacher 

Bei einlaufendem Geleitzug wegen sehr 

starker Zerstörersicherung keine Angriff3möglichkeit. Jm 

Einholgebiet enge Zusammenarbeit zwischen See- und Luft- 

streitkräften, K it. U 141 hält Operieren kleiner Boote 
tfordkanal und NW Minoh, trotz starker ange- 

dennoch für möglich und aussichtsreich. 

30 sm außerhalb vorgeschriebenen Weges 

finnischen Damffer "Venezuela" (6991 t) versenkt !! 
Neutral!tätsabzeichnen. 

BdU meldet Absicht, gegebenenfalls mit 

cWu-Booten auch außerhalb des Blookade- 
Lad AJ ostwärts 45° W zu operieren, erbittet 

1 erhalten gegenüber feindl. Handelsschiffen 

aler Kriegsschiffe. 

- 411 ■ 

Datum 
un6 

Ubrjeit 

13.5.41 

Eingabe bca j)iteSi fUinb, IDcttac, 
6ccgang, Bcteud)tung, 6id)tigteit 

6er tu(i, illonöliiieln u|u). 

Lage Jm 

98, 110, 111, ; 
U 110, dae auf 

Jm 
Auf 

Auf 

U 111 meid 
U 69 s./ll 

üotfommniffe 

U-Boo takriegführung. 

Op.Gebiet H bzv». W: U 651 93> 94> 96, 
1, 556 .(Ernste Befürchtungen hinsichtlich 

Anfragen nicht’mehr meldet! ) 

bp.Gebiet Süd! U 38, 105, 105, 106, 107- 
Ausmarschi UA, 69, 74, 109, 43. 
Rückmarsch: 143 nach Kiel. 

jt Dampfer versenkt ohne nähere Angat)e. 
bereits.am 19.. 5. aus "Egerland" versorgt 

werden. (s.Pernachr. 1010). Boot (Kptlt.Metzler) hat 
zunächst die Aufgabe, Minenuntemehmung vor den wichtigen 
britischen Zufunrhhfen Lagos und Takoradi durchzuführen. 

Lien, davon vorgesehen für lagos 8, für 
nen! 

Beobachtungen! Zurückgekehrte Boote U 141 

Jnsgesamt 12 Mi 

Takoradi 4 Min 
Beaandere 

und 123 melden 
Überwachung im 

ibereinstimmend starke Zerstörer- und Luft- 

ganzen Nordraum. Südwestlich Paröer 

im Raum westl. 
troffener Abweh|r 

U 123 hat 

Angeblich keine 

Absichten BdUi 

einer Gruppe v 

gebiets in AK 
Anweisung für 

im Geleit neut: 

und westlich Nordkanal starke Sicherung durch Bewacher 
und Korvetten. Bei einlaufendem Geleitzug wegen sehr 
starker Zerstörersicherung keine Angriffsmöglichkeit. Jm 
Einholgebiet enge Zusammenarbeit zwischen See- und Luft- 
streitkräften. K it. U 141 hält Operieren kleiner Boote 

iordkanal und NW Minoh, trotz starker ange- 
dennoch für möglich und aussichtsreich. 

30 sm außerhalb vorgeschriebenen Weges 

finnischen Dampfer "Venezuela" (6991 t) versenkt !! 
Neutralitätsabzeichnen. 

BdU meldet Absicht, gegebenenfalls mit 
-br-Booten auch außerhalb des Blockade- 1 n[U 

i nd AJ ostwärts 45° W zu operieren, erbittet 
1 erhalten gegenüber feindl. Handelsschiffen 

;i aler Kriegsschiffe. 



-/ryt- 

Datura 
unö 

U^rjtlt 

Angabe öes ürtee, IDinö, IDcttcc, 
©eegang, öcleudjtung, 6ld)tlgfelt 

öet luft, iUonöfd)ein ufto. 
üotfommniffe 93 

liiidtl Die von dt 

der amerikanieqhen 

liehen Richtlir 

bedeuten unbedi 

r politischen Führung für die Behandlung 

Handelsschiffe erteilten grundsätz- 

ien sind bisher nicht aufgehoben . Sie 

ngte Vermeidung .jeglicher Zwischenfälle 

mit den USA , 1 einerlei Anfassen der amerikanischen 

Schiffahrt! Jnre 

nach allen vorj(i 

festgestellt w 

war offensicht^i 

tes Schiff), 

in englischen 

3 in 

t en, 

wird auch vora 

erwarten sein, 

im Geleit amer: 

für unwahrsche 

richten vorlie, 

leites schließe 

des Blockadegeii 

Führung mit gre 

operiert werder 

tätischer Nachl 

irgendwelche Zv 

einen Kriegseir 

Die Ski. 

daß sich die Ar 

des erweiterter 

sung: 

a1) Feindliche V 
schiffe düri 

Es muß siche 

insbesondere 

kmmmen• 

rhalb des Blockadegebietes sind bisher 

egenden Unterlagen keine Amerikaner 

crden(ein einmal gemeldetes Handelsschiff 

ich ein von iängland gekauf-ty'oder gecharter- 

Auftreten amerikanischer Handelsschiffe 

(^eleitzügen ist bisher nicht beobachtet und 

sichtlich vorerst noch nicht zu 

Auch ein Zusammentreffen mit Handelsschiffen 

Jkanischer Kriegsschiffe wird z.Zt. noch 

lieh gehalten, da bisher noch keine Nach- 

die auf das Vorhandensein solchen Ge- 

n lassen. Grundsätzlich muß aber außerhalb 

ietes entsprechend der Weisung der Politischen 

ßter Vorsicht den Amerikanern gegenüber 

- auch unter Inkaufnahme größerer mili- 

eile, da der Führer keineswegs durch 

ischenfälle im., gegenwärtigen Augenblick 

tritt der USA proyozieren will. 

^rteilt daher unter ausdrücklichem Bemerken, 

Ordnungen nur auf Seegebiete außerhalb 

Blockadegebietes beziehen,folgende Wei- 

andelsschiffe ii> Geleit neutraler Kriegs- 

en jederzeit warnungslos angegriffen werden, 

rgestellt sein, daß dabei keine neutralen 

nicht USA-Handelsschiffe zu Schaden 

b) Waffengebra 

Luftfahrzeug 

daß die neu“ 

i}ch gegen geleitende neutrale Kriegs- oder 

e darf keinesfalls erfolgen, es sei denn, 

ralen Kriegs- oder Luftfahrzeuge einwand- 

-syt- 
Datum 

unö 
U^rjiU 

Angabe öcs Orlee, tüinb, töettet, 
eeegang, 8eleud)tung, 6id)tigfElt 

6ec £uft, illonöfdjiin ufw. 
üotfommniffe 93 

13.5.41 Die von der politischen Führung für die Behandlung 

der amerikanisthen Handelsschiffe erteilten grundsätz- 

lichen fiichtlir 

■bedeuten unbedi 

mit den USA 

ien sind bisher nicht aufgehoben . Sie 

ngte Vermeidung jeglicher Zwischenfälle 

einerlei Anfassen der amerii-anischen 

erhalb des Blockadegebietes sind bisher 

iegenden Unterlagen keine Amerikaner 

Schiffahrt! Jnr 

nach allen vor:i 

festgestellt wcrden(ein einmal gemeldetes Handelsschiff 

war offensicht:ich ein von England gekaufty'oder gecharter- 

tes Schiff). 3 in Auftreten amerikanischer Handelsschiffe 

in englischen (eleitzügen ist bisher nicht beobachtet und 

wird auch voraijslchtlich vorerst noch nicht zu 

erwarten sein. Auch ein Zusammentreffen mit Handelsschiffen 

im Geleit amerikanischer Kriegsschiffe wird z.Zt. noch 

für unwahrscheinlich gehalten, da bisher noch keine Nach- 

richten vorlieten, die auf das Vorhandensein solchen Ge- 

leites schließen lassen. Grundsätzlich muß aber außerhalb 

des Blockadegelietes entsprechend der Weisung der Politischen 

iührung mit grc 

operiert werdei 

tätischer Nachl 

einen Kriegseil: 

Die Ski 

daß sich die Ar 

des erweiterter 

sung: 

a7 Feindliche 1 

schiffe düri 

Es muß sicht 

insbesondere 

kmnnnen. 

ßter Vorsicht den Amerikanern gegenüber 

: - auch unter «Inkaufnahme größerer mili- 

eile, da der Führer keineswegs durch 

irgendwelche Zv ischenfälle im., gegenwärtigen Augenblick 

tritt der USA projrozieren will, 

erteilt daher unter ausdrücklichem Bemerken, 

Ordnungen nur auf Seegebiete außerhalb 

Blockadegebietes beziehen,folgende Wei- 

andelsschifie ii» Geleit neutraler Kriegs- 

en jederzeit warnungslos angegriffen werden, 

rgestellt sein, daß dabei keine neutralen 

nicht USA-Handelsschiffe zu Schaden 

b) ffaffengebraich gegen geleitende neutrale Kriegs- oder 

Luftfahrzeuge darf keinesfalls erfolgen, es sei denn, 

daß die neutralen Kriegs- oder Luftfahrzeuge einwand- 



- 

Datum 
imö 

U^rjclt 

Angabe öEö <i)tte8, UMnö, IDctter, 
öeegang, Öeleudjtung, öid)tigfcü 

5er iuft, ittonö|ä)ein u(u). 
üotfommniffe 

13-5.41 

(58) 

frei mit ffaff 

c) Ein Zuaamment 

neutraler Kri 

scheinlich ge 

gen, die auf 

lassen. 

ngebrauch begonnen haben. 

reffen mit Handelsschiffen im Geleit 

gsschiffe wird zur Zeit noch für unwahr- 

halten, da Ski. keine Nachrichten vorlie- 

4as Vorhandensein solchen Geleits schließen 

Raum um E n g 

Neben Ei 

7 gegen Falmoijt 

platze an der 

gegen Schiffs 

end versenkt, 

2 Dampfer von 

Jm Mitte 

platz Luca unc 

geschossen, 

Mitte 

Feindlage: Ki z 

Luf tkriegführung 

1 a n d : 

satz von 11 Flugzeugen gegen Yarmouth, 

;h und kleineren Verbänden gegen Hafen- 

S- und SO-Küste bewaffnete Aufklärung 

iele. Hierbei ein Torpedoboot bei Lands- 

Volltreffer auf 2 Dampfer 4 bezw. 6 000 t, 
4 -5 000 t beschädigt. 

ijmeejr am 12. und 13. Angriffe gegen Flug- 

Hafen von Malta hierbei 3 Hurricane ab- 

Imeerkriegführung 

"Gloucester", der 3*5. von Malta 

nach Gibraltar durchgebrochen ist, soll nach italie- 

nischer Meldui g mehrere Beschädigungen von 40 cm Durch- 

messer über Sasser , einen an BB unter Wasser gehabt 

haben, angeblich von ital. Bomben. 

- Itt' 

Datum 
unö 

UbcjcU 

Angabe 6ed t^ttea, ll>inö, IDcttcr, 
Öecgang, Öcleudjtung, ©id>tiofcit 

5cr iuft, ittonölüjein ulm. 
üocfommniffe 

13-5.41 

(58) 

frei mit Waff 

o) Ein Zusamment 

neutraler Kri 

scheinlioh ge 

gen, die auf 

lassen. 

ngebraueh begonnen haben. 

reifen mit Handelsschiffen im Geleit 

goschiffe wird zur Zeit noch für unwahr- 

halten, da Ski. keine Nachrichten vorlie- 

Vorhandensein solchen Geleits schließ«! 

Luf tkri e gführung . 

Raum um E n g n d 

Neben Eil satz von 11 Flugzeugen gegen Yarmouth, 

7 gegen Falmoi.th und kleineren Verbänden gegen Hafen- 

plätze an der S- und SO-Küste bewaffnete Aufklärung 

gegen Schiffs2iele. Hierbei ein Torpedoboot bei lands- 

end versenkt, Volltreffer auf 2 Dampfer 4 bezw. 8 000 t, 

2 Dampfer von 4 -5 000 t beschädigt. 

Jm Mittelmeer am 12. und '13. Angriffe gegen Flug- 

platz Luca unc 

geschossen, 

Mitte 

Hafen von Malta hierbei 3 Hurricane ab- 

Imeerkriegführung 

Feindlagei Kl z 

nach Gibraltai 

nischer Meldui: 

messer über 

haben, angebli 

"Gloucester", der 3-5. von Malta 

durchgebrochen ist, soll nach italie- 

g mehrere Beschädigungen von 40 cm Duroh- 

V|asser , einen an BB unter Wasser gehabt 

ch von ital. Bomben. 



Datum 
unö 

Ul)r3cit 

13.5.41 

Angabe bce <Ditee, iüinb, tüettec, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeÜ 

öec luft, }Vtan6fä)ein ufu>. 
ü o c f o m m n i f f e 94 

Bilderkundung Malta; 13.5. morgens 7 Zerstörer, davon 

1 im Book, 7 U 

der Einfahrt. 

Nach Reu 

an Beschießung 

(2 .itrz ., 3 Zer i 

eigenen Meldun,; 

An der Os 

werden fdl. U—1 

•Boote, ein Minenräumer heim Minensuchen in 

r-Meldung haben die in der Hacht zum 10.5. 

Benghasi beteiligten engl. Streitkräfte 

t.) keine Beschädigungen erlitten.(? nach 

en sehr unwahrscheinlich ). 

küste von Lemnos und bei der Jnsel Nuoaria 

oote von Land aus gesichert! 

Jn Alexani rien durch italienische Luftaufklärung 

am 12.5. 2 Sch achtschiffe, 1 Träger, sowie unbestimmte 

Anzahl von Kreuzern, und Zerstörern festgestellt. - 

Italienische L; ge i Am 12.5. B.Krz. Division als Ersatz 

für 4.Krz.Diy. 

Torpedoboc 

zuges von Tri] 

greifendes U-B< 

Hordafrika-TraiSporte: 

Die 24.Se 
^h 

12.5. 1900“ au: 
Neapel eintrefi 

25.Staffel 

Nach 

Kapazität des 

Bei letztem Bon 

digt. Sobald 

den, ist 70# d' 

der Mole in Bi 

nach Kriegsende 

Anlieferung v 

auf 2 000 t s 

di 

zum Schutz des Libyen-Verkehrs ausgelaufen, 

t- "Pegaso" bei Sicherung eines Geleit- 

olis nach Jtalien wahrscheinlich ein an- 

ot versenkt. 

^transportstaffel, gesichert durch 4 Zerst, 

Tripolis ausgelaufen, soll 14.5. nachm, 

en. 

heute in Tripolis eingelaufen. 

Meidling Seetransportstelle Tripolis volle 

iafens nicht in 4 - 5 Monaten erreichbar, 

benangriff 3 Leichter gesunken, 5 beschä- 

e 30 angeforderten Leichter gestellt wer- 

er Kapazität wieder erreicht. Durch Ausfall 

enghasi volle Kapazität dieses Hafens erst 

erreichbar, Tagesleistung läßt sich bei 

cti 10 Fähren und 2 Kränen bei gutem Wetter 

teigern. 

Datum 
un6 

Uljtjßtt 

Angabe öee Ürteß, lÜinb, IDcttet, 
©eegang, Z3eleud)tung, 6iä)Hgfelt 

öcr tuft, iUonö|d)cin ufiu. 
U D c f o m m n i f f e 94 

13.5.41 Bilderkundung lidlta: 13.5. morgens 7 Zerstörer, davon 

1 im Dock, 7 U 

der Einfahrt. 

Nach Heu 

an Beschießung 

(2.Krz., 3 Zer i 

eigenen Meldung 

An der Os 

werden fdl. U-^1 

-Boote, ein Minenräumer heim Minensuchen in 

r-Meldung haben die in der Nacht zum 10.5. 

Benghasi beteiligten engl. Streitkräfte 

t.) keine Beschädigungen erlitten.(? nach 

en sehr unwahrscheinlich ). 

küste von Lemnos und bei der Jnsel Naoaria 

oote von Land aus gesichert! 

Jn Aiexan< rien durch italienische Luftaufklärung 

am 12.5* 2 Sch achtschiffe, 1 Träger, sowie unbestimmte 

Anzahl von Kreuzern, und Zerstörern festgestellt. - 

dtwlienische Lggci Am 12.5. 8.Krz.Division als Ersatz 

für 4.Krz.Div. 

Torpedobot 

zuges von Tri] 

greifendes D-Bt 

Hordafrika-Trar sporte: 

Die 24.Se 
ah 

12.5. 1900“ aus 
Neapel eintrefi 

25.Staffel 

Nach 

Kapazität des 

Bei letztem Bon 

digt. Sobald 

den, ist 70# d 

der Mole in Ben 

nach Kriegsende 

Anlieferung v 

auf 2 000 t s 

di 

zum Schutz des Libyen-Verkehrs ausgelaufen, 

t- "Pegaso" bei Sicherung eines Geleit- 

olis nach Jtalien wahrscheinlich ein an- 

ot versenkt. 

qtransportstaffel, gesichert durch 4 Zerst, 

Tripolis ausgelaufen, soll 14.5. nachm, 

en. 

heute in Tripolis eingelaufen. 

Meldung Seetransportstelle Tripolis volle 

tafens nicht in 4 - 5 Monaten erreichbar, 

benangriff 3 Leiohter gesunken, 5 beschä- 

e 30 angeforderten Leichter gestellt wer- 

e(r Kapazität wieder erreicht. Durch Ausfall 

ghasi volle Kapazität dieses Hafens erst 

erreichbar, Tagesleistung läßt sich bei 

cti 10 Fähren und 2 Kränen bei gutem Wetter 

teigern. 



■ m- 

Datum 

un6 
Ui)rjcU 

13.5.41 

Angabe öea 0ctc0, tt)inö, lücttec, 
6eegang, öcleudjtung, öid)tigfcit 

öei: iuft, 511onöfd)ein ufu). 

üotfoinmniffe 

Bereich Admiral 

Adm. Südost 

sonderen Ereigni 

Adm. Südqst 

z.Zt. nur bis 

Wassertiefe vtn 

Erster Ve rki 

Zur Büokiüh: 

von Patras nach 

fels" von Heaiel 

eintreffen 

Über ver 

Uittelmeer sie 

ohiedene Naohsohubbewegungen im östlichdn 

he Meldungen 1200, 1400. 

H o r d a f r 

0 s t a f r 

Portgang 

rung der Lage 

C/Skl. 

IY 

Südost/Agäisi 

ab heute Standort Athen. - Keine be- 

sse, - 

meldet Durchfahrt durch Korinth-Kanal 

m Tiefgang, ab 15.5. voraussichtlich 

6 m erreicht.(s.1200, 1646). 

:ehr Jtalien-Patraa ist auf genommen. 

.rung von Teilen der 2 .Panzerdivision 

Tarent sind Dampfer "Marburg" und "Kyb- 

ausgelaufen, sollen 14.5. abds. Patraa 

Landlage t 

i k a 

Bei Tobruk Spähtrupptätigkeit, Bei Luftangriffen 

auf Stadt und Hafen Wasseranlagen getroffen, ein Schiff, 

wahrscheinlich Zerstörer versenkt. 

k a 

der Kämpfe an der Südfront. Verschlechte- 

der .Italiener. 

1/Skl. 

(\ 
\ 

Asta/II 

■ m- 

Datum 
un6 

Uljcjcit 

Angabe öes 0rtcö, IDinö, iDcttct, 
©ccgang, Ödeud)tung, öi<t)tigfcit 

öcc luft, iltDnöfd)ein ufiu. 

üotfommntffe 

13.5.41 Bereich Admiral Südoat/A^äiB« 

c st 

Adm. Südes 

sonderen Ereign 

Adm. Südi 

z.Zt. nur bis 

Wassertiefe 

Erster Vi 

Zur Eücki 

von Batras nac 

fels" von Heai 

eintreffen 

Uber ver 

Lättelmeer si< 

t ab heute Standort Athen. - Keine be- 

isse, - 

meldet Durchfahrt durch Korinth-Kanal 

3 m Tiefgang, ab 15.5. voraussichtlich 

6 m erreicht.(s.1200, 1646). 

Irkehr Jtalien-Patras ist aufgenommen, 

ührung von Teilen der 2.Panzerdivision 

Tarent sind Dampfer "Marburg" und "Kyb- 

el ausgelaufen, sollen 14.5. abds. Patraa 

chiedene Nachschubbenegungen im östlichdn 

he Meldungen 1200, 1400. 

Landlage i 

Nor d a f r k a 

Bei Tobrul 

auf Stadt und 

wahr sehe inli cl 

0 s t a f r i 

Spähtrupptatigkeit, Bei Luftangriffen 

Hafen Wasseranlagen getroffen, ein Schiff, 

Zerstörer versenkt. 

Portgang 

rung der Lage 

k a 

der Kämpfe an der Südfront. Verschlechte- 

der Jtaliener. 

C/Skl. 

ly 
1/Skl. 

I, 

C\ 

\ 

Astl/II 



Beeondere p 

(59) 

Angabe bes Ottca, IDinb, fOetler, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigtelt 

bet luft, llionbfcijein u|ro. 

Enzian 

Zur Ange 

bald über den 

den(NS-Iührers 

Presse, die 

Angelegenheit 

v.14.5.) 

USA 

Dorfommntffe 95 

litische Nachrichten 

Legenheit Heß erklärt Churchill, daß er 

Plug dieses hochgestellten und bedeuten- 

nach England Erklärungen abgeben werde. Engl, 

bisher auf Anweisung geschwiegen, behandelt 

jetzt in breitester Form.(Pol.Nachrichten 

Nach "Ne * York Post" bedeutet Verschiebung Eoase- 

velt-Rede We idung in USA-Außenpolitik. Eoosevelt habe 

einem Kabinet :smitglied gegenüber erklärt: "Wir werden 

nicht den Kri :K erklären und nicht Konvois stellen. 

Jede Art bewa 

:ie 

:e 

Allgemei: 

verlängernde 

Aufrüstung un 

Entwicklung i^i 

Nach Be 

im Rahmen ein 

Befehl zum An 

Eindruck, daß Eoosevelt durch kriegs- 

thoden Zeit gewinnen will für die eigene 

ir gleichzeitigem Abwarten der nächsten 

Europa. 

iter erklärte Uarineminister Knox am 12.5. 

r Kriegsrede, ganz Amerika warte auf den 

;riff! ! 

Sch w e d e 

Nach Be 

i Kreise der All 3 

fneten Angriffs muß von Hitler kommen!! 

cht Gesandtschaft sind maßgebende schwed. 

icht, daß keine Bedenken gegen Durchtransport 

ygy 

otum 
unö 

Angabe öes öitea, VOinb/ IDettec, 
Seegang, Öeleudjtung, SicbtSgEcli 

bet tuft, iUonbläjein ufto. 

Dotfommntffe 95 

i4.^4V Besondere p litische Nachrichten 

(59) 

England 

Zur Ange 

bald über den 

dei^NS-Führers 

Presse, die 

Angelegenheit 

v.14.5.) 

Legenheit Heß erklärt Churchill, daß er 

Plug dieses hochgestellten und bedeuten- 

nach England Erklärungen abgeben werde. Engl, 

bisher auf Anweisung gescnwiegen, behandelt 

jetzt in breitester Form.(Pol.Nachrichten 

USA 

ffe i 

Nach "N 

velt-Rede 

einem Kabinet|c 

nicht den Kri 

York Post" bedeutet Verschiebung Eoase- 

dung in USA-Außenpolitik. Roosevelt habe 

;smitglied gegenüber erklärt: "Wir werden 

g erklären und nicht Konvois stellen. 

Jede Art bewa 

Allgemein 

verlängernde 

Aufrüstung un 

Entwicklung 

Nach Ee 

im Rahmen ein 

Befehl zum An 

Sch w e d e 

fneten Angriffs muß von Hitler komaerf! ! 

er Eindruck, daß Roosevelt durch kriegs— 

Methoden Zeit gewinnen will für die eigene 

;er gleichzeitigem Abwarten der nächsten 

Europa. 

iter erklärte Uarineminister Knox am 12.5. 

:r Kriegsrede, ganz Amerika warte auf den 

;riff! ! 

Nach Ber.cht Gesandtschaft sind maßgebende schwed. 

Kreise der Anjicht, daß keine Bedenken gegen Durchtransport 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öca -Dtteß, U)inö, IDctter, 
öeegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer iuft, 5Uon6M)ein u[u). 
üotfommniffe 

14.5.41 deutscher Trupi 

bestehen. Schv 

eines Platzes £ 

Konsequenzen tda, 

en im Palle deutsch-russischen Konflikts 

den würde jedoch jede Besetzung 

bielmen und alle daraus resultierenden 

en. 

Portugal 

Luftattacl 

neral Aranda au 

richten üb.-;r Be 

zeugteilen, Bei 

tens England 

MaBnahme für e 

(Luftattache h, 

keine Bestätig 

für sehr unvvahi 

Madrid berichtet über Gespräch mit Ge- 

7.5.: Spanien habe zuverlässige Nach- 

reitstellung großer Mengen von Flug- 

riebsstoffen und wohl auch Munition sei- 

end Amerika in Portugal als vorbereitende 

Iwaige Überführung von Verbänden der R.A.F. 

bei kürzlichem Aufenthalt in Portugal 

ung gefunden. Ski. hält Nachricht auch 

cheinlich). 

Bei Beset 

Amerikaner sei 

zar wolle zwar 

Regierungsuns 

warten. Aranda 

Landung Westküe 

ausgeschlossen 

ung der Azoren und Kap Verden durch die 

portug.Widerstand nicht zu erwarten.Sala- 

äeutralität, doch sei vor der Landung 

z und englandfreundliche Politik zu er- 

rechnet mit Möglichkeit engl.-amerik. 

te Afrikas. Landung in Tanger sei völlig 

wegen dortiger starker spanischer Kräfte. 

tt r 

-//f- 

Datum 
unö 

UI)C3BU 

14.5.41 

Angabe 6Cö >01160, iDinö, IDctter, 
Seegang, Beleuchtung, oid>tigfeit 

öer iuft, 5ttonöM)P>n ulm. 

deutscher Trupi 

bestehen. Schvi 

eines Platzes 

Konsequenzen ti 

Dotfommniffe 

an im Palle deutsch-ruaBisohen Konflikte 

eden würde jedoch jede Besetzung 

bielmen und alle daraus resultierenden 

agen. 

Portugal 

Luftattacl 

neral Aranda au 

richten üb, r Bc 

zeugteilen, Bel 

tens England 

HuBnahme für e 

(Luftattache ht 

keine Bestätig 

für sehr unwaln 

Bei Beset 

Amerikaner sei 

zar wolle zwar 

Rsglerungsuns 

warten. Aranda 

Landung iVestküe 

ausgeschlossen 

tu r 

Madrid berichtet über Gesiräch mit Ge- 

7.5.: Spanien habe zuverlässige Nach- 

eitstellung großer Mengen von Plug- 

riebsatoffen und wohl auch Munition sei- 

ind Amerika in Portugal als vorbereitende 

■twaige Überführung von Verbänden der R.A.F. 

bei kürzlichen Aufenthalt in Portugal 

ung gefunden. Ski. hält Hachricht auch 

cheinlich). 

ung der Azoren und Kap Verden durch die 

Dortug. Widerstand nicht zu erwarten.Sala- 

Jeutralität, doch sei vor der Landung 

z und englandfreundliche Politik zu er- 

rechnet mit Möglichkeit engl.-amerik. 

te Afrikas. Landung in Tanger sei völlig 

wegen dortiger starker spanischer Kräfte. 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

14.3>41 

Eingabe öee 0tte0, IDinb, IDctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©tä)tigfeÜ 

6et luft, iUonöfä)ein ufto. 

öotfommnilfe 96 

1.) Ejnaatzbere 

kriegsleituns. 

taehaft der Plotte: 

h it 

(60) 

a) Führer 

atellung 

an Sowje 

befürcht 

für Krz 

k önnte. 

nur in di 

achiffbai.a 

(Bel 

gen für 

Rußland 

befohlen, daß Erfordernisse für Fertig- 

Tirpitz" auf jeden Fall vor den Lieferungen 

rußland für Kreuzer "L" rangieren. Führer 

ferner, daß die Lieferung der 20,3 cm 

den Bau des Krz. “Seydlitz" verzögern 

:>aher Befehl Lieferungen für Kreuzer "L", 

Uaße , wie Erfordernisse des eigenen Kriegs- 

es ermöglichen, 

inderung "Seydlitz"-Bau tritt durch Lieferun- 

nicht ein. Geschütze sind bereits an 

2.) Planung "AI 

Jn Z 

derung en 

insei) is 

la" zu un 

politischei 

rung jedoch 

Attila Vfg 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

ieliefert! ) 

b) Weiterbai Flugzeugträger "Graf Zeppelin"! Führer 

will Melc ung haben über voraussichtliche Zeitdauer 

Fertigstellung des Trägers: Nach Feststellungen 

und MWa , werden für schiffbauliche Arbeiten und 

Flakarmierung noch etwa 8 Monate benötigt. Danach 

muß mit etwa 1 Jahr Erprobungszeit gerechnet werden! 

Vorausseizung für sofortige Aufnahme Erprobungen 

nach Feriigatellung bildet die rechtzeitige Bereit- 

stellung der Träger-Flugzeugtypen. 

tila": 

usamilmenhang mit Planung "Jsabella"(Verhin- 

scher Landungen auf der iberischen Halb- 

Gruppe West nunmehr über Unternehmen "Atti- 

errichten. Durchführung bei augenblicklicher 

Lage angesichts deutsch-französischer Annähe- 

sehr unwahrscheinlich, (siehe Handakte 

ilr.25). 

'V/T' 

Datum I Eingabe öee 0rtea, tUtnb, lücttec, 
unb ©cegang, Öcleudjtung/ GtdjtiflfcH 

Ul>c3elt öet tuft, iUonöföein 11(1». 

üocfommniffc 96 

14.5.41 

(60) 

1.) Ejnsatzbere 

kriegsleitung. 

tschaft der Flotte: 

h, it a) Kihrsr 

atellimg 

an Sowje 

befürcht 

für Erz 

k önnte, 

nur in d( 

schiffbai.3 

(Bel 

gen für 

Rußland 

befohlen, daß Erfordernisse für Pertig- 

Tirpitz" auf jeden Pall vor den Lieferungen 

rußland für Kreuzer "L" rangieren. Puhrer 

t ferner, daß die Lieferung der 20,3 cm 

den Bau des Krz. "Seydlitz" verzögern 

:)aher Befehl Lieferungen für Krsuzer "L", 

m Uaße , wie Erfordernisse des eigenen Kriegs- 

cs ermöglichen, 

inderung "Seydlitz"-Bau tritt durch Lieferun- 

nicht ein. Geschütze sind bereits an 

2.) Planung "AI 

engli 

Jn Z 

derung 

insei) is 

la" zu un 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

ieliefert! ) 

b) Weiterbai Flugzeugträger "Graf Zeppelin"i Führer 

will Eelc ung haben über voraussichtliche Zeitdauer 

Fertigstellung des Trägers i Nach Feststellungen A 

und EWa , werden für schiff bauliche Arbeiten und 

Flakarmierung noch etwa 8 Monate benötigt. Danach 

muß mit etwa 1 Jahr Erprobungazeit gerechnet «erden! 

Vorausseizung für sofortige Aufnahme Erprobungen 

nach FerUgstellung bildet die rechtzeitige Bereit- 

stellung der Träger-Flugzeugtypen. - 

tila": 

usannämenhang mit Planung "Jsabella"(Verhin- 

scher Landungen auf der iberischen Halb- 

Gruppe West nunmehr über Unternehmen "Atti- 

errichten. Durchführung bei augenblicklicher 

politischer Lage angesichts deutsch-französischer Annähe- 

rung jedoci sehr unwahrscheinlich, (siehe Handakte 

Attila Vfg. Ir.25). 



yfSl, ~ 

Datum 
un6 

Uttcjcit 

14-5.41 

Ungabe hee 0ttcs, tUinö, IDctter, 
©ccgang, Seleuditung, öiditigfcit 

öet luft, iliDnö(d)Eln u|u). 

A u ß e r h e 

8ibraltar-Bere 

Nach K, 0. 

5-6 Zerst. sow- 

5t.Vl*cent gesi 

Jtalienis 

New York" für 

schiffe Brenns 

stellen läßt, 

fraglich. 

Am 14.5* 

3 Kanonenboote}! 

ausgelaufen. 

Süd a t 1 a 

Jm Gebiet 

lieh zur Suche 

liehe französi 

tet, daß sich 

Freetown nicht 

Krz. "Dur 

stand, wurde 1 

terrichtet übe 

(9032) in 0605 

zurückgezogen 

das Schiff sie 

Der Hilfskreuz 

Dorfotnmntffe 

Lage 14.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

mische Gew ä s 3 e r 

ch/Azorengebieti 

Spanien sind 9.5. 2 Krz., am 10.5. 

e 5 - 6 bewaffnete Trawler bei Kap 

htet. 

her Admiralstab meldet, daß "Standard 

Mitte des Monats zu erwartende Kriegs- 

toff in Ponta Delgada(Azoren) bereit- 

)b für engl, oder amerik.Einheiten, ist 

lachm. ist ein Geleitzug von 15 Dampfern, 

1 U-Boot aus Gibraltar nach Westen 

1 t i k 

Dakar rege franz.Luftaufklärung, vermut- 

nach havariertem Dampfer. Jn See befind- 

iche Einheiten wurden darüber unterrich- 

üiWesenheit eines Schlachtschiffes in 

bestätigt habe. 

Lan", der früher im Gebiet Singapore 

.5. vom Chef Südatlantik in Freetown un- 

: die QQQ-Meldung des Dampfers "Madura" 

West 0510 Süd vom 11.5., die später 

vurde. "Durban" soll berichten, wenn er 

it, da der Widerruf verdächtig sei! 

ir "Pretoria-Castle" setzt den Marsch von 

^ - 

Datum 
un6 

Uljrjeit 

14.5.41 

Eingabe 6E8 0itea, tüinb, roctter, 
6ecgang, Scleudjtung, öiditigfcit 

6ct luft, i1ion6(d)tin u|m. 

A ü ß e r h e 

8ibraltar-Bere 

Nach K.O. 

5-6 Zerst. aow. 

St.Vdtcent gcsi 

Jtalienis 

New York" für 

schiffe Brenns 

stellen läßt, 

fraglich. 

Ati 14-5. 

3 Kanonenboote}! 

ausgelaufen. 

Süd a t 1 a 

Jm Gebiet 

lieh zur Suche 

liehe französi 

tet, daß sich 

Freetown nicht 

Krz. "Bur 

stand, wurde 1 

terrichtet übe 

(9032) in 0605 

zurückgezogen 

das Schiff sie 

Ber Hilfskreuz 

üotfommntffe 

Lage 14.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

misch Gew ä s s e r 

oh/Azorengebiet; 

Spanien sind 9.5. 2 Krz., am 10.5. 

5-6 bewaffnete Trawler Lei Kap 

htet. 

her Admiralstab meldet, daß "Standard 

Mitte des Monats zu erwartende Kriegs- 

;off in Ponta Belgada(Azoren) bereit- 

>b für engl, oder amerik.Einheiten, ist 

lachm. ist ein Geleitzug von 15 Bampfem, 

1 U-Boot aus Gibraltar nach Westen 

1 t i k 

Bakar rege franz.Luftaufklärung, vermut- 

nach havariertem Bampfer. Jn See befind- 

iche Einheiten wurden darüber unterrlch- 
üiWesenheit eines Schlachtschiffes in 

bestätigt habe. 

jan", der früher im Gebiet Singapore 

.5. vom Ohef Südatlantik in Freetown un- 

die. QQQ-MeIdung des Bampfers "Madura" 

West 0510 Süd vom 11.5., die später 

vurde. "Burban" soll berichten, wenn er 

it, da der Widerruf verdächtig sei! 

!r "Pretoria-Castle" setzt den Marsch von 



Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öcs 0tte8, tüinö, lücttet/ 
Seegang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

öec iuft, iUonöfd)ein ufm. 
üotfommniffe 97 

14.5.41 Freetown nach dje 

13.5. nachm, e 

Jndische 

m Kap-Gebiet fort und sollte dort am 

treffen. 

Ozean 

Flugzeug 

dem Marsch nach 

Jn Bombay 

vorbereitet, s 

Am 5.5. 

3 engl. Krz. 

20 000 BRT mit 

Singapore (!) 

träger "Eagle" befand sich am 11.5. auf 

dem Kap-Gebiet, 

wird Verladung eines Jnf.Regt, nach Basrah 

oll 10.6, dort eintreffen. 

lagen nach Japan-Meldung in Bombay: 

älteren Typs, 3 Tanker, 3 Transporter von je 

austral. Truppen, die beschleunigt von 

kommend nach dem Jrak bestimmt sind. 

Gewässei England : 

Westraum/EinhtcIgebiet: 

Luftaufklärung meldet 0820 in AM 4268 (100 sm 

) Geleitzug 25 Dampfer, 8 Wachboote, Kurs westl. Nordkansjl 
,0 

230u, Fahrt 8 

1629* bis 15.5. 

Jrland) von U- 

wird Nacht-zum 

Engl 

( oa. 200 sm 

Engl. Trav 

ort eines U—Bo 

sm. Engl. Dampfer "Manchester Po#t“ von 

0420 in AL 64 - AL 57 (400 sm westl. 

Boot gejagt( U 65 ?)• Jm gleichen Gebiet 

15.5. lebhafte Flugtätigkeit gemeldet. 

Fludzeug meldet brennendes Schiff AH 4583 

|stl. Nordspitze Jrland). 

ler "Visend"meldete 13.5. möglichen Stand- 

cjtes in 62 N, 14 West(l50 sm westl. Faeroer). 

0 s t r a u m N 0 r d s e e / 

Um 1630 

Head mit 4 - 

ird ein Geleitzug nordöstl. Kinnaird 

IC) 000 t, 8 - 5 000 t, 3 - 3 000 t-Dampfer, 

Datum 
uuö 

Ul)r3elt 

Eingabe öee 0rte8, n)inb, IDctter/ 
©eegang, öeleudjtung, ©idjtfflfett 

öEC luft, illDnöfd)Ein ufm. 
üotfommntffe 97 

n.5.41 Freetown nach dje 

13.5* nachm, e 

Jndische 

m Kap-Gebiet fort und sollte dort am 

treffen. 

Ozean 

Flugzeug 

dem Marsch nach 

Jn Bombay 

vorbereitet, so 

Am 5.5. lag 

3 engl. Krz. alt 

20 000 BRT mit 

Singapore (I) 

träger "Eagle" befand sich am 11.5. auf 

dem Kap-Gebiet. 

wird Verladung eines Jnf.Eegt, nach Basrah 

11 10.6. dort eintreffen. 

en nach Japan-Meldung in Bombay: 

eren Typs, 3 Tanker, 3 Transporter von je 

auatral. Truppen, die beschleunigt von 

kommend nach dem Jrak bestimmt sind. 

Gewässer um England: 

ffestraum/EinhtcIgebxet: 

Luftaufklärung meldet 0820n in AM 4268 (100 sm 

westl. Nordkanel) Geleitzug 25 Dampfer, 8 Wachboote, Kurs 

■Io 

230 , Fahrt 8 

1629* bis 15.5. 

Jrland) von U- 

wird Hacht-zum 

Engl. Flue 

( ca. 200 sm w 

'gl. Trav 

ort eines U-Bo 

Ost raum 

em. Engl. Dampfer "Manchester Potft" von 

0420" in AL 64 - AL 57 (400 sm westl. 

ot gejagt( U 65 ?)• Jn gleichen Gebiet 

15.5. lebhafte Flugtätigkeit gemeldet, 

zeug meldet brennendes Schiff AH 4583 

tl. Nordspitze Jrland). 

ler "Visend"meldete 13.5. möglichen Stand- 

cjtes in 62 N, 14 West(l50 sm westl. Faeroer), 

Nordsee/ 

Um 1630 

Head mit 4 - 

ird ein Geleitzug nordöstl. Kinnaird 

ICj 000 t, 8 - 5 000 t, 3 - 3 000 t-Dampfer, 



Datum 
uu6 

Ulujcit 

Angabe bes 0rteö, IDinö, lUcHtt, 
©ecgang, öeleudttung, öid)tiflfEit 

6et tuft, SUonbliiietn u(u>. 

H.5.41 1 Zerat. und 3 

zweimal durch 

1 eitzug von 15 

Oortommnilfe 

Vorp.Boote, Kurs Süd festgeatellt und 

lUftwaffe angegriffen, um 1900 ein Se- 

nd, ttleren Dampfern imWash. 

Kreuzerkrieg ii 

Eigene Lage 

außerheimiachen Gewäsaern: 

.Rheinühun;;f; "Bismarck" östliche Ostsee meldet 

(s.2100) Kriegsbereitschaft eingeschränkt wegen Ausfall 

BB-Bordkrans. Viederherstellung Kriegsbereitschaft noch 

nicht zu übersi hen .(wahrscheinlich nur wenige Tage). 

Beschleunigte Jeparaturdurchführung wird angeordnet. 

Von Hilfskreuzern keine besonderen Meldungen. - 

Keindlageinterrichtung siehe Femschr. 1437, 1213, 

1946. 

Unterrich ,ung über Gefechtsverlauf Schiff 10 mit 

Hilfskreuzer " 'oltaire" siehe Ft.1437. 

Westraum/Atlan dkküste/ Kandgeblet: 

Gruppe Wei 

für Troßschiff 

Rückkehr 

an "Dresden" s 

für Heimkehrer 

der Lage ergib 

„h 
t mit dem 14.5. 0000“ Befehlsführung 

"Nordmark" übernommen. 

-Schiff "Dresden"t Bisherige Weisung 

eht Rückkehr des Schiffes auf normalem Weg 

vor. Nochmalige eingehende Überprüfung 

daß es im Jnteresse der Sicherheit 

Datum I Angabe bea örtea, IDinb, tUcttcc, 
unö Stcgang, öcleud)tung, Sid)tioff>t 

ilbtä'H ^ct ^uft' iUon6|ciiem ufm. 

14.5.41 1 Zerst. und 3 

zweimal durch 

1 eitzug von 15 

Dotfommniffe 

Vorp.Boote, Kura Süd festgestellt und 

.uftwaffe angegriffen, um 1900 ein Ge- 

mittleren Iianipfem imWash. 

Kreuzerkrieg it 

(Rheinübun;; 

(s.2100) Krie 

BB-Bordkrans 

nicht zu übers 

Beschleunigte 

g: b 

Von Hilfslfr 

Feindlage 

1946. 

Unterrich 

Hilfskreuzer " 

"Bismarck" östliche Ostsee meldet 

ereitschaft eingeschränkt wegen Ausfall 

Wiederherstellung Kriegsbereitschaft noch 

hen .(wahrscheinlich nur wenige Tage). 

Weparaturdurchführung wird angeordnet. 

euzem keine besonderen Meldungen. - 

terrichtung siehe Femschr. 1437i 1213, 

Westraum/Atlan 

Gruppe We 

für Troßschiff 

Rückkehr 

an "Dresden" 

für Heimkehrer 

der Lage ergib 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern; 

;ung über Gefechtsverlauf Schiff 10 mit 

'oltaire" siehe Ft,1437. 

;lkküste/ Kand-geblet; 

t mit dem 14.5. 0000n Befehlsführung 

"Nordmark" übernommen. 

'-Schiff "Dresden"! Bisherige Weisung 

eht Rückkehr des Schiffes auf normalem Weg 

vor. Nochmalige eingehende Überprüfung 

daß es im Jnteresse der Sicherheit 



Datum 
unö 

Angabe öee örtes, IDinö/ tücttet, 
©eegang, 23eleud)tung, öid)tlgfelt 

bet luft, Monöjctyein ufto. 
üocfommniffe 38 

14.5.41 

II 

Bio 

I ende 

Igen. 

c ht 

I ord 

von Schiff und 

liegt, wenn Schijf 

im deutschen 

im deutschen 

fahr schwerwie 

abauseherffen Po 

nach den bishe 

Weltkrieges ni 

sehen Staatsbüijg! 

geholt und an 

wird sich uora 

nen Maßnahmen n 

sehen, wie es 

auf einem ägyplii 

kriegführenden 

rer eigenen uni 

Jhre Propaganda 

sehen Blockadege 

Kriegsmagnahmen 

Geschrei geltend 

nischen Bürger 

geschleppt und 

ausgesetzt habe 

im Jnteresse di 

nische Schiffe 

Sperrzone erlas 

laufen in einen 

wünscht, da Si 

distische Steui 

nähme entzogi 

Jn Abände 

daher Befehl, 

je nach Tiefgar 

"Dresden" soll 

zone, d.h. südl 

eingeschifften amerikanischen Passagieren 

f ., solange wie irgend möglich nicht 

ockadegebiet fährt. Geht die "Dresden" 

ckadegebiet verloren, so besteht die Ge- 

er politischer Nachteile mit noch nicht 

Die amerikanische Kegierung wird 

ijigen Erfahrungen des Krieges wie des 

dagegen pnrtestieren, daß die amerikani- 

er vom ägyptischen Dampfer "Zam Zam" herunter- 

der "Dresden" eingeschifft sind. Sie 

sichtlich auch sehr wohl hüten ihre eige- 

it einer so dürftigen Propaganda zu ver- 

ie Berufung auf die Mitfahrt der Amerikaner 

sehen Schiff, also auf dem Schiff einer 

Macht, und damit die öffentliche Zugabe ih- 

erhörten Verantwortungslosigkeit darstellt, 

wird aber, wenn die "Dresden" im deut- 

biet bzw. im deutschen Küstenvorfeld durch 

versenkt werden sollte, mit großem 

machen, daß Deutschland die armen amerika- 

gegen ihren Willen in das Kriegsgebiet hinein- 

damit den unmittelbaren Gefahren des Krieges 

zumal die amerikanische Regierung selbst 

Sicherheit ihrer Staatsbürger für amerika- 

ein Verbot zum Einlaufen in die europäische 

sen hat. Ein am sich naheliegendes Ein- 

nordspanischen Hafen erscheint uner- 

cherung und Aufnahmemaßnahmen wie propagan- 

erung dann weitgehend der eigenen Einfluß - 

ist. 

jung erteilter Weisung erhält Gruppe West 

"Dresden" nicht nach der Gironde, sondern 

g nach Bayonne oder St.Jean de Luz ziehen, 

sich möglichst lange außerhalb USA-Kampf- 

ich Linie, die 45° Nord 20° West und 49° 

-SS? ' 

Dalum 
un6 

Ul>t}elt 

Angabe 6ts (Otlts, tDinb, tDetter, 
Seegang, 8eleud)tung, öiditigfelt 

der Lvft, !l!onb|ibein ujw. 
üotrommntffß &8 

14.5.41 von Schiff und eingesohifften amerikanischen Passagieren 

liegt, wenn Schiff., solange wie irgend möglich nicht 

im deutschen 

im deutschen Bl 

qlockadegebiet fährt. Geht die "Dresden" 

ockadegebiet verloren, so besteht die Ge- 

fahr schwerwiegender politischer Nachteile mit noch nicht 

abauseherifen Folgen. Die amerikanische Regierung wird 

nach den bisheiigen Erfahrungen des Krieges wie des 

Weltkrieges nicht; dagegen protestieren, daß die amerikani- 

wird sich uorai 

ncn Maßnahmen 

Jhre Propaganda 

Kriegsmagnahmen 

Geschrei gelten 

nischen Bürger 

geschleppt und 

ausgesetzt habe 

nische Schiffe 

Sperrzone erlae 

sehen Staatsbürger vom ägyptischen Dampfer "Zam Zam" herunter- 

geholt und an lord der "Dresden" eingeschifft sind. Sie 

ssichtlich auch sehr wohl hüten ihre eige- 

it einer so dürftigen Propaganda zu ver- 

sehen, wie es die Berufung auf die Mitfahrt der Amerikaner 

auf einem ägyptischen Schiff, also auf dem Schiff einer 

kriegfünrenden Macht, und damit die öffentliche Zugabe ih- 

rer eigenen unerhörten Verantwortungslosigkeit darstellt. 

wird aber, wenn die "Dresden" im deut- 

schen Blockadegebiet bzw. im deutschen Küstenvorfeld durch 

versenkt werden sollte, mit großem 

d machen, daß Deutschland die armen amerika- 

gegen ihren Willen in das Kriegsgebiet hinein- 

damit den unmittelbaren Gefahren des Krieges 

zumal die amerikanische Regierung selbst 

im Interesse der Sicherheit ihrer Staatsbürger für amerika- 

ein Verbot zum Einlaufen in die europäische 

sen hat. Ein an sich naheliegendes Ein- 

laufen in einen nordspanischen Hafen erscheint uner- 

wünscht, da Sicherung und Aufnahmemaßnahmen wie propagan- 

distische Steuerung dann weitgehend der eigenen Einfluß - 

nähme entzogen ist. 

Jn Abändeiung erteilter Weisung erhält Gruppe West 

daher Befehl, "Dresden" nicht nach der Gironde, sondern 

je nach Tiefgar 

"Dresden" soll 

g nach Bayunne oder St.Jean de Luz ziehen, 

sich möglichst lange außerhalb USA-Kampf- 

zone, d.h. südllioh Linie, die 45° Nord 20° West und 49° 



-J90 

Datum 
unö 

Ubcjclt 

14.5.41 

Angabe 6Cö »Üctca, IDinö, lüctter, 
©eegang, ÖElcudjtung, öid)tigfcit 

öet tuft, iUonöfä)ein ufiu. 

54-* Nord 2° 45 und spanische 

Hoheitsgewässejr 

Die 230 

s ohne lls tmögli|oh 

lioh| korrekt 

keit. 

Keine Eniis 

Konsule. Notwe 

Ski. mit Ausw 

Nordsee 

West verbindet, halten, 

ausnutzen. 

Amerikaner an Bord der "Dresden" sind 

nach Spanien abzutransportieren, höf- 

behandeln ohne übertriebene Freundlich- 

endung amerikanisoher Journalisten und 

adige Veröffentlichung erfolgt durch 

4mt.(s.Fernschr.1400). 

Ski. s 

meldeposition 

marck"-Operati 

aus diesem Bauh 

von Gruppe Norl 

als Wetterbootp 

N o r w e g e 

Dotfommntffe 

Beim Freisuohen Sperre Emil am 13.5. - 12, 14.5. 

17), ÜMA geräumt 

Bewaffnet ä 

züge an engl, 

stellt. 

Bericht Nbrdseestation über iuftangriff gegen Helgo- 

land siehe 1921. 

Aufklärung am 13.5. gegen Geleit- 

istküstes kein Schiffsverkehr festge- 

timjat der Absicht der Gruppe Nord, Wetter- 

AE 39 unbesetzt zu lassen, zu. Für "Bis- 

muß angestrebt werden, Wettermeldungen 

durch die Luftwaffe zu erhalten. Die 

beantragte Bereitstellung holl.U-Boote 

ist nfcch nicht möglich, da Boote zum 

Zwecke von Versuchen, die für U-Bootskriegführung 

vordringlich sind, noch abgestellt bleiben müssen. 

Keine besonderen Ereignisse, 

Datum 
unö 

UbcjcU 

Angabe öes »Üctee, IDinö, IDctter, 
ßcegang, öeleudjtung, öid)tigfcit 

öec luft, Jllonöldjtln ufu). 

üottommntffe 

54* Nord 2° 45 

Hoheitagewässer 

Die 230 An 

aohnellatmögli 

lioh( korrekt 

keit. 

Keine Eniia 

Koneule. Notwe 

Ski. mit Auaw 

Nordsee 

Weat verbindet, halten, und apaniache 

ausnutzen. 

erikaner an Bord der "Dresden" sind 

oh nach Spanien abzutransportieren, höf- 

behandeln ohne übertriebene Freundlich- 

endung amerikanischer Journalisten und 

ndige Veröffentlichung erfolgt durch 

imt.(a.Fernschr.1400). 

Beim Freiauchen Sperre Emil am 13.5. - 12, 14.5. - 

171, DMA geräumt 

Bewaffnet 3 

Züge an engl, 

stellt. 

Bericht Nbrdseeatation über Luftangriff gegen Helgo- 

land siehe 1921. 

Aufklärung am 13-5. gegen Geleit- 

latküstes kein Schiffsverkehr festge- 

Skl. stimat der Absicht der Gruppe Nord, Wetter- 

meldeposition 

marck"-Operatio 

AE 39 unbesetzt zu lassen, zu. Für "Bia- 

i muß angestrebt werden, Wettermeldungen 

aus diesem Baun durch die Luftwaffe zu erhalten. Die 

von Gruppe Nori beantragte Bereitstellung holl.U-Boote 

als Wetterboot3 ist ntch nicht möglich, da Boote zum 

Zwecke von Versuchen, die für D-Bootskriegführung 

vordringlich s 

Herwege 

Lnd, noch abgestellt bleiben müssen. 

Keine bes onderen Ereignisse, 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öea Octea, IDinö, rüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öec luft, i^onöfdjein u|tö. 
üotfommntlfe 

.14-5-41 

(61) 

S k a e r r 

: te Staffel 

dem Marsch naejh 

U-Boots;) 

Ergebnis. 

ttin mit Teilen Sicherungsbrigade auf 

Oslo. 

gd, Morgen- und Abendaufklärung kein 

Einsatz der F( 

d, ß 

Da nach 

tivem Verhalts n 

zu Kursänderur gi 

Ansatz von ve 

U-Bootsjagdve 

werden muß, 

der Peil bzw. 

jetzt jedes U 

det hat, mit 

hält BdU eine 

U-Bootsfunkdit 

den Vorschlag 

übermittelt, 

unter 15-5-41 

i. a g e_ 

k/Westliche Ostsee: 

Bootkrieg führung 

im U-Bootskrieg: 

m gegnerischen Funkbild und dem opera- 

des Gegners ( immer häufigere Anweisungen 

;en an Geleitzüge und Einzelfahrer, sowie 

istärkter Sicherung und U-Bootsjagd durch 

ijbände und Flugzeuge) damit gerechnet 

infolge neuartiger, sehr gut arbeiten- 

Ortungsmethoden und -Geräte beim Gegner 

Boot, das überhaupt auf Kurzwelle gesen- 

iemlicher Genauigkeit geortet ist, er-» 

eingehende Beurteilung der Frage des 

nstes durch die 2.Ski, und einen entsprechen- 

zur Handhabung des U-Boots-FT-Verkehrs 

(siehe Kriegstagebuch Teil C Heft IV 

Jm Op,Gebiet wie am Vortage, dazu U 74- 

Auf Ausm; rach in Uordgebiet; U 43, 66, 109, 138, 557 

ins Südgs biet: UA , U 69, auf Rückmarsch U 143 nach 

Kiel. 

BdU gib-i Westbooten Anweisung, mit Marschfahrt neue 

Angrifferäume in Richtung 215 240 sm ab von bisherigen 

Datum 
unö 

Eingabe öes iDttea, tüinb, fetter/ 
©eegang, Bclcudjtung, 6id)liflfcit 

6cr luft; JlUnö|d)Bin ufro. 

ÜDtfommntffß 

.14 • 5 ■ 41 

(61) 

S k a s e r r k/Westliche Oateee: 

l te Staffel 

dem Marsch nat)h 

TJ-Bootsj 

Ergebnis. 

ttin mit Teilen Sicherungsbrigade auf 

Oslo. 

gd, Morgen- und Abendaufklärung kein 

Bootkrieg führung 

Einsatz der F( im U-Bootskrieg: 

dt ß 

Da nach 

tivem Verhalten 

zu Kursänderur gi 

Ansatz von ve 

U-Bootsjagdve 

werden muß, 

der Peil bzw 

jetzt jedes U 

det hat, mit 

hält BdU eine 

U-Bootsfunkdit 

den Vorschlag 

übermittelt, 

unter 15.5.41 

m gegnerischen Funkbild und dem opera- 

des Gegners ( immer häufigere Anweisungen 

;en an Geleitzüge und Einzelfahrer, sowie 

istärkter Sicherung und U-Bootsjagd durch 

jjbände und Flugzeuge) damit gerechnet 

infolge neuartiger, sehr gut arbeiten- 

Ortungsmethoden und —Geräte beim Gegner 

Boot, das überhaupt auf Kurzwelle gesen- 

iemlicher Genauigkeit geortet ist, er-, 

eingehende Beurteilung der Frage des 

nstes durch die 2.Ski, und einen entsprechen- 

zur Handhabung des U-Boots-FT-Verkehrs 

(siehe Kriegstagebuch Teil C Heft IV 

Lage: Jm Op,Gebiet wie am Vortage, dazu U 74- 

Auf Ausmi rach in Uordgebiet: U 43, 66, 109, 138, 557 

ins Südgibiet: UA , U 69, auf Rückmarsch U 143 nach 

Kiel. 

BdU gib-j Westbooten Anweisung, mit Marschfahrt neue 

Angriffsräume in Richtung 215° 240 sm ab von bisherigen 



Datum 
unö 

Ul)C3elt 

Eingabe öCö vDrteo, IDinö, iDcttcr, 
occgang, bcleudjtung, öicbtigfcit 

öec luft, iUonöfd)ein ufiu. 
Dorfommntffe 

14.5.41 Positionen zu liesetzen (s.PT.2223) 

Erfolge 

250 sm SSO Süds 

20 000 BRT. ve 

U 98 meldet 13.5. in AJ 3825 ( ca, 

pitze Grönland) engl. Hilfskreuzer von 

i'senkt. 

Raum um E n g la n d 

Nacht 13,/ 

nur einzelne K 

Am Tage r 

Jndustrie ziele 

Jm Rahmen 

je 3 000 t ver£ 

daß mit ihrem 

beschädigt! 

14.5. kein Einsatz gegen die Jnsel, 

tmpfflugzeuge bewaffnete Aufklärung. 

Jnd 100 Plugzeuge erfolgreich gegen 

und Plugplätze eingesetzt, 

der bewaffneten Aufklärung 2 Dampfer zu 

enkt, 3 von 4 - 5000 t so schwer beschädigt, 

iferlust zu rechnen, 2 weitere zu 5 000 t 

H ordaf ri 

if Angriff a 

läge, im Hgfen 

treffer in Brar 

Suez-Kanal: 

Beim Nacht 

Bomben auf Bahr 

außerdem 8 BM 1 

14 und 2 zwisc 

Luf tkri egfiihrung 

k a 

Wasserwerk von lobruk mit guter Treffer- 

neu eingelaufenes Schiff durch Voll- 

l geworfen. 

angriff vom 7./8.5, wurdeietwa 45 

- und Kanalanlagen auf beiden Böschungen, 

000 (Bombenminen) zwischen Ißn. 12 und 

en Kw.15,5 und 16 geworfen. 

Dalum 
unö 

Utjcjßll 

Eingabe örtea, LDiub, 1Uetter, 
Öeegang, öcleud)tung, oiebtigfeit 

öet £ufl, jnonbfdjein u|iu. 
Dotfommniffe 

14.!,. Poaitiunen zu liesetzen (s.PI.2223) 

Erfolge 

250 sm SSO Südqp 
20 000 BEI. ve 

Raum um E n g 

Nacht 13,/ 

nur einzelne K. 
Am Tage r 

Jnduatrieziele 

Jm Rahmen 

Je 3 000 t ver: 

daß mit ihrem 
beschädigt! 

N 0 r d a f r 

Angriff ailf 
läge, im Hgfen 
treifer in Brar 

Suez-Kanal: 

Beim Nac 
Bomben auf Bahr ■ 
außerdem 6 BM 

14 und 2 zwisc 

U 98 meldet 13.5. in AJ 3825 ( ca, 

itze Grönland) engl. Hilfskreuzer von 

enkt. 

Luf tkri egf iihrung 

la n d 

14.5. kein Einsatz gegen die Jnsel, 
tmpfflugzeuge bewaffnete Aufklärung. 

Jnd 100 Flugzeuge erfolgreich gegen 
und Plugplätze eingesetzt, 

der bewaffneten Aufklärung 2 Dampfer zu 
enkt, 3 von 4 - 5000 t so schwer beschädigt, 

iferlust zu rechnen, 2 weitere zu 5 000 t 

k a 

Wasserwerk von Tobruk mit guter Treffer- 
neu eingelaufenes Schiff durch Voll- 

l geworfen. 

:h1angriff vom 7./8.5, wurdeietwa 45 

- und Kanalanlagen auf beiden Böschungen, 
000 (Bombenminen) zwiaoh»n Km.12 und 

en Kw.15,5 und 16 geworfen. 



-yp - 
Datum 

unö 
Ubrjcit 

n.5.41 

Eingabe 6ea 0rte8, IDinb, tücttcr, 
©ecgang, Qeleudjtung, eid)tigfcÜ 

öec iuft, iUonöfdjcin ufio. 

B e s o n d e 

Dotfommniffe 100 

Jm Hinbli 

rationsgebiete 

Golf von Akaba 

■Ausnahme der 3 

erteilt Ob.d.L 

Jn diesem 

alle Seestrei 

soweit nicht 

der Kriegsmar 

.Italiens beson 

k auf die deutsche Erklärung des Ope- 

"Hotes Meer"(Der Golf von Suez, der 

und daa Rote Meer bis zum Wendekreis, mit 

sm Zone längs der saudiarabischen Küste) 

Führungsstab folgenden Befehl! 

Seegebiet sind bei Tage und in der Nacht 

tjcräfte und alle Handelsschiffe anzugreifen, 

ischen den zuständigen Pührungsstellen 

und der Luftwaffe Deutschlands und 

lere Vereinbarungen getroffen werden. 

Mitte 

F e i n d 1 a 

Schlachtschiff 

westl. nach ös 

Kreuzer scheint 

sogar mehr als 

J n der Nacht 

Kriegsschiffsg > 

mit Kriegsmate 

Haifa und 6 na 

6 Transporter 

eintreffen. Da 

des Uittelmeer; 

am 13.5.1205 

von Sidi Baran 

Schlachtschiff 

von Kreta gesi 

e s 

Ime erkriegführung 

Nach ital. Meldung sollen außer 

"Queen Elizabeth" 4 Krz. und 4 Zerst. vom 

;1.Mittelmeer überführt sein!! (Anzahl der 

übertrieben, Zerstörer möglicherweise 

4).—Bei der ital. Marine liegljaus angeb- 

lich Vertrauens mrdiger Quelle folgende Nachricht vor! 

um 14.5. sollen aus Gibraltar unter starkem 

leit 18 Dampfer auslaufen, ausschließlich, 

■ial beladen, davon 2 nach Malta, vier nach 

:h Alexandrien bestimmt. Die restlichen 

ollen am 17.5. in Abia Baiines (Kreta-Küste) 

im beobachteten Funkverkehr der Chef 

;eschwaders des 1, Schlachtschiff—Geschwaders , 

der 1 .U-Flotti-le und der Kampfgruppe H häufig genannt, 

schwere Einheiten 70 sm nordnordöstlich 

mit Kurs 315° und am 14.5. mittags ein 

ein Flugzeugträger und 4 Kreuzer südlich 

htet wurde, ist es möglich, daß eine neue 

-yQ - 

Datum 
unö 

UtjtjeU 

14.5.4 

Zugabe öes ■ürtce, tüinb, tüetter, 
öeegang, Btleuditung, 6id)tigfcil 

öct tuft, iUcnbUein u[ui. 

B e s o n d e 

Jm HinBli 

rationjgebiete 

Golf von Äkaba 

■Ausnahme der 3 

erteilt Ob.d.L 

Jn diesem 

alle Seestrei 

soweit nicht 

der Kriegsmarine 

Jtaliens heson 

auf die deutsche Erklärung des Ope- 

"Hotes Ueer"(Der Golf von Suez, der 

und das Rote Meer bis zum Wendekreis, mit 

sm Zone längs der saudiarabischen Küste) 

PUhrungsstab folgenden Befehls 

Seegebiet sind bei Tage und in der Nacht 

tjcräfte und alle Handelsschiffe anzugreifen, 

ischen den zuständigen Pührungsstellen 

und der Luftwaffe Deutschlands und 

Itre Vereinbarungen getroffen werden. 

Mitte 

Pein d 1 a 

Schlachtschiff 

westl. nach ös 

Kreuzer scheint 

sogar mehr als 

lieh vertrauen 

J n der Nacht 

Kriegsschiffsg 

mit Kriegsmate 

Haifa und 6 na 

6 Transporter 

eintreffen. Da 

des Uittelmee 

am 13.5.1205 

von Sidi Baran 

Schlachtschiff 

von Kreta gesi 

Dotfommniffe 100 

Ime erkriegführung 

e s Nach ital. Meldung sollen außer 

"Queen Elizabeth" 4 Krz. und 4 Zerst. vom 

;1.Mittelmeer überführt sein !! (Anzahl der 

übertrieben, Zerstörer möglicherweise 

4).—Bei der ital. Marine liegljaus angeb- 

s mrdiger Quelle folgende Nachricht vors 

um 14.5. sollen aus Gibraltar unter starkem 

leit 18 Dampfer auslaufen, ausschließlich, 

■ial beladen, davon 2 nach Malta, vier nach 

;h Alexandrien bestimmt. Die restlichen 

ollen am 17.5. in Abia Baiines (Kreta-Küste) 

im beobachteten Funkverkehr der Chef 

:r jeschwaders des 1. Schlachtschiff-Geschwaders , 

der 1 .U-Flotti-le und der Kampfgruppe H häufig genannt, 

schwere Einheiten 70 sm nordnordöstlich 

, mit Kurs 315° und am 14.5. mittags ein 

ein Flugzeugträger und 4 Kreuzer südlich 

:htet wurde, ist es möglich, daß eine neue 



- /n - 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe 6Eö »Ottca, IDinö, IDctter, 
Seegang, Beleudjtung, öid)tigfett 

öec luft, 511onö|ü)ein u[iu. 
üotfommntffe 

n.5-41 gemeinsame Unle 

Mittelmeerstrei 

Jm Seeget 

Schiff sbewegun gi 

die am Tage in 

andere Ankerplä 

auszuweichen. 

Am 13.5* 

östlich von Kt 

und 6 Dampfer 

Am 14.5* 0915 

Sollum 3 Kreude 

klärung gemelce 

Am 10.5 

Truppen und PI 

außerdem soll 

Truppen etgel 

Es wird 

den türkischer 

zeigen und ert 

Hafen die eng] 

mehmung der östlichen und westlichen 

tkräfte anläuft, 

iet um Malta wurden morgens und abends 

;en beobachtet, die vermuten lassen, daß 

Hafen liegenden Dampfer des Nachts auf 

tze gehen, um dem nächtlichen Plugangriff 

1120 Uhr wurden von Rhodos aus 15 sm 

Plaka(Kreta) 2 Kreuzer, 3 Zerstörer 

mit Kurs 330 Grad Fahrt 15 sm geschichtet. 

Uhr wurden 125 sm nordnordöstlich von 

r und 2 Zerstörer durch die Lufauf- 

t. 

ist ein Geleitzug von 4 Dampfern mit 

ugzeugmaterial in Haifa eingelaufen, 

ein Transporter mittlerer Tonnage mit 

ufen sein. 

gemeldet, daß engl. Handelsschiffe in 

Hoheitsgewässern die türkische Plagge 

t im Augenblick des Einlaufens in einen 

Flagge setzen. 

Lage J t a li e n ! 4. und 8,Krz.-Division in ihre 

Stützpunkte zirückgekehrt. - Nachschubtransport durch 

ital. U-Boote für Afrikakorps nach Dema planmäßig angelauß 

U-Boot "Atropc" von Versorgung zurück.(s.1415). 

Mar.Verb 

Geleitzüge z 

"Marburg". "K 

nur je 1 Torp 

Stab Rom teilt mit, daß für die beiden 

Rücktransport 2.Pz.Div.( 1.Gel.Zug 

bfeis", 2.Gel.Zug ital.D. "Laura C.") 

doboot als Sicherung verfügbar. Hält 

Verstärkung Sicherung durch eines der drei für Sicherung 

"Rondine" in j'atras liegenden Boote für dringend er- 

forderlich un< veranlaßt ital. Adm.Stab zu entsprechen- 

- /n - 

Datum 
un6 

Uljcjclt 

Angabe bed 0ttcö, IDinö, IDcttcr, 
ßecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec luft, BlDuöJdjein U|LU. 

üottommntffe 

n.5.4i gemeinsame Un1e 

Mittelmeerstrti 

Jm Seeget i 

Sohiffsbewegur gi 

die am Tage in 

andere Ankerplä 

auszuweichen. 

Am 13.5. 

östlich von K£ 

und 6 Dampfer 

Am 14.5. 0915 

Sollum 3 Kreude 

klärung gemelce 

Am 10.5 

Truppen und PI 

außerdem soll 

Truppen ehgel 

Es wird 

den türkischer 

zeigen und ert 

Hafen die eng] 

mehmung der östlichen und westlichen 

tkräfte anläuft, 

et um Malta wurden morgens und abends 

;en beobachtet, die vermuten lassen, daß 

Hafen liegenden Dampfer des Nachts auf 

tze gehen, um dem nächtlichen Plugangriff 

1120 Uhr wurden von Rhodos aus 15 sm 

Plaka(Kreta) 2 Kreuzer, 3 Zerstörer 

mit Kurs 330 Grad Fahrt 15 sm gesefeichtet. 

Uhr wurden 125 em nordnordöstlioh von 

r und 2 Zerstörer durch die Lufauf- 

t. 

ist ein Geleitzug von 4 Dampfern mit 

ugzeugmaterial in Haifa eingelaufen, 

ein Transporter mittlerer Tonnage mit 

ufen sein. 

gemeldet, daß engl. Handelsschiffe in 

Hoheitsgewässem die türkische Plagge 

t im Augenblick des Einlaufens in einen 

Plagge setzen. 

Lage J t a li e n i 4. und 8,Krz.-Division in ihre 

Stützpunkte 

ital. U-Boote 

U-Boot "Atrop 

Mar.Verb 

Geleitzüge z 

"Marburg" . "K; 

nur ne 1 Torp 

rückgekehrt. - Nachschubtransport durch 

für Afrikakorps nach Dema planmäßig angelauß 

von Versorgung zurück.(s.1415). 

Stab Rom teilt mit, daß für die beiden 

Rücktransport 2.Pz.Div.( 1.Gel.Zug 

bfeis", 2.Gel.Zug ital.D. "Laura C.") 

doboot als Sicherung verfügbar. Hält 

Verstärkung S; cherung durch eines der drei für Sicherung 

"Rondine" in latras liegenden Boote für dringend er- 

forderlich unt veranlaßt ital. Adm.Stab zu entsprechen— 



-'fli - 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öCB ©ctea, lüinö, tDctter, 
©eegang, beleudjtung, 6id)tigrelt 

6et iuft, iUonöfdjein ufio. 

üotfommntfle 101 

dem Befehl an larine Patras. (a.Fernschreiben 1430 und 

2005) Maßnahme entspricht Auffassung der Ski. 

Admiral Sudost igäis/ Schwarzes Meer: 

Unternahmen >jMe rkur" : 

Zwecks Kor 

Steuerung der 

tärischen Entw 

porte X.Fl.Korj 

maß Entscheidur 

unterstellt, (s 

entrierung der Führungsmaßnahmen und 

chiffstransporte im Rahmen der gesamtmili- 

cklung werden die bisher für etwaige Trans- 

in Italien zurückgehaltenen Schiffe ge- 

g OKW dem Verfügungsrecht der Luftflotte 4 

Fernschreiben 1220). 

Schwaifcs l eer-Transporte siehe Femschr. 1035. 

L a n d la g e 

Libyen 

3 tl 

Vor 

Vor Tobruli 

Nächtliche Erl 

Angriff an 0s 

die anderen 

und 1 Frachter 

laufen eines 

J r a k 

anhaltende feindl. Artillerietätigkeit, 

■kijndungsvorstöße des Gegners, ein stärkerer 

ront mit 15 Panzern wurde ebenso, wie 

stoße abgewiesen. 13.5. abends 1 Zerst. 

beim Einlaufen nach Tobruk beobachtet, Aus- 

Fdachters durch Flak verhindert. 

Hach iraki 

Umzingelung de 

schem Heeresbericht angeblich allmähliche 

Engländers im Gebiet von Basrah. 

Datum 
unö 

UljraeU 

Angabe 6ea ©rtea, tUin6, tüettcc, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfelt 

6ec iu|t, iUonbfct)Etn ufu). 

üerfommniffe 101 

U-5-41 dem Befehl an larine Patraa. (s.Pemaohreiben 1430 und 

2005) Maßnahme entspricht Auffassung der Ski. 

Admiral Sudosf Ägäis/ Schwarzes Meer: 

Unternahmen UM; rkur" : 

Zwecks Kor 

Steuerung der 

tärischen Entw: 

Porte X.Pl.Korj 

maß Entscheidm 

unterstellt, (s 

entrierung der Führungsmaßnahmen und 

chiffstransporte im Rahmen der gesamtmili- 

cklung werden die bisher für etwaige Trar.s- 

in Italien zurückgehaltenen Schiffe ge- 

g uKW dem Verfugungsrecht der Luftflotte 4 

Fernschreiben 1220). 

Schwarks 1. eer-Transporte siehe Femschr. 1035. 

L a n d la g e 

Libyen 

Vor Tobrul 

Nächtliche Erl 

Angriff an Gsti 

die anderen 

und 1 Frachter 

laufen eines 

J r a k 

annaltende feindl. Artillerietätigkeit, 

■lolndungsvorstöße des Gegners, ein stärkerer 

ront mit 15 Panzern wurde ebenso, wie 

stoße abgewiesen. 13.5. abends 1 Zerst. 

beim Einlaufen nach Tobruk beobachtet, Aus- 

Fijachters durch Flak verhindert. 

Nach Irak: 

Umzingelung de 

schem Heeresbericht angeblich allmähliche 

Engländers im Gebiet von Basrah. 



-/H 

Datum 
u n 6 

Ubcjclt 

Angabe öea 0tieo; IDinö, tücttec, 
©ecgang, 23eleud)tung, 0id)tigfeit 

öet lu|l, JUonöfcbein u[iu. 
üottommniffe 

14•5•41 Britische ÄJigriffe gegen Rutbah zurückgewiesen. 

C/Skl. 3* V 
1/Skl. 

ABti/II 

Datum 

un6 
Ul>t3cU 

Angabe öee iDtteö, lUinö, iUetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

6ec £u|tf JUDnö^hein u[iu. 
üorfommniffe 

t4-H.41 Britische Angriffe gegen Rutbah zurückgewiesen. 

C/Skl. K 
1/Skl. 

Astfc/ll 

'0( 



Datum 
unö 

Ubr3clt 

Angabe öes 0ttc8, IDinö, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfelt 

öet luft, inon6|d)ein uftu. 
Uocfommniffe 103 

(62) 

15.5.41 Besondere 

Pall "Rud|o 

taren als elnels 

ges gewertet 

Unstimmigkeite|n 

führt. Teilwe 

land niclit ei 

da versuch^ t\n 

vjropagaiidistis 

lf Heß" wird in angelsächsischen Kommen- 

der bedeutendsten Ereignisse des Krie- 

Ungehliche Flucht von Heß wird auf schwere 

in der Führung des Reiches zürückge- 

Annahme, Heß sei mit Aktion gegen Ruß- 

iverstanden gewesen !! Britische Propagan- 

elegenheit nach allen Richtungen hin 

h auszunutzen. 

i se 

England 

14.5. Erk|l 

dabei besonde 

sehen Verhandl 

liässigkeit ver 

Frankreichs mi 

Jrak von Eden 

er fest, daß 

schaftspolitik 

keine Rucksi 

nehme. Bezie 

und herzlich 

olitische Nachrichten 

ärungen Edens zur außenpolitischen Lage, 

Berücksichtigung der deutsch-französi- 

mgen, die mit Sorge und unverhüllter Ge- 

folgt werden. Die drohende Zusammenarbeit 

Deutschland wird erwartet. - Lage im 

jünstig beurteilt. Bezgl. Japans stellte 

japanische Regierung über englische Wirt- 

sich nicht beklagen dürfe, da sie selbst 

auf englische Jnteressen in China 

Illingen zu China werden als besonders eng 

azeiohnet. 

Ich t 

Datum 
unö 

Eingabe öea Ottee, IDinö, IDetlcr, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfeft 

6er luft, JUonöfd)ein uftu. 
ü o t f o m m n i ff e 103 

(62) 

. b • 41 Besondere olitische Nachrichten 

Pall "Rudis 

taren als eine 

3es gewertet 

Dnstimmigkeiteh 

führt. Teilwei 

Innd niclit ei 

I da versucht. An 

,<ropagandistis 

lf Heß" wird in angelsächsischen Kommen- 

der bedeutendsten Ereignisse des Krie- 

Angehlichc Flucht von Heß wird auf schwere 

in der Führung des Reiches zürUckge- 

se Annahme, Heß sei mit Aktion fTe,7en Ruf- 

iverstanden gewesen !I Britische Propagan- 

elegenheit nach allen Richtungen hin 

h aujzunutzen. 

England 

mi t 

14.5- Erk|l 

dabei besonder 

sehen Verhandl 

hässigkeit ver 

Frankreichs 

Jrak von Eden 

er fest, daß 

schaftspolitik 

keine Rücksich 

nehme. Bezie 

und herzlich 

ärungen Edens zur außenpolitischen Lage, 

Berücksichtigung der deutsch-französi- 

mgen, die mit Sorge und unverhüllter ße- 

Colgt werden. Die drohende Zusammenarbeit 

Deutschland wird erwartet. - Lage im 

jiinstig beurteilt. Bezgl. Japans stellte 

japanische Regierung über englische Wirt- 

sich nicht beklagen dürfe, da sie selbst 

auf englische Interessen in China 

Illingen zu China werden als besonders eng 

zeichnet. 



2)0 ' 

Datum 
Uliü 

lll)cjcit 

16.5.41 

(63) 

Eingabe bes ödea, IDinö, IDcttct, 
©Ecgang, Sclcud)tung, ®id)tigteit 

öec £uft, iUonöfdtEtu u[m. 

i1 r a n k r e 

Hach münd' 

mit Admiral Da 

Grundf ordermig 

1.) Verpflicht 

DeutschlaiK 

icher Unterrichtung sind Besprechungen 

)lan auf der Grundlage folgender 

erfolgt: 

g Frankreichs jiiiemals wieder gegen 

die Waffen zu erheben, 

i n 

2. ) Anerkennun 

Macht durc 

3. ) Verpflicht 

bau Europa, 

nis im Ein 

günstig. E, 

der Ski. 

forderte d 

bisher ge 

nett Zusti 

USA 

üotfommniffe 

c h 

Deutschlands als führende europäische 

Frankreich, 

mg Prankreichs(Deutschland beim Neuauf- 

zu unterstützen, Verhandlungsergeb- 

elnen der Ski. nicht bekannt, aber 

zeichnet sich nunmehr endlich die von 

it langem als notwendig erkannte und ge- 

utsch-franzosische Zusammenarbeit ab. Zu 

tijoffenen Vereinbarungen hat franz. Kabi- 

uuiig erteilt. 

Engl. Runt^f 

gierung in Was! 

lieh der Schifi 

sondern daß die 

greifen werde, 

amerikanischen 

Geschäftsl 

lieh jetzt zwi 

stellt ub^r Sei 

Danach sei die 

Schwerpunkte voi 

1. ) Landbrücke 

2. ) Singapore. 

3. ) Atlantik zv 

unk bringt Meldung , daß sich die Re- 

ington um die deutsche Warnung hinsicht- 

ahrt im Roten Meer nicht kümmern werde, 

amerikanische Regierung Maßnahmen er- 

um die nach dem Roten Meer fahrenden 

Schiffe zu schützen. 

räger Washington berichtet, daß angeb- 

chen England und USA Einigung herge- 

werpunkte bei Weiterführung des Krieges, 

achdrückliche Verteidigung folgender 

Zusehen: 

zwischen Nil und Tigris -Glacis Jndiens. 

ischen Dakar und Natal in Zusammenhang 

2t0 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Eingabe öes vDrtca, U)in6, lücttct, 
^ecgonfl, Öclcudjtmifl, Siebtigfeit 

öec iufty JUon6|d)etu u[u>. 
Dotfommniffe 

16.5-41 

(63) 

P r a n k r e c h 

Hach münd- 

Bil admir-il Dai 

Ol undf orderimg 

1.) Verpflicht 

Deutsclilanc 

i n 

2. ) Ai.erkennuui 

Uacnt dure 

3. ) Verpflicht 

bau Europa, 

nis im Ein 

günstig. E; 

der Ski. s 

forderte d 

bisher geti 

nett Zusti 

USA 

icher Unterrichtung sind Besprechungen 

lan auf der Grundlage folgender 

erfolgt: 

g Prankreichs(niemala wieder gegen 

die Waffen zu erheben, 

Deutschlands als führende europäische 

Frankreich, 

i ng Frankreichs (Deutschland beim Neuauf- 

zu unterstützen, Verhandlungaergeb- 

elnen der Ski. nicht bekannt, aber 

zoiclmet sich nunmehr endlich die von 

it langem als notwendig erkannte und ge- 

utsch-franzüaische Zusammenarbeit ab. Zu 

offenen Vereinbarungen hat franz. Kabi- 

ung erteilt. 

Engl. Rune 

gierung in Wasl 

lieh der Schiff 

sondern daß die 

greifen werde, 

amerikanischen 

Geschäfts1 

lieh jetzt zwie 

stellt über Sei 

Danach sei die 

Schwerpunkte voi 

1. ) Landbrücke 

2 . ) Singapore. 

3.) Atlantik zv 

funk bringt Meldung , daß sich die Re- 

ington um die deutsche Warnung hinsicht- 

ahrt im Roten Meer nicht kümmern werde, 

amerikanische Regierung Maßnahmen er- 

uu die nach dem Roten Meer fahrenden 

Schiffe zu schützen. 

räger Washington berichtet, daß angeb- 

ohen England und USA Einigung herge- 

werpunkte bei Weiterführung des Krieges, 

nachdrückliche Verteidigung folgender 

Zusehen: 

zwischen Nil und Tigris -Glacis Jndiens. 

isehen Dakar und Katal in Zusammenhang 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

15. ^3 »41 

(64) 

Angabe 6cfl 0ctc0, tüinö, tüetter, 
Seegang, 23eleud)tung, €id)tigfelt 

öec luft, iUonöJdjein ufu). 

üotfommniffe 104 

mit afrikanisch! 

Ausschaltung jaj 

nach Möglichkei 

erreicht werden 

für dringend er] 

rung Deutschlam 

ner Jnbesitznal 

Als vordringlicl 

und Ägyptens anÄe 

Geschäf tstojä 

der Lage als d 

herrschaft unte 

gehört Beherrscl 

Kapverden, Jslai: 

Landbrücke vom Atlantik zum Indischen Ozean, 

anischer Bedeutung im Stillen Ozean.soll 

u.a. durch verstärkten Schutz Singapores 

Haltung Stellung in Singapore wird auch 

rderlich gehalten, um strategische Annähe- 

und Japans zu verhindern, zumal Amerika- 

Suez-Kanal durch Deutschland befürchten, 

te Aufgabe werde z.Zt. Sicherung des Jraks 

sehen. 

ger bezeichnet auf Grund seines Eindrucks 

Ziel der USA die angelsächsische Welt- 

r eindeutig amerikanischer Führung. Dazu 

ung des Atlantischen Ozeans(Grönland,Azoren, 

), Sicherung der Zufahrtswege nach Süd- 

amerika, Festselzung an der afrikanischen Westküste, 

(Häfen und Flußr, ündungen), Freihaltung der Verbindungswege 

über das Kap nach dem Fernen Osten durch den indischen Ozean, 

Behauptung Sing 

des Fazifik(Aleiten, Hawai, Neuseeland). Für Amerika 

arum 

strebt würde zuuindesten jedoch die Herausschiebung der 

Entscheidung bis 1942, wo die amerikanische Rüstungsin- 

dustrie auf voljen Touren läuft. 

pores, Sicherung der Verbindungslinien 

Zeit zu gewinnen, möglichst bis 1945, Ange- 

Datum 
unö 

Ul)r3clt 

(64) 

Eingabe bea 0ite8, lUinö, tüctter, 
©eegang, Beleud)tung, 6id)tigfett 

öet luft, ^onöfc^ein ulu>. 

ü o c E o m m n i f f e 104 

r Landbrücke vom Atlantik zum Indischen Ozean, 

anischer Bedeutung im Stillen Ozean.soll 

u.a. duxch verstärkten Schutz Singapores 

Haltung Stellung in Singapore wird auch 

orderlich gehalten, um strategische Annähe- 

s und Japans zu verhindern, zumal Amerika- 

Suez-Kanal durch Deutschland hefürchten. 

ste Aufgabe werde z.Zt. Sicherung des Jraks 

und Ägyptens anjesehen. 

Geschäftstiäger bezeichnet auf Grund seines Eindrucks 

Ziel der USA die angelsächsische ffelt- 

r eindeutig amerikanischer Führung. Dazu 

ung des Atlantischen OzeanB(Grönland,Azoren, 

d), Sicherung der Zufahrtswege nach Süd- 

mit afrikanlscht 

Ausschaltung ja] 

nach Möglichkei 

erreicht werden 

für dringend er] 

ruiig Deutschlani 

ner Jnbesitznalu 

Als vordringlicl 

der Lage als dä£ 

herrschaft untt 

gehört Beherrscl 

Kapverden, Jslai' 

amerika, Festselzung all der afrikanischen Westküste, 

(Häfen und Plußr< 

über das Kap nach dem Fernen Osten durch den Indischen Ozean, 

Behauptung Sing, 

des lazifik(Aie 

handle es1§arum 

strebt würde zui: 

Entscheidung bi 

dustrie auf vol 

ündungen), Freihaltung der Verbindungswege 

pores, Sicherung der Verbindungslinien 

vjten, Hawai, Neuseeland). Für Amerika 

Zeit zu gewinnen, möglichst bis 1945« Ange- 

indesten jedoch die Herausschiebung der 

1942, wo die amerikanische Hüstungsin- 

en Touren läuft. 



Datum 
unö 

Ut)C3eU 

1 .5.41 

(65) 

Eingabe öes vDcteo, IDinö, IDctter, 
Oeegang, ÖdEudjtung, öid)tigfeit 

öec luft, iUon6|d)Ein ujuv 
ÜDtfommniffe 

LaKebeaprechunp: beim Chef der See- 

1. ) Planimp; "Bi rbaroasa": 

Die 

Untemehmei 

ne. Befehl 

Vfg.Hr.45. 

2.) Lage 

Vorbereitung und Durchführung des 

"Barbarossa" von Gruppe Nord befohle- 

führung siehe Handakte "Barbaürossa" 

kriegsleitung. 

J r a k 

Deutsdhe Unterstützungsmaßnahmer|sind angelau- 

fen, erstrecken sich auf Lieferung von Waffen und 

Flugzeugen, Bisher eine Transportstaffel nach dem 

Jrak verlejt, ferner eine Kampfstaffei. Kampf- 

wille im Jrak durch deutsche Hilfsmaßnahmen ver- 

stärkt. Käi pfe in vollem Gange. Entwicklung noch 

nicht abzueehen. Lage der irakischen Armee muß 

ils schwielig beurteilt werden. 

3 .) Frage Auab u Wilhelmshaven und Erhaltung seiner 

Leistungsf .hi gkeit: 

Für A 

helmshaven 

beiten nocl 

Rover hat 

auf die in 

Ziehung 

liaven. Gaujj 

griffen. • 

führen zu 

Verschlech 

rsbau und Erhaltung des Stützpunktes Wil- 

fordert Kriegsmarine außer Werftar- 

zusätzlich 4500 Bauarbeiter. Gauleiter 

linspruoh dagegen erhoben im Hinblick 

sozialer und versorgungsmäßiger Be- 

ingeordneten Verhältnisse in Wilhelms— 

.ei ter sieht schwere Gefahr bei Luftan- 

Notdürftige Unterbringungsverhältnisse. 

Krankheiten, (u.a.Flecktyphus). Krasse 

,erung des Gesundheitszustandes. Reichs- 

Datum 
unö 

Ul>r3eit 

Eingabe öes türlcß, IDinö, IDctter/ 
occgang, Öeleudjtung, öidjiiflfcit 

öEI: luft, illonö(d)cin ufav 
Dörfern mniffe 

1 .5.41 

(651 

La^ebesprechunp; beim Chef der See- 

'-.rlefMleltunr • 

1. ) Planung "Bi rbaroaaa": 

Die z 

Untemehmei 

ne. Befehl 

Vfg.ilr.45- 

2.) Page 

Vorbereitung und Durchführung des 

"Barbarossa" von Gruppe Nord befohle- 

führung siehe Handakte "Parbabrossa" 

2rle(t 

Deuts 

fen, eratr' 

Flugzeugen 

Jrak ve 

wille im J 

stärkt. Kai 

nicht abzui 

als schwie 

he Unterstützungsmai3nahmer|Bind angelau- 

cken sich auf Lieferung von Waffen und 

Bisher eine Transportstaffei nach dem 

ferner eine Kampfstaffei. Kampf- 

iak durch deutsche Hilfsmaßnahmen ver- 

pfe in vollem Gange. Entwicklung noch 

ehen. Lage der irakischen Armee muß 

lig beurteilt werden. 

3 .) Frat.e Anab WiIhe 1 r.shaven und ErhaiT,jng seiner 

Lfeistangsf n,gkeiti 

Für 

helmshaven 

beiten nocl 

Höver hat 

auf die in 

Ziehung 

iia ven. 

griffen. - 

füliren zu 

Verschlech 

Ausbau und Erhaltung des Stützpunktes Wil- 

fordert Kriegsmarine außer Wtrftar- 

zusätzlich 4500 Bauarbeiter* Gauleiter 

inspruch dagegen erhoben im Hinblick 

sozialer und versorgungsmäßiger Be- 

ingeordneten V. rhältnisse in Wilhelms- 

eiter sieht schwere Gefahr bei Luftan- 

Notdürftige Unterbringungsverhältnisse. 

Krankheiten. (u.a.Flecktyphus). Krasse 

erung des Gesundheitszustandes. Heichs- 

Gau! 



-ZC} ' 

Datum 
unö 

Ubr36^ 

16.5.4: 

Angabe 6c8 0rtC0, IDinö, tüctter, 
öccgang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öec luft, illonöfdjein ufiu. 

ÜDttommni||e 105 

minister Todt 

erf orderliohei 

standen.Vertrt 

see. Jm Hinbli 

wichtigste Hai 

punkt-, Hafen- 

daß mit allen 

hierzu erford« 

fähig erhalte 

wird, da sonst 

Soziale und V' 

tragen und en 

hat gemeinsame Überprüfung Frage noch 

Arbeitskräfte angeregt. OKM einver- 

tung Kriegsmarine durch Stationschef Nord- 

ck auf Bedeutung Wilhelmshavens als 

inefestung und auf unentbehrliche Stütz- 

und Versorgungsnnlagen fordert Ob.d.M., 

Mitteln und unter vollem Einsatz aller 

rlichen Arbeitskräfte Wilhelmshaven aktions- 

bezw. wiederhergestellt und ausgebaut 

Stützpunktaufgaben nicht zu erfüllen, 

rsorgungsverhältnisee müssen. dem Rechnung 

(sprechend gefördert werden! 

A u ß e r h e 

Lage 15.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

i m i s c he ßewässer 

Nord a t 1 a n t i k 

Dampfer "Empir 

nahm am 14.5. 

sich am 15.5., 

Mar.Attache Washington übermittelt Meldung eines 

V-Mannes aus lew York, nadh der Kreuzer "Ajax(am 6.4. 

letztmalig im ostl. Uittelmeer festgestellt) sich seit 

dem 6.5. in der Marinewerft New York befinden soll. Von 

Kanadaroute keine besonderen Meldungen. Der englische 

Cloud" hatte am 10.5. unbekannte Havarie 

in etwa 60 Nord 50 West. Ein dorthin befohlener Schlepper 

den Daapfer in Schlepp(ca. 300 sm SW Island). 

Gibraltar -Bereich-Azorengebiet: "Furious" befand 

/ahrscheinlicii von der Heimat kommend, im 

•ZO} ' 

fcatum 
un6 

U^rjeit 

Angabe öee tDctee, IDinö, IDetter, 
oecgang, 13ckud)lung, 6id)tigfclt 

öer luft, iUonöJäKHi u(u>. 
ÜDtfommniffe 105 

15.5,1; minister Todt liat ßemeinsame Überprüfung Präge noch 

erforderlichei Arbeitskräfte angeregt. OKY einver- 

standen . Vertrs tung Kriegsmarine durch Stationschef Nord- 

see. Jm Hinblick auf Bedeutung Wilhelmshavens als 

wichtigste Kai inefestung und auf unentbehrliche Stütz- 

punkt-, Hafen- und Versorgungsanlagen fordert Ob.d.M. 

daß mit allen Mitteln und unter vollem Einsatz aller 

hierzu erforderlichen Arbeitskräfte Wilhelmshaven aktions- 

fähig erhalte! bezw. wiederhergestellt und ausgebaut 

wird, da sunsl Stützpunktaufgaben nicht zu erfüllen. 

Soziale und Vc rsorgungsverhältnisse messen dem Rechnung 

tragen und en1sprechend gefördert werden! 

Lage 15.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e 1 m 1 s che ßewässer 

Nord a t 1 n t i k 

acliA Uar. Att; 

V-Kannes aus 

letztmalig im 

dem 6.5. in 

Kanadaroute 

Dampfer "Empir 

in etwa 60 

nahm am 14.5 

Gibraltar 

Washington übermittelt Keldung eines 

fjew York, nadh der Kreuzer "Ajax(am 6.4. 

istl. tiittelueer festgestellt) sich seit 

r Marinewerft New York befinden soll. Von 

keine besonderen Meldungen. Der englische 

e Cloud" hatte am 10-5. unbekannte Havarie 

d 50 West. Ein dorthin befohlener Schlepper 

den Daapfer in Schlepp(ca. 300 sm SW Island). 

-Bereich-Azorengebiet: "Purlous" befand 

de 

Nor 

sich am 13.5 wahrscheinlich von der Heimat kommend, im 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe 6es Orteo, IDinö, IDcttec, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

öet iuft, inonö(d)ein ufiu. 
Dotfommniffe 

Gebiet Gibrall|a: 

"Ark Royal", 

"Renown" und 

3 üd a t 1 a r 

r. Am 14.5- abends werden in Gibraltar 

Kreuzer, 9 Zerstörer im Hafen, sowie 

Zerstörer im Dock festgestellt. 

t i k 

Laut New 

"Monarch of B^ri 

town gelandet 

seinen! 

Engllschdr 

1825 W durch l 

Dampfers wurde 

weitergegeben 

Einheiten is 

der engl,Dampi 

früh in Auswi 

fehl von Free 

Chef Süd; 

ralität folgend 

Südamerika-Sti 

lungeu vom 5. 

"Alcantara" u 

York Times hat britischer Dampfer 

■muda" kürzlich etwa 4 000 Mann in Free- 

wo bereits etwa 30 000 Llan konzentriert 

3 1 

Dampfer "Ben Venue" ( 5920) in 0427 N 

-Boot torpediert, SSS-Meldung des 

durch USA-Dampfer "Exeter" an Portishead 

■Eine derartige Wiedergabe durch USA- 

bereits mehrfach beobachtet worden! 

er "Arundel Castle" erhielt am 15.5. 

ijkung der U-Bootsangriffe den dringenden Be- 

im, nach dem Ausladehafen zurückzukehren, 

tlantik übermittelte am 9.5. an die Admi- 

e Einzelheiten Uber die Bewegungen der 

eitkräfte: "Jn Anbetracht der Funkpei- 

sind die Bewegungen der Hilfskreuzer 

"Queen of Bermuda" wie folgt geändert 

worden:"Q.o.B 

bis 20°West 

nd geht dann 

St.Helena). 

Gebiet wie 

geht dann zum 

kreuzer "Astui 

20° bis 30° 

patrouilliert in 10° bis 20° Süd und. 10° 

südlich Ascension) bis zum 10.5. nachm, 

rach 10° bis 20° Süd 00° bis 10° West(westl. 

Alcantara" patr. bis 10.5. im gleichen 

.o.B." jedoch etwas weotlicher und 

Treffen mit Chef Südamerika-Div. Hilfs- 

ias" geht für 24 Stunden nach dem Gebiet 

"QL 

Sii 

nidad) und kel: 

und 30° bis 

Santos) zurück 

Der Chef 

d und 20° bis 30° West(südostwurts Tri- 

rt dann nach dem Gebiet 20° bis 30° ''üd 

West sowie westlich davon .(vor Rio und 

der Südamerika-Uiv. kann auf Krz."New 

-20 + 

Datum 
un6 

Ubcjclt 

Angabe 6e8 0rtea, iDinb/ tücttcc, 
©eegang, 8eUud)tung, Öidjtigfeit 

öet iuft, illonö(d)fin ufu>. 
üorfommntffe 

,15.5.41 Gebiet Gibrallja: 

"Ark Royal", 

"Renown" und 

S üd a t 1 a r 

r. Am 14.5- abends werden in Gibraltar 

Kreuzer, 9 Zerstörer im Hafen, sowie 

Zerstörer im Book festgestellt. 

t i k 

Laut New 

"Monarch of B^ri 

town gelandet 

seinen! 

Englischer 

1825 W durch 

Dampfers wurde 

weitergegeben 

Einheiten is1 

der engl.Dampl 

früh in Auawii 

fehl von Free 

Chef Süd, 

ralität folgti: 

Südamerika-Sti 

1 unge.i vom 5. 

"Alcantara" un,d 

York Times hat britischer Dampfer 

•muda" kürzlich etwa 4 OCO Kann in Free- 

wo bereits etwa 30 000 Lan konzentriert 

worden:"Q.o.B 

bis 20°iVest 

nd geht dann 

St.Helena). 

Gebiet wie 

geht dann zum 

kreuzen "Astiu 

20° bis 30° 

Dampfer "Ben Venue" ( 5920) in 0427 N 

-Boot torpediert. SSS-Meldung des 

durch USA-Dampfer "Exeter" an Portiahead 

Eine derartige Wiedergabe durch USA- 

bereits mehrfach beobachtet worden! 

er "Arundel Castle" erhielt am 15.5. 

kung der U-Bootsangriffe den dringenden Be- 

ov.n, nach dem Ausladehafen zurückzukehren, 

tlantik übermittelte am 9.5. an die Admi- 

de Einzelheiten Uber die Bewegungen der 

eitkräfte: "Jn Anbetracht der Funkpei- 

sind die Bewegungen der Hilfskreuzer 

"Queen of Bermuda" wie folgt geändert 

patrouilliert in 10° bis 20° Süd und. 10° 

(südlich Ascension) bis zum 10.5. nachm, 

rach 10° bis 20° Süd 00° bis 10° West(westl. 

Alcantara" patr. bis 10.5. im gleichen 

.o.B." jedoch etwas weotlicher und 

Treffen mit Chef Südamerika-Div. Hilfs- 

geht für 24 Stunden nach dem Gebiet 

"Ql 

Si; 

nidad) und kei 

und 3o° bis 4C 

Santos) zurück 

Der Chef 

d und 20° bis 30° West(südostwarts Tri- 

rt dann nacli dem Gebiet 20° bis 30° “üd 

West sowie westlich davon .(vor Rio und 

der Südameiika-Div. kann auf Krz."Kew 



-205' ~ 

Datum 
unö 

UbrjeU 

Angabe öes «DcteS/ lUinö, IDetter, 
oeegang, ßplcudjtung, 6id)tigfclt 

öer luft, VUonbfd)eiu U[LU. 

ü o t f o m m n i f | e 106 

15.5.41 Castle" angenou'Uifen werden und möglicherweise etwas südlicher 

stehen. Die Bezugnahme auf Funkpeilungen vom 5»5. ist bemer- 

kenswert, da Schiff 16 an diesem Tage im Südatlantik 3 

Kurzsignale abgegeben hat. 

Schlachtschiff "Nelson" wurde am 11.5. in Verbindung 

mit Träger "Eagl 

gebiet befand, g 

verkehr mit "Sir 

um einen wichtigfe 

Jüdische 

Jap.Uar.Att 

im Hafen Colombo 

"Australia" ein, 

"Mauretania" und 

Truppen ein, des 

Bord. Bestimmung 

G e w ä s s e r 

Wes träum 

Geleitzugverkehr 

durch Funkbeobac. i 

Clyde 100 Dampfe 

in der Nacht zum 

1 5.5. gegen 180{) 

(ca, 600 sm west 

doch kurze Zeit 

Jm südliche^ 

•^ootsjagd und-B' 

Feindflugze 

westl. Nordspi 

der sich auf dem Marsch nach dem Kap- 

nannt. Am 14. trat "Nelson" erneut im Funk- 

nstown" auf. Es handelt sich vermutlich 

n Geleitzug nach Suez oder Basrah. 

Ozean 

meldet in Rom folgende Schiffsbewegungen 

Ende April "Canberra" und Corfu" aus, 

"Leander" ein und aus, Truppentransporter 

"Jle de France" zur Anbordnahme von austral. 

1. "Aquitania" mit austral. Truppen an 

der Transporter soll Ägypten sein. 

E n la n d 

Kanalgebiet 

und Zerst. wurden ander Südwestküste 

tung und Luftaufklärung festgestellt. Jm 

’ vor Anker. Dampfer "Manchester Port", der 

15.5. von U-Boot gejagt wurde, meldet am 

Uhr ein verdächtiges Schiff in AL 4496 

ich Jrland), widerrief diese Meldung je- 

ipäter. (Brit.Hilfskreuzer ?). 

^inhilgebiet rege Tätigkeit in der U- 

ekämpfung . 

ig meldet U-Boot in AM 5434 ( ca. 70 sm 

e Jrland) und später , daß es Feind mit 

-20?' 

Datum 
unö 

U!>rjeU 

Angabe 6CB ürtea, tUinb, [Ücttec, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjügfelt 

öec iuft, ilUnö|d)ein ufm. 
ücrfommnifff 106 

15.5.41 Castle" angenoi«: 

stehen. Die heztl 

kenswert, da Schi 

Kurzsignale abge 

Schlachtschti 

mit Träger "iäagl 

gebiet befand 

verkehr mit "Sic: 

um einen wichtigb 

Indisch 

Jap.Uar.Att 

im Hafen Colombo 

"Australia" ein, 

"liauretania" und 

Truppen ein, des 

Bord. Bestimmung 

G e w ä s s e r 

Wes träum 

werden und möglicherweise etwas südlicher 

nähme auf Funkpeilungen vom 5»5. ist bemer- 

ff 16 an diesem Tage im Südatlantik 3 

eben hat. 

ff "Nelson" wurde am 11.5. in Verbindung 

der sich auf dem Marsch nach dem Kap- 

nannt. Am 14. trat "Nelson" erneut im Funk- 

nstown" auf. Es handelt sich vermutlich 

n Geleitzug nach Suez oder Basrah. 

C z e a n 

meldet in Rum folgende Schiffsbewegungen 

Ende April "Canberra" und Corfu" aus, 

"neander" ein und aus, Truppentransporter 

"Jle de France" zur Anbordnahme von austral. 

il. "Aquitania" mit austral. Truppen an 

der Transporter soll Ägypten sein. 

um E n g la n d 

Kanalgebiet 

Geleitzugverkehr und Zerst. wurden ander Südwestküste 

durch Funkbeobaaitung und Luftaufklärung festgestellt. Jm 

Olyde 100 Dampfe- vor Anker. Dampfer "Manchester Port", der 

in der Nacht zum 15.5. von U-Boot gejagt wurde, meldet am 

1 5.5* gegen 180 ) Uhr ein verdächtiges Schiff in AL 4496 

(ca, 600 sm west .ich Jrland), widerrief diese Meldung je- 

doch kurze Zeit ipäter. (Brit.Hilfskreuzer ?). 

Jm südliche ! t-inhiblgebiet rege Tätigkeit in der U- 

■^ootsjagd und-Be :ämpfung . 

Feindflugzeig meldet U-Boot in AM 5434 ( ca. 70 sm 

westl. Nordspit ;e Jrland) und später , daß es Feind mit 



-206 - 

Datum 
unö 

UI)C3cit 

15-5.41 

Eingabe öCö »i)cteö, lüinö, IDcttf"/ 
©ccgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec £uft, 51^onö|d)c»n u|iu. 

üotfommni[fe 

Torpedos (I ) uijd Bomben angegriffen habe . 

Luftaufklärung meldet ein Schlachtschiff in AE 

8636 (130 am wästl. Paeroer), angeblich handelte ea 

sich um "Hood"i 

t r a u m Nordsee : 

Luftaufklärung stellt nördlich Harwich Geleitzug 

von 80 bis löij Dampfern (!) Kurs Nord udd einen aualau- 

fenden Geleitzilg von 20 Dampfern fest. Jm Hafen von Great 

Yarmouth 45 DuiJpfer. - feindliches U-Boot West- 

seite eigenen Nordseewarngebietes. 

Heu t r ü 1 

Rußland: Jm Sdegebiet Libau-Steinort wurde russ.U- 

Begleiter mit nehreren U-Booten, ein U-Boot nach Kreuz- 

Peilung vor WiUdau, und mehrere Zerst. und Minenfahr- 

zeuge mit unbekanntem Standort in See durch B-Dienst 

festgestellt. 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg iiJ außorheimischen Gewässern: 

Keine besonderen Ereignisse. 

Feindlageuiterrichtung PT 1644, 2345 (1 ) ■ - Unter- 

ricntuiig über jjrfaiirungen Scliiff 10 siehe Pt. 1310. 

-M - 

Datum Angabe öEö 0ttea, tüinö, IDcttf-, 
un6 Geegang, J3eleud)tung, öiä)tigfcit 

Ubcjcit öer MonöJäjctn ufm. 

üotfommntffe 

15.5.41 Torpedos (1 ) uild Bomten angegriffen habe . 

Luftaufklärung meldet ein Schlachtschiff in AE 

8636 (130 sm wastl. Paeroer), angeblich handelte es 

sich um "Hood" i 

t r a u m Nord s e e i 

Luftauikl.lrung stellt rördlich Hsrwich Geleitzug 

von 80 bis 10ü Dampfern (!) Kurs Hord udd einen auslau- 

fenden Geleitzilg von 20 Dampfern fest. Jm Hafen von Great 

Yarmouth 45 Dailpfer. - feindliches U-Boot West- 

seite eigenen Hordseewarngebietes. 

Neu t r a 1 

Rußland; Jm ßJegebiet Libau-Steinort wurde russ.U- 

Begleiter mit nehreren U-Booten, ein U-Boot nach Kreuz- 

Peilung vor Wiildau, und mehrere Zerst. und luinenfahr- 

zeuge mit unbdkanntem Standort in See durch B-Dienst 

festgestellt. 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg iiJ außerheiiuischen Gewässern; 

Keine bemlideren Ereignisse. 

Peindlageuliterrichtung PT 1644, 2345 (I ). - Unter- 

rici.tung über lifahrungen Schiff 10 siehe Pt, 1310. 



Datum 
unö 

Ubrjßlt 

Angabe öea Ortes, tüinö, lüetter, 
Oeegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeit 

öer luft, iUonbfdjein u|u). 
üorfommnilfe 107 

15 • 5•41 W e s t r a u 

Meldungen aus 

25 tis 30 Grad 

zer Zeit entsv 

/Atlantikküst 

W.B.S. "£ achsenwald" erhält Befehl, Position im V/etter- 

meldegebiet häufiger zu wechseln, da in seiner Nähe eine 

später widerrufene Meldung eines verdächtigen Schiffes 

durch ein engl. Schiff auf eine feindliche Hilfskreuzer- 

bewachung in diesem Gebiet(4445 N und 31 West) schließen 

läßt. 

Jn den letzten Monaten sind durch den B-Dienst 

häuf ig. derartige QQQ-MeIdungen und gelegentlich auch RR- 

iem Seegebiet um 45 bis 46 Grad Nord und 

West gehört worden, die jeweils nach kur- 

:rechend den von der britischen Admiralität 

herausgegebenen Weisungen durch Punkspruch widerrufen 

wurden. 

Hieraus kann nit Sicherheit auf eine ständige Be- 

wachung des bezeichneten Seegebietes durch feindliche 

Hilfskreuzer geschlossen werden. 

Das Bestehen einer derartigen Bewachung in dem 

fraglichen Seegebiet ist sowohl im Hinblick auf heim- 

kehrende Prisei als auch auf die Bewegungen eigener Be- 

gleitschiffe und Spähschiffe in Zusammenhang mit den 

Flottenoperationen unangehehm, doch erscheint auf Grund 

der Annahme einer ziemlich regelmäßigen Überwachung 

des fraglichen Seegebietes ein Zugriff mit entsprechenden 

Mitteln ähnlicn wie in der Dänemarkstraße und in der 

Passage zwischen Island und Faroer möglich. 

Ein Vorgehen gegen die vermutete Hilfskreuzerpa- 

trouille erscheint denkbar. 

a) durch die Ilottenstreitkräfte im Rahmen ihrer Atlantik- 

operation ; 

b) durch Ü-Boote im Verlauf ilirers.' An- und Abmarsches 

zum bzw. vca Operationsgebiet; 

c) durch Kräfte des F.d.Z. unter der Voraussetzung 

einer Versorgungsmöglichkeit, die zweckmäßig so gere- 

gelt wird, laß das Auftreten im Operationsgebiet erst 

nach erfolgter Versorgung westlich bzw. südwestlich 

Datum 
unb 

Ubcaeit 

Angabe öea örtes, IDinb, tDcttcr, 
Geegang, Öpleud)tung, 6id)tigfdt 

öer luft, iUcnöfcbEin u|tD. 
üoefommnilfe 107 

15.5.41 Wes t r a u /Atlantikkust 

W.B.S. "Eachsenwald" erhält Befehl, Position im V/etter- 

raeldegebiet häufiger zu wechseln, da in seiner Nähe eine 

später widerrufene Meldung eines verdächtigen Schiffes 

durch ein engl. Schiff auf eine feindliche Hilfskreuzer- 

be.vachung in diesem Gebiet(4445 N und 31 West) schließen 

läßt. 

Jn den letzten Monaten sind durch den B-Dienst 

häuf ig. derart! ge QQQ-Heldungen und gelegentlich auch RR- 

Meldungen aus iem Seegebiet um 45 bis 46 Grad Nord und 

25 bis 30 Grad Y/est gehört worden, die jeweils nach kur- 

zer Zeit entsprechend den von der britischen Admiralität 

herausgegebenen Y/eisungen durch Funkspruch widerrufen 

wurden. 

Hieraus kann nit Sicherheit auf eine ständige Be- 

wachung des bezeichneten Seegebietes durch feindliche 

Hilfskreuzer geschlossen werden. 

Bas Bestehen einer derartigen Bewachung in dem 

fraglichen Seegebiet ist sowohl im Hinblick auf heim- 

kehrende Prisei als auch auf die Bewegungen eigener Be- 

gleitschiffe und Spähschiffe in Zusammenhang mit den 

onen unangehehm, doch erscheint auf Grund 

ner ziemlich regelmäßigen Überwachung 

Seegebietes ein Zugriff mit entsprechenden 

Mitteln ähnlich wie in der Dänemarkstraße und in der 

Passage zwischen Island und Paroer möglich. 

Ein Vorgehen gegen die vermutete Hilfskreuzerpa- 

trouille erscheint denkbar. 

a) durch die Ilottenstreitkräfte im Ralunen ihrer Atlantik- 

operation ; 

b) durch U-Boote im Verlauf ihreren An- und Abmarsches 

zum bzw. vc. n Operationsgebiet! 

c) durch Kräfte des P.d.Z. unter der Voraussetzung 

einer Versorgungsmöglichkeit, die zweckmäßig so gere- 

gelt wird, laß das Auftreten im Operationsgebiet erst 

nach erfolgter Versorgung westlich bzw. südwestlich 

Plottenoperati 

der Annahme ei 

des fraglichen 



- 101 
Datum 

unu 
Ubcjctt 

15•5•41 

Angabe öEö ürtca, IDinö, IDcttet, 
Seegang, ScUuditung, Siditigfcit 

6ct J-uft, illtm6(d)etn u[tu. 

desselben erf 

d) Einsatz der S 

diesem Palle 

Der von der G 

der Kompromit 

Bewachern jeder 

BdU um Prüfung d 

Durchfüa.rung ent 

sichten an Ski. 

üorfommniffe 

igt i 

.nderscUiffe "13" und "24"> welche in 

jleichzeitig als W.B.S. wirken könnten, 

•uppe früher geltend gemachte Nachteil 

ierung der W.B.S. wäre nach Ansicht der 

Seekriegsleit uig in diesem Palle in Kauf zu nehmen. 

Jn Anbetracht der Bedeutung, die der Preimachung der 

Ansteuerungen zu* westfranzösischen Küste von feindlichen 

..rt zukommt, werden Gruppe, Plotte und 

r genannten Einsatzmöglichkeiten und 

iprechender Maßnahmen unter Meldung der Ab- 

gebeten. 

"Dresden" e:'hält Anweisung, ab 20° W Kap Villano ah 

zusteuern und voi 

nach St.Jean de 

K a n a 1 

dort unter Ausnutzung der Hoheitsgewässer 

.uz zu gehen. 

Kein Einsat. 

Vp.Boot 180' 

Treffer in Masch 

Jm übrigen keine 

von 3-Flottillen wegen Wetterlage. - 

vor Calais von 2 Flugzeugen angegriffen 

.ne, entstandener Brand gelöscht. - 

Ereignisse. 

Nor d s e e 

1300 Dhr Boi 

nach Westen lauf' 

Dampfer "Ossian" 

geworfen, Brandh' 

Ergebnis 

des eigenen Wan 

hohe Fahrt, mit 

sofort weg, Bombi 

Au: 

benangriff in Qu. 9584 AN auf ein 

indes Geleit durch 7 Peindf lugzeuge. 

gesunken, Dampfer "Boltenhof“ in Brand 

rd eingedämmt.(siehe Meldung 1953) • 

klärung mittl.Nordsee: An der V/estseite 

etes auf getauchtes D-Boot Kurs Nord, 

2 SC 250 angegriffen. U-Boot tauchte 

:neinschläge 10 m hinter tauchendem Turm. 

■n{ ebie 

- 101 
Datum 

unö 
Ul)t3clt 

Angabe öeö Otleo, IDinö, IDcttec, 
Seegang, Scteudjtung, Sid)tigfcit 

6et luft, !llonti(d)etn ulu.'. 

desaelben erftlgtj 

d) Einsatz der 3 

diesem Palle 

Der von der G 

der Kompromit 

Seekriegs lei titm, 

Jn Anbetraett 

Ansteuerungen zu- 

Bevtachern jeder 

BdU uia Prüf ui, g 

Durclifüa.rung ent 

sichten an Ski. 

nderschiffe "13" und "24". welche in 

leichzeitig als W.B.S. wirken könnten, 

uppe früher geltend gemachte Nachteil 

ierung der W.B.S. wäre nach Ansicht der 

g in diesem Palle in Kauf zu nehmen. 

"Dresden" 

zusteuern und voi 

nach St.Jean de 

K anal 

Kein Einsat: 

Vp.Boot 1801 

Treffer in Kasch 

Jm übrigen keine 

Dotfommnilfe 

der Bedeutung, die der Freimachung der 

westfranzösischen Küste von feindlichen 

■t zukommt, werden Gruppe, Flotte und 

r genannten Einsatzmöglichkeiten und 

prechender Maßnahmen unter Meldung der Ab- 

gebeten. 

rhält Anweisung, ab 20° W Kap Villano än- 

dert unter Ausnutzung der Hoheitsgewasaer 

.uz zu gehen. 

von S-Flottillen wegen Wetterlage. - 

vor Calais von 2 Flugzeugen angegriffen 

.ne, entstandener Brand gelöscht. - 

Ereignisse. 

N o r d s- e e 

1300 Uhr Bor 

nach Westen laufe 

Dampfer "Ossian" 

geworfen, Brandh 

Ergebnis Au: 

des eigenen Warn 

hohe Fahrt, cd.t 

sofort weg, Bomb 

benangriff in Qu. 9584 AN auf ein 

ndea Geleit durch 7 Feindflugzeuge, 

gesunken, Dampfer "Boltenhof" in Brand 

rd eingedämmt.(siehe Meldung 1953), 

klärung mittl.Nordsee: An der V/estseite 

Gebietes auf getauchtes U-Boot Kurs Nord, 

2 SC 250 angegriffen. U-Boot tauchte 

ineinschlage 10 m hinter tauchendem Turm. 



-IDI' 

Datum 
unö 

Uhrjcit 

Angabe bca 0tteö, tDinb/ tDetter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tlgfctt 

öec iuft, ^Uon6|d)ein ufu). 
D o t f o m m n i f f e 108 

15.5-41 H o r w e K e 

Geleite a 

wegen meldet 

fest mit drei 

mit 2 Geschütz 

S k a g e r r 

der norw,Küste planmäßig. - Admiral Nor- 

latterien Vadsoe, Tana, Porsanger und Hammer- 

leschützen, und die Batterien Lyngen und Alta 

n gefechtsklar. 

k/Gstaee 

Wegen ein 

Operation vor 

derlich. (Fern 

4.Staffel 

Oslo eingelauf 

Dampfer 

Mincheberg" 

Skagerrak äufg 

sand-Süd gebra 

un ; 

jesohränkter K.B. "Bismarck" Verschiebung 

äussichtlich um mindestens 3 Tage erfor- 

3Chr.1040). 

Stettin mit Teilen Sicherungsbrigade in 

n. 

sland" mit Fischdampfer "Bürgermeister 

er norw.Flagge im Schlepp sind Mitte 

bracht und zur Untersuchung nach Kristian- 

ht.(s.1930). 

nie 

L a g e I Jm 0 > 

keine Änderung i: 

U 201 me 

Tauchbunker 

angetreten ist 

18000 gemeldet 

U 43 erhä 

gruppe zugewi 

grenzt). 

U 98 meid 

im Qu. AJ 3825 

{j-Bootskriegführung. 

.Gebiet , auf Aus- und Bückmarsch 

n.(s.Fernschr.1900). 

Idet um 1630 Uhr, daß ölspur auch bei leerem 

ht beseitigt, und infolgedessen Bückmarsch 

Erfolg: 26 000 t,versenkt. (Bisher 

. Standort AL 94.) 

t Angriffsraum im Seegebiet der West- 

ien, U 138 nordwestl, der Hebriden(unbe- 

t engl. Hilfskreuzer etwa 20 000 BBT, 13.Mai 

(200 sm SSO von Grönland) versenkt!! 
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Datum 
unö 

Ubrjclt 

Eingabe öEB 0rtea, rOinb, tücttet; 
©eegang, Beleudjtung, ©id)tlgfeit 

öcc luft, illonö|d)Bin uftu. 

üocfommniffe 108 

15.5-41 M o r w e R e 

Geleite ai der nurw,Küste planmäßig. - Admiral Nor- 

wegen meldet latterien Vadeoe, Tana, Porsanger und Hammer- 

fest mit drei lesohützen, und die Batterien Lyngen und Alta 

mit 2 Geschützjn gefechtsklar. 

3 k a ,, e r r k/Gstsee 

Wegen eingeschränkter K.B. "Bismarck" Verschiebung 

Operation vor im,sichtlich um mindestens 3 Tage erfor- 

derlich. (Fern3Chr.1040). 

4.Staffel Stettin mit Teilen Sicherungsbrigade in 

Oslo eingelauf>n. 

Dampfer " fsland" mit Fischdampfer "Bürgermeister 

Milneheberg" un ;cr norw.Flagge im Schlepp sind Mitte 

Skagerrak aufg 

sand-Sud gebra 

ibracht und zur Untersuchung nach Kristian- 

;ht.(s.1930). 

angetreten ist 

180G0 gemeldet 

U 43 erhä 

gruppe zugewie 

grenzt). 

U 98 meid 

U-Bootskriegführung. 

Lage! Jm 0;i.Gebiet , auf Aus- und Bücknarsch 

keine Änderung m.(s.Fernschr.1900). 

U 201 meldet um 1630 Uhr, daß ölspur auch bei leerem 

Tauchbunker nicht beseitigt, und infolgedessen Rückmarsch 

Erfolg: 26 000 t,versenkt. (Bisher 

. Standort AI 94.) 

.t Anjriffsraum im Seegebiet der ft'est- 

3$en, U 138 nordwestl, der Hebriden(unbe- 

t engl. Hilfskreuzer etwa 20 000 BBT, 13.Mai 

im Qu. AJ 3825 (200 am SSO von Grönland) versenkt!! 



Eingabe 6Cö «Ottcö, IDinö, iDctter, 
oecgang, öelcudjtung, <5id)tigfcit 

öEC iuft, il1onö(d)ein u|iu. 
ü o t f o m m n t f f E 

Kurzbericii te von U 75, 95,. 143, 147 siehe Kr.Tage- 

buch Teil B 

krieg ira Op.GebL 

haupt keinem, 1ä 

versenkt. Beide 

^'iachdampfer un 

Von U 143 und 147 mit -“-uftrag ! Händels- 

t nördlich Hebriden hat ersteres über- 

tzteres nur einen Dampfer von 2 OOOBHT 

Boote melden starke Bewachung durch 

Flugzeuge. Boote sind bei Geleitzügen 

und Dinzelfahre m meist wegen starker Luftie^s"törersiche- 

rung gar nicht 

D 75 Hunde 

natiger Unteme 

versenkt. Gerin 

U 95 gleic 

Dampfer von 4 

Versagerl 

Besonderes 

um Schuß gekommen!! 

Lskrieg westl. Nordkanal während einmo- 

imung nur einen Dampfer von 10 000 BRT 

er Verkehr im Op.Gebiet, 

ifalls westl. Nordkanal Erfolg ein 

8^3 BRT versenkt, mehrere Fehlschüsse und 

1 

wenn unt£ 

feindl. 

lern Gele 

Diese 

,) BdU erteilt im Anschluß an die mit Ski. 9945/41 gKdos, 

vom 14.5. ( iiehe Kr.Tagebuch vom 13.5.) gegebene 

Handelskrie ;sweisung den Westbooten Weisung für 

das Verhalten außerhalb des Blookddegebietes (s.0509)i 

a) Kriegssc iiffe alleinfahrend und als Geleit- 

schutz n ir angreifen, wenn einwandfrei als feind- 

lich erk mnt oder abgeblendet oder wenn Waffenge- 

brauch vm ihnen begonnen. 

b) Feindlic ie Handelsschiffe unter neutralem Geleit 

dürfen w irnungslos angegriffen werden. 

C)A1B neutral erkannte Handelsschiffe nur angreifen, 

r feindl. Geleit oder bei Unterstützung 

Haßnahmen jedoch nicht, wenn unter neutra- 

t. 

Befehl des BdU entspricht nicht völlig 

den Absicht ;n der Ski. und geht im Punkt a(hinsicht- 

lich Angrif ’ gegen abgeblendete einzelfahrende 

Kriegsschif ’e) und Punkt «C (Angriff auf als neutral 

erkannte Haidelsachiffe) über das vorerst erforder - 

Dalum 
unb 

U^rjcit 

15 • i? • 41 

(66) 

(67) 

(68) 

Eingabe 6cfl tütteö, (Dinb, (Detter, 
Seegang, öeleud)tung, SiditigFcit 

bet tuft, !llDnb|<l)eln u|iu. 

Kurzberich 

buch Teil B 

krieg im Op.Geb i 

Uaupt keinem, 

veruer.kt. Beide 

^'ischdampfer un 

und -Einzelfahrepi 

rung gar nicht 

0 75 Hunde 

natiger Unteme 

veraenkt. Gerin 

U 95 gleic 

Dampfer von 4 

Versagerl 

Besonderes 

te von U 75, 95,- 143, 147 siehe Kr.Tage- 

Von U 143 und 147 mit Auftrag t Händels- 

t nördlich Hebriden hat ersteres über- 

tzteres nur einen Dampfer von 2 OOOBST 

Boote melden starke Bewachung durch 

Flugzeuge. Boote sind bei Geleitzugen 

meist wegen starker LuftSo/störersiche- 

um Schuß gekommen!! 

Lskrieg westl. Nnrdkanal während einmo- 

imung nur einen Dampfer von 10 000 BRT 

er Verkehr im Op.Gebiet, 

ifalls westl. Mordkanal Erfolg ein 

BRT versenkt, mehrere Fehlschüsse und 8(3 

1.) BdU erteilt 

vom 14.5. ( 

Handelskriegs 

das Verhalt 

a) Kriegss 

schütz 

lieh erk 

brauch 

b) Feindli 

dürfen 

c)Als neut 

Dorfommniffe 

im Anschluß an die mit Ski. 9945/41 gKdos, 

iiehe Kr.Tagebuch vom 13.5*) gegebene 

Weisung den Westbooten Weisung für 

außerhalb des Blookddegebietes (s.0509)t 

Griffe alleinfahrend und als Geleit- 

angreifen, wenn einwandfrei als feind- 

uint oder abgeblendet oder wenn Waffenge— 

st ihnen begonnen. 

Handelsschiffe unter neutralem Geleit 

w irnungslos angegriffen werden. 

al erkannte Handelsschiffe nur angreifen, 

wenn unt :r feindl. Geleit oder bei Unterstützung 

feindl. Maßnahmen jedoch nicht, wenn unter neutra- 

lem Gele ,t. 

Dieser Befehl des BdU entspricht nicht völlig 

den Absicht in der Ski. und geht im Punkt a(hinsicht— 

lieh Angrif ’ gegen abgeblendete einzelfahrende 

Kriegsschiff) und Punkt <. (Angriff auf als neutral 

erkannte Handelsschiffe) über das vorerst erforder - 



Datum 
unö 

Ubcaeit 

Angabe öee 0ctc0, IDinb, lüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfett 

öet iuft, )Uon6fd)ein U[ID. 

üotfommniffe 109 

15.5.41 liehe Maß und 

hinaus, Er gib 

Möglichkeiten, 

Schiffen von db 

z.Zt. unbedingt 

fahrende Krie 

werden, wenn sl 

oder der Waffep 

Das Erkennen 

rig, Jrrtümer 

erforderlich, 

außerhalb des 

Heutraler, son 

als feindlichefe 

len Inhalt der Weisungen der Ski. 

Anlaß zu Mißverständnissen und schafft 

daß Kampfhandlungen mit amerikanischen 

utscher Seite begonnen werden, was 

vermieden werden muß. Abgeblendete allein- 

sechiffe dürfen vorerst nur angegriffen 

einwandfrei als feindlich erkannt sind 

BdU wird fernm 

tet und erhält 

halb Blockade 

her nur freige 

erkannt oder s 

Weisungen Führ 

Ziff 5 vorlie 

Schriftli 

Sammlung 16.5 

gebrauch von ihnen begonnen wurde. - 

leutraler Handelsschiffe ist mitunter schwie- 

Leicht möglich. Die Ski. hält es daher für 

ie Freigabe des sofortigen Waffeneinsatzes 

llockadegebietes nicht vofm Erkennen als 

lern umgekehrt vom einwandfreien Erkennen 

Handelsschiff abhängig zu machen. Der 

indlich von dieser Auffassung unterrich- 

die Weisung: sGegen Handelsschiffe außer- 

gfebietes sofortiger Waffeneinsatz wie bis- 

;eben, wenn einwandfrei als feindlich 

mstiger Grund für Waffeneinsatz nach 

mg Handelskrieg Ziff .4b - d oder 

he Bestätigung folgt 16.5.{siehe Ft, 

100) . 

2-) 

und 

BdU weis 

der Einsatz de 

gegen Zerstöre 

sein wird 

Angriffswaffe 

bisher kaum z 

kommt. BdU bit 

bereitschaft 

möglich werd 

ihrem gefährli 

in einem Fernschreiben darauf hin, daß 

G 7 3 nach dem bisherigen Angaben 

und U-Korvetten erfolgversprechend 

daher der neuen Torpedozündung als 

es U-Bootes gegen den sehr gefährlichen, 

packenden Gegner besondere' Bedeutung zu- 

et um beschleunigte Herstellung der Front- 

r Torpedos und hebt die hierdurch 

eijide praktische Ajj-tlastung der U-Boote 

hsten Feind gegenüber besonders hervor. 

Datum 

un6 

Ubr^eit 

Eingabe öes Otlee, tOinb, tüctter, 

©eegang, Beleuchtung, 6id)tfgfeU 
öet tuft, Jl]on6M)ein ufin. 

üotfommniffe 109 

15.5.41 liehe Maß und 

hinaus, Er gih 

Möglichkeiten, 

Schiffen von db 

z.Zt. unbedingt 

fairende Krie 

werden, wenn sl 

oder der Waffep 

Das Erkennen 

rig, Jrrtümer 

erforderlich, 

außerhalb des 

Neutraler, son 

als feindllcheb 

len Jnhalt der Weisungen der Ski. 

Anlaß zu Mißverständnissen und schafft 

daß Kampfhandlungen mit amerikanischen 

utscher Seite begonnen werden, was 

vermieden werden muß. Abgeblendete allein- 

sschiffe dürfen vorerst nur angegriffen 

einwandfrei als feindlich erkannt sind 

BdU wird fernm 

tet und erhält 

halb Blockadeg' 

her nur freige 

erkannt oder 

Weisungen Führ 

Ziff 5 vorlieg 

Schriftli 

Sammlung 16.5 

gebrauch von ihnen begonnen wurde, - 

leutraler Handelsschiffe ist mitunter schwie- 

Leicht möglich. Die Ski. hält es daher für 

ie Freigabe des sofortigen Waffeneinsatzes 

älockadegebietes nicht vofm Erkennen als 

lern umgekehrt vom 'einwandfreien Erkennen 

Handelsschiff abhängig zu machen. Der 

indlich von dieser Auffassung unterrich- 

die Weisung: ^ Gegen Handelsschiffe außer- 

bietes sofortiger Waffeneinsatz wie bis- 

eben, wenn einwandfrei als feindlich 

mstiger Grund für Waffeneinsatz nach 

mg Handelskrieg Ziff,4b - d oder 

he Bestätigung folgt 16.5. 

100) . 

Jsiehe Ft. 

2.) 

und 

BdU weis 

der Einsatz de 

gegen Zerstöre 

sein wird 

Angriffswaffe 

bisher kaum z 

kommt. BdU bit 

bereitschaft 

möglich werd' 

ihrem gefährli 

in einem Fernschreiben darauf hin, daß 

G 7 S nach dem bisherigen Angaben 

• und U-Korvetten erfolgversprechend 

daher der neuen Torpedozündung als 

es U-Bootes gegen den sehr gefährlichen, 

packenden Gegner besondere' Bedeutung zu- 

et um beschleunigte Herstellung der Fr^nt- 

r Torpedos und hebt die hierdurch 

eijide praktische Entlastung der U-Boote 

hsten Feind gegenüber besonders hervor. 
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Datum 
unö 

Ul)C3clt 

Angabe öcs 0tleo, IDinö, IDcttcr, 
©ccgang, Öeleud)tung, oid)tigfeit 

6ec luft, JVtonöfd)eln ufiu. 

üorfommniffe 

15.5.41 

(69) 

Die Berei 

von den Torped 

stark geförder 

Eine wesentlich 

sein, es kann 

Fertigung mit 

Stellung der Torpedos" G 7 S"wird z.Zt. 

entwicklungs- und Erprobungsstellen 

unter Zurückstellung anderer Aufgaben, 

e Beschleunigung wird nicht zu erreichen 

taher erst im Herbst mit einem Anlaufen der 

geringen Zahlen gerechnet werden. 

Handelsschlffa hbr t. 

Nach Ausl:.: 

Dampfer "Monse 

Satzung in Brai. 

Stande. Man e 

Kommando gefah: 

Nach glei 

beabsichtigen, 

Schulschiff "P 

Zur Frage 

Stellung von Mi 

Teil 0 Heft XI 

ndspresse vom 16.5. ist deutscher 

rate", der in Nacht zum 1.4. von Be- 

d gesteckt war, wieder in gutem Zu- 

rwartet, daß Dampfer unter jfruaniachem 

: 'en werde. ! ! 

ehern Bericht soll chilenische Hegierung 

das in Valparaiso liegende deutsche 

wiwall" käuflich zu erwerben, 

der Bewaffnung von Handelsschiffen und Auf- 

rine-Bord-Flak-Abteilungen siehe KTB 

Luftkriegführung 

Raum um Bnglani. 

Nachts kein Einsatz gegen die Jnsel. Am Tage 

neben 74 Flugzeugen zur bewaffneten Aufklärung 225 

Jager eingeset.t, 6 feindl. Flugzeuge abgeschossen. 

Gelegentlich di r bewaffneten Aufklärung 2 Dampfer von 

5-5 000 BRT beschädigt. 

Bei Angriff auf 2 S-Boote ostwärts Harwioh eins 

-Ul - 

Datum 
unö 

Ubcjclt 

Eingabe öee Örteo, IDinö, tDcttcr, 
6ecgang, Belcudjtung, 6id)tigfcit 

öec luft/ iTbnbfäjefn u[m. 
üotfommniffe 

15.5.41 

t(ß) 

Die Berei 

von den Torped 

stark cef°r'iärt' 

Eine wesentlich 

sein, es kann 

Ferti|gung mit 

;stellung der Torpedos" G 7 S"wird z.Zt. 

entwioklungs- und ErproBungsstellen 

unter Zurückstellung anderer Aufgaben, 

e Beschleunigung wird nicht zu erreichen 

laher erst im Herbst mit einem Anlaufen der 

geringen Zahlen gerechnet werden. 

Handelsschiffe hbr t. 

Nach Ausl?: 

Dampfer "Monse 

Satzung in Brnr 

stände. Man e 

Kommando gefah 

Nach glei 

beabsichtigen, 

Schulschiff "P: 

Zur Frage 

Stellung von Mi 

Teil C Heft XI 

ndspresse vom 16.5. ist deutscher 

rate", der in Nacht zum 1.4. von Be- 

d gesteckt war, wieder in gutem Zu- 

rwartet, daß Dampfer unter jfruanischem 

: 'en werde. ! ! 

chem Bericht soll chilenische Begierung 

das in Valparaiso liegende deutsche 

■iwall" käuflich zu erwerben, 

der Bewaffnung von Handelsschiffen und Auf- 

rine-Bord-Flak-Abteilungen siehe KTB 

Luftkriegführung 

Raum um Bnglani: 

Nachts ke 

neben 74 Flugz 

Jager eingeset 

Gelegentlich di 

3-5 000 BRT 

Bei Angn 

n Einsatz gegen die Jneel. Am Tage 

ugen zur bewaffneten Aufklärung 225 

,t, 6 feindl. Flugzeuge abgeschossen, 

r bewaffneten Aufklärung 2 Dampfer von 

schädigt. 

f auf 2 S-Boote ostwärts Hirwioh eins 

' ie 



'^3' 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Eingabe öes 0rte8/ IDinö, IDetter, 
Seegang, 23eleud)tung, Sid)tigfeit 

öec iuft, il]onöfd)ein ufm. 
Dotfommniffe 110 

15.5.41 schwer beschäci 

Mittelmeerraun 

L da Jn der 3 

Dampfern mit z 

Angriff 2 Dampf 

Am 14.5. 

Angriff auf Flu( 

platz Jraklion 

Jn der Na|c 

mit 14 BM 1000 

Grand Harbour 

Aus Gelei 

beschädigt 

.-Bucht am 14.5. Feststellung von 5 

s. 27 500 BRT und 1 Zerst., davon bei 

er von je 8 000 t beschädigt, 

als Vorbereitungsaktion für "Herkur" 

gplatz von Malemes (auf Kreta) und Flug- 

17 Flugzeuge abgeschossen bzw. zerstört, 
ht zum 15.5. Hafenanlagen von La Valetta 

vermint, die mit Ausnahme von 2 Minen im 

alle in den Hafenanlagen detonierten! 

tzug westl. Kreta ein 10 000 t -Tanker 

Herdafrika: 

Während 

und Kampfverbö^i 

Sollum-Capuzz 

Truppe südl. 

M i t t 

F e ind lag 

st. 

s ganzen Tages Einsätze von Zerst.- 

den zur Abwehr Feindangriffes im Raum 

und zur Versorgung der eingeschlossenen 

äollum. 

Imeerkriegführung. 

Nach Meldlung KO Spanien lagen am 14.5. abends im 

Hafen von Gibraltar 1 Flugzeugträger, 2 Krz., 9 Zerst,, 

8 Vp.Boote, 5 Frachter und 7 Tanker, im Dock lagen 

Datum 
unö 

Uljrjeit 

Angabe öee öites, tüinö, [Detter, 

©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfelt 
öec tuft, [UDnöfd)ein ufu>. 

üocfommntffe 110 

1 . 5 • 41 schwer heschäci gt. 

Mittelmeerraun 

Jn der S 

Dampfern mit z 

Angriff 2 Dampf 

Am H.5. 

Angriff auf Flu, 

platz Jraklion 

Jn der Ha|c 

mit 14 BM 1001 

Grand Harbour 

Aus Gelei 

beschädigt. 

ipda-Bucht am 14.5. Feststellung von 5 

us. 27 500 BRT und 1 Zerst., davon bei 

er von je 8 000 t beschädigt, 

als Vorbereitungsakticn für "Merkur" 

gplatz von Malemes (auf Kreta) und Flug- 

17 Flugzeuge abgeschossen bzw. zerstört, 
ht zum 15.5. Hafenanlagen von La Valetta 

vermint, die mit Ausnahme von 2 Minen im 

alle in den Hafenanlagen detonierten! 

tzug westl. Kreta ein 10 000 t -Tanker 

Ncrdafrika: 

ffänrend 

und Kampfverbajn 

Solluju-Capuzz 

Truppe südl. 

M i t t 

s ganzen Tages Einsätze von Zerst.- 

den zur Abwehr Feindangriffes im Raum 

und zur Versorgung der eingeschlossenen 

äollum, 

eerkriegführung. 

F e ind lag 

ung KO Spanien lagen am 14.5. abends im Nach Meldu 

Hafen vun Gibraltar 1 Flugzeugträger, 2 Krz., 9 Zerst,, 

8 Vp.Boote, 5 Frachter und 7 Tanker, im Dock lagen 



-M' 

Datum 
unö 

Ui>c3eit 

Angabe öCö »ürtco, iDinö, IDetter, 

öeegang, öclcudjtung, öid)tigfcit 
6er luft, inon6M)tin u[ii'. 

üorfommni[fe 

15.5.41 "Renown" und 1 

Nördlich von Titp 

•^in weiteres U-Bo 

Vom 15.5. liegen 

kräfte im Mittel; 

^ unkverkelijr 

punkt Tobruk 

lebhaft . Es wir' 

Streitkräfte in 

Sollum und Tobr 

Jn der ^ui 

Dampfer, davon 

Boott 

erst., auf Reede 10 Frachter und 2 Tanker, 

olis feindliche U-rBoote gesichtet, 

ot westnordwestl. vom Horns gesichtet. 

Meldungen über Bewegungen engl. Seestreit- 

meer nicht vor. 

im Alexandrien-Bereich, in dessen Mittel- 

tand, war während der Nacht zum 16,5. sehr 

d angenommen, daß Einheiten der Alexandrien- 

Seegebiet vor der Cyrenaika-Küste zwischen 

uk stehen. 

von Candia meldet Luftaufklärung 17 

5 kleine Fahrzeuge und ein große Anzahl 

cht 

S u e z -K a n a 1 -Gebiet: 

256 000 BRT, dap 

"Jle de France 

mit 36 000 BRT 

oder HS-Boot. 

Hafen Suezii 

him Port Jbra; 

Italienische Lage 

Bilderkundung über den Suez-Kanal 13.5. s 

Außenreedel Suez; 11 Transporter mit insges. 

0 00 

unter "Mauretania", "Aqitania", und 

18 Frachter mit 105 000 BRT, 5 Tanker 

1 Lazarettschiff, 1 Krz. und Kanonen- 

6 Frachter und 1 Tanker, 

i 12 Frachter mit etwa 118 000 BRT, 3 

BRT, 2 Wachboote, 2 Kanonenboote Tanker mit 15 

und 3 U-Boote. 

Gesamte Tonnage in vorstehenden Plätzen etwa 

513 000 BRT. 

Keine Tätigkeit der Flottenstreitkräfte. 

Dampfer "Alicante", "Procida", "Maritza", "Santa 

-2A' 

Datum 
unö 

Üljcjdt 

Angabe öCö ütteo, iDinb, tUetter, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öec luft, illonöfdjcin ufu>. 
üotfommntffe 

15.5.41 “Renown" und 1 
Nördlich von Titp 
i'in weiteres U- 

Vom 15.5. liegen 

kräfte im Mittel; 
5 unkverkeli[r 

punkt Tobruk 
lebhaft . Es wir 

Streitkräfte in 
Sollum und Tobr 

Jn der ®ui 

Dampfer, davon 
Boott 

eist., auf Reede 10 Frachter und 2 Tanker, 

olis feindliche UxBoote gesichtet, 
Boot westnordwestl. vom Horns gesichtet. 

Meldungen über Bewegungen engl. Seestreit- 

meer nicht vor. 
im Alexandrien-Bereich, in dessen Mittel- 

tand, war während der Nacht zum 16,5. sehr 
d angenommen, daß Einheiten der Alexandrien- 
Seegebiet vor der Cyrenaika-Küste zwischen 

uk stehen. 
von Candia meldet Luftaufklärung 17 

5 kleine Fahrzeuge und ein große Anzahl 

cht 

S u e z -K a n 3 1 -Gebiet; 

Bilderkundong über den Suez-Kanal 13.5. s 
Außenreedel Suez: 11 Transporter mit inages. 

256 000 BRT, 
"Jle de France 
mit 36 000 BRT 
oder MS-Boot. 

Hafen Sue 

da|runter "Mauretania", "Aqitania", und 
18 Frachter mit 105 000 BRT, 5 Tanker 

1 Lazarettschiff, 1 Krz. und Kanonen- 

Port Jbral 

6 Frachter und 1 Tanker, 
himi 12 Frachter mit etwa 118 000 BRT, 3 
010 BRT, 2 Wachboote, 2 Kanonenboote Tanker mit 15 

und 3 U-Boote. 
Gesamte Tojinage in vorstehenden Plätzen etwa 

513 000 BRT. 

Jtalienische Lage 

Keine Tätigkeit der Flottenstreitkräfte. 
Dampfer "AfLicante", "Procida", "Maritza", "Santa 



-i'/r- 

Datum 
unö 

Ul)r3cU 

Eingabe öea ötleö, lüinö, töctter, 
öeegang, 25cleud)tung, 6id)tigfcit 

öet tuft, iUon6|ä)Ein ufiu. 
üotfommntffe 111 

15.5-41 Pe" und "Castellon" 15.5. 230C Uhr von Oastania bzw. 

Auguata , gesichert durch 2 Torp.-Boote, nach Korinth ausge- 

laufen, sollen am 17.5. 1200 Uhr in Patras ankommen. (Vorbe- 

reitung für "Iferkur"). 

Hordafrikatram porte: 

24.deuts 

Neapel eingetr 

"Preußen" und 

mit einer ital 

cl e r Seetransport mit 4 Dampfern 14.5. in 

offen. Die 26.Staffel mit den Dampfern 

Sparta" ist am 15.5. abends aus Neapel 

Transportstaffel ausgelaufen. 

Bereich Admira Südost/ Schwarzes Meer/Ägäis: 

Nao 

"I 

den 

Page 

"Delos" und 

stoff für die 

des 15. vor 

portdampfer woj' 

und sind auf 

Nach Meid 

dort liegenden 

der ihnen vom 

gen grichische: i 

zu gehen. Dage, 

Hafen unter 

aber eine ents 

Regierung. Da 

den deutschen 

Ski. das Ausw 

erwähnte Anwe 

h Meldung Admiral Südost sind die Dampfer 

orburg" mit Proviant, Munition und Brenn- 

.uftwaffe in Piräus eingelaufen. 4 am Morgen 

Dardanellen stehende Sohwarze-Meer-Trans- 

den von 4 ital. Torp.-Booten aufgenommen 

m Marsch nach dem Piräus. 

Uig Mar.Att, in Istanbul weigern sich die 

griechischen Dampfer und Segler, entsprechend 

;riechischen Konsul im Aufträge der ehemali- 

Regierung gegebenen Anweisung nach Kreta 

en sind sie bereit, nach einem griechischen 

deutscher Kontrolle zu fahren, verlangen 

jrechende Anweisung der neuen griechischen 

iuf die Zuführung dieses Schiffsraumes in 

lachtbereich großer Wert gelegt wird, bittet 

imt, bei der griechischen Regierung die oben 

jung zu erwirken, (s .Pemschr. 1000). 

Datum 
unö 

Ubt3«U 

Angabe 6es öctes/ n)inb/ tOetter, 
©cegang, 23eleud)tung, ©idjtiflfpH 

öer luft, iUonöfä)ßin uftu. 
üoefommniffe 111 

15.5-41 Pe" und "Gaste 

Augusta , gesic 

laufen, sollen 

reitung für 

Ion" 15.5. 23GC Uhr von Gastania bzw. 

hert durch 2 Torp.-Boote, nach Korinth ausge- 

am 17.5. 1200 Uhr in Patras ankommen. (Vorbe- 

4erkur"). 

Hordafrikatran; porte: 

24.deutsche 

Neapel eingetr 

"Preußen" und 

mit einer ital 

r Seetransport mit 4 Dampfern 14.5- in 

«iffen. Die 26.Staffel mit den Dampfern 

Sparta" ist am 15.5. abends aus Neapel 
Transportstaffel ausgelaufen. 

Bereich Admira Südost/ Schwarzes t'eer/Ägäia: 

den 

dnm 

Lage: Nai: 

"Delos" und "1 

stoff für die 

des 15. vor 

portdampfer wuj- 

und sind auf 

Nach Meid 

dort liegenden 

der ihnen vom 

gen grichischen 

zu gehen. Dage ;■ 
Hafen unter 

aber eine ents 

Regierung. Da 

den deutschen 

Ski. das Ausw 

erwähnte Anwe 

h Meldung Admiral Südost sind die Dampfer 

orburg" mit Proviant, Munition und Brenn- 

uftwaffe in Piräus eingelaufen. 4 am Morgen 
Dardanellen stehende Schwarze-Meer-Trans- 

den von 4 ital. Torp.-Booten aufgenommen 

Marsch nach dem Piräus, 

mg Mar.Att. in Jstanbul weigern sich die 
griechischen Dampfer und Segler, entsprechend 

;riechischen Konsul im Aufträge der ehemali- 

Regierung gegebenen Anweisung nach Kreta 

en sind sie bereit, nach einem griechischen 

deutscher Kontrolle zu fahren, verlangen 

jrechende Anweisung der neuen griechischen 

iuf die Zuführung dieses Schiffsraumes in 
lachtbereich großer Wert gelegt wird, bittet 

Lmt, bei der griechischen Regierung die oben 

jung zu erwirken, (s .Pemschr. 1000). 



Datum 
unö 

Ubcjelt 

Angabe öee tDrtea, IDinö, lücttcc, 
oecgang, Beleud^tung, üid)tigfeit 

6cc £uft, il1on6jd)Pin ufiu. 

üottommniffe 

15.5.41 Türkei 

daß nach Angab 

tiachffl Bosporu^ 

nur an europäi 

Beygos sind tü 

tet. Minenlege 

sein. (s.Pern. 

Seetransportstelle Konstanza meldet, 

Agentur in Burgas, seit 2 Tagen asia- 

-Ufer vermint, Einfahrt und ^urchfahrt 

ächen Ufer möglich.Zwischen Kara-Borum und 

k. Krz. "Adatete" und 2 U-Boote gesich- 

nach dem Bosporus sollen unterwegs 

hr. 1815). 

Planung Untern limen "Merkur 

teil. 

Jtalienis :her Admiralstab teilt nach Meldung 

Mar. Verb. Stab ! tom auf Anfrage piti 

Adm. Südost abgegebenen Streitkräften 

gesamte verwendungsbereite ital. Streit- 

>s zur Verfügung gestellt. (Voraussioht- 

t., 3-4 T-Boote, einige S-Boote, 

te), 

Seestreitkräfte aus Heimatgewässem 

möglich, da außer den für die laufende 

ibyenverkehrs unentbehrlichen Torp.Trä- 

keine weiteren verwendungsbereit und 

echung dieses Verkehrs-im Hinblick 

;e in Nordafrika nicht tragbar ist. - 

Stab hat nach Angabe keine Kenntnis von 

s^bsichten Adm.Südost, - 

t ital.Adm.Stabes würde etwaiges Auslau- 

Seestreitkräften frühzeitig vom Geg- 

werden und damit den sofortigen Auf- 

Mittelmeerflotte auslösen!! Er glaubt, 

cht im Jnteresee einer überraschenden 

eichen Durchführung der Unternehmung 

1. ) Außer den 

werden ihm 

kräfte Der 

lieh 2 Zerfc 

3-4 U-Bo 

2. ) Dingatz i 

ist nicht 

Sicherung 

gern z.Zt 

die Unterb 

auf die Bati 

tiil. 

3. ) Jtal. Adm 

Operation 

4. ) Nach Ansicli 

fen von i 

ner erkann 

marsch der 

daß dies 

und erfolg1 

liegen würife. 

Datum 
unö 

Ub^eit 

Eingabe öee öttes, iDinö, IDcttcc, 
Seegang, öeleudjtung, Sidjtigfeit 

bet iuft, Jnonbjdjefn ufm. 

üotfommntffe 

15.5.41 Türkei 

daß nach Angab 

tiaches Boaporu^ 

nur am europäi 

Beygos aind tü 

tet. Kinenlegc 

sein. (a.Pern. 

Seetranaportatelle Konstanza meldet, 

Agentur in Burgas, seit 2 Tagen asia- 

-Ufer vermint, Einfahrt und ^urchfahrt 

sehen Ufer möglich.Zwischen Kara-Borum und 

k. Krz. "Adatete" und 2 U-Boote gesich- 

nach dem Bosporus sollen unterwegs 

hr. 1815). 

Planung Untern limen "LIerkur": 

Jtalienis :her Admiralstab teilt nach Meldung 

Mar. Verb. Stab ! tom auf Anfrage piti 

1.) Außer den in Adm. Südost abgegebenen Streitkräften 

werden ihm gesamte verwendungsbereite ital. Streit- 

kräfte 1er >8 zur Verfügung gestellt. (Voraussicht- 

lich 2 Zerst., 3 -4 T-Boote, einige S-Boote, 

4 U-Bo te), 

2. ) Einsatz it.tl. Soestreitkräfte aus Heimatgewässem 

ist nicht möglich, da außer den für die laufende 

Sicherung :ibyenverkehrs unentbehrlichen Torp.Trä- 

gern z.Zt. keine weiteren verwendungsbereit und 

die Unterb:’echung dieses Verkehrs-im Hinblick 

auf die la ;e in Nordafrika nicht tragbar ist. - 

3. ) Jtal. Adm.Stab hat nach Angabe keine Kenntnis von 

Operations tbsichten Adm. Südost, - 

4. ) Nach Ansicht ital.Adm.Stabes würde etwaiges Auslau- 

fen von ital. Seestreitkräften frühzeitig vom Geg- 

ner erkann ; werden und damit den sofortigen Auf- 

marsch der Mittelmeerflotte auslösen!! Er glaubt, 

daß dies n.cht im Jnteresse einer überraschenden 

und erfolg:'eichen Durchführung der Unternehmung 

liegen würde. - 



Datum 
unö 

Ubr3cit 

Angabe öes 0rte0, tDinb/ lücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfclt 

öet luft, iUonöjäjein ufro. 
Dörfern mni|fe 112 

15.5.4 

Libyen 

Bei Soll 

bis zur Linie 

Linie Ba 

Kämpfen auf b 

15.5. behauptet 

morgens für d 

An der Tfcb 

Landlage 

ist der Feind mit stärkeren Panzerkräften 

Bardia-Azeiz-Fort Capuzzo durchgestoßen, 

dia - -Ä-zeiz konnte nach verlustreichen 

iden Seiten v#8v^r&¥'b änden am Abend des 

werden. Verstärkungen werden ' is 16.5. 

Gegend Azeiz erwartet. 

ruk-Front Ruhe. 

Jtalienisch-O 

Lage im Wesentlichen unverändert. 

C/Skl. 

tafrikai 

1/akl. 

La 

Datum 
un6 

Ul>r38lt 

Qlngabc öee Ortes, IDinö, töetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id>tigfclt 

6et tuft, J^onifd)ein ufa>. 

üoEtommnilfs 112 

Libyen 

Bei Soll 

bis zur Linie 

Linie Ba 

Kämpfen auf b 

15.5. behauptet 

morgens für d 

An der Tfcb 

Landlage 

ist der Feind mit stärkeren Panzerkräften 

Bardia-Azeiz-Fort Capuzzo durchgestoßen, 

dia - Azeiz konnte nach verlustreichen 

iden Seiten vtifl^W%anden am Abend des 

werden. Verstärkungen werden is 16.5. 

Gegend Azeiz erwartet. 

ruk-Front Ruhe. 

Jta^xcnisch-O tafrikai 

Lage im Wesentlichen unverändert. 

C/Skl. 

1/Skl. 

/ 



-ZJ?- 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Eingabe öea ^rteö, lüinö, lUctter, 
öecgang, öcleudjtung, öid)tigfcit 

öec £.uft, iltonöfd)ein u(u>. 
üotfommntffe 

-ZJ?- 

Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Angabe öCö öitea, lUtnö, IDttter, 
OEtgang, Seleud)tung, 

öec iuft, illonölcftein ufa». 
üorfommnt ffe 



■2^' 

6a tum 
unö 

U^rjtlt 

3tna«bt 6es Ottea, tt)in6, tDettet, 
etigang, Bclcudjtung, 6iditig(eit 

btt tuft, illonb|d)ein u[m. 
üotfommniffe 113 

16.$.41 B e 

(70) 

England 

Jm Unter! 

deutschen Fludz 

syrischer Flug! 

hahe alle Toi 

den Häfen ang 

französische 

olitische Nachrichten 

iaus Eden-Erklärung, daß syrische Regierung 

eugen für Flug nach dem Jrak Benutzung 

aäfen gestattet hahe. Englische Regierung 

ikachten erteilt, damit diese Flugzeuge in 

egriffen würden. Scharfe Angriffe gegen 

ierung. Fegi 

F r a n k r e 

Auf zeichr ung des Ausw.Amtes über die Hauptpunkte 

der Besprechurgen mit Admiral Harlan am 11.5. siehe Kr.Tage- 

buch Teil B Feft V, Blatt ^0 : 

1. ) Entwicklurg der Gedanken des Führers über das deutsch- 

französische Verhältnis« 

2. ) Deutschlard macht Frankreich gegenüber gewisse Kon- 

zessionen! erwartet aber andererseits Gegenleistungen, 

die Deutschland helfen, den Krieg gegen England zu 

einem erfcIgreichen Ende zu bringen. 

3. ) läge in Serien und Hilfe für den Jrak. 

4. ) Afrikatrar Sporte! Darlan einverstanden mit Nach- 

schubtran:porten nach Libyen. Frankreich wird Ha- 

terialtrar sporte sogar selbst von Arsenal Toulon 

nach Arsei al Bizerta schaffen. Keine Bereitwillig- 

keit Fran).reiche zu irgendwelchen Entgegenkommen 

den Jtali<nern gegenüber! 

5.) Westafrik;.: Darlan erklärt, daß Frankreich einem An- 

griff amerikanischer Streitkräfte auf Dakar auf jeden 

Fall härtesten Widerstand entgegensetzen werde! 

-M'- 

Datum 
un6 

U^rjttt 

Angabe bts Octea, lülnb, tDctttt, 
Cuganj, Beleuchtung, €id)tig(eit 

btt (uft, 211on6|d)ein u[m. 
üorfommntffe 113 

16.5.41 B e olitische Nachrichten 

(70) 

England 

Jm Unter 

deutschen Flugz 

syrischer Fiugfc 

habe alle Vol! 

den Häfen ang 

französische 

haus Eden-Erklärung, daß syrische Regierung 

eugen für Plug nach dem Jrak Benutzung 

häfen gestattet hahe. Englische Regierung 

ilmachten erteilt, damit diese Plugzeuge in 

egriffen würden. Scharfe Angriffe gegen 

F egierung. 

P r a n kre 

Aufzeichnung des Ausw.Amtes über die Hauptpunkte 

der Besprechungen mit Admiral Harlan am 11.5. siehe Kr.Tage- 

buch Teil B Feft V, Blatt 3o : 
1. ) Entwicklung der Gedanken des Führers über das deutsch- 

französische Verhältnis^ 

2. ) Deutschland macht Frankreich gegenüber gewisse Kon- 
erwartet aber andererseits Gegenleistungen, 

chland helfen, den Krieg gegen England za 
clgreichen Ende zu bringen. 

3. ) läge in Serien und Hilfe für den Jrak. 

Sporte I Darlan einverstanden mit Nach- 

porten nach Libyen. Frankreich wird Ha- 

zessionen 

die Deutsc 

einem erfc 

4.) Afrika trän 

schubtran 

terialtrai 

nach Arsei 

keit Pranl 

sporte sogar selbst von. Arsenal Toulon 

al Bizerta schaffen. Keine Bereitwillig- 

.reiche zu irgendwelchen Entgegenkommen 

den Jtalicnern gegenüber! 

5.) ffestafrik;.: Darlan erklärt, daß Frankreich einen An- 

griff amerikanischer Streitkräfte auf Dakar auf jeden 

Fall härtesten Widerstand entgegensetzen werde! 



-2111 

Datum 
unö 

Ul)C3KÜ 

16.5.41 

(71) 

Angabe öes «Dttcö, iDinö, tücttcr, 
öeegang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öet luft, 511onöfd)pin u|iu. 

üotfommntffe 

6. Atlantiacht 

tigkeit dei Azoren hin und empfiehlt Besetsung 

der Kanarischen Jnseln vor militärischen Operatio- 

nen gegen Gibraltar!I 

Admiral Ds 

Reichsaußenmini 

und gab seiner 

der eiiropäischdn 

reichs Ausdrucl 

Pitain sc 

rlan dankte in einem Telegramm an den 

ster für die Aufnahme in Deutschland 

tiefen Überzeugung von der Notwendigkeit 

Zusammenarbeit Deutschlands und Trank- 

den Irklärunger 

mein aufrichtige 

des Vertrauens 

zum größten Hui 

T U r k e i 

Botschaf te 

Ausl, mit der 

von Kriegsma 

USA 

Amerikani 

ton aufs höchs 

Annäherung, Drol 

tische Ubersicl 

Jnseln: Darlan weist auf besondere Wioh- 

ließt sich im Telegramm an den JUhrer 

Darlans in vollem Umfange an! " Ea ist 

ir Wunsch, daß die so geknüpften Bande 

sich vervielfältigen und festigen mögen 

zen unserer beiden Völker! " 

r von Papen steht nach Mitteilung OTM 
■türkischen Regierung bezügl. der Durchfuhr 

terial für den Jrak in Verhandlungen. 

eile Regierung nach Meldungen aus Waahing- 

te entrüstet über deutsch-französlaohe 

hangen gegenüber Frankreich (siehe Poli- 

t llr.113). - 
Amerikanischer Botschafter in Habana äußerte, daS 

vor einigen Wocuen noch ein baldiger Kriegseintritt 

der USA wahrscheinlich gewesen wäre, daß aber naoh der 

augenblicklichen Lagebeurteilung die Regierung vor- 

-226 ' 

Datum 
unö 

Utjcjelt 

16.5.41 

(71) 

Angabe öCö 4)tteö, tt)inö, tüctter, 
oepgang, Beleudjtung, üid)tigfeit 

6er luft, J11on6fd)ein u|m. 

üorfommniffe 

6. Atlantisohs 

tigkeit dei Azoren hin und empfiehlt Besetzung 

der Kanarischen Jnseln vor militariachen Operatio- 

nen gegen Gibraltar!! 

Admiral D; 

Reichsaußenmini 

und gab seiner 

der europäiachtln 

reiche Auadruci 

Pttain ac 

rlan dankte in einem Telegramm an den 

ater für die Aufnahme in Deutschland 

tiefen Überzeugung von der Notwendigkeit 
Zuaammenarbeit Deutschlands und ^rank— 

h 

den irklärunger 

mein aufrichtig 

des Vertrauens 

zum größten Nut 

ießt sich im Telegramm an den Tlihrar 

Durians in vollem Dmfange an: * Ea iat 

er Wunsch, daß die so geknüpften Bande 

ich vervielfältigen und festigen mt)gen 

zen unserer beiden Völker! " 

Türkei 

Botschaf tejr 

Ausl, mit der 

von Kriegsmatelr: 

USA: 

Amerikani 

ton aufs höchstje 
Annäherung, 

tische Ubersici 
Amerikani 

vor einigen Wo 

der USA wahrecl~ 
augenblickliche 

Jnseln:Darlan weist auf besondere Wioh- 

von Papen steht nach Mitteilung OJLW 

türkischen Regierung bezügl. den Durchfuhr 

ial für den Jrak in Verhandlungen. 

he Regierung nach Meldungen aua Waahlng- 

entrüstet über deutsch-franzöelaohe 

Drothungen gegenüber Frankreich (siehe Poli- 

Hr.113). - 

sicher Botschafter in Habana äußerte, dafi 

noch ein baldiger Kriegseintritt 

^inlich gewesen wäre, daß aber nach der 

n Lagebeurteilung die Regierung vor- 



-zu 
Datum 

unö 
U^rjcit 

Eingabe öee 0ctes, tüinö, lücöer, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6ec luft, iUonöfdjein ufn>. 
Dorfommniffe 114 

16.5-41 aussichtlich np 

bleiben werde! 

ü S A / J 

Nach ital: 

sohiedene Nach^ 

Roosevelt, sow 

eingehenden Vo^i 

zwisehen Japan 

enischem Bericht aua Tokio deuten ver- 

ichten der letzten Zeit daraufhin, daß 

ihl inoffiziell wie später offiziell einen 

sohlag zur generellen Regelung aller 

und den Ver,Staaten schwebenden Problemen 

habe nach Toki 

stätigen, daß 

ist, der u.a. 

quo, Anerkennung 

der Mandschure 

drosselung ge 

japanische Gar^ 

soll Roosevelt 

er eine baldigi 

da er davon se 

machen wolle!! 

ch auf Monate hinaus außerhalb des Krieges 

gelangen lassen; Neuere Informationen be- 

atsächlich ein solcher Schritt erfolgt 

-.ufrechterhaltung des gegenwärtigen Status 

gewisser japanischer Rechte in China und 

Aufhebung der amerikanischen Handels- 

g^nüber Japan und eine gemeinsame amerikanisch- 

ntie der Philippinen versieht. Neuerdings 

in Tokio haben wissen lassen, daß 

Antwort auf diese Vorschläge erwarte, 

:ne Haltung in der Konvoifrage abhängig 

'US- 

Datum 
unö 

U^3elt 

Angabe öes Öttee, tOinö, tOetter, 
ßeegang, BeUudjtung, 6fd)HgMt 

öet ^uft, inon6fd)ein ufn>. 
üoetommniffe 114 

16.5-41 aussichtlich n 

bleiben werde I 

ch auf Monate hinaus außerhalb des Krieges 

ü S A / J 

Hach ital: 

schiedene Nachj' 

Eoosevelt, sow 

eingehenden 

zwischen Japan 

enischein Bericht aus Tokio deuten ver- 

lebten der letzten Zeit daraufhin, daß 

ihl inoffiziell wie später offiziell einen 

ohlag zur generellen Regelung aller 

und den Ver,Staaten schwebenden Problemen 

Vo: 'S 

habe nach Toki 

stätigen, daß 

ist, der u.a. 

quo, Anerkennuij.g 

der Mandschure 

drosselung ge 

japanische Gar^: 

soll Eoosevelt 

er eine baldig' 

da er davon se 

machen wolle!! 

gelangen lassen; Neuere Jnformationen be- 

atsächlich ein solcher Schritt erfolgt 

-.ufrechterhaltung des gegenwärtigen Status 

gewisser japanischer Rechte in China und 

Aufhebung der amerikanischen Handels- 

g^nüber Japan und eine gemeinsame amerikanisch- 

ntie der Philippinen versieht. Neuerdings 

in Tokio haben wissen lassen, daß 

•Antwort auf diese Vorschläge erwarte, 

:ne Haltung in der Konvoifrage abhängig 



-w- 

Datum ^Ingvibe öcs »Ürtee, IDinö, lücttcr, 
unö 6ßcgang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

Ubcacit öec tuft, 511onöfd)cln ufu). 

16.5.41 

üotEommniffe 

(72) 

(Chef Ski. zu 

Nord in Kiel ). 

Lagebesprechung heim Chef des Stabes 

der Seekriegaleitung. 

Sesprechungen beim Gruppenbefehlshaber 

Planung "Barbarossa": 

wegen betr. 

Vfg. Nr.46. 

9) Weisung an Gruppen, Admiral Frankreich und Nor- 

eindtäusohung siehe Handakte "Barbarossa" 

Auszug aus S 

Vfg .Nr. 47. 

b) Absichten F. l.T. über Einsatz der Schnellboote siehe 

hreiben FdT in Handakte "Barbarossa" 

M i t t e 1 

ins 

erstö:e 

KO Span 

bestehend a 

und 4 Ze 

Osten. Nach 

kann auf Grm 

Beschädigung' 

werden. Die 

tretenen Sch. 

kräfte heute 

Die Beobach' 

Lage 16.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

t 1 a n t i k 

en meldet Auslaufen der Kampfgruppe H, 

"Renown", "Ark Royal", "Sheffield" 

rn am 16.5. abends aus Gibraltar nach 

italienischer und eigener Abwehrmeldung 

d Sichtbeobachtungen mit verschiddenen 

ijn von "Renown" und "Ark Royal" gerechnet 

unächst gemeldete Schwere der einge- 

den muß im Hinblick darauf, daß Streit- 

bereite wieder auslaufen, verneint werden, 

ungen sprachen von Bombentreffer auf "Re- 

-w- 

Datum Angabe öes Üttce, tüinö, tücücr, 
unö 6Eegang, Bcleudjtung, 6id)tigfcit 

öec tuft, J’Uonbfljdn u\w. 

üotfommniffe 

16.5.41 

(72) 

Lage’bt.aprechung beim Chef des Stabes 

der Seekriegaleitung. 

(Chef Siel, zu besprechungcn heim Gruppenhefehlshaber 

Nord in Kiel ). 

Planung "Bkrbaroaaa"; 

9) Weisung an Gruppen, Admiral Frankreich und Nor- 

wegen betr. peindtäuschung aiehe Handakte "Barbarossa" 

Vfg. Nr.46. 

b) Absichten F.t.T. über Einsatz der Schnellboote siehe 

Auszug aus Schreiben FdT in Handakte "Barbarossa0 

Vfg .Nr. 47. 

Lage 16.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

Mitteldtlantik 

KO Span 

bestehend au 

und 4 Zerstö 

Osten. Nach 

kann auf Grur 

Beschädigung 

werden. Die 

tretenen Sch 

kräfte heute 

Die Beobach 

en meldet Auslaufen der Kampfgruppe H, 

"Renown", "Ark Royal", "Sheffield" 

■ern am 16.5. abends aus Gibraltar nach 

italienischer und eigener Abwehrmeldung 

,d Sichtbeobachtungen mit verschiddenen 

in von "Rem.wn" und "Ark Royal" gerechnet 

unächst gemeluete Schwere der einge- 

den muß im Hinblick darauf, daß Streit- 

bereits wieder auslaufen, verneint werden, 

ungen sprachen von Bombentreffer auf "Re- 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öcs ürtea, tüinö, tDcttec, 
©eegang, Beleuchtung, 6td)tlgfeÜ 

öec iuft, iUon6(d)ein ufu). 
üorfommniffe 115 

16.5.41 nov/n" auf Steui rbord-Flakgeschütz Achterkante Brücke. 

2 Geschütze vö lig zerstört, ferner unbedeutender Riß 

in der Wasserl:nie. Auf "Ark Royal" angeblich durch Bom- 

bentreffer schwere Schäden auf Landedeck und in der 

Wasserlinie, iä ; seien Betonabdichtungen unter Wasser nötig 

gewesen, um Schwimmfähigkeit des Schiffes zu erhalten. 

1 Zerstörer ha , offenbar Beschädigungen Backbord achtern. 

Aus Meldungen über allgemeine Trauer in Gibraltar 

nach Einlaufen 

daß 'erhebliche 

sind. 

Eine sich< 

digungen ist aif Grund vorliegender Unterlagen nicht mög - 

lieh. An den er 

der Ski. nicht 

muß jedoch als 

gleich möglich* 

zielten Bombentreffern ist nach Auffassung 

zu zweifeln. Die operative Einsatzfähigkeit 

noch vorhanden angesehen werden, wenn- 

rweise die Start- und Landebereitschaft des 

Trägers "Ark Rcfyal" vorübergehend nur eingeschränkt 

vorhanden. 

Jtalienis 

tung über eint 

dem britischen 

haber V/estindif 

Südatlar 

Aus den ir 

Meldungen über 

Division kann . 

Sicherungsdi ent 

werden . Mi 

dener Hilfskre 

der Schiffe kann geschlossen werden, 

Personalschäden auf den Schiffen eingetreten 

re Beurteilung der tatsächlichen Beschä- 

t he Marine berichtet auf grund Punkbeobach- 

Änderung der Operationsgrenzen zwischen 

Kommando des Nordatlantik und dem Befehls- 

ns(siehe B-Meldung 1715). 

t i k 

letzter Zeit verschiedentlich aufgefangenen 

Bewegungen der Streitkräfte der Südaisaiika- 

uf einen intensiveren Patrouillen- und 

t an der südamerikanischen Küste geschlossen 

glicherweise erfolgt der Einsatz verschie- 

zer( u.a. "Queen of Bermuda" und "Alcantara“) 

-223 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe 6ts O'ttes, föinb, [Detter, 
Seegang, Beleuchtung, Sidttigteit 

6er £uft, [Uon6|d)ein u|n>. 
DorEommniffe 115 

16.5.41 nov/n" auf Steui 

2 Geschütze vö 

in der Wasserl: 

bentreffer sch'|)i 

ffabserlinie. E;; 

gewesen, um Soli' 

1 Zerstörer ha 

Aus üleldui. 

nach Einlaufen 

daü erhebliche 

sind. 

Eine sicht 

digungen ist a 

lieh. An den e 

der Ski. nicht 

muß jedoch als 

gleich möglicht 

Trägers "Ark Rc 

vorhanden. 

rbord-Plakgeschütz Achterkante Brücke, 

lig zerstört, ferner unbedeutender Riß 

nie. Auf "Ark Royal" angeblich durch Bom- 

ere Schäden auf Landedeck und in der 

seien Betonabdichtungen unter Wasser nötig 

wimmfähigkeit des Schiffes zu erhalten. 

offenbar Beschädigungen Backbord achtern, 

gen über allgemeine Trauer in Gibrältar 

der Schiffe kann geschlossen werden, 

Personalschäden auf den Schiffen ein^etreten 

if 

re Beurteilung der tatsächlichen Beschä- 

Grund vorliegender Unterlagen nicht mög - 

^zielten Bombentreffern ist nach Auffassung 

zu zweifeln. Die operative Einsatzfähigkeit 

noch vorhanden angesehen werden, wenn- 

rweise die Start- und Landebereitschaft des 

yal" vorübergehend nur eingeschränkt 

Jtalienis 

tung über eine 

dem britischen 

haber Westindie 

e he Marine berichtet auf grund Funkbeobach- 

Änderung der Operationsgrenzen zwischen 

Kommando des Nordatlantik und dem Befehls- 

ns(siehe B-Keldung 1715). 

Sä datier t i k 

Aus den ir 

Meldungen über 

Division kann 

Sicherungsdi ene 

werden . Mi 

dener Hilfskre 

letzter Zeit verschiedentlich aufgefangenen 

Bewegungen der Streitkräfte der Südaiwraika- 

uf einen intensiveren Patrouillen- und 

t an der südamerikanischen Küste geschlossen 

glicherweise erfolgt der Einsatz verschie- 

dzer( u.a. "Queen of Bermuda" und "Alcantara") 



-üi' 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

16.5.41 

Angabe 6Cö »Üctßo, IDinö, lüctter, 
öecgang, 23clcud)tung, öid)tigfcit 

öec iuft, Monöfd)ßin u[a'. 

üotfommni(fe 

zur Sicherung des La Plata-Verkehrs. 

Kreuzer "Gumbelland" hat nach Presse 15.5* Buenos Aires 

für 48 Stunden angelaufen. 

Jm Seegebiet vor Freetown ist nach wie vor eine 

erhebliche Beuijruhigung des Schiffsverkehrs durch Auf- 

treten unserer |u-Boote erkennbar. 

B e sonde 

Zur Frage der Rechtmäßigkeit britischer Warnungen 

an angehaltene deutsche oder französische Schiffe vor 

ihrer Versenkui g siehe Äußerung OKW Amt Ausi./Abw. 1500 

Darin wird fesljgestellt, daß rechtliche Einwendungen 

gegen das englische Verfahren ein Aussetzen von Booten 

unter Androhung von Waffengewalt zu untersagen oder auch 

Besatzungen schon ausgesetzter Rettungsboote durch Ge- 

walt zu zwingen, wieder an Bord zurückzukehren, nicht 

erhoben werden können, solange das Verfahren geeignet 

ist,eine Versenkung zu verhindern oder eine bereits be- 

gonnene Versenldung abzustoppen. Jedenfalls erscheinen 

deutsche Gegenn|aßnahmen in Form von Repressalien nicht 

möglich. Unzulässig ist dagegen in jedem Falle die Ver- 

hinderung des Jtndiebootegehens oder die Beschießung 

dieser Boote, vJenn dadurch die Versenkung nicht mehr 

wirksam verhindjert werden kann. 

Wes traunJ/Binholgebi e t 

Besondere (Feindnachrichten aus dem Einholgebiet 

liegen nicht votr. Mehrere englische Luftmeldungen, so- 

wie Auf klär ung st-, Peil- und -^ngriffsmeldungen deuten 

auf wieder sehit rege Aufklärungstätigkeit im Rahmen 

der U-Bootsbekälnpfung und Geleitzugsicherung. 

Am Eingand zum Bristol-Kanal wird nachmittags nörd- 

-Ui' 

Dalum Angabe 6Cö ürleo, IDinb, VUcttEt, 
unb öftgang, Sclcud)tung, öidjligfcit 

Ul)t3elt bet lu(t, inonbfAcin u[ui. 

16.5.41 zur Sicherung i 

Kreuzer "Cumbei 

für 48 Stunden 

Jm Seegebile 

erhebliche Beur 

treten unserer 

B e sende 

Buenos Aires 

s La Plata-Verkehrs. 

Land" hat nach Presse 15.5* 

angelaufen. 

t vor Freetown ist nach wie vor eine 

ruhigung des Schiffsverkehrs durch Auf- 

-Boote erkennbar. 

1 ge 

Zur Frage 

an angehaltene 

ihrer Versenkui 

Darin wird fes 

gegen das engli 

unter Androhung 

Besatzungen sei 

walt zu zwingen 

erhoben werden 

ist, eine Vers' 

gonuene Versenk 

deutsche Gegenn 

möglich 

hinderung des 

dieser Boote, 

wirksam verhi: 

Unzuläs 

West raum 

üotfommniffe 

e s 

der Rechtmäßigkeit britischer Warnungen 

deutsche oder französische Schiffe vor 

g siehe Äußerung OKW Amt Aual./Abw. 1500 

;estellt, daß rechtliche Einwendungen 

sehe Verfahren ein Aussetzen von Booten 

von Waffengewalt zu untersagen oder auch 

on ausgesetzter Rettungsboote durch Ge- 

wieder an Bord zurückzukehren, nicht 

können, solange das Verfahren geeignet 

zu verhindern oder eine bereits be- 

ung abzustoppen. Jedenfalls erscheinen 

aßnahmen in Form von Repressalien nicht 

isig ist dagegen in jedem Falle die Ver- 

Jndiebootegehens oder die Beschießung 

enn dadurch die Versenkung nicht mehr 

ndert werden kann. 

Besondere Feindnachrichten aus dem Einholgebiet 

liegen nicht vor. ilehrere englische Luftmeldungen, so- 

wie Aufklärung^ 

auf wieder sehr 

-, Peil- und ^ngriffsmeldungen deuten 

rege Aufklärungstätigkeit im Rahmen 

Au Eingang 

/Einholg e b i e t 

der U-Bootsbekä npfung und Geleitzugsicherung. 
zum Bristol-Kanal wird nachmittags nörd- 



'US~- 

Datum 

unö 
Angabe öee 0rtC8, IDinö, tüetter, 
©eegang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

öer iuft, iltonöfdjein ufiu. 
üortommniffe 116 

16.5.41 

(73) 

lieh Landaend 

atöreraieherurjg 

K a n a 1 g e biet/Hordsee i 

Luf tauf kl 

keit an der OE 

im Pentland 

und hei Lowes 

Pi r 

ärung erfaßt die übliche Geleitzugtätig- 

tküste Englands und stellt Geleitzüge 

th nördlich Kinnaird Head, bei Grimsby 

fest. 1 oft 

Be sonde 

ngli 

Me 1 

Über die 

vom 5. - 11,5 

siehe B-Bericfc|t 

teilung der e 

ger and auf 

kreuzern. 

Übereicht 

einsatzes im 

VI) zeigt eine 

Schiffahrt und 

festgestellt, 

Verkehrs und 

Tätigkeit der gegnerischen Streitkräfte 

nach den Erkenntnissen der Funkaufklärung 

Nr.19/41- Hinweis auf vermutliche Ver- 

sehen Schlachtschiffe und Flugzeugträ- 

dungen in äusammenhang mit unseren Hilfs- 

in Geleitzug von 27 Dampfern unter Zer- 

mit Kurs Nordwiest festgestellt. 

über die Auswirkungen des eigenen Minen- 

April 41 (siehe Kriegstagebuch Teil Ci Heft 

beträchtliche Behinderung der feindlichen 

wie durch B-Dienst und Agentenmeldungen 

zahlreiche Verluste des gegnerischen Handels- 

seiner Sicherungsstreitkräfte. 

Eigene Lage 

Keine besonderen Ereignisse. 

Feindlageonterrichtung siehe 0902, 1341, 1827. 

f- 

Datum 
un6 

Ut)r3dt 

Eingabe öee 0rtea, lüinb, ID etter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfctt 

öet luft, JDanöfchein uftu. 
üorfommniffe 116 

ir.5.4 

(73) 

lieh Landsend ein Geleitzug von 27 Dampfern unter Zer- 

störersioherurg mit Kurs Nordist festgestellt. 

K ^ n a 1 g e biet/Hordsee i 

£ tküs 

Luf tauf kljä: 

keit an der 0 

i m Pentland 

und bei LowesHoft 

Fi r 

Be sonde 

ngli 

Mel 

Uber die 

vom 5. - 11,5 

siehe B-Berick|t 

teilung der e 

ger and auf 

kreuzern. 

Übersichl 

einsatzes im 

VI) zeigt eine 

Schiffahrt und 

festgestellt, 

Verkehrs und 

Keine bes 

Feindlage 

rung erfaßt die übliche Geleitzugtätig- 

te Englands und stellt Geleitzuge 

th nördlich Kinnaird Head, bei Grdmsby 

fest. 

Tätigkeit der gegnerischen Streitkräfte 

nach den Erkenntnissen der Funkaufklärung 

Nr.19/41. Hinweis auf vermutliche Ver- 

sehen Schlachtschiffe und Flugzeugträ- 

dungen in Busammenhang mit unseren Hilfs- 

über die Auswirkungen des eigenen Minen- 

April 41 (siehe Kriegstagebuch Teil Ci Heft 

beträchtliche Behinderung der feindlichen 

wie durch B-Dienst und Agente.imeldungeu 

zahlreiche Verluste des gegnerischen Handels- 

seiner Sicherungsstreitkräfte. 

Eigene Lage. 

enderen Ereignisse. 

Unterrichtung siehe 0902, 1541, 1827. 



Dalum 
un6 

llhtJcH 

16.5.41 

'Ungabe öea 'Drteß, IDinb, IDetter, 
ÖDcgang, Beleudjtung, Sid)tigtci! 

iet tuft, illon6|4)Ein u|m. 

W e 3 t r a u 

Gruppe West verlegt die Positionen der Flotten— 

begleittanker "Lothringen" und "Belchen" für die Un- 

ternehmung "Rteinübung" mit Rücksicht auf Versenkung 

brit.Hilfskreizer südöstlich Grönland nach Westen bezw. 

Nordwesten (stdwsstlich Südspitze Grönland). 

Kanal : 

Keine be sonderen Ereignisse. 

N o r d s e e 

Nach neuetn 

nicht durch Boi 

eines britisct 

abwurf erfolgte 

N o r w e g e 

Planmäßig e 

Keine besondeie: 

Dorfommniffe 

/Atlantikküste i 

ÜSt; 
en/der Dampfer "Ossian" AussageB^Ber Dampfer "Ossian" am 15-5. 

bentreffer sondern durch Torpedotreffer 

en Flugzeuges gesunken. Der Torpedo- 

in etwa 300 m .Abstand aus 30 m Höhe. 

n/Skagerrak! 

Durchführung des Geleitdienates. 

;n Ereignisse . 

0 s t 1 i .c h 

"Rheinübung"i 

Sohlachtschift 

Kommando, daß 

"Rheinübung". 

e 0 s t s e e l 

Auf Grund Kriegsbereitschaftsmeldung des 

es "Bismarck" für 17-5. meldet Flotten- 

Schiff am 18.5. klar für Auslaufen zur 

Datum 
unö 

Ufycjelt 

Angabe öei) ‘Drteo, U)in5, IDcttcr, 
öeegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

bet iuft, ntonöfdjein ufm. 
üotfommntffe 

16.5.41 W e 3 t r a u n/Atlantikküste 

Gruppe Nest verlegt die Positionen der Flotten— 

begleittanker "Lothringen" und "Belchen" für die Un- 

ternehmung "Rteinübung" mit Rücksicht auf Versenkung 

brit.Hilfskreuzer südöstlich Grönland nach Westen bezw. 

Nordwesten (südwestlich Südspitze Grönland). 

Kanal : 

Keine bes 

Nordsee 

onderen Ereignisse. 

äuen Nach ne 

nicht durch Boi 

eines britisch 

abwurf erfolgte 

Aussagen/cfer Dampfer "Gssian“ am 15.5. 

iiibentreffer sondern durch Torpedotreffer 

en Flugzeuges gesunken. Der Torpedu- 

in etwa 300 m lAbstand aus 30 m Höhe. 

N o r w e g e 

Planmäßige 

Keine besondeie 

ö s t 1 i .o h 

"Rheinübung"i 

Schlachtschiff 

kommando, daß 

"Rheinübung". 

n/Skagerrak; 

Durchführung des Geleitdienates. 

n Ereignisse. 

Osts e e t 

Auf Grund Kriegsbereitschaftsmeldung des 

es "Bismarck" für 17-5. meldet Flotten- 

Schiff am 18.5. klar für Auslaufen zur 



-227- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öes 01(88, tUinö, tDcttec, 
0eegang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

öet iuft, ^Uon6|d)ein ufro. 
Dotfommnilfß 117 

16.5.41 U-Bo otskri egfUhrung 

L a g e 

Jm Nordop 

8 Boote ( U 65 

ihrem Verlust 

Auf Ausma 

( 43, 46, 109, 
Jm Operati|o 

Erfolge 

rationsgebiet befinden sich z.Zt. 

und 110 nicht mehr mitgereohnet, da mit 

u rechnen ist). 

rsch ins Nordoperationsgebiet 6 Boote 

66, 148, 557). 
nsgebiet Süd keine Änderungen. 

U 105 mell 

in FD 36, "Ben 

in ET 4790, 

Mit diese 

wärtiger Oper, 

zeichnete Leisftung 

B e a on d e r 

et Versenkung der Dampfer "Ben Vrackie“ 

Benue" in ET 72 und "Rodney Star"(l1805 t) 

n Erfolgen hat das Bobt bisher bei gegen- 

attion 74600 BHT versenkt. Eine ganz ausge- 

ung 

ein 

1. ) U 74 meldejt 

600 sm sü' 

sehe Zers 

um 2330 

"New York 
Die 

würde, da£ 

tiküberwac 

schiffen 

hinaus n 

Grenze dei 

etwa 34 

Kriegssc. 

tionsgebi 

Blockade 

am 16.5. abends 2230!l in AK 8485 (rd. 

idöstlich Südspitze Grönland) 3 amerikani- 

1örer der "Dunlapn-Klasse, Fahrt 12 sm und 
amerikanisches Schlachtschiff vom Typ 

Fahrt 8 sm,angeblich bei Nachtübungen. 

Meldung ist alarmierend,da sie bedeuten 

der Amerikaner im Rahmen seines Atlan— 
hungsdienstes nunmehr sogar mit Schlacht- 

bis weit über die Mitte des Atlantik 

Osten vorgeht und zwar' bis über die 

sogenannten westlichen Hemisphäre bis auf 

stlänge. Damit treten amerikanische 

mitten in dem augenblicklichen Opera- 

unserer 0—Boote, eben westlich des deutschen 

etes auf. 

3se 

ach 

hiffe 

ic t 

gebic 

'227' 

Datum 
unö 

Ubfjelt 

Angabe öca Oitee, [Üinö, tDcttet, 
6cegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet tuft, il1onöpd)ein ufro. 
üotfDmmnilfc 117 

16.5.41 U-Bootakriegführung 

I a g e 

Jm Nordop 

8 Boote ( U 65 

ihrem Verlust 

Auf Ausma 

( 43, 46, 109, 

Jm Operatibi 

rationsgebiet befinden sich z.Zt. 

und 110 nicht mehr mitgereohnet, da mit 

su rechnen ist). 

rsch ins Hordoperationsgebiet 6 Boote 

66, 148, 557). 

nsgebiet Süd keine Änderungen. 

Erfolge 

U 105 me 

in PD 36, "Ben 

in ET 4790, 

Mit diese 

wärtigen Oper, 

zeichnete Leis 

B e s on der 

ijiet Versenkung der Dampfer "Ben Vrackie" 

Benue" in ET 72 und "Rodney Star"(11805 t) 

n Erfolgen hat das Bobt bisher bei gegen- 

ation 74600 BRT versenkt. Eine ganz ausge- 

tung. 

1.) U 74 melde am 16.5. abends 2230 in AK 8485(rd. 

600 sm südöstlich Südspitze Grönland) 3 amerikani- 

sohe Zerstörer der "Dunlap"-Klasse, Fahrt 12 sm und 

um 2330n ein amerikanisches Schlachtschiff vom Typ 

"New York", Fahrt 8 sm,angeblich bei Nachtübungen. 

Diese Meldung ist alarmiergnd,da sie bedeuten 

würde, da£ der Amerikaner im Rahmen seines Atlan- 

tiküberwachungsdienstes nunmehr sogar mit Schlacht- 

schiffen bis weit über die Mitte des Atlantik 

hinaus nach Osten vergeht und zwar' bis über die 

Grenze der sogenannten westlichen Hemisphäre bis auf 

etwa 34° «estlänge. Damit treten amerikanische 

Kriegsschiffe mitten in dem augenblicklichen Opera- 

tionsgebiet unserer U-Boote, eben westlich des deutschen 

Blockadegebietes auf. 



Datum 
unö 

Ut)C3cit 

16.5.41 

Angabe öcs 0ctco, IDinb, IDcttcr, 
6ßcgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öet luft, 5Vtonö|ä)eln ufu). 
üottommniffe 

Ob die Meldung von U 74(Kptlt.Kentrat) tatsäoh- 

liche« auf einer richtigen Beobachtung beruht, oder 

ob eine in der Abenddämmerung durchaus möglich er- 

scheinende Verwechslung mit englischen Streitkräften 

erst nach Bückkehr des Bootes durch ein- 

ung des Kommandanten geklärt werden, 

en Überlegungen der Ski. müssen davon 

lie Beobachtung des Bootes den Tatsachen 

Auftreten amerikanischer Schlachtschiffe 

n..diesen Gewässern etwa 900 sm westlich 

die deutsche Seekriegführung vor weit- 

leidungen hinsichtlich der weiteren Han- 

vorliegt, kann 

gehende Befra; 

Die weite 

ausgehen, daß 

entspricht. Da{j 

und Zerstörer 

Irland stellt 

tragende Entsc 

außerhalb des 

Hinsichtl. 

Möglichkeiten, 

wieder zurückz 

außerhalb des 

sungen so zu b 

vermieden werdt: 

letztere Lösung 

rung und trotz 

greifen, wenn 

teren Verlauf 

auf das Schwer 

rationsgebiet 

Gebieten westl 

delskriegführung mit U-Booten und Überwasserstreitkräften 

Jlockädegebietes im Nordatlantik, 

ch der U-®oote bestehen die beiden 

mtweder die Boote in das Blookadegebiet 

iziehen,oder sie bei weiterem Operieren 

dlockadegebietes durch bestimmte Wei- 

nden, daß Zwischenfälle mit Amerikanern 

n. Bie Ski. entscheidet sich für die 

ist sich aber darüber klar, daß trotz 

einer klaren B ifehlserteilung für die HändeIskriegfüh- 

der Anordnung,Kriegsschiffe nur anzu- 

inwandfrei als feindlich erkannt, im wei- 

der Operationeii bei nicht vorherzusehen- 

den unklaren L igen oder durch ungeschicktes Verhalten 

uer amerikaniS'ihen Einheiten oder beim Abgeblendetfahren 

amerikanischer Streitkräfte durch unser U-Bootsgebiet, 

Zwischeru-fälle nicht völlig ausgeschlossen werden 

können, die'im einzelnen große politische Auswirkungen 

zur Folge haben können. 

Auch die (Operationen unserer Überwasserstreitkräfte 

werden durch d is Auftreten amerikanischer Kriegsschiffe 

te betroffen. Auf dem wichtigsten Ope- 

der Geleitzugroute im Nordatlantik und 

in den nach den bisherigen Erfahrungen sehr ergiebigen 

ch Neufundland muß nunmehr ständig mit 

-228' 

Datum 
unö 

Angabe bes Örtcß, lüinb, tÜcttct, 
©ccgang, Beteudjlung, 6ld)tiafeit 

bet tuft, JUonbläjttn ufm. 
üortommniffe 

16.5.41 

3r Ne 

Ob die Me 

liehe« auf eine 

oh eine in der 

acheinende Ve 

vorliegt, kann 

gehende Befra; 

Die weite 

ausgehen, daß 

entspricht. Da£ 

und Zerstörer 

Jrland stellt 

tragende Entsc 
delskriegführujig 

außerhalb des 

Hinsichtl 

Möglichkeiten, 

wieder zurückz 

außerhalb des 

sungen so zu b 

vermieden werd 

letztere Lösung 

einer klaren B 

rung und trotz 

greifen, wenn 

teren Verlauf 

den unklaren 

.^er amerikani 

amerikanischer 

Bwischeru-fäll 

können, die'im 

zur Folge haben 

Auch die 

v/erden durch 

auf das Schwer 

rationogebiet 

in den nach 

Gebieten wes 

Idung von U 74(Kptlt.Kentrat) tatsäoh- 

r richtigen Beobachtung beruht, oder 

Abenddämmerung durchaus möglich er- 

chslung mit englischen Streitkräften 

erst nach Rückkehr des Bootes durch ein- 

ung des Kommandanten geklärt werden, 

en Überlegungen der Ski. müssen davon 

lie Beobachtung des Bootes den Tatsachen 

Auftreten amerikanischer Schlachtschiffe 

n..diesen Gewässern etwa 900 sm westlich 

die deutsche Seekriegführung vor weit- 

leidungen hinsichtlich der weiteren Han- 

mit U-Booten und Überwasserstreitkräften 

dlockddegebietes im Nordatlantik, 

ch der U-^oote bestehen die beiden 

mtweder die Boote in das Blookadegebiet 

iziehen,oder sie bei weiterem Operieren 

Jlockadegebietes durch bestimmte Wei- 

nden, daß Zwischenfälle mit Amerikanern 

:n. Die Ski. entscheidet sich für die 

ist sich aber darüber klar, daß trotz 

fehlserteilung für die HändeIskriegfüh- 

der Anordnung(Kriegsschiffe nur anzu- 

inwandfrei als feindlich erkannt, im wei- 

der Operationeii bei nicht vorherzusehen- 

L igen oder durch ungeschicktes Verhalten 

:hen Einheiten oder beim Abgeblendetfahren 

Streitkräfte durch unser U-Bootsgebiet, 

nicht völlig ausgeschlossen werden 

einzelnen große politische Auswirkungen 

können. 

Operationen unserer Überwasserstreitkräfte 

Auftreten amerikanischer Kriegsschiffe 

te betroffen. Auf dem wichtigsten Ope- 

der Geleitzugroute im Nordatlantik und 
bisherigen Erfahrungen sehr ergiebigen 

ch Neufundland muß nunmehr ständig mit 

d. is 

den 

3 tl 



-ill- 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öes Ortca, IDinb/ tüetter, 
6eegang, Öeleudjtung, 6id)tigfelt 

öer luft, iHon6(d)ein ufro. 
üotfommniffe 118 

16.5.4 

d im 

PI ig 

der Mögliohkei 

Kriegsschiffen 

bedeutet stets 

Streitkräfte 

der Amerikaner 

mit längerem P 

kräfte und 

Uberwasserstre 

unter Umständen 

wird und in de 

herbeigerflfene 

setzt zu sein, 

für die langsame 

Operationen de 

Troßschiffe unp. 

und Gefährdung 

Zustand aber f 

liehen Angriff 

mittel festge 

nommene Objekt 

Die Seekr . 

Kamjlf führung 

dende Bedeutun 

tikzufuhr als 

ablehnen. Sie 

wasserstreitkr 

zu versehen, 

nach dem Willeji 

Pall vermieden 

ausgeschlossen 

muß aber, da 

für die Komma: 

führung unter 

bringt, als 

gangslösung a; 

Standes erford 

eines Zusammentreffens mit amerikanischen 

gerechnet werden . Ein Zusammentreffen 

daß die Standorte und Bewegungen unserer 

Engländer durch Aufklärungssignale 

gemeldet werden. Möglicherweise muß sogar 

ihlung^halten amerikanischer Seestreit- 

zeuge gerechnet werden, die die deutschen 

tkräfte in eine Lage bringen, in der ihnen 

ein weiteres Operarieren unmöglich gemacht 

sie Gefahr laufen der Vernichtung durch 

überlegene britische Streitkräfte ausge- 

Eine besondere Gefährdung tritt dabei 

ren Hilfskreuzer und für die für die 

.Atlantikstreitkräfte lebensnotwendigen 

Tahker ein. Abgesehen von der Behinderung 

der eigenen Streitkräfte bedeutet dieser 

rner praktisch den Portfall jeder nächt- 

ämöglichkeit auf abgeblendete durch Ortungs- 

stellte Ziele, da in jedem Pall das ange- 

ein Amerikaner sein kann, 

egsleitung muß einen Verzicht auf die 

m Nordatlantikjim Hinblick auf die entschei- 

den lebenswichtigen britischen Nordatlan- 

mtragbar für die gesamte Seekriegführung 

äieht sich daher zunächst genötigt, Über- 

ifte und U-Boote mit derartigen Weisungen 

d »Zwischenfälle mit den Amerikanern, die 

der politischen PUhrung z.Zt. auf jeden 

werden sollen, nach menschlichem Ermessen 

sind. Der damit zu erreichende Zustand 

• durch Kompromißlösungen Unsicherheiten 

njianten und Nachteile für die Handelskrieg- 

Gefährdung eigener Streitkräfte mit sich 

dlurchaus unbefriedigend und daher als t)ber- 

njesehen werden. Die zur Abhilfe dieses Zu- 

ärlichen Maßnahmen sind z.Zt. in Uberprü- 

-u<)- 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

Jlngobe 6es 0itc8, IDinö, tDcttcr, 
Seegang, ßeleudjtung, 6id)tlgfeit 

6er tuft, MlDn6|d)ein u[tn. 
öocfomtnnilfe 118 

16.5.4 der Mö^Xiohkei 

Kriegsschiflen 

bedeutet stets 

Streitkräfte d ! 

der Amerikaner 

mit längerem Pi 

kräfte und PI 

Uberwasserstre 

eines Zusammentreffens mit amerikanischen 

gerechnet werden . Ein Zusammentreffen 

daß die Standorte und Bewegungen unserer 

m Engländer durch Aufklärungssignale 

gemeldet werden. Möglicherweise muß sogar 

ihlung^halten amerikanischer Seestreit- 

igzeuge gerechnet werden, die die deutschen 

.tkräfte in eine Lage bringen, in der ihnen 

Operationen de 

und Gefährdung 

Zustand aber f 

liehen Angriff 

unter Umstände: L ein weiteres Opererieren unmöglich gemaent 

wird und in de ' sie Gefahr laufen der Vernichtung durch 

herbeigerflfene überlegene britische Streitkräfte ausge- 

setzt zu sein. Eine besondere Gefährdung tritt dabei 

für die langsa ieren Hilfskreuzer und für die für die 
.Atlantikstreitkräfte lebensnotwendigen 

Troßschiffe uni Taiiker ein. Abgesehen von der Behinderung 

der eigenen Streitkräfte bedeutet dieser 

rner praktisch den Portfall jeder nächt- 

jmoglichkeit auf abgeblendete durch Ortungs- 

mittel festges teilte Ziele, da in jedem Pall das ange- 

nommene Objekt ein Amerikaner sein kann. 

Die Seekr .egsleitung muß einen Verzicht auf die 

Kamjjfführung .m Nordatlantikjim Hinblick auf die entschei- 

dende Bedeutun ; der lebenswichtigen britischen Nordatlan- 

mtragbar für die gesamte Seekriegführung 

äieht sich daher zunächst genötigt, Über- 

ifte und U-Boote mit derartigen Weisungen 

zu versehen, d»Zwischenfälle mit den Amerikanern, die 

nach dem Wille i der politischen Pührung z.Zt. auf jeden 

werden sollen, nach menschlichem Ermessen 

sind. Der damit zu erreichende Zustand 

muß aber, da eb durch Kompromißlösungen Unsicherheiten 

für die Komman ianten und Nachteile für die Handelskrieg- 

führung unter Gefährdung eigener Streitkräfte mit sich 

bringt, als durchaus unbefriedigend und daher als Uber- 

gangslösung an jesehen werden. Die zur Abhilfe dieses Zu- 

standes erford srlichen Maßnahmen sind z.Zt. in Uberprü— 

tikzufuhr als 

ablehnen. Sie 

wasserstreitkr 

Pall vermieden 

ausgeschlossen 



-1;Ü- 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

Eingabe öes ürteB, IDinö, IDcttcr, 
öecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec luft, il^onö|d)eln ufu>. 
üotfommniffe 

16.5.41 Prüfung. 

2.)Die neue Weisung 

halten außerhal 

entspricht hine 

Kriegsschiffe 

ten Absichten 

Hinblick auf dile 

schiffe durch l 

a) Abgeblendete 

zugreifen, v 

kannt werder 

gönnen ist. 

b) Abgeblendete 

angegriffen 

des BdU an die Westboote über Ver- 

des Blockadegebietes (siehe Pt.2148) 

chtlich Angriffe gegen abgeblendete 

ch immer nicht den als notwendig erkann- 

r Ski. Der BdU erhält daher und im 

Sichtmeldung amerikanischer Kriegs- 

74 nochmals die eindeutige Weisung! 

Kriegsschiffe allein fahrend sind nur an- 

enn sie einwandfrei als feindlich er- 

oder der Waffengebrauch von ihnen be- 

Kriegsschiffe als Geleitschutz dürfen 

werden, wenn die Lage es erfordert. 

Weg 

3.)Nach Kurzberich 

dampfer "Venezu 

schriebenem 

erkennen. Ver, 

darauf hinge 

der von Deuts 

dampfer aus w 

deutschen Jnte 

Ski. erwartet 

Schiffahrtswef 

angehalten si 

auch bei U-Bo 

dies ungefähr 

nach beiden 

4.) Italienische 

t U 123 hat das Boot den Schweden- 

ela" versenkt, da Dampfer nicht auf vorge- 

und Neutralitätsabzeichen nicht zu 

enkung ist verständlich, BdU wird aber 

sen, daß ungehindertes Passieren 

dhland genehmigten Schweden- und Pinnen- 

irtschaftlichen Gründen dringend im 

resse liegt. ,BdU wird unterrichtet, daß 

daß U-Boote den vorgeschriebenen neutralen 

nicht starr als Linie auffaseen, sondern 

,Besteckfehler sowohl bei Dampfern als 

cteiin Rechnung zu stellen. Praktisch würde 

einer freien Zone von etwa je 20 sm 

iten des Weges gleichkommen. 

i d 

Sc i 

-Bootei Auf Anfrage italienischen PdU 

t sich BdU nach Rücksprache mit Ski. Badeaux erkläi 

einverstanden 

auf Geleitzüge 

Prisenweges ( 

angesetzt we 

kehr kann hieij jedoch der Angriff nur gegen Geleit- 

wenn italienische U-Boote zum Angriff 

ostwärts 25° West auch innerhalb des 

zwischen 47O30' Nord und 42° Nord) 

Jm Hinblick auf eigenen Schiffsver- 

-HO' 

Datum 
un6 

Ut^clt 

Angabe öes Otlea, lüinö, IDcttec, 
öeegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

6ec iuft, il'tonbfdiein u{u>. 
üotfommniffe 

16.5.41 Prüfung. 

2.)Die neue Weisung 

halten außerhai 

entspricht hinei 

Kriegsschiffe r 

ten Absichten c 

Hinblick auf die 

schiffe durch l 

a) Abgeblendetf 

zugreifen, v 

kannt werder 

gönnen ist. 

b) Abgeblendett 

angegriffen 

des BdU an die Westboote über Ver- 

des Blockadegebietes (siehe Pt.2148) 

chtlich Angriffe gegen abgeblendete 

ch immer nicht den als notwendig erkann- 

r Ski. Der BdU erhält daher und im 

Sichtmeldung amerikanischer Kriegs- 

74 nochmals die eindeutige Weisung: 

Kriegsschiffe allein fahrend sind nur an- 

enn sie einwandfrei als feindlich er- 

oder der Waffengebrauch von ihnen be- 

Kriegsachiffe als Geleitschutz dürfen 

werden, wenn die Lage es erfordert. 

cht 3.)Nach Kurzberi 

dampfer "Venezju 

schriebenem Wqg 

erkennen. Ver 

darauf hingewi]e 

der von Deuts 

dampfer aus w 

deutschen Jnte 

Ski. erwartet 

Schiffahrtswef 

angehalten si 

auch bei D-Bo 

dies ungefähr 

nach beiden 

U 123 hat das Boot den Schweden- 

ela" versenkt, da Dampfer nicht auf vorge- 

und Heutralitätsabzeichen nicht zu 

enkung ist verständlich, BdU wird aber 

sen, daß ungehindertes Passieren 

dhland genehmigten Schweden- und Pinnen- 

irtschaftlichen Gründen dringend im 

resse liegt. ,BdU wird unterrichtet, daß 

daß U-Boote den vorgeschriebenen neutralen 

nicht starr als Linie auffassen, sondern 

,Besteckfehler sowohl bei Dampfern als 

E 1«in Rechnung zu stellen. Praktisch würde 

einer freien Zone von etwa je 20 sm 

Sqiten des Weges gleichkommen. 

ii d 

4.) .Italienische l-Bootei Auf Anfrage italienischen PdU 

Badeaux erklüit sich BdU nach Rücksprache mit Ski. 

einverstanden, wenn italienische U-Boote zum Angriff 

auf Geleitzugc ostwärts 25° West auch Innerhalb des 

Prisenweges (zwischen 47O30' Nord und 42° Nord) 

angesetzt werten. Jm Hinblick auf eigenen Schiffsver- 

kehr kann hiej} jedoch der Angriff nur gegen Geleit- 



- Z21- 

Datum 
unö 

U^racit 

Angabe öes »üctea, IDinö, tüctter, 
Seegang, beleud)tung, Sicbtigfelt 

öec luft, iUonöfd)ein ufu). 
ÜDtfommniffe 119 

16.5.4 Züge freigege 

Schiffen muß 

Fernrohr. 114 

)en v/erden. Gegenüber einzeln fahrenden 

ler Wafieneinsatz verboten bleiben, (siehe 

) 

ier Kampfeinsatz gegen England. 

der bewaffneten Aufklärung werden 2 

er beschädigt. Jm Mittelmeer Angriffe 

d zur Unterstützung des Afrikakorps im 

M i t t 

F e i n d 1 a 

Aus dem 

braltar ausge 

Mittelmeer ndi 

Jm mittig 

meldungen. Jm 

aufklärung am 

8 Kreuzer und 

Auf Suez 

Anker liegen. 

Luf tkriegführung 

Kein gro 

Jm Rahmen 

mittlere Damp 

gegen Malta u 

Raum um Tobrui 

(Siehe Meldungen Genstb.luftwaffe). 

ilme erkriegführung 

£_e_ 

unkverkehr ist ein Eintreten der aus Gi- 

.aufenen Kampfgruppe "H" in das westliche 

:h nicht erkennbar. 

ren Mittelmeer keine besonderen Feind- 

Hafen von Alexandrien meldet die Luft- 

16.5. 3 Schlachtschiffe, 1 Flugzeugträger, 

10 mittlere Dampfer. 

Reede sollen z.Zt. etwa 150 Dampfer vor 

Schiffe sollen in den letzten Tagen eng- 

- Z2i- 

Datum 
unö 

Ul>r3cit 

Eingabe öes örtea, IDinb, tDettcr, 
Seegang, öcleud)tung, 6id>tigfelt 

6ec luft, ilfanöfdjeüi ufm. 
üotfommniffe 119 

16.5-4 Züge freigtge 

Schiffen muß 

Pernuchr. 114 

Jen werden. Gegenüber einzeln fahrenden 

ler Waffeneinsatz verboten bleiben, (siehe 

) 

Luf tkriegführung 

ler Kampfeinsatz gegen England. 

der bewalfneten Aufilär.ung werden 2 

er beschädigte Jm Mittelmeer Angriffe 

d zur Unterstützung des Afrikakorps im 

Kein gro 

Jm Ralune:i 

mittlere Damp 

gegen Malta 

Raum um Tobrui 

(Siehe K ildungen Genstb.Luftwaffe 

M i t t ilme erkriegführung 

P e i n : d 1 a £_§_ 

Aus dem Funkverkehr ist ein Eintreten der aus Gi- 

braltar ausge .aufenen Kampfgruppe "H" in das westliche 

Mittelmeer nt :h nicht erkennbar. 

Jm mittleren MitteliAeer keine besonderen Peind- 

meldungen. Jm Hafen von Alexandrien meldet die Luft- 

aufklärung am 16.5. 5 Schlachtschiffe, 1 Flugzeugträger, 

8 Kreuzer und 10 mittlere Dampfer. 

Auf Suez Reede sollen z.Zt. etwa 150 Dampfer vor 

Anker liegen. Schiffe sollen in den letzten Tagen eng- 



'/32 ' 

Datum 
unö 

Ul>r3cit 

Angabe 6Eö 0rtcö, lüinö, lücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfcit 

öec £uft, Jnon6|d)eln ufm. 
Dotfommniffe 

16.5.41 lisohe und in 

herangefiihrt 1: a 

J t a 1 i e n 

Ein Lai 

und sinkt. 

Einsatz von U- 

arettschiff läuft vor Tripolis auf Mine 

Booten im Mittelmeer: 

Nach Mitlie 

4 im Seeraum i 

Boote wegen B' 

U-Bootsahwehr 

müs a en. E. Z t. 

Boote auf dem 

Sidi Barani 

hafte Ansatz- 

nischen U- 

immer wieder 

reichende fei; 

die Unmöglichl(]e 

U-Boote bei 

den Nachteilen 

pedos sowie d 

ausgeschloso 

tretenden e 

und 

-Booie 

die 

jen 

2n£li 

Außer den 

vor Cerigotto 

Straße. Ans 

wegen Pehlens 

beabsichtigte 

3atz 

sehe Truppen in Stärke von 25 000 Mann 

ben. 

sehe Lage : 

ilung italienischen Admiralstabs haben 

ordwestlich Alexandrien eingesetzte U- 

eSchädigungen durch starke feindliche 

vorzeitig den Rückmarsch antreten 

nur noch ein U-Boot dort. 2 weitere U- 

idarsch zu Wartestellungen nördlich von 

Marsa Matruh. Als Begründung für nmngel- 

und Verwendungsmöglichkeit der italie- 

wird nach Meldung Mar,Verb,Stab Rom 

e außerordentlich wirksame und weit- 

nldliche Ortungsverfolgung angegeben und 

it dieser zu entgehen. Der Ansatz der 

;e würde dadurch in Verbindung mit 

des Schwallausstoßes und des Blasentor- 

Sichtverhältnisse im Mittelmeer am Tage 

.(Gegenüber stehen die immer wieder ein- 

schen U—Bootserfolge im Mittelmeer, 

2 Boote 

er 

genannten U-Booten stehen z.Zt. 

Straße, 2 weitere vorgesehen für Casos- 

weiterer Boote nach italienischer Angabe 

verwendungsbereiter U-Boote z.Zt. nicht 

siehe Meldung 1820). 

'ZU - 

Datum 
unö 

Ut>r3cU 

Angabe 6eö vDtteö, iDinö, iDcttcr, 
ßecgang, ßclEud)tung, ©id)tigfeit 

öct luft, iVtonbfdjctn ufiu. 
üottommniffe 

16.5.41 liaohe und inc 

herangeführt 

lache Truppen in Stärke von 25 OOO Mann 

ben. 1: a 

J t a 1 i e n sehe Lage : 

Ein Laqa: 

und sinkt. 

rettschiff läuft vor Tripolis auf Mine 

Einsatz von U- Booten im Kittelmeer: 

Lt1e 

und 

Nach Lii 

4 im Seeraum i 

Boote wegen Be 

U-Bootsabwehr 

müssen. B.Zt. 

Boote auf dem 

Sidi Barani 

hafte Ansatz- 

niachen U-Boot 

immer wieder 

reichende fei; 

die Unmöglichli)e 

U-Boote bei 

den Hachteilen 

pedos sowie d 
ausgeschlossen 

tretenden engli 

Außer den 

vor Cerigotto 

Straße. Ans 

wegen Pehlens 

beabsichtigte 

ilui.g italienischen Admiralstabs haben 

ordwestlich Alexandrien eingesetzte U- 

schädigungen durch starke feindliche 

vorzeitig Jen Rückmarsch antreten 

nur noch ein U-Boot dort. 2 weitere U- 

tfarsch zu Wartestellungen nördlich von 

Marsa Matruh. Als Begründung für mangel- 

und Verwendungsmöglichkeit der italie- 

e wird nach Meldung Mar.Verb.Stab Rom 

ie außerordentlich wirksame und weit- 

nldliche Ortungsverfolgung angegeben und 

it dieser zu entgehen. Der Ansatz der 

;e würde dadurch in Verbindung mit 

des Schwallausstoßes und des Blasentor- 
•' Sichtverhältnisse im Mittelmeer am Tage 

.(Gegenüber stehen die immer wieder ein- 

schen U—Bootserfolge im Mittelmeer« 
2 Boote 

eatz 

genannten U-Booten stehen z.Zt. 

Straße, 2 weitere vorgesehen für Casos- 

weiterer Boote nach italienischer Angabe 
verwendungsbereiter U-Boote z.Zt. nicht 

siehe Meldung 1820). 



'iiJ' 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öce 0rt08, IDinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeÜ 

öer tuft, Blonöldjein ufu>. 
üotfommnifle 120 

16.5•4' Bereich Admiral Südost/Ägäia: 

Um Einhei 

sicherzua teilen 

Admiral Süd-Gs1 

zwischen deutsqh 

"Keklcries"-Bucl 

bereich ital 

Skyli". "Saroni 

Linie "Skyli-Tl 

Griechenland 

vor. 

Ilichkeit Seeverteidigung Golf von Athen 

wurde zwischen ital. Admiral Tuerr und 

in Patras folgende Gebietsabgrenzung 

em und ital. Operationsgebiet featgelegt: 

-Ostausgang "Korinth"-Kanals Verteidigungs- 

Marine, desgl. Ostküste "Peloponnes" ab "Kap 

eher Meerbusen" ohne "Kekkries Bucht" bis 

ernia" Kanalverteidigungsbereich Mar.Bef. 

Einverständnis ital. Oberkommando liegt 

Sud Admiral 

zum Tiefgang 

Dampfer "1' 

16.5. früh von 

Dampfer "Laura 

Vorbereit 

ost meldet Kanal von Korinth 16.5. bis 

6.iO m passierbar, 

arburg", "Kybfels" mit Teilen S.Pz.Div. 

Patras nach Tarent, ausgelaufen. Jtal. 

folgt 17.5. früh. 

gen für Unternehmen "Merkur" planmäßig. 

Landlage . 

Griechischer RE 

Küstenschu-qz 

Alexandrupolis 

13.5. von Teileln 

in den Abschnitten Porto Lago und 

sowie Samothraki und Thasos wurde 

der bulg.Armee übernommen. 

Libyen: 

Lage vor Eollum wird durch energische Angriffe mit 

-253' 

Datum 
unö 

UI)C3cSt 

Angabe 6ca Ortea, il3in6/ tüettec, 
©ecgang, Geleurfjtung, 6id)tigfelt 

öet luft, ^npnö(d)ein ufvu. 
üotfommnilfe 120 

16.5.4' Bereich Admiral Südoat/Ägaie; 

Um Einhei 

B i che rz U3 te llen 

Admiral Süd-Gs1 

zwiachen deutsqh 
l,Kekkries"-Bucl 

bereich ital 

Skyli". "Saronijs 

Linie "Skyli-Tl 

Griechenland 

vor. 

Ilichkeit Seeverteidigung Golf von Athen 

wurde zwiachen ital. Admiral Tuerr und 

in Patras folgende Gebietsabgrenzung 

em und ital. Operationsgebiet featgelegt: 

-Ostautfgang "Korinth"-Kanals Verteidigungs- 

Marine^desgl. Ostküste "Peloponnes" ab "Kap 

eher Meerbusen" ohne "Kekkries Bucht" bis 

ernia" Kanalverteidigungsbereich Mar.Bef. 

Einverständnis ital. Oberkommando liegt 

Sud Admiral 

zum Tiefgang 

Dampfer "L 

16.5. früh von 

Dampfer "Laura 

Vorbereit 

ost meldet Kanal von Korinth 16.5. bis 

6.20 m passierbar, 

arburg", "Kybfels" mit Teilen 2.Pz.Div. 

Patras nach Tarent, ausgelaufen. Jtal. 

folgt 17.5. früh. 

gen für Unternehmen "Merkur" planmäßig. 

Landlage . 

Griechischer Re 

Küstenschuljz 

Alexandrupolis 

13.5. von Teil 

in den Abschnitten Porto Lago und 

sowie Samothraki und Thasos wurde 

en der bulg.Armee übernommen. 

Libyeni 

Lage vor Eollum wird durch energische Angriffe mit 



-W' 

Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Eingabe öee »ürteö, lüinö, lUctter, 
6ccgang, Belcudjtung, öid)tigfeit 

6ec luft/ iKonöfd)cin ufiu. 
üorfommniffe 

16.5.41 eigenen neu ziJgefüJirten Panzerkräften wieder herge- 

stellt. 

Jtal. Ostafril 

Dem Gegnt r gelingt es, trotz kräftigster Gegenwehr 

in die italiei isohen Stellungen am Amba Ahgi einzu- 

dringen. Gegerangriffe erfolglos. Lage der Jtaliener 

damit äußerst schwierig geworden. 

C/Skl. 

VSkl. 

Asjtfo 

A 

-Df- 

Datum 
unö 

Ul)C3cit 

Angabe öea Örtes, IDinö, IDctter, 
Seegang, Beleuchtung, öid)tiflfeit 

6ec luft, inonöjdjein ufiu. 
üorfommntffe 

16. j.41 eigenen neu angeführten Panzerkräften wieder herge- 

stellt. 

Jtal. Ostafril 

Dem Gegner gelingt es, trotz kräftigster Gegenwehr 

in die italier ischen Stellungen am Amba Aigi einzu- 

dringen. Gegei angriffe erfolglos. Lage der Jtaliener 

damit äußerst schwierig geworden. 

C/Skl. 

h/Skl 

Aapo 

A 



Datum 
unö 

Ubrjßlt 

Angabe 6cs 0rte8, tüinö/ IDctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer luft, )Uon6|d)ein ufiu. 
öotfommniffe 121 

17.5.41 

biete und vor 

land Deutschla 

sohem Gebiet 3 

einer neuen de 

zu welchem Zwe 

sident übernom 

litiache Nachrichten 

Tür ke i 

Botschaft;r berichtet über Erörterungen in türkischen 

diplomatischen Kreisen, die darauf hinweisen, daß durch 

die letzten russischen Erklärungen, durch die Auswei- 

sungen der Dip Lomaten der von Deutschland besetzten Ge- 

illem durch umfangreiche iieferungen Ruß- 

d befriedigen wolle und auch auf politi- 

sden Zweifel beheben möchte. Es sei mit 

itsch-russisclien Verständigung zu rechnen, 

k Stalin, die Geschäfte als Hinisterprä- 

ien habe ! 

P r a n k re . c h 

Hach versc 

für die nächst 

Ziehungen zwis 

gierung für wa 

iedenen Meldungen hält man in Washington 

; Zeit den Abbruch der diplomatischen Se- 

ihen den USA und der französischen Re- 

irscheinlich. 

USA: 

Marinemin 

trouilien hätt 

dehnen, als es 

rikanisehen Wafc- 

lieh der am 15 

schiffes "Washi 

ses wie jedes 

Sicherstellung 

ster Knox erklärt, die amerikanischen Pa- 

;n ihren Überwachungsdienst so weit auszu- 

nötig sei, um die sichere Lieferung von ame- 

en an England zu gewährleisten. Gelegent- 

5. erfolgten Indienststellung des Schlacht- 

ngton" äußerte der Harineminister, "die- 

indere amerikanische Kriegsschiff solle zur 

der Anlieferung der Güter Englands be- 

-Vf- 

Datum 

unb 

Angabe bcs (Dttes, IDInb, IDctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfeit 

6ec £uft, Jllonbfdjdn ufm. 

üocfomtnntffe 121 

1Y • 5 • 41 litische Nachrichten 

ru J 

T ü r i.e i 

Botschaft 

diplomatischen 

die letzten 

sungen der Di 

biete und vor 

land Deutschla 

schem Gebiet 

einer neuen de 

zu welchem Zwe 

sident übernom 

r berichtet über Erörterungen in türkischen 

Kreisen, die darauf hinweisen, daß durch 

sischen Erklärungen, durch die Auswei- 

ptomaten der von Deutschland besetzten Ge- 

illem durch umfangreiche Lieferungen Ruß- 

d befriedigen wolle und auch auf politi- 

den Zvjeifel beheben möchte, EB sei mit 

itsch-russisclien Verständigung zu rechnen, 

k Stalin, die Geschäfte als Uinisterprä- 

ien habe ! 

P r a n k r e . c h 

Hach versc 

für die nächst 

Ziehungen zwis 

gierung für wa 

USA 

iedenen Meldungen hält man in Washington 

; Zeit den Abbruch der diplomatischen be- 

jhen den USA und der französischen Re- 

rscheinlich. 

Marinemin 

trouillen hätt 

deinen, als es 

rikanischen Wa 

lieh der am 15 

schiffes "Washi 

ses wie jedes 

Sicherstellung 

ater Knox erklärt, die amerikanischen Pa- 

n ihren Überwachungsdienst so weit auszu- 

nötig sei, um die sichere Lieferung von ame- 

•en an England zu gewährleisten. Gelegent- 

5. erfolgten .Indienststellung des Schlacht- 

ngton" äußerte der Marineminister, "die- 

andere amerikanische Kriegsschiff solle zur 

der Anlieferung der Güter Englands be- 



-2Zk- 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Angabe öcs 0tteö, IDinö, IDettcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

öet £uft, 5Vlon6|d)P>n u(iu. 
üottommniffe 

17-5.41 

(74) 

(75) 

(76) 

nutzt werden!' 

Zur vorau; 

sehen Außenpolilt 

Kr.Tagebuch Tel 

ichtlichen Entwicklung der amerikani- 

ik aiehe Auszug aus Presseartikel in 

1 B, Heft V Blatt 27. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) Vortrsjg 

fassenden 

Küsten". 3 

Tagebuch 

kriegsleitung. 

Ia über die vom OKW erlassenen zusanimen- 

Richtlinien für die Kampfführung an den 

jjehe Vfg. OKW 627/41 gkdos. v.3.5. in Kr. 

1 B Heft V Blatt 28. Tc i 

2 .)Planung "Bi rbarossa": 

Betr. 

akte "Barb. 

Verbindungsstab Finnland siehe Hand- 

rossa" Nr.47. 

3. )Bereit3cha1 tszustand der Flotte; 

"Bi sm rck"; wieder klar. Stichwort "^heinübun^" 

für 19.5. 

■^ugen" am 

"Gnei 

efohlen. Auslaufen "Bismarck" - "Prinz 

8.5. aus Gotenhafen. 

enau"i Mit 3 Wellen erst Anfang Oktober, 

-2}t- 

Datum 
unö 

Üljrjeit 

Angabe öea «Ürlea, IDinö, rÜEtter, 
OEegang, ÖElEudjtung, öid)tigfeit 

6er tuft, 5nonbJd)Pin u|u). 
üotfomniniffe 

17-5.41 

(74) 

(75) 

(76) 

nutzt werden!' 

Zur voraui 

sehen Außenpo 

Kr-Tagehueh Tel 

^sichtlichen Entwicklung der amerikani- 

ik siehe Auszug aus Presseartikel in 

1 B, Heft V Batt 27- 

li t 

Lagebesprechung heim Chef der See- 

1.) VortrEjg 

fassenden 

Küsten". 31 

Tagebuch Tqi 

kriegsleitung. 

Ia über die vom OKW erlassenen zusammen- 
Richtlinien für die Kampfführung an den 

ehe Vfg. OKW 627/41 gkdos. v.3-5- in Kr. 

il B Heft V Blatt 28. 

2 .) Planung "B; rbarossa"i 

Betr. 

akte "Barb, 

Verbindungsstab Finnland siehe Hand- 

rossa" Nr.47. 

3. )Bereitscha1 tszustand der Flotte: 

"Bism, rck": wieder klar. Stichwort "^heinübun^" 

für 19.5. 

■^ugen" am 

"Gnei 

befohlen. Auslaufen "Bismarck" - "Prinz 

8.5. aus Gotenhafen. 

enau" i 1/lit 3 Wellen erst Anfang Oktober, 



-21,7- 
Datum 

unö 

U^rjctt 

5tngabt 6t* (Ortes, tüinö, tüetter, 
©eeflang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

ötr iuft, iUonöfchein ufu>. 
Docfommniffe 122 

f7.5.41 mit 2 Wellen ( 

um entsprechen 

auf 3.Welle sc 

nach Heimat üb 

düng wird zurü 

mäßig fortsetz 

"Scharnho 

würde dann abe 

gen. Erhöhte G 

Bedenken geäuß 

Docken und spä 

Entscheidung 

notwendig. Wen 

verzichtet wer 

26 sm) 6 Wochen früher fertig. K bittet 

ie Entscheidung, ob Schiff unter Verzicht 

xon Ende August fertiggestellt und 

rführt werden soll. Endgültige Entschei- 

ikgestellt, zunächst alle Arbeiten plan- 

_t": Schiff sollte in Brest kurz docken, 

unmittelbar neben "Gneisenau"-Dock lie- 

fährdung bei Luftangriffen. Flotte hat schwere 

rt. Gruppe West schlägt Verschiebung 

;ere Durchführung in St.Nazaire vor. 

s ist festzustellen, ob Docken unbedingt 

irgendmöglich, soll aufs Docken überhaupt 

len. 

4.) Überlegui, 

über den Waffen 

Die Überlegung 

Wendigkeit aus 

fliktsfall mit 

ter dem Gesich 

der Angreifer 

führen im Anse 

sätzlich zu fo 

stimmenden Bef ; 

1.) Einzelfahrr 

b) nachts: 

gen zur Weisungserteilung an Seestreitkräfte 

einsatz außerhalb des Blookadegebietes. 

n müssen weiterhin von der politischen Hot- 

;ehen, alles zu vermeiden, was den Son- 

den USA herbeiführen könnte, vor allem un- 

;spunkt, daß die USA in jedem Falle als 

erscheinen müssen! Die Überlegungen 

iluß an die am IG. 5. erteilte Weisung zu- 

genden mit den Anweisungen an BdU überein- 

hlem 

nde Kriegsschiffe: auch wenn abgeblendet, 

nur angreifen, wenn einwandfrei als feindlich erkannt 

oder der W..ffengebrauch von ihnen begonnen. 

2.) Verhalten gegen geleitende Kriegsschiffe; 

a) tags: Wiiff engebrauch gegen geleitende neutrale See- 

oder Lufts reitkräfte ist nur zulässig, wenn sie ein- 

wandfrei mit Waffengebrauch begonnen haben. 

Abgeblendete Kriegsschiffe dürfen ange- 

-2}1~ 

Datum 
unö 

31n8«b« 6M ÜtttB; tT)in6, tüctter, 
©eiganfl, Beleuchtung, 6id)tigfeh 

6et tuft, 51bn6fd)ein uftu. 
üocfomtnniffe 122 

r7.5.41 mit 2 Wellen ( 

um entsprechen|i' 

auf 3.Welle sc: 

nach Heimat üh 

düng wird zurü 

mäßig fortsetz 

"Schjrnh^ 

26 am) 6 Wochen früher fertig. K hittet 

e ■‘Entscheidung, ob Schiff unter Verzicht 

ion Ende August fertiggestellt und 

rführt werden soll. Endgültige Entschei- 

kgestellt, zunächst alle Arbeiten plan- 

3n. 

würde dann abe 

gen. Erhöhte G 

Bedenken geäuß 

Docken und spä 

E.it^chej dun-j; 

notwendig. Wen 

verzichtet wer 

st": Schiff sollte in Brest kurz docken, 

unmittelbar neben "Gneisenau"-Dock lie- 

ifährdung bei Luftangriffen. Flotte hat schwere 

:rt. Gruppe West schlägt Verschiebung 

;ere Durchführung in St.Nazaire vor. 

a ist festzustellen, ob Docken unbedingt 

irgendmöglich, soll aufs Docken überhaupt 

len. 

4.) Überlegdigen zur Weisungserteilung an Seestreitkräfte 

über den Waffe leinsatz außerhalb des Blookadegebietes. 

Die Überlegung 

Wendigkeit aus 

fliktsfall mit 

m müssen weiterhin von der politischen Uot- 

;ehen, alles zu vermeiden, was den Kon- 

den USA herbeiführen könnt, vor allem un- 

ter dem Gesichtspunkt, daß die USA in jedem Falle als 

der Angreifer erscheinen müssen! Die Überlegungen 

führen im Anschluß an die am IG.5. erteilte Weisung zu- 

sätzlich zu fo gendem mit den Anweisungen an BdU überein- 

stim.ienden Bef dilem 

1.) B^nzeIfahr :nde Kriegsschiffe: auch wenn abgeblendet, 

nur angrei 

a) tags; W 

oder Lufts 

wandfrei m 

b) nachts: 

en, wenn einwandfrei als feindlich erkannt 

oder der W..ffengebrauch von ihnen begonnen. 

2.) Verhalten gegen geleitende Kriegsschiife: 

ffengebrauch gegen geleitende neutrale See- 

reitkräfte ist nur zulässig, wenn sie ein- 

t W^ffengebrauch begonnen haben. 

Abgeblendete Kriegsschiffe dürfen ange- 



-IM - 

Datum 
unö 

Ubcjelt 

17.5-41 

Angabe öCö vDrteö, lUinb, lUcttet; 
Seegang, Beleuditung, Siditigfeit 

6er luft, iUon6|d)eln ulm. 

Dotfommniffe 

(77) 

griffen werden, wenn Lage es erfordert. 

.) Verhalten gegen geleitete Handelsschiffe: 

a) tagst Feindliche Händelaachiffe im Geleit neutraler 

Kriegsschiffe dürfen jederzeit warnungslos ange- 

griffen werden. Es muß sichergestellt aein, daß 

dabei keine neutralen, insbesondere nicht USA- 
Handelbschiffe zu Schaden kommen. 

bl nachts! Abgeblendete Handelsschiffe dürfen ohne Jeat- 

stellung der Neutralität angegriffen werden. 

Die Stellungnahme der Ski. zu den amerikanischen 

Unterstützungsmkßnahmen auf der Grundlage dee "ehort 

of war" .'N1!chon jetzt die deutsche Handelskriegführun« 

im Nordatlantik stark beeinträchtigen und bei weiterer 

Ausdehnung zwangsläufig zu Konflikten mit den USA— 

Streitkräften führen müssen, geht aus einem Schreiben 

der Ski. an das Ausw.Amt und OKW v.16.5. hervor, 

in dem die Ski. den Vorschlag macht zur Warnung an die 

USA eindeutige Erklärungen des Ob.d.M. Uber die deutsche 

Haltung zur amerikanischen "short of war"-Politik in 

Form eines Presbe-Jnterviews abzugeben.(Siehe Kr.Iaga« 

buch Teil B, Heft V, Blatt 29 und Teil C Heft VIII). 

5.) Planung "Merkur'i 

Beginn der Operationen zur Besetzung von Kreta auf 

20.5. verschöbet 

-m - 

Datum 
un6 

Ut)rjeit 

17.3-41 

Eingabe bca 0ctc8, IDinb, IDcttcr, 
reegang, Beleud)lung, ©iditigfeit 

6ec luft, !11onb(ii)eln u[a'. 

üotfommntfl« 

(77) 

3.) 

griffen werden, 

Verhalten geK-^n 

wenn Lage ea erfordert, 

geleitete Handelsachiffe: 

a) tagei Feindliche Handelsachiffe im Geleit neutraler 

Kriegs 

griffe 

dabei 

Handel1 

bl nachts; Abge 

stellt 

Die Stell 

Unterstützungsm 

of war" flehen 

im Nordatlantik 

Ausdehnung zwan 

Streitkräften f 

der Ski. an da 

in dem die Ski. 

USA eindeutige 

Haltung zur am 

Form eines Pres 

buch Teil B, He 

ichiffe dürfen jederzeit warnungslos ange- 

werden. Es muß sichergestellt sein, dafl 

teine neutralen, insbesondere nicht USA- 
sschDffe zu Schaden kommun. 

lendete Handelsschiffe dürfen ohne Fest- 

ig der Neutralität angegriffen werden. 

ignahme der Ski. zu den amerikanischen 
ißnahmen auf der Grundlage des "short 

jetzt die deutsche Handelskriegftthrun* 

stark beeinträchtigen und bei weiterer 

;släufig zu Konflikten mit den USA- 

liren müssen, geht aus einem Schreiben 

Ausw.Amt und OKW v.16.5. hervor, 

den Vorschlag macht zur Warnung an die 
Erklärungen des Ob.d.M. über die deutsche 

rikanischen "short of war"-Politik in 

ie-Jnterviewa abzugeben. (Siehe Kr.TagSw 

t V, Blatt 29 und Teil C Heft VIII). 

5.) Planung "Merkur 11 

Beginn der Operationen zur Besetzung von Kreta auf 

20.5. verschobef 



-339- 

Datum 
uni) 

Ubr3*lt 

Angabe öes »Drtce, lüinb, tüettcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

6er iuft, JUonö|d)ein ufu). 
üorfommntffe 123 

17.5.4 

A u ß e r h e iraische Gew äs s e r 

N o r d a t 1 antik : 

Gibraltai bereich: "Renown", "Ark Royal", "Sheffield", 

4 Zerst. 17.5 

tar e Inge laufe 

J n d i s c h 

abds. von Osten kommend wieder in Gibral- 

n. "Dragon" ging am 17. nachm, ins Dock. 

Jn Durban: Sei 

10.5 

Handhabung de] 

be 

Aus Beute 

Admiralität 

die langsame 

rung begleitei 

marschieren s 

den Geleitzug 

nage 17.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

Keine besonderen Meldungen. 

er Ozean 

Marineatljacht Rom erfährt aus japanischer Quelle 

folgende Schijfsbewegungen in Colombo und Durban: 

Colombo: 1.5. "Danae" ein, 4.5. "Leander" ein, 6.5."Maure- 

tanic ", "Aquitania", "Jle de france" mit Truppen 

an B<rd geleitet durch die beiden Krz. aus nach 

dem rjahen Osten. 

lachtschiff "Nelson" und Träger "Eagle" am 

ausgelaufen. 

Geleitzugaicherung: 

material wird eine Weisung der britischen 

kannt, nach der sich Kriegsschiffseinheiten, 

Celeitzüge ohne genügende U-Bootsjagdsiche- 

nachts vom Geleitzug absetzen und getrennt 

llen um nächtlichen U-Bootsangriffen auf 

auszuweichsn. Jn jedem Pall soll der Ge- 

-239- 

Datum 
uni) 

UfyraeU 

Angabe i>es örtee, LDinö/ tDcttcr, 

©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 
öec tuft, iUDnöfd)ein u[u>. 

ü o t E o m m n t f f e 123 

17.b-4 a g e 17.5. 

Beai'iilere Füindnachrichten. 

A u ß e r h e che Ge w äs s e r ; 

K o r d a t 1 antik : Keine besonderen Meldungen. 

Gibraltai bereich: "Rencwn", "Ark Royal", "Sheffield", 

4 Zerst. 17.5 

tar eingelaufe 

J n d i s c h 

abds. von Osten kommend wieder in Gibral- 

n. "Dragon" ging am 17- nachm, ins Dock. 

e r Ozean 

Marineatljacht Rom erfährt aus japanischer Quelle 

folgende Schilfsbewegungen in Colombo und Durban: 

Colombo: 1.5. "Danae" ein, 4.5. "Leander" ein, 6.5."!4aure- 

tanit " , "Aquitania" , "Jle de france" mit Truppen 

an B<rd geleitet durch die beiden Krz. aus nach 

dem nahen Osten. 

Jn Durban: Sei 

10.5 

lachtschiff "Helson" und Träger "Eagle“ am 

ausgelaufen. 

Handhabung dei Geleitzugsicherung: 

be 

Aus Beute 

Admiralität 

die langsame 

rung Begleiter 

marschieren s 

den Geleitzug 

material wird eine Weisung der britischen 

kannt, nach der sich Kriegsschiffseinheiten, 

Celeitzüge ohne genügende U-Bootsjagdsiche- 

, nachts vom Geleitzug absetzen und getrennt 

dien um nächtlichen U-Bootsangriffen auf 

auazuweichen. Jn jedem Pall soll der Ge- 



-l+C- 

Datum 
un6 

UljcjcU 

17.5.41 

Ungabc Öeö tücteö, lUinö, Rlcttec, 
©ecgang. Beleudjtung, öid)tigfcit 

öer £u(t, H1(mö|ä)ein u|m. 

leitschutz de 

erreichen. (W- 

fahrungen mit 

achiedene Hilf 

nachts torpedi 

net, daß ein Klr 

schen Geleits 

ao lange wie 

(Jm Einzelnen 

Konvoi in der Morgeivdämmerung wieder 

racheinlich erfolgt Weisung auf Grund Er- 

lei tsicherung durch "Malaya" und ver— 

Kreuzer, die beim Geleitzug stehend 

ert wurden!) - Gleichzeitig wird angeord- 

euzer (oder größeres Schiff) im ozeani- 

hutzdienst für einen langsamen Geleitzug 

irgendmöglich beim Geleitzug bleibt, 

äiehe B-heldung 1GOO). 

8 e w ä s s e 

W e s t r a u 

Luf taufkl 

lieh Hockall 

von 51 Dampfer)! 

Flugzeug, Kurs 

Bank Schiffsve 

An der We 

rere Geleitzüg 

zug Luftalarm' 

Zu der 

ringerung des 

mäßigkeit der 

Stellung ein: 

Die vom 

im Ganzen gese 

verkehr im Ein 

Eythmus abgew 

Kenntnissen li 

Verkehr vor. 

Die Stärk 

üortommntffe 

England 

/Einholg e b i e t 

irung meldet 0645 Uhr 120 sm nordwest- 

Bank Qu.AL 3489 einlaufenden Geleitzug 

, 4 Vp.Booten, 12 Zerstörern, einem 

100 Grad, Auch östlich der Eockall- 

rkehr festgestellt und angegriffen, 

tküste erhalten während der Nacht meh- 

darunter ein HX und ein SLS—Geleit- 

Befehle . 

BdU vermuteten Möglichkeit einer Ver- 

Geleitverkehrs und Übergang zur Unrege 1- 

Ibwicklung nimmt die Ski. erneut folgende 

■Dienst erfaßten Geleitzugnummem weisen 

aen daraufhin, daß sich der Geleitzug— 

lolgebiet der letzten Zeit in normalem 

:kelt hat. Nach bisher gewonnenen Er- 

igen keine Anzeichan für unregelmäßigen 

i der Geleitzüge lag bisher etwa bei 30 

-1*0- 

Datum 
unö 

Ut)C3clt 

Eingabe öCö vDrteö, IDinö, lUctter, 
Seegang, Seteuäjtung, oid>tigfc» 

öec iuft, 51]onö|d)ein uftu. 
üotfommniffe 

17o.41 leitschutz de 

erreichen. (We 

fahrungen mit 

achiedene Hilf 

nachts torpedi 

net, daß ein K 

sehen Geleits 

so lange wie i 

(Jm Einzelnen 

8 e w ä s s e 

Konvoi in der Morgerv-diimmerung wieder 

rscheinlich erfolgt Weisung auf Grund Er- 

lei tsicherung durch "Malaya" und ver— 

Kreuzer, die beim Geleitzug stehend 

ert wurden!) - Gleichzeitig wird angeord- 

euzer (oder größeres Schiff) im ozeani- 

hutzdienst für einen langsamen Geleltzug 

rgendmöglich beim Geleitzug bleibt, 

siehe B-Lieldung 1000). 

um England 

W e s t r a u /Einholgebiet 

Luf taufkl 

lieh Rockall B 

von 51 Dampferh 

Flugzeug, Kurs 

Bank Schiffsve 

An der We 

rere Geleitzüg 

zug Luftalarm- 

irung meldet 0645 Uhr 120 sm nordwest- 

ink Qu.AL 3489 einlaufenden Geleitzug 

, 4 Vp.Booten, 12 Zerstörern, einem 

100 Grad. Auch östlich der ßockall- 

~kehr festgestellt und angegriffen, 

tküste erhalten während der Nacht meh- 

darunter ein HX und ein SLS—Geleit- 

Befehle . 

Zu der vota 

ringerung des 

mäßigkeit der 

Stellung ein: 

Die vom B - 

im Ganzen gese 

verkehr im Ein 

Rythmus abgew 

kenntnissen li 

Verkehr vor. 

Die Stärk 

BdU vermuteten Möglichkeit einer Ver- 

Geleltverkehrs und Übergang zur Unrege1- 

Ibwicklung nimmt die Ski. erneut folgende 

■Dienst erfaßten Geleitzugnummem weisen 

ien daraufhin, daß sich der Geleitzug— 

lolgebiet der letzten Zeit in normalem 

:kelt hat. Nach bisher gewonnenen Er- 

igen keine Anzeichan für unregelmäßigen 

> der Geleitzüge lag bisher etwa bei 30 



-iH' 

Datum 
unö 

Ut)^3Kit 

Eingabe öee 0tte8, £Din6, tüctter, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfeÜ 

öer luft, iUonbjdjein ufro. 
Dorfommntffe 124 

17-5.41 Dampfern. Zusami 

Geleitzüge - al 

stärkere Belast 

eingeschränkten 

liehe Nachteile 

bisher nicht fe 

Eine Aufte 

.züge und dazu S 

möglich, damit 

durch U-Boote 

Die Präge 

Kanal 

uenlegung und damit Verstärkung einzelner 

io weniger - dafür aber größere, würde 

mg der schon ohnehin durch Luftangriffe 

Ausladehäfen und damit für Gegner wesent- 

ergeben. Daher unwahrscheinlich und auch 

tgestellt. 

lang der Dampfer auf mehrere kleine Geleit- 

euerung auf verschiedenen Wegen ist zwar 

näre aber die Wahrscheinlichkeit des Sichtens 

größer. 

nird bei Ski. weiterverfolgt. 

Jm Portlam. 

beobachtet. Vor 

die Bildung eil 

einem Kreuzer f 

40 Dampfern! 

Aua dem PuAkbild wird die Meldung einer Sicherungsein 

heit über Sichtung von Wracktrümmern erfaßt! 

Ostraum/ 

Scapa-Auf klär uni ^ 

schiffe, 1 Plug 

wahrscheinlich 

zer, 1 U-Boot e 

An der Ost!, 

vor narwich und 

verschiedene Ve 

und offenbar au 

2130). 

-Bereich wird verstärkte Minensuchtätigkeit 

Portsmouth stellt Luftaufklärung nachm, 

es Geleitzuges von 20 Dampfern und 

st. Nördlich Landsend ein Geleitzug von 

Nordsee/Norwegen 

meldet 1710 in Scapa: 2 Schlacht- 

eugräger und 11 weitere Schiffe, darunter 

Kreuzer.! Jm Moray-Pirth ein schwerer Kreu- 

nlaufend. 

üste Geleitzugsichtungen bei Peterhead, 

vor Sheemess. - Aus Funkaufklärung werden 

uluste des Engländers durch Bombentreffer 

<h Minen bekannt, (siehe B-Meldung 1515 und 

-iH' ' 

Datum 
unö 

Ut)t3ett 

Eingabe öea 0tte8, tt)inb/ tücttet, 
©eegang, 23eleud>tung, €id)tigfelt 

öec £uft, inonöjdjein U|ID. 

Dotfommniffe 124 

I7-5.41 Dampfern. Zusamiji' 

Geleitzuge - al 

stärkere Belast 

eingeschränkten 

liehe Nachteile 

Bisher nicht fe 

Eine Aufte 

.ziige und dazu S 

möglich, damit 

durch U-Boote 

Die Präge 

Kanal 

enlegung und damit Verstärkung einzelner 

io weniger - dafür aher größere, würde 

mg der schon ohnehin durch Luftangriffe 

Ausladehäfen und damit für Gegner wesent- 

ergehen. Daher unwahrscheinlich und auch 

tgestellt. 

lung der Dampfer auf mehrere kleine Geleit- 

euerung auf verschiedenen Wegen ist zwar 

wäre aher die Wahrscheinlichkeit des Sichtens 

größer. 

nird bei Ski. weiterverfolgt. 

Jm Portlam. 

beobachtet. Vo 

die Bildung eil 

einem Kreuzer fc 

4C Dampfern! 

Aus dem FuAkbild wird die Meldung einer Sicherungsein 

heit über Sichtung von Wracktrümmern erfaßt 

Ostraum/ 

Scapa-Auf klärun) ^ 

schiffe, 1 Plug 

wahrscheinlich 

zer, 1 U-Boot e 

An der Ost!:' 

vor narwich und 

verschiedene Ve 

und offenbar aui 

2130). 

-Bereich wird verstärkte Kinensuchtätigkeit 

Portsmouth stellt Luftaufklärung nachm, 

es Geleitzuges von 20 Dampfern und 

st. Nördlich Landsend ein Geleitzug von 

Nordsee/Norwegen i 

meldet 1710 in Soapa: 2 Schlacht- 

eugrager und 11 weitere Schiffe, darunter 

Kreuzer.I Jm Moray-Pirth ein schwerer Kreu- 

nlaufend. 

üste Geleitzugsichtungen bei Peterhead, 

vor Sheemess. - Aus Punkaufklärung werden 

:-lüste des Engländers durch Bombentreffer 

(h Minen bekannt, (siehe B-Meldung 1515 und 



Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe öEö 0rtcö, Vüinö, lUcttcr, 
©ccgang, 23cleud)tung, ©id)tigFcit 

öec luft, Jnon6M)ein ufiu. 

üottommniffe 

17•5•41 Die feindL 

der Nordsee wa r 

verschiedene B 

iche Luftaufklärungstätigkeit üher 

sehr lebhaft.An der norwegischen Küste 

jmbenangriffe gegen den Küstenverkehr. 

Nachrichten voi 

USA USA 

Unterstützung 

lieh dem kana' 

6759 West (nor 

Küstenwaohkrz. "Moyare" wird nachm, zur 

5U einem brennjidai Dampfer, wahrschein- 

schen D."Chomedey"(6136) nach 3611 Nord 

iwestl. Bermuda) befohlen. 

Kreuzerkrieg 

Von den 

Feindlage 

V-Schiff 

N e u t r a 1 e n i 

Bigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

Hilfskreuzern keine besonderen Meldungen, 

interrichtung siehe 1314 und 1433. 

'Dresden": meldet auf Anfrage der Gruppe, 

daß sich 140 

nommen) an Borl 

Die Auffo r 

gäbe des Signal 

wiesenen guten 

Kurzsignalen f 

über aufnehmen 

stattet. Die 

rer Aufnahme 

tmerikaner (nicht 230, wie bisher ange 

befinden. 

■derung der Gruppe an das Schiff zur Ab- 

.s wird von Ski. in Anbetracht des er- 

Peilvermögens des Gegners gegenüber 

ir gefährlich gehalten. Meldung wäre besser 

les Flugzeug oder Sicherungseinheit er- 

Bmkspruchabgabe muß zur Erreichung siche- 

ntich Möglichkeit weiter eingeschränkt 

-2^1- 

Datum Angabe öeo öttes, IDtnb, lt>cttcr, 
unö ©cegang, Bdcud)tung, ©icfyiQfrit 

Utjcjclt öec luft, iUonbfijein u|iu. 

üotfommniffe 

17.?•41 Die feindliche Luftaufklärungstätigkeil: über 

der Nordsee wab sehr lebhaft.An der norwegischen Küste 
verschiedene Bombenangriffe gegen den Küstenverkehr. 

Nachrichten von Neutralen! 

US A ! USAl-KUstenwaohkrz. "Moyare" wird nachm, zur 

Unterstützung lu einem brenmJai Dampfer, wahrschein- 

lich dem kanadischen D."Chomedey"(6136) nach 3611 Nord 

6755 West (norpaestl. Bermuda) befohlen. 

Eigene Lage. 

Kreuzerkrieg J|I auBerheimischen Sewässem: 

Von den Hilfskreuzern keine besonderen Meldungen. 
Peindlagelmterrichtung siehe 1314 und 1433. 

V-Schiff ('Dresden"! meldet auf Anfrage der Gruppe, 

daß sich 140 
nommen) an Bor 

Die Auffo 

gäbe des Signa 
wiesenen guten] 

Kurzsignalen f 

über aufnehmen 

stattet. Die i1] 

rer Aufnahme n 

Amerikaner (nicht 230, wie bisher ange- 

befinden. 

•derung der Gruppe an das Schiff zur Ab- 

s wird von Ski. in Anbetracht des er- 
Peilvermögens des Gegners gegenüber 

ir gefährlich gehalten. Meldung wäre besser 

lea Flugzeug oder Sicherungseinheit er- 
spruchabgabe muß zur Erreichung siche- 

.ch Möglichkeit weiter eingeschränkt 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe 6M Ortes, lUinö, tüetter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfcit 

öer luft, iUonöfcbein ufto. 
üoctommntffe 125 

17-5-41 werden. 

"Alsterufi r Schiff befand sich 16.5. 1800^ in 25° N 

Pi h 38u W, H am 

wie für "Hordmir 

soll 18.5. Befi 

rt, erhält Segelanweisung für Heimmarsch 

■k". Bestimmung Bordeaux . Gruppe West 

hlsführung übernehmen.(1600). 

Westraum / Atlintikküste 

"TroBschilf "Hordmark" wird nachm 100 sm westnord- 

westlich von K; 

von Luftaufkläi 

Spähschi: i_ 

p Ortegal unter amerikanischer Tarnung 

ung erfaßt und auf Weitermarsch gesichert. 

"Gonzenheim":läuft für "Bismarck"-Opera- 

tion aus La Pa lice aus. 

Biscaya-Li-ftaufklärung stellt am 17.5. im Seegebiet 

etwa 200 sm we 

dampfer fest, 

durch regelmäß 

tig erschienen 

verdächtige Se 

Plagge mit MG 

tlich Brest 4 Rotten spanischer Pisch- 

ijie offenbar nicht beim Fischen waren und 

ge Abstände süwie aufgeklarte Becks verdäch- 

I Ferner wurden 70 sm westlich Ousssant 

(ler festgestellt und wegen Hichtzeigens der 

1 leschossen. 

Diese Beo'iachtung deckt sich mit früheren Meldungen 

über verdächtig 

denen ein Fahr 

mit einem unbel: 

wurde. Auch de:: 

Heimmarsch die 

caya, der mögl: 

;e spanische Fischdampfer und Segler, von 

eug vor einiger Zeit sogar in Verbindung 

annten D-Boot gesichtet und angegriffen 

Kommandant Schiff 10 meldete bei seinem 

Sichtung eines großen Seglers in der Bis- 

cherweise im Dienste des Gegners gestanden 

haben kann. Eii e laufende Weiterbeobachtung und überraschen- 

Datum 
unö 

Ul)r3dt 

Angabe 6M 0rte8, tüinö/ [Octtct, 
©eegang, Bcleudjtung, 6id)tigfclt 

6et luft, iltonö^ein ufu). 
Docfommntffe 125 

17-5-41 werden. 

"Alsterufi r Schiff befand sich 16.5. 1900*1 in 25° H 

38 W, H sm P4: 

wie für "Nordmi 

soll 18.5. Bef( 

hrt, erhält Segelanweiaung für Heimi.arsch 

f.rk". Bestimmung Bordeaux . Gruppe West 

hlsführung übernehmen.(1600). 

Westraum / Atli ntikküste 

"TroSschiif "Hordmark" wird nachm 100 sm westnord- 

westlich von Ki 

von Luftaufklä] 

Spähschi: i_ 

rtegal unter amerikanischer Tarnung 

ung erfaßt und auf Weitermarsch gesichert. 

"Gonzenheim":läuft für "Bismarck"-Opera- 

tion aus La Pa lice aus. 

Biscaya-Li-ftaufklärung stellt am 17.5. im Seegebiet 

etwa 20C sm weitlich Brest 4 Rotten spanischer Pisch- 

dampfer fest, (ie offenbar nicht beim Fischen waren und 

durch regelmäßi ge Abstände sbwie aufgeklarte Decks verdäch- 

tig erschienen I Ferner wurden 70 sm westlich Ousssjnt 

verdächtige Segler festgestellt und wegen Nichtzeigens der 

Plagge mit MG beschossen. 

Diese Beobachtung deckt sich mit früheren Meldungen 

über verdächtige spanische Pischdampfer und Segler, von 

denen ein Fahrzeug vor einiger Zeit sogar in Verbindung 

mit einem unbekannten D-Boot gesichtet und angegriffen 

Kommandant Schiff 10 meldete bei seinem 

Sichtung eines großen Seglers in der Bis- 

cheivieise im Dienste des Gegners gestanden 

haben kann. Biile laufende Weiterbeobachtung und überraschen- 

wurde. Auch de:r 

Heimmarsch die 

caya, der mögl 



Datum 
unö 

UI)C3ett 

Angabe öEö «Drtca, lüinö, tücttec, 
ßecgüng, öeleudjtung, 6id)tigfcit 

öEC iuft, il]onö|d)ein u(u). 
üottommniffe 

der Zugriff dur ch Zerstörer-Saida ist erforderlich. 

Luftschutzriaßn ahmen Brest: 

Vorschlag Admiral Frankreich für Ausbau Scheinan- 

lage in Le Tri air^iehe Meldung 154-7. Errichtung 
wird vorauasicitlich an dem Vorhandensein wichtiger an- 

derer Dienststallen in Le Trisir scheitern. 

Übungsgeb Let für Streitkräfte der Flotte an der 

französischen Vestküste: Entsprechend einem Antrag des 

^'lottenkommand äs wird die Bucht von Quibferon als Übungs- 

gebiet für Straitkräfte der Kemflotte an der franzö- 

sischen Westküste bestimmt. 

Das zum S ;hutz dieser Bucht von den Franzosen 

ausgelegte Sperrschutzsystem ist baldmöglichst 

wieder in Stand zu setzen und voll wirksam zu machen. 

K a na 1 g e b i e t Keine Ereignisse. 

H or d a e e 

Keine besonderen Ereignisse. Luftaufklärung ohne 

Ergebnis. 

BSN melde daß der schwedische Dampfer "Ossian11 

nach dem vorli igenden Untersuchungsergebnis einwandfrei 

von Torpedo ge oroffen ist. Es handelt sich damit um 

den ersten seit 6 Wochen wieder erfolgten Flugzeug- 

torpedoabwurf. Schwedische Besatzung nach Luftangriff 

Datum 
und 

Utjtjjelt 

Angabe 6ea »Ürtcö, lüinö, lUcttec, 

©eegang, öcleudjtung, 6id)ttgfeü 

öEC tuft, ilUnöJÜjcfn U|UJ. 

üotfommniffe 

17.5.41 der Zugriff dur ch Zerstörer-Eaide ist erforderlich. 

LuftschutzriaSnä hmen Brest; 

Vorschlag 

läge in Le Tr4 3 

wird voraussi 

derer Dienstst 

Admiral Frankreich für Aushau Soheinan- 

ir^iehe Meldung 1547. Errichtung 

chtlich an dem Vorhandensein nichtiger an- 

3llen in Le Trisir scheitern. 

Ühungsgeh Let für Streitkräfte der Flotte an der 

Westküste: Entsprechend einem Antrag des 

3S wird die Bucht von Quihferon als Ühungs- 

3itkräfte der Kemflotte an der franzd- 

te bestimmt. 

;hutz dieser Bucht von den. Franzosen 

rrschutzsystem ist baldmöglichst 

zu setzen und voll wirksam zu machen. 

französischen 

lottenkommand 

gebiet für Str 

sischen Westkü^ 

Das zum 

aufgelegte Spe 

wieder in Stan 

K a na 1 g e b i e t Keine Ereignisse. 

U or d s e e 

Keine besonderen Ereignisse. Luftaufklärung ohne 

Ergebnis. 

BSN melde daß der schwedische Dampfer "Ossian" 

nach dem vorliigenden Untersuchungsergebnis einwandfrei 

von i'orpedo getroffen ist. Es handelt sich damit um 

den ersten seit 6 Wochen wieder erfolgten Flugzeug- 

torpedoabwurf. Schwedische Besatzung nach Luftangriff 



-2TF ' 

Datum 
unö 

Ubcjclt 

Angabe 6ea örtea, tÜinö, tüctter, 
Seegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeit 

6ec iuft, ilknbfdjein ufm. 
üorfommniffe 126 

17.5.41 völlig kopflos 

bald versagen \^ird 

nicht unverzügi 

um beschleunig 

für weitere Ve: 

ESN glaubt, daß schwedische Schiffahrt 

wenn Bewaffnung fremder Dampfer 

ich in Angriff genommen wird. Er bittet 

e Zurverfügungstellung von Sperrballonen 

suche im Geleitdienst. 

H or w e g e n 

Geleitdiei 

Luftangriffe 

6121 Nord) Bomtye 

Meldung 1700 

st planmäßig. Gegner versucht Störung durch 

Ein norweg.Dampfer «rhält bei Attleoe(auf 

ntreffer und wird .auf Strand gesetzt. Siehe 

k a e r r k 1 Keine besonderen Vorkommnisse. 

östlich Ostsee 

Funkaufklärung stellt russische U-Boots±ätigkeit 

im Seegebiet W: ndau-Libau und südlich Hangö fest. 

Lag 

An/;: 

Westboote 

bisheriger 

von AJ 6385 n 

tung des Vorp 

Ft.1145) 

D-Bootskriegführung 

U-Bo4tszahlen im Operationsgebiet unverändert, 

erhalten vom BdU Befehl in Reihenfolge 

riffsräume Vorpostenstreifen einzunehmen 
h 

a<fh AK 8485. Boote sollen etwa 2000 in Rich- 

stenstreifens hin- und herdampfen.(siehe 

'2r f' 

Datum 
un6 

Uljrjcit 

Angabe ö*a 0rtes, IDinö, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6td}ÜgfeÜ 

6et tuft, iltonö^djein ufm. 
üorfommniffe 126 

17.5.41 völlig kopflos BSH glautt, daß sohwedisohe Schiffahrt 

bald versagen wird, wenn Bewaffnung fremder Dampfer 

nicht unverzüg! ich in Angriff genommen wird. Er bittet 

um beschleunig ;e Zurverfügungstellung von Sperrballonen 

für weitere Versuche im Geleitdienst, 

N or w e g e n 

Geleitdiei 

Luftangriffe 

6121 Nord) Boml 

Leidung 1700 

st planmäßig. Gegner versucht Störung durch 

Ein norweg.Dampfer «rhält bei Attleoe(auf 

entreffer und wird .auf Strand gesetzt. Siehe 

k a g e r r i. 

östlich 

Funkaufklärung stellt russische U-Boots±ätigkeit 

ndau-Libau und südlich Hangö fest. im Seegebiet W:: 

Lag 

An;;: 

Westboote 

bisheriger 

von ,J 6385 na 

tung des Vorp 

Ft.1145) 

k i Keine besonderen Vorkommnisse. 

Ostsee 

U-Bootskriegführung 

U-Bo4tszahlen im Operationsgebiet unverändert, 

erhalten vom BdU Befehl in Reihenfolge 

riffsräume Vorpostenstreifen einzunehmen 

h AK 8485. Boote sollen etwa 2000*1 in Rich- 

stenstreifens hin- und herdampfen.(siehe 



Datum 

unb 
Eingabe öCö Ötteo, llMnö, lUcttcr, 
©ccgang, öclcucbtung, 0id)tigfcit 

6cc luft, HUMiöR^cin ulu.'. 

-IH 

üotfommniffe 

17.5.41 Südboote I U 1 

Kranken Versor 

marach nach 

forderlich, unh 

ergänzen. U 69 

ten. D 105 soll 

haltend den Eü 

gung 

I Orient 

erhielt Befehl, nach Abgabe eines 

so weit durchzuführen, wie für Rück- 

mit einer gewissen Reserve er- 

lorpedos nur soweit erforderlich zu 

soll bei Versorgung den Vorrang erhal- 

anachließend zwischen 20 und 24 Grad hin- 

ckmarsch antreten. 

HandelskrL 

Mai durch Krie 

B) vom 1.-1 

egaerfolge im April und erste Hälfte 

smarinei 

A.)Jm April 1911»Verluste:U-Boote 
Überwasserstreit- 
kräfte 1B 
Eingebrachte Prisen 9 
Mine 15 
Sonstige Ereig- 
nis s e ( S tr and un gen 
PP-)  1 

44 293791 BEI 

86799 
14554 
20856 

52082 

__9J 46SQ62_BRT 

Mai 19411 U-Boote 
überwasserstr. 
kräfte 1 
Eingebrachte Prisen 1 
Mine 3 

Sonstige Ereig- 
nisse ( Strandungen 
PP.) 1 

31 181702 BET 

3194 
1 1309 
1C808 

2000 

zs.37 209013 BEP 

Datum Eingabe bca öctcs, lUinbj lUttter, 
unb Pctgang, JJeltud'tung, «?i(titiattit 

Ubcjctt btt tuft, lllpiibKbiin ulm. 

1/■^■41 Siidbootei U 1 erhielt Befehl, nach Abgabe eines 

jung so weit durchzuführen, wie für Eück- 

Iprient mit einer gewissen Reserve er- 

Torpedos nur soweit erforderlich zu 

soll bei Versorgung den Vorrang erhal- 

anschließend zwischen 20 und 24 Grad hin- 

ckmarsch antreten. 

Kranken Versor 

marach nach 

forderlich, unh 

ergänzen. U 69 

ten. U 105 soll 

haltend den Rü 

HändeIskrl 

Mai durch Krle 

B) vom 1.-1 

üotfommniffe 

egserfol.te im April und erste Hälfte 

;smarine i 

A.)Jm April 1911iVerluste:ü-Boote 
Uberwasserstreit- 

kräfte 
Eingebrachte Prisen 
Mine 
Sonstige Ereig- 
nis s e ( 3 tr and ungen 

PP*) 

44 293791 BEI 

18 

9 
15 

86799 
14554 
20836 

52082 

 91 4f’QQ62_BRT 

Mai 1941I U-Boote 
Uberwasseratr. 

kräfte 
Eingebrachte Irjsai 

Mine 

Sonstige Ereig- 
nisse (Strandungen 
PP*) 

31 181702 BRT 

3194 
11309 
1C808 

2000 

zs.37 209013 BRF 



Datum 
unö 

U^rscit 

Angabe öea 0ctca/ IDinö, lücttcr, 
0eegang, Beleuchtung, 0id)tigfeit 

6et tuft, 5Uonöfd)eln u(tu. 
üorfommntffe 127 

17-5-41 Luftkriegführang 

Ja der Nac it z\m 17.5. starker Kampfeinsatz gegen «In- 

dustrieanlagen '’on Birmingham. Vermutlich mittelstarke 

Wirkung. Daneben kleinere Angriffe gegen Southampton und 

Harwich. Jm Rahnen der bewaffneten Aufklärung werden an Ost- 

j</0 t Dampfer versenkt, 2 Dampfer von 7 000 t küste ein 

beschädigt. 

6 0 

Jm ianal ein 5 000 t Dampfer versenkt, 2 wei- 

tere Dampfer be 

Ein Elugze 

Qu. 0171 AJA den 

Elugzeugmateria 

chädigt. 

ng des Pliegerftihrer Atlantik versenkt im 

Dampfer States man"(7900 BRT). Schiff hat 

an Bord. Jm Mittelmeer keine besondere 

eigene Angriffsiätigkeit. Engländer greifen erfolgreich deut- 

sche Flugplätze in Südgriechenland an. 

Mitte 

Feindlage; Kamj 

Gibraltar einge 

Jm Seegebis 

ein Schlachtschi 

Zerstörer mit ni 

Jm Hafen vc 

Aufklärung am 

ein franz.Schla( 

schließlich der 

meerkriegführung 

fgruppe H von Osten kommend abends in 

aufen. 

t südwestlich Kreta stellt Luftaufklärung 

ff, 2 schwere, 2 leichte Kreuzer und 10 

rdlichem Kurs fest. 

n Alezandrien ergab die italienische 

6.5. 2 Schlachtschiffe, ein Flugzeugträger, 

htschiff, 6 Kreuzer und 13 Zerstörer (ein- 

Franzosen), sowie einen Kreuzer im Dock. 

Der Handelsverkehr zwischen Ägypten und Palästina hat 

sich nach verscl 

soll in Haifa ei 

sehen Truppen ei 

iedenen Nachrichten verstärkt. Am 13.5. 

n Geleitzug von 12 - 15 Dampfern mit engli- 

ngelaufen sein. 

und April 1941 

Brit.Admiralität gab am 16.5. bekannt: Die im Februar 

zu Gefahrenzonen erklärten Gebiete des 

Datum 
unö 

U^cjcit 

Angabe 6ea 0tt£8, lüinö, lütttcr/ 
©eegang, Beleuchtung, ^(d)tlgfelt 

öet tuft, JUonbfd)ein ufiu. 
üotfotnmniffe 127 

i7.:-4i Luftkriegführung 

Jn der Nacht zam 17.5. starker Kampfeinsatz gegen .In- 

dustrieanlagen ''ün Birmingham. Vermutlich mittelstarke 

Wirkung. Daneben kleinere Angriffe gegen Southampton und 

Harwich. Jm Rahnen der bewaifneten Aufklärung werden an Ost- 

J(IO t Dampfer versenkt, 2 Dampfer von 7 OCD t küste ein 

beschädigt. 

6 0 

Jm ianal ein 5 000 t Dampfer versenkt, 2 wei- 

tere Dampfer be 

Ein Flugze 

Qu. 0171 AM den 

Plugzeugmateria 

chädigt. 

5iig des Fliegerführer Atlantik versenkt in. 

Dampfer Stats aan"(7900 BRT). Schiff hat 

an Bord. Jm Mittelmeer keine besondere 

eigene Angriffsiätigkeit. Engländer greifen erfolgreich deut- 

sche Flugplätze in Südgriechenland an. 

Mitte 

Feindlage; Kam; 

Gibraltar einge 

meerkriegführung. 

fgrupfe H von Osten krmmer.d abends in 

aufen. 

Jm Seegebiet südwestlich Kreta stellt Luftaufklärung 

ein Schlachtschi 

Zerstörer mit ni 

Jm Hafen ve 

Aufklärung am 

ff, 2 schwere, 2 leichte Kreuzer und 10 

rdlichem Kurs fest. 

n Alezandrien ergab die italienische 

6.5. 2 Schlachtschiffe, ein Flugzeugträger, 

ein franz.Schlachtschiff, 6 Kreuzer und 13 Zerstörer (ein- 

schließlich der 

Der Handels 

sich nach verscl 

soll in Haifa ei 

sehen Truppen eingelaufen sein 

Brit.Admira 

und April 1941 

Franzosen), sowie einen Kreuzer im Dock, 

verkehr zwischen Ägypten und Palästina hat 

iedenen Nachrichten verstärkt. Am 13.5. 

n Geleitzug von 12-15 Dampfern mit engli- 

ität gab am 16.5. bekannt: Die im Februar 

zu Gefahrenzonen erklärten Gebiete des 



'ZM ' 

Datum 
unö 

Ut>c3eit 

Angabe 6Cö vDctea, IDinö, lUcttcr, 
öecgang, Öelcudjtung, öid)tigfcit 

öet luft, Vttonöfcbeln ufu). 
Dortommniffe 

17.5.41 Hittelmeerea v; 

alle Gewässer 

Kanals (Ägyptei) 

18o° vun Kap K n 

mit Ausnahme d 

rden erweitert udd schließen jetzt 

stwärts einer Linie, die von Ras el 

Nord 24° bis zu einem Punkt 3 Meilen 

elidonia in der Türkei verläuft, - 

r türkischen Hoheitsgewässer - ein. 

Italienische L £62 

Keine besbnderen Ereignisse. Schlachtschiff 

"Duilio" nach Darent überführt. 3 Torpedoboote von 

Patras nach dea Piräus verlegt, 3 Leerdampfer mit Hilfs- 

kreuzergeleit iuf Marsch Neapel - Piräus. 

1.Transport 2iPanzerdivision auf Dampfer "Marburg" 

und "Kybfels" ron Patras kommend in Tarent eingetroffen. 

(1300 Mann, 31p Fahrzeuge). 

Afrikatraisporte; 26.Transportstaffel von Neapel 

nach Tripolis lusgelaufen. 

Libyen: 

Lage bei Soll 

besonderen Ere 

Jn Ostafr 

der Nordfront 

L a n dla g e : 

wiederhergestellt. Jm übrigen keine 

Lgnisse. 

ka Verschärfung der Lage der Italiener an 

C/Skl. 

1/ 

Aa 11 

■Zt8 ' 

Datum 
unö 

Uljcjelt 

Angabe öee vDtteö, iDinö, tüctter, 
Seegang, öeleud)tung, 6id)tigfeit 

öet luft; VUonöfijein ufu). 
üotfonunni'lfe 

17.5.4. Mittelmeeres w 

alle Gewäs&er 

Kanals (Ägyptei) 

18o° von Kap K 

mit Ausnahme d 

rden erweitert udd schließen jetzt 

stwärts einer Linie, die von Ras el 

Nord 24° bis zu einem Punkt 3 Keilen 

lelidonia in der Türkei verläuft, - 

r türkischen Hoheitsgewässer - ein. 

.Italienische L 

Keine bes 

"Duilio" nach 

Patras nach de 

kreuzergeleit 

1.Transpo 

und "Kybfels" 

(1300 Mann, 31 

tfideren Ereignisse. Schlachtschiff 

Carent überiührt. 3 Torpedoboote von 

Piräus verlegt, 3 Leerdampfer mit Hilfa- 

uf Marsch Neapel - Piräus, 

t 2iPanzerdivision auf Dampfer "Marburg" 

ron Patras kommend in Tarent eingetroffen. 

Fahrzeuge). 

Afrikatransporte i 26.Transportstaffel von Neapel 

nach Tripolis lusgelaufen. 

L a n dla g e : 

Libyen: 

Lage bei Solluii 

besonderen Ere 

Jn Ootafr 

der Nordfront. 

C/Skl. 

wiederhergestellt. Jm übrigen keine 

Lgnisse. 

ka Verschärfung der Lage der .Italiener an 

l/akl 

A, 
As II 



-;.r/ 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe 6Cö 0ttea, IDinb, lüettec/ 
©eegang, Öeleudjtung, eid)tigfeit 

6et luft, iltonöfd)ßin u(u>. 
üotfommniffe 129 

(78) 

18.5.41 Besondere p olitisehe Nachrichten 

Sonntag 

Zmn Ball leß liegen außer den in amtlichen Verlaut- 

barungen genan iten Gesichtspunkten keine weiteren .Infor- 

mationen vor. hizunehmen, daß keinerlei militärisch wichti- 

ge Angaben auf diesem Wege zum Feind gelangen. 

A u ß e r h e 

IJ i t t e 1 a 1 a n tik 

Bootstätigkeit 

17.5. von der 

3 andere Dampf 

nach St.Vincen 

3 ü d a t 1 a 

Jn Auswirkung eigener U- 

erhielten wiederum mehrere Dampfer am 

idmiralitüt geänderte Kursanweisungen, 

r wurden angewiesen, statt nach Freetown 

zur Brennstoffergänzung zu gehen!! 

Lage 18.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

misöhe Ge wässer 

tik 

Kreuzer "bumberland" 17.5. Buenos Aires ausgelaufen. 

Nach Held mg von Freetown wurde brit.Dampfer "Piako" 

(8 283 t) in C K-3 i'T 1448 V/ torpediert.(Süd-U-Boote). 

-151 

Datum Angabe bee ürtca, tüinb, tDcttcr, 
un6 «Seegang, Seleudjtung, 6id)tigteit 

Ubejeit 6et tuft, iltonb|äiein u|tD. 

(78) 

Besondere p 18.5.41 

Sonntag 

üorfommniffe 129 

olitisehe Nachrichten 

Zum Ball leß liegen außer den in amtlichen Verlaut- 

barungen genan iten Gesichtspunkten keine weiteren Infor- 

mationen vor. '■nzunehmen, daß keinerlei militärisch wichti- 

ge Angaben auf diesem Wege zum Feind gelangen. 

A u ß e r h e L m i s ö h e G e w ä s s e r 

I.! i t t e 1 a 

Lage 18.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

1 a n t i k 

Bootstätigkeit 

17.5. von der 

3 andere Dampf 

nach St.Vincei 

3 ü d a t 1 a 

Jn Auswirkung eigener U- 

erhielten wiederum mehrere Dampfer am 

«.dmiralitat geänderte Kursanweisungen. 

;r wurden angewiesen, statt nach Freetown 

ur Brennstuffergänzung zu gehen!! 

Kreuzer 

Hach LIeld 

(8 283 t) in 

t i k 

Jin^berlund" 17.5. Buenos Aires ausgelaufen, 

mg vuii Freetown wurde brit.Dampfer "Piako" 

u3 H 1448 W torpediert.(Süd-U-Boote). C '' 



-151' 

Dalum 
unö 

Uljtjeit 

18.5.41 

Angabe 6ca ötica, lüinb, fUctttr, 
Seegang, Beleudjlung, Sid)tigfei! 

öer luft, lllonöfdjeiu uliu. 

Jüdische 

A1£ROI,I er 

Transport von 

nach Basrah pl 

■‘hilaufen von B. 

gang nicht mehl 

weiterer Truppe 

z.Zt. nicht dm 

J ahr ft aus japan . Quelle , daß Engländer 

4 ül,0 iiiann bis zum 20.6. in 3 Transporten 

nen. Z.Zt. werden Schiffe, die für das 

srali geeignet sind ( 10 000 t , Tief- 

ais 22 Fuß), ausgesucht. Verschiffung 

n kann nach Angabe Transport-Chef Indien 

chgeführt werden. 

G e w ü s s e i 

Wes traue 

javik gibt mit 

Spruch, der u. 

an den Befehlsl 

Schluß auf Jnl 

Luf taufkl 

Jrland (in. Qu. 

südöstlichem K 

Eine *-nza\ 

im Laufe des 1£ 

weichen von U-i 

Um 1030 Ul. 

ein Geleitzug 

Zerst., 5 Bewa 

tet, 3x11 Har 

Zerst. Der leie 

vermutlich um t 

Jn Thorsh 

8o0 und 1 000 

üorfommniffß 

C z a n 

England 

/ ß i n h o 1 -Gebiet: Funkstelle Eeyk- 

Uhrzeitgruppe 0907 dringenden Op.Funk- 

an den Chef der Western Approaches und 

aber in Hordschottland gerichtet ist. Rück- 

ult nicht möglich, 

rung sichtet 18.5. früh südöstlich 

8571 AE) Kreuzer der Glasgow-Klasse mit 

iprs. 

1 Dampfer, darunter "Rangitata" erhalten 

.5. geänderte Kursanweisungen zum 4.us- 

ooten. 

r wird in AM 4842 ( 150 sm.westlich Jrland) 

32 Handelsschiffen, 1 1. Kreuzer, 3 

cjhern und 2 Flugzeugen, Kurs 70° gesich- 

delsschiffe in Dwars-Linie, davor 3 

hte Kreuzer dahinter. Es handelt sich 

inen HG-Geleitzug. 

ven werden 8 Dampfer und VP-Boote zwischen 

ein- oder auslaufend gemeldet. 

-151' 

Datum 
unö 

SlnflabE öea «Ürtea, IDiiiö, IDcttcr, 
6epgang, Beleuchtung, ©idjtiflFeit 

öer luft, JlUnöJdjein ufiu. 
üotfommniffe 

18.5-41 Jüdische z’ Gz 

AitRou ei’ 

Transport von 

nach Basrah pl 

^•iilaafcn von B. 

gang nicht mehl 

weiterer Truppe 

z.Zt. nicht duz 

G e w ä s s e 

1 alirt aus Japan . Quelle , daß Bj.gländer 

4 GhG i.iann bis zum 2Ö.6. ir. 5 Transporten 

nen. Z.Zt. werden Schiffe, die für das 

srah geeignet sind ( 10 OOG t , 'i'ief- 

als 22 Fuß), ausgesucht. Verschiffung 

n kann nach Angabe Transport-Chef Jndien 

chgefüiirt werden. 

England 

Wes traue , E 1 n h o 1 -Gebiet: Funkstelle Reyk- 

javik gibt mit 

Spruch, der u.e 

an den Befehlsl 

Schluß auf Jnl 

Luf taufkl 

Jrland (in Qu. 

südöstlichem K 

Eine -^nzal 

im Laufe des 1£ 

weichen von U- 

Um 1030 Ui 

ein Geleitzug 

Zerst. , 5 Bewac 

tet, 3 x 11 Har 

Zerst. Der lei 

vermutlich um 

Jn Thorsh 

8oG und 1 000 

Uhrzeitgruppe 0907 dringenden Op.Funk- 

an den Chef der Western Approaches und 

aber in Hordschottland gerichtet ist. Rück- 

alt nicht möglich, 

rung sichtet 18.5. früh südöstlich 

8571 AE) Kreuzer der Glasgow-Klasse mit 

Qrs. 

1 Dampfer, darunter "Rangitata" erhalten 

■ 5. geänderte Kursanweisungen zum Aua- 

ooten. 

r wird in All 4842 ( 150 sm.westlich Jrland) 

32 Handelsschiffen, 1 1. Kreuzer, 3 

hern und 2 Flugzeugen, Kurs 70° gesich- 

delsschiffe in Dwars-Linie, davor 3 

cjhte Kreuzer dahinter. Es handelt sich 

inen HG-Geleitzug. 

ven werden 8 Dampfer und VF-Boote zwischen 

ein- oder auslaufend gemeldet. 



-2S 3 - 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öes «ürtee, lüinö, IDettcr, 
Geegang, 23elcud)tung, Gid)tigfeit 

öec tuft, }ttonöfd)ein ufiu. 
lOorfommniffe 130 

20.^. 4 

(79) 

Luf taafkl 

Solilachtaohiff 

0 a t r a u m 

rung meldet im Hafen von Plymouth 1 

4 schwere Kreuzer (?), 4 Zerst., 1 Dampfer, 

li or d s e e 

Srimshy ui.d Harwich werden 2100 Uhr unterrichtet, 

en Schnellbooten zu rechnen sei! 

ts Yaruouth Geleitzug 35 Dampfer, 3 Zerst, 

tj ostwärts Pentland Firth Geleitzug 

1 Zerst., 3 Vp.-Booten, Kurs Südwest 

schiff, 1 Krz. 

(Aufklärung am 

1 Flugzeugträg 

Feindeinf 

über norwegisc 

Bergen. 

Gruppe iio 

am 15-5. uiil 1 

lieh des Hordt 

feindlicher U«! 

vielleiclit auc 

Sicherungsstre 

prüfen. 

Heutrul 

daß mit deutsci 

Hordostwä: 

Kurs Hordnordw« 

von 7 Dampfern 

gemeldet. 

Jn Scapa !‘low werden am 18.5. abends ein Schlacht- 

sonst keine Einheiten festgestellt! 

17.5. nachmittags erfaßte 2 Schlachtschiffe, 

r und 11 weitere Einheiten !!!_]_ 

üge am 17.5. und in der Hacht zum 18.5. 

el.ef Küste. 17-5. mittags Flugzeug über 

d hält auf Grund U-Boo tssichtmeldungen 

.5. in AH 6206 und 6332 (westl. und öst- 

ils Warngebiet) Wiederbesetzung alter 

hootspositionen nördlich des Warngebiets, 

U-Boots-Minenuntemehmungen für möglich, 

tkräfte werden Wege blau und grün nach- 

B-Dienst 

südöstlich Koll 

Steinort im Sei 

teilt russisches U-Boot 0700 Uhr 

a , ein weiteres 0800 Uhr nordwestlich 

gebiet Windau-Steinort fest. 

$ - 

Dalum 
unö 

U^rjcit 

5Inflabß öee ürtee, tDertct/ 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet tuft, iUonöfhein ufm 
üocfommntffe 130 

20.5.4 

(79) 

Luftaufkl 

Sohlachtaohiff 

0 3 t r a u m 

Grimatiy u4d 

daß iait deutsc 

Hordostwä 

Kurs HordnordW' 

von 7 Dampfern 

gemeldet. 

Jn Scapa 

aclriff, 1 Krz. 

(Aufklärung am 

1 Flugzeugträg 

Feindeinf 

üDer norwegia 

Bergen. 

Gruppe ilo 

am 15.5. uii 1 1 

lieh dea Hordt 

feindlicher U 

vielleicht auc 

Sicherungoatre 

prüfen. 

neutral 

B-Dienst 

südöstlich Koll 

Steinort im Se 

ung meldet im Hafen von Plymouth 1 

4 schwere Kreuzer (?)i 4 Zerat., 1 Dampfer. 

H or d a e e 

harwich werden 2100 Uhr unterrichtet, 

en Schnellbooten zu rechnen sei! 

ta Yarnouth Geleitzug 35 Dampfer, 3 Zerat. 

tj ostwärts Pentland Firth Geleitzug 

1 Zerat., 3 Vp.-Booten, Kura Südweat 

i'low werden am 18.5. abends ein Schlacht- 

aonst keine Einheiten festgeatellt! 

17.5. nachmittaga erfaßte 2 Schlachtschiffe, 

r und 11 weitere Einheiten !!!_]_ 

üge am 17.5* und in der Hacht zum 18.5. 

Küste. 17-5. mittags Flugzeug über ci ef 

d liält auf Grund U-Bootssichtmeldungen 

5. in AH 6206 und 6332 (westl. und öst- 

ils Warngebiet) Wiederbesetzung alter 

hootspositionen nördlich dea «arngebiets, 

U-Boots-Uinenuntemelimungen für möglich, 

tkräfte werden Wege blau und grün nach- 

tellt russisches U-Boot 0700 Uhr 

a , ein weiteres 0800 Uhr nordwestlich 

gebiet Windau-Steinort fest. 



-2^- 

Datum 
un6 

Ubcjclt 

20,5-4-1 

(80) 

Angabe öes ütles, lUinb, [Urtter, 
Seegang, Beleuibtung, Sidjtigfeii 

bet luft, Jllonbldtein u|u). 

Kreuzerkrie^; in 

Schiff 41 

14.5. "Alstert 

Feindlage 

Lage 2007. Kur 

W e s t r a u 

üortommntffe 

Eigene Lage 

außerheimiachen Gewässern: 

hat das Walfangboot(von Schiff 33) am 

am 17.5. entlassen. 

Interrichtung Ft.1651» 1920, eigene 

e politische Unterrichtung siehe Ft. 1329. 

Atlantikküste/Kanal- 

Gebiet: 

"Uordmark 1 im Geleit 5*2—Fl. 2200 Uhr 30 sm südl. 

Ouessant, muß 19. vorm. Cherbourg nach Osten passieren. 

Spähschif 1 "Gonzenheim" 1800 Uhr nördlich Kap Orte- 

gal auf Ausmarich zur"Bheinübung". Spähsohiff "Kota 

Penang" läuft I800 Uhr aus La Pallioe aus. 

Y-Schiff 'Dresden" meldet 2200 Uhr durch verab- 

redetes Kurzsi 

an der spanisc 

zu dieser Zeit 

Villano. 

Luf taufkl 

größere Zahl s 

;nal, daß es 36 Stunden vor Eintreffen 

französischen Grenze sei. Schiff steht 

vermutlich 40 bis 100 sm westl. Kap 

irung sichtet auf der großen Solebank 

pan.Fischdampf er, ferner eine Fisch- 

dumpfer im in», 

sm Abstand von 

Minenunte 

laufen. Feindli 

sammentreffens 

dampferrotte 270 sm westl. der Gironde und weitere Fisch- 

ären Golf von Gascogne in etwa 20 - 30 

der Küste. 

rnehmung der 2. und 3* S-Flottille ange- 

.:he Bewacher werden über Möglichkeit Zu- 

mit deutschen S-Booten unterrichtet. 

-ZK- 

Datum 
unö 

Ui)C3cit 

Angabe öes 0rtea, lUin6, tDctter, 
eccgang, Seleud)tung, 6id)tigfdt 

bet luft, iltonbfijetn ufin. 
üotfDmmniffe 

:(,5.4i 

(80) 
Kruiizerkriefi in 

Eigene Lage 

außerheimisehen Gewäseem; 

Schiff 41 

14.5. "Alatert 

Feindlage 

Lage 2007. Kux 

W e a t r a u 

hat das WalfangLootCvon Schiff 33) am 

r" am 17.5- entlassen, 

mterrichtung Ft.1651> 1920, eigene 

e politische Unterrichtung siehe Ft. 1329. 

A t laut ikkuste/Kanal- 

Gebiet: 

"Uordmark 

Ouessant, muß 

Spähschif 

gal auf Ausmar 

Eenang" läuft 

V-Schiff 

im Geleit 5,2-Fl. 2200 Uhr 30 am südl. 

9. vorm. Cherbourg nach Gaten passieren. 

"Gonzenheim" 1800 Uhr nördlich Kap Orte- 

ch zur"Rheinübung". Spähschiff "Kota 

IÖOO Uhr aus La Pallioe aus. 

Dresden" meldet 2200 Uhr durch verab- 

redetes Kurzsi 

an der spanisc 

zu dieser Zeit 

Villano. 

Lu^ tauf kl 

größere Zahl s 

jnal, daß es 36 Stunden vor Eintreffen 
französischen Grenze sei. Soniff steht 

vermutlich 40 bis 100 sm westl. Kap 

irung sichtet auf der großen Solebank 

jan.Fischdampfer, ferner eine Fisoh- 

dompfer im in. 

sm Abstand von 

laufen. Feindli 

sammentreffens 

dampferrotte 270 sm westl. der Gironde und weitere Kisoh- 

ren Golf von Gascogne in etwa 20 - 30 

der Küste. 

Minenunternehmung der 2. und 3. S-Flottille ange- 

:he Bewacher werden über Möglichkeit Zu- 

mit deutschen S-Booten unterrichtet. 



-25S-' 

Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öca 0ctc6, tüinö, tDcöcr, 
6ccgang, ßeleudjtung, 6id)tigfeit 

öet tuft, il]onö|d)cin ufro. 
öorfommniffe 131 

3B.5-' N or d s e e 

Abendaufk 

zwischen 56° ui. 

küste ergab ke_ 

einer Ju 88 wn: 

Planmäßige -“ur 

Gruppe No 

der Hilfskrz., 

terrichtet(s.P 

urung für Ausmarsch "Bismarck"-Gruppe 

d 58° Nord bis etwa 60 sm an engl. Ost- 

ne Peindmeldungen. Infolge Ausfalls 

de Seegebiet nicht lückenlos eingesehen. - 

chführung Ost- und Westgeleite, 

d (nachr.Gruppe West) wird über Stellung 

Versorgungsschiffe und Blockadebrecher un- 

rnschr.0800) . 

Norwegen: 

Geleite und U-Bootsjagd planmäßig, keine besonderen 

Vorkommnisse. 

Mehrere Pi indeinflüge 17.5. und Nacht 17./18.5. 

bei Fedje, Lisner und Bergen. 

Keine Schadensmeldung von Bombenabwürfen. 

S k a g e r r 

4.Staffel 

Westnorwegen a 

sichtlich 19-5 

"Bismarck"-Gr u) 

und Aufklärung 

Gruppe No: 

freigegebenen 

Fischer keinen 

Daher Preilass 

sehen. Gruppe 

auf 2 schmiß 

k/Westli,che Ostsee 

(Heeresküstenbatterien) von Aalborg nach 

isgelaufen. Einlaufen Kristiansand voraus- 

08U0 Uhr. Mit Rücksicht auf Auslaufen 

pe verstärkte Bewachung , Wegekontrollen 

Kein Ergebnis! 

d meldet, daß Untersuchung aller außerhalb 

ischereigebietes aufgebrachten dänischen 

Anhalt für Spionageverdacht ergeben hat. 

ing unter ausdrücklicher Verwarnung vorge- 

weist daraufhin, daß das Skagerrak bis 

perrzonen praktisch ganz für Fischerei frei- 

-2?f' 

Datum 
unö 

UljcjcÜ 

Angabe öee Öctce, ttMnb, IDetter, 
©Eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet tuft, 5non6(d)ein ufro. 
üotfommniffe 131 

3ö.5-‘ N or d 3 e e 

Abendaufk 

zwischen 56° ui. 

küste ergab k£ 

einer Ju 88 wir 

Planmäßige 

Gruppe No 

der Hilfskrz., 

terrichtet(s. F. 

N o r w e g e 

ürung für Ausmarsch "Bismarck"-Gruppe 

d 58° Nord bis etwa 60 sm an engl. Ost- 

ne Feindmeldungen. Jnfolge Ausfalls 

de Seegebiet nicht lückenlos eingesehen. - 

rhführung Ost- und Westgeleite, 

d (nachr.Gruppe West) wird über Stellung 

Versorgungsschiffe und Blockadebrecher un- 

rnschr.OSOO) . 

Geleite ui. 

Vorkunnmisse 

Hehrere Fi 

bei Fedje, Bis 

Keine Schadensneldung von Bombenabwürfen. 

S k a g e r r 

4.Staffel 

Westnorwegen ai|ii 

sichtlich 19-5 

"Bismarck"-Gr uj> 

und Aufklärung 

Gruppe No 

freigegebenen 

Fischer keinen 

Daher Frcilass 

sehen. Gruppe 

auf 2 schiale 

d U-Bootsjagd planmäßig, keine besonderen 

indeinflüge 17.5- 

er und Bergen. 

und Nacht 17./18.5. 

k/Westli.che Ostsee 

(Heeresküstenbatterien) von Aalborg nach 

sgelaufen. Einlaufen Kristiansand voraus- 

08U0 Uhr. Mit Rücksicht auf Auslaufen 

pe verstärkte Bewachung , Wegekontrollen 

Kein Ergebnis! 

d meldet, daß Untersuchung aller außerhalb 

'ischereigebietes aufgebrachten dänischen 

Anhalt für Spionageverdacht ergeben hat. 

mg unter ausdrücklicher Verwarnung vorge- 

weist daraufhin, daß das Skagerrak bis 

perrzonen praktisch ganz für Fischerei frei- 



-z?i' 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe öes 0tteo, IDinö, iDcttcr, 
öeegang, 33elcud)tung, öid)tigfcit 

ößc luft, iltonöfvtcin uliu. 

Uotfotnmniffe 

18.5.41 gegeben ist. Erweiterung bisherigen Pisolo-eigebietes 

in Nordsee i.ber 57° 30' N nach Norden und über Ost- 

grenze deutschen Wamgebietes nach Westen ist nicht 

möglich (siehe Meldung Gruppe 0725). Ski. stimmt der 

Auffassung der Gruppe Nord zu ! 

ö s t 1 i c h Osts e e 

"Rheinübung11: I Kampfgruppe "Biamarck"/"Prinz Eugen" 

läuft am Nachmittag aus Gotenhafen aus. 

Bootskriegführu ng 

Lage: Jm Horqraum U 74, 93, 94, 96, 97, 98, 109, 111, 

138, 556. 

Jm Südrami: U 38, 69, 103, 105, 106, 107, UA. 

Auf AU3maJsch: U 43, 46, 66, 557. 

Auf" Rückmarschi U 143 in Kiel, 201 in Lorient, 

147 in Bergen. 

U 96 und l) 130 werden über Luftmeldungen bezüglich 

feindl. Geleits].,ges in AM 4831 Kurs 70° unterrichtet 

(150 sm westlich Jrland). 

Westboote erhalten Befehl, im Vorpostenstreifen 

mit Kurs NW bzv]. SO hin und her zu laufen. Gegenkurs 

alle 4 Stundenj 

Jtalienisdhes U—Boot "Cappellini" hat 21 •4« mit 

2 Torpedos Hiliskrz. vom Typ "Accra" oder Apapa" (9 370 t) 

in 5230 N 1730 W versenkt. Jn 5630 N und 2230 W sichtete 

das Boot 3 U-Bcjotsjäger, Schnellboote von 40 - 50 t. 

-2?*' 

Datum 
unö 

Ubrjslt 

IHnflabe öea Örlea, iDtnö, iDctter, 
oeegang, 23eleud}tung, ©id)tiafeit 

öEC tuft, inonö(d)ciii u|iu. 

üotfommniffe 

18.5-41 gtgdbon ist. .Erweiterung bisherigen Pisoloreigebietes 

in Nordsee über 57° 30' H nach Norden und über Ost- 

grenze deutschen Wan.gubietes nach Westen ist nicht 

möglich (siehe Meldung Gruppe 0725). Ski. stimmt der 

Auffassung der Gruppe Nord zu ! 

ö s t 1 i c h Ost s e e 

"Rheinübung11: I Kampfgruppe "Bismarck"/"Prinz Eugen" 

läuft am Nachmittag aus Gotenhafen aus. 

Lage: Jm Her' 

138, 556. 

Jm Südra 

Auf A-usma 

Auf Rückiiii 

147 in Bergen. 

U 96 und 

feindl. Geleit: 

(150 sm westli 

V/estboote 

mit Kurs NW bz 

alle 4 Stunden 

J talienis 

2 Torpedos Nil 

in 5230 N 1730 

das Boot 3 U-B 

U-Bootskriegführu ng 

in U 74, 93, 94, 96, 97, 98, 109, 111, 

: U 38, 69, 103, 105, 106, 107, UA. 

sch: U 43, 46, 66, 657. 

rsch: U 143 in Kiel, 201 in Lorient, 

130 werden über Luftmeldungen bezüglich 

ges in AM 4831 Kurs 70° unterrichtet 

h Jrland). 

erhalten Befehl, im Vorpoatenstreifen 

. SO hin und her zu laufen. Gegenkurs 

|hes U-Boot "Cappellini" hat 21.4. mit 

skrz. vom Typ "Accra" oder Apapa" (9 370 t) 

W versenkt. Jn 5630 N und 2230 W sichtete 

otsjäger, Sclinellboote von 40 — 50 t. 



-157' 

Datum 
unö 

U^rjclt 

Angabe öee 0rtE8, lUinö, töetter, 
©cegang, Beleuchtung, 6iä)tiQfelt 

öec iuft, il^onöJd)ein ufu). 
Docfommniffe 132 

!0.5.41 Erfolge Südboo 

Vor Preetf 

(8283 t) torpe 

Versorgung der 

wn nach Funkaufklärung brit.Dampfer "Piako" 

diert.(wahrscheinlich U 107). 

Süd-^oo-te i 

G. 

BdU bitte 

erschöpft, um 

Südraum, melde 

aus "Egerland" 

bleibt. (s.Fer 

Befehl, "Gedan 

sorgung Südbo 

führung für 

von 30 0 West 

Übung". "Gedan 

s orgungsauf gab' 

kann notfalls 

Übung" herange 

V-Dampfer 

Treffen U 105 

Boote bereits 

es erfordern, 

verlegen unter 

damit für UA 

werden kann. A' 

beschleunigt e 

"Egerland" in 

da Torpedo-Vorräte "Egerland" nahezu 

öglichst baldige Entsendung "Gedania" in 

daß BrennstoffVersorgung U 69 und DA 

entsprechend bisherigen Befehlen bestehen 

sehr.0900). Gruppe West erhält daraufhin 

a" baldmöglichst nach Qu. ER zur Ver- 

te zu entsenden. Ski. übernimmt Befehls- 

dania" voraussichtlich bei überschreiten 

nach Süden, (abhängig von Entwicklung "Rhein- 

a" wird nach Erledigung der U-Bootsver- 

in Gruppe West wieder voll unterstellt, 

chon vorher als Begleittanker für "Rhein- 

ogen werden (s.Fernsohr. 14-OOjK 

"Egerland" erhält Befehl, daß für 

und U 69 Punkt Rot bestehen bleibt, da 

9.5. eintreffen. Falls Wetter und Verkehr 

oll Schiff nach Eintreffen beider Boote 

sofortiger Meldung eines Bootes an BdU, 

rechtzeitig anderer Punkt befohlen 

.'ilösung "Egerland" durch "Gedania" wird 

ngeleitet. Bis Eintreffen "Gedania" soll 

::R bleiben. (s.Ft. 1814), 

Raum E n g 1 i. n d : 

Jn der Hai 

Beim Angr: 

land) gemeldete 

beschädigt. 

Luftkriegführung 

:ht 17./18.5. Themse mit 26 M verseucht, 

ff auf den in AM 4842 (150 sm westl.Jr- 

n Geleitzug 2 Dampfer von 4 - 6 000 t 

Stärke Abwehr von Zerstörern und Handels- 

-Up' 

Datum 
un6 

Ubcselt 

Angabe bes Ortes, U)inö, tDetter, 
©eegang, ßeleudjtung, 6id)tigfeJt 

öer luft, iUonöfd)ein ufiu. 
Dorfommniffe 132 

:L. J-41 Erfolge Südboo 

Vor Preetf 

(8283 t) torpe 

Veiaorgung der 

wn nach Funkaufklärung brit.Dampfer "Piako" 

liiert, (wahrscheinlich TJ 107). 

Süd-^oote: 

G. 

BdU bitte 

erschöpft, um 

Sadraum, melde 

aus "Egerland" 

bleibt. (s.Per 

Befehl, "Gedan: 

sorgung Südbo 

führung für 

von 30 0 West 

Übung". "Gedan 

sorgungsaufgab 

kann notfalls 

Übung" herange 

V-Dampfer 

Treffen U 105 

Boote bereits 

es erfordern, 

verlegen unter 

damit für DA 

werden kann, 

beschleunigt e 

"Egerland" in 

da Torpedo-Vorräte "Egerland" nahezu 

Möglichst baldige Entsendung "Gedania" in 

daß Brennstoffversorgung U 69 und DA 

entsprechend bisherigen Befehlen bestehen 

sehr.0900). Gruppe West erhält daraufhin 

a" baldmöglichst nach Qu. ER zur Ver- 

ute zu entsenden. 3kl. übernimmt Befehls- 

donia" voraussichtlich bei Überschreiten 

iach Süden, (abhängig von Entwicklung "Rhein- 

a" wird nach Erledigung der D-Bootsver- 

in Gruppe West wieder voll unterstellt, 

uchon vorher als Begleittanker für "Rhein- 

ogen werden (s.Fernsohr. HOO^. 

l'Egerland" erhält Befehl, daß für 

und ü 69 Punkt Rot bestehen bleibt, da 

9.5. eintreffen. Falls Wetter und Verkehr 
oll Schiff nach Eintreffen beider Boote 

sofortiger Keldung eines Bootes an Bdü, 

rechtzeitig anderer Punkt befohlen 

lösung "Egerland" durch "Gedania" wird 

ngeleitet. Bis Eintreffen "Gedania" soll 

IR bleiben.(s.Ft.1814), 

Ab 

Raum E n g 1 <. n d i 

Jn der Nai 

Beim Angr: 

land) gemeldet! 

beschädigt. 

Luf tkriegführung 

ht 17./18.5. Themse mit 26 IK verseucht, 

ff auf den in AM 4842 (150 sm westl.Jr- 

n Geleitzug 2 Dampfer von 4-6 000 t 

Stdrke Abwehr von Zerstörern und Handels- 



Datum 
un 6 

Ubcjcit 

18.5.41 

Ungabc 6es lOttco, U)in6, lUcttct, 
öecgang, öelcudjtung, öiditigfcit 

6et tuft, )llon6|d)cin u[u). 

schiffen wird 

S üd o s t r 

Bei StukE 

(13 000 t) in 

erfolgreicher 

"york"-Klas3e 

ü o-t f o m m n t f f e 

gemeldete 

-Angriff 17.5. gegen §uda-Bucht 1 Tanker 

Brand geworfen, je 1 Frachter von 4 000 t 

und 6 000 t e] hielten Treffer. 

Ale Vorh< reitung Kreta-Besetzung am 18.5. erneuter 

2 kleinere Schiffe gesunken, 1 Handelsschiff von 4 500 t 

nach 3 Volltr 

3 Treffer. 

Am Abend 

Angriff auf Suda-Bucht. Erfolg: 1 Erz. 

6 Treffer SC 500, 1 Zerst. Treffer 250 kg, 

ffern Explosion, 1 Schiff von 4 000 t 

weitere Angriffe mit Trefferlage auf Han- 

delsschiff und unmittelbar neben Kreuzer. 

Jn der Nicht vom 17./18.5. mit 11 He 111 Minenver- 

seuchung 13 Bi I 1 000 im Suez-Kanal, eine Mine in Aus- 

weichstelle z tischen großem und kleinem Bitteraee, 5 

weitere BM aui Ufer detoniert. 

Mittel 

F e 1 d d 1 a 

meerkriegführung 

Nach Mel 

und 1 Kreuzer 

in Gibraltar 

Z.Zt. liegen 

"Ark Boyal", 

Kenya-Klasse, 

begleitschiff 

£_ej 

lang KO Spanien 18.5. 1 Flugzeugträger 

der Kenya-Klasse, von Westen kommend, 

lingelaufen. (Flugzeugträger "Furious"). 

daher in Gibraltar im Hafen "Renown", 

'Furious", "Sheffield", 1 Krz. der 

6 Zerst., 1 Hilfskrz; „ ferner 1 U-Boots- 

1 U-Boot, 10 Vp.- und/Kanonenboote, 5 

Datum 
unb 

Ubrjeit 

18.5.41 

Ungabc bce ötico, IDinb, lUttlcc, 
öccgang, belcud)tung, 6id)tigfcit 

bet tuft, Jllonb|4)cin u|iu. 

schiffen wird 

S üd o s t r 

Bei Stukd-Angriff 17.5. gegen duda-Bucht 1 Tanker 

(13 OOO t) in Brand geworfen, je 1 Frachter von 4 000 t 

und 6 000 t erhielten Treffer. 

Ala Vorbi 

erfolgreicher 
MYork"-Klas3e 

2 kleinere 3 
nach 3 Volltr 

3 Treffer. 

Am Abend 

delsschiff 

Jn der 

seuchung 13 

weichstelle 

weitere BU 

ü o-t f o m m n i f f e 

gemeldet. 

u m 

reitung Kreta-Besetzung am 18.5. erneuter 

Angriff auf Suda-Bucht. Erfolgt 1 Krz. 

6 Treffer SC 500, 1 Zerst. Treffer 250 kg, 

ctiffe gesunken, 1 Handelsschiff von 4 500 t 

ffern Explosion, 1 Schiff von 4 000 t 

weitere Angriffe mit Trefferlage auf Han- 

UJtd unmittelbar neben Kreuzer. 

Ntcht vom 17./18.5. mit 11 He 111 Minenver- 

1 000 im Suez-Kanal, eine Mine in Aus- 

sehen großem und kleinem Bittersee, 5 

Ufer detoniert. 

i t t e 1 

F e i d d 1 a 

Nach Mel 

und 1 Kreuzer 

in Gibraltar 

Z.Zt. liegen 

"Ark Eoyal", 
Kenya-Klasse, 

begleitschiff 

erkriegführung 

g -e-l 

lang KO Spanien 18.5. 1 Flugzeugträger 

der Kenya-Klasse, von Westen kommend, 
■ ingelaufen. (Flugzeugträger "Furious"). 

daher in Gibraltar im Hafen "Renown"; 

'Furious", "Sheffield", 1 Krz. der 

6 Zerst., 1 Hilfekrz:^ferner 1 U-Boots- 
1 U-Boot, 10 Vp.- und/Kanonenboote, 5 



-151- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öee 01160, IDinö, tücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, iUonöfdjein uftu. 
üorfommnifle 133 

18.5.4 Frachter und 6 

Zerst. , auf Bes 

Jm öatlicl 

um 1445 Uhr eil 
-,o 

mit Kurs 300 

gegriffen 

beschädigt. 

Chef Hitt 

scheinlich bei 

gebiet westlicl. 

schiffen, 3 Kr 

ost von 2200 Ull; 

Meldungen über 

von Kreta eing 

3 Krz. und 7 P:1 

Die Tran 

Hach italieni 

Dampfer mit Tr 

letzten Tagen 

Tanker) im Dock Krz."Dragon" und 1 

de 15 Handelsfahrzeuge und 7 Tanker. - 

en Mittelmeer stellt die Luftaufklärung 

en Krz, und 4 ^erst. 60 am südlich Casos 

Jahrt 22 sm fest. Gruppe von Flugzeugen an- 

Kretizer erhielt einen Treffer, ein Zerstörer 

Imeerflotte 18.5. in See, befand sich wahr- 

dem gemäß B-Lagebericht um 1430 im See- 

Kreta gemeldeten Verband von 2 Sehlacht- 

und 4 Zerst. Nach Meldung Admiral Süd- 

r sind dort im Laufe des 18.5- keine 

die Feindstreitkräfte östlich und westlich 

;t gangen, lediglich in der Suda-Uucht werden 

■achter,, die beim Ausladen sind, gemeldet, 

von engl. Truppen nach Haifa halten an, 

r Meldung sind am Morgen des 16.5. 6 

ippen dort eingelaufen. Damit sind in den 

3 Truppentransporte dorthin überführt. 

s )orte 

s :hei 

Gebiet Alexand 

Bei Bildf . 

dem kleinen Bi 

Abständen 10 

gestellt, alle 

Sand und Wallufr 

ug über Suez-Kanal am 13.5. wurden zwischen 

,tersee und Suez erstmalig in regelmäßigen 

eine Fesselballons ( etwa 10 m lang) fest— 

auf westlichem Ufer des Kanals und durch 

gen geschützt. 

F r a n k r e . 

deutsch-italie: 

Marseille nacl: 

zur Versorgung 

fahrt durch Kot 

c h : Lt.Mitteilung W.St.K. laufen mit 

lischem Binverständis 2 franz. Tanker 18.5. 

Konstanza, Zurückkehren mit Mineralprodukten 

franz. Mutterlandes nach Marseille, Durch- 

inth-Kanal beabsichtigt. Unterstützung für 

-IW- 

Datum 
unö 

U^r3dt 

Angabe 6eß 0rtc8, lüinb/ [Detter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tlgtdl 

öer tuft, lUt*nö(d)ein ufcu. 
üocfommntffe 133 

18.5.4 Frachter und 6 

Zerst. , auf Re( 

Jm östlicl 

um 1445 Uhr eii 

mit Kurs 3Ü0 

gegriffen. Kreilz 

beschädigt. 

Chef Bitt 

schcinlich bei 

gebiet westlicl. 

schiffen, 3 Kr 

ost von 2200 

Meldungen über 

von Kreta eing 

3 Krz. und 7 

Die Tran 

Hach italxenis 

Dampfer mit Tr 

letzten Tagen 

Tanker) im Dock Krz."Dragon" und 1 

e 15 Handelsfahrzeuge und 7 Tanker. - 

en Mittelmeer stellt die Luftaufklärung 

en Krz, und 4 Zerst. 60 sm südlich Casos 

flahrt 22 sm fest. Gruppe von Flugzeugen an- 

er erhielt einen Treffer, ein Zerstörer 

Imeerflotte 18.5. in See, befand sich wahr- 

dem gemäß B-Lagebericht um 1430 im See- 

Kreta gemeldeten Verband von 2 Schlacht- 

und 4 Zerst. Nach Meldung Admiral Süd- 

sind dort im Laufe des 18.5. keine 

die Feindstreitkräfte östlich und westlich 

;t gingen, lediglich in der Suda-Uucht werden 

•achter,, die beim Ausladen sind, gemeldet. 

von engl. Truppen nach Haifa halten an, 

:her Meldung sind am Morgen des 16.5. 6 

ippen dort eingelaufen. Damit sind in den 

3 Truppentransporte dorthin überführt. 

Ui ,r 

F: • 

Gebiet Alexand •ien: 

Bei Bildf . 

dem kleinen Bi 

Abständen 10 

gestellt, alle 

Sand und Walluh 

ug über Suez-Kanal am 13.5. wurden zwischen 

,tersee und Suez erstmalig in regelmäßigen 

eine Fesselballons ( etwa 10 m lang) fest— 

auf westlichem Ufer des Kanals und durch 

gen geschützt. 

F r a nkre . c h 

deutsch-itali 

Marseille nacl: 

zur Versorgung 

fahrt durch Ko 

Lt.Mitteilung W.St.K. 

ejiischem Sinverständis 2 franz. 

laufen mit 

Tanker 18.5. 

Konstanza, Zurückkehren mit Mineralprodukten 

franz. Mutterlandes nach Marseille, Durch- 

■inth-Kanal beabsichtigt. Unterstützung für 



■210' 

Dalum 
unö 

Uhrjelt 

Eingabe 6eß türlea, IDinö, IDcttcr, 
üecgang, öeleuäjtung, öid)tigEcit 

bec iuft, ilEonöM)ein u[n>. 

18.5.41 beschleunigte 

lastung deutsci 

hafen zunächst 

überkomEando M 

zeit vor Patr;. 

zuführen. (s.Pi 

folgt an Mar.Vf 

J t a 1 i e n 

chführung liegt im Jnteresse der i?nt- 

er Landzufuhren. Erster Bestimmungs- 

Messina. Ski. wird gebeten, bei ital. 

tteilung voraussichtlicher Ankunfts- 

zur Weitergabe an Admiral Südost herbei- 

mschr.1030). Entsprechende Anfrage er- 

rb.Stab. Rom. 

Jtalienis 

mit 174 Mann ui 

Tarent ausgelaufen. 

4 ital. U 

Piräus nach Le 

Tanker 

tere ital. Bami 

fen, stehen am 

Die brit. 

daß das Blocka4e 

Kap Caledonia 

türkischen Hohe 

her D. "Laura C." 17.5. 0500 uhr von Patras 

d 128 Fahrzeugen P.Panz.CiviBion nach 

Mordafrikantrai 

ungeklärter Fe 

dort 19.5. 

Bereich Admira 

üorfomtnnilfe 

che Lage: 

»Bootjäger befinden sich auf dem Marsch vom 

linos. 

L", bestimmt für nemnos, und 2 wei- 

ter sind am 18.5. aus Burgas ausgelau- 

19.5. nachm, am -aiiggang der Dardanellen, 

egierung gibt 18.5. 1300 Uhr bekannt, 

gebiet im Mittelmeeriber die Linie 

Ras El Cana nach Osten mit Ausnahme der 

itsgewässer ausgedehnt sei. 

sporte: 26.Seetransport 17.5. wegen 

ndlage nach Palermo beordert, soll von 

erneut nach Tripolis auslaufen. 

Südost,; 

Admiral Si dost meldet, daß er bei dem großen Mangel 

an Schiffsraum für Militär wie für Versorgung der Bevölke- 

-ZiO' 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

18.5*41 

Eingabe öBö -Octea, IDinö, ID etter, 
Öecgang, Beteu<^tung, Sid)tigfeit 

öer luft, illonöMwn ul11-’- 
ÜDttommniffe 

■beschleunigte 

lastung deutsoi 

hafen zunächst 

Oberkomr.ando K 

zeit vor Patr; 

zuführen. (s.P< 

folgt an üar.V< 

rchfuhrung liegt im Jnteresse der Ent- 

er Landzufuhren. Erster Bestinnungs- 

Kesslna. Ski. wird gebeten, bei ital. 

tteilung voraussichtlicher Ankunfts- 

zur Weitergabe an Admiral Südost herbei- 

rnschr.1030). Entsprechende Anfrage er- 

rb.Stab. Rom. 

J t a 1 i e n : 

Jtalienis 

mit 174 Mann ui 

Tarent ausgela 

4 ital. U 

Piräus nach Le 

Tanker "G 

tere ital. Damj 

fen, stehen am 

Die brit. 

daß das Blockac e 

Kap Caledonia 

türkischen Hoh( 

Hordafrikantrar 

ungeklärter Pe 

dort 19-5. ^ 

Bereich Admira 

sehe Lage: 

her D. "Laura C." 17.5. 0500 uhr von Patras 

d 128 Fahrzeugen P.Panz.Division nach 

i.fen. 

Bootjäger befinden sich auf dem Marsch vom 

i^nos. 

rardi", bestimmt für ^emnos, und 2 wei- 

fer sind am 18.5. aus Burgas ausgelau- 

19.5. nachm, am ^usgang der Dardanellen, 

egierung gibt 18.5. 1300 Uhr bekannt, 

gebiet im Mittelmeeriber die Linie 

Ras El Cana nach Osten mit Ausnahme der 

itsgewässer ausgedehnt sei. 

Sporte: 26.Seetransport 17.5. wegen 

ndlage nach Palermo beordert, soll von 

erneut nach Tripolis auslaufen. 

Südost^ 

Admiral Si dost meldet, daß er bei dem großen Mangel 

an Schiffsraum für Militär wie für Versorgung der Bevölke- 



-2M- 

Datum 
unö 

llbrjcU 

18.5.4 

(81) 

Angabe öea 0tte8, tüinö, tüetter, 
Seegang, 23eleud)tung, Sid)tigfeit 

öet iuft, 511onö|d)ein ufuj. 
üocfommntffe 134 

rung zuständi je 

Aufbringung vi 

dampfern mehr 

Charterung od 

Dampfer nur, 

scher ^riegsm 

scher Besatzuijig 

(s.Pernschr.2 

Stellen anzuweiaen beabsichtigt, keine 

Küstenmotorseglern und kleinen Küsten- 

vorzunehmen, sondern, falls notwendig 

Käufe. Aufbringung der wenigen großen 

ui spätere Einziehung loinend und von deut- 

iirine z.B. als Hilfskrz. usw. mit deut- 

verwendbar. Er bittet Ski. um Zustimmung 

). Ski. einverstanden. - !00) 

Unternehmen U1 [erkur11: Admiral Sudost meldet Auslaufen 

affel "Udrkur" auf Grund Feindmeldungen um 1.Transportst 

24 Stunden ve 
meiden. Mit a 

Griechische Bi}s 

verschwindenl 

Aufschieb 

Auffassung Sk 

jetzt vermieden 

Libyen 

Jn der N 

17.5. gelang 
15.Panzer-Div 

zu festigen. 

An der 

Angriffe mit 

schlagen. 

/ 

choben um engl. Zugriff auf Melos zu ver- 

Igemeiner Kenntnis "Merkur" sei zu rechnen, 

atzungen der gecharterten Fahrzeuge 

ung Seetransporte in Ägäis entspricht 

da alle auffälligen Schiffsbewegungen 

werden müssen. 

Landlage : 

cht vom 16./17.5. und im Laufe des 

s durch Heranführung weiterer Teile der 

die Lage im Raum Sollum-Capuzzo weiterhin 

nschiffungsfront von Tobruk verschiedene 

starker Artillerie-Unterstützung abge- 

Datum 
unö 

Uljrjcit 

18.5.4 

Eingabe 6ee 0cttB, tUinb, (Dettet, 
Seegang/ Seieudjtung/ Siditigfeit 

6er tufl, 5Hon6fi)ein u|n). 

(81) 

rung zuständige 

Aufbringung 

dampfern mehr 

Charterung od 

Dampfer nur, 

scher ^riegsm 

scher Bes-atzuifig 

(s.Pernschr. 

Stellen anzuweisen beabsichtigt, keine 

KüstenmotorJegiern und kleinen Küsten- 

vorzunehmen, sondern, falls notwendig 

Kaufe. Aufbringung der wenigen großen 

in spätere Einziehung lolmend und von deut- 

rine z.B. als Hilfskrz. usw, mit deut- 

verwendbar. Er bittet Ski. um Zustimmung 

Ski. einverstanden. - 2 !00) 

Unternehmen " 

tiiffel 1.Transports 

24 Stunden ve 
meiden. Llit a 

Griechische 

verschwindenl 

Aufschieb 

Auffassung Sk 

jetzt vermieden 

Iterkurjjj^ Admiral S^dost meldet Auslaufen 

"Märkur" auf Grund Feindmeldungen um 

Libyen 

Jn der N, 

17.5. gelang 
15.Panzer-Div 

zu festigen. 

^ An der 

Angriffe mi 

schlagen. 

üotfommntffe 134 

chobtn um engl. Zugriff auf Melos zu ver- 

Igemeiner Kenntnis "Merkur" sei zu rechnen. 

Bisatzungen der gecharterten Fahrzeuge 

ung Seetransporte in Ägäis entspricht 

da alle auffälligen Schiffsbewegungen 

werden müssen. 

Landlage 

cht vom 16./17.5. und im Laufe des 

s durch Heranführung weiterer Teile der 

die Lage im Raum Sollum-Capuzzo weiterhin 

nschiffungsfront von Tobruk verschiedene 

starker Artillerie-Unterstützung abge- 



'ZU- 
Datum 

unö 
Ubcaeit 

Angabe öee «Octca, IDinö, lüctter, 
©eegang, Beleuchtung, öidjtigfeit 

öec iuft, i'nonöMjeln u(u>. 

üottommniffe 

18.5.41 J talienia h 0 atafrlka ! 

Erna t« Lage 

wundeten mehr mö 

schwieriger. 

Amba Alagi, keine Versorgung der Ver- 

lieh, Auch in Gimma wird Lage immer 

O/Skl 

1/Skl. 

f AsiTo II 

'ZU' 

Datum 
unb 

Ubrjtlt 

^Inflübe bes Örtcs, IDinb, roctter, 
6cEganfl, BeUud)tung, öidjtigfcit 

bec luft, iHonb^eln ujio. 

üottommntffe 

18.5.41 Jtalienia c h Oatafrlka i 

Ernste Lage 

wundeten mehr mö 

schwieriger. 

am Amha Alagi, keine Versorgung der Ver- 

glich, Auch in Glmma wird Lage immer 

O/Skl 
1/Skl. r Asjro ii 



Datum 
uni) 

Ut)C3ßlt 

Angabe öee Ortes, tUinb, IDetter, 
©eegang, öeleudjtung, €>fd)tigfeit 

6ec iuft, iUonöfdjein ufro. 
üotfommniffc 135 

19.3-41 olitische Nachrichten 

(82) 

England 

Zur briti 

brachter Schifn 

Stellungnahme 

pagandiatiachei 

unter 19 • 5.)• 

!Chen Warnung vor Selbstversenkung aufge- 

e siehe Sehr. Ski. an A.A. v.19.5.41 mit 

sachlicher, völkerrechtlicher und pro- 

Besiehung. (Kriegstagebuch Teil B, VIII 

Rußland 

nt}d c Nach am 

an die ausländ! 

ausländischen 

Angehörigen, w 

boten, ohne Erl 

Verteidigung ur 

her Mitteilung des Außenkommissariates 

sehen Vertretungen ist es ab 17.5. 

ijiplomaten und Konsularbeamten und deren 

auch allen russischen Staatsbürgern ver- 

aubnis des Außenkommissariates für Landes- 

d Marine in die Grenzgebiete zu reisen. 

USA 

Nach Ansi 

den und Presset 

"Zeit gevannen 

c ht 

schrei und Lügt 

zu einem Entscl 

wirkliche Gefai 

Zusammengi 

Amerika als sei 

velts empfundei 

Luftatt. V/ashington ist Zweck aller Re- 

ußerungen der amerik. Regierung lediglich 

und Einschüchterung Japans". Lautes Ge — 

sollen Tatsache verdecken, daß man weder 

luß, noch zu einer Tat fähig ist, sobald 

r damit verbunden. 

tjhen .Frankreichs mit Deutschland wird in 

were Gefahr für die Kriegspolitik Roose- 

Daher emsr/ftarke Hervorhebung der Ge- 

Datum 
unö 

Ubrjslt 

Angabe öca 0rtea, tüinö/ IDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)t{gfelt 

6er luft, iUonöfdjein uftu. 
üortommniffe 135 

19-5-41 olitiäolie Hachrichten 

(82) 

E u K 1 n d 

Zur biiti 

lirachter Schifil^ 

Stellungnahme 

pagundiatiachei 

unter ly . 5 -) • 

chen Warnung vor Selbstveroenkung aufge- 

siehe Echr. Ski. an A.A. v.19-5-41 mit 

sachlicher, völkerrechtlicher und pro- 

Bessiehung. (Kriegstagebuch Teil B, VIII 

Rußland 

Nach amt].i 

an die aualändj 

ausländischen 

Angehörigen, 

boten, ohne Kr3 

Verteidigung ur 

U S A 

eher Mitteilung des Außenkommissar] ates 

sehen Vertretungen ist es ab 17-5- 

Diplomaten und Konsularbeamten und deren 

auch allen russischen Staatsbürgern ver- 

aubnis des Außt.nkommissariates für Landes- 

I.iarine in die Grenzgebiete zu reisen. 

Nach Ansi 

den und Presset 

"Zeit gewinnen 

ht Luftatt. Washington ist Zweck aller Re- 

ußerungen der amerik. Regierung lediglich 

und Einschüchterung. Japans". Lautes Ge- 

schrei und Lügi 

zu einem Kntacl 

wirkliche Gefa. 

Zusamiriengt 

Amerika als sei 

velts emplundei 

sollen Tatsache verdecken, daß man weder 

luß, noch zu einer Tat fähig ist, sobald 

r damit verbunden, 

hen .Frankreichs mit Deutschland wird in 

were Gefahr für die Kriegspolitik Roose- 

Daher atrm^S’tarke Hervorhebung der Ge- 



-IM' 

Dotum Eingabe öea «üctea, IDinö, lücttcc, 
unö ©ecgang, Beleuchtung, öidjtigfcit 

Ubr3clt öec luft, inonbfdjein ufiu. 

üotfonimntffe 

fahr, die hei t 

auch für Ameri 

ruiig hat offiz 

sis dien Verhai 

an Deutschland 

J a p an 

er deutschen Festsetzung in Dakar 

La entstehen würde. Französische Regie- 

11 dementiert, daß hei deutäch-franzö- 

dlungen auch, iiher eine Überlassung Dakars 

;esi>rochen sei! ! 

Besonders 

in führenden Z 

Aufsätze, die 

ner Außenpolit 

hinzielen, jap 

reichen. Jn ann 

einer bindende 

Japan gewarnt! 

seitens gewiss 

Die Meinungsäu 

deutung, als 

Versuche gemacht 

sehen Politik 

J r a k 

bemerkenswert ist in letzter Zeit 

itungen das Erscheinen verschiedener 

,it von Außenminister tdatsuoka betriebe- 

nicht in Einklang stehen und darauf 

sche-amerikanische Einigung zu er- 

eren Zeltungen wird Außehminister vor 

Unterstützung der Achsenmächte durch 

(Die erheblichen Widerstände besonders 

r Wirtschafts- und Hofkreise sind bekannt, 

ierungen haben aber insofern größere Be— 

amerikanischer Seite jetzt offizielle 

werden, eine Kursänderung der japani- 

lierbeizuführen). 

Unterstützung Jraks durch Deutschland: 

Frage der Versenkung eines deutschen Schiffes im 

Rooka-Kanal (S ;hatt el Arab) hängt nach Ansicht Ski. 

von Stellungna ime der irak. Regierung , sowie von dem 

zu erwartenden Erfolg in milit. und polit. Beziehung 

ab. Mach Auffassung der Seekriegsleitung wäre eine 

Sperrung des i’ahrwassers auch für einen Zeitraum von 

nur 2-3 Wophm solahge von militärischer Bedeutung 

-21 

Datum 
unö 

19.5.^1 

Angabe 6ea »Octea, iDinö, tÜcttec, 
©ecgang, SclEud)tung, öidjtigfcit 

öEC iuft, jnouöjdjem ufiu. 

üotfommntffe 

fahr, die bei diner deutschen Festsetzung in Dakar 

auch für Amerilta entai,ehen würde. Französische Regie- 

rung hat offiziell dementiert, daß bei deutsch-franzö- 

sischen Verhandlungen auch, über eine Überlassung Dakars 

an Deutschland gesprochen sei!! 

J a p an : 

Besonders 

in führenden Z 

Aufsätze, die 

ner Außenpolit 

hinzielen, jap 

reichen. Jn an 

einer bindende 

Japan gewarnt 

seitens gewiss 

Die Meinungsäu 

deutung, als v 

Versuche gemac 

sehen Politik 

J r a k 

bemerkenswert ist in letzter Zeit 

itungen das Erscheinen verschiedener 

dt von Außenminister Matsuoka betriebe- 

k nicht in Einklang stehen und darauf 

ische-ameiikanische Einigung zu er- 

eren Zeitungen wird Außehminister vor 

Unterstützung der Achsenmächte durch 

(Die erheblichen Widerstänae besonders 

r tfirtschafts- und Hofkreise sind bekannt, 

erungen haben aber insofern größere Be- 

in amerikanischer Seite jetzt offizielle 

t werden, eine Kursänderung der japani- 

erbeizuführen). 

Unters tüt 

Frage der 

Rooka-Kanal (S 

von Stellungna 

zu erwartenden 

ab. Nach Auffa 

Sperrung des 

nur 2-3 ®oph 

,ung Jraks durch Deutschland: 

Versenkung eines deutschen Schiffes im 

:hatt el Arab) hängt nach Ansicht Ski. 

ime der Irak. Regierung , sowie von dem 

Erfolg in milit. und polit. Beziehung 

usung der Seekriegsleitung wäre eine 

pahrwassers auch für einen Zeitraum von 

m soJahge von militärischer Bedeutung 



■ 

Datum 
unö 

Ut)r3cit 

Angabe öca 0tte8, IDinö, IDctter, 
Seegang, 23eleud)tung, Sicbtigfeit 

6er luft, iUon6fd)ein ufiu. 
üotfommniffe 136 

19. 'j • 41 

(83) 

iür die irakische Kriegführung, als britische Zufuhr 

nacli Basrah ii Betracht kommt, die dadurch erheblich er- 

schwert und v ;rzögert werden würde. Die politische Be- 

deutung wird .iit einsetzender militärischer Unterstützung 

des Jrak auf nideren Gebieten naturgemäß allmälilich 

schwächer werien. Palls brit. Zugriff auf deutsche 

Schiffe in Beider Shapur droht, sollte Versuch auch bei 

bescheidenstei Krfolgsaussiciiten unternonL;,en werden. An- 

dererseits si bedenken, daß dortige Schiffe höchst er. 

wünschte Krgü .zung Imappen Schiffsraumes bei Kriegsende 

darstellen. -S:l. bittet, A.A. mit Schreiben I.Skl. Ila 

10131 gKdos. rom 19.5- 41 uia entsprechende Verständi- 

gung Gesandte i in Teheran, der nach seiner Beurteilung 

der Lage den ..insatz der Schiffe bestimmen soll, (siehe 

Hundakte "Jru:"). 

-il? ■ 

Datum 
un6 

Ul>r3cit 

Eingabe öce ^itea, lUinb, IVctter, 
Seegang, 8eleud)tung, e idiligfeit 

öec tuft, iUon&lebein u[m. 

19.13.41 lür die iraki 

nach Baarali i 

achwert und v 

deutung wird 

des Jrak auf 

schwächer wer 

Schiffe in Be 

bescheidenste 

dererseits 2 

wünschte Brga 

darstellen. -S 

(83) 

10131 g'Kd o s. 

gung Gesandte 

der Lage den 

Handakte "Jru 

Uotfommntffe 136 

icht Kriegführung, als britische Zufuhr 

i Betracht kommt, die dadurch erheblich er- 

;rzögert werden wurde. Die politische Be- 

jit einsetzender militärischer Unterstützung 

nideren Gebieten naturgemäß allmählich 

ien. Palls brit. Zugriff auf deutsche 

ider Shapur droht, sollte Versuch auch bei 

i Brfolgsaussichten unterncm.,en werden. An- 

i bedenlien, daß dortige Schiffe höchst er- 

.zuiig imappen Schiffsraumes bei Kriegsende 

:1. bittet, A.A. mit Schreiben I.Skl. Ha 

rom 19.5. 41 um entsprechende Verstandi- 

i in Teheran, der i.ach seiner Beurteilung 

..insatz der Schiffe bestimmen soll, (siehe 



Dotum 
un6 

Ubtjcil 

19 • ‘j ■ 41 

Jlngabc 6ca ötlca, lUinö, IDcltcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sicbtigfcit 

6er luft, iUon6fd)ein ufm. 

Verl 1.) 

des nach Kopei 

lüar .Att. 

dänischer Koni 

Kopenhagens i. 

Schutzes. Alt 

nach Kinlaufei 

haltes steiler 

Ski. leg 

keinen beson der 

Frage.^ wenn ei 

dem Zweck der 

sprechende Wei 

erscheint gün 

dauer "voraus 

für längere o 

gung "Absetzei 

stark belegte 

2.) Ber 

Jn absehlja 

tau (IMF) mit 

sein. Mit die 

Gebiete an de 

es bisher an 

Wassertiefen 

auch möglich 

der Gegener i 

Verwendung in 

üotfommniffe 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

ng von Kreuzern des Ausbildungsverban- 

agen: 

at gegen Verlegung Bedenken erhoben, da 

sehr besorgt hinsichtlich Luftbedrohung 

Anbetracht völlig unzureichenden Flak- 

eist daraufhin, daß König wahrscheinlich 

der Kreuzer Frage nach Dauer des Aufent- 

wird. 

auf Verlegung der Kreuzer nach Kopenhagen 

en Wert. Jeder andere Hafen kommt in 

nach Lage und Liegeplatzverhältnissen 

Verlegung entspricht. A erhält ent- 

sung. Bei Festhalten an Kopenhagen 

tigste Sprachregelung, als Aufenthalts- 

chtlich die Sommermonate gelegentlich 

r kürzere Zeit" und als Zweck der Verle- 

aus den mit anderen Übungsverbänden 

Ostseehäfen". 

tste1lang von Luftminen mit Ankertau: 

rer Zeit wird die Luftmine mit Anker- 

den ersten Stückzahlen einsatzbereit 

r Mine wird es möglich sein, auch die 

englischen Küste zu verminen, bei denen 

1 and der für Grundminenverwendung zu großen 

cht möglich gewesen ist. Es wird damit 

in Geleitzugwege zu verseuchen, ohne daß 

gleichem Umfange wie es bei der Grundminen- 

unmittelbarer Nähe der Häfen bzw. Fluß- 

-zu- 
Datum 

unö 
Uljcjeit 

19» !3«41 

Angabe öee «ütleö, iDinö, lüctter, 
Öecgang, Beleuchtung, ©id)tigfcit 

öec iuft, iVtonöfchem u|m. 

Verl i.) 

des nach Kopei 

däniocher Köiii 

KopenliL.gcii.3 i. 

acliutzfas. Att 

nach üinlauf^ 

haltea stellui 

Ski. leg 

keinen besondeli' 

Frage.^ wenn ei 

Berei 

üotfommniffE 

Ia.;ebe3])reolnmfi beim Chef der See- 

krie, -aleitun^. 

in.g von Kreuzern dea Auabildungaverban- 

at;en: 

t gegen Verlegung Bedenken erhoben, da 

sehr besorgt hinsichtlich Luftbedrohung 

jibetr^cht völlig unzureichenden Flak- 

weiat daraufiiin, daß König wdliracheinlich 

der Kreuzer Frage nach Bauer des Aufent- 

wird. 

auf Verlegung der Kreuzer nach Kopenhagen 

en Wert. Jeder andere Hafen kouust in 

nach Lage und Liegeplatzverhältnissen 

dem Zweck der [Verlegung entspricht. A erhält ent- 

sprechende Weiaunö. Bei Festhalten an Kopenhagen 

eracheint günt tigste Sprachregelung, als ^ufenthalta- 

dauer "voraussichtlich die Sommermonate gelegentlich 

für längere oder kürzere Zeit" und als Zweck der Verle- 

sung "Absetzer aus den mit anderen Übungsverbänden 

stark belegter] Ostseehäfen", 

tätellung von Luftminen mit Ankertau: 2.) 

Jn absehlarer Keit wird die Luftmine mit Anker- 

tau (LMF) mit den eisten Stückzahlen einsatzbereit 

sein. Uit dierer üiiie wird es möglich sein, auch die 

Gebiete an der englischen Küste zu verminen, bei denen 

es bisher an fand der für Grundminenverwendung zu großen 

Wasaertiefen i icht möglich gewesen ist. Es wird damit 

auch möglich £ein,Geleitzugwege zu verseuchen, ohne daß 

der Gegener i< gleichem Umfange wie es bei der Grundminen- 

verwendung in unmittelbarer Nähe der Häfen bzw. Fluß- 



't C7- 

Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Angabe öca 0rtce, IDinö, tüetter, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet luft, Monöfd)ein ufto. 
Dotfommniffe 137 

19-5-4 

(84) 

mimdungen mögl 

sprechende Räm 

Bei dem E: 

nach Ansiclit i 

großem Umfange 

vielen Stellen 

Uinenverdacht 

zersplittern. 

Ob.d.L 

über die neue 

Verwendung un 

BNr.IE 9900/41 

ch war den f.Iinenabwurf beobachten und ent- 

unaßnalimen einleiten kann, 

nsatz der Luftmine mit Ankertau kommt es 

er Ski. darauf an, dieses neue Mittel in 

überraschend einzusetzen, um an möglichst 

gleichzeitig Minentreffer zu erzielen bzw. 

Ijervorzurufen. und dadurch die Abwehr zu 

Pdirungsstab und Prontführungsstellen werden 

ijlne und die operativen Möglichkeiten ihrer 

errichtet. (Siehe Kriegstagebuch Teil C, VI 

vom 19•5•)• 

A u ß e r h e 

zum 19.5. "Ren 

lieh nach West 

George ?) in 

ausgelaufen, 

haben Gibralta: 

Funkverkehr ni 

operieren ode 

kurs steuerten 

2 Zerst 

Lage 19. 5. 

Besondere Feindnachrichten. 

mische G e w ä s s e r 

Kanadarou ;e keine Nachrichten. 

Gibra 1 tar- -Bereich: Nach KO-Spanien sind in Nacht 

>wn", "Ark Royal" und "Sheffield" vermut- 

m ausgelaufen. "Prince of Wales" (oder King 

acht zum 19. ein und19.früh nach Westen 

äger "Furious" , ein "Kenya"- und 4 Zerst. 

’ 19.5. nachm, nach Westen verlassen. Aus 

:ht ersichtlich, ob Einheiten im Atlantik 

beim Auslaufen Kurs West nur als Schein- 

sollen nach der Position 3343 N 1145 VI zur 

(7- 

Datum 
unö 

Angabe öea 0ttee, tDinö, IDettec, 
©eegang, Belcud)tung, 6id)tiöfclt 

öet tuft/ IVton&fdjein u|iu. 
üocfommntffe 137 

1^.5.4 

(84) 

mLaidungen mögl 

sprechende Räui 

Bei dem E: 

nach Ansicht < 

großem Umfange 

vielen Stellen 

ch warben Minenabwurf beobachten und ent- 

iinaßnanmen einleiten kann, 

nsatz der Luftmine mit Ankertau kommt es 

er Ski. darauf an, dieses neue Mittel in 

überraschend einzusetzen, um an möglichst 

gleichzeitig Minentreffer zu erzielen bzw. 

und dadurch die Abwehr zu üinenverdacht ijiervorzurufen. 

zersplittern 

Ob.d.L.Püi rungsstab und Frontführungsstellen werden 

über die neue Line und die operativen Möglichkeiten ihrer 

Verwendung unterrichtet. (Siehe Kriegstagebuch Teil C, VI 

BHr.IE 9900/41 vom 19.5.). 

A u ß e r h e 

Kanadarou 

Gibraltar 

George ?) in 

§usgelaufen. T 

haben Gibralta 

Funkverkehr ni 

operieren oder 

kurs steuerten 

2 Zerst 

Lage 19- 5. 

Besondere Feindnachrichten. 

m i s che Gewässer 

e keine Nachrichten. 

Bereich: Nach KO-Spanien sind in Nacht 

zum 19.5. "Ren >wn", "Ark Royal" und "Sheffield" vermut- 

lich nach West ;n ausgelaufen. "Prince of Wales" (oder King 

:lacht zum 19. ein und19.früh nach iesten 

äger "Furious" , ein "Kenya"- und 4 Zerst. 

’ 19.5. nachm, nach Westen verlassen. Aus 

;ht ersichtlich, ob Einheiten im Atlantik 

beim Auslaufen Kurs West nur als Schein- 

)llen nach der Position 5343 N 1145 W zur 



-Zkf' 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Eingabe öea vDrtc«), iUinö, IDcttcr, 
öecgang, 23clcud)tung, öiditigfcit 

ber iuft, Jllonö|d)ein u|u>. 
üotfommniffe 

19^5.41 Aufnalime des IX 

(ca.180 sm wes 

pfers "Arundel Ca3tle"(l9 000 BRT) gehen. 

1. Gibral tar). 

S ü d a t 1 a i t i k 

USA-Dampft 

"Jllinois": rfi]' 

tion 220 srn voi 

Goldküste-Häfei 

Kriegsmaterial 

USA und £nglan< 

3 engl. D, 

fehl unverzügl 

laufen -(Zur Vi 

Bootsgefalir) . 

r "Peter Kerr" gab 19. abends an Dampfer 

sind in Charter der Eider Dempster.Posi- 

Takuradi.(Hach Abwehr-Heldung haben die 

Secondi, lakoradi neben Verschiffung von 

Bedeutung für Verschiffung Manganerze nach 

)• 

ipfer erhielten 17.5- von Admiralität Be- 

ch nach St.Vincent/Kap Verden weiterzu- 

rmeidung von Freetown wegen deutscher U- 

i n J i s c n G z e n/Rotes Meer 

Nach Meldung a 

Öl zur tibernalu 

Geleitzug 

Meldung mit Tr 

kommend, 12.5 

sein, nahm 16 

bestimmt sein 

Aus den U 

27 Dampfern, 

Roten Meer-Lii 

Noch vor dem kii 

gleichen Linie 

nach der Opera 

werden. Die gl' 

Niederländisch- 

nung der Vere 

Teheran hat Kreuzer "Emerald" 3 000 t 

e nach Kaspar Point bestellt, 

von 11 Dampfern soll nach italienischer 

ppen und Ki'iegsmaterial, von Australien 

von Colombo nach Rotem Heer ausgelaufen 

bends Aufenthalt in Aden, soll nach Akaba 

i|nd am 23. dort ein treffen. 

A wird gemeldet: Es sind die Hamen von 

t 150 000 Tonnen, die der amerikanischen 

e gehören, offiziell bekanntgegeben worden, 

nat Juli sollen weitere 50 Dampfer der 

für den Transport amerikanischen Material» 

ionszone des mittleren Orients zugeteilt 

ichen Dampfer sollen auf der Rückfahrt 

Indien anlaufen, um Gummi und Zinn für Rech- 

igten Staaten zu laden. 

-2k?' 

Datum 

unö 
Ul)r3clt 

Eingabe öes *üttea, iDinö, iDcttcr, 
oecgang, Öclcudjtung, öid)tigfcit 

6et 2.uft, iHonöldjein u|u>. 
üotfommniffe 

maMi Aufnahme des Dt 

(ca.180 sm wee 

pfera "Arundel Caatle"(l9 000 BHT) gehen. 

1. Gibral tar). 

Südatlai. 

USA-Dampf i 

"Jllinois": rfij' 

tion 220 am von 

Goldküste-Häfe) 

Kriegsmaterial 

USA und Englaju 

3 engl. D, 

fehl unverzügl 

laufen - (Zur V. 

Bootagefahr) . 

r "Peter Kerr" gab 19. abends an Dampfer 

sind in Charter der Eider Dempster.Posi- 

Takaradi.(Huch Abwehr-Meldung haben die 

Secondi, Takoradi neben Verschiffung von 

Bedeutung für Verschiffung Manganerze nach 

)• 

pfer erhielten 17.5- von Admiralität Be- 

ch nach 3t.Vincent/Kap Verden weiterzu- 

rmeidung von Freetown wegen deutscher U- 

i? nd_ i s c n 

Nach Meldung a 

öl zur Ubernahi 

Geleitzug 

Meldung mit Tr 

kommend, 12.5 

sein, nahm 16 

bestimmt sein 

Aus den U. 

27 Dampfern, 

Roten Meer-Lin 

Noch vor dem Lu 

gleichen Linie 

nacli der Opera 

werden. Die gl' 

Niederländisch- 

nung der Vereil 

t i k 

Ozean/Rotes Meer 

Teheran hat Kreuzer "Emerald" 3 000 t 

e nach Kaspar Point bestellt, 

von 11 Dampfern soll noch italienischer 

ppen und Kriegsmaterial, von Australien 

von Colombo nach Rotem Meer ausgelaufen 

bends Aufenthalt in Aden, soll nach Aknba 

t(nd am 23. dort ein treffen. 

A wird gemeldet: Es sind die Namen von 

t 150 000 Tonnen, die der amerikanischen 

e genören, offiziell bekanntgegeben worden, 

nut Juli sollen weitere 50 Dampfer der 

für den Transport ameril:anisehen Materiale 

ionszone des mittleren Orients zugeteilt 

ichen Dampfer sollen auf der Rückfahrt 

Jndien anlaufen, um Gummi und Zinn für Rech- 

igten Staaten zu laden. 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öca 0ctea, IDinö, IDctter, 
Seegang, Beleuchtung, Siä)tigfeit 

öec luft, iRonöfdjein ufio. 
üorfommnifle 138 

19.5.41 G e wä s a e r 

nalgebifc 

An aohwei 

(Grlmey-Gebiot) 

"Rodney", "Vic 

zu II der Gironc 

frnnz. Flagge i. 

Maclua. wi 

von 2Q Daiiipferr 

3 Zerat. , 4 Bev 

meldet Luftoafl 

gegen brit. U- 

en Einheiten werden z.Zt. in der Heimat 

vermutet! ein "King George V", "Hood", 

loriaus". Luftaufklärung sichtet 130 sm W 

Hngland/We straum/Ka 

e-Uündung ein U-Boot vom Typ "Jris" unter 

it Kurs 150°. 

im Südeiiigung der North Minch ein Geleit 

Kurs Nord und ein Geleit von 26 Dampfern, 

uchern, Kurs Süd festgestellt. - Jm Kanal 

westlich lortland erfolgreichen Angriff 

ot. Vernichtung wahrscheinlich. 

i d 

I o 

Os träum 

Luftaufklärung über Nordsee sichtet keine Feind- 

streitkräfte. in der Oatküste nur nordwestlich Great 

Yarmouth ein Gtl. itzug von 20 Dampfern gemeldet. 

r;land: KO Spanien meldet aus .England unter Rüstung Ei 

8.5 . i Jn Hüll < 

Amerika eingeti 

Kal. 35 mm, 3 

bedienen, 8 Toi 

Jn Scapa 

die ersten 6 U 

von Halifax. 

Nachrichten voi 

Nordsee 

t G 

7 leichte Schnellboote neuester Bauart aus 

offen, pro Boot 14 Mann Besatzung, 3 SK. 

s, 2 Ausstoßrohre, durch einen liann zu 

pedos. 

w nach unbestätigter Meldung angeblich 

A-Boote angekommen, angeblich am 24.4. 

I 1 

Neutra len 

Sowietrußland: 

in See: Kreuze: 

mit 4 U-Booten 

Nach Funkaufklärung befanden sich 

"Kirow" und "Maxim Gorki". 1 U-i3egleiter 

4 Zerstörern und 2 Minenfahrzeugen. 

'2fi' 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe öee Öctee, IDinö, lüetter/ 

©eegang, öeleudjtung, etdjtigfeU 

öet £uft, jnonöfl)Ein ufro. 
üorfommniffe 138 

19-5-41 G e vjä s 3 e r m .Gn^land/We atraum/Ka 

p a 1 K e b i t 

1 or 

An ucliw 

(Orlmoy-Gebiot) 

"Rodney", "Vic 

zu H der Giron4e 

fruiiz. Plagge i. 

Nucha. wi 

von 2Q Daii.pferi: 

3 Zerst. , 4 Bev 

meldet Luftwafi 

gegen brit. U-I 

i Einheiten wex-den z.Zt. in der Heimat 

vermutet: ein "King George V", "Hood", 

L-iaua". Luftaufklärung sichtet 130 sm W 

-Iildndung ein U-Boot vom Typ "Jris" unter 

t Kurs 150°. 

im Siideiiigung der North tlinch ein Geleit 

KUI-3 Nord und ein Geleit von 26 Dampfern, 

achern, Kurs Süd festgestellt. - Jm Kanal 

v/eutlich lortland erfolgreichen Angriff 

oot. Vernichtung wahrscheinlich. 

Os träum/ Nordsee 

Luf lauf kl 

streitkräf te. 

Yarmouth ein Gt 

Rastung El 

0.5•; Jn Hüll 

rung aber Nordsee sichtet keine Feind- 

ii der Ostküste nur nordwestlich Great 

l.itzug von 20 Dampfern gemeldet. 

gland: KO Spanien meldet aus England unter 

IG 

Toi p 

Amerika eingeti 

Kal. 35 mm, 3 

bedienen, t3 

Jn Scapa 

die ersten 6 U; 

von Halifax 

47 leichte Scnnellboote neuester Bauart aus 

offen, pro Boot 14 Mann Besatzung, 3 SK. 

s, 2 Ausstoßrohre, durch einen kann zu 

edus. 

ilow nach unbestätigter Meldung angeblich 

A-Boote angekummen, angeblich am 24.4. 

Nachrichten voi Neutra len 

Sowietrußland: 

in See: Kreuzer 

mit 4 U-Booten 

Hach Punkaufklärung befanden sich 

"Kirow" und "Maxim Gorki". 1 U-Begleiter 

4 Zerstörern und 2 Minenfahrseugen. 



-210' 

Datum 
unö 

Ubc3cit 

Eingabe öes »Ürteß, IDinö, IDcttet, 
ößcgang, 8eleud)tung, öid)tigfeit 

bet tuft, i^on6fd)ein u|u). 
üotfommntffe 

Kreuzerkrieg i 

Eigene Lage. 

i außerheimiachen Gewässern: 

"Schiff 3E" meldet am 19.abends durch Kurzsignal 

schweren Krz.i i Qu. LL 26(300 sm nordöstlich der Sey- 

f weicht nach Südosten aus. 

jr Abgabe der Meldung und die gemeldete Ab- 

jen zu der Erwartung, daß es dem Hilfskreu- 

L, sich rechtzeitig vom Gegner abzu- 

;m herrscht im Hinblick auf die erst 

;en erfolgte Versenkung von Schiff 33 bei 

jeraäß Sorge, um das weitere Geschick des 

Zusammentreffen zeigt, daß der Gegner 

ies anscheinend doch sehr lebhaften Zu- 

westlichen jüdischen Gzean(Ostafrika - 

es Meer - Jrak - Vorderindien) einen 

hungsdienst durch Kreuzer im nordwest- 

n Ozean eingerichtet hat, der ein weiteres 

er Hilfskreuzer in diesen Gebieten und 

jerraachende Vorstöße gegen den dort 

/■ollen Verkehr ausschließt! Der Hilfs- 

36 erhält daher Befehl seine Aufgabe 

abzubrecuen und sein Operationsgebiet in 

x verlegen. Schiff soll nach Passieren 

i Standort melden.(siehe Pt.1918). 

interrichtung siehe Pt. 1543, 2110, eige- 

1632. Unterrichtung über Erfahrungen Prise 

ie Pt. 1058. 

chellen). Schi 

Die Tatsache d 

sicht berechti 

zer gelungen i 

setzen. Trotzd 

vor wenigen Ta 

der Ski. natur 

Schiffes. Das 

in Anbetracht 

fuhrverkehrs i 

Suez - Arabisc 

starken tiberwa 

liehen Indisch 

Operieren unse 

selbst kurze ü 

laufenden wert 

kreuzer Schiff 

in diesem Raum 

den Atlantik 

des Kaps seine 

Feindlage 

ne Lage 1059, 

"Speybank" sie 

Versorgung Aus 

K.M.Diens 

Kapitän des li. 

l.andsschif fe: 

tstelle Bordeaux erhält Zusatzbefehl für 

'Rio Grande" über Abgabe von Uachschub- 

gutern an deutsches Kriegsschiff oder Tanker auf Punkt 

-210' 

Datum 
un6 

Utjcjdt 

Eingabe öBö ütleö, iDinö, lÜctter, 

Seegang, Öeieudjtung, öid)tigfeit 

6et tuft, Mon6fä)ein u|tü. 

üocfommntffe 

1^.j.41 

Kreuzorkrier: i 

Eigene Lage. 

i außerheirsiachen Gewässern: 

"Schiff 3)" meldet am 19.abends durch Kurzsignal 

schweren Krz.ii Qu. LL 26(300 sm nordöstlich der Sey- 

f v;eicht nach Südosten aus. 

Abgabe der Meldung und die gemeldete Ab- 

n zu der Erwartung, daß es dem Hilfskreu- 

l, sich rechtzeitig vom Gegner abzu- 

herrscht im Hinblick auf die erst 

en ei folgte Versenkung von Schiff 33 bei 

i:iüß Sorge, um das weitere Geschick des 

Zusami eutreij. en zeigt, daß der Gegner 

es ^scheinend doch sehr lebhaften Zu- 

westlichen indischen Ozean(Ostafrika - 

ies Meer - Jrak - Vorderindien) einen 

i.ungsdienst durch Kreuzer im nordwest- 

n Ozean eingerichtet hat, der ein weiteres 

r Hilfskreuzer in diesen Gebieten und 

jerrauchende Vorstöße gegen den dort 

collen Verkehr ausschließt! Der Hilfs- 

36 erhält daher Befehl seine Aufgabe 

abzubreciien und sein Operationsgebiet in 

,i verlegen. Schiff soll auch Passieren 

i Standort melden.(siehe Pt.1918). 

niterrichtung siehe Pt, 1543, 2110, eige- 

1632. Unterlichtung über Erfahrungen Prise 

e Pt.1058. 

chellen). Schi 

Die Tatsache d 

sicht berechti 

zer gelungen i 

setzen. Trotzd 

vor wenigen Ta 

der Ski. natur 

Schiffes. Das 

in Anbetracht 

fuhrverkehrs i 

Suez - Arabiac 

starken Uberw; 

liehen Jndisch 

Operieren unse 

selbst kurze ü 

laufenden wert 

kreuzer Schiff 

in diesem Raum 

den Atlantik z 

des Kaps seine 

Feindlage 

ne Lage 1059, 

"Speybank" sie 

Versorgung Aus 

K.id.Diens 

Kapitän des M 

giitern an de 

landsüuhif fe: 

ut j 

tstelle Bordeaux erhält Zusatzbefehl für 

Rio Grande" über Abgabe von Uaolischub- 

ches Kriegsschiff oder Tanker auf Punkt 



-17'/ - 

Datum 
unö 

Eingabe öcs 0ct08, IDinb, IDctter, 
Geegang, 23cleud)tung, 6id)tigfclt 

6et tuft, Monöfäjein ufu). 
üocfommntffe 139 

19 • 5 • 41 

(85) 

"Affe"(5,25 H 3 

19.5.41 in Kr.T 

Westraum 

biet: 

Tanke r "Sp 

ausgelaufen, We 

planmäßig. 

Gruppe Wes 

18.5.! "Überna 

Überschreiten v 

Lehern" zur Flottenunternehmung 1100 Ohr 

termarsch "Gonzenheim " und "Kota Penang" 

erhält Berichtigung Fernschreibens vom 

ime Befehlsführung "Gedania" durch Ski. bei 

on 30 H nach S." 

Minenunterh 

Flottille an de 

Uhr abgebrochen 

ehmung von 7 Booten der 2. und 3. S- 

p engl. SO-Küste wegen Wetterlage um 0230 

H o r d 3 e e : 

"Hordmark" 

Jn Hacht 

Hamburg, Dänema 

Herwegen 

Geleite an 

Ergebnis. 

S k a g e r r 

,4u W). s. I.Skl.IIa 10102 Gkdos. v. 

B.Teil V XI. 

/ Atlantikküa te/.Kanalg 

passiert Calais 1800 Uhr planmäßig, 

um 19.5. 42 Feindeinflüge im Raum W'haven, 

rk, kein nennenswerter Schaden. 

/ H 0 r d m e e r : 

norweg.Küste planmäßig.U-Bootsjagd oiine 

1:/ ^ tl.Ostsee 

BSO-Streitkräfte Vorbereitungen zum Passieren Kampf- 

gruppe "Biamarcv". Geleit- und SicherungsmuUnft^men oiine 

-ZI* - 

Datum 
un6 

Ubcjdt 

Angabe öea öctea, IDinb/ tüetter, 
©eegang, öcleu^tung, 6ld)tigfcSt 

öer tuft, }Tton6|ä)dn ufm. 
üotfommntffe 139 

I9-5-41 

(85) 

"Affe"(5,29 H 3 

19-5.41 in Kr.T 

Westraum 

biet: 

Tanke r "Sp 

ausgelaufen, WeL 

planmäßig. 

Gruppe Wes 

18.5.: "Überna 

Üb erschreiten 

Lehern" zur Flottenunternehmung 1100 Ohr 

termarsch "Gonzenheim " und "Kota Penang" 

erhält Berichtigung Fernschreibens vom 

:ime Befehlsführung "Gedania" durch Ski. bei 

n 30 N nach S." 

Kinenunterp 

Flottille an de 

Uhr abgebrochen 

ehmung von 7 Booten der 2. und 3. S- 

: engl. SO-Küste wegen Wetterlage um 0230 

Hör d 3 e e : 

"Kordmark" 

Jn Höcht z 

Hamburg, Bänema 

H 0 r w e g e n 

Geleite an 

Ergebnis. 

S k a ge rr 

,.|u W). s. I.Skl.IIa 10102 Gkdos. v. 

B.Teil V XI. 

/Atlantikküs t e/.Ka n a 1 g e - 

passiert Calais 1800 Uhr planmäßig, 

um 19.5. 42 Feindeinflüge im Raum W'haven, 

ck, kein nennenswerter Schaden. 

/ H 0 r d m e e r 

norvjeg.Ki.ste planmäßig.U-Bootsjagd ohne 

k/ W s tl.Ostsee 

BSO-Sti eit eräf te Vorbereitungen zum Passieren Kampf- 

ruppe "Biamarcc". Geleit- und Sicherungsmaßna. man o!me 



Dalum 
unb 

Utjcjclt 

Eingabe öca 0tlefl, lUinö, IDctlcr, 
©ccgang, Sclsucijtung, Siiijligfcit 

6ec tufl, iUDiibMiein ulu). 

9.5.41 ■besondere Vorli 

Morgen- u|i 

Peindstrei tld'K 

June 

planmäßig, Sta 

erkunduug durc 

Wetterlage, lir 

80 sm Abstand, 

gendera Nebel 

ÜDtfommniffe 

jüiiiUi ja6 . 

d Abendaufklärung Skagerrak sichtet keine 

te. - 

halb Skagcrrak-Wamgebiet 8 schwedische 

Fischkutter be .in Fischen festgestellt! 

Wegekontrbllen großer Belt kein Ergebnis, 

1 dänischjr Dampfer bei iTranekjaer etwa 1,5 am 

westl. des Fun itweges dui’ch Minendetonation beschädigt, 

wird eingeschl ;ppt. 

Luftangriff auf Kiel in Nacht zuty 19.5. siehe Mel- 

dung 0810. Wen .g energisch durchgeführter Angriff. 

Rheinübunl;; Vormarsch Kampfgruppe "Bismarck" 

idort 0900 Uhr etwa bei Anholt. Die Eis- 

eine FW 200 wurde erschwert durch 

iibeisgrenze nördlich Jsland in etwa 7o - 

Flug 50 sm nordwestl. Kap Nord in auf^lie- 

gebrochen, dort noch Treibeis überflogen. 

Lage : 

Boote im 

tage. (s.Berns 

l-iordraum: 

ker mit zus. 

versenkt. Gesa 

an. 

U 46 beko 

Streifens der 

U - Bootskriegführung 

2 1 

p.Gebiet und auf Ausmarsch wie am Vor- 

hr.1900). 

U 9u ineldi.t 9 000 t -Tanker und 3 Tan- 

000 t aus derzeitigem Geleit U 123 (27.4.) 

itergebnis 33 000 t. Boot tritt Rückmarsch 

mit Angrifitraum im Rahmen des Vorposten- 

/estboote zugewiesen . 

-271 - 

Datum 
unö 

Uljcjcit 

Angabe bca üctes, lUinö, iDcttcr, 
Seegang, üeleudjtung, 6id)tiflfeit 

bec luft, Monöftycln uftu. 

üotfommniffe 

19-3•41 bsaondere Voll; 

Morgen- a|i 

Peindstrei tla'H 

June 

mnaiiose . 

d Abendaulklärung Skagerrak eichtet keine 

te. - 

halb Skugorrak-Wamgebiet 8 schwedische 

Fischkutter be 

Wegekontr 

1 dänisch 

westl. des i'un 

wird eingeschl 

Luftangri 

düng 0810. V/en 

Rheinübun 

planmäßig, Sta 

erkundung durc 

Wetterlage, 'Ir 

80 sm Abstand, 

gendem Uebel 

m Fischen festgestellt! 

)llen großer Belt kein Ergebnis, 

r Dampfer bei iTranekjaer etwa 1,5 am 

tweges durch Minendetonation beschädigt, 

ppt. 

auf Kiel in Macht zutyl 19.5. siehe Mel- 

energisch durchgeführter Angriff. 

Vormarsch Kampfgruppe "Bismarck" 

idort 0900 Uhr etwa bei Anholt. Die Eis- 

eine FW 200 wurls erschwert durch 

ibeisgrenze nördlich Jsland in etwa 7o - 

Flug 50 sm nordwestl. Kap Mord in auf^lie- 

gebroclien, dort noch Treibeis überflogen. 

ß 

U - Bootskriegführung 

Lage : 

Boote im 

tage, (s.Fern; 

Hordraum: 

ker mit zus. 2 

versenlct. Gesa 

an. 

U 4b be-ko 

Streifens der 

■ p.Gebiet und auf Ausmarsch wie am Vor- 

:hr. 1900) . 

U 9u meldet 9 000 t -Tanker und 3 Tan- 

i 000 t aus derzeitigem Geleit U 123 (27.4.) 

atergebnis 33 000 t. Boot tritt Rückmarsch 

t Angriiifcraum im Rahmen des Vorposten- 

/estboote zugewiesen . 



-2 73 ' 

Datum 
unö 

Ubrjett 

19.3.41 

Eingabe öCö »Dttea, iDinö/ tüettcr, 
Geegang, Öcleudjtung, 6id)tigfeit 

6et luft, Monöfäjein ufiu. 
ü 0 r f 0 m m n t ff e 140 

U 94 gewü 

15 Dampfer, 1 1 

S-Spitze Grünl 

10 sm. Boot er 

Boote auf Gele; 

Pühlunghalterm 

Boote Angriff 

sohlechtert( S 

0354 Uhr Angri 

versenkt, itüil 

gen verloren. I 

Südraum 

nt 1655 Uhr Fühlung an feindl. Geleitzug 

ilfskrz. in AJ 6636 (350 sm Südsüdost von 

d), nördlicher Kurs,, geringe Fahrt Bis 

ilt Befehl zum Fühlunghalten, übrigen West- 

tzug zu operieren. U 94 gibt laufend 

Idung, soll erst angreifen, wenn andere 

gönnen. Da sich Wetter laufend ver- 

cht zeitweise nur 1 000 m), bekommt Boot 

f frei, meldet 0545 Uhr Dampfer 6 000 t 

mg jedoch in AJ 376? infolge Nebel und Re- 

94 stößt nach. 

die aus Freeto\ 

folgende Angriff 

würts 20 West 

Sierra Leone ii 

Sophie 30. U IC 

40, 50, 60 und 

eigenem Ermess 

Schiff 16 

richtet.(s.I63i). 

B e son 

Mar.Verb.01 

Stärkung des Li 

Bootskriegführ 

vor Rnde 1941 

ende 30 Flugze 

200 Flugzeuge 

aufklärung und 

der He 177 (Eil 

das Gebiet von 

Brest bis Jslan 

Sichtvorhältni 

Für die Süd-U-Boote wurden mit dem Zü 

auslaufenden Geleitzüge zu erfassen, 

sräuiae befohlen: U 107 und U 103 ost- 

nördlich bzw. südlich der Linie Kap 

100 Grad. U 38 in Emil Toni 10 und Emil 

Emil Jot 70, 80 und 90. U 106 Emil Jot 

Emil Karl 40. U 105, 106 Rückmarsch nach 

n. 

und "Egerland" werden entsprechend unter- 

d e r e s 

fz. beim Ob, d .L. teilt mit, daß mit Ver- 

i t.vaffeneinsatzes zur Ergänzung der U- 

iing nach Einführung der nbuen He 177 nicht 

ersehnet werden könne. (Bis zum Jahres- 

i}ge, bis Mai 1942 voraussichtlich erst 

insatzbereit!! Möglichkeiten der Geleitzug- 

Bekämpfung verbessern sich bei Einführung 

dringtiefe 2 500 km) so erheblich, daß 

'8 West-Länge und der Breite von 

d bei Einsatz von 12 He 177 und günstigen 

fast lückenlos aufgeklärt werden kann! 

'2 73 ' 

Datum 
un£> 

ilbrjKit 

Angabe öce Octeä/ lUinö, iDcttcc, 
©eegang, 23cleud)tung, 6td)!igfett 

öec £uft/ iHonöfdjein uftu. 
ü o r f o m m n i f f e 140 

1^.5.41 U 94 gertii 

15 Dampfer, 1 I 

S-Spitze GrünL 

10 sin. Boot er: 

boote auf Gele 

Fuhlunghalterm 

Boote Angriff 

schlechtert( S: 

0554 Uhr Angri 

versenkt, Fuiil 

gen verloren. 

Südraum: 

nt 1G55 Uhr Fühlung an feindl. Geleitzug 

ilfslcrz. in AJ 6636 (350 am Südsüdost von 

d), nördlicher Kurs,, geringe Fahrt bis 

ilt Befehl zusi Fühlunghalten, übrigen West- 

tzug zu operieren. U 94 gibt laufend 

Idung, soll erst angreifen, wenn andere 

egonnen. Ba sich Wetter laufend ver- 

cht zeitweise nur 1 000 m), bekommt Boot 

f frei, meldet 0545 Uhr Dampfer 6 000 t 

mg jedoch in AJ 3767 infolge Hebel und Re- 

94 stoßt nach. 

die aus Freeto\ 

folgende Angri] 

würts 20 West 

Sierra Leone ii 

Sophie 30. U K 

40, 50, 60 und 

eigenem Ermess 

Schiff 16 

richtet.(3.163 

B e s 0 n 

Für die Süd-U-Boote wurden mit dem Ziel 

auslaufenden Geleitzüge zu erfassen, 

fsräume befohlen: U 107 und U 103 ost- 

nördlich bzw. südlich der Linie Kap 

100 Grad. U 38 in Emil Toni 10 und Emil 

Emil Jot 70, 80 und 90. U 105 Emil Jot 

Emil Karl 40. U 105, 106 Rückmarsch nach 

n. 

und "Egerland" werden entsprechend unter- 

)• 

d e r e s : 

Mar.Verb.0i 

Stärkung des Li 

Boutskriegführ 

vor Ende 1941 

f z. btbitOb,d.L. teilt mit, daß mit Ver- 

1 t.vaffeneinaatzes zur Ergänzung der U- 

iing nach Einführung der nbuen He 177 nicht 

ende 30 Flugze 

200 Flugzeuge 

aufklarung und 

der He 177 (Ei 

das Gebiet von 

Brest bla Js 

Sichtverhültni 

len 

erechnet werden könne. (Bis zum Janres- 

i^ge, bis Mai 1942 voraussichtlich erst 

insatzbereit!! Möglichkeiten der Geleitzug- 

Bokämpfung verbessern sich bei Einführung 

dringtiefe 2 500 km) so erheblich, daß 

>8° West-Länge und der Breite von 

d bei Einsatz von 12 He 177 und günstigen 

n fast lückenlos aufgeklärt werden kann! 



-2lY- 

Datum 
un6 

Uhcjeit 

19-5.41 

llngabe 6ca 4)ttßs, IDinb, tDtttßr, 
Seegang, Beleuchtung, 6td)tigfett 

6et tu(t, S11on6(d)ein u|u'. 

Biiie Besciil 

für die Kampffüi 

Rahmen der Sohle, 

zeuge erscheint 

industrie nicht 

unigung der Bereitstellung dieser 

ung durch U-Boote und Flugzeuge im 

cht im Atlantik äußerst wichtigen Flug- 

ei der starken Anspannung der Flugzeug- 

möglich. - 

Raum um K n g 

Ka mp f ve r bä nd en 

19 LMB Themse i 

Beim Bufta 

■Irland) geinelde 

starker Abwehr n 

2 Flugzeuge ver 

zeuge Beschuüsc 

Vor Uilfor 

beschädigt. 

Eine z ur 

in AK 8942 einer 

hatte filmische 

mittschiffs, Sc 

S U d o s t r a 

rung Unternehmen 

truppen vorgese 

Üocfotntnniffe 

Luftkriegführun 

and: Nacht 18./19. Einsatz von 

r bewaffneten Aufklärung, außerdem mit 

seucht. 

isatz gegen den in AM 48 ( 50 sm westl. 

i)en Geleitzug von 59 Fahrzeugen infolge 

ur 1 Treffer auf einen 4-8 000 t-Dampfer, 

oren, eine Notlandung bei Caen, 5 Flug- 

äden. 

ein, im Kanal 2 Dampfer von 2-4 000 t 

Aufklärung eingesetzte FW 200 vernichtet 

10 000 t-Tanker, Kurs 110 Grad. Tanker 

Flagge, dabei ein Bewacher. 2 Treffer 

iff sank sofort. 

Für 20.5. mit Hellwerden Durchfüh- 

"Merkur" durch Fallschirm- und Luftlande- 

-27*“ 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

19•5 • 41 

Ungabe bea tütlea, IDinb, tüctter, 
Seegang, beleuäjtung, öid)tigtcit 

6et tuft, il1on6|d)ein u|u'. 

ääine Beacui 

für die Kampffüi 

Raumen der Soi,l, 

zeuge erscheint 

Industrie nicht 

unigung der Bereitstellung dieser 

ung durch U-ßoote und Flugzeuge im 

cht im Atlantik äußerst wichtigen Flug- 

bei der starken Anspannung der Flugzeug- 

möglich. - 

Raum um E n H 

Kampf verbänden 

19 LLB Themse i 

Beim tuftai, 

Irland) geraelde 

starker Abwehr 

2 Flugzeuge ver 

zeuge Beschußsc 

Vor Uilfor 

beschädigt. 

Eine zur 

in AE 6942 eine! 

hatte finnische 

mittschiffs, Sc 

Südes t r a 

rung Unterneiimen 

truppen vorgesel 

Uotfommniffe 

Luftkriegführun 

und Hacht 18./19* Einsatz von 

ur bewaffneten Aufklärung, außerdem mit 

.•3 e ucht. 

isatz gegen den in AM 48 ( 50 sm westl. 

en Geleitzug von 59 Fahrzeugen infolge 

1 Treffer auf einen 4-8 000 t-Eampfer, 

oren, eine Notlandung bei Caen, 5 Flug- 

aden. 

ein, im Kanal 2 Dampfer Von 2—4 000 t 

Aufklärung eingesetzte Fff 200 vernichtet 

10 000 t-Tanker, Kurs 110 Grad. Tanker 

Flagge, dabei ein Bewacher. 2 Treffer 

iff sank sofort. 

m ; TOr 20.5. mit Hellwerden Durchfüh- 

"Kerkur" durch Fallschirm- und Luftlande- 



-i 7J 

Datum 
un6 

Ubtjeit 

19-3.4 

Angabe öee »Ortes, JDinö, IDettec, 
©eegang, öeleudjtung, ©idjtigfelt 

öec luft, illonöfdjein ufu). 

Als Vorau; 

Zeit neben der 

raumes zur Veri 

ternelimung der 

südgrie ch.Raum 

Dotfommntffe 1 k 1 

setüung für Unternehmen war in letzter 

Sicherstellung des notdürftigeten Transport- 

orgung der gelandeten Truppen nach der Un- 

Aulbau der Luft-Bodenorganisation im 

notwendig gewesen. 

Unternehmi n wird durchgeführt durch T.^liegerdiv. 

und durch Luftlandung von Teilen der 5. 

n.Insgesamt zunächst Besetzung mit ca, 

rgesehen. 

ifenahme der Bodenorganisation des Pele- 

ilgriechenlands wurden nach Mitteilung 

i bereitgestellt: 

tgruppen rait ca. 4U0 - 500 Ju 52 und 

lern. 

ppen einschl.Stuka's 

rgeschwader, 

pen . 

hrae der Jnsel soll nach Vorbereitung durch 

törerverbände in vier Wellen vor sich gehen: 

etzen der Pallschirmdivision auf den Plug- 

in bei Malemes, Retimon und Candia. 

Einfallen der Stuka- und Jägerverbände 

auf Malemes unt Candia zur Übernahme Schutzes der Jnsel 

und Sicherstei -ung der weiteren Landung der 

dritten Welle Ber im Lufttransport zu überführenden Teile 

der Gebirgsdiv .sion. Als 

(Fallschirmdiv. 

Gebiergsdivisi 

15 000 Mann v 

Unter Zuh: 

pones und Hitt. 

Genst.Luftwaff 

10 Transpo 

Lastens 

8 Kampfgr r 

1 Zerstör^ 

2 Jagdgru; 

Jnbesitzn 

Kampf- und Zer 

Erste Welle :Ab i 

und Landeplätz 

Zweite Welle: 

vierte Welle 1 

unter tei Iweis 

Zur Sicherung 

Stuka-Staffein 

für fliegende 

Setzung der Jn 

ufen die Seetransporte mit Küstenfahrzeugen 

rSicherung durch italienische Zerstörer, 

les Kretischen Meeres wurden am 18.5. zwei 

nach Scarpante verlegt und Jnsel Kytera 

/erbände vorbereitet. Ü.U'te Morgen Be- 

el Antikytera. 

-2 7J 

Dalum 
unb 

Ubrjcit 

19.5.4 

Eingabe 6ee iütles, tüinö, tDcttcr, 
Seegang, Beleudjtung, Si<t)Mg(eit 

6et tuft, 111onö|ä)ein u|m. 

Ala Voraui 

SSeit neben der 

raumes zur Ver: 

ternelimung der 

südgrieeh.Raum 

Unternehmi 

(Pallachirmdiv. 

Gebiergadiviai 

15 GOO Kann v 

Unter Zuh 

ponea und Uitt 

Senat.Luftwaff 

10 Tranapo 

Laatena 

8 Karapfgr 

1 Zerstör 

2 Jagdgru 

Jnbesitzn 

Kampf- und Zer 

Sra te WeIle:Ab 

Docfommniffe 1kl 

Setzung für Unternehmen war in letzter 

Sicherstellung des notdürftigsten Transport- 

orgung der gelandeten Truppen nach der Un- 

Aufbau der Luft-Bodenorganiaation im 

notwendig gewesen. 

n wird durchgeführt durch 7.Fliegerdiv. 

und durch Luftlandung von Teilen der 5. 

n.Insgesamt zunächst Besetzung mit ca, 

rgesehen. 

Ifenaiiine der Bodenorganiaation des Pele- 

Igriechenlands wurden nach Mitteilung 

bereitgestellt: 

tgruppen mit ca. 400 - 500 Ju 52 und 

glern. 

ippen cinachl. Stuka 1 s 

rgeschwader. 

pen . 

hine der Jnael soll nach Vorbereitung durch 

itörerverbände in vier Wellen vor sich gehen: 

etzen der Fallschirmdivision auf den Flug- 

n bei Maleues, Retimon und Candia. 

Einfallen der Stuka- und Jägerverbände 

Candia zur Übernahme Schutzes der Jnsel 

und Landeplätz 

Zweite Welle: 

auf Malemes un 

und Sicherstei -ung der weiteren Landung der 

dritten Welle ier im Lufttransport zu überführenden Teile 

der Gebirgsdiv .sion. Als 

vierte Welle 1 ,ufen die Seetransporte mit Küstenfahrzeugen 

unter tei Iweis ;rSicherung durch italienische Zerstörer. 

Zur Sicherung ies Kretischen Meeres wurden am 18.5. zwei 

Stuka-Staffeln nach Scarpante verlegt und Jnsel Kytera 

für fliegende /erbände vorbereitet. Uau+t- Morgen Be- 

setzung der Jn iel Antikytera. 



Dalum 

un6 
Uhrjcit 

19.5.41 

Jlngabe öES ötlcs, ll'inö, Ulcttet, 

cetgang, SelEudjtung, Siditigfeil 
öEC £uft, i11onö|d)Eiu u|u'. 

J r a k : A; 

Flugzeuge mit 

Brundwirkung 1 

Stimmung 

deutscher Fli 

16.5. erster Kampfeinsatz deutscher 

10 Maschinen gegen LagerHabanniah, 

ch nach 24 Stunden sichtbar, 

bei Armee und Volk durch Eintreffen 

ger sehr gehoben. 

M i t t 

F e in d 1 a 

deutsch 

Ltkräf10 

läge ohne 

Jm östli 

mehrere Fein 

tionen im See 

Annahme, daß 

in Kreta ven 

Admirals Südo 

Luftflotte 4 

Wartung 

Seestrei 

transporte jib 

führt werden, 

ist dabei dem 

Möglicherwe 

aus Patras gl 

Die von 

ergebni_se 

Ein a 

kurs. 

Eine 

drien mi 

Ergc bnis. 

3chwe 

üotfommniffe 

1 m e r Kriegführung 

Aufklärung über Malta wegen Wetter- 

mi tet. 

hen Mittelmeer meldet Luftaufklärung 

dgruppen, die offenbar mit Gegneropera- 

jebiet von Kreta in Zusammenhang stehen, 

egner eine bevorstehende deutsche Landung 

Ski. stimmt mit der Ansicht des 

(siehe Keidimg 2205), die auch von 

eteilt wird, überein, da.. Gegner in Er- 

er Kretaaktion Wartestellungen seiner 

einnimmt, da er erwartet, daß Haupt- 

tlr See aus Jtalien-Griechenland herange- 

Die Stärke der beabsichtigten Lufttransporte 

Gegner offenbar noch völlig unbekanntl 

deutet Gegner Abtransport 2.Pz.Division 

ichfalls in Richtung Kreta! 

der Luftaufklärung gemeldeten Aufklärungs- 

geben im Großen folgendes Bilds 

rer Kreuzer zwischen Malta und Kreta, Ost— 

Kreuzergruppe mittags nordwestlich Alexan- 

11 einem Flugzeugträger, KW-Kurs. - 

Datum 
unb 

Ubtjcit 

iy.s.4i 

Eingabe 6ca öttca, ll'inö, lUctter, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigfeit 

bec luft, illDnbfdiein ulm. 

J r a k Ai 

mit Flugzeug, 

Brundwirkung i 

Stiiuraung 

deutacher Fli; 

16.5. erster Kampfeinsatz deutscher 

10 Maschinen gegen LagerHabanniah, 

ch nach 24 Stunden sichtbar, 

bei Armee und Volk durch Eintreffen 

ger sehr gehoben. 

M i t t 

F e in d 1 

ge bnia. 

mi tet. 

läge ohne Er 

Jm öatli 

mehrere Feine 

tionen ira See 

Annanraa, daß 

in Kreta ven 

Admirals Südo 

Luftflotte 4 

Wartung deuts 

Seestreitkräf tje 

transporte üb 

führt werden, 

ist dabei dem 

Möglicherwe 

aus Patras gL 

Die von 

ergebni-se 

Ein echwe 

kurs. 

Eine 

drien 

üotfommniffe 

1 m e r Kriegführung 

Aufklärung über Malta wegen Wetter- 

cjhen Mittelmeer meldet Luftaufklärung 

gruppen, die offenbar mit Gegneropera- 

£ebiet von Kreta in Zusammenhang stehen, 

egner eine bevorstehende deutsche Landung 

Ski. stimmt mit der Ansicht des 

(siehe uieldung 2205), die auch von 

eteilt wird, überein, da- Gegner in Er- 

cjher Kretaaktion Wartestellungen seiner 

einnimmt, da er erwartet, daß Haupt- 

tlr See aus Jtalien-Griechenland herange- 

Die Stärke der beabsichtigten Lufttransporte 

Gegner offenbar noch völlig unbekannt! 

deutet Gegner Abtransport 2.Pz.Division 

ichfalls in Richtung Kreta! 

er Luftaufklärung gemeldeten Aufklärungs- 

im Großen folgendes Bild: 

rer Kreuzer zwischen Malta und Kreta, Ost— 

gt ben 

mi1 

Kreuzergruppe mittags nordwestlich Alexan- 

einem Flugzeugträger, KW-Kurs. - 



-Z yy 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

19.5.41 

Angabe öee Ottes, IDinö, lücttcc, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, JUon6fd)ein ufu). 

Dotfommniffe U2 

Eine a 

schiffen, 

Zerstören 

Eine vn 

schiffen, 

mittags ii 

hahen, Kur 

Palls Melc 

gclilachtschif ft 

,arke Peindgruppe mit 2 Schlacht- 

3 schweren ^reuzern und zahlreichen 

südlich bis südöstlich Kap Littinos. - 

itere schwere Kampfgruppe mit 2 Schlacht- 

1 Kreuzer und 2 Zerstörern soll angeblich 

Seegebiet westlich Kreta gestanden 

s HW. - 

ungen zutreffen, wären z.Zt. alle 4 engl. 

im Seegebiet Kreta festgestellt worden, 

daß bei letzter Meldung eine Wiederholung 

gsmeldung vom 18.5. vorliegt, nach der 

km westl. Kreta 2 Schlachtschiffe, 

erstörer Kurs Hordwest gesichtet wurden! 

z.Zt. noch an , daß durch Torpedoangriffe 

bereit in Alex 

zwischen Kreta 

wird. 

jedoch möglich 

ital. Aufklärui 

um 1330 Uhr 5< 

1 Kreuzer , 2 Z 

(Die Ski. nimm 

und Bombentrefier 1 - 2 Schlachtschiffe nicht einsatz- 

jndrien liegen. 

Aus dring( ndem Funkverkehr ist ersichtlich, daß 

und Alexandrien Geleitverkehr durchgeführt 

Nach Melding Admiral Südost wurde östl. Jnsel 

tielissa(we3tl. 

unter Wasser g( 

Strudel und öli 

Skyros^ ein feindl. U-Boot durch Flugzeug 

siditet, mit Bomben angegriffen, Wasser- 

lecke . 

Italienische Lt ge i Dampfer l|lIiovinezza" auf Marsch von 

engasi duiEh 10 sm südwestl. Bengasi 

rpediert! Dampfer hatte Benzin geladen, 

-^ootsjagd eingesetzt, 

eer 7 ital. Boote auf Wartestellung, 2 

rsch, 2 Boote für Munitionstransport nach 

t. 

Tripolis nach I 

durch U-Boot tc 

Torp.Boot zur l 

Jm Mittele 

Boote auf Ausm 

Derna eingesetz 

-Z yy 

Datum 
unö 

Angabe öce »Oitee, tl)inb/ IDctter, 
öeegang, Beleuchtung, 6id)tigfett 

öec tuft, iUonöfchem u\w. 

üotfommntffe 1 k 2 

Eine a 

schiffen, 

Zerstören 

Eine w< 

schiffen, 

mittags 

haben, Km 

arke Feindgruppe mit 2 Schlacht- 

ir 

3 schweren ^reuzem und zahlreichen 

südlich bis südöstlich Kap Littinos. - 

itere schwere Kampfgruppe mit 2 Schlacht- 

1 Kreuzer und 2 Zerstörern soll angeblich 

Seegebiet westlich Kreta gestanden 

s HW. - 

Falls Melc ungtn zutreffen, wären z.Zt. alle 4- engl. 

Schlachtschiff' 

jedoch möglich 

ital. Amfklärul 

um 1330 Uhr 5< 

1 Kreuzer , 2 2 

(Die Ski. nimm 

im Seegebiet Kreta festgestellt worden, 

daß bei letzter Meldung eine Wiederholung 

gsrueldung vom 18.5. vorliegt, nach der 

km westl. Kreta 2 Schlachtschiffe, 

erstörer Kurs Nordwest gesichtet wurden! 

z.Zt. noch an , daß durch Torpedoangriffe 

und Bombentrefier 1 - 2 Schlachtschiffe nicht einsatz- 

bereit in Alexjndrien liegen. 

Aus dringf ndem Funkverkehr ist ersichtlich, daß 

zwischen Kreta und Alexandrien Geleitverkenr durchgeführt 

wird. 

Nach Melding Admiral Südost wurde östl. Jnsel 

teiissaCwestl. 

unter Wasser g( 

Strudel und öli 

SkyrosJ^ ein feindl. U-Boot duren Flugzeug 

aiditet, mit Bomben angegriffen, Wasser- 

lecke . 

.Italienische Lc ;e 

Tripolis nach 

durch U-Boot tc 

Torp.Boot zur 

Jm Mittelii 

Boote auf Ausm, 

Derna eingese 

Dampfer l|lliovinezza" auf Marsch von 

^engasi dittKh 10 sm südwestl. Bengasi 

rpediert! Dampfer hatte Benzin geladen. 

-Bootsjagd eingesetzt, 

eer 7 ital. Boote auf Wartestellung, 2 

rsch, 2 Boote für Munitionstransport nach 

t. tz 



-271- 

Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Angabe öee Orleö, tüinö, tUctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, 5Vlon6fd)ein ufu). 
üottommniffe 

19.5.4' Hordafrlka transi orte I 26.Staffel 19.5. morgens 

von Palermo nacl. 

und "Kybfels" Ifi 

2 Pz.DiVision) 

Vom 11.4. 

Bengasi gelösch 

korps. 

Tripolis ausgelaufen, Dampfer "MarburgW 

5. Patras eingelaufen( für Abtransport 

liis 17.5. insges.27 OOO t Wehrmaohtgut in 

hiervom 15 721 t für deutsches Afrika- 

Bereich Admiral Südoat/ Ägäis/ Schwarzes Meer: 

18.5. sind 
2 Torp.Boote im 

3 Nachschuljd 
Uhr vor Dardane 

Brste Gruppe de 

(von dort späte 

Admiral Sü 

kung durch ital 

ital. Hilfsschiffe, 3 Minensucher, und 

Piräus eingelaufen, 

ampfer aus Schwarzem ^eer 19.5. 1500 

len durch ital. Torp.Boote aufgenommen, 

leichten Staffel nach Milos ausgelaufen 

Überführung nach Kreta beabsichtigt). 

4ost ersucht Verb,Stab Rom, Divarsionswir- 

Plotte zwecks Bindung des in letzten 

Tagen westl. Kr( 

Ziehung von "Meh 

(J'uhkspruch 135 

italien.Operati 

her nicht beantvi 

ta beobachteten engl. Verbandes und Ab- 
kur"-Unternehmen herbeizuführen! 

). Anfrage an ital. Admiralstab über 

(Jnen während Kreta-Unternehmen wurde bis- 

ortet. 

Landlage 

Unternehmen "Meikur 

Vorbereiturgen abgeschlossen. 

Jnsel Antikythera wird 20.5. früh besetzt. 

-271 

Datum 
unö 

Ubcjett 

Angabe öee örtca, IDinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tiflfeit 

öee tuft, 5Tlon6|ihein uju). 
üorf ommniffe 

19.5.4' Hordafrikatransr ortei 26.Staffel 19.5. morgens 

von Palermo nach 

und "Kytifels" 1h 

2 Pz.Division). 

Vom 11,4. 

Bengasi gelösch 

korps. 

Tripolis ausgelaufen, Dampfer "Marburglt 

5. Patras eingelaufen( für Abtransport 

liis 17-5. insges.27 OOO t Wehrmachtgut in 

hiervom 15 721 t fir deutsches Afrika- 

Bereich Admiral Südost/ Ägäis/ Schwarzes Meer: 

18.5. sind 

2 Torp.Boote im 

3 Nachschuljd. 
Uhr vor Dardane 

Brste Gruppe de 

(von dort späte]’ 

Admiral Süijo 

kung durch ital 

ital. Hilfsschiffe, 3 Minensucher, und 

Piräus eingelaufen. 

ampfer aus Schwarzem Kger 19.5. 1500 

len durch ital. Torp.Boote aufgenommen, 

leichten Staffel nach Milos ausgelaufen 

Überführung nach Kreta beabsichtigt), 

st ersucht Verb.Stab'Bom, Divarsionswir- 

Flotte zwecks Bindung des in letzten 

Tag :n westl. Kre 

Ziehung von "Mei 

(punkspruch 135 

italien.Operati 

her nicht beantv 

ta beobachteten engl. Verbandes und Ab- 

kur"-Unternehmen herbeizuführen! 

). Anfrage an ital. Adnuralstab über 

einen während Kreta-Unternehmen wurde bis- 

ortet. 

Landlage 

Unternehmen "Meikur 

Vorbereituigen abgeschlossen. 

Jnsel Antikythera wird 20.5. früh besetzt. 



-21?- 

Datum 
unö 

Angabe 6es örtee, IDinö, tücttec, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigtclt 

öet tuft, iUonöfdjcin ufro. 
üorfommniffe 143 

Libyen : 

liehe Änderung 

JtalieniBCh-Os tafrika: 

Hordiront: 

Waffenniderle 

zugestanden 

Truppen am Amba Alagi haben Befehl zur 

gong erhalten. Feind hat ihnen Waffenehre 

Südfront: Ernlst der Lage nimmt zu, zahlreiche Desertie- 

rungen der eingeborenen Formation, 

C/Skl, 

Vor Tobruk und Spllum keine wesent- 

der Lage. 

1/Skl. 

'2 !?• 

Datum 
un6 

Ul^rjtit 

Eingabe 6ca 0rtee, lüinb/ tOctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgteit 

öet lup, illonöfäjein u|iu. 
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19^? 1.4.1 Libyen : 

liehe Änderung 

Vor Tobruk und Spllum keine wesent- 

der Lage. 

JtalieniBch-Os tafrika 

Mordfront: 

Waffenniderle 

zugestanden 

Truppen am Amba Alagi haben Befehl zur 

gong erhalten. Feind hat ihnen Waffenehre 

Südfront: hrnlst der Luge nimmt zu, zahlreiche Desertie- 

rungen der eingeborenen Formation, 

C/Skl, 

1/Skl 



Datum 
un£> 

ilbrjelt 

Angabe 6ea örtee, IDinö, lücttcc, 
öecgang, öeleudjtung, öid)tigfcit 

6ec iuft, 51tonöfci)ein u|iu. 

   

üotfommnif[e 
Datum 

unö 
Ul)r3dt 

Eingabe 608 Ödes, IDinb, CUctter, 
öecgang, ÖEleudjtung, ©id)tigfeit 

Ö0c luft, illonöfdjein U[Iü. 

■ ■ 11 f 

üottommnjffe 
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Datum 
unö 

Ut)r3eit 

Angabe öes 0cte8, lüinö, tüettcr, 
öeegang, öeleudjtung, 6id)tigfcU 

öcc tuft, )Uon6|d)ein uftu. 
D o c f o m m n i f f E 144 

20.5.41 Besondere politische Nachrichten 

B n fi 1 n d 

Nach Nachrichten aus Washington spll die britische 
sei n. 

,Zt. stark beunruhigt Alber die Unklarheit 

jen Lage(jrak, unklare Haltung Sowjetruß- 

rheit über Umfang und Verlauf diplomati- 

Kriegsleitung 

der gegenwärti 

lands, Unsiche 

scher Verhandlungen zwischen Deutschland und der Kirkei, 

Unruhen in der arabischen Welt). Hierzu kommt offenbar 

noch die Erkenutnis, daß zumindest in naher Zukunft 

die amerikanische Hilfsmöglichkeit als stark begrenzt an- 

muß. Die Unruhe wird vermehrt durch die 

augenblicklichen deutsch-französischen Verhandlungen. 

Die amerikanisch-englische Kriegspolitik zeigt offensicht- 

alle Anzeichen einer defensiven Einstellung, die 

rvös der Initiative Deutschlands entgegen- 

sieht. Ein Bericht eines neutralen Diplomaten bezeichnet 

demgegenüber die Stimmung bei der englischen Regierung 

und im engliscaen Volk als angeblich fest und zuver- 

der gesamten Nation sei die Entschlossen- 

(unbedingt durchzuhalten. Die schweren 

lieh 

unsicher und n 

sichtlich. Jn 

heit erkennbar 

und ausgedehnten deutschen Luftangriffe hätten bisher 

keine für den Ifiegsausgang entscheidende Veränderung 

in Lebensführung und -haltung verursacht. Auch dieser 

Bericht erwähnt aber, daß in England über die weitere 

Entwicklung trotz großer Hoffnung auf Amerika weitgehende 

Unklarheit herrsche. 

'X?//' 

Datum 
unö 

UtjrjtU 

Angabe öee «Örtea, tüinb, tOetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tjgfelt 

öec luft, JUon6fd)ein ufm. 
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20.5.41 Besondere politische Nachrichten 

England 

Nach Nachrichten aus Washington soll die britische 
seini 

Kriegsleitung 5.Zt. stark beunruhigt Alber die Unklarheit 

der gegenwärtigen Lage(jrak, unklare Haltung Sowjetruß- 

lands, Unsicherheit über Umfang und Verlauf diplomati- 

scher Verhandl 

Unruhen in der 

ingen zwischen Deutschland und der Türkei, 

arabischen Welt). Hierzu kommt offenbar 

noen die Erkenitnis, daß zumindest in naher Zukunft 

che Hilfsmüglichkeit als stark begrenzt an- 

muß. Die Unruhe wird vermehrt durch die 

augenblicklichfen deutsch-französischen Verhandlungen. 

Die amerikanisch-englische Kriegspolitik zeigt offensicht- 

lich alle Anzeichen einer defensiven Einstellung, die 

rvös der Initiative Deutschlands entgegen- 

sieht. Ein Bericht eines neutralen Diplcmaten bezeichnet 

demgegenüber die Stimmung bei der englischen Regierung 

und im engliscien Volk als angeblich fest und zuver- 

der gesamten Nation sei die Entschlossen- 

(unbedingt durchzuhalten. Die schweren 

die amerikanis 

gesehen werden 

sichtlich. Jn 

heit erkennbar 

und ausgedehntjn deutschen Luftangriffe hatten bisher 

keine für den Ifiegsausgang entscheidende Veränderung 

in Lebensführung und -haltung verursacht. Auch dieser 

Bericht erwähnt aber, daß in England über die weitere 

Entwicklung trotz großer Hoffnung auf Amerika weitgehende 

Unklarheit herrsche. 



Datum 
unb 

Ul)rjeM 

Angabe öEö «Ortes, IDinb, lürtter, 
©eegang, Öeleudjtung, öid)tigfeit 

öer luft, iltonöfdjeln u[u). 
üotfommniffe 

20.5.41 P r a n k r e c h 

Beginn de 

über Einzelfre g 

beit. Verband; 

ral Darlan gel 

delegation isl 

Erklärung Bota 

eine bedeute: 

die Rückgabe 

an die Vichy- 

Rückgabe von 

J r a k ! 

r deutach-franzöaiachen Verhandlungen 

en deutsch-französiacher Zuaammenar- 

ungen auf französischer Seite durch Admi- 

Uhrt. Führer der deutschen Wehrmachts- 

Generalmajor Warlimont. Nach einer 

chafter Brinons ist angeblich in Kürze 

Verkleinerung der besetzten Zone und 

eines Teils der besetzten Küatenzone 

erung zu erwarten. (Ski. ist von einer 

istenteilen nichts bekannt.^) 

I egi 

Lebhafte diplomatische Tätigkeit der irakischen 

Regierung in loskau, Berlin, Teheran, '"nkara und 

Afghanistan. 1 ersuch,eine Einheitsfront der mohameda- 

nischen Staate n herzustellen. 

USA: 

Uber Kim 

ein, daß die 

Mitteln vera 

Heer und Marir 

Der Präsident 

entschlossen, 

aller Voraus 

rechnen. Die 

müsse als ne 

werden. 

Rooaevel' 

Bedrohung der 

land geht eine Nachricht aus Washington 

r ähere Umgebung Roosevelts mit allen 

uc ht,ihn zum Kriegseintritt zu bestimmen, 

e seien gegen einen Kriegseintritt, 

selbst habe sich noch nicht endgültig 

Mit Eintritt Amerikas in- den Krieg sei 

sicht nach in nächster Zeit nicht zu 

ifatrouillentätigkeit im Westatlantik 

Bezeichnung für das Konvoisystem angesehen 

sprach auf der Pressekonferenz über die 

westlichen hemiaphäre durch die deutsch- 

Datum 
unö 

UI)C3cit 

Angabe öea üctea, IDinö, tÜctter, 

©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

öec iuft, iltoubfc^eln u|tu. 

üotfomtnntffe 

20.5.41 P r a n k r e o h : 

Becinn de 

über Einzelfre g 

beit, Verhand! 

ral Darlan ge 

delegation isi 

Erklärung Bo- a 

eine bedeutende 

die Rückgabe 

an die Vichy- 

Rückgabe von 

J r a k : 

r deutsch-französischen Verhandlungen 

en deutsch-französischer Zuaammenar- 

ungen auf französischer Beite durch Admi- 

jjührt. Führer der deutschen Wehrmachts- 

Generalmajor Warlimont. Nach einer 

chafter Brinons ist angeblich in Kürze 

Verkleinerung der besetzten Zone und 

eines Teils der besetzten KUstenzone 

Regierung zu erv/arten. (Ski. ist von einer 

istenteilen nichts bekannt.) 

Lebhafte diplomatische Tätigkeit der irakischen 

Regierung in toskau, Berlin, Teheran, -"nkara und 

Afghanistan. 1 ersuch,eine Einheitsfront der mohameda- 

nischen Staate n herzustellen. 

USA: 

Über Firn: 

ein, daß die 

Kitteln vere 

Heer und Marir 

Der Präsident 

entschlossen, 

aller Voraussi 

rechnen. Bis 

müsse als ne 

werden. 

Roosevel" 

Bedrohung der 

land geht eine Nachricht aus Washington 

rähere Umgebung Roosevelts mit allen 

ucht,ihn zum Kriegseintritt zu bestimmen, 

e seien gegen einen Kriegseintritt, 

selbst habe sich noch nicht endgültig 

;Mlt Eintritt Amerikas in- den Krieg sei 

cht nach in nächster Zeit nicht zu 

jfatrouillentätigkeit im Westatlantik 

Bezeichnung für das Konvoisystem angesehen 

sprach auf der Pressekonferenz über die 

westlichen Hemisphäre durch die deutsch- 
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Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe bes »Drtee, IDinb, tüetter, 
6cegang, 23cleud)tung, 6id)tigfeit 

6er luft, iUonöfdjein u(u). 
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2C.5.41 französische Z 

Hinweis auf d 

silien. Eine f' 

Kontinents lie 

schweren Schla 

treffen die fr. 

kräfte in l 
digun'g der Jn 

Amerikani 

englische Meid 

"Zam Zam" ?auf 

Presse spricht 

fordert von De 

Schicksal der 

K r o a t i e 

amiaenarbeit. Jn diesem Zusammenhang 

kurze Strecke zwischen Dakar und Bra- 

indliche Haltung der im Bereich des amerik, 

enden französischen Jnseln würde einen 

für die USA bedeuten. (Angeblich 

zösischen Land-, Luft- und Seestreit- 

ique alle Vorbereitungen für die Vertei- 

1 gegen einen Angriff der USA. ) 

che Presse bringt in großer Aof^achung 

mg von Versenkung ägyptischen Dampfers 

lern etwa 148 Amerikaner gewesen seien, 

von einem "Lousitania"-Fall. Regierung 

itschland genaue Einzelheiten über das 

ünerikaner. (Siehe auch unter Kreuzerkrieg). 

Berufung 

König von Kro 

zwischen Jtali 

1.) Zara, Sebeji 

Gebiete we 

ein italie 

lato. 

2. ) Die Jnselr 

und Lissa 

3. ) Das Gebie 

nisehen Gr 

talienischen Herzogs von Spoleto zum 

tien. Abschluß eines Staatsvertrags 

n und Kroatien: 

ico, Trau, Spalato und die umliegenden 

den itti ienisch. Auf diese Y/eise entsteht 

.ische Küstenzone zwischen Zara und Spa- 

üer dalmatinischen Küste außer Pago, Brassa 

,'erden Italien eingegliedert. 

der Bucht von Cattaro bis zur montenegri- 

nze kommt an Italien. 

-28h' 

Datum 
unb 

Angabe öes 01(80, IDinb, tüetter, 
©cegang, J3eleud)tung, oicbtigfelt 

öet tuft, lUonöfdjtin uju>. 
üotfommntffe 
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20.5.41 französische Z 

Hinweis auf d 

silien. Eine f 

Kontinents lie 

schweren Schla 

treffen die fr. 

kräfte in Hart 

difjung der Jn 

Aiierikani 

englische Meid 

"Zain Zam" ^uf 

Presse spricht 

fordert von De 

Schicksal der 

K r o a t i e 

aiamenarbeit. Jn diesem Zusammenhang 

e kurze Strecke zwischen Dakar und Bra- 

indliche Haltung der im Bereich des atnerik, 

enden französischen Jnseln würde einen 

für die USA bedeuten. (Angeblich 

nzösischen Land-, Luft- und Seestreit- 

nique alle Vorbereitungen für die Vertei- 

1 gegen einen Angriff der USA. ) 

che Presse bringt in großer Aofuachung 

mg von Versenkung ägyptischen Dampfers 

lern etwa 148 ■"■merikaner gewesen seien, 

von einem "Lousitaniall-Fall. Regierung 

itschland genaue Einzelheiten über das 

Amerikaner. (Sieue auch unter Kreuzerkrieg). 

Berufung 

König von Kro 

zwischen Jtali 

1.) Zara, Sebeji 

Gebiete we 

ein italie 

lato. 

talienischen Herzogs von Spoleto zum 

tien. Abschluß eines Staatsvertrags 

n und Kroatien: 

ico, Trau, Spalato und die umliegenden 

den itäl ienjsch. Auf diese Weise entsteht 

dsche Küstenzone zwischen Zara und Spa- 

2. ) Die Jnseln der dalmatinischen Küste außer Pago, Brasse 

und Lissa ,'erden Jtalien eingegliedert. 

3. ) Das Gebiet der Bucht von Cattaro bis zur montenegri- 

nischen Grenze kommt an Jtalien. 



Datum 
unö 

Ut)r3clt 

Angabe öCö «Ürteo, iDinö, iDctter, 
öccgang, Beleuchtung, öuhtigfeit 

öer iuft, JUonöfd)ein ufuv 

üotfommniffc 

20.5.41 

(86) 
1.) Vortrag Xa ül 

Nr.44717/41 

a) Ziel des 

Engländer 

deutscher 

Weitere 

rung grie 

zul - 

kriegsleitung, 

r Weisung des Führers Nr.29(OKW/WPSt. 

Ohefs. v.17.5.)I 

deutschen Einsatzes im Sädosten erreicht, 

vom Balkan vertrieben. Basis für Einsatz 

Luftkräfte im Ostmittelmeerraum erweitert, 

besserung durch Kretabesetzung. - Siohe- 

dhischen Raumes fällt weitgehend Italienern 

Ver' 

b) Deutsche Wehrmacht 

HeerI Jn 

und eine 

rung Lemnc|s 

Alle entb 

Oberbef.12 

der deuts 

Luf twaffe 

nach Weis 

und Afrikajk 

Ob.d.L.(L 

Kriegs mari|ne 

Außer Sal 

soweit für 

erfordern 

Häfen in 

Ob.d.U. 

mit den J 

Kretas wi 

fallen, w; 

bleibt. 

An 

Einfluß 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

Griechenland verbleiben nur "Merkur"-Kräfte 

IJviäion im Raum Saloniki einschl. Siche- 

und weiter besetzt zu haltender Jnseln. 

ehrlichen Kräfte sind herauszuziehen. 

Armee verlegt in Kürze ala"Ciberbef. 

ethen Truppen auf dem Balkan" nach Saloniki. 

X.Fliegerkorps Luftkrieg selbständig 

ujngen Ob.d.L. Zusammenarbeit mit AOK 12 

orps. - Sicherung Kretas obliegt zunächst 

i:ftlandekorps) später Ablösung. 

c|niki bleibt der Hafen von Athen und, 

die Abwicklung des Küstenverkehrs 

ch, der Küstenstrich zwischen beiden 

d|er Hardder deutschen Kriegsmarine. 

ifft hierüber entsprechende Vereinbarungen 

-tjaliener. Auch die Küstenverteidigung 

später der deutschen Kriegsmarine zu- 

tri 

Kreta von deutschen Truppen besetzt 

r nordägäischen Küste ist der deutsche 

a4f die bulgarische Küstenverteidigung wie 

Datum 
unö 

Ul)r3Elt 

Eingabe 6Cö £)rtcü, iUinö, IDcttcc, 
öeegang, öclcudjtuug, Öidjtigfcit 

6er tuft, iUonbfcijem u[a*. 
Dorfommntffe 

20.5.41 

(86) 
1.) Vortrag la ül 

Nr.44717/41 

a) Ziel dea i 

Engländer 

deutscher 

Weitere Ve 

rung grie 

zul - 

kriegaleitung, 

r Weisung des EUhrers Nr.29(0KW/ffP3t. 

Ohefs. v.17.5.)i 

utachen Einsatzea im Sudoaten erreicht, 

vom Balkan vertrieben. Baaia für Einsatz 

Luftkräfte im Ostmittelmeerraum erweitert, 

rbesserung durch Kretabesetzung. - Siohe- 

chischen Eaumea fällt weitgehend Jtalienem 

b) Deutsche Hehrmacht 

Heen Jn 

und eine 

rung Lemnojs 

Alle elitb 

Oberbef.12 

der deuts 

Luftwjffe 

nach Weis 

und Afrikajk 

Ob.d.L.(L 

Kriegs mar: 

Außer Sal 

soweit für 

erforderli 

Häfen in 

Ob, d .11. 

mit den J 

Kretas wi 

fallen, 

bleibt. 

An 

Einfluß 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

Criechenland verbleiben nur "Merkurn-Kräfte 

ijvidion im Raum Saloniki einschl. Siche- 

und weiter besetzt zu haltender Jnseln. 

etirlichen Kräfte sind herauszuziehen. 

Armee verlegt in Kürze alj"(Jberbef. 

cfhen Truppen auf dem Balkan" nach Saloniki. 

X.Fliegerkorps Luftkrieg selbständig 

ujngen Ob.d.L. Zusammenarbeit mit AOK 12 

orps. - Sicherung Kretas obliegt zunächst 

i: f tlandekorps) später Ablösung. 

4niki bleibt der Hafen von Athen und, 

die Abwicklung des Küatenverkehrs 

ch, der Küstenstrich zwischen beiden 

d|er Hardder deutschen Kriegsmarine. 

ifft hierüber entsprechende Vereinbarungen 

-tjaliener. Auch die Küstenverteidigung 

rd später der deutschen Kriegsmarine za- 

m Kreta von deutschen Truppen besetzt 

tii 

er nordägäischen Küste ist der deutsche 

ai|f die bulgarische Küstenverteidlgung wie 
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Datum 
unö 

Ut)r3cit 

Eingabe öca öttca, IDinb/ roctter, 
6ccgang, Beleuchtung, 6id)tigFeit 

6ec luft, iUonö(d)ein ufti). 
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20.5.41 bisher sicherz 

Operation 

der Admiral Sü 

nischen Seestr 

daroh. 

Jm übrige 

mit den zustän 

rs teilen. 

n und Seetransporte in die Ägäis führt 

lost mit den ihm hierfür zugeteilten italie- 

itkräften nach den Weisungen des Ob.d.H. 

i ist Admiral Südost auf Zusammenarbeit 

ligen italienischen Dienststellen angewiesen. 

Nach dies 

die Absicht, 

tragen. Weisun 

der Sicherung 

;r Weisung Hr.29 besteht bei der Kihrung 

die Sicherung gesamten griechischen Rau- 

mes nach Abschluß Operation "herkur" heeresseitig bis 

Gebiet Saloniki der italienischen Wehrmacht zu über- 

■r läßt spätere endgültige Regelung Besatzungs- 

fruge Kretas noch offen. Die entscheidende Bedeutung 

ier strategischen Hauptpunkte: Saloniki 

Lemnos - Piräus und Kreta stellt außer jeder Frage. 

Sie sind die strategische Ausgangsbasis für die ge- 

samte weitere iampfführung im Ostmittelmeerraum. Ausrei- 

chende Sicherung gegen alle Eventualitäten und ent- 

schlossene Abwehrbereitschaft ist angesichts möglicher 

Gegnermaßnahmei erforderlich. Sicherung daher Voraus- 

setzung für erfolgreiche Kampfführung X.Fliegerkorps. Ent- 

sprechende abwehrstarke Sicherung aber nach Ansicht 

Ski. nur gewährleistet, wenn Küstenverteidigung und Be- 

setzung Hintergeländes bei deutscher Wehrmacht liegt. 

Ski. daher Auffassung, daß bis zum Abschluß Gesamtopera- 

tion Mittelmeerraum, d.h. bis zur Ausschaltung englischer 

Kampfführung im östlichen Liittelmeer einschließlich 

Alexandrien/Seez genannte Punkte fest in deutscher Hand 

bleiben müsser: . Das gilt insbesondere auch für Kreta. 

(X.Fl.Korps). 

Ohef Ski. wird nächsten Vortrag beim Führer zum 

Anlaß nehmen, um die Ansicht der Ski. darzulegen. 

-2g F- 

Datum 
unö 

Angabe öee 01108/ H)in6/ tücttet; 
Seegang, 8eleud)tung, 6iä)tigfe{t 

öet luft, ilbnbjdjein uftö. 
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20.5.41 bisher sicherz 

Operation 

der Admiral Sü 

nischen Seeatr 

durch. 

Jm übrige 

mit den zustän 

stellen. 

n und Seetransporte in die Ägäis fahrt 

lost mit den ihm hierfür zugeteilten italie- 

itkräften nach den Weisungen des Ob.d.M. 

ist Admiral Südost auf Zusammenarbeit 

ligen italienischen Dienststellen angewiesen. 

Nach dies 

die Absicht, 

i.ies nach Absch 

Gebiet Saloniki 

tragen. Weisun 

frage Kretas 

der Sicherung 

Lemnus - Piräuji 

Sie sind die 

samte weitere 

chende Siche 

schlossene Abv.fj 

Gegnermaßnai 

Setzung für e 

sprechende abw 

Ski. nur gewa) 

setzm.g Hinteilg 

Ski. daher Auif 

tion Mittelmeefr: 

Kampf führung 

Alexandrien/S 

bleiben müssen 

(I.PI.Korps). 

Ohef Ski 

Anlaß nehmen, 

r Weisung Nr.29 besteht bei der Führung 

die Sicherung gesamten griechischen Rau- 

iuß Operation "Uerkur" heeresseitig bis 

der itu lienischen Wehrmacht zu über- 

läßt spätere endgültige Regelung Besatzungs- 

nbcli offen. Die entscheidende Bedeutung 

ier strategischen Hauptpunkte: Saloniki - 

und Kreta stellt außer jeder Frage, 

trategische .^usgangsbasis für die ge- 

iampfführung im Ostmittelmeerraum. Aasrei- 

r mg gegen alle Eventualitäten und ent- 

hrbereitschaft ist angesichts möglicher 

erforderlich. Sicherung daher Voraus- 

Igreiche Kampfführung X.Fliegerkorps. nnt- 

hrstarke Sicherung aber nach Ansicht 

rleistet, vienn Küstenverteidigung und Be- 

eländes bei deutscher Wehrmacht liegt, 

assung, daß bis zum Abschluß Gesamtopera- 

laum, d.ii. bis zur Ausschaltung englischer 

östlichen hittelmeer einschließlich 

i^ez genannte Punkte fest in deutscher Hand 

Das gilt insbesondere auch für Kreta. 

r f L 

wird nächsten Vortrag beim Führer zum 

um die Ansicht der Ski. darzulegen. 
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Datum 
unö 

Ubr3cit 

Angabe öea »Dtteö, IDtnö, IDcttcr, 
öccgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec luft, 511onö(d)eln ufm. 
üotfommntffe 

20.5.41 

(87) 

lj Beutach-franzqs ische Verhandlungen in Paris: 

Als Vertue 

kapitän Junge 

Verhandlungen 

einbarungen ü) 

höchster Bede 

Dabei konzen 

gemäß nicht sc. 

von Gibraltar 

scher Seestrei 

vielmehr auf 

aller deutschen 

oder auch get 

1. ) ZUIlfJ- 

2. ) über 

3. ) niclvt 

einei 

griff e 

ter der Kriegsmarine nimmt Korvetten- 

vom üKW an den Besprechungen teil, 

ind hinsichtlich der zu treffenden Ver- 

r Ausnutzung westafrilcanischer Häfen von 

dtung für die weitere Seekriegführung . 

ert sich das deutsche Jnteresse natur- 

sehr auf die westmarokkanische Küste, die 

her luftbedroht und zum Op,Gebiet deut- 

tkräfte nicht allzu günstig liegt, als 

e Gegend von Dakar. Es muß das Ziel 

Verhai dlangen sein, Dakar selbst offen 

rnt für uns auszunutzen, da es 

Boots-Op.Gebiet günstig gelegen ist, 

Heparatur- und Rüstungsraöglichke'iten^und 

zuletzt infolge seiner Befestigungen 

ausreichenden Schutz gegen feindliche An- 

bietet. 

iti i 

c ie 

Jnsbes 

Dakar oder se 

Stellung eines 

wenig erreicht 

Es kommt 

Ausnutzung v 

Stützpunktes 

Prisen oder 

gungsschiffen 

Mit Aus 

kommen als 

Rabat in Prag 

Als Gegi 

ondlere für die Ausnutzung durch U-Boote ist 

ine Umgebung wichtig. Mit der Zurverfügung- 

kleinen Hafens südlich Casablanca wäre also 

im westafrikanischen Raum in Präge! 

Häfen durch U-Boote, Anlaufen eines 

curch Überwasserstreitkräfte, durch 

Begleitschiffe, Bereitstellung von Versor- 

n^hme für die Ausnutzung durch U-Boote 

auch Casablanca , Port Liautey oder Häi 

erleistung kann den Franzosen nach 

Auffassung 

genehmigt we 

rer und Torp 

der Ski. von deutscher Seite unbedenklich 

in, die weitere Aufrüstung einiger Zerstö- 

iboote, die volle Freizügigkeit des Toulon- 

Datum 
unö 

Ut)t3ßU 

Angabe öes 0rtcs, iDinö, IDctter, 
Oecgang, Beleuchtung, öidjtigfeü 

öec luft, iUonölchein ufiu. 
üotfommntffe 

20.5.41 

(87) 

Dentsoh-franzgaische Verhandlungen in Paris! 

Als Vertieter der Kriegsmarine nimmt Korvetten- 

kapitän Junge vom OKW an den Besprechungen teil. 

Verhandlungen sind hinsichtlich der zu treffenden Ver- 

einbarungen üler Ausnutzung westafrikanischer Häfen von 

höchster Bedeitung für die weitere Seekriegführung 

Dabei konzentriert sich das deutsche Jnteresse natur- 

gemäß nicht sc sehr auf die westmarokkanische Küste, die 

von Gibraltar her luftbedroht und zum Op,Gebiet deut- 

scher Seestrejtkrafte nicht allzu günstig liegt, als 

vielmehr auf cie Gegend von Dakar. Es muß das Ziel 

aller deutschen Verhandlungen sein, Dakar selbst offen 

oder auch geternt für uns auszunutzen, da es 

1.) zuri|D-)Boot3-0p.Gebiet günstig gelegen ist, 

und Rüstungsraöglichkeitenimd 2. ) über Reparatur' 

3, ) nichi 
einer 

zuletzt infolge seiner Befestigungen 

ausreichenden Schutz gegen feindliche An- 

griffle bietet. 

Jnsbesondere für die Ausnutzung durch U-Boote ist 

Dakar oder seine Umgebung wichtig. Mit der Zurverfügung- 

stellung einee 

wenig erreichl 

Es kommt 

Ausnutzung vor 

Stützpunktes 

kleinen Hafens südlich Casablanca wäre also 

im westafrikanischen Raum in Pragei 

Häfen durch U-Boote, Anlaufen eines 
curch Uberwasserstreitkräfte, durch 

Prisen oder Begleitschiffe, Bereitstellung von Versor- 

gungsschiffen. 

Mit Ausnlhme für die Ausnutzung durch U-Boote 

kommen als Häl en auch Casablanca , Port Liautey oder 

Rabat in Präge. 

Als Geger loistur.g kann den Franzosen nach 

Auffassung der Ski. von deutscher Seite unbedenklich 

genehmigt wercen, die weitere Aufrüstung einiger Zerstö- 

rer und Torpecoboote, die volle Freizügigkeit des Toulon- 



-i/7- 

Datum 
unö 

Uljraett 

Angabe öca »ürtea, IDinö, tüetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, 2Uon6fchein ufcu. 
üotfotnmntffe 147 

20.5.41 

(88) 

Geschwaders, a 

Vermehrung der 

aufstellung 

Westafrikas. 

Der deutsjc 

Wünsche der 

teren Besprach 

Blatt 3t). 

uch an der westafrikanischen Küste, die 

küstenverteidigung von Dakar sowie die Heu- 

Heeres - und Fliegerverbänden zum Schutze 

har Wehrmachtdelegation in Paris werden diese 

1. übermittelt als Grundlage für die wei- 

ungen (s.Kr.Tagebuch Teil B, Heft V, 

Ek; 

3.) Chef Ski. 

sich der amerikan 

ein ganz großer 

Unterhaltung mji 

Kreisen sehr 

bestätigen 

Attachi gebo 

Datr 

)ten 

A u ß e r h e 

A t 1 a n t i 

gege i 

Auf Grund 

nisaes Deuts 

Engländer 

Die im Gebiet 

"Orangeleaf" 

zu achten. 

weist in Besprechung darauf hin, daß 

ische UarineattaohÄ Cpt.Piccard als 

Deutschenfeind herausgestellt, der in 

t ihm vertrauenswürdig erscheindenden 

offene Äußerungen getan hat, die diese Ansicht 

er große Vorsicht im Verkehr mit diesem 

keine besonderen Einladungen. 

Lage 20.5. 

Besondere Feindnachrichten. 

mische Gewässer 

Kanadaroute keine neuen Meldungen. 

der politischen Entwicklung des Verhält- 

cjhland - Frankreich ist mit Maßnahmen der 

ii die franz. Handelsschiffahrt zu rechnen. 

Bermuda stehenden Tanker "Bishopdale" und 

haben Weisung erhalte^auf franz. Frachter 

-W' 

Datum 
unö 

Ul)t3elt 

Eingabe 6es 0rtea, ID in 6/ tücttcr, 
6eegang, öeleud)tung, 6id)ligfelt 

öer lujt, iUDnöfdicin ufcu. 
üorfommniffe 147 

20.5.41 

(88j 

Geschwaders, 

Vermehrung der 

aufstellung 

Westafrikas. 

Der deut 

Wünsche der 

teren Besprec 

Blatt 3t). 

uch au der westafrikanischen Küste, die 

Küstenverteidigung von Dajcar sowie die Heu- 

Heeres - und Fliegerverbänden zum Schutze 

dchaiWehrmachtdelegation in Paris werden diese 

Ekl. übermittelt als Grundlage für die wei- 

hungtn (s.Kr.Tagebuch Teil B, Heft V, 

3.) Chef Ski. 

sich der ameri 

ein ganz großer 

Unterhaltung qi 

Kreisen sehr 

bestätigen 

■A-ttachA gebo 

weist in Besprechung darauf hin, daß 

kanische äarineattaohA Cpt.Piccard als 

Deutschenfeind herausgestellt, der in 

t ihm vertrauenswürdig erscheindenden 

offene Äußerungen getan hat, die diese Ansicht 

er große Vorsicht im Verkehr mit diesem 

keine besonderen Einladungen. 

Da ii' 

iten 

A u ß e r h e 

Lage 20.5. 

Besondere Jei .dnaclirichten. 

mische Ge w äs s e r 

A t 1 a n t i 

geger 

Auf Grüne 

nisses Deuts 

Engländer 

Die im Gebiet 

"Orangeleaf" 

zu achten. 

; Kanadaroute keine neuen Meldungen. 

der politischen Entwicklung des Verhält- 

cjhland - Frankreich ist mit Maßnahmen der 

ii die franz. Handelsschiffahrt zu rechnen. 

Bermuda stehenden Tanker "Bishopdale" und 

laben Weisung erhalten(auf franz. Frachter 
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Datum 
unö 

Utjrjctt 

Angabe öes 0rteö; iDinö, lücttcr, 
occgang, öclcudjtung, öiä)tigfcit 

öcc lufi, VUonöfdKin ufiu. 
Uorfommniffe 

20.5.41 Gibraltar-Bereich: Nach Abwehrmeldung war nicht 

"Prince of Wal es" Bindern Schlachtschiff "King George" 

in Gibraltar. Nach. Pischermeldung hat ein Flottenver- 

iffen in der Nacht zum 20.5. die 

mit hoher Fahrt und Ostkurs passiert, 

handelt es sich um die Kampfgruppe 

"H" und den Tiäger "Furioua“, die zum Geleit von Nach- 

schub sowie zir Überführung weiterer Flugzeuge ins 

angen sind. 

band von 7 Sol 

Gibraltar-Enge 

Möglicherweise 

Mittelmeer gef 

S ü d a t 1 a n t i k 

Eine durch B-Dienst festgestellte Kursanweisung 
o o 

für Dampfer "I(ichmond Castle" führt über 18 Süd 38 West 

und 10° Nord 

town nach Nord 

Jn Auswi 

im Seegebiet 

Dampfer vom 01 

9° West d.h. erheblich westlich von Free- 

en, vermutlich über die Kap Verden, 

ijkung der Tätigkeit unserer Süd-U-Boote 

estlich Freetown erhielt .wiederum ein 

ef Südatlantik Befehl, Freetown nicht 

anzulaufen, scndern möglichst direkt ohne Brennstoff- 

ergänzung weil er zu fahren. 

Hilfskreiizer "Alcantara" 

eingelaufen. 

Wes trau m / E i n h 

ä&e 19.5. Montevideo 

e b i e t 

Geleitzud im Qu. AK 37(etwa 200 am südöstlich 

Grönland), vor U-Booten erfaßt. Funkbild enthält 

U-BootssichtmcIdung und U-Bootswarnung für dieses Ge- 

biet. Jm EinhcIgebiet rege Lufttätigkeit und U-Boots- 

jagd durch Fligzeuge beobachtet. 

Gegnerische Lufttätigkeit an Atlantikküste und 

im Kanal. 

- 

Datum 
unö 

Eingabe öes «Drteä, HMn6, Wetter, 
6ecgang, Öeleud)tung, ©i4)tigfcit 

öet tuft, JnDiiöfdiein u|m. 
Uortommniffe 

20.5.41 Sibraltar-ijere i 

"Princa of 

in Gibraltar, 

band von 7 Sol 

Gibraltar-Engt 

Möglicherweise 

"H" und den 

schub sowie z 

Mittelmeer ge 

oh: Hach Abwehrmeldung war nicht 

tfaljes" Bindern Schlachtschiff "King George" 

Nach. Pischermeldung hat ein Flottenver- 

ffen in der Nacht zum 20.5« die 

mit hoiier Fahrt und Ostkurs passiert, 

handelt es sich um die Kampfgruppe 

ger "Furious", die zum Geleit von Nach- 

überführung weiterer Flugzeuge ins 

dangen sind. 

Ti ä. 

S ü d a t 1 a n t i k 

Eine 

für Dampfer 

und 10° Nord 

town nach Nord 

Jn Auswi 

im Seegebiet 

Dampfer vom 01 

anzulaufen, 

ergänzung wei 

Hilfskre 

eingelaufen 

durch B-Dienst festgestellte Kursanweisung 

chmond Castle" führt über 18° Süd 38° West 

9° West d.h. erheblich westlich von Free- 

en, vermutlich Uber die Kap Verden, 

ikung der Tätigkeit unserer Süd-U-Boote 

estlich Freetown erhielt .wiederum ein 

ef Südatlantik Befehl, Freetown nicht 

dem möglichst direkt ohne Brennstoff- 

er zu fahren. 

dz er "Alcantara" 19.5. Montevideo 

W e s t r a u m / E i n h e b i e t 

Geleitzud im Qu. AK 37(etwa 200 sm südöstlich 

Grönland), vor U-Bo^ten erfaßt. Funkbild enthält 

U-Bootssichtmc Idung und U-Bootswarnung für dieses Ge- 

biet. Jm EinhcIgebiet rege Lufttätigkeit und Ü-Boots- 

jagd durch Fligzeuge beobachtet. 

Gegnerische Lufttätigkeit an Atlantikküste und 

im Kanal. 



-2M- 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öea Octee, IDinö, lüetter, 
©ccgaug, 23eleud)tung, 6id)tigfclt 

6er luft, iUon6fd)ein u[u>. 
üorfommntffe 148 

;o.5.41 

(89) 
<% 

H or d B e e / 

Bildauav/e 

2 Sohlachtschi 

4 Zeratörer, 2 

Tanker sowie 3f 

P r a n k r 

Nach Mit; 

der gegenwärti; 

der Marineachu. 

Franzosen habep 

zeuge eine See 

Küste und an d 

Franzosen habeh 

nisse dem zustäh 

mittlen. Näher 

, I 

13 

Kreuzerkrieg i 

0 s t r a u m 

tung von Soapa am 20.5. mittags ergibt: 

fe, 1 Flugzeugträger, 6 leichte Kreuzer, 

U-Boote, ferner mehrere Frachter und 

kleinere Fahrzeuge. 

c h 

eilung W.St.K. wurde den Franzosen im Zuge 

en Verhandlungen die Wiedereröffnung 

en in Toulon und Bizerta zugebilligt. 

den Wunsch geäußert, durch franz. Flug- 

ufklärung an der nordfranzösischen 

r Küste des Mutterlandes durchzuführen. 

sich bereit erklärt, Aufklärungsergeb- 

digen deutschen Fliegerkorps zu über- 

Vereinbarungen trifft Luftwaffe. 

Eigene Lage 

i außerheimischen Gewässern: 

Schiff 36: Englische Einheit gab 20.5* 0120 einen 

Funkspruch an Drinkomali, der eine Eeindmeldung ent- 

halten kann■ is besteht die Möglichkeit eines Zusammen- 

hanges mit gestriger Meldung von Schiff 36 über Sichtung 

eines schweren Kreuzers. Eine Bestätigung hierfür ist aus 

dem sonstigen [Funkverkehr jedoch nicht erkennbar. 

Datum 
unö 

Utjrjeit 

Eingabe öee iDctee, lUtnö, tDettcr, 
©ccgang, 23deud)tung, 6id)tigfelt 

öet lu(t, iUonöjdiein ufu>. 
ÜDtfommniffe 148 

20.5-41 

(89) 

N or d 8 e e / 0 31 r a u m 

Bildauav/e 

2 Schlachtschi 

4 Zerstörer, 2 

Tanker sowie 3f 

P r a n k r 

tung von Scapa am 20.5. mittags ergibt: 

fe, 1 Flugzeugträger, 6 leichte Kreuzer, 

U-Boote, ferner mehrere Frachter und 

kleinere Fahrzeuge. 

c h 

Hach Mitp 

der gegenwärti 

der aarineschu. 

Franzosen habep 

zeuge eine See 

Küste und an d 

Franzosen habeh 

nisse dem zustäji 

mittien. Näher' 

.Xr
;- ■' ' 

li M '"1 

eilung W.St.K. wurde den Franzosen im Zuge 

en Verhandlungen die Wiedereröffnung 

en in Toulon und Bizerta zugebilligt. 

den Wunscn geäußert, durch franz. Flug- 

ufklürung an der nordfranzösischen 

:r Küste des Mutterlandes durchzuführen. 

sich bereit erklärt, Aufklärungsergeb- 

digen deutschen Fliegerkorps zu über- 

> Vereinbarungen trifft Luftwaffe. 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg i i außerhoir..schen Gewässern: 

Schiff 56: Englische Einheit gab 20.5* 0120 einen 

Funkspruch an Drinkomali, der eine Feindmeldung ent- 

halten kann■ is besteht die Möglichkeit eines Zusammen- 

hanges mit gestriger Meldung von Schiff 36 über Sichtung 

eines schweren Kreuzers. Eine Bestätigung hierfür ist aus 

dem sonstigen [Funkverkehr jedoch nicht erkennbar. 



-2<!0- 

Datum 
unö 

ill)C3clt 

Angabe öea »ücteö, iDinö, 11)etter, 
©eegang, öeleudjtung, öid)tigfeit 

öer luft, i]ton6|d)ein ufu). 
Ootfommniffe 

20.5.41 Feindlageu i terrichtung siehe 1010, 1232. 

"Alsterufe r 

über BD 89 auf 

Biscaya auf 443t) 

t_ erhält Weistmg0zum EUciimarsch 

43° Nord bis etwa 15 West, Einlaufen 

Nord. Zielhafen Bordeaux. 

Schiff 10; Obwohl Ski. angeordnet hatte, daß die 

Lfskreuzers zur Vermeidung von Auswer- 

ten durch den feindlichen Nachrichtendienst 

ist, hat die Presse(Hamburger Mittags- 

doch eine Veröffentlichung vorgenommen, 

rr die Tatsache der Rückkehr des Hilfs- 

m darüber hinaus auch der gewählte Ein 

Sicherung des Schiffes durch Aufnahme- 

annt geworddn ist. Derartige Veröffent- 

jedauerlicherweise geeignet, später 

0 >erationen zu gefährden und damit einen 

tärischen Nachteil mit sich zu bringen. 

■Angelegenheit ist veranlaßt. (Siehe 1400), 

Heimkehr des Hi 

tungsmöglichkei 

geheim zu haltek 

blatt vom 15.5. 

wodurch nicht n 

kreuzers, sonde 

laufweg und die 

Streitkräfte 

lichungen sind 

beabsichtigte 

erheblichen mil 

Untersuchung de 

be £ 

"Nordmark" 

lä i: 

un 1 

Sei: 

passiert und 

Kommando des Kp 

für "Scheer" 

außer "Scheer" 

Hilfskreuzer 

107, 4 italienii 

feld", "Alstert 

die Prisen Sand 

rei, Walfangboo 

stand die Uberi 

Troßschiff hat Kanal ohne Störung 

ft abends in Elbe ein. Schiff unter dem 

i.Grau lief am 20.10.40 als Troßschiff 

U-Boote aus Gotenhafen aus, versorgte 

iit Betriebsstoffen, Munition, Proviant; 

iff 16, 33, 41, die U-Boote 65, 105, 106, 

che Boote, die Veraorgungsschiffe "Euro- 

ir" , "Alsterufer", "Portland", "Ermland", 

fjord", "Storstad", norwegische ffalkoche- 

e. Neben dieser Versorgungstätigkeit 

•nfchme von Ladung aus den Versorgungs- 

-290- 

Datum 
unö 

Ul)C3ßit 

Angabe öCö *Dctefl, IDinö, VUctter/ 
©eegang, Öcleudjtung, üidjtigfcit 

6ec luft, JUonöMiein ufu>. 
Dotfommnifff 

20.5.41 Peindlageu i terriohtung siehe 1010, 1232. 

"Alsterufe " i 

über BD 89 auf 

Bisoaya auf 443t) 

erhält tfei8ung0zum EUckmarsoh 

13° Nord bis etwa 15 West,- Einlaufen 
Ncrd. Zielhafen Bordeaux. 

Schiff 10: Obwohl Ski. angeordnet hatte, daß die 

Lfskreuzers zur Vermeidung von Auswer- 

ten durch den feindlichen Nachrichtendienst 

ist, hat die Presse(Hamburger Mittags- 

doch eine Veröffentlichung vorgenommen, 

ir die Tatsache der Rückkehr des Hilfs- 

:n darüber hinaus auch der gewählte Ein 

Sicherung des Schiffes durch Aufnahme- 

annt geworddn ist. Derartige Veröffent- 

jedauerlicherweise geeignet, später 

0 Jerationen zu gefährden und damit einen 

tärischen Nachteil mit sich zu bringen. 

Angelegenheit ist veranlaßt.(Siehe 1400), 

Heimkehr des Hi 

tungsmöglichkei 

geheim zu halteh 

blatt vom 15.5. 

wodurch nicht n 

kreuzers, sonde 

laufweg und die 

Streitkräfte 

lichungen sind 

beabsichtigte 

erheblichen mil 

Untersuchung de 

be c 

lä i: 

"Nordmark" Troßschiff hat Kanal ohne Störung 

ft abends in Elbe ein. Schiff unter dem 

•Grau lief am 20.10.40 als Troßschiff 

U-Boote aus Gotenhafen aus, versorgte 

iit Betriebsstoffen, Kunition, Proviant 

iff 16, 33, 41, die U-Boote 65, 105, 106, 

che Boote, die Versorgungsschiffe "Euro- 

>r" , "Alsterufer", "Portland", "Ermland", 

fjord", "Storstad", norwegische Walkoche- 

e. Neben dieser Versorgungstätigkeit 
•nfchme von Ladung aus den Versorgungs- 

un l 

Sei: 

passiert und 

Kommando des Kp 

für "Scheer" 

außer "Schetr" 

Hilfskreuzer 

107, 4 italienit 
feld", "Alstert 

die Prisen Sand 

rei, Walfangboo 

stand die Üben 
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Datum 
unö 

Ul)r3Kit 

Angabe öCö 01108, tDinö, lüetter, 
©eegang, Ö0leud)tung, öicbtigfelt 

60c iuft, 5Uonöfä)ein ufu>. 
ü 0 r f 0 m m n i |f e 149 

20.5-41 

(90) 

■tad" 

c i 

schiffen "Eurolf 

Krisen "Störs 

Weitergabe von 

Das Troßsloi 

Kapitäns hat 

sicher und mi 

tiven Notwendig 

Anteil an der 

Kriegführung 

für den Komma: 

(Siehe KTB Teit 

eld" , "Jll", "Rudolf Albrecht" und der 

und "Duquesa", ferner Übernahme und 

Gefangenen an Versorgungsschiffe und Prisen, 

liff unter dem bewährten Kommando seines 

ese Tätigkeit stets pünktlich, schnell, 

vorzüglichem Verständnis für die opera- 

keiten erfüllt und hat damit wesentlichen 

Durchführung und dsn Erfolgen der Kreuzer- 

den letzten Uonaten. Ski. beantragt 

n|danten das Ritterkreuz zum Eisernen Kreuz 

B Heft V, Blatt 26). 

V-3chiff 

-Re 

un i 

Jean de Duz 

legenheit der 

&chen 140 ^meri 

Die propagandi 

Beförderung 

lung der ■4mer: 

Amt übernommen 

der Passagiere 

zeigt die sehr 

läßt erwarten 

ten der USA ka 

Aus der 

daß der ägypti 

diges Peldlazar 

usw. sowie am: 

Dienst bei den 

Bord hatte, 

Dresden": läuft wohlbehalten abends 

ede ein. Damit ist die sehr heikle Ange- 

sicheren Überführung der an Bord befind- 

kaner ohne Störung planmäßig gelungen, 

stische Auswertung der Aufbringung, sicheren 

höchst korrekten und anständigen Behand- 

ilkaner an Bord der "Dresden" hat das Ausw. 

Der erste Bericht über die Behandlung 

an Bord der "Dresden"(siehe Pernschr.1915) 

anständige Betreuung der Passagiere und 

daß mit irgendwelchen Protesten von Sei- 

um zu rechnen sein wird, 

amerikanischen und Peindpresse geht hervor, 

sehe Dampfer "Zam Zam" u.a. ein vollstän- 

ett mit zahlreichen Pahrzeugen, Feldküchen 

erikanische Xrzte und Krankenpfleger für den 

de Gaulle-Truppen im mittleren Orient an 

-Z9i 

Datum 
unö 

Utjrjdt 

Eingabe bcs 0rtea/ tDinft/ lüettec, 
©cegang, Beleuchtung, 0icf)tigfeU 

öec iuft, il]onöfdtein ufi». 
üotfommniffe 149 

20.5-41 

(OO) 

schiffen "Eurotf 

Krisen "Störs 

Weitergabe von 

Das Troßs|oi 

Kapitäns hat 

sicher uni ml 

tiven Notwendig 

Anteil an der 

Kriegführung 

für den Komma: 

(Siehe KTB Teil 

eld" , "Jll", "Rudolf Albreoht" und der 

und "Duquesa", ferner Übernahme und 

Gefangenen an Versorgungssohiffe und Prisen, 

liff unter dem bewährten Kommando seines 

ese Tätigkeit stets pünktlich, schnell, 

vorzüglichem Verständnis für die opera- 

;keiten erfüllt und hat damit wesentlichen 

Durchführung und den Erfolgen der Kreuzer- 

den letzten Monaten. Ski. beantragt 

n|danten das Ritterkreuz zum Eisernen Kreuz 

B Heft V, Blatt 26). 

1 ad" 

c i 

11 

V-Schiff 

-Re 

und 

Jean de Duz 

legenheit der 

&chen 140 ^me 

Die propagandh 

Beförderung 

lung der Amer: 

Amt übernommen 

der Passagiere 

zeigt die sehr 

läßt erwarten 

ten der USA ka 

Aus der 

daß der ägypti 

diges Feldlazar 

usw. sowie ami 

Dienst bei den 

Bord hatte. 

Dresden": läuft wohlbehalten abends 

ede ein. Damit ist die sehr heikle Ange- 

sicheren Überführung der an Bord befind- 

rfikaner ohne Störung planmäßig gelungen. 

stische Auswertung der Aufbringung, sicheren 

höchst korrekten und anständigen Behand- 

itkaner an Bord der "Dresden" hat das Ausw. 

Der erste Bericht über die Behandlung 

an Bord der "Dresden"(siehe Pernschr.1915) 

anständige Betreuung der Passagiere und 

daß mit irgendwelchen Protesten von Sei- 

um, zu rechnen sein wird, 

aaerikanisehen und Peindpresse geht hervor, 

sehe Dampfer "Zam Zam" u.a. ein vollstän- 

ett mit zahlreichen Fahrzeugen, Feldküchen 

erikanische Xrzte und Krankenpfleger für den 

de Gaulle-Truppen im mittleren Orient an 



-in- 
Datum 

unö 
Ubcjcit 

Angabe öeö »ürteo, IDinö, IDcttcr, 
öeegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öec tuft, Jl]onöfd)ein u(n'. 
üortommniffe 

20.5.41 Westraun / Atlantikküa t 

"Rheinübu^g"i Die Wartestellungen der nördlichen 

und "Lothringen" werden von Gruppe 

Westen verlegt,('Qu. AJ 25 - AJ 16, süd- 

Tanker "Belchei. 

West 60 sm nacl. 

westlich Grönl 

Luf taufkli 

tikküste wieder 

mit nördlichem 

nicht beim Pis 

Zerstörer 

Marsch von Le 1 

^nd. 

rung sichtet 200 sm westlich der Atlan- 

um eine spanische Pisohdampferrotte 

Kurs und geringer Fahrt, Dampfer waren 

hen, hatten ^unkausrüstung. 

"Steinbrink" und "Heinemann" auf dem 

avre nach La Pallice. 

Kanal 

Keine bes cnderen Lreignisse. 

Hordsee/ N or w e g e n i 

Keine bes 

S k a g e r r 

nderen Vorkommnisse. 

k : 

"Rheinüburlg" i Ausmarsch "Bismarck" und "Prinz 

g, geringe Verspätung. Gruppe steht abends 

tiansand-Süd. Schiffahrt im Kgttegat - 

vorübergehend gesperrt. Luftsicherung 

Y'erband ohne besondere Vorkommnisse, 

ung stellt jedoch im Seegebiet etwa 

t Skagerrak mehrere dänischen und schwedi- 

dr fest. 

Eugen" planmäß 

vor Sperre Kii 

Großen Belt wai 

am aislaufander 

Die Luftaufklär 

Mitte Warngebi 

sehe Pischkutt 

-m- 

Datum 
unö 

Ul)C3Rit 

Angabe öeö üttea, IDinb, IDcttcr, 
Oeegang, Beleudjtung, 6id)tigfcit 

6et luft, illonöfcl)ein ufiu. 
üorfommniffe 

20-5.41 ff e s traun / Atlantlkküat 

"Rheinübui|g" i Die Wartestelluncen der nördlichen 

und "Lothringen" werden von Gruppe 

ffesten verlegt,('Qu. AJ 25 - AJ 16, süd- 

Tanker "Belchei. 

West 60 sm nacl. 

westlich Grönl 

Luftaufkli. 

tikküste wieden 

mit nördlichem 

nicht heim Fisi 

Zerstörer 

Marsch von Le 1 

^nd. 

rung sichtet 200 sm westlich der Atlan- 

um eine spanische Pischdampferrotte 

Kurs und geringer Fahrt, Dampfer waren 

hen, hatten ^unkausrüstung. 

"Steinbrink" und "Keinemann" auf dem 

avre nach In Pallice. 

Kanal 

Keine bes cnderen Ereignisse. 

Nordsee/ N er w e g e n 

Keine bes 

S k a g e r r 

cnderen Vorkommnisse. 

k : 

"Rheinübur 

Eugen" planmäß 

vor Sperre Kri 

Großen Belt wai 

am aislaufander 

Die Luftaufklär 

Lütte Warngubi 

sehe Pischkutte 

Ausmarsch "Bismarck" und "Prinz 

geringe Verspätung. Gruppe steht abends 

tiansand-Sud. Schiffahrt im Kyttegat - 

vorübergehend gesperrt. Luftsicherung 

Verband ohne besondere Vorkommnisse, 

ung stellt Jedoch im Seegebiet etwa 

t Skagerrak mehrere dänischen und schwedi- 

r fest. 



' 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Eingabe öee 0ütc0, tDinb, {Detter, 
0eegang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

6ec luft, iUonöfd)ein u|ru. 
üotfomnrniffe 150 

20.5.41 Handelsachiffahrt 

Deutsche Dampfer "Erlangen", "Prankfurt" sowie 

"Rhakotis", "Quito" und "Bogota" laufen am 18.5. ohne 

seitens chilenischer Behörden planmäßig 

Häfen aus. Schiffe laufen nach Japan. 

1900). Auslaufen wird von Reuter aus 

le gemeldet. Angeblich hat ein britisches 

bewaffnetes Ha4delsschiff die Verfolgung der "Rhakotis" 

aufgenommen. 

Blockadebafecher Li.S,"Lech" wird 20.5. auf Standort 

oren vermutet. Gruppe West übernimmt 

ung. 

Schwierigkeitei 

aus chilenischen 

(siehe 1615 un 

Santiago de Ch: 

nördlich der A; 

die Befehlsführ 

Lage; Jm 

ner 3 Boote auf 

Jm Operati 

Die Westb 

leitzug im Qu 

Aus der ^'unkaul 

dierung von 5 

leitzug offenbi 

Ge leitzug haber 

gewonnen. 

Jm Qu. AL 

(4662 t) nach 

keine Ueldunger 

West zur Verfüg 

U-Bootskriegführun 

Operationsgebiet Nord z.Zt. 8 Boote, fer- 

Ausmarsch, dazu neu ausgelaufen U 73. 

onsgebiat Süd 7 Boote. 

ote erhalten Fühlung an eiri&ufendem Ge- 

AJ 37. Geleitzug hat nördlichen Kurs, 

klärung wird bis zum Abend die Torpe- 

Dampfem mit etwa 38 000 t bekannt. Ge- 

r nur durch Hilfskreuzer gesichert. Am 

offenbar bisher U 93, 94, 98 und 556 Fühlung 

8835 wird morgens der Dampfer "Starcross" 

Funkaufklärung torpediert. Von Südbooten 

Begleittanker "Jll" wird der Gruppe 

ung gestellt zur Versorgung von Uberwasser- 

in - 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe öcs i^ttEe, tüinb, IDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Std)tigfplt 

öer iuft, lUon6(d)ein U|LU. 
Uotfomntniffe 150 

20.5.41 Handelssohiffahrt 

Deutaohe Dampfer "Erlangen", "Frankfurt" sowie 

"Rhakotis", "Quito" und "Bogota" laufen am 18.5. ohne 

Schwierigkeitei seitens chilenischer Behörden planmäßig 

aus chilenisch«n Häfen aus. Schiffe laufen nach Japan, 

(siehe 1615 un< 1900). Auslaufen wird von Reuter aus 

Santiago de Ch: le gemeldet. Angeblich hat ein britisches 

bewaffnetes Handelsschiff die Verfolgung der "Rhakotis" 

aufgenomnen 

Blockadebrecher K.S,"Lech" wird 20.5. auf Standort 

nördlich der Ai oren vermutet. Gruppe West übemimc.t 

die Befehlsfülufung. 

L a g e Jm 

ner 3 Boote auf 

Jm Operati 

Die Westb 

leitzug im Qu 

Aus der *'unkauj 

dierung von 5 

leitzug offenbi 

Geleitzug haber 

gewonnen 

Jm Qu. AL 

(4662 t) nach 

keine Ueldunger 

V/est zur Verfüg 

U-Bootskriegführung 

Operationsgebiet Nord z.Zt. 8 Boote, fer- 

Ausmarsch, dazu neu ausgelaufen U 73. 

caisgebiet Süd 7 Boote. 

ote erhalten Fühlung an eirihufendem Ge- 

AJ 37. Geleitzug hat nördlichen Kurs, 

klürung wird bis zum Abend die Torpe- 

Dampfem mit etwa 38 000 t bekannt. Ge- 

r nur durch Hilfskreuzer gesichert. Am 

offenbar bisher U 93, 94, 98 und 556 Fühlung 

8835 wird morgens der Dampfer "Starcross" 

Funkaufklärung torpediert. Von Südbooten 

Begleittanker "Jll"- wird der Gruppe 

ung gestellt zur Versorgung von Uberwasser- 



-lU- 

Datum 
und 

Ubtjclt 

20.5.41 

Eingabe öcs Otlca, tUinb, tDtttcr, 
Seegang, 8eleu<i)fung, 6id)tigfeit 

bet iuft, illonblibein u|u'. 

streitkräften 

Booten. Danebdn 

tankers "Gedarji 

vorgesehen, s 

erschöpft ist, 

West erhält Be 

düng in den St 

möglich, (s.2 

d mit diesen zusammenoperierenden U- 

wird "Jll" als Ablösung des Begleit- 

a" zur Versorgung der Süd-U-Boote 

cbald die Ü-Bootsausrüstung von "Gedania" 

voraussichtlich Ende Juni. Gruppe 

fehl "Jll" so einzusetzen, daß Entsen- 

draum für U-Bootsversorgung jederzeit 

GO). 

Raum E n g 1 e 

Kein beso: 

LIJ-Eihsatz. Di 

und Pembroke-l 

seucht. Auch 

mineneinsatz. 

Jn der H 

Aufklärung An 

Thorden" im G 

Schiff durch 

Jm Mitteljii 

Vordergrund d 

Malta wi 

^omber erfolgi 

üotfotnmniffe 

Luftkriegführung 

n d 

ii: derer Kampf einsatz , nur Aufklärung und 

e Themse (12), die Mersey-Mündung (6) 

•I^ilford (B) werden mit Luftminen ver- 

in der Nacht zum 21.5. schwacher Luft- 

scht zum 19.5. im Rahmen der bewaffneten 

riff auf finnischen Dampfer "Josefina 

leit engl. Trawlers westlich der Paroer. 

Bombentreffer in Brand, 

aeer steht das Unternehmen "Merkur" im 

Luftwaffeneinsatzes. 

im Laufe des 20. durch leichte 

eich angegriffen. 

id 

Datum 
unö 

Ui)r3ctt 

Eingabe öes Öttcs, iDinö, lüctter, 
©ecgang, Sßleuctjfung, ©id)tigfEit 

öer luft, 5non6(d)ctn ufir>. 
üotfommntffe 

20.5.41 streitkräften 

Booten. Danebe 

tankers "Gedaiji 

vorgesehen, s 

erschöpft ist, 

West erhält Be 

düng in den St 

möglich, (s.2 

nd mit diesen zusammenoperierenden U- 

n wird "Jll" als Ablösung des Begleit— 

a" zur Versorgung der Süd-U-Boote 

cbald die U-Bootsausrüstung von "Gedania" 

voraussichtlich Ende Juni. Gruppe 

fehl "Jll" so einzusetzen, daß Entsen- 

draum für U-Bootaversorgung jederzeit 

GO). 

Luftkriegführung. 

Raum Engl n d 

Kein beso: 

LlJ-Eipsatz. Di 

und Pembroke-l 

seucht. Auch 

mineneinsatz. 

Jn der N 

Aufklärung An, 

Thorden" im G 

Schiff durch 

Jm Mittelln 

Vordergrund de 

kalta wi 

®omber erfolgi 

ii: derer Kampf einsatz , nur Aufklärung und 

e Themse (12), die Uersey-Uündung (6) 

•tjilford (8) werden mit Luftminen ver- 

in d^r Nacht zum 21.5. schwacher Luft- 

echt zum 19.5. im Rahmen der bewaffneten 

riff auf filmischen Dampfer "Josefina 

leit engl. Trawlers westlich der Paroer. 

ijombentreffer in Brand. 

:r,eer steht das Unternehmen "Uerkur" im 

3 Luftwaffeneinsatzes. 

im Laufe des 20. durch leichte 

eich angegriffen. 

1 d 



-215- 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öes 0rte8, lüinb, lüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeÜ 

öet iuft, iltonö^d)ein U|ID. 

üocfommntfle 151 

20.5.41 

(91) 

M i t t meerkriegführun 

P e i n d 1 a 

Die Beleg 

aus Meldung KG 

von spanischen 

bandes, vermut 1 

Osten, mögli 

meer gerechnet 

Mittelmeer lie 

Die Luft. 

Kreta mit Ausn^i 

kräfte fest. 

(Ostkreta am 

rern und am H. 

Flottenverband 

träger , Kre 

det. Jm gleic: 

nachmittags 

einen Kreuzer 

wird von Luft. 

2 Kreuzern und 

mg von Gibraltar am 19.5. a^bends geht 

Spanien 11000I hervor. Nach Sichtmeldung 

Fischern kann mit Vorstoß eines Flottenver- 

ich Kampfgruppe H von Gibraltar aus nach  p v 
rweise zur UberfülirungVins^östliche Mittel- 

werden. Aus dem westlichen und mittleren 

gen am 2C.5. keine PeindmeIdungen vor. 

a|ufklärung stellt im Seegebiet nördlich 

hme eines Zerstörers keine Peindstreit- 

Bbgegen wird südöstlich der Jnsel Kupho 

Morgen eine Gruppe von Kreuzern und Zerstö- 

achmittag 65 am südöstlich der Jnsel ein 

von einem Schlachtschiff, einem Plugzeug- 

im und Zerstörern mit Kurs 300° gemel- 

h|en Seegebiet stellt die Luftaufklärung 

irere Zerstörer und in der Straße von Casos 

md weitere Zerstörer fest. Westlich Kreta 

ufklärung nachmittags ein Verband von 

12 Zerstörern gesichtet. 

me: 

J t a 1 i e n lache Lage: 

ang 

Über Bewe 

liegen keine 

in Zusammenh 

italienischen 

risch dementi 

Hach Me 

Boot "Curtator 

östlich Jnsel 

sunken, mögli 

ungen italienischer Seestreitkräfte 

eldungen vor. Eine englische ^undfunkmeldung 

mit der Kretabesetzung über AU3iaufen der 

Plotte wird von den Italienern katego- 

drt. 

Idung Admiral Südost ist italienisches Torp.- 

e" beim Auslaufen aus Golf von Athen 

Agina anscheinend durch IJinentreffer ge- 

herweise auch feindliches U-Boot. 

-ZI 5- 

Datum 
unö 

nörgelt 

Angabe öcs ©ctce, tüinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tigfeit 

6et iuft, inonöfdjein ufro. 
üorfommnjffe 151 

2C.5.41 

(91) 

Mittel meerkriegführun 

P e i n d 1 a 

Die Beleg 

aus Meldung KO 

von spanischen 

Bandes, vermut 1 

Osten, mögliche 

meer gerechnet 

Mittelmeer lie 

Die Luft. 

Kreta mit Ausnjj 

kräfte fest. 

(Ostkreta am 

rern und am M; 

Flottenverhand 

träger , Kre 

det. Jn, gleic: 

nachmittags mi 

einen Kreuzer 

wird von Luft. 

2 Kreuzern und 

mg von Gibraltar am 19.5. a^bends geht 

Spanien I10001 hervor, Nach Sichtmeldung 

Fischern kann mit Vorstoß eines Flottenver- 

ich Kampfgruppe H von Gibraltar aus nach 

rweise zur ÜberftmrungVnis östliche Mittel- 

■/verden. Aus dem westlichen und mittleren 

en am 2C.5. keine PeindmeIdungen vor. 

a|ufklärung stellt im Seegebiet nördlich 

hme eines Zerstörers keine Peindstreit- 

Ibgegen wird südöstlich der Jnsel Kupho 

Morgen eine Gruppe von Kreuzern und Zerstö- 

achmittag 65 sm südöstlich der Jnsel ein 

von einem Schlachtschiff, einem Flugzeug- 

im und Zerstörern mit Kurs SoO° gemel- 

hen Seegebiet stellt die Luftaufklärung 

eLrere Zerstörer und in der Straße von Casos 

und weitere Zerstörer fest. Westlich Kreta 

ufklärung nachmittags ein Verband von 

12 Zerstörern gesichtet. 

Italien i s c h e Lage: 

Über Bewe 

liegen keine 

in Zusammenhanjg 

italienischen 

risch dementi 

Hach Me 

Boot "Curtutor 

östlich Jnsel 

sunken, mogli 

ungen italienischer Seestreitkräfte 

eldungen vor. Eine englische ^undfunkmeldung 

mit der Kretabesetzung über AU3iaufen der 

Flotte wird von den Jtalienem katego- 

ejrt. 

llung Admiral Südost ist italienisches Torp.- 

e" beim Auslaufen aus Golf von Athen 

Ägina anscheinend durch Minentreffer ge- 

herweise auch feindliches U-Boot. 



Datum 
unö 

Ui)r3cit 

Angabe 6ea 0ctea, tüinö, tücttcc, 
öcegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öet luft, iUonö|d)ein ufiu. 
üorfommniffe 

2ü.a-4l Tripolis-Trains 

Nach Meldung 

Marine z.Zt. 

Bengliasi durcjli 

von V/erkatatils 

verbessern 

Seetransportchef Rom ist italienische 

bestrebt, die Leistung von Tripolis - 

Gestellung eines Bergungsschiffes, 

chiffen, Schwimnern, Leichtern usw. zu 

Bereich Admir al Südost/ Ägäis: 

1fl 

Schwerp 

Stützung Luf 

Setzung durcl 

reitung Trandp 

Unternel men "Merkur": Beginn 20.5. früh. Nach 

AI s 

den bei der 

ist erstes 

menter ( 7.P3 

Antikythera 

schirm- und I 

derkämpf ung 

an Absetzste 

Canea/Malemo 

Bekämpfung 

in Brand gewc 

bei Malemes 

feindl. Arti] 

Flugplatz be 

Taktische Üb 

Fe in dl i 

durch deutscl 

Porte: 

ktsaufgabe Admiral Südost z.Zt. Unter- 

otte 4 zur Durchführung Kretabe- 

Heranziehung Transportraum und Vorbe- 

ortdurchführung und Nachschubdienst. 

1. am Abend vorliegenden Nachrichten 

etzen Fallschirmtruppen und Sturmregi- 

.Div.) planmäßig gelungen. - Jnsel 

CjSOO*1 von 5.Fz .Division besetzt. -. Fall- 

uftlandungen auf Kreta erfolgten nach Nie- 

Flakabwehr und militärischer Ziele 

Illen durch starke Stuka- Angriffe bei 

Retimon und Jraklion. Gleichzeitig 

hiffsziele in Suda-Bucht( 3 Handelsdampfer 

rfen) . Ai.i Abend Flugplatz und Stellungen 

j)n deutscher Hand. Flugplatz noch unter 

leriefeuer, bei Retimon anscheinedd 

etzt, von Gruppe Jrakloh keine Meldung, 

rraachung des Gegners offenbar gelungen. 

he Kreuzer- und Schlachtschiffgruppen 

e und italienische Kampf- und Torpedover- 

Sc 

-2<U- 

Datum 
unb 

Ul)t3ctt 

Eingabe bcö 0clea, IDinb, lüctter, 
öccgang, BeUud)tung, öidjtigfcit 

bet luft, it^onöfi)Pin ufu). 
üorfotnmniffe 

20.5.41 Tripolia-Trans Porte: 

Nach Uel|d 

Marine z.Zt. 

Benghaai durcjli 

von V/erkatatiia 

verbeadern 

ung Seetranaportchef Rom ist italienische 

bestrebt, die Leistung von Tripolis - 

Gestellung eines Bergungsschiffes, 

chiffen, Schwimmern, Leichtern usw. zu 

Bereich Admir al Südost/ Ägäis: 

Schwerp 

Stützung Luf 

Setzung durct 

reitung Trane 

i nk ctsaufgabe Admiral Südost z.Zt. Unter- 

1 flotte 4 zur Durchführung Kretabe- 

Heranziehung Transportraum und Vorbe- 

portdurchführung und Nachschubdienst. 

Unternel men "Merkur": Beginn 20.5. früh. Nach 

Al s 

den bei der 

ist erstes 

menter ( 7.PI 

Antikythera 

schirm- und 

derkämpf ung 

an Absetzste 

Canea/Malerao 

Bekämpfung S 

in Brand gewc 

bei Kalemes 

feindl. Arti] 

Flugplatz be 

Taktische tlb 

Feindli 

durch deutscl 

1. am Abend vorliegenden Nachrichten 

etzen Pallschirmtruppen und Sturmregi- 

.Div.) planmäßig gelungen. - Jnsel 

500h von 5.Pz.Division besetzt. -. Pall- 

uitlandungen auf Kreta erfolgten nach Nie- 

Flakatwehr und militärischer Ziele 

Illen durch starke Stuka- Angriffe bei 

Retimun und Jrakiion. Gleichzeitig 

cjhiffsziele in Suda-Bucht( 3 Handelsdampfer 

rfen). Am Abend Flugplatz und Stellungen 

i|n deutscher Hand. Flugplatz noch unter 

leriefeuer, bei Retimon anscheinend 

etzt, von Gruppe Jrakloh keine Meldung, 

rraschung des Gegners offenbar gelungen. 

he Kreuzer- und Schlachtschiffgruppen 

e und italienische Kampf- und Torpedover- 



'i ?7' 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öea »Ottea, IDjnö, lüctter, 
©ecgang, 23eleud)tung, 6icbtigfcit 

öcc iuft, VUonöM)ein ufu). 
üocfommntffe 152 

2G.5.41 bände angegri: 

Torpedotreffer 

fen. Jtaliener melden in Straße von Casos 

auf 10 0G0 t Kreuzer. Kreuzer Schlag- 

seite . 

Admiral Si 

nach Kreta in 1 

Italien komcenc 

Weitere 3 vor 

Mit Durchführui 

fassung Ski . 

wird zunächst 

Kreuzer und Zei 

zu unterbinden 

tr nsporte vor 

Admiral Si, 

Helos als Etapj 

und beantragt 

und Ausbau. Er 

Truppen. Präge 

Zur Lage 

und Pernschreil 

C/Skl. 

(/ 
\ 

dost zieht llachschubdampfer für Transporte 

iräus zusammen. Bisher von 12^ aus 

en Transportern erst 5 Dampfer eingetroffen, 

■ent unterwegs, (siehe Pemschr. 1315). - 
A 

Seetransporte nach Kreta ist nach uf- 

orerst keinesfalls zu reclmen. Engländer 

lies versuchen, um durch Ansatz seiner 

atürer jeden Transportverkehr nach Kreta 

Daher sichere Überführung und Nachschub- 

äufig nur durch Lufttransporte möglich.- 

dost hält dauernde Besetzung der Jnsel 

auf Weg nach Kreta für besonders wichtig 

tsprechenden artilleristischen Schutz 

fordert Sicherung Melos durch deutsche 

wird bei OKW geprüft. 

ta siehe auch Meldung Gen.Stab.Luftwaffe 

en 1445, 1730 und 22oo. 

c n 

i re 

1/Skl 

77' 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Eingabe 6cs öttta, tüinö, tütHer, 
6eegang, Beleud)tung, 6idiligtcit 

6tt tuft, lltonöfdjein U|UJ. 

ü o c f o m m n i f f e 152 

20.5.41 bände angegrij: 

Torpedotreffer 

fen. Jtaliener melden in Straße von Casos 

auf 10 000 t Kreuzer. Kreuzer Schlag- 

seite . 

Admiral Si 

nach Kreta in } 

Italien komcenc 

Weitere 3 vor 

Mit Durchführur 

fassung Ski . 

wird zunächst 

Kreuzer und Zer 

zu unterbinden 

tr nsporte vor 

Admiral Si 

Ilelos als Btapj 

und beantragt 

und Ausbau. Er 

Truppen. Präge 

Zur Lage 

und Fernschreil 

C/Skl. 

dost zieht llachschubdampfer für Transporte 

iräus zusammen. Bisher von 12f aus 

en Transportern erst 5 Dampfer eingetroffen, 

arent unterwegs, (siehe Pemsolrr. 1315). - 
A 

Seetransporte nach Kreta ist nach uf- 

crerst keinesfalls zu reclmen. Engländer 

lies versuchen, um durch Ansatz seiner 

störer jeden Traneportverkehr nach Kreta 

Duhor sichere Überführung und Nachschub- 

uufig nur durch Lufttransporte möglich., 

dost hält dauernde Besetzung der Jnsel 

e auf Weg nach Kreta für besonders wichtig 

tsprechenden artilleristischen Schutz 

fordert Sicherung Melos durch deutsche 

wird bei OKW geprüft. 

ta siehe auch Meldung Gen.Stab.Luftwaffe 

en 1445I 1730 und 22oo. 

t n 

i re 

V 
1/Skl 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe 6eö 0ttcd, IDinö, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, öidjtigfett 

öec luft, inonö|d)cin u|u). 
üotfommntffe 

2 9<P 

Datum 
unö 

Ut)C3dt 

Eingabe Öee ^rtea, IDinö, lüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Öid)tigfcit 

öec luft, JUon6|d>dn ufu). 
üotfommniffe 



-191- 

Datum 
unb 

Ubrjcit 

Angabe öes Ortce, IDinö, tüctter, 
©cegang, 23cleud)tung, ©idjtigfeit 

bcc luft, iHonöfcbein ufio. 
üotfommniffe 153 

21.5.4 Besondere 

(92) 

E n p; la n d 

Erklärun 

politiaclie Üb 

J a 1 a n d 

Jsländis 

keit Jslanda 

betr. Pei'sona 

gung des Krie 

F r a n k re 

Frans. 

Erklänuig , 

besonders abe 

rückzuerobem 

rai li tarische 

P o r t u 

oli tische Hach richten. 

;en Ohuxchilla im Unterhaus 20.5. siehe 

rsicht Hr. 117. 

he Volksvertretung erklärt volle Unabhängig- 

von Dänemark! Aufhebung des Bundesgesetzss 

union Dänemarks und Islands soll nach Beendi- 

es erfolgen. 

ich 

opagandamirUsterium veröffentlicht 

ß die Zeit gekommen sei, die Kolonien, 

fraaz. Äquatox-ialafrika, viieder zu- 

ui.d zwar oime deutsche oder italienische 

ilfe. 

Botschafter Madrid berichtet, daß man in Portugal 

den Versuch zi einer Besetzung der Azoren durch Ameri- 

kaner oder Engländer nach wie vor keineswegs für unwahr- 

' 2 9f- 

Öatum 
un6 

U^rjelt 

Eingabe öEö Ortes, lüinö, lüettet, 
6eegang, Beleudjtung, 6id)tfgfelt 

6er luft, illßnöfc^ein ufm. 
üorEommntffe 153 

21.5.4 s o n d r e 

(92) 

B n K Id JI d 

Erkläriui 

politiache bb 

J s 1 a n d : 

^-en Churchills im Unterliaus 2C.5. siehe 

rsicht Hr.117- 

Jsländia 

!:eit Islands 

betr. Pei'sona 

gung des Krie 

P r a n k r e 

Prana. 

Erklärimg , 

besonders abe 

rückzuerobem 

mi li tliriache 

P o r t u g a 

oli tische Hach richten. 

he Volksvertretung erklärt volle Unabhängig- 

von Dänemark! Aufhebung des Bundesgesetzes 

Union Dänemarks und Jslands soll nach Beendi- 

es erfolgen. 

ich 

opagandamirUsterium veröffentlicht 

ß die Zeit gekommen sei, die Kolonien, 

- fruiiz. Äquatorialafrika, wieder zu- 

u.d zwar olme deutsclie oder italienisclie 

ilfe. 

Botschafter Madrid berichtet, daß man in Portugal 

den Versuch zi einer Besetzung der Azoren durch Ameri- 

kaner oder Engländer nach wie vor keineswegs für unwahr- 



-3W' 

Dalum 
uuö 

Ubrjelt 

21.5.41 

Eingabe bca örlcä, IVlinb, tDctttr, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjligtcit 

öer luft, 1ttonö[d)ein u|m. 

scheinlioh hält 

Truppen auf den 

los, falls es u 

s türz en . 

Vom spanis 

daß eine portu, 

Landung oime 

giesischen Freu 

vmrde die spani 

auch der Fall s 

würden! Spanien 

Verstärkung der portugiesischen 

Azoren und kap Verden seien bedeutungs- 

igland gelingen würde, Salazar zu 

chen Außeuuinisterium wird dazu erklärt, 

iesische Regierung, die eine solche 

derstand zulasse, den spanisch-portu- 

idschaftsvertrag breche. Jn diesem Falle 

sehe Armee in Portugal einuarschieren, was 

in würde, wenn nur die Azoren besetzt 

rechne dabei auf deutsche Hilfe! 

Hi 

USA: 

Nach Beri 

sprünglich beat 

die Azoren, di£ 

Afrikas einsclil 

hätten jedoch 

Einwendungen er 

chen Absichten 

Oorfommntffe 

iten aus Washington soll Roosevelt ur- 

sichtigt haben, die Monroedoktrin auf 

Kapverdischen Jnseln und die Westküste 

ießlich Dakars auszudehnen. Hiergegen 

ine Anzahl südamerikanischer Staaten 

hoben, sodaß Roosevelt seine ursprüngli- 

zunäclist geändert habe. 

'300' 

Dalum 
un6 

Ubrjeit 

21.5-41 

Eingabe 6ce Orlce, lUinö, tDctltr, 
etcgang, Bclcudjlung, 6id)tigfcil 

öer luft, illoubldjein u[u). 

suiioinlich liält 

Truppen auf den 

loa, falls es u 

stürzen . 

Vom spani; 

daß eine portu, 

Landung oiuie 

giesischen Freu 

v/i.rde die spani 

auch der Pall s 

würden! Spanien 

Verstärkung der portugiesischen 

Azoren und nap Verden seien bedeutungs- 

igland gelxngen würde, Salazar zu 

dien Außenministerium wird dazu erklärt, 

iesische Regierung, die eine solche 

derstand zulasse, den spanisch-portu- 

idschaftsvertrag breche. Jn dj esem Palle 

sehe Armee in Portugal einuarschieren, was 

in würde, wenn nur die Azoren besetzt 

rechne dabei auf deutsche Hilfe! 

Hi 

USA: 

Hach B=ric 

sprünglich beal 

die Azoren, diu 

Afrikas einschl 

hätten jedoch 

Einwendungen 

dien Absichten 

üotfommntffe 

liten aus Washington soll Roosevelt ur- 

sichtigt haben, die Uonroedoktrin auf 

Kapverdischen Jnseln und die Westküste 

ießiich Dakars auszudehnen. Hiergegen 

ine Anzahl südamerikanischer Staaten 

erhoben, sodaß Roosevelt seine ursprüngli- 

zunächot geändert habe. 



- w- 

Datum 
unö 

Ut>r3eit 

Angabe öee «Dctea, IDinö, tDetter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6iä)tigfeit 

öet tuft, ilUn6fd)ein ufa>. 
üorfommntffe 154 

21.5-41 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

la.Kebeaprechunf; beim Chef der See- 

1.) 

U iA 

tiberl 

Seekriegfü 

tung der 

Blatt 31 

Mit Vf) 

deutsche 3 

der Unters^ 

verstanden 

kriegslei tung. 

gungen zu dem gegenwärtigen Problem der 

irung im Atlantik im Hinblick auf die Hai- 

siehe Kr.Tagebuch Teil B Heft V, 

2») Planung "B i 

Hach 

nach Pinn 

Dies bedin 

Dampfern ,d 

müssen. 

Entsp 

Weisung zu 

Durch 

kürzten Ze 

führt aber 

Konzentrie 

3 .) Präge eine 

rschlag für Interview des Gb.d.M. über 

ellungnahme zu amerikanischer Politik 

ützung Englands ist Reichsaußenminister ein- 

(siehe Kr.Tagebuch Teil C, VIII. 

rbarossa": 

iner Weisung des Rührers sollen Transporte 

l{md auf 10 Tage zusammengeschoben werden, 

t aber Einsatz von zusätzlich etwa 25 

e?"aus Unternehmen "Haifisch" genommen werden 

sehende Vorbereitungen sind auf Pührer- 

treffen. 

’üiirung Transporte in der vorgesehenen ver- 

.t ist nach Ansicht Ski. zwar möglich, 

u an sich unerwünschter, sehr starker 

:'ung der Transportbewegungen. 

:• Bedrohung Hordnnrwegens: 

Gelegentlich von Besprechungen des Wi^rmacht- 

befehlshab srs Herwegen beim OKW trat die Auffassung 

zutage, daJ eine stärkere Gefährdung Hoafrorwegens 

durch feiniliche Truppenlandungen mit größerer 

Datum 
unö 

UI)C3eit 

Angabe öee ©rtea, tüinö, tÜßttet/ 
ßeegang, 8eleud)tung, 6id)tigfflt 

öer iuft, lUonöfdjein ufm. 
Dotfommniffe 154 

21.5-41 

(93) 

(94) 

(95) 

(96; 

LaKebeaprechunft beim Chef der See- 

1.) 

USA 

Über! 

Seekriegfü 

tung der 

Blatt 31 

Ui t Vf) 
deutsche 5 

der Unters 

verstanden 

hncrsleltunr. 

gongen zu dem gegenwärtigen Problem der 

irung im Atlantik im Hinblick auf die Hai- 

siehe Kr.Tagebuch Teil B Heft V, 

rschlag für Interview des Gb.d.H. über 

ellunguuhme zu amerikanischer Politik 

ützung Englands ist Reichsaußenminister ein- 

(siehe Kr.Tagebuch Teil 0, VIII. 

2») 1-la IUü.T "B trbarosja": 

Hach 

nach Finnl 

Dies bedin 

Dampfern, 

müssen. 

Entsp 

Weisung zu 

Durch 

kürzten Ze 

führt aber 

Konzentrie 

iner Weisung des Führers sollen Transporte 

nid auf 10 Tage zusammengeschoben werden, 

t aber Einsatz von zusätzlich etwa 25 

eVuus Unternehmen "Haifisch" genommen werden 

ochende Vorbereitungen sind auf Führer- 

treffen. 

ülirung Transporte in der vorgesehenen ver- 

.t ist nach Ansicht Ski. zwar möglich, 

u an sich unerwünschter, sehr starker 

.•ung der Transportbewegungen. 

3.) Frage eine ; Bedrohung Uordnnrwegens! 

Geleg 

befehlshab 

zutage 

durch fein 

da) 

ntlich von Besprechungen des Wüprmacht- 

rs Norwegen beim OKW trat die Auffassung 

eine stärkere Gefährdung Hoiiiorwegens 

lliche Truppenlandungen mit größerer 



JO 2 - 
Datum 

unö 
Ul)rjeit 

21.5.41 

Eingabe 6ts (Ortce, lüinb, IDctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer iuft, iUonöfcijein ufiu. 

operativer Zi 

aus gegeben se 

Hierbei 

befehlshabera 

im Bereich dee 

Dienststelle, 

Die Seeki 

derartige Geftl 

Der Weg 

direkte Weg 

Ausmitzugg JE 

Operation höcl 

die nignung al 

Operation veru 

Spitzberj 

Zeit ausbaufäl: 

betracht des e 

Witterungsersc 

drohung zu er 

üorfommniffe 

elsetzung von Jsland oder Spitzbergen 

i. 

tützt sich der Vertreter des Wehrmacht- 

auf Äußerungen von Seeoffizieren einer 

Wehrmachtbefehlshabers liegenden Marine- 

die jedoch nicht genannt wurde, 

iegsleitung ist der Ansicht,, daß eine 

irdung größeren Stiles nicht gegeben ist. 

aland - Hordnorwegen ist weiter als der 

nord-schottischen Häfen, sodaß eine 

lands als Absprungbasis für eine derartige 

st unwahrscheinlich ist, zumal die Jnsel 

s Absprungbasis einer größeren Übergee- 

issen läßt. 

en besitzt ebenfalls keinerlei in kurzer 

ige Stützpunkte, sodaß auch vor allem in An- 

rforderlichen Umweges und winterlicher 

hwerungen von dort keine ernstliche Be- 

Warten ist. 

Die zu diesen Besprechungen beim OKW Anlaß gebenden 

Äußerungen eir er ^arine-Dianststelle sind dazu geeig- 

net, das Augermerk der Wehrmachtführung auf Operations- 

ziele zu lenktn, die strategisch gesehen den erforder- 

lichen Einsati kauen lohnen und die Marine in starker 

Form belasten können. 

Die Grupj enkommandos und Admiral Norwegen werden 

daher gebeten erforderlichenfalls eine Ausrichtung 

der unterstell ten Dienststellen auf die Auffassung der 

Seekriegsleiti ng bezüglich der Gefährdung des nordnor- 

wegischen Haui es vorzunehmen . 

JO 2 - 
Datum 

un6 
Ubrjeit 

21.5.41 

Eingabe bes (Ortes, IDInb, tOctter, 
Seegang, Seleudjtung, Stdjtigfeit 

6er tuft, 1Uon6|d)ei!i u|m. 

operativer Zi 

aus gegeben se 

Hierbei 

befehlshdbera 

im Bereich dee 

Dienststelle, 

Die Seeki 

derartige Gef11 

Der Weg 

direkte Weg ■ 

Ausnutzugg JE 

Operation höcl 

die iignung al 

Operation vern 

Spitzberj 

Zeit ausbaufäl 

betracht des t 

Witteruiigsersc 

drohung zu erv 

üotfommni'ffe 

elsetznng von Jsland oder Spitzbergen 

e i. 

stützt sich der Vertreter des Wehrmacht- 

auf Äußerungen von Seeoffizieren einer 

WehrniuChtbefehlshabers liegenden Marine- 

die jedoch nicht genannt wurde, 

iegsleitung ist der Ansicht,, daß eine 

ardung größeren Stiles nicht gegeben ist. 

sland - Hordnorwegen ist weiter als der 

ti nord-schottischen .Häfen, sodaß eine 

lands als Absprungbasis für eine derartige 

st unwahrscheinlich ist, zumal die Jnsel 

s Absprungbasis einer größeren Ubersee- 

issen läßt. 

en besitzt ebenfalls keinerlei in kurzer 

1 ge Stützpunkte, sodaß auch vor allem in An- 

rforderlichen Umweges und winterlicher 

hwerungen von dort keine ernstliche Be- 

arttn ist. 

Die zu diesen Besprechungen beim OKW Anlaß gebenden 

Äußerungen eil er “arine-Di .nststelle sind dazu geeig- 

net, das "-ugei merk der Wehrmachtführung auf Operations- 

ziele zu lenken, die strategisch gesehen den erforder- 

lichen Einsati kaum lolinen und die Kurine in starker 

Form belasten können. 

Die Grupi enkomnandos und Admiral Norwegen werden 

daher gebeten erforderlichenfalls eine Ausrichtung 

der unterstei: ten Dienststellen auf die Auffassung der 

Seekriegsleiting bezüglich der Gefährdung des nordnor- 

wegischen Rain es vorzunehmen . 



-w- 

Datum 
unö 

Ui>r3cit 

Angabe öcs 0cte8, lüinb, lüctter, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet luft, ilbnöfd)ein ufa>. 
Dorfomtnntffe 155 

21.5.41 4.) Deutscher Ai tras auf Belassung .jufioalawischer S-Boote: 

che 

Bc o 

Ski 

OKW te 

jugoslaw.3 

Abgabe dei 

bereits bei 

Jtalienis 

satz der 

Zwecke dei 

verstanden. 

Die 

der Jtali 

Einsatz dei 

Uittelmeer 

deutschen 

wird. 

5.) Chef 

Schiffe: 

lt mit, daß «Italiener auf Anfrage betr. 

Boote erwiedert haben, daß ihnen eine 

Boote sehr unerwünscht wäre, da sie sie 

sich selbst in Dienst gestellt hätten. 

Kriegsmarine wäre aber sofort mit Ein- 

te mit italienischer Besatzung zum 

deutschen Kriegführung im Mittelmeer ein- 

bedauert diese ablehnende Stellungnahme 

er sehr. Sie ist davon überzeugt, daß der 

Boote unter italienischer Führung im 

wesentliche Erfolge und Unterstützung der 

Uittelmeer-Kampfführung nicht bringen 

meldet als Fertigstellungstermin der 

Geneisenau" - 

Scharnhorst" - 

"Hipper" - 

"Tirpitz" - 

"Scheer" - 

Anfang Oktober, 

18.6. 

Ende August 

5.6. 

Ende Juni 

'W- 

Öatum 
un6 

Ui)C3cit 

Angabe öee 0ttca, tUinö/ tOeöer, 
Seegang, ßeleudjtung, 6id)MgfeU 

öer tuft, iUon6fd>ein ufa>. 
Dorfommniffe 155 

21.5.41 4.) Deutscher A i traR auf Belaasung .juRoalawiBcher S-Boote: 

OKW te 

jugoslaw.3- 

Abgabe ,dei 

bereits bei 

J talieniscl^e 

satz der 

Zwecke dei 

verstanden. 

Die 

der Jtali 

Einsatz dei 

Uittelmeer 

deutschen 

wird. 

lt mit, daß «Italiener auf Anfrage betr. 

Boote erwiedert haben, daß ihnen eine 

Boote sehr unerwünscht wäre, da sie sie 

sich selbst in Dienst gestellt hätten. 

Kriegsmarine wäre aber sofort mit Ein- 

te mit italienischer Besatzung zum 

deutschen Kriegführung im ilittelmeer ein- 

Skl bedauert diese ablehnende Stellungnahme 

er sehr. Sie ist davon überzeugt, daß der 

Boote unter italienischer Führung im 

wesentliche Erfolge und Unterstützung der 

kittelmeer-Kampfführung nicht bringen 

5.) Chef 

Schiffe: 

meldet als Fertigstellungstermin der 

"Geneisenau" 

'Scharnhorst" 

"Hipper" 

"Tirpitz" 

"Scheer" 

- Anfang Oktober, 

18.6. 
Ende August 

5.6. 

- Ende Juni 



- m- 
Datum 

unö 
Ut)CJKlt 

Angabe öEö ^rteö, IDinö, IDettcc, 
öccgang, ödcudjtung, 6id)tigfeit 

6er luft, iUonöfämn ufiu. 
üorfommniffe 

21.5.41 Lage 21. 5. 

Besondere Feindnachrichten. 

Außerhei i s c h e Ge wässer 

H, o r d a t 1 a n t i k 

Gibraltar- /Azorengebieti Kampfgruppe H im weat- 

L tä t 

liehen üittelme 

früh aus unbek 

Admirali 

fahrzeug "Jemie 

gleichzeitig in 

konsul in Horta 

Den portug. Porjd 

Ls handelt siel 

Kleinfahrzeugen 

Gebiet. 

er. - Ein "Kenya"-Kreuzer läuft 21.5. 

afinter Richtung in Gibraltar ein. 

unterrichtete mittags das Kriegs- 

t", daS wahrscheinlich nur 3 Schiffe 

Payal liegen dürfen. Der brit.Vize- 

würde die Schiffe benachrichtigen, 

erungen sollte nachgekommen werden, 

möglicherweise um die Überführung von 

zur U-^ootsabwehr in das Preetown- 

Südatlan t i k 

Weiterhin 

town durch Auf 

tik fordert abo: 

town passieren, 

Rettungsbooten 

lebhäfte Unruhe im Seegebiet vor Pree- 

lireten deutscher U-Boote. Chef Südatlan- 

nds alle Schiffe, die das Gebiet Pree- 

auf, gut Ausschau nach Überlebenden in 

oder auf Flößen zu halten. 

Hiifskreu 

biet St.Helena 

aus Montevideo 

Schlachts 

befanden sich 

kanischen Westl 

er "Queen of Bermuda" wird noch im Ge- 

vermutet. Hilfskreuzer "Alcantara" am 20.5. 

ausgelaufen. 

chiff "üelson" und Träger "Eagle" 

io 18. abends auf dem barsch an der südafri- 

U-te nach Morden !! 

- Mt- 

Datum 
unö 

UljrjRtt 

Angabe ÖCö vDrteö, iDinö, IDcttcc, 
<5ecgang, Öcleudjtung, ©idjtigfcit 

öcc luft, Monöfcftdri U|Iü. 

Dotfommntffe 

21.5.41 Lage 21. 5. 

Besondere Feindnachrichten. 

Außerhei ische Gew ä • s a e r 

H, o r d a t 1 a n t i k 

Gibraltar- /Azorengebieti Kampfgruppe H im west- 

lichen Uittelmo 

früh aus unbekaii; 

Admirali ta t 

fahrzeug "Jemie 

gleichzeitig in 

kcnsul in Horta 

Den portug. Per 

iis handelt siel 

Kleinfahrzeugen 

Gebiet. 

er. - Ein "Kenya"-Kreuzer läuft 21.5. 

nter Richtung in Gibraltar ein. 

unterrichtete mittags das Kriegs- 

t", daä wahrscheinlich nur 5 Schiffe 

Payal liegen dürfen. Der brit.Vize- 

würde die Schiffe benachrichtigen, 

derungen sollte nachgekommen werden, 

möglicherweise um die Überführung von 

zur U-^ootsabwehr in das Freetnwn- 

Südatlantik 

Weiterhin 

town durch Auf 

tik fordert aber 

town passieren, 

Rettungsbooten 

lebhafte Unruhe im Seegebiet vor Pree- 

tpeten deutscher U-Boote. Chef Südatlan- 

nds alle Schiffe, die das Gebiet Pree- 

auf, gut Ausschau nach überlebenden in 

oder auf Flößen zu halten. 

Hiifskreu 

biet St.Helena 

aus Montevideo 

Schlachts 

befanden sich 

konischen V/estl 

er "Queen of Bermuda" wird noch im Ge- 

vermutet. Hilfskreuzer "Alcantara" am 20.5. 

ausgelaufen. 

chiff "belson" und Träger "Eagle" 

in 18. abends auf dem “arsch an der südafri- 

u„te nach Morden ! ! 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öEö Ottee, lüinb, rücttcr, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfelt 

öer iuft, illonöfcbein ufm. 
Docfommntffe 1B6 

21.5.41 

(97) 

J n d i s c h er Ozean; Japanische Meldungen 

berichten über Truppen- und Materialtransporte von Indien 

nach Suez und Basrah. 

G e w äs s e x 

Westramn/Einhclgebiet: U-Boote melden 0200 einlaufen- 

den Geleitzug 

AK 1154. VBiren|d 

zug stand, si 

geschlossen, 

deren Beobach 

in Qu. AJ 3261, Marsch über AÄ) $932 und 

zunächst nur ein Hilfskreuzer am Geleit- 

nunmehr 5 Zerstörer zur Sicherung heran- 

e Luftaufklärung erbringt keine beson- 

tjungen. 

3ind 

II 

Ostraum / Hordsee /Mordmeeri 

abe n 

Küs 

Sehr lebhp 

18.Luftaufkl. 

streckt^xnd 

see und in nor)d 

norwegische 

funkverkehrs 

einer Schlach 

Lage). 

Luf tangr: 

Die Bild 

gung Scapa mi 

("King-George 

6 Kreuzer und 

um England 

fte Aufklärungstätigkeit im Bereich der 

Gjruppe, die sich über den ganze Tag er- 

ds und nachts über die nördliche Kord- 

westlicher Richtung bis an die 

te ausdehnt. Aus Funkbild des Flugzeug- 

t erkennbar, daß Gegner über das Auslaufen 

tschiffgruppe unterrichtet ist! (siehe eigene 

iff auf Helgoland. 

ajuswertung von Scapa am 20.5. ergibt Bele- 

1 Flugzeugträger, 2 Schlachtschiffe*. 

"-Klasse, Schlachtkreuzer "Hood" , ferner 

nehrere Zerstörer (siehe Meldung 115) . 

Datum 
unö 

Ul)t36lt 

Angabe öea Cmee, IDinö, lüetter, 
Öeegang, Beleuchtung, 6td)ttgfeit 

öet £uft/ illonö(d)ein ufto. 
üocfommniffe 156 

i 1.5•41 

(97) 

J n d i s c h er Ozean; Japanische Meldungen 

berichten über Truppen- und Materialtransporte von Indien 

nach Suez und Basrah. 

G e w äs s e r 

tfestraum/Einho)gebxe t: U-Boote melden 0200 einlaufen- 

den Geleitzug 

AK 1154. Whren]d 

zug stand, s 

geschlossen, 

deren Beobacht 

tind 

li 

in Qu. AJ 3261, Marsch über AjD $932 und 

zunächst nur ein Hilfskreuzer am Geleit- 

nunmehr 5 Zerstörer zur Sicherung heran- 

e Luftaufklärung erbringt keine beson- 

ungen. 

Ostraum / Hordaee /Hordmeeri 

Küs 

Sehr lebhp 

18.Luftaufkl. 

streckt|nid abeh 

see und in norp 

norwegische 

funkverkehrs 

einer Sclilachts 

Lage). 

Luftangrif 

Die Bild 

gung Scapa mi 

("King-Geurge 

6 Kreuzer und 

um England 

fte Aufklärungstätigkeit im Bereich der 

Gjruppe, die sich über den ganze Tag er- 

ds und nachts über die nördliche Nord- 

westlicher Richtung bis an die 

te ausdehnt. Aus Funkbild des Flugzeug- 

t erkennbar, daß Gegner über das Auslaufen 

chiffgruppe unterrichtet ist! (siehe eigene 

f auf Helgoland. 

ajuswertung von Scapa am 20.5. ergibt Bele- 

1 Flugzeugträger, 2 Schlachtschiffen» 

"-Klasse, Schlachtkreuzer "Hood" , ferner 

nehrere Zerstörer (siehe Meldung 115) • 



Datum 
unö 

Ui>r3cit 

Eingabe öCö vDttea, iDinö, IDctter, 
öeegang, beleudjtung, 0id)tigfcit 

öec luft, iVtonö(d)eln u|u). 
üorfommniffe 

21.5.41 Nachrichtenvc n Heutralen: 

Rußland: Marineattachä meldet Schiffahrt Leningrad 

bis heute nicht eröffnet, obwohl Fahrmöglichkeit be- 

steht. Attache erinnert an Nichtteiln&hme Sowjet- 

kriegaschiffe an Maiparade Leningrad- und äußert 

Verdacht, daß Minensperren gelegt sind. 

Kreuzerkrieg : 11 

Schiff 41 

bietes östlicl. 

Verkehr. 

Eigene Lage . 

außerheimischen Gewässern: 

meldet Verlegung seines Operationsge- 

Australien. Jm bisherigen Gebiet kein 

Ski. ert 

Kommandanten 

Lage für Hein 

Seeweg nicht 

Stellung wei 

ausdauer me Id c 

ilt Einverständnis und unterrichtet 

leichzeitig , daß auf Grund politischer 

•n^elir des Schiffes mit dem sibirischen 

u rechnen ist. Schiff soll zwecks Auf- 

t^ren Gperationsplanes noch vorhandene See- 

n. 

Unterric: 

0831 und 1332 

tung Hilfskreuzer über Feindlage siehe 

über eigene Lage 1611. 

Datum 
unö 

Angabe öCö vDrteß, iDinö, lüctter, 
•Seegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öet luft, illonbfcijetn ufu). 
üotfomtnntffe 

21.5-41 K a ehr iohtenvc n Neutralen 

Rußland; Mariln 

bis heute nie 

steht. Attache 

kriegsschiffe 

Verdacht, daß 

eattachÄ meldet Schiffahrt Leningrad 

ht eröffnet, obwohl Fahrmöglichkeit be- 

erinnert an Nichtteilnkhme Sowjet- 

an Uaiparade Leningrad, und äußert 

Minensperren gelegt sind. 

Kreuzerkrieg 

Eigene Lage 

n außerheimischen Gewässern: 

Schiff 4! 

bietes östlich 

Verkehr. 

Ski. ert 

Kommandanten 

Lage für Heiralf:' 

Seeweg nicht 

meldet Verlegung seines Operationsge- 

Australien. Jm bisherigen Gebiet kein 

ilt Einverständnis und unterrichtet 

leichzeitig , daß auf Grund politischer 

ehr des Schiffes mit dem sibirischen 

u rechnen ist. Schiff soll zwecks Auf- 

stellung weit eren Gperationsplanes noch vorhandene See- 

ausdauer melden. 

Unterric! 

0831 und 1332 

itung Hilfskreuzer über Feindlage siehe 

! über eigene Lage 1611. 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öes 0rtc8, lüinb, lücttet, 
öcegang, 23clcud)tung, 6id)tigfcit 

öec iuft, il^onöfdjcin ufto. 
üotfommniffe 157 

21.5.4 W e 3 t r a u m/AtXantikküate : 

id£ n 

Versorgm 

1915). 

Zerst. "1 

singetroffen. 

Die bei 

ten planmäßig 

an. 

Wetterdai^p 

lösung "Sachs 

West siehe 1545 

gsschiff "Dresden" in Gironde eingelaufen(s. 

einemann" und "Steinbrink" in La Pallioe 

Tanker "Esso-Hamburg" und "Brehme" tre- 

ihren Auamarsch zur Atlantikuntemehmung 

fer "August Wriedt" soll 22.5. zur Ab- 

4nwald" aualaufen. Einsatzbefehl der Gruppe 

K anal Ke ine besonderen Ereignisse. 

Nordsee 

16GO Uhr Bombenangriff durch 9 Brisfcol-Blenheim 

auf Helgoland, -"nflug aus Sonne in etwa 270 Grad. 

20 bis 30 Sprengbomben größtenteils ins Wasser. Bis- 

her nur Häusei schaden gemeldet, ^upoh Warineflak 2 

Abschüsse, 

den 21.5. vorgesehene Aufklärung Scapa konnte 

ind Hochnebel nicht durchgeführt werden, 

ur Bildauswertung Soapa vom 20.5« wird 

res Schlachtschiff in. Scapa gemeldet. 

_ScUlachtkreuzer "Hood". 

^ornarsch "Bismarck"/ "Prinz -k'' 

Die für 

wegen Boden- 

Jn Ergänzung 

noch ein weit 

Wahrscheinlich 

"Rheinübing" : 

Sei 
oh 

durch Großen 1 

verlaufen, 

marsch 2300 

sehen Flugfunl 

•Flugzeuge ange 

Jugen" 

eit - Kattegat - Skagerrak ist planmäßig 

iffe laufen OSOO*1 im Korsfjord ein. Weiter- 

us Hjeltefjord. Nach Meldung einer engli- 

ütelle sind heute im 0620 Uhr englische 

setzt worden zur Suche nach 2 Schlacht- 

-501' 

Datum 
unö 

Ul)t3eU 

Angabe öee Ottee, flJinö, lüetter, 
Seegang, 8eleud)tung, Sicbtigfeit 

öec tuft, illon6|ii)ein ufm. 
üorfommniffe 157 

21.5-4 W e 3 t r a u m/Atlantikküate ; 

ld£ n 

Versorgm 

1915). 
Zerst. "I 

exn^etroffen. 

Die bei 

ten planmäßig 

an. 

Wetterdai^p 

lösung "Sachs 

West siehe 1545 

gsschiff "Dresden" in Gironde eingelaufen(s. 

einemann" und "Steinbrink" in La Pallioe 

Tanker "Esso-Hamburg" und "Brehme" tre- 

iihren Ausmarsch zur Atlantikuntemehmung 

fer "August ffriedt" soll 22.5. zur Ab- 

Jnwald" auslaufen. Einsatzbefehl der Gruppe 

K anal Ke ine besonderen Ereignisse. 

Nordsee 

1600 Uhr 

auf Helgoland 

20 bis 30 Spr 

her nur Häusel 

Abschüsse, 

Die für 

wegen Boden- 

^n Ergänzung 

noch ein weite 

Wahrscheinlicl 

Bombenangriff durch 9 Brifltol-Blenheim 

■^nflug aus Sonne in etwa 270 Grad, 

engbomben größtenteils ins Wasser. Bis- 

schuden gemeldet. Durch Warineflak 2 

"Rheinübi. ng" : 

durch Großen I 

verlaufen. Sei 

marsch 2300h i 

sehen Flugfunl 

Flugzeuge ange 

cen 21.5. vorgesehene Aufklärung Scapa konnte 

ind ilochnebol nicht durchgefülirt werden, 

ur Bildauswertung Scapa vom 20.5« wird 

res Schlachtschiff in. Scapa gemeldet. 

_Schlachtkreuzer "Hood". 

^ornarsch "Bismarck"/ "Prinz ^ugen" 

Skagerrak ist planmäßig eit - Kattegat 

iffe laufen 050011 im Korsfjord ein. Weiter- 

us Hjeltefjord. Nach Meldung einer engli- 

stelle sind heute im 0620 Uhr englische 

setzt worden zur Suche nach 2 Schlacht- 



■ m - 
Datum 

unö 
Ui>r3cit 

Angabe öCö vDttca, IDinö, lUcttcr, 
©ecgang, öelcud)tung; öid)tigfcit 

öer £uft, iUonöfdjein u(a'. 
üotfommnilfe 

21.5.41 

(98) 

schiffen und 5 Zerstörern, die mit Kurs Nord gemeldet 

wurden! Obwohl 

den übrigen Fup 

diese Funkaufl. 

sehr regen Luftt 

der nördlichen 

1 aufbewegung d 

Luftflotte 5 t ,h 

mit Suchen der 

; um 1057h in 61 

auf Heimflug 

den. Ob der Ge 

gebiet vor Ber 

ähnlich wie be 

"Scharnhorst" 

im Großen Belt 

Anhaltspunkte 

fen in Korsfjo 

der Gruppe Nor 

sich um Agen 

eine Auswirkung dieser Meldung auf 

kverkehr nicht erkennbar ist, bildet 

lärungsmeldung in Verbindung mit der 

aufklärungs tätigkeit des Gegners über 

Nordsee den Beweis dafür, daß die Aus- 

r "Bismarck"-Gruppe erkannt ist, 

ilt am Nachmittag mit, daß die um 0620J 

Schlachtschiffe beauftragten Flugzeuge 

55 N 0750 West gepeilt und anschließend 

ch den Nord-Shetlands festgestellt wur- 

jner erst am Morgen des 21.5« im See- 

en die Gruppe erfaßt hat oder ob ihm 

m letzten Auslaufen von "Gneisenau" und 

gentenraeldungen vom Beobachtungsposten 

Vorlagen, läßt sich nicht bestimmen, 

ür Luftaufklärung des Gegners vor Einlau- 

d fehlen. Jn UbeÄnstiminung mit Auffassung 

1 neigt Ski. zu der Annahme , daß es 

te.idienst im Großen Belt handelt. 

(Auch Beobacht 

möglich). 

Leider er).aubt die Wetterlage die vorgesehene 

erneute Luftau: 

blick über etwk 

Schlachtschiff: 

Winnen ist 

ingsposten an norwegischer Küste wäre 

klärung Uber Scapa nicht, sodaß ein Hin- 

auf Grund der Sichtmeldung der 

anlaufende Gegnerbewegungen nicht zu ge- 

H o r w e g 

Schiff 4 neidet, daß es am 20.5. nachmittags auf 

7011 Nord, 3121! Ost von 2 zweimototigen Flugbooten unbekann- 

ter Naticnalit t in 3 bis 4 000 m Höhe umflogen wurde 

(russische Maschinen?). Abflug Richtung Petsamo. 

Geleite an der norwegischen Küste planmäßig. 

Datum 
unö 

Ubr^eit 

Eingabe 6Cö \Dtteo, U)inö, IDcttcr, 
©cegang, öclcudjtuug, öid)tigfcit 

bec luft, illonbfdjpln ufiu. 
üorrommntlfe 

21.5.-n 

(98) 

schiffen und 3 Zerstörern, die mit Kurs Nord gemeldet 

wurden! Obwohl 

den übrigen i'uh 

diese Funkauil 

sehr regen Lufjt 

der nördlichen 

1 aufbewegung d 

Luftflotte 5 t 

be . 

mit Suchen der 

um 105711 in 61 

| auf Heimflug 

den. Ob der Ge 

gebiet vor Ber 

ähnlich wie 

"Scharnhorst" 

im Großen Belt 

Anhaltspunkte 

fen in Korsfjo 

der Gruppe Nor 

sich um Agen 

eine Auswirkung dieser Meldung auf 

kverkehr nicht erkennbar ist, bildet 

lärungsmeldung in Verbindung mit der 

aufklärungstätigkeit des Gegners über 

Nordsee den Beweis dafür, daß die Aus- 

r "Bismarck"-Gruppe erkannt ist, 

ilt am Nachmittag mit, daß die um 0620h 

Schlachtschiffe beauftragten Plugzeuge 

)b N 0750 West gepeilt und anschließend 

cli den Nord-Shetlands festgestellt wur- 

'ner erst am Morgen des 21.5. im See- 

;en die Gruppe erfaßt hat oder ob ihm 

m letzten Auslaufen von "Gneisenau" und 

gcntcnmeldungen vom Beobachtungsposten 

Vorlagen, läßt sich nicht bestimmen, 

ür Luftaufklärung des Gegners vor Einlau- 

d fahlen. Jn UbeAnstimmung mit Auffassung 

1 neigt Ski. zu der Annahme , daß es 

te.idienst im Großen Belt handelt. 

(Auch Beobacht 

möglich). 

Leider e 

erneute Luftau: 

blick über 

Schlachtschiff: 

wiru.en ist. 

ingsposten an norwegischer Küste wäre 

rj-aubt die Wetterlage die vorgesehene 

klärung Uber Scapa nicht, sodaß ein Hin- 

auf Grund der Sichtmeldung der 

anlaufende Gegnerbewegungen nicht zu ge- 

H o r w e g u 

Schiff 4 neidet, daß es am 20.5. nachmittags auf 

7011 Nord, 31i'l Ost von 2 zweimototigen Flugbooten unbekann- 

ter Nationalit t in 3 bis 4 000 m Höhe umflogen wurde 

(russische Masihinen?). Abflug Richtung Petsamo. 

Geleite au der norwegischen Küate planmäßig. 



-W - 

Datum 
unö 

U^rjclt 

Angabe öcs öttee, IDinö, IDctter, 
ßecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, iUonöfd)fin ufiu. 

üocfommntffe 158 

21.5.41 Skagerra k/'Vestl.Oat see 

Keine besonderen Ereignisse. 

Kautschukd i 

Breite Rio und 

Als dritte 

"Ramses" nach U 

ausgelaufen. Ein 

siehe 1900). 

Handelsachiffahrt 

mpfer "Elbe" erhält Weisung zwischen 

iahia östlich von 20° West zu fahren. 

' Dampfer mit Gummiladung ist Dampfer 

ildung Attacht Tokio am 19.5. aus Bairen 

;reffen Bordeaux etwa 14.8. (Reiseplan 

au i Von den 

Dampfern sollen 

Südamerika, vorfc 

"Osorno", "Bogo 

Japan gehen 

Chilehäfen ausgelaufenen deutschen 

Erlangen" und "Frankfurt" nach der Ostküste 

ussichtlich nach Rio, die Dampfer "Quito" 

;a" und "Rhakotis" über U-Platz X nach 

Aus der FuikaufKlärung wird eine Mitteilung des 

Chefs des Nachr 

Admiralität , d 

chtenwesens in Singapore vom 5.5. an die 

e Gesandtschaft in Tokio, die Nachrichten- 

offiziere in Sh mghai und Hongkong bekannt, daß nach einer 

franz. Nachrich|t deutsche Agenten auf Weisung von Shanghai 

um Gummi, Mineralien, Wolfram und Kopra 

lurch japan.Vermittlung im Austausch gegen 

Ihemikalien bemühen. Waren gingen auf japan. 

igkong vermieden. Schaffung eines deut- 

1 vermutet. 

mjd Hanoi sich 

aus Jndo-China 

Maschinen und 

Schiffe»(die H 

sehen Büros wir 

-hoq - 
Datum 

unö 
Ul)t3ett 

Eingabe öce ürtee, n)inö/ [Detter, 
6eegang, Beieudjtung, ©tchtigfelt 

öer tuft, inonbfdjein ufro. 

üoefommntffe 158 

21.5.41 Skagerra k/'Yeatl.Oat see 

Keine besonderen Ereignisse. 

Kautschukd 

Breite Rio und 

Als dritte 

"Ranses" nach U 

ausgelaufen. Einfc; 

siehe 1900). 

Handelsschiffahrt 

impfer "Elbe" erhält Weisung zwischen 

Bahia östlich von 20° West zu fahren. 

? Dampfer mit Gumniladung ist Dampfer 

ildung Attachfe Tokio am 19.5- aus Dairen 

;reffen Bordeaux etwa 14.8. (Reiseplan 

Von den auj Chilehäfen ausgelaufenen deutschen 

Dampfern sollen 

Südamerika, vormssichtlich nach Rio, die Dampfer "Quito" 

"Osorno", "Bogo 

Japan gehen 

;a" und "Rhakotis" über D-Platz X nach 

Chefs des Hachr 

Admiralität , d 

Erlangen" und "Frankfurt" nach der Ostküste 

Aus der Fuikaufklärung wird eine Mitteilung des 

chtenvvesens in Singapore vom 5.5. an die 

e Gesandtschaft in Tokio, die Nachrichten- 

offiziere in Sn inghai und Hongkong bekannt, daß nach einer 

franz. Nachricht deutsche Agenten auf Weisung von Shanghai 

um Gummi, Mineralien, Wolfram und Krpra 

lurch japan.Vermittlung im Austausch gegen 

Bhemikalien bemühen. Waren gingen auf jajan. 

igkong vermieden. Schaffung eines deut- 

1 vermutet. 

und Hanoi sich 

aus Jndo-China 

Maschinen und 

Schifiea(die H 

sehen Büros wir 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öcs »Ottefl, IDinö, lüctttr, 
6ccgang, Beleuchtung, öidjtigfcit 

6et iuft, Jllonöfchein U|ID. 
üotfommniffe 

21.5.41 

L a 

Gegner or 

Westboote 

zug. U 94 ver 

U-Bootskriegführung, 

Jm Nordop.Gebieti 7 Boote, 5 auf Ausmareoh. 

Jm Südop.Gebiet: 7 Boote. 

tet Boote in AM 2851 (U 138) und AE 2390. 

haben noch Fühlung am einlaufenden Geleit- 

Liert in den Abendstunden des 20.5. die 

Fühlung vorübergehend, meldet aber um 2309 , daß der 

Hilfskreuzer, äowie die schnelleren Schiffe Einzel- 

marsch angetreten haben und auf Grund letzter Beobach- 

tung nur noch 5 Dampfer zusammenstehen. Dagegen mel- 

det U 93 um 0210^ 10 Schiffe Kurs Nordest in AJ 3261. 

Boote bleiben len ganzen Tag über am Geleitzug dran, 

dessen Sicheruig seit den Morgenstunden mehrere Zerstö- 

rer übernommen haben. Dampfer im Geleitzug werfen nach 

den Beobahhtun ;en der U-Boote viele Nebelbojen! 

E r f o 1 fLJl 

U 94 vdrs 

bisher insgesa 

hat aus Geleit 

Dampfer mit 5 

Bootes 7 Dan pf 

Rückmarsch an. 

10 GG(J t Dampf 

U 138 er 

in AM 2532 und 

wegen übermäßi 

nkt Norweger "John Pederson"(6l28 t) 

nt damit 12128 t. U 556 (Kptlt.Wohlfahrt) 

bisher 2 Tanker mit 22 000 t und 1 

100 t versenkt. Damit Gesamterfolg des 

;r , 1 Bewacher mit 49 900 t. Boot tritt 

U 98 (Kptlt. Gysae) meldet aus Geleit 

ir und D. "Ro.thermere (5336 t).Damit 

Gesamterfolg 31 356 t. Boot tritt gleichfalls Rückmarsch 

an'. 

lält Fühlung an auslaufenden Geleitzug 

versenkt 12000 t Dampfer. Rückmarsch 

-en Schmierölverbrauchs. 

) 

Datum 
unö 

Ui)cjelt 

Angabe öce »ürtea, IDinft, lüctter, 
Gccgang, öelcudjtung, 6id)ügfcit 

öer iuft, JUonbfdjein u|i». 
üotfommniffe 

21.5.41 U-Bootskriegführung, 

Lage: Jm 

Jm 

Gegner or 

Westboote 

zug. U 94 ver 

Fühlung vorübe 

Hilfskreuzer, 

marsch angetre|t 

tung nur noch 

det U 93 um 02p 

Boote bleiben 

dessen Sicher 

rer übernommen 

den Beobahhtun 

Nordop.Gebiet: 7 Boote, 5 auf Ausmarsch. 

Südop.Gebiet: ^ Boote, 

tet Boote in AM 2851 (U 138) und AK 2390. 

haben noch Fühlung am einlaufenden Geleit- 

liert in den Abendstunden des 20.5. die 

[■gehend, meldet aber um 2309^, daß der 

sowie die schnelleren Schiffe Einzel- 

en haben und auf Grund letzter Beobach- 

j Dampfer zusammenstehen. Dagegen mel- 

0*1 10 Schiffe Kurs Nordest in AJ 3261 . 

len ganzen Tag über am Geleitzug dran, 

g seit den Morgenstunden mehrere Zerstö- 

haben. Dampfer im Geleitzug werfen nach 

jen der U-Boote viele Nebelbojen! 

Erfolge 

U 94 vdrs nkt Norweger "John Pederson"(6l28 t) 

bisher insgesaat damit 12128 t. U 556 (Kptlt.Wohlfahrt) 

hat aus Geleit bisher 2 Tanker mit 22 000 t und 1 

Dampfer mit 5 100 t versenkt. Damit Gesamterfolg des 

Bootes 7 Dan pf sr , 1 Bewacher mit- 49 900 t. B^ot tritt 

Rückmarsch an. U 98 (Kptlt. Gysae) meldet aus Geleit 

10 000 t Dampf :r und D."Rothermere (5336 t).Damit 

Gesamterfolg 35 356 t. Boot tritt gleichfalls Rückmarsch 

an'. 

U 138 er mit Fühlung an auslaufenden Geleitzug 

in AM 2532 und versenkt 12000 t Dampfer. Rückmarsch 

wegen übermäßigen Schmierölverbrauchs. 

) 



Datum 
unö 

Ut)r3eit 

Angabe 6c8 0ttca, IDinö, tücttcc, 
ßccgang, 23cleud)tung, 6id)tigfcit 

öet luft, iUonbfdjcin ufiu. 
üorfommntffe 1S9 

21.5.41 B e a o nd e r 

Der aus englischer Kriegsgefangenschaft über Amerika 

zurückgekehrte lauptmann der Luftwaffe von Werra hat u.a. 

Aussagen von Gefangenen deutscher U—Bootsbesatzungen 

übermittelt. Jn 

sehen Zerstörer 

der U-Bootsbekämpfung sind die engli- 

und Trawler danach auf Grund genauster 

Ortung anscheinend in der Lage, sich genau über das ver- 

folgte U-Boot zu stellen und dasselbe mit Wasserbomben 

wirksam einzudeoken. Diese Feststellung macht eine er- 

neute Prüfung der bereits früher untersuchten Präge einer 

seitens des getauchten U-Bootes gegenüber 

stehenden Verfolger notwendig, 

dabei an eine durch das Ausstoßrohr aus- 

itejgende Mine, die entweder beim Auf- 

Schiffsboden des Verfolgers bzw. beim Er- 

ästimmten Wassertiefe (etwa 5m) detoniert. 

aktiven Abwehr 

einem über ihm 

Ski. denkt 

zustoßende auf 

treffen auf den 

reichen einer Ve 

Jm Interesse der Wirksamkeit des U-Bootseinsatzes ist 

schnellste Prüi ung 

de Maßnahmen werden verfügt, (siehe Pernschr. 1800). 

Raum Engl 

land. Jn erste 

stärkerem Verbal 

Jn Nacht 

düng (2) vor P' 

Angriffe im Blcckadegebiot: 

und Entwicklung erforderlich. Entsprechen- 

Luftkriegführung 

n d : Keinjbesonderer Kampfeinsatz über Eng- 

Linie Jagdeinsatz . Gegner fliegt mit 

id tags nach Belgien/ Nordfrankreich ein. 

um 21.5. Minenverseuchung in Mersey-Mün- 

mbroke-Milford (14) undwfor Palmouth (2). 

Zur Vermeidung schwedischer Schiffsverluste durch Bom- 

bentreffer bei der Durchfahrt durch das Blockadegebiet regt 

^b. d. L. Fahrung; s tab beim CKW an, daß die angemeldeten 

Datum 
unö 

Ufyrjeit 

Angabe 6es 0rtca, tl)in6, lüettet/ 
Geegang, öelcudjtung, 6id)ligfelt 

öer tuft, JUon6fd)cin ufu>. 

üorfommniffe 159 

21.5.41 B e a o nd e r 

1 

Gfctd 

Der aus en 

zurückfekehrte 

Aussagen von 

überaittelt. Jn 

sehen Zerstörer 

Ortung anschei 

folgte U-Boot 

wirksam einzude 

neute Prüfung 

aktiven Abwehr 

einem über ihm 

Ski. denkt 

zustoßende auf 

treffen auf den 

reichen einer 

Jm Interesse 

schnellste Prüf 

de Maßnahmen w 

lischer Kriegsgefangenschaft über Amerika 

auptramn der Luftwaffe von Werra hat u.a. 

ngenen deutscher U-Bootsbesatzungen 

der U-Bootsbekämpfung sind die engli- 

und Trawler danach auf Grund genauster 

n^nd in der Lage, sich genau über das ver- 

stellen und dasselbe mit Wasserbomben 

oken. Diese Feststellung macht eine er- 

bereits früher untersuchten Präge einer 

seitens des getauchten U-Bootes gegenüber 

teilenden Verfolger notwendig, 

dabei an eine durch das Ausstoßrohr aus- 

tejgende Mine, die entweder beim Auf- 

Schiffsboden des Verfolgers bzw. beim Er- 

lestimmten Wassertiefe (etwa 5m) detoniert. 

Wirksamkeit des U-Bootseinsatzes ist 

ung und Entwicklung erforderlich. Entsprechen- 

erden verfügt, (siehe Pernschr. 1800). 

der 

Luftkriegführung 

Raum Engl n d 

land. Jn erste 

stärkerem Verbijr 

Jn Nacht 

düng (2) vor P' 

Angriffe in Bl 

Keintbesonderer Kampfeinsatz über Eng- 

Linie Jagdeinsatz . Gegner fliegt mit 

nd tags nach Belgien/ Nordfrankreich ein. 

um 21.5. Minenverseuchung in Mersey-Mün- 

mbroke-MiIford (14) undwfor Falmouth (2). 

ckadegebict: 

Zur Verme 

bentreff-jr bei 

Ob.d.L.Fahrung 

düng schwedischer Schiffsverluste durch Bom- 

der Durchfahrt durch das Blockadegebiet regt 

tab beim CKW an, daß die angemeldeten 



Datum 
unö 

UtjcjcU 

Angabe 6eö «ürtco, iDinö, IDctter, 
öecgang, Beleud)tuug, otd)tigfcit 

6er luft, iUonöM)cin u(iu. 
üotfommniffe 

21.5.41 Schiffe nur noc 

Samraelfahrt in 

oder V/eaten, ei 

ob den Schwede 

in der vorgesch 

Nordafri 

an einem bestimmten Wochentag in 

ias Blockadegebiet, sei es v4n Osten 

fahren, (siehe 1400). Ski. bezweifelt, 

i die Steuerung i$res Handelsverkehrs 

Lagenen Form möglich ist. 

Erfolgreicher Einsatz gegen Ver- 

teidigungs- und 

Einsatz ge 

Versorgungsunlagen von Tobruk. 

ren Kreta s.u. 

Mittel 

Feinl läge 

Westl. Mit 

italienischen I. 

ville in Stärke 

Trägern ("Ark R 

Zerstörern gesi 

anscheinend Dam 

Offenbar hat di 

aus zur Uberfüh 

und gleichzeifi 

nomuen. 

.leerkriegführung . 

telmeer: Die Kampfgruppe H wird von der 

rftaufklürung vorm, nordwestlich Philip- 

von 1 Schlachtschiff("Renown"), 2 

jyal", “Furious") i 2 Kreuzern und mehreren 

;htet. Nordöstlich davon 10 Einheiten, 

)fer mit Kreuzersicherung Kurs West. 

; Kampfgruppe Flugzeuge von dem Träger 

,'ung, in das östliche Mittelmeer gestartet 

' von Osten kommende Transporte aufge- 

östliciies 

2 Schlachtschif 

Anzahl Kreuzer 

biet von Kreta 

ne Feindgr.ppen 

11 ttelmeer: Am 20.5. nach/», in Alexandrien 

Le, Träger "Jllustrious" und unbestimmte 

■ und Zerstörer festgestellt. - Jm Seege- 

werden im Laufe des 21.5. verschiede- 

i gemeldet und von der I.uftwaffe bekämpft. - 

Ml- 

Datum 
unö 

Ut>c3cit 

Angabe 6ea Ötteö, lUinb, Wetter, 

©ecgang, 23eleud)tung, ©id)tigfcit 
öer lu|i( JUDn6fi)cin u\w. 

üotfommntffe 

21.5.41 Scliiffe nur noc 

Suinriielfahrt in 

oder V/esten, ei 

ob den Schwede 

in der vorgesch 

Hör d a f r i 

an einem bestimmten Wochentag in 

las Blockadegebiet, sei es v4n Osten 

fahren, (siehe 1400). Ski. bezweifelt, 

die Steuerung igres Handelsverkehrs 

Lagenen Form möglich ist. 

k a : Erfolgreicher Einsatz gegen Ver- 

teidigungs- und 

Einsatz ge 

Versorgungsunlagen von Tobruk. 

en Kreta s.u. 

Mittel jeer Kriegführung 

F e i fli 1 a r 

Westl. Mi tltelaeer: Die Kampfgruppe H wird von der 

rftauiklürung vorm, nordv/estlich Philip- italienischen I, 

ville in Stärke 

Trägern ("Ark R 

Zerstörern gesi 

anscheinend Dum 

Offenbar hat dj 

aus zur Überful 

und gleichzeifi 

nomuen. 

öotliclies 

von 1 Schlachtschiff("Renown"), 2 

jyal", "Furious"), 2 Kreuzern und mehreren 

ihtet. Nordöstlich davon 10 Einheiten, 

>fer mit Kreuzersicherung Kurs Weat. 

J Kampfgruppe Flugzeuge von dem Träger 

.'ung. in das östliche Kittelmeer gestartet 

von Osten kommende Transporte aufge- 

ul ttelueer: Am 20.5. naclun. in Alexandrien 

2 Schlachtschif 

Anzahl Kreuz 

biet von Kreta 

ne FeindgrLpi*! 

e, Träger "Jllustrious" und unbestimmte 

uiid Zerstörer festgestellt. - Jm Seege- 

werden im J.uufe des 21.5. verscuiede- 

gemeldet und von der Luftwaffe bekämpft. - 



■J/tl - 

Datum 
unö 

Ubradt 

Angabe öee 0de0, tüinb, tüctter, 
6ecgang, Öeleudjtung, 6id)tigfelt 

öet tuft, iUonöfdjein ufm. 
üocfommniffe 160 

21.5.41 Es handelt siel 

Kampfgruppen, dile 

iiii V/esentliohen um drei britische 

im Gebiet westlich, südlich und östlich 

Kreta von der Luftaufklärung in verschiedener Stärke 

und Zusammensetzung erfaßt werden. Infolge mehrerer Fehl- 

meldungen und Täuschung beim Ausmachen der Schiffstypen 

durch die Luftaufklärung ist ein völlig klarer Überblick 

ljuftwaffe meldet eine schwere Kampfgruppe 

icii Kreta (40 sm südsüdwestlich Kap 

e von 2 Schlachtschiffen, 2 Kreuzern und 

nicht möglich 

vormittags westl 

Matapan) in Stär 

8 Eerstörern. Gruppe weicht offensichtlich unter dem Druck 

der deutschen Luftangriffe zunächst nach Süden aus, schließt 

jedoch abends wieder an Kreta heran und wird um 1915 mit 

zahlreichen leie iten Einheiten 60 sm westlich Kap Crio auf 

t. Eine weitere Gruppe mit schweren 

rd nachm, südlich der Ostecke Kretas mit 

Kurs 80 gesicht 

Streitkräften wi 

Kurs auf Kreta gesichtet, während offenbar leichtere 

Streitkräfte im 

den Sichtmeldung 

bar, daß Gegner 

Seegebiet östlich Kreta operieren. Aus 

n ist nach Ansicht der Ski, klar erkenn- 

unter Jnkaufnhhme des sehr großen Risikos 

unterstützen und 

zu verhindern, 

schwersten Stuka 

mit allen Mittelji versucht, die Verteidigung Kretas zu 

deutsche Landungen durch Seetransporte 

ägner ist im Verlauf des ganzen Tages 

-pomben und Torpedoangriffen ausgesetzt, 

die zweifellos zu Verlusten geführt haben. Nach Meldungen 

der Luftwaffe uni der Italiener werden folgende Erfolge 

erzielt: 

deutsch: Treffer 

Treffer 

Treffer 

westli 

Treffe 

SC 1000 

Treffer 

Treffer 

PC 1000 auf Kreuzer westlich Kreta, 

auf Schlachtschiff westlich Kreta 

auf Kreuzer mit starker Rauchentwicklung 

. Kreta 

SC 500 auf Schlachtschiff, ferner eine 

neben Bordwand 

SC 500 auf Kreuzer mit Brandentwicklung, 

auf Vorschiff 
westlich Kreta. 

eines K Heusers. 

- 

Datum 
unö 

Angabe öee Oitea, tüinö, lüfttet, 
©eegang, Öeieudjtung, 6id)Mgfeit 

6cr tu^, iUonbfdjein ujtü. 
Docfomtnniffe 160 

21.5.41 Es handelt siel 

Kampfgruppen, dib 

im V/esentlichen um drei britische 

im Gebiet westlich, südlich und östlich 

Kreta von der I.uftaufklürung in verschiedener Stärke 

und Zusummensetz 

Meldungen und Taus 

ung erfaßt werden. Infolge mehrerer Fehl- 

chung beim Ausmachen der Schiffs typen 

: uftwaffe meldet eine schwere Kampfgruppe 

cii Kreta (40 sm südsüdwestlich Kap 

e von 2 Schlachtschiffen, 2 Kreuzern und 

durch die Luftaufklärung ist ein völlig klarer Überblick 

nicht möglich 

vormittags wsstl 

Matapan) in Star 

8 Zerstörern. Gruppe weicht offensichtlich unter dem Druck 

der deutschen Luftangriffe zunächst nach Süden aus, schließt 

jedoch abends wieder an Kreta heran und wird um 1915 mit 

zahlreichen leie iten Einheiten 60 sm westlich Kap Crio auf 

Kurs 80° gesicht 

Streitkräften wi 

t. Eine weitere Gruppe mit schweren 

rd nachm, südlich der Gstecke Kretas mit 

Kura auf Kreta gesichtet, während offenbar leichtere 

Streitkrafte im 

den Sichtmeldung 

bar, daß Gegner 

mit allen Mittel 

unterstützen und 

zu verhindern, 

schwersten Stuka 

leegebiet öst ich Kreta operieren, "us 

n ist nach Ansicht der Ski, klar erkenu- 

unter Jnkaufnhhme des sehr großen Risikos 

i versucht, die Verteidigung Kretas zu 

deutache Landungen durch Seetransporte 

egner ist im Verlauf des ganzen Tages 

-ßornben und Torpedoangriffen ausgesetzt, 

die zweifellos zu Verlusten geführt haben. Kach Meldungen 

der Luftwaffe uni der Italiener werden folgende Erfolge 

erzielt! 

deutschi Treffer 

Treffer 

Treffer 

westli 

Treffe 

SC 1000 

Treffer 

Treff 

eines K 

PC 1000 auf Kreuzer westlich Kreta, 

auf Schlachtschiff westlich Kreta 

auf Kreuzer mit starker Rauchentwicklung 

. Kreta 

SC 500 auf Schlachtschiff, ferner eine 

neben Bordwand 

SC 500 auf Kreuzer mit Brandentwicklung, 

auf Vorschiff 

euzers. 

westlich Kreta. 



-?/Y' 

Datum 
unö 

Ubtjelt 

21.5.41 

Eingabe 6Eö iDtles, IDtnb, lüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigteii 

6ee lu(i, inon6|d)ein utm. 

italieniach: 

Hach tield 

16 Motorfisclik: 

Jnsel Melos ko 

Sicherung durc 

sich offenbar 

ist Transportv 

Kap Spatha mit 

zusammengestoß 

Kreuzer erzie 

gleichfalls in 

gen bisher nie 

Plugzeugtorpedotreffer auf Kreuzer und 

Treffer auf Zerstörer südöstlich Kreta. 

mg Admiral Südost sollten am 21.5. abends 

itter mit Truppen und Munition von der 

imend bei Maleroes auf Kreta eiritreffen. 

Torpedoboot "Lupo". Seetransport hat 

rerzögert. Nach Meldung von "Lupo" 

jrband in den Abendstunden nördlich 

englischen Kreuzern und Torpedobooten 

in. "Lupo" meldet, Torpedotreffer auf 

, ein Teil des Transportverbandes jedoch 

Gefecht verwickelt. Weitere Meldungen lie- 

it vor. 

1 ; 

Italienische Lc 

üorfommntffe 

f£ej 26.Seetransport läuft 21.5. vorm. 

in Tripolis eil. Weitere Transporte zwischen Tripolis 

und Neapel lau’en planmäßig. Zur Sicherung sind Kreuzer 

der "Abruzzi"-Hasse und Zerstörer eingesetzt. Munitions- 

nachschub nach Derna mit U- ooten wird planmäßig fortge- 

setzt. 

Der Rücktransport der 2.Pz.Division von Patras 

nach Italien irfährt einen besonder empfindlichen 

Schlag. Hach d :m bereits am 21.5* früh das Hilfskanonen- 

boot "Matteucc ." bei Kap üueato und kurze Zeit später 

där ital. Zers ;öer "Mirabello" an der gleichen Stelle 

durch Minentre ’fer gesunken waren, laufen die mit 

starken Teii.dir 2.Pz.Div. beladenen Dampfer "Marburg" 

und "Kybfels" mittags auf die gleiche Minensperre. 

Beide Dampfer jeraten dabei mit wertvollstem Material 

und Personal ii Verlust. Hilfsmaßnahmen sind im Gange. 

£s ist iiöihst bedauerlich , daß es nicht gelungdn 

ist(die beiden Dampfer nach den vorhergegangenen Ver- 

lusten rechtzeitig zu warnen oder ihnen dine. derartige 

Sicherung mitzigeben, daß ihr besonders empfindlicher 

Verlust vermie len werden konnte. 

Datum 
unö 

Ultcjeit 

21.5.41 

Eingabe 6es eitles, IDinb, IDctttc, 
Setgang, Scleudjtung, Sld)tig1eit 

6ec tufi, JUanbldjein u[iu. 

Itallenlaoh: 

liach Lield 

16 Motorfibclik 

JnseX Melos ko 

Sicherung durc 

sich offenbar 

ist Transportv 

Kap Spatha mit 

zusatumengestoQ 

Kreuzer erzie 

gleichfalls in 

gen bisher nie 

Plugzeugtorpedotreffer auf Kreuzer und 

Treffer auf Zerstörer südöstlich Kreta. 

mg Admiral Südost sollten am 21.5. abends 

tter mit Truppen und Munition von der 

:imend bei Malemes auf Kreta eiritreffen. 

Torpedoboot "lupo". Seetransport hat 

rerzögert. Nach Meldung von "Lupo" 

jrband in den Abendstunden nördlich 

englischen Kreuzern und Torpedobooten 

:n. "Lupo" meldet, Torpedotreffer auf 

, ein Teil des Transportverbandes Jedoch 

Gefecht verwickelt. Weitere Meldungen lie- 

it vor. 

1 t 

Jtalionische Lege: 26.Seetransport läuft 21.5. vorm. 

in Tripolis ei 

und Neapel lau 

der "Abruzzi" 

nachschub nach 

setzt. 

Der Rückt 

nach Italien 

Schlag. Nach d 

boot "Matteucc 

dar ital. Zers 

durch Liinentref 

starken Teii-d 

und "Kybfels" 

Beide Dampfer 

und Personal i 

Es ist iiö 

ist(die beiden 

lüsten rechtze 

Sicherung mitz 

Verlust verinie 

üorfommnt'ffe 

i. Weitere Transporte zwischen Tripolis 

en planmäßig. Zur Sicherung sind Kreuzer 

Hasse und Zerstörer eingesetzt. Munitionj- 

Derna mit U- ooten wird planmäßig fortge- 

ansport der 2.Pz.Division von Patras 

irfährt einen besonder empfindlichen 

:m bereits am 21.5- früh das Hilfskanonen- 

bei Kap ü-icato und kurze Zeit später 

mer "Mirabello" an der gleichen Stelle 

fer gesunken waren, laufen die mit 

r 2.Pz.Div. beladenen Dampfer "Marburg" 

mittags auf die gleiche Minensperre. 

;eraten dabe-i mit wertvollstem Material 

i Verlust. Hilfsmaßnahmen sind im Gange, 

hist bedauerlich , daß es nicht gelungdn 

Dampfer nach den vorhergegangenen Ver- 

Ltig zu -warnen oder ihnen dine., derartige 

igeben, daß ihr besonders empfindlicher 

len werden konnte. 



yr- 
Datum 

un6 
U^rjclt 

21-5.4 : 

Angabe öcs 0ttea/ IDinb, rOettct, 
ßeegang, Ödcudjtung, 6ichtigfelt 

öec tuft, iUonöfäiein u[u). 

Weitere ilachpr 

Bereich Adnira 

ü D r f o m m n i f f e 161 

fujigen sind ira Gange, (s.1145 und 2000). 

3üdost/ Ägäia: 

Jm Anschi iß an die Weisung des Führers.Nr.29, er- 

halt Admiral 3 idost Befehl, die mit den Italienern und für 

den Hafen von Saloniki mit ACK 12 getroffenen Abmachungen 

und die auf Grind der Weisung eingeleiteten Maßnahmen 

sobald als mög .ich vorzulegen. Bei den Verhandlungen 

mit den Jtaliejiem und bei der Planung der Maßnahmen 

tigt werden, daß neben der Einrichtung, 

der Sicherung der militärischen Nachschub- 

äis zu den besetzten Gebieten einschließ- 

.e der Verkehrswege nach den Dardanellen 

en Meer die Schaffung von Grundlagen 

ive Kriegfülirung aus dem Baume der Ägäis 

hen Mittelmeer als Hauptaufgabe des Ad- 

useiien ist. Unter Ausnutzung der zur Ver - 

n italienischen Einheiten, sowie durch 

gnalune mit der italienischen Kriegsmarine 

er Luftflotte 4 unter Hinweis auf jede 

lende Einsatzmöglichkeit muß versucht wer- 

eg im östlichen Mittelmeer so wirkungs- 

h zu gestalt n. Ebenso wie an der nordägäi- 

r deutsche Einfluß auf die bulgarische 

ung weiterhin sicherzustellen ist, 

fluß auch auf die italienischen Marine- 

\ ausgeübt werden. 

muß berückstc 

dem Ausbau und 

linien in der 

lieh Kreta sow 

und dem Schwär 

für eine offen 

nach dem östli 

rairal Südost an 

fügung stehend 

laufende Fühluji, 

und Beratung 

erfolgversprec 

den, den Seekr 

voll wie mögli 

sehen Küste de 

Küstenverteidi 

muß dieser Ein 

und Landstelle 

Kretabesetzung 

planmäßig fort 

Landlage : 

Fallschirm- und Luftlandeaitionen werden 

;esetzt. Flugplatz Malenes in deutscher 

vr- 
Ufltum 

un6 
UMjdt 

21.5.4 

Angabe 6ts üttca, IDinb, [UettEt, 

oeegang, SElEudjtung, € iditlgtelt 
6er tufl, iUonbfdiein u|u). 

Weitere ilachpr 

Bereich Adraira 

ü o t f o m m n i f f e 1 B 1 

fangen sind ira Gange, (d.1145 und 2000). 

Giidoat/ Ägäia: 

Jm Anschi iß an die Weisung des Führers. Nr. 29, er- 

halt Admiral S idost Befehl, die mit den Italienern und für 

den Hafen von Saloniki mit AOK 12 getroffenen Abmachungen 

und die auf Grind der Weisung eingeleiteten Maßnahmen 

sobald als mög ich vorzulegen. Bei den Verhandlungen 

mit den Jtalie iem und bei der Planung der Maßnahmen 

muß beriicksic itigt werden, daß neben der Einrichtung, 

dem Ausbau undl der Sicherung der militärischen Hachschub- 

Igäis zu den besetzten Gebieten einschließ- 

.e der Verkehrswege nach den Dardanellen 

:en Heer die Schaffung von Grundlagen 

;ive Kriegfulirung aus dem Baume der Ägäis 

hen Mittelmeer als Hauptaul gäbe des Ad- 

useiien ist. Unter Ausnutzung der zur Ver - 

m italienischen Einheiten, sowie durch 

linien in dei 

lieh Kreta sow 

und dem Schwär 

für eine offen 

nach dem üstli 

rairal Sadust an 

fiigung stehend 

laufende Fühlu ignahrae mit der italienischen Kriegsmarine 

und Beratung ior Luftflotte 4 unter Hinweis auf jede 

erfolgverspreclende Einsatzmöglichkeit muß versucht wer- 

den, den Seekrieg im östlichen Llittelmeer so wirkungs- 

voll wie mögli .b zu gestalt n. Ebenso wie an der nordägäi- 

schen Küste der deutsche Einfluß auf die bulgarische 

Kiiu tenvertei Ji 

muß dieser Ein 

und Landstelle 

ung weiterhin sicherzustellen ist, 

iluß auch auf die italienischen Karine- 

i auogeübt werden. 

Kretabesetzung 

planmäßig fort 

Landlage : 

Fallschirm- und Luftlandeal.tionen werden 

;esetzt. Flugplatz Halenes in deutscher 



Datum 
unö 

Ul>c3cit 

Angabe öCö vDtlea, iDinö, IDcttcr, 
öccgang, IJelcucbtung, öiduigfcit 

öct iUonöfdjcin ufu». 
üorfommniffe 

21 ■ 3.4 1 Hand und anfl. 

'urgehsn. Die 

vom Feind ein j 

sich Stadt un i 

Lage Hier noc\ 

Jnsgesam t 

(Jm einzelnen 

egbar. truppen im Räume um Canäa im 

bei Retimon gelandeten Kräfte sind z.Zt. 

eschlossen. Bei der Cstgruppe befinden 

Flugplatz Jraklion noch in Feindeshand, 

ungeklärt. 

bisher auf Kreta gelandet 15 Bataillone, 

siehe tieldung Genst. Luftwaffe). 

Hordafrika : Außer Spähtrupp#und Lufttätigkeit keine 

besonderen £r iignisse. 

Datum 
unö 

U^cjcit 

^tnßabc öed «Üclca, lUinö, lUcttcr, 
6ecgang, Üclcudjtung, 

öec £uft, iUon6Jd)cin ufa'. 
Dorfommntffe 

21.5.41 iiand und anfl . 

Ergehen. Die 

vou Feind uin; 

sich Stadt uni 

Lage hier noc i 

Jnsgesam t 

(Jm Einzelnen 

egbar. i'ruppen im Raume Ogi Canäa im 

Lei Retimon gelandeten Kräfte sind z.Zt. 

eschlossen. Bei der Cstgruppe befinden 

Flugplatz Jraklion noch in Feindeshand, 

ungeklärt. 

bisher auf Kreta gelandet 15 Bataillone, 

siehe lieldung Genst. Luftwaffe). 

Hordafrikü : Außer Spähtrupp* und Lufttätigkeit keine 

besonderen Sriignisae. 



-3/?- 

Datum 
unö 

UbrjcU 

Angabe öes Octee, lüinö, tücttcr, 
©eegang, öcleudjtung, 6id)tlgfcit 

öet tuft, )Uon6fd)ein ufiu. 
Dotfommniffe 163 

(99) 

22.5-41 Bes litische Nachrichten. 

(100) 

England 

Eden erk! 

eine für hrit 

wird Göjrßbrit 

fülirung seine 

unbesetztem G 

Sir Rol 

und einer der 

mit weittraget 

zurückge tretet 

P r a n k r e 

ärt im Unterhaus, wenn franz. Regierung 

Kriegführung nachteilige Handlung duldet, 

miien keinen Unterschied mehr in der Aus- 

militärischen Pläne zwischen besetztem und 

biet machen. 

asittard, dipl.Ratgeber der Regierung 

größten Kriegshetzer im Foreign Office 

dem geheimem Einfluß yist auf seine/L Wunsch 

(Pol.Übersicht 118). 

c h 

Französische Behörden halten 2 amerikanische. 

Schiffe in Katseille zurück als Repressalie gegen Be- 

schlagnahme ftanzösischer Schiffe in amerik.Häfen. 

Staatssei retär Hüll hat angeblich erklärt, Jnsel 

Uartinique hal e keine amerikanische Aktion zu befürchten. 

USA: 

Nach verschiedenen Meldungen soll Roosevelt beab- 

sichtigen in rächster Zeit den Ausnahmezustand (state 

of emergency) su erklären, woraus sich ausgedehnte mili- 

tärische Vollnachten für ihn ergeben würden. 

Gerüchteveise verlautet, daß sehr wichtige außen- 

politische Prulklamation Roosevelts bevorstände! 

-M- 

Datum 
unö 

UbcjeU 

Angabe öee Örtca, tüinft, tÜetter, 

©cegang, öeleudjlung, 6j'd)tigfelt 

öer tuft, Hlonöfdjein ufi». 

Dorfommntffe 163 

(99) 

22.5-41 B e 3 

(100) 

England 

litiache Hachriohten. 

Eden erk'ärt im Unterhaus, wenn franz. Regierung 

eine für brit,Kriegführung nachteilige Handlung duldet, 

wird Göjrßbriti nnien keinen Unterschied mehr in der Aus- 

führung seine] militärischen Pläne zwischen besetztem und 

unbesetztem Gf 

Sir Rol 

und einer der 

mit weittraget 

zurückge tretet 

P r a n k r e 

biet machen. 

asittard, dipl-Ratgeber der Regierung 

größten Kriegshetzer im Foreign Office 

dem geheimem Einfluß ^ist auf seinejL Wunsch 

.(Pol.Übersicht 118). 

ich 

Pranzösitche Behörden halten 2 amerikanische. 

Sctiiffe in tiaiseille zurück als Repressalie gegen Be- 

schlagnahme f j anzösiacher Schiffe in anurik.Häfen. 

Staatssei retär Hüll hat angeblich erklärt, Jnsel 

Uartinique hale keine amerikanische Aktion zu befürchten. 

USA 

Hach ver; 

sichtigen in i 

of emergency) 

tarische Volln 

Gerüchtev 

politische Frei- 

chiedenen Meldungen soll Roosevelt beab- 

ächster Zeit den Ausnahmezustand (state 

su erklären, woraus sich ausgedehnte mili- 

achten für ihn ergeben wurden, 

eise verlautet, daß sehr wichtige außen- 

klamation Roosevelts bevorstände! 



-310' 

Datum 
unö 

Ul>rjett 

Angabe öes «Dttcs, IDinö, lüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, JTlonbM)eln u|u>. 
üotfommniffe 

22.5.41 

ii : i ■ i 

(101) 

Lagebesprechung beim Chef d.Stabes 

der Ski. 

Il Vortrag 

sprechung mit 

scheinend gün 

Franzosen nuni 

Deutsches Hafe 

den! Als Gege 

auch unbedingt 

sen um Genehmig 

in Syrien und 

Tunis, da durcji 

Angriffen ge: 

franz. Toulonstt 

ferner beantra 

Ausnutzung 

falls günstig 

e Id 

Antrag auf Durjc 

tikküstenvorf 

■ z ug e sTEäncfin e r 

Seitens Franzojs 

Austausch Auf! 

deutschen ode 

behörden zu 

Ob.d.L, 

Bemerkens «V 

gegenüber s 

sind, daß sie 

gegen die Jtal 

über erste Ergebnisse Pariser Be- 

Prankreich. Verhandlungen verlaufen an- 

stig. Für Nachschub nach Nordafrika haben 

mehr den Hafen von Bizerta angeboten. 

ikommando soll in Zivil eingesetzt wer- 

nfLeistungen, die nach Auffassung der Ski. 

gewährt werden sollten, bitten Franzo- 

ung zur Verstärkung franz. Position 

ier Küstenverteidigung von Biserta und 

deutschen Transportverkehr mit englischen 

rechnet werden muß. Die Freizügigkeit der 

reitkräfte für Übungstätigkeit wird 

gt. Die deutschen Forderungen betreffs 

rs und Westafrikas sind offenbar eben- 

von Franzosen aufgenommen. Der franz. 

hführung Flugaufklarungsdienst.im Atlan- 

ist unter Vorbehalt genauer Abgrenzung 

Aufklärungsräume vor den Küsten geniimigt. 

Daka 

en wurde dabei angeregt^ unmittelbaren 

kjlärungsergebnisse zwischen interessierten 

italienischen und französischen Kommando- 

anisieren. Nähere Vereinbarungen trifft org, 

stet 3 

ert ist, daß die Franzosen uns Deutschen 

zu weitgehenden Zugeständnissen bereit 

aber sehr schroff jedes Entgegenkommen 

iener ablehnen. Dm so mehr ist bei den 

weiteren Verhandlungen, in denen von deutscher Seite 

naturgemäß ve 

füllt werden 

der .Italiener 

/ 
rlschiedene Wünsche der Franzosen er- 

üjüssen , mit Schwierigkeiten von Seiten 

zu rechnen. 

Datum 
unö 

Ul)C3cU 

Angabe öee Örtce, lUlnö, lüettec, 
©eegang, 3eleud)tung, ©idjtigrcit 

öer luft, JTtonöfijein ufw. 
üottommniffe 

22.5.41 

L|.| ■ 
Ii : i . i 

(101) 

LaRebeaprechung beim Chef d.Stabes 

der Ski. 

la. Vortrag 

sprechung mit 

scheinend gun 

Franzosen nuni 

Deutsches Haf 

den! Als Gege 

auch unbedingt 

sen um Genehmig 

in Syrien und 

Tunis, da durc|i 

Angriffen ge 

franz. Toulonsft 

ferner beantra 

Ausnutzung 

falls günstig 

e Id 

Antrag auf Dur|c 

tikküstenvorf 

• z ug e st and ene r 

Seitens Franzofs 

Austausch Auf! 

deutschen ode 

behörden zu o 

Ob.d.L, 

Bemerkens 

gegenüber stelp 

sind, daß sie 

gegen die Jta 

über erste Ergebnisse Pariser Be- 

Frankreich. Verhandlungen verlaufen an- 

stig. Für Nachschub nach Nordafrika haben 

mehr den Hafen von Bizerta angeboten. 

eskommando soll in Zivil eingesetzt wer- 

nfLeistunjen, die nach Auffassung der Ski. 

gewährt werden sollten, bitten Franzo- 

ung zur Verstärkung franz. Position 

ler Küstenverteidigung von Biserta und 

deutschen Transportverkehr mit englischen 

rechnet werden muß. Die Freizügigkeit der 

reitkräfte für Übungstätigkeit wird 

»t. Die deutschen Forderungen betreffs 

rs und Westafrikas sind offenbar eben- 

von Franzosen aufgenommen. Der franz. 

hführung Flugaufklärungsdienst im Atlan- 

ist unter Vorbehalt genauer Abgrenzung 

Aufklärungsräume vor den Küsten gertimigt. 

Dakd 

en wurde dabei angeregt^ unmittelbaren 

kjlärungsergebnisse zwischen interessierten 

italienischen und französischen Kommando- 

rlganisieren. Nähere Vereinbarungen trifft 

wert ist, daß die Franzosen uns Deutschen 

zu weitgehenden Zugeständnissen bereit 

aber sehr schroff jedes Entgegenkommen 

liener ablehnen. Dm so mehr ist bei den 

weiteren Verl: 

naturgemäß vei 

füllt werden 

der Italiener 

iiaidlungen^ in denen von deutscher Seite 

schiedene Wünsche der Franzosen er- 

nfissen , mit Schwierigkeiten von Seiten 

zu rechnen. 



-321- 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öee 0ttc0, lüinö, lüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeÜ 

öer £uft, Bton6fd)ein ufiu. 
Dotfommniffe 164 

22.5.41 

(102) 

(103) 

Chef Ski. 

Vortrag! 

BespreclmA, 

schließen, 

krieg nach 

vom Ob.d.ll 

standen. 

heute beim Führer auf dem Berghof zum 

gspunkte: 

1. ) Vortrag üb jr militärische Lage: U—Bootskrieg, Kreu- 

zerkrieg, Landeiskrieg, Uberwasserstreitkräfte, 

kurze Unterrichtung über "Bi8marck"-0peration. 

Deutsche H4ndelsschiffahrt, Blockadebrecher. 

2. ) Fortsetzung Luftminenkrieg in verstärktem Umfange. 

Frage dea :.uftminengroßeinsatzes. - Chef Wehrmacht- 

führungssti.b hat zugesagt, daß Luftwaffe diesen Groß- 

einsatz nach vor "Barbarossa" beabsichtigt. 

3.) Das planmälrirge Problemi der Seekriegführung im Atlan- 

tik im Hinblick auf die Haltung der USA.Führer z.Zt. 

noch nicht gewillt, irgendwelche Maßnahmen freizugeben, 

die die Ge: ahr eines Konfliktes mit den USA in sich 

Daher vorerst noch keine Freigabe Handels- 

Prisenrecht gegen USA-Schiffe. Mit dem 

vorgesehenen Interview ist Führer einver- 

4.) Deutsch-fr;nzösische Verhandlungen. 

5|.) Frage der 2 

anstrebt, ui 

gegen die U! 

Ski. 

zorenbesetzung, die Führer anscheinend u.a. 

von dort später "Langstreckenbomber 

A ansetzen zu können." 

teht dabei auf einem grundsätzlich anderen 

Standpunkt ind hält jede Zersplitterung der Kräfte, 

die einen Al zug vom Zufuhrkrieg gegen England bedeutet, 

für falsch. Bombenangriffe auf derartig große Strecken 

(Azoren - UJA) mit stets nur schwachen Kräften bringen 

nichts. Einsatz der Langstreckenbomber im Atlantik- 

handeIskrieg >,aber u.U. von entscheidener Bedeutung. 

i )Frage der Verstärkung der Verteidigung der Kanaren. 

(Jm Einzelnen siehe Niederschrift Chef Ski.im 

Kr.Tagebuch Teil C, Heft VII). 

-321- 

Datum 
unö 

Ufyrjdt 

Angabe öca 0rtfa, ttJinb, tDeÖet, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6et tuft, Blonöfchetn ufiu. 
Dotfommniffe 164 

22.5-41 

(102) 

(103) 

Chef Ski. 

Vortrag! 

BesprechuAgi 

1.) Vortrag üb 

zerkrieg 

kurze Unte 

Deutsche H; 

heute beim Führer auf dem Berghof zum 

spunkte: 

militärische Lage: U-Bootskrieg, Kreu- 

Handelskrieg, Uberwasserstreitkräfte, 

richtung über "Bismarck"-Operation. 

ndelsschiffahrt, Blockadebrecher. 

.) Fortsetzung 

Frage des 

führungss 

einsatz na 

ti .b 

3.) Das planmälidr 

tik im Hin 

noch nicht 

Ge: a die die 

schließen, 

krieg nach 

vom Ob.d.li 

standen. 

fr; i: 4. ) Deutsch- 

5. ) Frage der 

I anstrebt, 

gegen die Ui 

Ski. 

Standpunkt 

die einen 

für falsch 

U (Azoren 

nichts. Ein 

Handelskrieg 

)Frage der 

(Jm 

Kr.Tagebuch 

V( 

Einz 3 

Luftminenkrieg in verstärktem Umfange. 

iuf tminengroßeinsatzes. - Chef Wehrmacht- 

hat zugesagt, daß Luftwaffe diesen Groß- 

h vor "Barbarossa" beabsichtigt. 

i-ge Problem, der Seekriegführung im Atlan- 

lilick auf die Haltung der USA.Führer z.Zt. 

gewillt, irgendwelche Maßnahmen freizugeben, 

hr eines Konfliktes mit den USA in sich 

Daher vorerst noch keine Freigabe Handels- 

Prisenrecht gegen USA-Schiffe. Mit dem 

vorgesehenen Interview ist Führer einver- 

A1 

nzüsische Verhandlungen. 

zorenbesetzung, die Führer anscheinend u.a. 

von dort später "Langstreckenbomber 

A anaetzen zu können." 

teht dabei auf einem grundsätzlich anderen 

ind hält jede Zersplitterung der Kräfte, 

zug vom Sufuhrkrieg gegen England bedeutet, 

Bombenangriffe auf derartig große Strecken 

A) mit stets nur schwachen Kräften bringen 

atz der Langstreckenbomber im Atlantik- 

vaber u.U. von entscheidener Bedeutung. 

rstärkung der Verteidigung der Kanaren. 

Inen siehe Niederschrift Chef Ski,im 

Teil C, Heft VII). 



'321' 

Datum Eingabe 6cs i)ttea, tUinb, tDcttcr, 
un6 ©etgang, 8cleud)tung, Sidjtigfeit 

Ut)t3«lt öet tuft, illonbfdtcin u|iu. 

22.5.41 

A u ß e r h e j 

N o r d a t 1 

Hilf akreut 

in Reparatur, 

Gibraltar] 

üorfommniffe 

L a g e 2 2. 5. 

Besondere Feindnachrichten. 

m i e c h e Gewässer t 

n t i k t 

er "Maloja" befindet sich in USA-Hafen 

oll 5.6. fertig sein. 

ereich/Azorengebieti Chef Nordatlantik 

meldete am 21. 

verlassen werde 

wechslung mit 

22.5. Gibralta] 

"Purious" 

eingelaufen um 

nicht erkennbat 

Truppen tr 

nachmittags voi 

2 Krz. 4 Zerst 

KO Portuga 

blanca patroui 

sichtet. Am 2( 

Trawler 100 sm 

Nach Att. 

zers "Kilwauke 

daß "Repulse" Gibraltar 22.5. nachm. 

(Nach B-Dienst vdrmutlich Namensver- 

Renown", der wahrscheinlich Nacht zum 

kurzfristig angelaufen), 

mit 2 Zerst. von Osten mittags Gibraltar 

eingedockt! Beschädigungen äußerlich 

S ü d a t 1 a 

nsporter "Arundel Castle" mit 2 Zerst. 

Westen eingelaufen. Jm Hafen außerdem 

2 Kanonenboote. 

meldet am 17. und 18.5. südl. Casa- 

lierende englische Zerst. und Trawler ge- 

5. vorm, standen 3 engl, bewaffnete 

südl. der portug.Küste. 

lladrid ist Besuch amerikanischen Kreu- 

auf Kanaren abgesagt. 

t i k 

!1 agina" erhält 22.5. mittags Befehl, falls 

genügend Bunke: Vorräte, nicht Preetown, sondern direkt 

Durban gehen, notfalls Ergänzung in Walfish-Bay oder 

tsauswirkung). 

r wird Tanker "British Grenadier"(6857) 

in 0651 N, 125‘ W torpediert(vermutlich D 103). Chef 

Dampfer 

Kapstadt, (U*,Bo 

Um 2258 Ul 

'3i2' 

Datum Eingabe 6ea 0rtea, iDinö, tUcttcr, 
unö 6eegang, Belcudjtung, ©id)tigfrit 

U^rjslt I öct tuft; Vnonöfdjein u|iu. 

üorfommnifle 

22.5.41 L a g e 2 2. 5. 

iBeaondere Feindnachrichten. 

Außer hejmische Gewässer! 

Mordatlantiki 

Hilfskreuzer "Maloja" befindet sich -in USA-Hafen 

in Reparatur, soll 5.6. fertig sein. 

Gibraltariereich/Azorengebiet: Chef Nordatlantik 

meldete am 21. 

verlassen v/erd 

wechslung mit 

22.5. Gibralta 

"Purious" 

eingelaufen un 

nicht erkennba 

Truppentr 

nachmittags voi 

2 Krz. 4 Zerst 

KO Rortuga 

blancu patroui 

sichtet. Am 2 

Trawler 100 sm 

Nach Att. 

zers "Kilwauke 

daß "Repulse" Gibraltar 22.5. nachm. 

(Nach B-Dienst värmutlich Namensver- 

Renown", der wahrscheinlich Nacht zum 

kurzfristig angelaufen), 

mit 2 Zerst. von Osten mittags Gibraltar 

eingedockt! Beschädigungen äußerlich 

[naporter "Arundel Castle" mit 2 Zerst. 

Westen eingelaufen. Jm Hafen außerdem 

2 Kanonenboote. 

meldet am 17. und 18.5. südl. Casa- 

lierende englische Zerst. und Trawler ge- 

5. vorm, standen 3 engl, bewaffnete 

südl. der portug.Küste. 

adrid ist Besuch amerikanischen Kreu- 

" auf Kanaren abgesagt. 

S i d a t 1 a il t i k 

Dampfer "’iagina" erhält 22.5. mittags Befehl, falls 

genügend BunkeZvorrate, nicht Preetown, sondern direkt 

Durban gehen, notfalls Ergänzung in Walfish-Bay oder 

Kapstadt.(U^Boltsauawirkung). 

Um 2258 Ullr wird Tanker "British Grenadier" (6857) 

in 0651 N, 1259 W torpediert(vermutlich U 103). Chef 



- 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öce 0cte6, IDinö, lüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6ec luft, ittonöfdum ufu). 
üorfommntffe 1B5 

22.5-41 

li 

Südatlantik gib[t 

Att Buenos 

tara" mit zwei 

nend kein Katap 

deck. 

Krz. "Hewc 

Simonstown, so 

rückkehren. 

U-Bootswarnung für betr.Gebiet, 

ires meldet, daß Hilfskreuzer "Alcan- 

3eeflugzeugen ausgerüstet sei, anschei- 

ult, dagegen 2 schwere Kräne auf Achter- 

1 L 

Ostraum/ 

Keine Bilde 

doch 4 schwere 

Flugzeugträger, 

Voraussetzung, 

legung von Scap^ 

rung der Lage 

sein.(siehe auc 

Feind- und Gele 

stle" z.Zt. wahrscheinlich Werft in 

demnächst nach Ostküste Südamerika zu- 

H o r d s e e / 14 o r w e g e 

rkundung Scapaj durch Augenerkundung je- 

ünheiten festgestellt, liierbei evtl, ein 

anscheinend 6 leichte Kreuzer! Unter der 

laß die Augenerkundung die tatsächliche Be- 

richtig erfaßt hat, scheint eine Verände- 

im Gegner bisher nicht eingetreten zu 

eigene Lage ). Sonst keine besonderen 

itzugmeldungen. 

Kreuzerkrieg in 

Schiff 45 

(d.h. bis etwa 

Auf Grund 

l^ylCr.T.B. betr 

Ski. durch Ft. 

über die Gründe 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

neidet noch für 15 Wochen ausgerüstet! 

itte September). 

iner Äußerung des Kommandanten Schiff 

.Ausnutzung ital. Ostafrika-Häfen,gibt 

ine Unterrichtung antalle außerheimisch 

^ der s.Zt. erfolgten Nicbtausnutzung 

- 

Datum 
unö 

Ubcjclt 

Angabe bce türtes, IDinö, lüettcr, 
©eegang, Öcleud)tung, ßicbtigfelt 

6er iuft, iHonöjdjem ufu>. 
üotfommniffe 155 

22.5-41 Südatlantik gibt U-Bootsv/arnung für betr.Gebiet. 

Att.Bu.enod Urea meldet, daß Hilfskreuzer "Alcan- 

tara" mit zwei 3eeflugzeugen ausgerüstet sei, anschei- 

nend kein Katap 

deck. 

Krz. "HeviC 

Sic.unstown, so! 

rückkehren. 

ult, dagegen 2 schwere Kräne auf Achter- 

stle" z.Zt. wahrscheinlich V/erft in 

demnächst nach Ostküste Südamerika zu- 

Ostraum/ 

Keine Bilde 

doch 4 schwere 

Flugzeugträger, 

Voraussetzung, 

legung von Scapji 

rung der Lage 

sein.(siehe auc 

Feind- und Gele 

Kreuzerkrieg in 

Schiff 45 

(d.h. bis etwa 

^ Auf Grund 

1 ^ylCr.T.B. betr 

Ski. durch Ft. 

über die Gründe 

H o r d s e e / N o r w e g e n 

rkundung Scapa; durch Augenerkundung je- 

Sinheiten festgestellt, hierbei evtl, ein 

anscheinend 6 leichte Kreuzer! Unter der 

laß die Augenerkundung die tatsächliche Be- 

richtig erfaßt hat, scheint eine Verände- 

im Gegner bisher nicht eingetreten zu 

eigene Lage ). Sonst keine besonderen 

itzugmeldungen. 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

neidet noch für 15 Wochen ausgerüstet! 

litte September). 

iner Äußerung des Kommandanten Schiff 

.Ausnutzung ital. Ostafrika-Häfen,gibt 

ine Unterrichtung antalle außerheimisch 

^ der s.Zt. erfolgten Nichtausnutzung 



Dalum 
un6 

Ubrjcit 

Eingabe öCö AÜrtea, IDinb/ lUctter, 
üecgang, 3cleud)lungr öid)tigfcit 

öBC iu(t, illon6|d)ein ufm. 

22.5.41 Ostafrika-iiü] 

Kein klares 

bei Beschaff 

Nachrichtenül 

sichere Schlt 

durch Jtaliei 

im Januar 41 

^rlialtung dei 

"Uckermark", 

Schiffe bis 

fürchtung de 

lienern hinsi 

Häfen nur eil 

näheres sieh« 

Feindlat 

1456, 2222. 

W e s t r a 

üotfommniffe 

en für gemeinsame Kriegführung: 

Bild über Lage Häfen, Schwierigkeiten 

i|ng Treiböl, Pischproviant für "Tannenfels", 

rmittlung langwierig und unklar, un- 

sselmittel, mangelnde Geheimhaltung 

er. Der Verlauf der bei Bäuiaungsabsicht 

durch Ski, eingeleiteten Maßnahmen zur 

tschen Schiffsraums, (dabei Verlust 

"Ketty", "Coburg", aller Mas'saua- 

uf "Wartenfels"), bestätigte die Be- 

Skl., daß mit Zusammenarbeit mit Jta- 

chtlich Ausnutzung Italien. Oatafrika- 

Gefährdung deutscher Schiffe verbunden. 

Pt. 0135). 

eunterrichtung Pt.1956, eigene Lage 0952, 

/Atlantikküate ; 

Nachschibdampfer "Alsterufer" steht 23.5. in 

BP 85(ca. 25C sm westl. Bordeaux). 

Auslauftn Tanker "Gedania" aus St.Hazaire infolge 

Nebel und Fc stkomiuens verzögert. 

KMD.Bcrc eaux meldet Zusammensetzung Amerikaner, 

Gefangener ui d Ladung auf "Dresden" . (s.Pernschr.2135) 

K a n a 1 g 

Einsatz 

H 3831 i 

gesunken, keifi 

b i e t 

.S.P1. Nacht zum 22.5. ergebnislos, 

ifclge Havarie West-Ausfahrt Cherbourg 

e gersonalverluste. 

Datum 
unö 

Ubrjßit 

Angabe öca Ütlea, iDinö, lX)ctter( 

ßecgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 
öec luft, illonö)d>ein ufu>. 

üottommniffe 

22.5.41 Oatafrika-üü: 

kein klares 

bei Beschaff 

Nachrichtenül 

siciiere Schli 

durch Jtalier 

im Januar 41 

Erhaltung dei 

"Uckermark", 

Schiffe bis 

fürchtung dei 

lienern hinsi 

Häfen nur eil 

Näheres siehe 

Feindlat 

1456, 2222. 

W e s t r a 

en für gemeinsame Kriegtuhrungl 

Bild über Lage Häfen, Schwierigkeiten 

i)ng Treiböl, Pischproviant für "Tannenfels", 

rmittlung langwierig und unklar, un- 

selmittel, mangelnde Geheimhaltung 

er. Dar Verlauf der bei Haumungsabaicht 

durch Ski, eingeleiteten Maßnahmen zur 

tschen Schiffsraums, (dabei Verlust 

"Ketty", "Coburg", aller Massaua- 

uf "Wartenfels"), bestätigte die Be- 

Skl., daß mit Zusammenarbeit mit Jta- 

chtlich Ausnutzung Italien. Ostafrika- 

Gefährdung deutscher Schiffe verbunden. 

Pt. 0135). 

eunterrichtung Pt,1936, eigene Lage 0952, 

/Atlantikküste : 

Nachscin bdampfer "Alsterufer" steht 23.5. in 

BP 65(ca. 25C sm westl. Bordeaux). 

Auslauftn Tanker "Gedania" aus St.Hazaire infolge 

Nebel und Fcstkommens verzögert. 

KMD.Bcrc eauxi meldet Zusammensetzung Amerikaner, 

Gefangener ui d Ladung auf "Dresden" . (s.Pernschr.2135) 

K a n a 1 g b i e t 

Einsatz 

M 3831 

gesunken, kei 

.S.F1. Nacht zum 22.5. ergebnislos, 

ifclge Havarie West-Ausfahrt Cherbourg 

e Jersonalverluste. 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öea «Dctea, IDinb, lUctter, 
öeegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeit 

öec luft, iUonöfdjein ufiu. 
üortommniffe 166 

22.5■41 H o r d 3 e 

Dampfer 

Oaterenes -Toi 

ü.ine). 

Jm Laufe 

rege Aufklarm 

in nördlicher 

deutscher Sch 

äthe Grammersdorf" um 1400 Uhr bei 

29 durch Minentreffer gesunken(Luft- 

des 22.5.(u. Nacht zum 3.5.) weiterhin 

gstätigkeit der feindl. 18.Luftgruppe 

und mittlerer Nordsee zur Suche nach 

achtschiffgruppe. 

"Rheinübi i 

des Verbandes 

Drcntheim stel 

den Zerstörer 

in Drontheim 

Ausnutzung gih 

Aufenthalt in 

aber vorsorgl: 

"Weissenburg" 

Die Späh 

werden von 

SzW von Grön 

"Lothringen" s 

crtmeldung is 

Peilgefahr un 

■Infolge 

Schiffes etwa 

Tanker - und 

punktsverleg 

rieht an alle 

Bdü meid 

rh< 

Planmäßig. Keine Standortmeldung 

Gri .p 

1. nd 

der heute früh etwa auf der Höhe von 

t. Die bis daliin die Kampfgruppe sichern- 

der 6.Zerst.Plottille laufen am 22.5. 

ln. Gruppe Nord vermutet, daß Flotte unter 

stiger Wetterentwicklung ohne weiteren 

den Atlantik durchbrechen wird, erteilt 

ch dem im Nordmeer stehenden Tanker 

Befehl, sich zur Ülabgabe klar zu halten, 

chiffe "Gonzenheim" und "Kota Penang" 

pe West nach Treffpunkt AJ 52(ea.3GO sm 

) verlegt. Tanker "Belchen" und 

nd vermutlich auf Position, eine Stand- 

Funken nicht eingegangen. aucn wegen 

rwünscht. 

uftretens amerikanischen Küstenwach- 

240 sm südwestl. Hap Farvel( 120 sm von 

Opähsch ffposition) faßt Gruppe West Treff- 

uiig in ‘ s Auge und gibt entsprechende Nach- 

t, dafr/ab 3.6. U-Boote (106^ 552, 101, 

75) nach vorhiriger Breunstoffergänzung für Zusammenar- 

beit mit -fc'lot .e im Op.Gebiet klarstehen hat. Weitere 

5 Botte operi« ren zu dieser Zeit im Raum AJ 60 bis AK 80. 

*325~' 

Datum 
unö 

Ubc^eit 

Angabe öes öctee, tDinb, lüettet, 
«Seegang, £eleud)tung, 6id)tigfeit 

öec £uft, iUDn6fd)ein ufw. 
U o c f o m m n t f f e 166 

22.:;.4i N o r d 3 e 

Dampfer 

Oaterenes -Toi 

mine). 

Ju Laufe 

rege Aufklärui 

in nördlicher 

deutscher Sch 

Käthe Grammersdorf" um 1400 Uhr bei 

29 durch Minentreffer gesuhken(Luft- 

des 22.5.(u. Ifacht zum 3.5.) weiterhin 

gstütigkeit der feindl. 18.Luftgruppe 

und mittlerer Hordsee zur Suche nach 

uchtschiffgruppe. 

"Rheinübi J Planmäuig. Keine Standortmeldung 

ätel t 

Grup 

1: nd 

des Verbandes 

Drcntheim s 

den Zerstörer 

in Drontheim 

Ausnutzung gäi 

Aufenthalt in 

aber vorsorgl: 

"Weissenburg" 

Die Späh 

werden von 

SzW von Grön 

"Lothringen" s 

crtmeldung is 

Peilgefahr un 

Infolge 

scniffes etwa 

Tanker - und 

punktsverleg 

rieht an alle 

Bdli meid 

75) nach vorhf 

beit mit -k'lot 

5 Bodite op 

der heute früh etwa auf der Höhe von 

Die bis dahin die Kampfgruppe sichern- 

der 6.Zerst.Flottille laufen am 22.5. 

in. Gruppe Nord vermutet, daß Flotte unter 

stiger Wetterentwicklung ohne weiteren 

den Atlantik durchbrechen wird, erteilt 

cli den im llordraeer stehenden Tanker 

Befehl, sich zur Ülabgabe klar zu halten, 

chiffe "Gonzenheim" und "Kota Penang" 

pe West nach Treffpunkt AJ 52(ea.3GO sm 

) verlegt. Tanker "Belchen" und 

nd vermutlich auf Position, eine Stand- 

Funken nicht eingegangen. 

(rwünscht. 

aucn wegen 

uftretens amerikanischen Küstenwaeh- 

240 sm südwestl. Hap Farvel( 120 sm von 

lipahsch ffposition) faßt Gruppe West Treff- 

in1 s Auge und gibt entsprechende Uach- Ulig 

er 
t, daß/ab 3.6. U-Boote (108^ 552, 101, 

riger Breunstoffergänzung für Zusammenar- 

e im Op.Gebiet klarstehen hat. Weitere 

ren zu dieser Zeit im Raum AJ 60 bis AK 80. 



Datum 
unö 

Ut>c3cit 

22.3.41 

(104) 

Angabe öea »Octeö, IDinö, lUctter, 
öecgang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öec iuft, )llonöfci)cin u[a'. 

üotfommniffe 

(Pürnachr.1630) . 

S tellung und He 

U-Boote werden aiif Möglichkeit Auftretens des eigenen Ver- 

handes ab 23>5. 

Gruppe Nord 

über Augenerkund 

ein Plugzeugträg 

Zerstörer) mit 

gegenüber dem 21 

merkt."(Pt.2316) 

Nacht zum 23-5. 

operativer Ansat 

Plotte wird durch Gruppe H über Auf- 

ieergebnisse eigener U-Boote unterrichtet. 

im Op.Gebiet hingewiesen, 

benachrichtigt Plotte um 2316 Uhr 

ung Scapa, (4 Schlachtschiffe, davon evtl, 

r, anscheinend 6 leichte Kreuzer, mehrere 

hem Zusatz "damit keine Veränderungen 

Hai und Marsch durch Horwegenenge unbe- 

ergänzt diese Mitteilung um 0107 Uhr 

i.urcli den weiteren Zusatz " bisher kein 

fdl. Seestreitkräfte erkennbar" und 

weist endlich au’ 

Atlantik in Anbe 

Übung") . 

Am Abend de: 

daß der Gegner z 

hervorgeht - üb 

Zweckmäßigkeit baldigen Auftretens im 

rächt Mitte Imcerlage hin(Pt.2353 "Rhein- 

22.5. bestellt bei der 5kl. der Eindruck, 

war - wie aus den gestrigen B-Meldungen 

r das Auslaufen der Schlachtschiffgruppe 

Bismarck1.' Kenntnis erhalten, jedoch noch keine Klarheit 

gewduinen hat übe 

rege Luftaufklär 

lieh den Zweck 

gruppe "Bismarck 

wenige Stunden^na 

Fjorden erfolgte 

Bergen und der I. 
als „ . 

was a^sr.ein Zer 

und Nachtiehtend 

Trotz dieser Gegr 

von Seestreitkrä 

der Luftwaffe M 

wesentliche Bern: 

(Jm ^inzeln 

laufende Unterric 

liandakte "Rl.einü 

den weiteren Verbleib der Schiffe. Die 

iuig des Gegners verfolgt ganz offensicht- 

ner planmäßigen Suchaktion nach der Kampf- 

. Auffällig ist der in Nacht zum 22.5. 

( h Auslaufen der Schlachtschiffe aus den 

mflug des Gegners über die Fjorde bei 

uchtbombenabwurf über den Hjfeltef jord, 

hen für das glänzende Arbeiten des Agenten- 

enstes in Norwegen bewertet werden kann, 

eraufklärungjidt ein operativer Ansatz 

ten aus Scapa nach der AUgenerkundung 

ht erkennbar. Diese Tatsache stellt eine 

igung für die operative Führung dar. - 

n siehe zum Ablauf "Rheinübung" und 

itung der Plotte die Punksprüche in 

ung"). 

'}2i ' 

Datum 
unii 

UI>rjtU 

Angabe öea >ücte0( IVinö, IDcttar, 
©eegang, Beleudjtung, ©id)tigfeit 

6ct luft, )noubfd)cin u|u>. 

22.3.41 

(104) 

(P^rnschr.löJO) . 

S tellung und lüe 

U-Boote vterden a 

Uandes ab 23.5. 

Gruppe Nord 

über Augenerkun 

ein Plugzeugträg 

Keratörer) mit 

gegenüber dem 21 

merkt."(Pt.2316) 

Nacht zum 23.5. 

orerativer Ansat 

lotte wird durch Gruppe N über Auf- 

eergebnisse eigener U-Boote unterrichtet. 

Llöglichkeit Auftretens des eigenen Ver- 

m Op.Gebiet hingewiesen. 

benachrichtigt Plotte um 2316 Uhr 

ding Scupa, (4 Schlachtschiffe, davon evtl, 

anscheinend 6 leichte Kreuzer, mehrere 

em Zusatz "damit keine Veränderungen 

ai und Harsch durcl Noiwegenenge unbe- 

ergärizt diese Mitteilung um 0107 Uhr 

>.urch den weiteren Zusatz " bisher kein 

fdl. Seestreitkräfte erkennbar" und 

weist endlich au' 

Atlantik in Anse 

Übung") . 

AB Abend de 

daß der Gegner 

hervorgeht - üb 

"Bismarck1.1 Keiiatii 

gewinnen hat übe 

rege Luftaufklärir 

lieh den Zweck 

grupj'6 "Bismarck 

wenige Stuiideiijn 

Fjorden erfolgt 

Ber; en und der 
hiß „ 

was -tse.1 , ein z 

und Nachtichtend: 

Trotz dieser Gegi 

von Seestreitkr 

der Luftwaffe ni 

wesentiiehe Bern 

(Jm ^inzeln 

laufende Unterri 

handakte "Rl.einü 

Ciottommntffe 

Zweckmäßigkeit baldigen Auftretens im 

rächt Mi ttclr.uerlage hin(Pt.2353 "Rliein- 

22.5. bestellt bei der 5kl. der Eindruck, 

r - wie aus den gestrigen B-Lleldungen 

r das Auslaufen der Schla chtsch:ffgruppe 

s erhalten, jedoch noch keine Klarheit 

den weiteren Verbleib der Schiffe. Die 

ng des Gegners verfolgt ganz offensicht- 

er planmäßigen Suchaktion nach der Kampf- 

Auffällig ist der in Nacht zum 22.5. 

h Auslaufen der Schlachtschiffe aus den 

influg des Gegners über die Fjorde bei 

uchtbombenabwurf über den Hjfeltef jord, 

hen für das glänzende Arbeiten des Agenten- 

enstes in Norwegen bewertet werden kann, 

eraufklärung|idt ein operativer Ansatz 

ten aus Scapa nach der Augenerkundung 

iit erkennbar. Diese Tatsache stellt eine 

igung für die operative Fuarung dar. - 

n siehe zun Ablauf "Rheinübung" und 

.tung der Flotte die Punksprüche ln 

ung"). 



- 3/7- 
Datum 

unö 
Ufcrjelt 

Eingabe 6es Otlcs, tDinb, TOttter, 
Seegang, 8cleud)tung, 6i(t|tlg(eit 

6ec tuft, illon&fcbein u[iu. 

Dotfommniffe 167 

22.5.41 U o r w e K e 

Geleite ah Horwegenküste planmäßig. 

Jn der Hecht 21./22.5.Peindeinflug von etwa 5 Flug- 

zeugen bei Bergen, Leuchtachiriiiabwurf über Heltefjord. 

(siehe unter "(Riieinübung" ) • 

5 k a g e r r 1; ,/ West 1. Ostsee 

Planmäßig, keine Ereignisse. 

Feindlage! Gi. 

von Peilergebr 

der vozüglioht 

Eigene Lage: 

wie am Vortagi 

U 96, 97, 556 

V/estboot 

noch Fühlung 

melden.(Stand 

als vermißt ai 

Hur U 11 

zug in AK 124 

Befehl, da Ge 

abzubrechen 

täuschung ^or 

Signal abzuse 

Y/estbodt 

U-Bootskrieg 

gnerische U-Bootswammeldungen auf Grund 

ssen geben eine erneute Bestätigung 

n Peilorganisation der Äigläuder. 

U-Boote im Op.Gebiet und auf Ausmarsch 

neu ausgelaufen: U 48. Auf Rückmarsch: 

ferner 74, 98, 138. 

erhalten Befehl zu melden, sofern sie 

m Geleitzug haben, übrigen Boote Standort 

rtmeldung geht von allen Booten bis auf 

zunehmende U 65 und U 110 ein), 

meldet 1710 Uhr noch Fühlung an Geleit- 

(250 sm östl. Südspitze Grönland), erhält 

eitzug nunmehr stark gesichert, Verfolgung 

uitd in Richtung AD 98 abzulaufen, zur Vor- 

,Setzung Angriffe zweistündlich Füllfunk— 

,zen. 

erhalten Befehl, über AJ 60(südl.Grön- 

land) mit Martchfahrt Vorpostenstreifen, etwa wie bisher 

- ir- 
Dalum 

unb 
U^rjtll 

22.5.41 

Eingabe 6es Octes, tDinb/ tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, 6id)tlgteit 

bet tufl, IHonbldjein U|DJ. 

H o r v; e g e 

(siehe unter 

S k a f; e r r 

ÜDtfommniffe 167 

Geleite ai Horwegenküjte planmuliig. 

Jn der 1h oht 21 ./22.5.i'eindeinflug von etwa 5 Flug- 

zeugen bei Bergen, X,euclit3chirmabwurf über Heltefjurd. 
1 Rheiniibung" ) . 

Planmäßig 

Feindlage! G 

von Peilergebr 

der vozügliohi 

Eigene Lage: 

wie um Vortag! 

U 96, 97, 556 

Y/eatbuot 

noch Fühlung 

meiden.(Stund 

als vermißt ai 

Hur U 11 

zug in AK 124' 

Befehl, da Ge 

abzubrechen 

täuochung ^or 

aignal abzus 

Y/estboit 

gnerische U-bootawammeldungen auf Grund 

isuen geben eine erneute Bestätigung 

n Peilorganisation der -ftigländer. 

k/ffeatl. Ostsee 

keine Ereignisse. 

U-Bootskrieg 

U-B0ote iu Op.Gebiet und auf Ausmarach 

neu ausgelaufen: ü 48. Auf Rückmarsch: 

ferner 74, 98, 138. 

erhalten Befehl zu melden, sofern sie 

ii Geleitzug haben, übrigen Boote Standort 

rtmeldung gellt von allen Booten bis auf 

zunehmende U 65 und U 110 ein), 

meldet 1710 Uhr noch Fühlung an Geleit- 

(250 an östl. Südspitze Grönland), ernält 

eitzug nunmehr stark gesichert, Verfolgung 

nifn in Richtung AD 98 abzulaufen, zur Vor- 

isetzung Angriffe zweistündlich Füllfunk— 

,zen. 

erhalten Befehl, über AJ 60(südl.Grön- 

land) mit Marfcchfahrt Vorpostenstreifen, etwa wie bisher 



Kt- 
Datum 

unö 
Utjrjeit 

Angabe öes üctee, IDinö, lüctter, 
öeegang, Beleuchtung, 6id)tigPcit 

6ec iuft, iUonöM)Pin u|u). 
üottommntffe 

22.5.41 anzusteuern 

U 74 meidet nach schwerer Wasserbombenverfolgung 

nur noch besclrankt tauchklar und tritt Rückmarsch an. 

ü 109 meldel Versenkung eines 7 000 t Munitions- 

dampfers aus Cel.Zug, starke Wabo-Angriff e, dadurch 

Schaden an BB-|Wellen- und -BruckLager. 

Luftkriegführung 

Baum um E n f 1 a n d : 

Nacht 21 

flüge ins Reicjh 

Westlich 

Progress" bomt|a 

S U d o s t r 

./22.5. kein eigener Einsatz, keine Ein- 

Jnsel Wight 5200 t-Dampfer "Empire 

rdiert, sinkend auf Strand gesetzt. 

Neben Un 

in die Erdkäm; 

Teile der Lfl 

um Kreta eing' 

■“■ngabe Luftwaf|f 

rer angeblich 

ein Schlachts 

Treffer auf 

Nach Zus 

seit Beg-tan Ui 

versenkt, 2 

lerstützung der Landung und Eingreifen 

I fe bei Molemes /Kreta( waren laufend 

.4 zur Überwachung und Kampf im Seeraum 

£|setzt. Bei diesen Angriffen wurden nach 

enführungsstab 4 Kreuzer und 3 Zerstö- 

einwandrei versenkt. Westl. Kreta erhielt 

hiff Volltreffer, bei gleichem Verband 

inen Kreuzer, der brennend gemeldet wird, 

romenstellung Luftwaffenführungsstab sind 

ternehmen "Merkur" 6 Kreuzer, 3 Zerst. 

Schlachtschiffe getroffen, zelmmal Treffer 

Datum 
un6 

Ubcjeit 

Angabe 6es örtea, iDinö, lÜcttcr, 
öeegang, Beleudjtung, ßid)t!flfeit 

öet luft, inonöfd)pin u\w. 
üotfommntffe 

22.5.41 anzusteuern 

U 74 me 

nur noch besedri 

ü 109 meldet 

dampfers aus 

Schaden an BB- 

ijdet nach schwerer ffasserbombenverfolgung 

iinkt tauchklar und tritt Rückmarsch an. 

Versenkung eines 7 000 t Munitions- 

.Zug, starke Wabo-Angriffe, dadurch 

Wellen- und -Bruoklager. 

Cel. 

Luftkri egführung 

Raum um E n f 1 a n d : 

Nacht 21 

flüge ins Reicjh 

Westlich 

Progress" bomlja 

S ü d o s t r 

./22.5. kein eigener Einsatz, keine Ein- 

Jnsel Wight 5200 t-Dampfer "Empire 

rdiert, sinkend auf Strand gesetzt. 

Neben Un 

in die Erdkämijf 

Teile der Lfl 

um Kreta eingi 

■“ngabe Luftw 

rer angeblich 

ein Schlachts 

Treffer auf 

Hach Zus 

seit Beg-tiin Ui 

versenkt, 2 

-tjerstützung der Landung und Eingreifen 

e bei M«lemes /Kreta( waren laufend 

.4 zur Überwachung und Kampf im Seeraum 

dsetzt. Bei diesen Angriffen wurden nach 

aifenführungsstab 4 Kreuzer und 3 Zerstö- 

einwandrei versenkt. Westl. Kreta erhielt 

hiff Volltreffer, bei gleichem Verband 

inen Kreuzer, der brennend gemeldet wird, 

uinenstellung Luftwaffenfülirungsstab sind 

ternehmen "L-lerkur" 6 Kreuzer, 3 Zerst. 

Schlachtschiffe getroffen, zelmmal Treffer 



-22? 

Datum 
unö 

UI)C3eit 

Angabe öee ©rtea, lüinb, lücttec, 
©ccgang, öcleuäjtung, 6id)tigfclt 

öet lujt, JUonbfdjein ufm. 
üotfommntffe 168 

22.5.41 

Er,;« 

auf Kreuzer, 

Dieses 

entspricht, er: 

dieses Krieges 

ein Operieren 

von starken Lu_ 

Torpedoverbänd 

zutage auagesc 

neu auf Zerstörerl! 

bnis ist, wenn es der tatsächlichen Lage 

taunlich gut und bestätigt die im Verlauf 

immer wieder gewonnene Erkenntnis, daß 

oeestreitkräften im unmittelbaren 

tstreitkräften (insbesondere Stuka- und 

n) beherrschten Küstenvorfeld praktisch heu 

lossen ist. Die Ski. sieht den großen Er- 

folg der Luftw 

hohe Zahl der 

nur die Hälfte 

ist. 

ffe auch als gegeben an, wenn nicht die 

rersenkung von 6 Kreuzern erreicht, sondern | 

davon tatsächlich davon versenkt worden 

Mitte meerkriegführung 

Feindlagei 

Jn Malta 

Boote festgest 

den planvollen 

angriffen bish 

für leichte St 

geschehen, v 

durch den Gegn 

soll. 

Jtn östlic 

21.5. 7 Zerstörer, 3 große, 3 kleine U- 

11t. Die Belegung zeigt erneut, daß es 

starken deutschen und italienischen Luft- 

r nicht gelungen ist( Malta als Stützpunkt 

eitkräfte auszuschalten. Dies muß aber 

. die Bedrohung der Nordafrika-Transporte 

:r auf ein.tragbares Maß zurückgeführt werden 

ien Kittelmeer befindet sich das Gros 

der dortigen f 

Kreta in See. 

deutschen Ha ch i 

indlichen Seestreitkräfte im Raum um 

Zweifellos war der Gegner gewillt, einen 

chub von Personal und Material in größerem 

Datum 
unö 

U^rjclt 

Angabe öea ©ttee, IDinb, rDetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)Uflfelt 

öec iuft, iUonöfdjein ufu>. 
Docfommntffe 168 

22.5.41 auf Kreuzer, e neu auf Zerstörer!! 

Dieses Er(;el)nis ist, wenn es der tatsächlichen La^e 

entspricht, er: taunlich gut und bestätigt die im Verlauf 

dieses Krieges ii,j.ier wieder gewonnene Erkenntnis, daß 

ein Operieren ron Seestreitkräften im unmittelbaren 

von starken hu’tstreitkräften (insbesondere Stuka- und 

Torpedoverbänd ui) beherrschten Küstenvorfeld praktisch heu' 

zutage ..UBgeuo losocn ist. Die Ski. sieht den großen Er 

h 

folg der Luftw .ffe auch als gegeben an, wenn nicht die 

hohe Zahl der rersenkung von 6 Kreuzern erreicht, sondern 

nur die Hälfte davon tatsächlich flovaa versenkt worden 

ist. 

Mitte 

Feindlage: 

Jn Malta 

Bocte featgest 

den planvollen 

angriffen bish 

für leichte St: 

geschehen, wenn 

durch den Gegn 

soll. 

Jm öatlic 

meerkriegführung. 

21.5. 7 Zerstörer, 3 große, 3 kleine U- 

11t. Die Belegung zeigt erneut, daß es 

starken deutschen und italienischen Luft- 

r nicht gelungen ist( Malta als Stützpunkt 

eitkräfte auszuschalten. Dies muß aber 

die Bedrohung der Hordafrika-Trunsporte 

:r auf ein tragbares Maß zurückgeführt werden 

icn Mittelmeer befindet sich das Gros 

der dortigen feindlichen Seestreitkräfte im Raum um 

Kreta in See. Zweifellos war der Gegner gewillt, einen 

deutschen Hachjichub von Personal und Material in größerem 



-130 ' 

Datum 
un6 

Ui)C3eit 

Angabe öes 0tte8, IDinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, il^onb|d)eln ufu). 
Dotfommniffe 

22.5.41 in Seewege nach Kreta zur Festigung unse- 

tellung. auch unter Jnkaufnahme schwerer 

die Luftwaffe mit allen Mitteln zu 

Umfange auf d 

rer dortigen 

Verluste durch 

verhindern. 

Der aus hrz. und Zerst. bestehende Verband, 

der am 21.5. :300 die 1.Staffel Motorsegler zum 

großen Teil b :i Kap Spada vernichtete, hält sich bis 

gegen Mittag :2.5. im Seegebiet nördl. Kreta auf und 

läuft dann na ih Südwesten ab. Nach Angabe der Luft- 

waffe wurde e n Kreuzer versenkt, ein Kreuzer sicher, ein 

weiterer wahr icheinlich beschädigt. 

Um 0840 Uhr meldet das ital.5orp.Boot "Sagittario" 

12 am von Jns Polykandros (südöstl.Milos) 3 Krz. 

mit KurslSO0 nnd versenkt einen durch 2 Torp.Treffer, 

(schrägstehem.e Schornsteine, große Brückenaufbauten), 

Um 1320 Ihr stehen südl. Jnsel Kythera unbestimm- 

te Anzahl schierer Kreuzer und Zerstörer. 

Luftflot ;e 4 schätzt auf Grund Aufklärungsmeldungen 

engl. Einheit m in See am 22.5. auf 4 Schlachtschiffe, 

11 Kreuzer, 1& Zerst., 1 Tanker. 

To i'p Jtal. 

eine Staffel 

Satz engl. K 

geschifften 

Klasse zwei 

Seite und bra 

ten Angehörige 

Explosion 

Verfolgung V' 

Von 24 

| 9 in Sici erhe 

I sich am der 

| von Segler JC 

I Schiffbrüchi£ 

' aufgenomraen 

Boot "Lupo" hat bei engl. Angriff auf 

Motorsegler 21.5.abends unter vollem Ein- 

i-euzer angegriffen und nach Aussage ein- 

•eg.Kpt.Devantiei^Öeuzer der "Leander"- 

Treffer erzielt. Kreuzer starke Schlag— 

inte. Nach Augenzeugenbericht eingeschiff- 

in deutscher Propagandakompanie erfolgte 

o" konnte sich nacn 1 1/2 ständiger 

Feinde lösen, 

eglern der 1.Staffel konnten bisher nur 

it gebracht werden. Von 2300 Mann, die 

Staffel befanden, nach bisherigen Meldungen 

im Peloponnes gelandet. Zahlreiche 

e von Motorseglern und ital. Torp.Booten 

Nach Heereslage bisher insgesamt 770 Mann 

Fr 

lup 

Saturn 
un6 

ill)C3Cit 

Eingabe bea örteo, IDinö, tücttcr, 
©ecgang, Beltudjtung, SidjtigFeit 

bet £uft( inonb|d)eln ufm. 

Dorfommntffe 

22.5.41 Umfange auf d 

rer dortigen 

Verluste durc 

verhindern. 

Der aus 

der am^21 .5. 

großen Teil b 

gegen Mittag 

läuft dann na 

Waffe wurde 

weiterer wahr 

Um 0840 

12 um von Jna 

mit KurslSO0 

(sehragsteheni. 

Um 1320 

te Anzahl sch 

Luftflot 

engl. Einhei 

11 Kreuzer, 

Seewege nach Kreta zur Festigung unae- 

tellung. auch unter Inkaufnahme schwerer 

die Luftwaffe mit allen Mitteln zu 

:;rz. und Zerst. bestehende Verband, 

300 die 1.Staffel Motorsegler zum 

Kap Spada vernichtete, halt sich bis 

.5. im Seegabiet nördl. Kreta auf und 

h Südwesten ab. Nach Angabe der Luft- 

n Kreuzer versenkt, ein Kreuzer sicher, ein 

cheinlicii beschädigt. 

Uhr meldet das ital.Sorp.Boot "Sagittario" 

1 Polykandros (südöstl.Milos) 3 Krz. 

nnd versenkt einen durch 2 Torp.Treffer, 

e Schornsteine, große Brückenaufbauten). 

Ihr stehen südl. Jnsel Kythera unbestimm- 

erer Kreuzer und Zerstörer. 

4 schätzt auf Grund Aufklärungsmeldungen 

in See am 22.5. auf 4 Schlachtschiffe, 

Zerst., 1 Tanker. 

t :n 

Jtal. To 

eine Staffel 

satz engl, 

geschifften 

Klasse zwei 

Seite und b 

ten Angehörige 

Explosion. ' 

Verfolgung 

Von 24 

9 in Siel fr’ 

sich aui der 

von Segler 

Schiffbrü 

auf genommen 

rp.Boot "Lupo" hat bei engl. Angriff auf 

iotorsegler 21.5.abends unter vollem Ein- 

üieuzer angegriffen und nach Aussage ein- 

Freg.Kpt.Devantiei^üJeuzer der "Leander"- 

Preffer erzielt. Kreuzer starke Schlag— 

Nach Augenzeugenbericht eingeschiff- 

jn deutscher Propagandakompanie erfolgte 

lupo" konnte sich nacn 1 1/2 stiindiger 

i Feinde lösen. 

glern der 1.Staffel konnten bisher nur 

hejit gebracht werden. Von 2300 I ann, die 

taffel befanden, nach bisherigen Meldungen 

ra inte. 

SCO 

ichi[ 

im Peloponnes gelandet. Zahlreiche 

von Motorseglern und ital. Torp.Booten 

Nach Heereslage bisher insgesamt 770 Mann 



Datum 
unö 

Ul>r3eU 

Angabe öCö 0rtca, tDinö, IDettec, 
ßcegang, ßdeudjtung, ©idjtigfclt 

öer luft, il^onöfd)ein ufts. 
üotfomtnntffe 170 

22.^.4' gerettet. 

Jtal. Tor; 

lauf von eigenen 

Auf "Sella" 4 

Deutsche des ai}f 

hataillons. 

Die 5 ital 

nach Kreta trai 

klärten Feindl, 

Zusammenf, 

Das Unternehmer 

in Frage kommet 

such erster Pe 

Seglern von Mi’ 

Engländer ist 1 

an Kreuzern uni 

um die deutschi 

II.Seetranspor 

sichtigten Tr.s 

werden. Gegner 

südwestlich Kr 

Kreta zur Verh 

Rücksicht auf 

dieser seine 

bittere Verlus 

Eindruck am 22 

herrschaft tro 

Stunden bei He 

Flotte entspre 

z.Zt. rücksich 

Kretas befohlen 

ringer, wenn K 

Grund mehr für 

T-Boote mit Man. 

rät trägen könn 

müßig . da 

Boote "i.upo" und "Sella" im weiteren Ver- 

Flugzeugen angegriffen und beschädigt, 

ote, 23 Verletzte, Hälfte der Verluste sind 

diesem Boot eingeschifften Gebirgs- 

Torp.Boote, die ein Gebirgsbataillon 

sportieren sollten, wurden wegen der ange- 

ge wieder zurückgerufen. 

ssend ergibt sich Uber die Lage am 22.5.: 

"Merkur" konnte, soweit die Luftlandungen 

planmäßig fortgesetzt werden. Der Ver- 

onal- und Nachschubtransporte mit Motor- 

os aus am 21.5. abends ist mißglückt, 

eute vormittag erneut mit stärkeren Kräften 

Zerstörern in die Süd-Ägäis eingedrungen^ 

n Seetransporte zu zerschlagen. Die 

Staffel mußte zurückgenommen und die beab- 

sporte italienischer Zerstörer verschoben 

steht mit starken Kräften westlich bzw. 

ta zwecks Vorstoß in das Gebiet nördlich 

nderung deutscher Seetransporte. Mit 

ie Bedeutung Kretas für den Gegner, setzt 

:'lottenstreitkräf te voll ein und nimmt 

e in Kauf. Admiral Südost meldet seinen 

5. abends dahingehend, daß engl. See- 

z stärkstem Einsatz Luftwaffe auch viele 

ligkeit durchgefialten wird, sobald englische 

üiende Verluste in Kauf nimmt. Offenbar 

sloser ^insatz engl. Flotte zur Erhaltung 

Dieser Einsatz wahrscheinlich erst ge- 

•eta ganz in deutscher Hand und damit kein 

diesen Einsatz. Bis dahin auch Verwendung 

nschaften, die sowieso kein schweres Ge- 

en, zum Landen an offener Küste unzweck- 

änder jedei'zeit in Ägäis hineinstoßen 

Datum 

unö 
Angabe 6ca örtce, IDinö, töeäer, 
€eegang, ßcleudjtung, ©idjtigfelt 

öec tuft, iUonö|d)ein ufm. 
üotfommntffe 170 

22. S. 4' gerettet. 

Jtal. Tori 

lauf von eigentn 

Auf "Sella" 4 

Deutsche des aijf 

bataillons. 

Die 5 ital 

nach Kreta trai 

klärten Peindl, 

Zusammenf 

Das Unternehmer 

in Frage kommet 

such erster Pe 

Seglern von Mi! 

Engländer ist 1 

an Kreuzern um 

um die deutsch< 

Il.Seetranspor 

oichtigten Tr s 

werden. Gegner 

südwestlich Kr 

Kreta zur Verh 

Rücksicht auf 

dieser seine 

bittere Verlus 

Eindruck ara 22 

herrschaft tro 

Stunden bei He 

Flotte entspre 

z.Zt. rücksien 

Kretas befohlen 

ringer, wenn K 

Grund mehr für 

T-Boote mit tuan. 

rät tragen könn 

riäCiig , da ^ng; 

Boote "l.upo" und "Sella" im weiteren Ver- 

Flugzeugen angegriffen und beschädigt, 

ote, 23 Verletzte, Hälfte der Verluste sind 

diesem Boot eingeschifften Gebirgs- 

Torp.Boote, die ein Gebirgsbataillon 

sportieren sollten, wurden wegen der ange- 

ge wieder zurückgerufen. 

ssend ergibt sich über die Lage am 22.5-: 

"Merkur" konnte, soweit die Luftlandungen 

planmäßig fortgesetzt werden. Der Ver- 

onal- und Hachschubtransporte mit Motor- 

os aus am 21.5. abends ist mißglückt, 

eute vormittag erneut mit stärkeren Kräften 

Zerstörern in die Süd-Ägäis eingedrungen^ 

n Seetransporte zu zerschlagen. Die 

Staffel mußte zurückgenommen und die beab- 

sporte italienischer Zerstörer verschoben 

steht mit starken Kräften westlich bzw. 

ta zwecks Vorstoß in das Gebiet nördlich 

nderung deutscher Seetransporte. Mit 

ie Bedeutung Kretas für den Gegner, setzt 

lottenstreitkräfte voll ein und nimmt 

e in Kauf. Admiral Südost meldet seinen 

5. abends dahingehend, daß engl. See- 

z stärkstem Einsatz Luftwaffe auch viele 

ligkeit durchgehalten wird, sobald englische 

diende Verluste in Kauf nimmt. Offenbar 

loser ^insatz engl. Flotte zur Erhaltung 

Dieser Einsatz wahrscheinlich erst ge- 

•eta ganz in deutscher Hand und damit kein 

diesen Einsatz. Bis dahin auch Verwendung 

nschaften, die sowieso kein schweres Ge- 

en, zum Landen an offener Küste unzweck- 

änder jederzeit in Ägäis hineinstoßen 



■iil ' 
Datum 

un6 
Ubtjtit 

22.5.41 

Eingabe 6ES Ortco, IDinb, tUcfter, 
©Etgang, BclEudjtung, Sid)tigfEit 

öEE fLuft, iUonö(d)ein uftu. 

und Ausladung s 

seits dringend 

heit verstärkt 

"Llerkur "-Untern 

sodaß auch liier 

sind. Die Zusa 

miral Südost al 

Es ist aber fes 

aufgaben nicht 

nisse bei sehr 

dem. Schwierig 

Fühlunghalte rine 

siehe Stüka-Ang^ 

rung, die sowie 

Btellter Verbän 

Admiral Südost 

von seiten Luft£ 

wie z.B. Do 18 
Torp.Boote bish 

bewußtsein bewi 

Die Ski. s 

ihre eigene vor 

Auffassung best 

Seetransporte n 

Operationstages 

im Seegebiet v 

mittelbar an de 

und leichte Fei 

liehen Fehler a 

sdhnellen Torp. 

durchgefiihrt wc 

luste konnten n 

Die Ski. ha t vo 

die Seetranspor 

über dahin nied 

üorfommnffje 

Ören können.T-Boote werden anderer- 

er "ufrechterhaltung des jetzt mit Sicher- 

mlaufenden Nachschubverkehrs für 

iluiiung und auch für Marinezwecke benötigt, 

rücksichtslosem Einsatz Grenzen gesetzt 

imenarbeit mit Luftflotte 4 wird vom Ad- 

ln jeder Beziehung gut bezeichnet, 

tzustellen, daß Luftverbände für See- 

Ln dem Maße geschult, wie es die Verhältü 

starker eigener Seeunterlegenheit erfor- 

Hachrichtenübermittlung, unzuverlässige 

Ldungeu und sonstige Verwechslungen, 

riffe auf Italiener, erschweren die Füh- 

30 durch bunte Zusammensetzung unter- 

le schon nachrichtenmäßig sehr erschwert, 

ist deshalb auch bei Luftwaffe beantragt, 

lotte in Seeaufgaben geschulte Verbände 

md/V<115 nach Ägäis zu holen. - Italienische 

r großen Scimeid und Verantwortungs- 

sen, 

eht durch die Entwicklung der Lage 

der Unternehmung "Merkur" niedergelegte 

itigt, 3ie sieht den Versuch^die ersten 

ich Kreta bereits am Abend des zweiten 

durchzufUhren, als die Luftaufklärung 

in Kreta(wenn auch angeblich nicht un- 

? Überführungsstelle) noch stärkere schwere 

idstreitkräfte feststellfeß-, als grundsätz- 

zumal die Transporte nicht von 

Booten, sondern von langsamen Motorseglern 

öden sollten.Die jetzt eingetretenen Ver- 

ich Ansicht der Ski. vermieden werden. 

o der Operation ihre "uffassung über 

te den beteiligten Führungsstellen gegen- 

irgelegt, daß Seetransporte erst dann ins 

■iU - 

Datum 
unö 

Angabe öCB ^rtes, U)inö, lüctter, 
üecgang, öeleuäjtung, Öid)tigfcit 

bn £.uft, JUonöfijptn ufm. 
üotfommntffe 

22.5.41 und Ausladung s 

seita dringend 

lieit verstärkt 

"Me rkur"-Un te m 

aodaß auch liier 

sind. Die Zusa 

miral Südost al 

Es ist aber fes 

aufgaben nicht 

nisse bei sehr 

dem. Schwierig 

Fühlunghalterme 

siehe Stüku-Ang 

rung, die sowie 

stellter Verbän 

Admiral Südost 

von seiten Luft£ 

wie z.B. Do 18 
Torp.Boote bish 

bewußtsein bewi 

Die Ski. s 

ihre eigene vor 

Auffassung best 

Seetransporte n 

Operationstages 

im Seegebiet v 

mittelbar an de 

und leichte Fei 

liehen Fehler a 

sdhnellen Torp. 

durchgefiihrt w«. 

luste konnten n 

Die Ski. ha t vo 

die Seetranspor 

über dahin nied 

hören können.T-Boote werden anderer— 

iur "ufrechterhaltung des jetzt mit Sicher- 

mlaufenden Uachschubverkehrs für 

.-luiiung und auch für Harinezwecke benötigt, 

rücksichtslosem Einsatz Grenzen gesetzt 

wenarbeit mit Luftflotte 4 wird vom Ad- 

in jeder Beziehung gut bezeichnet. 

Lzustellen, daß Luftverbände für See- 

Ln dem Maße geschult, wie es die Verhalte 

starker eigener Seeunterlegenheit erfor- 

Hachrichtenübermittlung, unzuverlässige 

l düngen und sonstige Verwechslungen, 

i'iffe auf .Italiener, erschweren die FUh- 

30 durch bunte Zusammensetzung unter- 

le schon nachrichtenmäßig sehr erschwert. 

iat deshalb auch bei Luftwaffe beantragt, 

lotte in Seeaufgaben geschulte Verbände 

md/tflS nach Ägäis zu holen. - .Italienische 

är großen Scimeid und Verantwortungs- 

sen, 

eht durch die Entwicklung der Lage 

der Untemehuung "Merkur" niedergelegte 

itigt. Sie sieht den Versuch^die ersten 

ich Kreta bereits am Abend des zweiten 

durchzufUhren, als die Luftaufklärung 

in Kreta(wenn euch angeblich nicht un- 

i Überfüllrungsstelle) noch stärkere schwere 

idstreitkräfte feststelltÄ-, als grundsätz- 

zumal die Transporte nicht von 

Booten, sondern von langsamen Motorseglern 

eden sollten.Die jetzt eingetretenen Ver- 

ich Ansicht der Ski. vermieden werden. 

r der Operation ihre "uffassung über 

te den beteiligten Führungsstellen gegen- 

rgelegt, daß Seetransporte erst dann ins 



Datum 
und 

Ul)raclt 

22.S-41 

(105) 

Angabe bts iDitts, IDinb, Wetter, 
ßeegang, ßeleudjtung, 6id)ligtett 

6er £uft, )lton6|d)ein u(uj. 

Auge gefaßt we 

an ihren wicht 

See Streitkräfte 

von Kreta sowe 

j Seeherrschaft 

'den könnten, wenn die Besetzung der Jnsel 

gen Punkten vollzogen und die feindlichen 

durch unsere Luftwaffe aus dem Seegebiet 

t vertrieben worden seien, daß damit die 

tatsächlich vorübergehend von der Luft- 

waffe ausgeübt werde. 

Lage Italien: 

Jn Straße 

störer "iäuro" 

tert an OberfLi 

gehend eingest ! 

aüge sind nach 

Keffalonia ist 

gesetzt. 

Nach ital 

Überlebende de 

worden. Weiter ! 

Keffalonia.Ret 

fortgesetzt. Es 

Panzer, 100 Au 

683 Mann, 6l Pi. 

Besonderes übe 

OKWentsc 

Antikythera uni 

für Adm.SO. Jhn 

rien alle geei 

Verfügung zus 

ital. Beuteges 

Adm. Südo 

ter möglichst 

Geräts, sobald 

Luftflotte 4 in 

Jn Anbetracht 

wird Bitte um 1 

üoefommniffe 169 

von Sizilien ein feindl. Ü-Boot durch Zer - 

uit Sicherheit vernichtet.Boot kam geken- 

che und versank. Verkehr nach Patras vorüber- 

11t. Die auf Marsch befindlichen Geleit- 

Korfu umgeleitet. Zwischen Santa Maura und 

®i-he Minensuchflotti 1 le zu Räumarbeiten ein 

Meldungen sind auf 2 ital. Fahrzeuge 600 

Dampfer "Kybfels" und "Marburg" geborgen 

500 befinden sich auf Jnseln Jtaka und 

ungs:..aßnahmen werden mit kleinen Fahrzeugen 

befanden sich auf "Marburg"645 Mann, 61 

Obusanhänger, 19 Kräder, auf "Kybfels" 

nzer, 101 Autos und Anhänger, 10 Kräder. 

Bereich Admiral Südost /Ägäis: 

lieidet: Aufbau Küstenverteidigung Kythera, 

später Kreta dringend, verantwortlich hier- 

sind neben einzusetzenden Heeresbatte- 

eten Beutebatterien mit Bedienung zur 

t 11en. AOK 12. soll notfalls Übernahme 

i( hütze regeln, (s . Fernschr.2230). 

t erbittet bei M.V.St.Rom 2 schnelle Transpor- 

r 15 sm für Scunelltransport# schweren 

Suda-^ucht genommen. Ersuchen wird von 

d besonders von Reichsmarschall unterstützt, 

mmer stärkerer Anforderungen an Seeaufgaben 

uteilung von 3 -4 U-Booten, möglichst 

ih 

333' 

Catum 
unfi 

Ul)rjcit 

22-5.41 

(105) 

Eingabe bes ütits, IDinb, lUetter, 
StEgang, 8rleud)tung, 6id)M0fell 

bet tuft, 11lDnb|d)ein ufu). 

Auge gefußt we 

an ihren wicht 

Seestreithrätte 

von Kreta auwe 

Seeherrachaft 

■den konnten, wenn die Besetzung der Jnsel 

gen Punkten vollzogen und die feindlichen 

durch unsere Luftwaffe aus dem Seegebiet 

t vertrieben worden seien, daß damit die 

tatsächlich vorübergehend von der Luft- 

waffe ausgeüb^ werde. 

3 t : 

Lage .Italien: 

Jn Straße 

störer "Euro" 

tert an OberfLi 

gehend einges 

aüge sind nach 

Keffalonia ist 

gesetzt. 

Nach ital 

Überlebende de 

worden. Weiter*: 

Keffalonia-Ret 

fortgesetzt. Es 

Panzer, 100 Au 

683 Latin, 61 Pi 

von Sizilien ein feindl. U-Boot durch Zer - 

mit Sicherheit vernichtet.Boot kam geken- 

che und versank. Verkehr nach Patras voruber- 

11t. Die auf Harsch befindlichen Geleit- 

Korfu ungeleitet. Zwischen Santa Kaura und 

eine Linensuchflottille zu Raumarbeiten ein 

Besonderes übe 

OKWentscii 

Antikythera uni. 

für Adm.SO. Jhi. 

rien alle geei 

Verfügung zus 

ital. Beuteges 

Adm. Südo 

ter möglichst 

Geräts, sobald 

Luftflotte 4 ui 

Jn Anbetracht 

wird Bitte um i 

ü o t f o m m n i f f e 169 

Ueldungtn sind auf 2 ital. Fahrzeuge 6CO 

Dampfer "Kybfels" und "Marburg" geborgen 

500 befinden sich auf Jnseln Jtaka und 

ungs:.aßnahmen werden mit kleinen Fahrzeugen 

befanden sich auf "Larburg"645 Mann, 61 

lobusanhänger, 19 Kräder, auf "Kybfels" 

nzer, 101 Autos und Anhänger, 10 Kräder. 

Bereich Admiral Südost /Ägäis: 

leidet: Aufbau Küstenverteidigung Kythera, 

später Kreta dringend, verantwortlich hier- 

sind neben einzusetzenden Heeresbatte- 

eten Beutebatterien mit Bedienung zur 

■ 11 en. AOK 12. soll notfalls Übemanme 

< liütze regeln.(s.Pernschr.2230). 

t erbittet bei M.V.St.Rom 2 schnelle Transpor- 

i.ber 15 sm für Scunelltransport* schweren 

Suda-^ucht genommen. Ersuchen wird von 

d besonders von Reichsmarschall unterstützt, 

mmer stärkerer Anforderungen an Seeaufgaben 

uteilung von 3 -4 U-Bocten, möglichst 



~?3V' 

Datum 
un6 

Ubrjeit 

Angabe öGö 0rteo, IDinö, lUcttcr, 
öecgang, bcleud)tung, öid)tigfeit 

ößc luft, 5Uon6M)pin ufiu. 
Dortommniffe 

22.5.41 deutaola-besetzler Solmellboote aus Jugoslawien-Beute 

und einige Hillsfahrzeuge erneuert. 

Landlage 

Unternehmen "Me rkur": 

Grunne Mal emes 3 km ostwärts über Flugplatz vorge- 

drungen, Flugp] 

Feuer. 

atz zeitweilig noch unter feindl. Art. 

nia unverändert. Kann nach Absetzdn 

Anzahl schw. V/affen Richtung Chania entspre eilend er 

angreifen. 

Gruppe Regimen hält sich ostwärts der Stadt, Flug- 

netz in Feindn 

Gruppe Jre 

Flugplatz, die 

Libyen ; 

Am 21.5. 

von Catania ge 

Besonder 

nd. 

klion.Kigene Kräfte hart an Stadt und 

beide noch in Feindhand. 

Späii- und Art.Tätigkeit, 

ind 102 Mann Pioniere in 10 Flugzeugen 

tartet. 

Afrikakor meldet 22.5. an OKH: Afrikakorps ist 

mit den z.Zt. 

den Fall von Tc 

Angriffes zu e 

teidiger mit a 

zermürben und 

planmäßige Ang 

auf Versorgung! 

’^obruk u.id auf 

zeugen, abgese 

stellte Schiff 

orhandenen Mitteln nicht in der Lage, 

bruk durch Fortsetzung des planmäßigen 

ireichen. Umso wichtiger ist es, den Ver- 

len zur Verfügung stehenden Mitteln zu 

hm die Zufuhr abzuschneiden. Dem dienen 

^iffe durch Luftwaffe und Artillerie 

anlagen aller Art, besonders Wasser in 

jede leimende Ansammlung von Kraftfahr- 

l.en von Luftangriffen auf jedes festge- 

bei Flugwetter. Darllberhinaus geforderte 

-?3Y' 

Datum 
unö 

UbtjeH 

Angabe öea ürieo, lUfnb, lUctter, 

©eegang, 8eleud)tung, 6id)tiflfeit 
öEC luft, JlUnöfijpln ufiu. 

üorfommniffe 

22.5.41 ätz 1a deutach-beae 

und einige Hill 

r Sclmellboote aua Jugoslawien-Beute 

afahrzeuge erneuert. 

Landlage 

Unternehmen "Me rkur": 

Grumte M. 1 emes 3 kr.i ostwärts Uber Flugplatz vorge- 

drungen, Flugp] 

Feuer. 

Gruoye Ci. 

entapre eilend er 

angreifen. 

Gruppe Re1 

atz zeixveilig noch unter feindl. Art. 

nia unverändert. Kann nach Absetzdn 

Anzalil achw. V/affen Richtung Chania 

imon halt sich ostwärts der Stadt, Flug- 

platz in Feindi.i. 

Gruppe Jre 

Flugplatz, die 

Libyen : 

nd. 

klion.Eigene Kräfte hart an Stadt und 

Am 21.5. 

von Catania ge 

Besonder 

beide noch in Feindhand. 

Späh- und Art.Tätigkeit, 

ind 102 Mann Pioniere in 10 Flugzeugen 

tartet. 

Afrikakori 

mit den z.Zt. i 

den Fall von Tc 

Angriffes zu e 

teidiger mit a 

zermürben und 

planmatsige -Angr 

auf Versorgung; 

’^obruk u..d auf 

zeugen, abgesel. 

stellte Schiff 

s meldet 22.5. an OKh: Afrikakorps ist 

orhandenen Mitteln nicht in der Lage, 

bruk durch Fortsetzung des planmäßigen 

reichen. Umso wichtiger ist es, den Ver- 

: len zur Verfügung stehenden Mitteln zu 

hm die Zufuhr abzuschneiden. Dem dienen 

iffe durcii Luftwaffe und Artillerie 

anlagen aller Art, besonders Wasser in 

jede lolmende Ansammlung von Kraftfahr- 

en von Luftangriffen auf jedes festge- 

bei Flugwetter. Darüberhinaus geforderte 



-})5- 

Datum 
und 

Ui)cjett 

22.5.41 

Ungabe 6t» 0rtea, tDlnd, tDtttct, 
Seegang, 33eleud)lung, ©idillgfeit 

6et tuft, M1on6fd>em ufm. 

und nur für di 

laufender Schif 

lei Wirkung od 

und weniger de 

entscheidende 

tragt. 

Der Mar.V 

Stab schriftli 

Einsatzes von 

hingewiesen wu 

gemeldeten Grü 

Überführung vo 

Libyenküste wi 

werden. 

Die Frage 

U-^oote ins 

* ührer mit Duc 

Doote kommt a 

bei dem augenb 

Wacht zugesagte Bekämpfung ein und aus- 

fe durch ital. U—^oote zeigte bisher keiner— 

r Erfolg. Einsatz deutscher Schnellboote 

itscher U-Boote könnte hier große, vielleicht 

Erfolge bringen und wird daher erneut bean- 

^rb.Stab Rom meldet hierzu, daß ital.Adm. 

h und wiederholt mündlich auf Notwendigkeit 

J—Booten gegen fdl. Nachschub nach Tobrük 

de, Wesentliche Erfolge sind aber aus den 

iden nicht zu erwarten. Die Frage der 

i ital. S-Booten und ihres Einsatzes an der 

’d von Mar.Verb.Stab Rom erneut aufgegriffen 

Mi t 

0 s t a f r ik 

che. italienis 

Nach Lond 

nunmehr über 

in britischer 

O/Skl. 

^\U 

üorfommniffe 171 

der Verlegung der italienischen Atlantik- 

itelmeer ist noch nicht entschieden(will 

3 besprechen). Die Entsendung eigener U- 

den bereits früher dargelegten Gründen 

Licklichen Kräf-tetand nicht in Frage. - 

a : Fortsetzung der PeindangrifFe^restli- 

:hen Stellungen. 

jner ^undfunk mit Kapitulation Amba Alaghi/ 

iO 000 Gefangene, darunter 36 Generale 

land. 

2 3 

1/Sk^. 

/f 

-))F' 

Dalum 
und 

Ul)rjelt 

Angabe 6ea ©tlee, tDin6; tDettcr, 
ßeeganfl, Bcleudjtung, 6f<l)tlgfcll 

öec lufl/ illDn6)d}ein ufro. 
üotfommntffe 171 

22.5.41 und nur für di 

laufender Schif 

lei Wirkung od 

und weniger de 

entscheidende 

tragt. 

Der Mar.V 

Stab schriftli 

Einsatzes von 

hingewiesen wu 

gemeldeten Grü 

Überführung vc 

Libyenküste wi 

werden. 

Die Frage 

U-^oote ins Mi 

Führer mit Duc 

Boote kommt au 

bei dem augenb 

Nacht zugesagte Bekämpfung ein und aus- 

fe durch ital. U—"^oote zeigte bisher keiner— 

r Erfolg. Einsatz deutscher Schnellboote 

itscher U-Boote könnte hier groSe, vielleicht 

Erfolge bringen und wird daher erneut bean- 

irb.Stab Rom meldet hierzu, daß ital.Adm. 

h und wiederholt mündlich auf Notwendigkeit 

J-B0oten gegen fdl. Nachschub nach Tobruk 

de. Wesentliche Erfolge sind aber aus den 

iden nicht zu erwarten. Die Frage der 

i ital. S-Booten und ihres Einsatzes an der 

rd von Mar.Verb.Stab Rom erneut aufgegriffen 

0 s t a f r ik 

che. italienis 

Nach Lond 

nunmehr über 2 

in britischer 

der Verlegung der italienischen .'-tlantl.:- 

ttelmeer ist noch nicht entschieden(will 

besprechen). Die Entsendung eigener U- 

[3 den bereits früher dargelegten Gründen 

Licklichen Kräf-tetand nicht in Frage. - 

Fortsetzung der Foindangriffe^restli- 

ihen Stellungen. 

jner ^undfunk mit Kapitulation Amba AlaghJ/ 

50 000 Gefangene, darunter 36 Generale 

land. 

O/Skl. 

% 1/Sk^ 

/] 



Datum 
unö 

Ut)r3eit 

Angabe öCB Octce, IDinö, lüctter, 
6ecgang, öclcudjtung, 6id)tlgfeit 

öEC tuft, JTlonöMjeln u(u). 
üor f o m tn n i f f e 

Datum 
unö 

UI>Ejelt 

Angabe öes »Ürtee, IDinö, tüctter, 
6eegang, ÖBlcudjtung, öidjtigfeü 

öet iuft, illDn6(d)ein u|m. 
üot t o m m n f f f e 



-IV - 

Datum 
unö 

Ul)t5tit 

23.5.41 

Angabe 6ee lüttee, tüinb, tDetter, 
©cegang, BcUudjtung, eiditigrclt 

bcc tuft, JliDnöfdiein u|uj. 

Besonder 

-England 

Nach Heutei 

Bruch Groasbritu 

ge dieser Tatsacl; 

Lieferungen durc 

Zungen an Deutscl: 

erfolgt.(siehe I 

In maasgeb 

sender Wunsch fc 

nien franz.Gegei 

gab Blockademiniaterium bekannt, dass 

mien-Vichy-Hegierung bevorstehend. Infol- 

ge und untrüglichen Beweises zahlreicher 

h unbesetztes Frankreich und franz.Besit- 

iland sei Beschlagnahme Tanker "Scheherezade" 

rankreich). 

en englischen Kreisen ist angeblich wach- 

ststellbar, in einer der franz.Afrika-Kolo- 

regierung ins Leben zu rufen, von der eine 

e nd 

Beeinflussung Wc 

Kampf um Kre ta: 

ygands erwartet werden könne. 

1 e Churchill 

auf Kreta aber i 

in dem englischt 

tillerie und Kan 

der sich auf der 

meer auswirken \ 

USA: 

Nach Bericl 

Verständigung a! 

stellt, um von 

abzulenken. Gest 

immer lauter, d; 

mit England übe 

Die Erklär 

setzung Martini 

USA stark ernüc 

ne Vorbereitungi 

üocfommniffe 172 

olitische Na ohrichten 

tont: Örtliche Erfolge der Deutschen, Lage 

est in englischer Hand. Erbitterter Kampf, 

Truppe keine Flughäfen, deutsche keine Ar- 

pfwagen hat. "Verzweifelter ernster Kampf, 

gesamten Verlauf des Feldzuges im Hittel- 

ird." 

t Botschafter Washington wird deutsch-franz. 

3 akute Bedrohung westl.Hemisphäre hinge- 

ünerwünschter Diskussion Uber Konvoi-Frage 

hrei nacli Besetzung Azoren und Dakars werde 

3 Bestreben gehe aber z.Zt.wohl dahin, sich 

gemeinsame Benutzung Freetowns zu einigen!! 

mg Petains, Versuch einer amerikanischen Be- 

ues Waffengewalt entgegenzusetzen, hat in 

iternd gewirkt. Angeblich bereits getroffe- 

4n angeblicli beschleunigt rückgängig gemacht. 

'537 - 

Datum 
un6 

Ut)r3clt 

23.5.43 

Eingabe bee Ottce, tüinb, tUetter, 
6ecgang, Btleuditung, eiditigrdt 

iec tuft, tnonb|d)ein u|u). 

Besonder 

England 

Nach Reutei 

Bruch Grossbrite 

ge dieser Tatsadl. 

Lieferungen durcl 

Zungen an Deutsc] 

erfolgt.(siehe I 

In masagtbti: 

sender Wunsch fc 

nien franz.Ge, ei 

gab Blockadeministerium bekannt, dass 

.nnien-Vichy-Regierung bevorstehend. Infol- 

ge und untrüglichen Beweises zahlreicher 

:i unbesetztes Frankreich und franz.Besit- 

hland sei Bescllagnahme Tanker "Scheherezade" 

rankreich). 

tiden englischen Kreisen ist angeblich wach- 

ststellbar, in einer der franz.Afrika-Kolo- 

r.-gif rung ins Leben zu rufen, von der eine 

Beeinflussung Wc 

Kampf um Kre ta: 

Churchill 

auf Kreta aber i 

in dem englische 

tillerie und Kan 

der sich auf d.a 

meer auswirken \ 

USA: 

Nach Beriet 

Verständigung a! 

stellt, UM von 

abzulenken. Ges 

immer lauter, d; 

mit England übe 

Die Erklär 

setzung Martini 

USA stark ernüc 

ne Vorbereitungi 

üoefommniffe 172 

olitische Na chrichten 

ygands erwartet werden könne. 

etont: örtliche Erfolge der Deutschen, Lage 

est in englischer Hand. Erbitterter Kampf, 

Truppe keine Flughäfen, deutsche keine Ar- 

pfwagen hat. "Verzweifelter ernster Kampf, 

gesamten Verlauf des Feldzuges im Mittel- 

ird." 

t Botschafter Washington wird deutsch-franz. 

s akute Bedrohung westl.Hemisphäre hinge- 

inerwünschter Diskussion Uber Konvoi-Frage 

c hrei nacli Besetzung Azoren und Dakars werde 

.3 Bestreben gehe aber z.Zt.wohl dahin, sich 

gemeinsame Benutzung Freetowns zu einigen!! 

mg Fetains, Versuch einer amerikanischen Ee- 

ues Waffengewalt entgegenzusetzen, hat in 

ityternd gewirkt. Angeblich bereits getroffe- 

angeblich beschleunigt rückgängig gemacht. 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

Eingabe öea vDrtcs, IDinö, H)etter, 
üeegang, 23eleud)tung, öid)tigfcit 

öec tuft, 5Uonö|d)ein u(u>. 
ÜDtfommniffe 

23•5•4J Prankre i h 

lan Admiral Dar 

gen Verhandlungen 

Tod oder Leben al 

ben entschieden. 

Beschlagnahii 

gebracht im Atlai: 

een ala Zwischenija 

Franz .Regierung »|i 

Waffenstillt t 

rikaniache Vertrc 

wird, dass sie ii 

nen Konsul und 6 

hielt 23.5.Rundfunkanaprachei Von jetzi- 

mit Deutschland hängt Zukunft Frankreichs, 

Petain und Regierung hätten sich für Le- 

e Tanker "Scheherezade" durch England (auf- 

tik trotz Navicert) wird in politischen Krei- 

11 höch&er politischer Bedeutung beurteilt, 

rd protestieren. 

andskommiasion Casablanca meldet, daas ame- 

tung in Casablanca so auffällig verstärkt 

absehbarer Zeit einen Generalkonsul, ei- 

weitere Vize-Konsuln umfassen wird!! 

Lagebstrechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

1) Besprechung über Kreta-Beaetzung und Ereignisse, die 

zur Zerschlagung 

Ualemes in Rächt 

In der Lage! 

"Merkur" dem OKW 

wies die Ski.auf 

keit von der, wei 

herrschaft durch 

keit des Schutze 

Streitkräfte durc 

genüber einem en 

de Aufklärung a 

ist für die Daue 

lieh. Die bereit; 

der 1.leichten Seetranaportstaffel Melos- 

21./22.führten. 

eurteilung, die vor der Unternehmung 

und Ob.d.L.von der Ski.übermittelt wurde, 

die Abhängigkeit der Seetransportmöglich- 

n auch nur vorübergehend errungenen See- 

Luftwaffe hin und betonte die Unzulänglich- 

von Seetransporten gegen feindliche See- 

h italienische Uberwasserstreitkräfte ge- 

■schlossenen britischen Vorgehen. Umfassen- 

der feindlichen Anmarschwege nach Kreta 

der Gesamttransportdurchführung erforder- 

erzielten Erfolge der Luftwaffe gegen 

ui h 

Datum 
unö 

Üljrscit 

Angabe öea Ortee, tDinö, IDctter, 
Seegang, Beteud)tung, Sidjtigfcit 

öet iuft, 5UDnöfi>ein ufa>. 
üotfommntffe 

-5-5-4J Pr a n k r e i h 

lan Admiral Dar' 

gen Verhandlunger 

Tod oder Leben ai 

ben entschieden. 

Besohlagnahn 

gebracht im Atlai: 

sen als Zwisoheni]a 

Franz.Regierung 

Waffenstillt t 

rikanische Vertrat 

wird, dass sie ü 

nen Konsul und 6 

hielt 23.5.Rundfunkansprachei Von jetzi- 

mit Deutschland hängt Zukunft Frankreichs, 

Petain und Regierung hätten sich für Le- 

e Tanker "Scheherezade" durch England (auf- 

tik trotz Navicert) wird in politischen Krei- 

11 höchter politischer Bedeutung beurteilt. 

w|ird protestieren. 

andskoumission Casablanoa meldet, dass ame- 

ung in Casablanca so auffilij g verstärkt 

absehbarer Zeit einen Generalkonsul, ei- 

weitere Vize-Konsuln umfassen wirdll 

Lage tat rechung beim Chef der 3ee- 

kriegaleitung. 

1) Besprechung über Kreta-Besetzung und Ereignisse, die 

zur Zerschlagung 

Ualemes in Macht 

In der Luget 

"Kerkur" dem OKW 

wies die Ski.auf 

keit von der, wei 

herrschaft durch 

keit des Schutze 

Streitkräfte durt 

genüber einem en 

de Aufklärung a 

ist für die Daue 

lieh. Die bereit; 

der 1.leichten Seetransportstaffel Melos- 

21./22.führten. 

eurteilung, die vor der Unternehmung 

und Ob.d.L.von der Ski.übermittelt wurde, 

die Abhängigkeit der Seetransportmöglich- 

n auch nur vorübergehend errungenen See- 

Lut twaffe hin und betonte die Unzulänglich- 

von Seetransporten gegen feindliche See- 

h italienische Überwasserstreitkräfte ge- 

■schlossenen britischen Vorgehen. Umfassen- 

der feindlichen Anmarschwege nach Kreta 

der Gesamttransportdurchführung erforder- 

m h 

erzielten Erfolge der Luftwaffe gegen 



Datum 
un6 

Uitrjctt 

23.5.4: 

(106) 

(107) 

Eingabe bea iDtteä, IDinb, IDctttr, 
Seegang, 13eleud)lung, eidiligfeit 

öec tuft, Ülontifdiein ufm. 
üorfommniffe 173 

Feindstreitkräf 

Linie Erreichung 

nördlich Kreta 

te auch auf lan* 

Chef Skl.be 

ses Zieles des e 

Luftweg und im I 

sehen leichten £ 

wozu allerdings 

Entscheidur 

nach Lagebeurte 

flotte 4) dem Ac 

In einem Sc 

Auffassung der 

(siehe Schi 

e versprechen bei weiterem Verfolg dieser 

zunächst zeitlich begrenzter Seeherrschaft 

ind dann Möglichkeit verlustloser Seetranspor- 

samen Fahrzeugen. 

tont nochmals, dass bis zur Erreichung die- 

igenen Luftwaffeneinsatzes Transporte auf 

otfall auf Schnelltransporte auf italieni- 

eestreitkräften beschränkt bleiben müssen, 

Auslademöglichkeit Voraussetzung, 

g über Verantwortbarkeit Seetransporte muss 

lung der führenden Luftbefehlsstellen (Luft- 

miral Südost überlassen bleiben, 

hreiben an OKW/W.P.St.und Ob.d.L.wird die 

kl.erneut zum Ausdruck gebracht. 

.vom 23.5.in Handakte "Merkur"). 

2) Ausbau holländis 

Auf Grund 

ffehrmachtstransp 

Erforderliche z 

"zwecks Benutzun 

Kriegsmarine" v 

scheinend bei F 

delt sich nicht 

dem um die bess 

für Transporte 

bzw.Vermeidung 

Küste. Der Chef 

sprechend unteni 

V.B1.33). 

3) Zusammenarbeit mit Japan: 

Bas Kriegsti, 

enthält aehr bems 

rigkeiten, die dp. 

eher Kanäle: 

Vertrag Ob.d.M.beim Führer ersucht OKff den 

ortohef,im Einvernehmen mit Kriegsmarine das 

veranlassen, um den Ausbau der holl.Kanäle 

g der Kanalverbindungen durch Fahrzeuge der 

zunehmen. Biese Begründung ist vom OKW an- 

'uhrerbesprechung falsch verstanden. Es han- 

um die Benutzung durch die Kriegsmarine, son- 

ere Ausnutzung dieses Binnenschiffahrtsweges 

Bord von Handelsschiffen zwecks Entlastung 

s stark gefährdeten Seeweges unter der holl, 

des Transportwesens der Y7ehrmacht wird ent— 

ichtet. (Siehe Schreiben in KTB Teil B Heft 

de 

•gebuoh des Marineattache Tokio (27.3.-10.4.) 

rkenswerte Angaben über die grossen Schwie- 

e Japaner, trotz dauernder Beteuerung, ihr 

-m - 

Do(um 
unö 

uijtaeit 

Angabe öEö lüttes, IDinö, tDettec, 
©eegang, ödeudjtimg, eicfttlgfcit 

6ec luft, iUonöfd)Ein ufm. 
ü o c f o m m n i f f e 173 

23.5.4: 

(106) 

(107) 

Feinds treitkräf- 

Linie Erreichung 

nördlich Kreta 

te auch auf lan* 

Chef Skl.b« 

ses Zieles des e 

Luftweg und im I 

sehen leichten £ 

wozu allerdings 

Entscheidur 

nach Lageheurte 

flotte 4) dem Ac 

In einem Sc 

Auffassung der £ 

(siehe Schi 

e versprechen bei weiterem Verfolg dieser 

zunächst zeitlich begrenzter Seeherrschaft 

ind dann Möglichkeit verlustloser Seetranspor- 

samen Fahrzeugen. 

tont nochmals, dass bis zur Erreichung die- 

igenen Luftwaffeneinsatzes Transporte auf 

otfall auf Schnelltransporte auf italieni- 

eestreitkraften beschränkt bleiben müssen, 

Auslademöglichkeit Voraussetzung, 

g über Verantwortbarkeit Seetransporte muss 

lung der führenden Luftbefehlsstellen (Luft- 

miral Südost überlassen bleiben, 

hreiben an GKW/W.F.St.und Ob.d.L.wird die 

kl.erneut zum Ausdruck gebracht. 

.vom 23.5.in Handakte "Merkur"). 

2) Ausbau hollandic eher Kanäle: 

Auf Grund 

Wehrmachtstranap 

Erforderliche zi 

"zwecks Benutzun 

Kriegsmarine" v 

scheinend bei Fi 

delt sich nicht 

dem um die bess 

für Transporte 

bzw.Vermeidung 

Küste. Der Chef 

sprechend unten i 

V,B1.33). 

Vortrag Ob.d.M.beim Führer ersucht OKW den 

ortchef,im Einvernehmen mit Kriegsmarine das 

veranlassen, um den Ausbau der holl.Kanäle 

g der Kanalverbindungen durch Fahrzeuge der 

zunehmen. Diese Begründung ist vom CKW an- 

threrbesprechung falsch verstanden. Es han- 

um die Benutzung durch die Kriegsmarine, son- 

ere Ausnutzung dieses Binnenschiffahrtsweges 

Bord von Handelsschiffen zwecks Entlastung 

is stark gefährdeten Seeweges unter der holl, 

des Transportwesens der Wehrmacht wird ent— 

chtet. (Siehe Schreiben in KTB Teil B Heft 

de 

3) Zusammenarbeit mit Japan: 

Das Kriegsti, 

enthält sehr bem = 

rigkeiten, die d[i 

gebuch des Marineattache Tokio (27.3.-10.4.) 

rkenswerte Angaben über die grossen Schwie- 

e Japaner,trotz dauernder Beteuerung, ihr 



Datum 
unö 

Ul)r3ßtt 

Angabe öCö »Ürieo, IDinö, tücttcr, 
öeegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec ^.uft, illon6|d)cin ulw. 
üotfommniffe 

23.5.41 

(108) 

(109) 

4) 

U 1 Bestes für eine 

der Frage kriegaw: 

Linie Kautschuk!) 

sich immer wieder 

Handlung in unser 

ein Risiko damit 

terstützung Deutschlands tun zu wollen, 

ciitiger Transporte über See ( in erster 

nach Deutschland entgegensetzen. Es stellt 

heraus, dass sich die Japaner zu keiner 

;m Interesse aufraffen können, wenn irgend- 

,erbunden ist! Das ist umso unverständli- 

uL 

h L 

jap u; 

eher und unerfre 

die grösste Mühe 

sionen in Deutscr 

Wissen zur Verfüg 

paner endlich für 

Unterstützung der 

(Es handelt s 

1) Entsendung 

nach Deutschla 

2) Verbesserung d 

sehen Interess 

3) Beseitigung de 

Deutscher aus 

Indien gemacht 

Das Ausw.Amt 

eine Änderung der 

(siehe auch 

23.5-r). 

Planung "laabella 

icher, als Deutschland sich seit Monaten 

ibt, die verschiedenen japanischen Kommis- 

and zu befriedigen und ihnen unser ganzes 

mg zu stellen. Es wird Zeit, dass die Ja- 

die Notwendigkeit der selbstverständlichen 

deutschen Kriegführung Verständnis zeigen. 

ch besonders um folgende Fragen: 

lischer Hilfskreuzer mit Kautschukladung 

d. 

s japanischen Nachrichtendienstes im deut- 

Ha i 

Beantwortung 

über die Verteidi 

siehe Handakte "I 

Außerhel 

Nordatlan 

Schwierigkeiten, die der Heimschaffung 

iüd-und Mittelamerika und Niederländisch- 

werden . ) 

rd daher gebeten, durch geeignete Schritte 

japanischen Einstellung herbeizuführen, 

dakte "Zusammenarbeit mit Japan" unter 

einer Anfrage des Generalstabes des Heeres 

ungsbereitschaft der nordspanischen Häfen 

iabella" Vfg.Nr.2). 

Liga 23.5.1941 

Beaond :re Feindnachrichten 

Ische Gewäs 

t i k : 

Am 21,5.Kreu3er "Caradoo" und holl.Kanonaboot "Van 
Kingsbergen" in Westindien festgestellt. 

-;w- 

Datum 
unö 

Angabe öcs ütteo, iDinö, lücttcr, 
©ccgdng, Beleuchtung, ©id)tigfejt 

öec £uft- Jllon6jd)cin ufa». 
üorfommniffe 

2?-5-41 

(108) 

ÜOO) 

U.l Bestes für eine 

der Frage kriegsw: 

Linie Kautschuk!) 

sich immer 'wieder 

Handlung in unser 

ein Risiko dandt 

terstützung Deutschlands tun zu wollen, 

chtiger Transporte Uber See ( in erster 

nach Deutschland entgegensetzen. Es stellt 

heraus, dass sich die Japaner zu keiner 

;m Interesse aufraffen können, nenn irgond- 

rerbunden ist! Das ist umso unverständli- 

uLi eher und unerfre 

die grösste Mühe 

sionen in Deutsch 

Wissen zur Verfüg 

paner endlich für 

Unterstützung der 

(Es handelt s 

1) Entsendung japlir 

nach Deutschla 

2) Verbesserung d 

sehen Interess 

5) Beseitigung de 

Deutscher aus 

Indien gemacht 

Das Ausw.Amt v 

eine Änderun.T der 

(siehe auch Ha}i 

23.50. 

4) Planung "Isabella 

I 

icher, als Deutschland sich seit Monaten 

ibt, die verschiedenen japanischen Kommis- 

Land zu befriedigen und ihnen unser ganzes 

mg zu stellen. Es wird Zeit, dass die Ja- 

die Notwendigkeit der selbstverständlichen 

deutschen Kriegführung Verständnis zeigen. 

ch besonders um folgende Fragen: 

lischur Hilfskreuzer mit Kautschukladung 

d. 

iS japanischen Nachrichtendienstes im deut- 

Schwierigkeiten, die der Heimschaffung 

iüd-und Mittelamerika und Niederländisch- 

werden . ) 

wird daher gebeten, durch geeignete Schritte 

japanischen Einstellung herbeizuführen, 

dakte "Zusammenarbeit mit Japan" unter 

Beantwortung 

über die Verteidi 

siehe Handakte "I 

einer Anfrage des Generalstabes des Heeres 

ungsbereitschaft der nordspanischen Häfen 

iabella" Vfg.Nr.2). 

L i g e 23.5.1941 

Besond :re Feindnachrichten 

Außerhelm ische Gewäs 

Nordatlan t i k : 

Am 21,5.Krauser "Caradoo" und holl.Kanonaboot "Van 

Kingsbergen" in Westindien festgestellt. 



-3K 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öes »üttea, lüinb, IDetter, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

öer tuft, iHonöfdjein ufu). 
üotfommniffe 174 

23-5.41 ir Zur Reparat 

vorliegenden Unt^ 

"Delhi", "Liverp 

"Maloya", "Gsinton 

und angehlich au: 

Hilfakreuze 

Hafen einzulaufeh 

Zufuhrverkehr N 

Hach versah 

gierung in Zusam. 

den sollen. Man 

Tonnage-Ersparni 

Ein Zeitgew 

in USA-iVerften befinden sich nach bisher 

rlagen: "Malaya", "Resolution", "Illustrious", 

ol" und die Hilfskreuzer "Alaunia", "Letitia", 

sowie nach unbestätigten Meldungen "Ajax" 

h "Exeter". 

"Montclare" beabsichtigt am 28.5-in USA- 

>rdatlantikroute: 

.edenen Berichten ist seitens der USA-Re- 

lenarbeit mit dem britischen Schiffahrtsmi- 

nisterium ein PI in erwogen worden, wonach die für England be- 

stimmten franspo :te von Australien und Neuseeland bis an die 

amerikanische Weitküste (San Francisco) und von dort aus per 

Eisenbahn bzw.La itkraftwagen nach der Ostküste befördert wer- 

rhofft dadurch einen Zeitgewinn und eine 

> von etwa 200 000 Tonnen. 

nn ist allein durch den zweimaligen Umschlag 

auf keinen Fall ;u erwarten. Ausserdem bedeutet diese Mass- 

nahme natürlich :ine nicht unbeträchtliche Verteuerung der 

gen bei 3.Ski.FH 

nach England via 

auffallender ist 

Zufuhren. Bereits seit einiger Zeit haben nach Feststellun- 

ge durch den Pan ima-Kanal sich bisher vermindert hat. Im 

übrigen erhärtet 

fassung, dass England versucht, durch Verlagerung des Ein- 

fuhrtransportweg 

Gibraltar-Bereic 

Hach Meldun 

Royal" und "Shefjf 

Dock gegangenen 

auf dem Backbord 

Fiji-Klasse und 

ausgelaufen. 

Nach Abwehr 

die Verschiffungen von Australien-Neuseeland 

Panama bemerkenswert zugenommen, was umso 

als der Gesamtverkehr unter englischer Flag- 

dieser Plan die bereits ausgesprochene Auf- 

s in den Nordatlantik Tonnage einzusparen. 

./Azorengebiet: 

KO.-Spanien sind am 22.5."Renown", "Ark 

ield" in Gibraltar eingelaufen. Auf dem ins 

Flugzeugträger "Furious" anscheinend Schäden 

Flugdeck. Nacht 22./23•5.sind 1 Kreuzer der- 

Cransporter "Arundel Castle" mit Evakuierten 

neldung waren am 22.5. drei englische Trans- 

- 3 M 

Datum 
unö 

Ufyrjdt 

Eingabe bce ‘Dctes, iüinb/ iüetter, 
öcßflang, Beieudjtung, 6id)tigfeit 

öer tuft, inon6fi)6in ufm. 
üocfommntffc 174 

23-5.41 ir Zur Reparat 

vorliegenden Unt£ 

"Delhi", "Liverp 

"Maloya", "Cantou 

und angeblich au: 

Hilfskreuze 

Hafen einzulaufeh 

Zufuhrverkehr N 

Hach versch 

gierung in Zusam. 

stimmten Transpo 

amerikanische We 

Eisenbahn bzw.La 

den sollen. Man 

Tonnage-Ersparni 

in USA-Werften befinden sich nach bisher 

rlagen: "Malaya", "Resolution", "Illustrious", 

ol" und die Hilfskreuzer "Alaunia", "Letitia", 

sowie nach unbestätigten Meldungen "Ajax" 

h "Exeter". 

"Montclare" beabsichtigt am 28.5-in USA- 

jrdatlantikroute: 

.edenen Berichten ist seitens der DSA-Re- 

lenarbeit mit dem britischen Schiffahrtsmi- 

nisterium ein PI in erwogen worden, wonach die für England be- 

te von Australien und Neuseeland bis an die 

tküste (San Francisco) und von dort aus per 

itkraftwagen nach der Ootküste befördert wer- 

irhofft dadurch einen Zeitgewinn und eine 

von etwa 200 000 Tonnen. 

Ein Zeitgew nn ist allein durch den zweimaligen Umschlag 

auf keinen Fall ;u erwarten. Ausserdem bedeutet diese Mass- 

nahme natürlich ;ine nicht unbeträchtliche Verteuerung der 

Zufuhren. Bereits seit einiger Zeit haben nach Feststellun- 

gen bei 3.Ski.FH 

nach England via 

auffallender ist 

ge durch den Pan ima-Kanal sich bisher vermindert hat. Im 

übrigen erhärtet 

fassung, dass England versucht, durch Verlagerung des Ein- 

fuhrtransportweg 

Gibraltar-Bereic 

Nach Meldun 

Royal" und "Shef' 

Dock gegangenen 

auf dem Backbord 

Fiji-Klasse und 

ausgelaufen. 

Nach Abwehr 

die Verschiffungen von Australien-Neuseeland 

Panama bemerkenswert zugenommen, was umso 

als der Gesamtverkehr unter englischer Flag- 

dieser Plan die bereits ausgesprochene Auf- 

s in den Kordatlantik Tonnage einzusparen. 

/Azorengebiet; 

KO.-Spanien sind am 22.5."Renown", "ATK 

ield" in Gibraltar eingelaufen. Auf dem ins 

Flugzeugträger "Furious" anscheinend Schäden 

■Flugdeck. Nacht 22./23• 5-sind 1 Kreuzer der, 

Pransporter "Arundel Castle" mit Evakuierten 

neldung waren am 22.5.drei englische Trans- 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Eingabe 6Cö «Ürteo, IDinö, IDcttcr, 
öecgang, öeleudjtung, 0id)tigfcit 

öEC iuft, JUonöl^ein ufiu. 
Dorfommniffe 

23.5.41 porter in den Azor 

tergegangen. 

I n d i s o h e r 

en und sind am 23.Richtung Gibraltar wei- 

Att.Rom aus j 

Colombos 8.5. "Dai'Ja 

mit 2 000 Mann an 

12.und 13.5. ein Hr 

apanischer Quelle über Schiffsbewegungen in 

e" ein. 10.5.Hilfsschiff "Buchess of York" 

Bord ein, 11.5.mit "Banae" wieder aus. 

euzer Liverpool-Klasse im Hafen. 

Gewässer 

Westraum/Einholgetiet: 

Um 11,38 Uhr 

Peindnachricht en 

Am Tage wiede 

Vom Tagesein 

Feindmeldungen. 

Kanalgebi 

Hach B-Biens1 

lieh auf dem lyne 

Nachricht 

U.S.A. 

Att.Tokio me 

"Cincinati" an Os 

fahrt stehen. 

Ein Mitglied 

ses erklärte, das 

willigten Bauprog 

USA-Flotte verfüg 

6 Schlachtscl 

Ozean 

England 

gab Chef Western Approaches Op.-Funkspruch, 

llhaltend, an 3 Geleitfahrzeuge, 

r Flugtätigkeit im Einholgebiet, 

atz der eigenen Luftwaffe keine besonderen 

e t 

ist Hilfsschiff "Southsea" (825 t) vermut- 

durch Minentreffer ? gesunken. 

Neutralen 

] d et, dass USA-Kreuzer "Memphis" und 

Iküste Südamerikas auf einer Öberwachungs- 

des Marineausschusses des Abgeordnetenhau- 

die letzten 5 Schlachtschiffe des 1940 be- 

iamrns 65 000 t haben würden. Banach würde 

4n über 

iffe zu 35 000 t, 6 zu 45 000 t, 5 zu 65 000 

Datum 
unö 

Uljrjeit 

Angabe öea <Drteü, it)iiiö, lücttcr, 
öeeganfl, Ö«leud)tungf ©id>tiflfeit 

bec tuft, JUonöM)pin ufa». 
üorfommntffe 

23-5.41 porter in den Azur 

tergegangen. 

I n d i a c her 

en und sind am 23.Richtung Gibraltar wei- 

Ozean 

Att.Rom aua j 

Colombo: 8.5. "Darja 

mit 2 000 Kann an 

12.und 13.5. ein 1 

apaniseher Quelle über Schiffsbewegungen in 

e" ein. 10.S.Hilfsachiff "Ducheaa of York" 

Bord ein, 11.5.mit "Danae" wieder aus. 

reuzer Liverpool-Klaaae im Hafen. 

Gewäaaer m England 

Weatram/Linholgat iet: 

Um 11,38 Uhr 

Feindnachricht en 

Am Tage wiede 

Vom Tageaein 

Faindmeldungen. 

Kanalgebi 

gab Chef rfeatern Approachea Op.-Funkaprueh, 

llhaltend, an 3 Geleitfahrzeuge, 

r Flugtätigkeit im Einholgebiet, 

atz der eigenen Luftwaffe keine beaonderen 

e t 

Hach B-Diena 

lieh auf dem Tyne 

Nachricht 

iat Hilfsachiff "Southaea" (825 t) vermut- 

durch Kinentreffer ? gesunken. 

en von Neutralen 

U.3.A. 

Att.Tokio meidet, dass USA-Kreuzer "Kemphia" und 

"Cincinati" an Oaljküate Südamerikas auf einer Überwachunga- 

faixrt atehen. 

Ein Mitglied des Biaiineauaachusses des Abgeordnetenhau- 

aea erklärte, daat die letzten 5 Schlachtachiffe des 1940 be- 

willigten Bauprogi amma 65 000 t haben würden. Danach würde 

USA-Flotte verfügtu über 

6 Schlachtacl iffe zu 35 000 t, 6 zu 45 000 t, 5 zu 65 000 



'W- 

Datum 
unö 

UI)C3cit 

Angabe öee 0tte8; lümö, [Detter, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfelt 

6er luft, )Uonöfd)ein ufii). 
üocfommnilfe 175 

23.5.43 Prankreich 

Ob.d.L.hat 

gung Laftaufkläi 

und afrik.Atlanlr 

ge für Aufklärur gi 

(Fernschreiben ^800). 

Einvera täridnis zu f ranz. An trag um Genehmi- 

ung durch franz.Luftwaffe an Mittelmeer- 

k-Küate erteilt. Frankreich soll Vorschlä- 

;sräume und Kachrichtenaustausch machen. 

U.d.S.S.R. 

Nach abgehc 

len in letzten 

Wasserweg nach 

crten Unterhaltungen rusaischer Offiziere Bei- 

lagen 5-6 U-Boote von der Ostsee auf Binnen- 

cem Schwarzen Meer abgegangen sein. 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg in 

Keine beao: 

(Feindlage 

Lage 1406, 

Mitteilung über 

2225). 

Westrau ui/ 

Nachschubd, 

Sicherung erfa 

genommen. Tanke 

men und ausgela 

Gegen 16, 

Reede, vier Bo 

den. 

ausserheimischen Gewässern: 

ruderen Ereignisse. 

Unterrichtung s.F.T.1135, 1924, über eigene 

Ergänzungen z.Flottenkurzsignalheft 0314, 

Atlant! k k ü 3 t e: 

mpfer "Alsterufer" nördlich Gijon von Luft- 

t, 23,00 Uhr von Sicherungsstreitkräften auf- 

"Gedania" mit Morgenhochwasser freigekom- 

ilf en. 

Uhr Angriff Feindflugzeuges auf La Pallice- 

mUen in Nähe Troßschiff "Ermland", keine Schä- 

0( 

'in- 

Datum 
unö 

UljrjeU 

Angabe öea Ürtea, tDlnb, [Ucttec, 
©eegang, Beleuchtung, €ld)tigfcit 

öet luft, 5non6|d)ein ufiu. 
Dotfommniffe 175 

23.5.4] Frankreich 

Oh.d.L.hat 

gung Luftanfkläi 

und afrik.Atlanli 

ge für Aufklärur g 

(Fernschreiben 

Einverständnis zu franz.Antrag um Genehmi- 

ung durch franz.Luftwaffe an Mittelmeer- 

ik-Küste erteilt. Frankreich soll Vorschlä- 

sräume und üachrichtenaustausch machen, 

j 800). 

U.d.S.S.H. 

Nach abgehc 

len in letzten 

Wasserweg nach 

crten Unterhaltungen russischer Offiziere Bei- 

lagen 5-6 U-Boote von der Ostsee auf Binnen- 

cem Schwarzen Heer abgegangen sein. 

Kreuzerkrieg in 

Keine beso 

(Feindlage 

Lage 1406, 

Mitteilung über 

2225). 

Nachschubd, 

Sicherung erfa 

genommen. Tanke 

Eigene Lage 

auoserheimischen Gewässern: 

rjderen Ereignisse. 

Unterrichtung s.F.T.1135> 1924, über eigene 

Ergänzungen z.Flottenkurzsignalheft 0314, 

Westrau m/Atlantikküste; 

i mpfer "Alsterufer" nördlich Gijon von Luft- 

E t, 23,00 Uhr von Sicherungsstreitkräften auf- 

"Gedania" mit Morgenhochwasser freigekom- 

men und ausgelaifen 

Gegen 16,0( Uhr Angriff Feindflugzeuges auf La Pallice- 

Reede, vier Bomlen in Nähe Troßschiff "Ermland", keine Schä- 

den . 



Datum 

unö 

Ut>r3cit 

Angabe ößö 0rtc8, IDinö, IDctter, 

öccgang, 25cicud)tung, €>id)tigfeit 

6er lujt, iUonö(d)ein u|iu. 

üorfommniffe 

23.5.41 Operation"Elleinübl na 

Flottenchef 

zum Durchbruch dutfc 

scheint ausgespro 

gen, mässige bis 

stig beurteilt, d. 

nicht erkennbar, 

lieh. Augenerkundiln 

(darunter vermutl: 

in Dänemark-Stras 

reich der IS.brit: 

22.5-geringere Au:: 

Auffälligkeiten ii. 

obachtet mit Ausn 

F.T.1138 des Oheff 

der aber nicht ohi 

ßen lässt. 

Uip 20,15 Uhr 

von Kap Nord) in 

i Kreuzer. Kurze Ze: 

! sten Fühlunghalt 

Iner hält Fühlung 

[weiteren Einheit, 

|6 sm Entfernung = 

jdungen nicht ein 

pe gelingt,in Anbi 

erviünschten Fühlui 

Vernichten. Grupp< 

gend möglich Scap 

^enmassnahmen 

j Die Warteste 

auf die eigenen U 

Kreuzer um weit 

etzt am 23.5.im Vormarsch nördlich Island 

h die Dänemark-Strasse an. Wetterlage er- 

dhen günstig (östliche Winde, bedeckt, Re- 

ichlechte Sicht). Auch Feindlage wird gün- 

operativer Ansatz von Feindstreitkräften 

Luftaufklärung über Scapa am 23.5.nicht mög- 

g am 22.5. ergab vier schwere Einheiten 

ch 1 Träger) 6 Kreuzer.Auch Eisaufklärung 

muss erneut abgebrochen werden. Im Be- 

sehen Luftaufklärungsgruppe wird gegenüber 

klärungstätigkeit festgestellt. Besondere 

gegnerischen Funkverkehr bisher nicht be- 

hme eines um 12,54 Uhr erfassten Operations- 

der Western Approaches an Geleitfahrzeuge, 

e weiteres auf feindl.Operationen schlie- 

meldet Flottenchef in Quadrat AD 29 ( W z N 

er Dänemark-Strasse einen feindl.schweren 

t später erfasst die Funkaufklärung die er- 

signale des Gegners (Funkname K 3 g)• Geg- 

i}nd steht in taktischer Verbindung mit einer 

1 uy). Die erste Sichtmeldung erfolgt auf 

111 hm. Vom Flottenchef gehen weitere Mel- 

is t zu hoffen, dass es der Bismarck-Grup- 

tracht der unsichtigen Wetterlage den un- 

ghalter baldigst abzuschütteln oder ihn zu 

Nord erbittet von Luftflotte 5 wenn ir- 

-Aufklärung zwecks Erfassung englischer Ge- 

lung der Spähschiffe wird mit Rücksicht 

Boote und den gemeldeten USA-Küstenwach- 

180 sm nach W und 60 sm auseinandergelegt. 

1 s 

Datum 
unb 

Ut>C3ett 

■Jlnflabc öCö örtee, lUinb, lüctter, 
öecgang, Öeleudjtung, öid)tigfeü 

bet luft, JllDnb(ii)ein ufa). 
üorfommtuffe 

23.'J- 41 Operation"Blieinübi ne 

Flottenchef 

zum Durchbruch dutfc 

scheint ausgespro 

gen, massige bis i 

stig beurteilt, d. 

nicht erkennbar, 

lieh. Augenerkundiln 

(darunter vermutl: 

in Dänemark-Strasi 

reich der 18.britj 

22.5-geringere Air : 

Auffälligkeiten ii. 

obaclitet mit Ausn 

F.T.1138 des Chefi 

der aber nicht ohi 

ßen lässt. 

! Uv 20,15 Uhr 

; von Kap Nord) in 

i Kreuzer. Kurze Ze: 

; stell Fühlunghalte 

•ner hält Fühlung 

[weiteren Einheit, 

|6 sm Entfernung < 

pungen nicht ein 

|ie gelingt,in Anb< 

eiviünschten Fühlui 

Vernichten. Grupp 

gtnd möglich Scap 

i,eiimas anahmen 

| Die Warteste 

auf die eigenen U- 

kreuzer um weit 

etzt am 23.5.ini Vormarsch nördlich Island 

h die Dänemark-Strasse an. Wetterlage er- 

tjhen günstig (östliche Winde, bedeckt, Ee- 

chlechte Sicht). Auch Feindlage wird gün- 

operativer Ansatz von Feindstreitkräften 

Luftaufklärung über Soapa am 23.5.nicht mög- 

g am 22.3. ergab vier schwere Einheiten 

ch 1 Träger) 6 Kreuzer.Auch Eisaufklärung 

mUoS erneut abgebrochen werden. Im Be- 

sehen Luftaufklärungsgruppe wird gegenüber 

klärungstätigkeit festgestellt. Besondere 

gegnerischen Funkverkehr bisher nicht be- 

hme eines um 12,54 Uhr erfassten Operations- 

der Western Approaches an Geleitfahrzeuge, 

e weiteres auf feindl.Operationen sohlie- 

meldet Flottenchef in Quadrat AD 29 ( W z N 
er Dänemark^Strasse einen feindl.schweren 

t später erfasst die Funkaufklärung die er- 

ignale des Gegners (Funkname K 3 g)• Geg- 

ifnd steht in taktischer Verbindung mit einer 

1 uy) . Die erste Sichtmeldung erfolgt auf 

111 hm. Vom Flottenchef gehen weitere Kei- 

lst zu hoffen, dass es der Bismarck-Grup- 

tracht der unsichtigen Wetterlage den un- 

ghalter baldigst abzuschütteln oder ihn zu 

Kord erbittet von Luftflotte 5 wenn ir- 

-Aufklärung zwecks Erfassung englischer Ge- 

lung der Spähschiffe wird mit Rücksicht 

Boote und den gemeldeten USA-Küstenwach- 

1UO sm nach W und 60 sm auseinandergelegt. 

i s 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öcs ücteß, IDinö, lüetter, 
öeegang, ßeleudjtung, 6id)tigfclt 

6EC iuft, illonöfdjein ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e 176 

23.^.41 Kana 1 K e b 

Keine besonderen Ereignisse. 

II o r d s e e : 

Keine besonn 

Aufklärung 

fallen. 

liorwegen 

Geleit an n 

Hehrere Fei 

Skagerra 

tlorgenaufkl 

rung wegen Wett 

nisse. 

U - B 

Eigene La 

U-Boote im 

22.5-U 96 St.Hazd 

Gebiet Hord: U 

senkt. Boot hatt 

Uhr in AD 7943 ( 

Geleitzuges mit 

aus Sicht verlor 

in der Macht nur 

Da U 111 nu 

soll Versorgung 

Grönland) durchg 

U 109 melde 

klar. Tritt Rück 

e t : 

ereil Feststellungen. 

capa musste am .3.5.wegen Wetterlage aus- 

rw.Küste planmässig (siehe 1700). 

deinflüge, keine Schadensmeldung. 

/W e t 1 Ostsee 

rung Skagerrak kein Ergebnis. Abendaufklä- 

lage ausgefallen. Keine besonderen Vorkomm- 

otskri egführung. 

fL 

perationsgebiet auf Aus-und Rückmarsch wie am 

ire eingelaufen. 

)3 meldet aus Geleitzug Tanker = 10 000 t ver- 

i letzte Fühlung an Geleitzug am 22.5. 17)00 

i50 sm südwestl.Island), meldet Stärke des 

13 Dampfern, 5 Zerstörern) wegen Wetterlage 

ui. Zerstörer haben guten t'.astkorbausguckj 

Dämmerung. 

• noch geringen Brennstoffbestand meldet, 

ms Tanker "Belchen" in AJ 25 (120 sm südl. 

[führt werden. 

; mehrere Schäden, Boot eingeschränkt tauch- 

iiarsclt an. 

-3*r- 
Datum 

unö 
Uljrjelt 

Angabe öca örtea, lUinb, IDcttet, 
6eegang, Belßudjtung, 6id)tigfelt 

öec luft/ illonö^ein ufio. 
ü D r f o m m n i f f e 176 

25-5.41 Kanalgeb e t : 

Keine beson.ieren Ereignisse. 

II c r d s e e 

Keine beson i 

Aufklärmig 

fallen. 

Herwegen 

ren Feststellungen. 

capa nnnste am b3.5.wegen Wetterlage aus- 

Geleit an n 

Liehrere Fei 

rw.Küate planmässig (siehe 17C0). 

deinflüge, keine Schadensmeldung. 

Skagerra] /W estl. Ostsee 

Uorgenaufkl 

rung wegen Wette 

nisse. 

U - B jotskri egführung. 

Eigene La 

Gebiet Herd: U 

senkt. Boot hatt 

Uhr in AD 7943 ( 

Geleitzuges mit 

aus Sicht verlor 

in der nacht nur 

Da U 111 nu 

soll Versorgung 

Grönland) durchg 

U 109 melde 

klar. Tritt Ruck 

rung Skagerrak kein Ergebnis. Abendaufklä- 

lage ausgefallen. Keine besonderen Vorkomm- 

F: e 

U-Boote im 1 iperationsgebiet auf Aus-und Rückmarsch wie am 

22.5.U 96 St.IIaz iire eingelaufen. 

)3 meldet aua Geleitzug Tanker = 10 000 t ver- 

t: letzte Fühlung an Geleitzug am 22.5. 17)00 

(150 sm südwestl.Island), meldet Stärke des 

L3 Dampfern, 5 Zerstörern; wegen Wetterlage 

r ;n. Zerstörer hüben guten f.astkorbausguck; 

Dämmerung. 

noch geringen Brennstoffbestand meldet, 

us Tanker "Belchen" in AJ 25 (120 sm südl. 

ifülirt werden. 

; mehrere Schäden, Boot eingeschränkt tauch- 

larscii an. 



Datum 
unö 

Ul>r3cU 

Angabe öes »Dctcö, ID in 6, lUcttcr, 
öecgang, öcleudjtung, öidjtigfeit 

öcc luft, JDon6M)cin ufiu. 
ü o r f o m m n i ffe 

23.5.41 U 74 dux’oh Ki 

22,30 Uhr bei Na 

Streitkräfte ab^e 

rssignale gemeldet, dass die am 16.5.um 

chtübungen gesichteten amerikanischen See- 

blendet fuhren. 

Gebiet 

s orgen 

seit 4 

Süd:  UA 

Anschlie; 

Tagen keil 

soll 27.5.auf 

send westlich 

en Verkelir. 

Punkt Hot aus"Egerland" ver- 

Preetown gehen.- U 106 meldet 

(HO) Kurz b e r i c h t U 2C1 (siehe KTB 

Gceamterfolt 

ausserdem ausgebi 

Reclmung U 552. 

Nach Angriff 

99 (I) Wabos von 
samt E-Anlage aut 

marsch, da ölspui 

Boot stand £ 

tänleutnant Lemp) 

chen Geleitzug tc 

Detonationen, unn 

gende Wabos gehöi 

von Zerst.in klai 

nichtet. 

: 2 Schiffe mit etwa 18 000 t versenkt, 

unnten Tanker "Capulet", der jedoch auf 

auf Geleitzug 5 gutliegende Wabos, dann 

2 Zerstörern in etwa 20 Anläufen. Fast ge- 

gefallen, Ölspur, Batterieschäden. Rück- 

nicht zu beseitigen. 

m 9.5. in Signal-Verkehr mit U 110 (Kapi- 

, das anschliessend zum Angriff auf glei- 

uohte. Nach Tauchen U 110 wurden 3 Torp.- 

ittelbar danach 10 schnell aufeinanderfol- 

t. Möglicherweise U 110 beim Torp,-Schuss 

em Wasser gesehen und anschliessend ver- 

H a n c 

Blookadebrec 1: 

BD 97, weiter auf 

L u f 

Raum um Er 

Vom Tageseir 

elsschiffahrts 

rer "Lech" erhält Befehl: Rückmarsch über 

43 N bis 15 V/, Biscaya auf 4430 ansteuern. 

tkriegführung. 

g 1 a n d : 

satz keine besonderen Meldungen. In der 

Datum 
unö 

Uljtadt 

Angabe öes türteo, lüinö/ ID etter, 
öecganfl, ßeleudjtung, öidjtiflfeit 

öcr luft, dlonbfüjcin ufm. 
ü o r f o m m n t ffe 

23.5.41 U 74 hat durch Kl 

22,30 Uhr hei Na 

atreitkräfte ab^i 

ruüignale gemeldet, duau die om 16.5.am 

chtübungen gesichteten amerikanischen See- 

elblendet fuhren. 

Gebiet Süd: UA 

sorgen. Anschlie^ 

seit 4 Tagen keil 

soll 27-5.auf Punkt Eot uus"Egerland" ver- 

send westlich Freetown gehen.- U 106 meldet 

en Verkdir. 

(HO) K u r z b e r i c h t U 2C1 (siehe KTB B.IV.): 

Gesaraterf ol(. 
ausserdem ausgebi 

Recluiung U 552. 

Nach Angrifa 

99 (I) Wabos von 
samt E-Anlage aut 

marsch, da ölspui 

Boot stand t 

tänleutnant Lemp) 

oben Geleitzug tc 

Detonationen, unn 

gende Wabos gehöi 

von Zerst.in klai 

nichtet. 

: 2 Schiffe mit etwa 18 000 t versenkt, 

unnten Tanker "Capulet", der jedoch auf 

auf Geleitzug 5 gutliegende Wabos, dann 

2 Zerstörern in etwa 20 Anläufen. Fast ge- 

gefallen, Ölspur, Batterieachäden. Rück- 

nicht zu beseitigen. 

m 9.5. in Signal-Verkehr mit U 110 (Kapi- 

, das anschliessend zum Angriff auf glei- 

uohte. Nach Tauchen U 110 wurden 3 Torp.- 

ittelbar danach 10 schnell aufeinanderfol- 

t. Möglicherweise U 110 beim Torp,-Schuss 

em Wasser gesehen und anschliessend ver- 

H a n c 

Blockadebrec 1; 

BD 97, weiter aul 

L u f 

Raum um Er 

Vom Tageseir 

elsschiffahrt: 

rer "Lech" erhält Befehl: Rückmarsch Uber 

43 N bis 15 V/, Biscaya auf 4430 ansteuern. 

tkriegführung. 

fi 1 a n d : 

.atz keine besonderen Meldungen. In der 



Datum 
un6 

Ubr^cit 

Angabe öeö Ortce, tDinb, tüetter, 
Oeegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet luft, illonöfdjein ufu>. 
ü o c f D m m n i f f e 177 

25.5.41 Nacht zum 24.5-Ni 

minung Hafens vo 

Südostra 

Nach bisher 

am 23.5.im Seege 

von 6 im Hafen d 

vernichtet und 1 

schädigt. Bei An 

ein 5 000 t und 

eingegangenen Meldungen hat Luftflotte 4 

oiet westlich Kreta 2 Zerstörer vernichtet, 

r Suda-Bucht einlaufenden Schnellbooten 5 

Zerstörer westlich Kreta mit Sicherheit be- 

riffen auf Schiffe in der Suda-Bucht wurde 

in 2 OOO t - Dampfer beschädigt. 

Mittel 

Peindlag 

Aus westlic 

ren Meldungen. 

Im Seegebie 

kräfte erkennbar 

aufklärung das 3 

während die bi sh 

sämtlich nach SU 1 

Luftaufklärung s 

schiffe, 6 Kreuz 

Ferner werd 

Italienische Luf); 

Schlachtschiffe, 

fest. 

Nach italie: 

englisches Flugz 

Westküste von Kr: 

Hilfe gegen weit 

wird ein weitere 

nsatz einzelner Kampfflugzeuge sowie Ver- 

/almouth. 

me erkri e gführ ung. 

:iem und mittlerem Mittelmeer keine besonde- 

um Kreta ist der Abzug der Feindstreit- 

Am Nachmittag des 23.5-wird von der Luft- 

jegebiet nördlich Kreta feindfrei gemeldet, 

r festgestellten schwachen Seestreitkräfte 

und Südost abgelaufen sind. Die deutsche 

chtet im Seegebiet Marsa Uatrük 3 Schlaeht- 

r, 12 Zerstörer, Kurs Südost. 

m nördlich Sidi Barani 2 Kreuzer gesichtet, 

aufklärung stellt später in Alexandrien.3 

1 Träger und mehrere Kreuzer und Zerstörer 

nischer Nachricht meldet 23.5.morgens ein 

ug an Fliegerkommando Kairo südlich der 

ta einen bewegungsunfähigen Zerstörer, der 

ire Flugzeugangriffe anfordert. Um 10,00 Uhr 

Zerstörer, augenscheinlich ebenfalls be- 

-W: 

Datum 
unö 

Utjrjdt 

Angabe öes Ortes, IDtnö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, €id)tigfelt 

öet tuft, lllonöfiijein uftu. 
üotfommniffe 177 

25.5.41- Ifaclit zum 24.5-ü 

minung Hafens vo 

Südostra 

Lnsatz einzelner Kampfflugzeuge sowie Ver- 

i ^almouth. 

Hach bisher 

am 23.5.im Seegeo 

von 6 im Hafen d 

vernichtet und 1 

schädigt. Bei An 

ein 5 000 t und 

eingegangenen Meldungen hat Luftflotte 4 

iet westlich Kreta 2 Zerstörer vernichtet, 

r Suda-Bucht einlaufenden Schnellbooten 5 

Zerstörer westlich Kreta mit Sicherheit be- 

riffen auf Schiffe in der Suda-Bucht wurde 

jin 2 OOo t - Dampfer beschädigt. 

Ui tte Imeerkrie gführung. 

Feindlag 

Aus westlio 

ren Meldungen. 

Im Seegebie 

kräfte erkennbar 

aufklärung das 

während die bijh 

sämtlich nach Sül 

Luftaufklärung s 

schiffe, 6 Kreuz 

Ferner werd 

Italienische Luf 

Schlachtschiffe, 

fest. 

Nach Italic: 

englisches Flugz 

Westküste von Kr: 

Hilfe gegen weit 

wird ein weitere 

:iem und mittlerem Mittelmeer keine besonde- 

um Kreta ist der Abzug der Feindstreit- 

Am Nachmittag des 23.5.wird von der Luft- 

jegebiet nördlich Kreta feindfrei gemeldet, 

r iestgesteilten schwachen Seestreitkräfte 

und Sudost abgelaufen sind. Die deutsche 

chtet im Seegebiet Marsa Matruk 3 Schlacht- 

r, 12 Zerstörer, Kurs Südost. 

m nördlich Sidi Barani 2 Kreuzer gesichtet, 

aufklärung stellt später in Alexandrien.3 

1 Träger und mehrere Kreuzer und Zerstörer 

nischer Nachricht meldet 23.5.morgens ein 

ug an Fliegerkommando Kairo südlich der 

ta einen bewegungsunfähigen Zerstörer, der 

ire Flugzeugangriffe anfordert. Um 10,00 Uhr 

Zerstörer, augenscheinlich ebenfalls be- 



'W' 

Datum 
unö 

Ui>r3cit 

23^.41 

Angabe öea vDrtea, IDinö, H)etter, 
0eegang, Beleuchtung, öld)tigfcit 

öer luft, Vnonöfcbein u(a». 
Dortommnifle 

schädigt, südlicl 

Anzunehmen it 

Verluste der letzl 

ergänzung den Rüc] 

ner Streitkräfte c 

erkennen, ob der i 

Kreta noch beabsic 

heute und morgen 

Portbewegungen ri 

deutschen Operatic 

der Gegner zur Zu] 

dies nur unter en 

bar. Weitere grosc 

sein. Eine Verhinc 

Kap littinos gemeldet. 

t, dass Gegner, gezwungen durch die starken 

en Tage sowie mit Rücksicht auf Brennstoff- 

marach nach Alexandrien mit dem Gros sei- 

urchgefülirt hat. Es lä.,st sich noch nicht 

ngländer eine Zuführung eigener Kräfte nach 

htigt. Er wird dies von der Lageentwicklung 

bhängig machen. Das Ausmass derartiger Trans- 

cjhtet sicli dann nach dem Portschreiten der 

nen im Westen der Insel. Entschliesst sich 

ührung eigener Kräfte nach Kreta, so ist 

eutem vollen Einsatz seiner Flotte durchführ- 

e Verluste seinerseits werden die Folge 

erung der siegreichen Kretabesetzung durch 

Deutschland kann c 

jetzt nicht mehr 

Das britische 

funkmeldung daraui 

reich des von den 

dass die deutsche 

zeuge dorthin ^rii 

sehen Flugplätze 

len Kampfflugzeuge 

fernung nicht Übei 

er Gegner nach fester Überzeugung der 3kl. 

rreichen. 

Hauptquartier in Kairo weist nach Rund- 

hin, dass die Insel Kreta so nahe im Be- 

Achsenmächten kontrollierten Gebietes liegt, 

Luftwaffe eine überwältigende Menge Flüg- 

gen könnte. Andererseits seien die engli- 

a Ägypten so weit entfernt, dass die schnel- 

mit einem kleinen Aktionsradius diese Ent- 

brücken könnten. 

F r a n k r e i c 

Französische Flotte Toulon hat von ital.W.St.K.Geneh- 

migung zu Übungen vom 27.bis 30.5.in der grossen Zone er- 

halten . 

Lage I t a 1 i e n : 

20.5.Dampfer 

30 sm Westsüdwest 

"Persio" auf Marsch von Palermo nach Sfax 

von PanteIleria durch feindliches U-Boot 

-ns' 
Datum 

unt) 

23.5.41 

Mngabc 6cs i^rlta, lUinö, IDtHct, 
Seegang, 8eleuit)tung, öid)tigfeit 

öet £u[t, iltaub^)ein ufu'. 

schädigt, atidlicli 

Anzuatelimen i 

Verluste der letz 

ergdnzunc den Rücl 

ner Streitkräfte c 

erkennen, ob der i 

Kreta noch beabsi 

heute und morgen 

Portbewegungen ric 

deutschen Operatic 

der Gegner zur Zun 

dies nur unter en 

bar. Weitere grosc 

sein. Eine Verhinc 

Kap littinoa gemeldet. 

t, dass Gegner, gezwungen durch die starken 

-len Tage sowie mit Rücksicht auf Brennstoff- 

marach nach Alexandrien mit dem Gros sei- 

urchgeführt hat. Es lä.,st sich noch nicht 

ngländer eine Zuführung eigener Kräfte nach 

chtigt. Er wird dies von der Lageentwicklung 

£bhängig machen. Das Ausmass derartiger Trans- 

htet sich dann nach dem Portschreiten der 

nen im Westen der Insel. Entschliesst sich 

ührung eigener Kräfte nach Kreta, 30 ist 

eutem vollen Einsatz seiner Flotte durchführ- 

e Verluste seinerseits werden die Folge 

erung der siegreichen Kretabesetzung durch 

Deutschland kann c 

jetzt nicht mehr e 

Das britische 

funkmeldung daraui 

reich des von den 

dass die deutsche 

zeuge dorthin tyrii 

sehen Flugplätze 

len Kampfflugzeuge 

fernung nicht übei 

F r a n k r e i c 

Französische 

migung zu Übungen 

halten. 

üorfommniffe 

er Gegner nach fester Überzeugung der Ski. 

freichen. 

Hauptquartier in Kairo weist nach Rund- 

hin, dass die Insel Kreta so nahe im Be- 

Achsenmächten kontrollierten Gebietes liegt, 

Luftwaffe eine überwältigende Uenge Flüg- 

gen könnte. Andererseits seien die engli- 

Ägypten so weit entfernt, dass die schnel- 

mit einem kleinen Aktionsradius diese Ent- 

brücken könnten. 

Flotte Toulon hat von ital.W.St.K.Geneh- 

vom 27.bis 30.5.in der grossen Zone er- 

Lage Ital 

20.5-Dampfer 

30 am Westsüdwest 

i e n : 

"Persio" auf Harsch von Palermo nach Sfax 

von Pantelleria durch feindliches U-Boot 



f/' 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe 6c8 lOctea, IDinö, lüetter, 
oeegang, Z3cleud)tung, 6iä)tigfcit 

öet luft, Monöfcbem u(u>. 
üotfommnifle 178 

23.13.-n torpediert, bliejb 

23.5. fraiiz. 

Capo del Armi di 

fähig, soll naci 

Hach Meldui^g 

Kap Ducato ein 

keit, dass die V 

sondern auf U-Bc|o 

Zerstörer "Mira 

Die sehr gi 

telmeer sind be 

Mängeln und Schvfa' 

es keineswegs 

zu operieren, wie 

geringen Erfolge 

schwimrafähig, wird eingeschleppt! 

Tanker "Gapitaine Damiani" in der Hähe von 

ch U-Boot torpediert, blieb ebenfalls schwimm- 

Reggio gebracht werden. 

Verb.dtab Rom wurde 23.5.10,45 Uhr vor 

Boot gesichtet. Danach besteht Möglich- 

rluste in diesem Gebiet nicht auf Minen, 

ta-Torp.-Treffer zurückzuführen sind,(ital. 

lello", Dampfer "Marburg" und "Kybfels"). 

qten Erfolge der englischen U-Boote im Mit- 

rkenswert. Sie zeigen neben den bekannten 

dien der italienischen U-Bootsabwehr, daß 

sichtslos ist, im Mittelmeer mit U-Booten 

es der Italiener stets in Anbetracht der 

seiner eigenen Boote behauptet. 

H 0 r d a f r i katransporte 

25.deutscliejr 

rern 02,30 Uhr I. 

und 4 italienis 

"Tilli Ru.>3" mi 

Bengasi ausgela 

Seetransport unter Geleit von 5 Zerstö- 

eapel eingelaufen. 26.Staffel ("Preussen" 

cfie Transportschiffe in Tripolis. Dampfer 

Benzin und Munition 22.5.von Tripolis nach 

en. 

Admiral Südost/A; gäis/Schwarzes Meer: 

Kret. 

Admiral Süd|o 

lichkeit Ausbau 

sowie später 

verantwortlichen 

einzuaetzenden 

eigneten Beuteba 

Admiral Sü 

sätzlichen Ermä 

erforderliche 

Aufbau der Kü, 

st wird über Entscheidung OKW.betr.Dring- 

Küotenverteidigung Kythera und Antikythera 

unterrichtet (siehe 1130 ). Dem .hierfür 

Admiral Südost werden neben behelfsmässig 

Hleeresbatterien alle für Küstenschutz ge- 

tterien mit Bedienung zur Verfügung gestellt, 

dost erhält Weisung, mittels dieser grund- 

chtigung in Zusammenarbeit mit AOK zwölf das 

geeignete Material sicherzustellen und den 

tefrverteidigung genannter und weiterer Inseln 

-Hi- 

Datum 
un& 

Ubcjßlt 

Eingabe öeß 0rted, iDinö, IDettcr, 
©ecganfl, Beleudjtung, 6id)tigfclt 

öec tuft, iUonöfdjcin ufiu. 
üotfommniffe 178 

^.5.41 torpediert, blie 

23.5 .fraiiz. 

Capo del Armi di 

fähig, L,O11 naci 

Haoli Melduj 

Kap Ducato ein l 

kfcit, dass die 1 

& andern auf U-Bcjo 

Zerstörer "Mira 

Die sehr g; 

telmeer sind ben 

Märigeln und Sch- 

ea keineavfega 

zu operieren, wiJe 

geringen Erfolge 

acliwiiiirafähig, wird eingeaohleppt! 

Tanker "Gapitaine Damiani" in der Bähe von 

cli U-Boot torpediert, blieb ebenfalls achwiLin- 

Reggio gebracht werden, 

g Verb.dtab Rom wurde 23-5.10,45 Uhr vor 

Boot gesichtet. Danach besteht Möglich- 

rluate in diesem Gebiet nicht auf Minen, 

ts-Torp.-Treffer zurückzuführen sind,(ital. 

lello", Dampfer "Marburg" und "Kybfels"). 

1; ten Erfolge der englischen U-Boote im Mit- 

eikenswert. Sie zeigen neben den bekannten 

wjachen der italienischen U-Bootsabwehr, daß 

sichtslos ist, im Mittelmeer mit U-Booten 

es der Italiener stets in Anbetracht der 

seiner eigenen Boote behauptet. 

Bordafri katransnorte 

BS.deutschejr 

rern 02,3U Uhr 1 

und 4 italienis 

"Tilli Ru..3" mi 

Bengasi ausgela 

Seetransport unter Geleit von 5 Zerstö- 

eapel eingelaufen. 26.Staffel ("Preussen" 

e Transportschiffe in Tripolis. Dampfer 

Benzin und Munition 22.5-von Tripolis nach 

en. 

Admiral Südost/A lüis/Sciiwarzes Meer: 

Admiral Süd|o 

lichkeit Ausbau 

sowie später 

verantwortlichen 

einzusetzenden 

eigneten Beuteba 

Admiral 

sätzlichen Ermä 

erforderliche 

Aufbau der KU, 

st wird über Entscheidung OKW.betr.Dring- 

K-üstenverteidigung Kythera und Antikythera 

;a unterrichtet (siehe 1130). Dem .hierfür 

Admiral Südost werden neben behelfsmässig 

Il)eeresbatterien alle für Küstenschutz ge- 

tterien mit Bedienung zur Verfügung gestellt, 

st erhält Weisung, mittels dieser grund- 

dhtigung in Zusammenarbeit mit AOK zwölf daa 

geeignete Material sicherzustellen und den 

tcjsverteidigung genannter und weiterer Inseln 

Kret 

Süc 0 



-)50 ~ 

Dalum 
unö 

Ui)C3cil 

Eingabe 6cs iDtlco, IDinö, lUcttct, 
Seegang, Seleuditung, ©id)ligfeit 

6ec tufl, iUon6fd)em u|a'. 

nach eigenem Erms 

ost zur Verfügunt 

marine sind vorzi 

Piräus. 

Besondere Meidun/ 

ssen zu veranlassen. Die dem Admiral Süd- 

gestellten 4 Mittelbatterien der Kriegs- 

ehen für Kreta (Baum Suda-Bucht) und 

Motorsegler; 

Truppen werden de 

Italienisch 

Suda-Bucht 18 Üb, 

Seenotdienst, it 

ges Verhalten vor 

der 1.Gruppe gro 

rettet wurde. In 

Staffel auf wenij 

britischem Zersti 

Onternehmen "Merl 

Hach bisher 

Division verstärl 

Weatgruppe Malen» 

sentlich gefestii 

Gruppe Iraklion: 

Stadt und H 

mussten Nacht 21 

Gegner verwendet 

und Pallschirmun: 

worfenen Nachschi. 

Gruppe Rethimon: 

Lage unklar 

der Operation 

üotfommniffe 

en 23.5 - = 

{Jruppen auf Marsch von Melos nach dem Piräus, 

rt ausgeschifft. 

r Zerstörer "Lira" hat von Wrack nördlich 

rlebende gerettet. Hoffnung, dass durch 

lienische Torp,-Boote und durch umsichti- 

etwa 7 nicht vernichteten Motorseglern 

ser Teil der eingeschifften Soldaten ge- 

der Nacht zum 23-5-ein Nachzügler der 1. 

e ICO m Entfernung von der Kreta-Küste von 

rer abgeschossen. 

Landlage : 

gern Feindeindruck auf Kreta eine britische 

t durch Restteile vom Festland. 

s:Lage nach Zuführung weiterer Kräfte we- 

t und in gutem Fortschreiten. 

fen Iraklion, die am 20.5.erstürmt wurden, 

/22.5.aus Munitionsmangel aufgegeben werden. 

Hakenkreuz-Flaggen, Richt-und Leuohtzeichen 

formen, infolgedessen fiel Teil des abge- 

bs in Feindeshand. 

keine Funkverbindung. Schwächster Punkt 

-tfc - 

Datum 
unö 

2?o-4~ 

Eingabe bco lütlcj, lUinö, tUetter, 
if tegang, Sclcuditung, öid)!igFcit 

6EC tuft, iUonbMKin u|ii’. 

nach eigenem Ermt 

oet zur Verfügung 

marine oind vorzi 

Piräue. 

Beaondere Keldun; 

säen zu veranlassen. Die dem Admiral Süd- 

gestellten 4 Mittelbatterien der Kriegs- 

ehen für Kreta (Raum Suda-Bucht) und 

Motorsegler, 

Truppen werden dt 

Italienisch 

Suda-Bucht 18 Üb, 

Seenotdienst, it 

gee Verhalten voi 

der 1.Gruppe gro: 

rettet wurde. In 

Staffel auf vteni^ 

britischem Zersti 

Unternehmen "Merl 

Hach bisher 

Division verstär] 

iVeetgruppe tialemt 

sentlicli gefeati( 

Gruppe Iraklion: 

Stadt und H 

mussten Hacht 21 

Gegner verwendet 

und Fallschirmun: 

worfenen Nachschi. 

Gruppe Rethimon: 

läge unklar 

der Operation. 

üorfommntffe 

en 23.5-= 

gruppen auf Marsch von Melos nach dem Piräus, 

rt ausgeschifft. 

r Zerstörer "Lira" hat von Wrack nördlich 

rlebende gerettet. Hoffnung, dass durch 

lienische Torp.-Boote und durch umoichti- 

etwa 7 nicht vernichteten Motorseglern 

ser Teil der eingeschifften Soldaten ge- 

der Hacht zum 23-5-ein Nachzügler der 1. 

e ICO m Entfernung von der Kreta-Küste von 

rer abgeschossen. 

Landlage : 

gern Feindeindruck auf Kreta eine britische 

t durch Restteile vom Festland. 

s:Lage nach Zuführung weiterer Kräfte we- 

t und in gutem Fortschreiten. 

fen Iraklion, die am 20.5.erstürmt wurden, 

/22.5.aus Munitionamangel aufgegeben werden. 

Hakenkreuz-Flaggen, Richt-und Leuchtzeichen 

formen, infolgedessen fiel Teil des abge- 

bs in Feindeshand. 

keine Funkverbindung. Schwächster Punkt 



-251' 

Datum 
uni) 

Ul>r3cit 

Angabe öes »ütles, tüinb, lüctter, 
oeegang, Beleuchtung, 6id>tigfeit 

6ec iuft, iUon6fd)ein ufiu. 
üocfommntffe 179 

23.5.4 Libyen : 

Vor Tobruk 

zern bereits in 

Durch Flak 

bracht. 

Bei Sollum 

Italien! 

feindliches Stoastruppunternehmen mit Pan- 

rster Entwicklung zerschlagen, 

euer feindliche Batterie zum Schweigen ge- 

weiterer Ausbau der Stellungen. 

sch Ostafrika: 

Besatzung i 

kapituliert, s 

on Magdalla wegen Munitionamangel in Ehren 

t keine wesentliche Änderung der Lage, 

C/Skl. 

l.Skl. 

/) 
' /. 

-J5/' 

Datum 
unö 

Ubraelt 

Eingabe öea 0rtc8, U)inb, tüctter, 
6ecgang, Beleudjtung, eid>tigfelt 

6et Cuft, iVtDnöfd)Ein ujiu. 
Uocfommntffe 179 

23.5.4 Libyen : 

Vor Tobriik 

zern bereits in 

Durch Flak 

bracht. 

Bei Sollum 

Italien! 

feindliches Stosstruppunternehmen mit Pan- 

erfater iiitwicklung zerschlagen. 

euer feindliche Batterie zum Schweigen ge- 

weiterer Ausbau der Stallungen. 

sch Ostafrika: 

Besatzung ' 

kapituliert, s 

on tlagdalla wegen Munition-mangel in Ehren 

t keine wesentliche Änderung der Lage, 

C/Skl. 

' /. 

l.Skl. 



-w 
Datum 

un6 
Ubr^cit 

Angabe öCö «Üttes, IDinö, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec iuft, Jllonöfchein ufu>. 
üorfommntffe 

-Xi- 

Datum 
uuö 

ÜljcjeU 

Angabe 6ea vüttcß, iDinö, IDetter, 
Seegang, 8eleud)tung, öid)tigfciJ 

öEC tufl, 5non6^>cüi ufu>. 
üotfommniffe 



-15}' 

Datum 
unö 

Ul>r3cit 

Angabe öca Ortes, tDinö, tüettcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

öer luft, )Uonö}d)ein ufiu. 
Dorfommniffe 180 

24 ■ 'j. 41 ü e r ö 

ii ]c r 

U ü A : 

Nach Ber 

sehen Kreisen 

dißten Krkläi' 

Versuche de 

rikanisehen S 

Erklärung KU 

Staaken haben 

der Begründun 

wollten, der 

i) o 1 it i che Nachrichten 

Jn Rundf aikerklärung betont Admiral Darlan, daß 

tiarschall P4t !in seine Verhandlungen mit Deutschland 

in vollem ümf .nge gebilligt habe. Deutschland habe 

keine Forderungen auf Auslieferung der Flotte oder 

auf Übergabe :o Louialer Gebiete gestellt und habe auch 

nicht verlang;, daß Frankreich England den Krieg erklä 

ren sollte. .eine Rede von Aufgabe Souveränität Frank 

reichs, Frank:-eich wühle freiwillig den Weg, der iha 

durch seine schwere Niederlage vorgesohrieben sei. 

Die franocsische Regierung hat in Washington 

offiiiell erk ären lassen, daß die Zusammenarbeit mit 

Deutschland s ch nicht auf die französischen Kolonien 

in der westli dien Hemisphäre erstrecke. 

chten aus südamerikanischen, diplomati- 

wird der Aufschub der seit langem angekün- 

uig Roosevelts darin begründet, daß die 

residenten gescheitert seien, die südame- 

tualen zu einer umfassenden Solidaritäts- 

reranlassen. Die südamerikanischen 

die Solidaritätserklärong angeblich mit 

: ubgeleiint, daß sie jeden Schritt vermeiden 

iie in einen Krieg hineinziehen könnte. 

-15} 

Datum 
unö 

Ui)r3(it 

Eingabe öes 0rtEB, IDinÖ, tücttct, 
Seegang, Beleuchtung, StdjtigfcU 

6et £uft, inDn6fi)ein u(u>. 
öotfommniffe 180 

24 .'3.41 politische Nachricht 

P r a n k r 

UJ1 

Jn Hundi' 

Murschall P4t 

in voiJem üaf 

keine Forder 

aut Übergabe 

nicht verlang 

ren sollte, 

reichs, Frardc 

durch seine s 

Die fran 

offiziell erk 

Deutschland s 

in der westli 

j.l:er].läi'Ung betont Admiral Darlan, daß 

in seine Verhandlungen mit Deutschland 

.nge gebilligt habe. Deutschland habe 

en auf Auslieferung der Flotte oder 

oJonialer Gebiete gestellt und habe auch 

, daß Frankreich England den Krieg erk.a 

:.eine Rede von Aufgabe Souveränität Frank 

•eich wähle freiwillig den i'/eg, der iln 

div,ere Niederlage vorgesohrieben sei. 

ösische Regierung hat in Washington 

ären lassen, daß die Zusammenarbeit mit 

ch nicht auf die französischen Kolonien 

iien Hemisphäre erstrecke. 

USA: 

Nach Der 

sehen Kreisen 

digten Krklür 

Versuche des 

rikanischon S 

Erklärung zu 

Staaten haben 

der Begründun 

wollten, der 

.eilten aus südamerikanischen, diplomati- 

wird der Aufschub der seit langem angekün- 

mg Roosevelts darin begründet, daß die 

'residenten gescheitert seien, die sudame- 

■ualen zu einer umfassenden Solidaritäts- 

feranlussen. Die aüdamerikanischen 

die Soli dai itüt3erklär.,ng angeblich mit 

; abgeloimt, dan sie jeden Schritt vermeiden 

iie in einen Krieg hineinziehen könnte. 



Datum 
unö 

Ut)r3cit 

Angabe öcu »ücico, IDinö, tücttcc, 
öccgang, Beleuchtung, öidjtigfeit 

öcc luft, 511on6|cl)cin ufiu. 
üotfommniffe 

24.S.41 U S A / D e ü 

(Ul) 

Die japtiui 

view des OD.d, 

Seekriegs lei tu 

"short cf war". 

che Agentur Domei erhält heute das Jnter- 

U. über die Stellungnahme der deutschen 

zur amerikanischen Politik des 

(sieiie Kr.Tagebuch Teil C Heft VIII). 

1.) Lage in de: 

"Herkur": 

Admir, 

über die A 

aufgaben d 

Sicherung 

besetzten 

rung der V 

Piräus 

1 a n d 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegs- 

leitung. 

Ägäis nach Durchführung der Operation 

1 Südost hat in einer Lagebetrachtung 

äis, die sich für ihn ergebenden Haupt- 

rgelegt, die er in der Einrichtung und 

er Nachschublinien in der Ägäis zu den 

(febieten und in der Einrichtung und Siche- 

rkehrsadern Schwarzes Meer - Dardanellen - 

Anschluß an Italien sieht(monatlich 

200 000 t il aus Schwarzmeer nach Italien!) 

Daneb. u Sicherung des griechischen Küstenver- 

kehrs. Er rwartet eine wesentliche Bedrohung die- 

ser verseil: denen Seeverbindung^urch die feindliche 

U-Bootswaf: e, Luftwaffe sowie Sabotageakte und be- 

trachtet folgende Maßnahmen als Voraussetzung 

für erfolg:-eiclie Abwehr und Erfüllung der Aufgaben: 

1. ) Aufrec.iterhaltung des jetzigen Bestandes an zuge- 

führtel italienischen Streitkräften 

2. ) Allmäi iciie Indienststellung deutscher Hilfsver- 

Datum 
unö 

Ül)C3cit 

Angabe öCü ürteß, ID in 6/ tDcttec/ 
Öeegang, 23eteud)tung, öicbtigfeit 

öcc £uft, 511on6jd)ein ufiu. 
üorfommntffe 

24.5.41 U S A / D ü a 

(Ul) 

Die japan; 

view des Ob.d, 

Seekriegs lei tu 

"sl.ort ef viar". 

sehe Agentur Domei erhält heute das <Jnter- 

tl. über die Stellungnahme der deutschen 

zur amerikanischen Politik des 

(siehe Kr.Tagebuch Teil C Heft VIII). 

1.) Lage in de: 

"Merkur": 

Admir, 

Uber die Ä 

aufgaben d 

Sicherung 

besetzten 

rung der V. 

Piräus mi 

200 OüO t 

Daneb 

kehrs. nr 

ser verseil 

U-Bootswaf: 

trachtet f 

für erfol 

1. ) Aufrec 

führte 

2. ) Allmäi 

1 a n d 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegs- 

leitur.r. 

Xgäis nach Durchführung der Operation 

1 Südost hat in einer Lagebetrachtung 

äis, die sich für ihn ergebenden Haupt- 

rgelegt, die er in der Einrichtung und 

er NachachuLlinien in der Ägäis zu den 

ebieten und in der Einrichtung und Siche- 

rkehrsadern Schwarzes Heer - Dard-me1 len - 

Anschluß an Italien sieht(monatlich 

1 aus Sch'.varzmeer nach Italien!) 

n Sicherung des griechischen Küstenver- 

rwartet eine wesentliche Bedrohung die- 

edonen Seeverbindung^afurch die feindliche 

e, Luftwaffe sowie Sabotageakte und be- 

Igende Maßnamnen als Voraussetzung 

■eiche Abwelir und Erfüllung der Aufgaben: 

itorhaltung des jetzigen Bestandes an zuge- 

i it^j.ieniscuen Streitkräften 

iciie Indienststellung deutscher Hilfsver- 



ITf' 

Datum 
unö 

Ui)r3eit 

Angabe öes «Ottca, tDinö, tDetter/ 
©cegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeSt 

6er £uft, iUonöfd)ein ufw. 
öorfommniffe 181 

24.5.41 bände (Sioherun 

achen Beutefak' 

jäger). 

,;af lottillen). Forderung nach jugoslawi- 

zeugen )3-Booten, Mineneuchbootell U-Boot- 

3. ) Auaetattung de: 

an Luftwaffenvi 

Seeaufklärer nr 

und Buftüberwa 

1-2 Gruppen^ z 

(Dardanellenau i, 

Küate und der . 

Bereitste 

4. )Aufbau der Küs 
Schwerpunkt At: 

Saloniki sowie 

5. Einrichtung eia 

dienstes zur t) 

ägäisohen Raumes mit einer Mindestzahl 

rbänden. Gefordert werden. 1 Aufkl.Gruppe 

t 4 Staffeln. Gleichzeitig zur Luftsicherung 

hung der Seeverbindungen. 

Luftüberwachung des ägäischen Raumes 

gang, Hafenansteuerungen, Überwachung der 

nseldurchfahrten, U-Bootsjäger). 

lung geringer Zahl Kampfflugzeuge. 

enverteidigung durch Küstenbatterien mit 

en/Piräus - Kreta/ Sudabucht - Lemnos - 

durch Minensperren. 

es schnell arbeitenden Küstenmelde- 

♦erwachung der Küste und des Seeverkehrs. 

6.Verrichtung ud 

Sicherung. (Pia 

Kava11a - Bede 

lene oder Chio 

7. )Festhalten des 

Ausbau der Stützpunkte für Seeverkehr und 

fäus - Lemnos - Kreta/Sudabucht - Saloniki - 

gatsch - Melos. Möglicherweise noch Mythi- 

•) 

notwendigen Schiffsraumes in der Ägäis. 

Die Ski. 

Südost in sein 

Sicherungsauf g; 

mpfindet mit Bedauern, daß der Admiral 

r Lagebetrachtung eigentlich nur defensive 

ben sieht, die noch dazu zu einem großen 

Teil als Auf gal 

und daß er die 

ergebenden Offe 

gen Bedrohung 

meerraura laicht 

en des Mar.Bef.Griechenland anzusehen sind 

roßen sich hach der Besetzung Kretas 

nsivaufgaben in der Richtung einer ständi- 

ilnd Schädigung des Gegners ira Ostmittel- 

rkennt. 

3 ff' 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

Jlngabe öto öctte, lüinb/ tDeHet, 
Seegang, Oeleudjtung, 6i(t)tigtelt 

6et tuft, iUon6fj)ein u|u>. 
ÜDcEommniffe 181 

24.5.41 bände (Si oherun, 

achen Beutefak 

jii£er). 

aflottillen). Forderung nach jugoslawi- 

zeugen )5-Booten, MinenauohbooteH U-Boot- 

3, )Au3etattung de: 

an LuftwaffenV' 

Seeaufklärer m 

und luftüberaa 

1-2 Sruppen^i z 

(Dardanellenau 

Küste und der . 

Bereitste 

4. )Aufbau der Küs 

Schwerpunkt At 

Saloniki sowie 

ägäisohen Raumes mit einer Mindestzahl 

rbänden. Gefordert werden. 1 Aufkl.Gruppe 

t 4 Staffeln. Gleichzeitig zur Luftsicherung 

ehung der Seeverbindungen, 

ir Luftübervfachung des ägäisohen Raumes 

gang, Hafenansteuerungen, Überwachung der 

nseldurchfahrten, U-Bootsjäger). 

lung geringer Zahl KampffLugzeuge. 

enverteidigung durch Küstenbatterien mit 

en/Piräus - Kreta/ Sudabucht - Lennos - 

durch llinensperren. 

5. Einrichtung eii 

dienstes zur t) 

6. )Herrichtung ud 

es schnell arbeitenden Küstenmelde- 

lerwachung der Küste und des Seeverkehrs. 

Ausbau der Stützpunkte für Seeverkehr und 

Sicherung. (Pi:üus - Lemnos - Kreta/Sudabucht - Saloniki - 

gatsch - llelos. tlöglicherweise noch lrythi- 

•) 

Kavalla - Bede: 

lene oder Ohio: 

7. )Pesthalten des 

Bie Ski. 

Südost in sein 

Sicherun.tsaufr, 

Teil als Aufgal 

und daß er die 

ergebenden Off£ 

gen Bedrohung 

meerraum nicht 

notwendigen Schiffsraumes in der Ägäis. 

mpfindet mit Bedauern, daß der Admiral 

r Lagebetrachtung eigentlich nur defensive 

ben sieht, die noch dazu zu einem großen 

en des Mur.Bef.Griechenland anzusehen sind 

roßen sich nach der Besetzung Kretas 

nsivüufgaben in der Richtung einer standi- 

i|nd Schädigung des Gegners im Ostmittel- 

rkeant. 



Datum 
un6 

Utprjcit 

24.5-41 

(112) 

Eingabe 6cfl 0ttE8, IDtnö, tücttec, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtigfeit 

öec luft, illonö!ct)eln ufm. 

i leo 

Die Besi 

Bedeutung für 

sie schafft d 

lieraus stärks 

liehen Mittel 

die Zusammen! 

Kräfte zur gr 

strategischen 

meeres, die Au 

Ägäis und Har,, 

letzten Hudes 

Mittelmeer sii 

Diese Zi 

gelingt, die 

waffe und der 

richten und 

also das Best 

führung im ös 

iluflen und di 

nur schwachen 

setzen. Die 

ost aufgeführ 

Ansicht der 

gezeigten Ha 

(Siehe i 

I op 692/41 

0 Heft "Deut 

üorfommntffe 

znahme Kretas ist von entscheidender 

die Kriegführung im östlichen Mittelmeer, 

Möglichkeit, aus dem ägäischen Raum 

en Binfluß auf die Geschehnisse im öst- 

r zu nehmen. Die Hauptaufgabe ist daher 

ssung und der Einsatz aller verfügbaren 

tmöglichen Ausnutzung der neu entstandenen 

Lage. Die Beherrschung des östlichen Mittel- 

schaltung jeglicher Bedrohung der 

afrikas durch engl. Seestreitkräfte, 

die Vertreibung des Kngländers aus dem 

d dia zu erstrebenden strategischen Ziele, 

le können nur erreicht werden, wenn es 

ijenen Kräfte sowie die Kräfte der Luft- 

verbündeten Italiener einheitlich auszu- 

gemeinsamen Einsatz zu bringen. Es muß 

eben des Admiral Südost sein, die Krieg- 

lichen Mittelmeer in diesem. Sinne zu beein- 

ihm zur Verfügung stehenden - leider 

- Streitkräfte in dieser Richtung anzu- 

n der Lagebetrachtung vom Admiral Süd- 

en Sicherungsaufgaben finden nach 

1. durch ein energisches Anpacken der 

uataufgäbe gleichzeitig ihre beölfe Lösung. 

i Einzelnen hierzu das Schreiben der Ski. 

Admiral Südost in Kr.Tagebuch Teil 

che Mitteimeeikriegführung"). 

2.) Planung "Barb 

a_) OKW hat ra 

Pinn land- 

beginnen, 

mit Seekr 

rosaa"i 

tgeteilt, daß erste Besprechungen mit 

.bordnung am 26.5. mit Generalstab Heer 

in näclister Woche Beginn Besprechungen 

egseitung bzw. Gruppe Nord. 

Datum 
un6 

Ufyrjelt 

Eingabe öes Ötles, IDinö, türttcr, 

©ecgang, Beleuchtung, €nd)tigfcit 

öec luft, illonbldjeln ufm. 

üortommntffe 

24.5-41 

(112) 

Die Besitznaiime Kretas ist von entscheidender 

Bedeutung für die Kriegführung im östlichen Mittelmeer, 

sie schafft d: e Liöglichkeit, aus dem ägäischen Raum 

heraus stärke len Einfluß auf die Geschehnisse im öst- 

lichen Hittelueer zu nehmen. Die Hauptaufgabe ist daher 

die Zusammenfassung und der Einsatz aller verfügbaren 

Kräfte zur größtmöglichen Ausnutzung der neu entstandenen 

strategischen Buge. Die Beherrschung des östlichen Ulttel- 

meeres, die Ausschaltung jeglicher Bedrohung der 

Ägäis und Hör. afrikas durch engl. Seestreitkräf te, 

letzten Eudes die Vertreibung des Engländers aus dem 

liittelmeer sii d das zu erstrebenden strategischen Ziele. 

Diese Zi. le können nur erreicht werden, wenn es 

gelingt, die eigenen Kräfte sowie die Kräfte der Luft- 

waffe und der verbündeten .Italiener einheitlich auszu- 

richten und z ugemeinsamen Einsatz zu bringen. Es muß 

.Iso das Best -eben des Admiral Südost sein, die Krieg- 

führung im ös .liehen Uittelmeer in diesem. Sinne zu beein- 

flußen und die ihm zur Verfügung stellenden - leider 

nur schwachen - Streitkräfte in dieser Richtung anzu- 

setzen. Die n der Lagebetrachtung vom Admiral Süd- 

ost auf6eführ ;en Sicherungsaufgaben finden nach 

Ansicht der ^ .1. durch ein energisches Anpacken der 

gezeigten Hau itaufgabe gleichzeitig ihre be:fe Lösung. 

(Siehe i, i Einzelnen hierzu das Schreiben der Ski. 

I op 692/41 an Admiral Südost in Kr.Tagebuch Teil 

0 Heft "Deutsche Mittelmeerkriegführung"). 

2. ) Planung "Barb .roasa 

a_) OKW hat m 

Finnland 

beginnen 

mit See kr. 

tgeteilt, daß erste Besprechungen mit 

Abordnung am 26.5. mit Generalstab Heer 

in näclister Woche Beginn Besprechungen 

egseitung bzw. Gruppe Nord. 



Datum 
un6 

Ubrjcit 

H-.liAl 

Jlngabe 6ea öttea, tüinb, tDettct, 
©ecgang, t3eleud)tung, 6td)tigfeU 

6et luft, ilionöfd)tin u|uj. 

b) BdU meldet 

a) Tarn Ui 

mehr 

b) Keine 

Dotfommntlfe 1 82 

daß er DurclifUhrang geetellter Aufgabe 

nicht mehr J ür durchfülirbar hält, da 

g Gesa.ütunternehmens schon heute nicht 

icliergeetellt, daher starke Abvtehr, 

Dunkelheit im fraglichen Gebiet. Aufiaden 

te aber nur möglich, wenn vom Gegner unge- 

c)i/aiirst|heinliciikeit eines Bootsverlustes nicht 

der Bc 

stört 

im 

lust t 

d)U-üoo 

für ai 

Veihältnis zur brfolgsauflsici.t. Bootsver- 

chwächt Haupteinsatz gegen Bngland. 

sansatz östlich 22° hält BdU daher nicht 

gebracht. 

Ski. erke 

hält es aber ti 

ansatz schon 3 

Ski. ents 

vorzusehenden 

jahreszeitlich 

•“■ufgabe besteh 

führbarkeit vo 

läge usw. abhäi1 

Hord bezvt. BdK 

nt die Bedenken des BdU teilweise an, 

otzdem für nicht richtig auf den U-Boots- 

tzt völ-iig zu verzichten. 

heidet, daß die Zahl der für Ostseeeinsatz 

oote unbeschadet der vom BdU gemeldeten 

n und sonstigen Erschwerungen vorgesehener 

n bleibt. Endgültige Entscheidung über Dureh- 

igesehener Maßnahmen - von Feindlage, V/etter- 

gig - muß später Führungsmaßnahme Gruppe 

Vorbehalten bleiben. 

'3 ^ 

Datum 
unö 

Uljtjcit 

Angabe bca <Drte0/ lüinb/ nJetter, 
©eegang, Bclcudjiung, 6id)tigfelt 

öet luft, iUonöfäjcin ufio. 
üocFommntffe 182 

.-■■i. 5 • 41 b) BJU meldet 

nicht mehr i 
a) Tarn Ui 

mehr 

b) Keine 

der Bc 

atört 

c) i/dlirs 

im Ve 

luat 

d) U-üoo 

für ai 

daß er Durcliführung gedtellter Aufgabe 

ür durchfülirbar hält, da 

Gaea i.luütarnehiaena aclion iieute nicht 

chergeateilt, daher starke .-.bwehr, 

Dunkelheit im fraglichen Gebiet. Aufladen 

te aber nur möglich, wenn vom Gegner unge- 

heinlichkcit eines Bootsverlustes nicht 

lültnis zur nrfolgsaussici.t. Bootsver- 

hwächt Haupteinsatz gegen England. 

sansatz üdtlicli 22° hält BdU daher nicht 

gebracht. 

Ski. erke 

hält es aber ti 

ansatz schon 

Ski. ents 

vorzusehenden 

jahreszeitlich 

•“■ufgabe besteh 

führbarkeit v 

läge usw • abhär 

Nord bezvi. BdK 

nt die Bedenken des BdU teilweise an, 

otzdem für nicht richtig auf den U-Boots- 

tzt völ-iig zu verzichten. 

heidet, daß die Zahl der für Gstseeeinsatz 

ijoote unbeschadet der vom BdU gemeldeten 

n und sonstigen Erschwerungen vorgesehener 

n bleibt. Endgültige Entscheidung über Durch- 

oigesehener liußnuhmen - von Feindlage, ffetter- 

gig - mud spater ii! Führungsmaßnahme Gruppe 

Vorbehalten bleiben. 



-3M- 
Datum 

unö 
Ul>r3cit 

Angabe öea vürlee, lüinö, IDctter, 
6ecgang, Bcleudjtung, öicbtigfcit 

öcc £uft, Jnouö|d)Pln ufiu. 
üotfommntffe 

24■5■4 1 iS. e 24.5. 

Besüiidere Feindnachrichten. 

Außerheimische Gewässer: 

l'I o r d a t 1 n t i k 

c r 

Die Kampfe 

und "Sheffield' 

kaniitem Kurs a 

dem Zusammentrt 

liehen Kreuzen 

bar. Die Gruppe 

östlichen Atlar 

rung auf der Nc 

funksprüche de 

marck" werden - 

von Bermuda an 

licherweise um 
ualitfax-Route 

kräfte. Eine Wi 

tar oder an di 

nicht beobachte 

(Die1 Feine 

unter Eigene LJ 

Der Chef i 

da beabsichtigl}: 

1G.5. Schlacht; 

wahrscheinlich 

West r a u I, 

ruppe H mit "Renown", "Ark Royal" 

läuft in der Nacht zum 24.5. mit unbe- 

Gibraltar aus. Ein Zusammenhang mit 

ffen unserer "■Uismarck"-Gruppe mit feind- 

in der Dänemarkstraße ist nicht erkenn- 

wird von der Funkaufklärung aber im 

tik vermutet, möglicherweise Geleitsiche- 

rdsüdroute. - Vereinzelte Gperations- 

Fiihlunghalter am Schlachtschiff "Bla- 

den Heimatfunkstellen an-Bermuda, und 

Halifax wiederholt. Es handelt sich mög- 

Befehle für den Geleitzugdienst auf der 

bzw. für die Geleitsicherungsstreit- 

ederholung von Cp.Funksprüchen an Gibral- 

Kampfgruppe H wird von..der Funkaufklärung 

t. 

meldungen in Bezug auf "Rheinübung" siehe 

ge • ) 

s 3,Schlachtschiffgeachwaders in Kana- 

nach nachträglicher i’unkauswertung am 

chiff "Royal Sovereign" nach "Norfolk" 

in eine V/erft zu entsenden. 

/ E i n h o 1 g b i e t 

Die in de 

(schwere Kreuz 

Fühlunghalterm 

klürung erfaßt. 

Dänemarkstraße stehenden Feindeinheiten 

r) erhalten an "Bismarck" Fühlung. Die 

Idungen werden laufend von der Funkauf- 

(siehe unter Eigene Lage "Rheinübung). 

-3 ft- 
Datum 

unö 
Ul>r3eit 

Eingabe öOö üttes, IDinö, IDcttcr/ 
öecgang, Scleucfotung, öid)tiofeit 

öec £u|t, Jitoiiöfildn ufu». 
üorfommniffe 

24.5 ■ 41 L a tj e 24.5- 

Besondere ffeindnaohriohten. 

Auß erbe inii sclie Gewässer: 

IT o r d a t 1 n t i k 

Die Karapff 

und "Sheffield 

kaiintem Kurs a 

dem Zusammentr 

liehen Kreuzen 

bar. Die Gruj); 

östlichen Atlai 

' rung auf der N 

funksprüche de 

aarck" werden • 

von Bermuda an 

lichorweiae um 
nalitfax-Route 

krafte. Eine Wi 

tar oder an die 

nicht beobachte 

(Die’ Peine 

unter Eigene La 

Der Chef 

da beatsichtiglh 

10.5. Schlachte 

wahrscheinlich 

ruppe H mit "Renown", "Ark Royal" 

lauft in der liacht zum ’24.5. mit unbe- 

Gibraltar aus. Ein Zusai,inenhang mit 

ffen unserer "■Uisraarck"-Gruppe mit feind- 

in der Diinemarkstraße ist nicht erkenn- 

v:ird von der Funkaufklärung aber im 

tik vermutet, möglicherweise Geleitsiche- 

cjrdsüdroute. - Vereinzelte Gperations- 

r Pühlunghalter am Schlachtschiff "Bis- 

on den lleimatfunkste llen an-Bermuda, und 

Halifax wiederholt. Es handelt sich mög- 

Befehle für den Geleitzugdienst auf der 

bzw. für die Geleitsicherungastreit- 

ederholung von Op.Punkspruchen an Gibral- 

Kampfgruppe H wird von..der Funkaufklärung 

t. 

meldungen in Bezug auf "Rlieinübung" siehe 

ge. ) 

!s 3,Schlachtschiffgeachwadere in Kana- 

nach nachträglicher i'aiikuuswertung am 

chilf "Royal Sovereign" nach "Norfolk" 

in eine Werft zu entsenden. 

West r a u i. /Ei n h o 1 g b i e t 

Die in de 

(schwere Kreuz 

Fiihlunghalterm 

klürung erfaßt. 

Dänemarkstraße stehenden Feindeinheiten 

r) erhalten an "Bismarck" Fühlung. Die 

idungen werden laufend von der Funkauf- 

(siehe unter Eigene Lage "Rlieinübung). 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe 6es 0ütee, lüinb, tücttet, 
©cegang, Beleuchtung, 6td)tlgfelt 

öec iuft, illonöfdjeln ufiu. 

öotfommniffe 183 

24.5-41 0 s t r a u m N or d s e e 

Luf taufkll 

und Ostküate. 

Die Luf ta 

Augenerkundung 

Ergebnis wird e 

auswertung und 

vermutlich lei 

"Jron Duke" harjd 

zur Operation 

Feindliche 

südlichen lio 

westlich Borkui. 

U-Bootsgeräuscl 

ung meldet Geleitzüge an der Südost- 

tfklärung über Scapa meldet auf Grund 

unächst 3 Schlachtschiffe und 3 Kreuzer, 

ater berichtigt nach durchgeführter Bild- 

ergibt, daß es sich in Scapa nur um 2 

chte Kreuzer und um das Art.Schulschiff 

eit. Demnach ist die gesamte Heimatflotte 

gen "Bismarck" ausgelaufen. 

Lufttätigkeit über der mittleren und 

Bombenangriffe auf Sperrbrecher nord- 

- Bei Texel(Qu.8283) werden angeblich 

festgestellt. 

Drd£ ee 

Nachrichten von Neutra 1 e n i 

USA: Funk 

23.5-: Küste 

(Qu.AJ 3920, d 

Küstenwachkreuz 

(Westlich Neuf 

Die Stando|r 

Streitkräfte 

nen Handelskrieg 

wachungstätigke 

aufklärung erfaßt folgende Standorte vom 

nvachkreuzer "Modoc" in 5708 Nord 30O'l West 

:i. 210 sm südöstlich Südspitze Grönland!), 

r "General Greene" in 4900 Nord 4946 West. 

dland). 

te dieser amerikanischen Uberwachungs- 

e{igen die Schwierigkeiten, die sich der eige- 

führung im Nordatlantik durch die Be- 

it entgegenstellen. 

Kreuzerkrieg 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

Schiff 45 Da eine Verlegung des Verkehrs Australien 

Datum 
un6 

Utirjelt 

24.5.41 

Eingabe öee Ottce, U1in6/ tDcttec/ 
6eegang, Beleuchtung, fldjtlgteit 

bet tuft, illonbflitin U[ID. 

0 8 t r a u m 

üocfommntffc 183 

H or d s e e 

LuftaufklJruns meldet Geleitzüge an der Südost- 

und Oatkuate. 

Die Luf tat fklärung über Scapa meldet auf Grund 

Augenerkundung zunächst 3 Schlachtschiffe und 3 Kreuzer. 

Ergebnis wird spater bericntigt nach durchgefulirter Bild- 

auawertung und ergibt, daß es sich in Scapa nur um 2 

vermutlich leichte Kreuzer und um das Art.Schulschiff 

"Jrcn Duke" Lardelt. Demnach ist die gesamte Heimatflotte 

fegen "Bismarck" ausgelaufen. 

Lufttätigkeit über der mittleren und 

=(ee, Bombenangriffe auf Sperrbrecher nord- 

- Bei Texel(Qu.8283) werden angeblich 

zur Operation 

Feindliche 

südlichen Mord, 

westlich Borkur. 

U-Bootageräuscl e festgestellt. 

Hachrichten von 

(Qu.AJ 3920, d. 

Küstenwachkreuz 

N e u t r lens 

U 5 A s Funke ufklärung erfaßt folgende Standorte vom 

23.5.s Küstenvachkreuzer "Mudoc" in 5708 Nord 3301 West 

:i. 210 sm südöstlich Südspitze Grönland!), 

er "General Greene" in 4900 Nord 4946 West. 

(Westlich Neufiidland). 

Die Standorte dieser amerikanischen tiberwachungs- 

streitkrafte zeigen die Scnwierigkeiten, die sich der eige- 

nen Handelskriegführung im Nordatlantik durch die Be- 

wachungstätigkeit entgegenstellen. 

Kreuzerkrieg ii 

Schiff 45 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern; 

Da eine Verlegung des Verkehrs Australien 



Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Angabe 6Cö «üttca, IDinfi, tücttcr, 
©eegang, Öcleudjtung, 6id)tigfcit 

ößc tuft, il1oiiö(d)ein ufiü. 
üotfommntffe 

24. ).41 Heusee^land 

stimmt Ski. der 

seines Op.Gebi 

dem Schiff (mi 

1 

3.) Mit Versorg 

Soweit siel 

stoff und 

Blockadebrs 

Mit Versorg 

planter Op 

Feindlageui 

Nachschübe 

der durch Schi 

"Nicolaos!' in 

England über Panama wahrscheinlich ist, 

Absicht von Schiff 45 über Verlegung 

tes östlich Australiens zu und gibt 

Ft.0612) folgenden Op.Befehl: 

, ) Da auf Aus ralien-Kap-Route keinen Verkehr ange- 

troffen une Verlegung dieses Verkehrs über Panama 

möglich, 0]erieren eines Schiffes auf Route Neusee- 

land - Panama erwünscht. 

,) Ski. hält i eeausdauer "Schiff 45" zur Durchführung 

dieser Operation und anschließendem Heimmarsch über 

Kap Horn ni ch für ausreichend und rechnet etwa mit 

folgenden Daten: 

10.6, im G< biet Neuseeland. Ausdehnung anschließen- 

den Operierens in Richtung Nordost so, daß Schiff 

etwa 20.7. südlich Kap Hom steht. Anschließend Heim- 

marsch dun h Atlantik unter Ausnutzung Op.-Mög- 

lichkeit entsprechend noch vorhandener Seeausdauer. 

ung im Stillen Ozean nicht rechnen. 

Möglichkeit zur Ergänzung von Brenn- 

Jroviant in beschränkter Menge aus Japan, 

ehern bietet, erfolgt Unterrichtung . 

ung im Südatlantik im Rahmen anderer ge- 

rgtionen kann gerechnet werden, 

terrichtung siehe Ft.1502. 

ampfer "Alsterufer" läuft mit 77 Gefangenen 

:f 41 versenkten Dampfers "Craftsman" und 

] ordsaux ein. 

Datum 
unö 

Übrjdt 

Angabe öca Öttce, tüctter, 
©eegang/ Seleudjtung, 6id)tigfeit 

6et tuft, JTtonö|d)etn ufic. 
üotfommntffe 

24.5.41 Heusee^land - England über Panama wahrscheinlich ist, 

stimmt Ski. der Absicht von Schiff 45 über Verlegung 

seines Op.Gebi.tes östlich Australiens zu und gibt 

dem Schiff (mi . Pt.0612) folgenden Op.Befehl: 

1. ) Da auf Aus ;ralien-Kap-Route keinen Verkehr ange- 

troffen um Verlegung dieses Verkehrs über Panama 

möglich, 0]erieren eines Schiffes auf Boute Neusee- 

land - Pam ma erwünscht. 

2. ) Ski. hält i eeausdauer "Schiff 45" zur Durchführung 

dieser Operation und anschließendem Ileimmarsch über 

Kap Horn m ch für ausreichend und rechnet etwa mit 

folgenden Daten: 

10.6, im Gf biet Neuseeland. Ausdehnung anschließen- 

den Operierens in Richtung Nordost so, daß Schiff 

etwa 20.7. südlich Kap Horn steht, Anschließend Heim- 

marsch durch Atlantik unter Ausnutzung Op.-Mög- 

lichkeit er 

3.) Mit Versorg 

Soweit siel 

der durch Schi 

"Hicolaosin 

tsprechend noch vorhandener Seeausdauer. 

ung im Stillen Ozean nicht rechnen. 

Möglichkeit zur Ergänzung von Brenn- 

stoff und Jroviant in beschränkter Menge aus Japan. 

Blockadebrc 

Mit Versorf 

planter Opt 

Feindlagen 

ehern bietet, erfolgt Unterrichtung . 

ung im Südatlantik im Rahmen anderer ge- 

rgtionen kann gerechnet werden, 

terrichtung siehe Pt.1502. 

Nachschübe ampf er "Alsterufer" läuft mit 77 Gefangenen 

: f 41 versenkten Dampfers "Craftsman" und 

1 ordeaux ein. 
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Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Angabe öee Öttea, töinb/ töctter, 
6cegan0, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öet tuft, il1on6(d)ein u(u>. 

lOotfommniffe 184 

2 'l • 5.41 Westraum / Atla itikküste 

"RiieinUbung" : 

Aus den in Laufe des 24.5. eingegangenen Meldungen 

des Flottenchefs und den Beobachtungen der Funkaufklärung 

ergibt sich fol 

Der Gegnei 

die Fühlung an 

jender Verlauf der "Bismarck"-Operation: 

(schwerer Kreuzer) behält seit 23.5- abends 

'hiamarck" - "Prinz Lugen". Es werden lau- 

fend Fühlunghaltersignale von den beiden Funkstellen 

K 3 G"und111 U 

Die ■ Einheif'K 

"aufgenommen und an Flottenchef übermittelt. 

GVgibt auch laufend operative Funksprüche 

an Scapa ab. Sämtliche Kursänderungen werden vom eigentlichen 

K 3 G"sofort gemeldet. Der Kurs unserer 

pe wird wechselnd mit 240 und 220 gemeldet, 
h 

Fühlunghalter" 

"Bismarck"-Grup 

Fahrt 28 sm. Un ö543h hat eine neue englische Einheit 

"llull TT" Fühlung an "Bismarck", die die Gruppe "Bismarck"/ 

Prinz -^ugen" in 337° 17 sm ab meldet. Hach den Meldungen 

des Flottenchefs ist der Verband gegen 0600 Uhr mit 

"King George" und Schlachtkreuzer "Hood" zuysammenge- 

troffen. Jn den sich entwickelnden Gefecht hat "Bismarck" 

innerhalb 5 Minuten den Schlachtkreuzer "Hood" versenkt 

und "King George" nach Trefferwirkung zum Abdrehen ge- 

zwungen. "Biamtrck" selbst hat Treffer erhalten, die zu 

Ausfällen im E-tfaschinenraum 4 und Kesselraum backbord 2 

führen. Kesseliaum macht Wasser, Wasser läßt sich jedoch 

halten. Durch veiteren Treffer Wasser im Vorschiff. 

Keine Personaleusfalle. Flottenchef meldet gleichzeitig, 

daß Dänemarkstxaße 50 sm breit,Treibminen beobachtet 

und meldet außerdem, daß Gegner mit einem Hi 2 ähnlichen 

Gerät ortet. Flottenchef meldet Standort um 1400 Uhr im 

Er beabsichtigt mit "Bismarck" nach St.Nazaire Qu. AK11. 

einzulaufen un^ Kreuzer "Prinz Eugen" zum Kreuzerkrieg 

zu entlassen. 

lingt es dem Flottenchef nicht,die Fühlung 

die zunächst durch 2 schwere Kreuzer aufrecht- 

in den Atlantil 

Leider gt 

abzuschütteln, 

-3#- 

Dalum 21ngabe 6ee i&iles, tDinb, tOetter, 
un6 eecgang, Sclcuibtung, 6id)Hgteft 

Utjtjelt 6ct tuft, ilbnö|d)cin u[u). 

üorfommni[|e 184 

2 'l ■ • 5.41 Westraum / Atla itikküste: 

"RheiniibmiK" : 

Aus den iir 

des Flottenchef 

ergibt sich fol 

Der Gegnei 

die Fühlung an 

Laufe des 24.5. eingegangenen Meldungen 

3 und den Beobachtungen der Funkaufklärung 

ender Verlauf der "Bismarck"-Operation: 

(schwerer Kreuzer) behält seit 23.5. abends 

"üiamarck" - "Prinz Kugen". Es werden lau- 

fend Fuhlunghaltersignale von den beiden Funkstellen 

K 3 G"und"1 U 

Die ■ Einheif'K 

"aufgenommen und an Flottencnef übermittelt. 

GVgibt auch laufend operative Funksprüche 

an Scapa ab. Sämtliche Kursänderungen werden vom eigentlichen 

Fiü lunghalter 

"Bismarck"-Grup 

3 G"sofort gemeldet. Der Kurs unserer 

lpe wird wechselnd mit 240 und 220 gemeldet. 

Fahrt 28 sm. Un 0543h hat eine neue englische Einheit 

"Hüll TT" Fühlung an "Bismarck", die die Gruppe "Bismarck"/ 

Prinz ^ugen" i.i 337° 17 sm ab meldet. Hach den Meldungen 

des Flottenchefs ist der Verband gegen 0600 Uhr mit 

"King George" und Schlachtkreuzer "Hood" zursammenge- 

troffen. Jn den 

einzulaufen unc 

in den Atlantil 

Leider gi 

abzuschütteln, 

sich entwickelnden Gefecht hat "Bismarck" 

innerhalb 5 Minuten den Schlachtkreuzer "Hood" versenkt 

und "King George" nach Trefferwirkung zum Abdrehen ge- 

zwungen. "BismErck" selbst hat Treffer erhalten, die zu 

Ausfällen im E-üaschinenraum 4 und Kesselraum backbord 2 

führen. Kesseliaum macht Wasser, Wasser läßt sich jedoch 

halten. Durch veiteren Treffer Wasser im Vorschiff. 

Keine Personaleusfalle. Flottenchef meldet gleichzeitig, 

daß Dänemarkstiäße 50 sm breit,Treibminen beobachtet 

und meldet außerdem, daß Gegner mit einem IM 2 äl-ilichen 

Gerät ortet. Flottenchef meldet Standort um 1400 Uhr im 

Qu. AK11. Er beabsichtigt mit "Bismarck" nach St.Nazaire 

Kreuzer "Prinz Eugen" zum Kreuzerkrieg 

zu entlassen. 

;c lingt es dem Flottenchef nicht, die Fühlung 

die zunächst durch 2 schwere Kreuzer aufrecht- 



Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öca tOtles, iDinö, lücttcr, 
6cegang, Beleuchtung, oid)tigfeit 

öer luft, iltonöfcheln u|u). 
üorfommtuffe 

24.5.41 

(113) 
K =± 

erhalten und s 

nommen wird. 

Gefecht, zu ve 

abzuaetzen. Di 

Vorschiffstref 

Gruppe Np 

am Vormittag 

des Gegners zu 

zunutzen. Es w 

sichtigt, die 

■Gugen" wegzudrii 

zu ziehen. Flu 

störer vorläuf 

sicli auf HordP' 

der Operation 

Der S'lott' 

U-Boote im Qu. 

die an 

morgen bei Tag 

BdU ertei 

zu bilden von 

bis 25.5. 0600 

nur gegen fein 

Funkstille bi 

Gleichzeitig e 

in AJ 6550 und 

nehmung zurück! 

U 48 westlich 

138 erhält 

Jm Laufe 

Fühlung an "Bi 

■Einheiten "K 

chef anscheinei 

als Fühlunghal 

ter auch von "King George" wieder Über- 

ottenchef meldet Absicht, falls kein 

suchen, sich mit dem Verband nachts 

Marschfahrt von "Bismarck" ist infolge 

r und Tiefertauchung vom beschränkt, 

gibt auf Grund der Lagebeurteilung 

Flottenchef Befehl,das Fühlunghalten 

Standortlage und Absichtmeldung aus- 

rd angenommen, daß Flottenchef beab- 

ühlunghalter zwecks Ölergänzung "Prinz 

cken und den Gegner auf eigene U-Boote 

tte wird unterrichtet, daß Sicherungszer- 

in Drontheim bleiben und Tanker 

sition weiterhin befindet. Die Führung 

bernimmt ab 1200^mittags die Gruppe Vlest. 

nchef bittet den BdU mit Ft. 1511 die West- 

t8 AJ zu sammeln, da er .beabsichtigt, 

^ismarcfk" fühlunghaltenden schweren Streitkräfte 

sanbruch durch Qu. 68 zu ziehen. 

den Booten Befehl, Vorpostenstreifen 

J 6815 nach AJ 6895. Positionen sollen 

Uhr erreicht ein, Tiefe 10 sm. Angriff wird 

liehe Kriegsschiffe freigegeben. BdU befiehlt 

auf taktisch notwendige Meldungen. 

^halten U 93 und U 73 Aufstellung 

6950. Vorsorglich stellt BdlDvon Unter- 

ehrende U 98 und 97 und das auslaufende 

(er Biskuya(in Qu. BE 64,65, 66) auf, U 

iffsaufStellung in BF 4420. 

des Tages hält Gegner fortlaufend 

marck". Jn der Funkaufklärung werden die 

G" und 1 UY" - nach Meldung Flotten- 

d "King George" udd ein schwerer Kreuzer - 

Angl 

er festgestellt. Der Kurs wird mit 230 

Datum 
unö 

Ul>t3stt 

Angabe 6eö öttee, fl)in6/ tücttcr, 
6eegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer tuft, iVtonöfchein ufu). 
Dorfotnmntffe 

24-5-41 

(113) IK A 

erhalten und s 

nomuen wird. 

Gefecht, zu ve 

abzuaetzen. Di 

Vorschiffstref 

Gruppe hp 

am Vormittag 

des Gegners zu 

zunutzen. Es w 

sichtigt, die 

laugen" wegzudrii 

zu ziehen. Fl 

störer vorlauf 

sich auf liordp. 

der Operation 

Der ^lott 

U-Boote im i)u. 

die an "^is 

morgen bei Tag 

BdU ertei 

zu bilden von 

bis 25.5- 0600 

nur gegen fein 

F'inkstille bi 

Gleichzeitig e 

in AJ 6550 und 

nehmung zurück! 

U 48 westlich 

138 erhält 

Jm Laufe 

Fühlung an "Bi 

■Einheiten "K 

chef anscheinei 

als Fuhlunghal 

• 0 

3man k 

Angl 

ter auch von "King George" wieder Über- 

ottenchef meldet Absicht, falls kein 

suchen, sich mit dem Verband nachts 

Harschfahrt von "Bismarck" ist infolge 

er und Tiefertauchung vom beschränkt, 

d gibt auf Grund der Lagebeurteilung 

Flottenchef Befehl,das Fühlunghalten 

Standortlage und Absichtmeldung aus- 

nd angenommen, daß Flottenchef beab- 

ühlunghalter zwecks Ölergänzung "Prinz 

cken und den Gegner auf eigene U-Bocte 

tte wird unterrichtet, daß Sicherungszer- 

in Drontheim bleiben und Tanker 

sitinn weiterhin befindet. Die Führung 

i bernimmt ab 1200^mittags die Gruppe V(est. 

nchef bittet den BdU mit Ft.1511 die West- 

AJ zu sammeln, da er beabsichtigt, 

fühlunghaltenden schweren Streitkräfte 

sanbruch durch Qu. 68 zu ziehen. 

den Booten Befehl, Vorpostenstreifen 

6815 nach AJ 6895. Positionen sollen 

Uhr erreicht ein, Tiefe 10 sm. Angriff wird 

liehe Kriegsschiffe freigegeben. BdU befiehlt 

auf taktisch notwendige Keldungen. 

]}halten U 93 und U 73 Aufstellung 

6950. Vorsorglich stellt BdIL von Unter- 

ehrendc U 98 und 97 und das auslaufende 

c er Biskuya(in Qu. BE 64,65, 66) auf, U 

iffsaufatellung in BF 4420. 

des Tages hält Gegner fortlaufend 

marck". Jn der Funkaufklärung werden die 

G" und 1 UY" - nach Meldung Flotten- 

d "King George" udd ein schwerer Kreuzer - 

■er festgestellt. Der Kurs wird mit 230°, 



Angabe öCB 0tte8/ tüinö, IDctter, 
Seegang, 23eleuä)tung, Sid)tigfelt 

6et luft, Mknö^ein ufto. 

die Fahrt mit 2 

Docfommnilfe 185 

180°, der offenbar den Tag über i.a. beibehalten wird. 

Um 1823h' wird ein takt.Signal eines engl. Befehlshabers 

5 dl im Hordatlmtik aufgenommen (siehe im Einzelnen 

Ft.-Sammlung). 

Entfernungen voi 

12 - 14 am! 

Die Ski. lib 
11 Pr in g Eugen 

anshhließendem 

1er Gegner hält fast durchweg Fühlung, auf 

16 - 18 sm, gelegentlich heruntergehend auf 

Geschwindigkeit 

chef nunmehr 3 

1.) Unabhängig 

halter abzu 

straße oder 

um einer üb 

den Konzent 

Nachte 

im Schutz 

feindlichen 

land aus - 

Torpedoträg 

heranzuzieh 

- 26 sm gemeldetj um 1323 Uhr Kurs 

fft dringend, daß es dem Flottenchef gelingt, 

wie beabsichtigt zur Brennutoffergänzung und 

landeiskrieg vom Gegner abzusetzen und 

selbst unter Auinutzung unsichtiger Wetterlage die Fühlung- 

halter abzuschütteln, was ihm jetzt jedoch durch verminderte 

erschwert ist. Sie sieht für den Flotten- 

Jöglichkeiten: 

ron der Frage, ob es gelingt, die Fühlung- 

chütteln, den Rückmarsch durch Dänemark- 

Jslandpassage nach Norwegen anzutreten, 

r das Maß der Scapa-Streitkräfte hinausgehen- 

?ation der Peindeinheiten zu entgehen 

und möglich at bald in den Bereich der eigenen Luftwaffe 

zu kommen. 

Lle: helle Nächte ohne jede Möglichkeit 

;r Dunkelheit zu verschwinden - Nähe der 

Küstenluftwaffe von Nordschottland und Js— 

Möglichkeit für den Gegner evtl, zahlreiche 

jr(Kreuzer und Zerstörer) aus Heimatbereich 

m und anzusetzen. 

2.) Nach Abschü tteln der Fühlung Absetzen nach W oder SW in 

die Weite d 

Tankerposit-on 
-J- 

3.) Änsteuem'd 

Nacht 

die Fühlung 

;s atlantischen Seeraums und Ölergänzung auf eil 

n. T'-'T-*"'*' 'T9~rrfi4 

rr Atlantikküste . wy fr ^ xi*-) 
gungs- und -^nsatzmöglioh-“ iile: leichte Verfolgungs- 

keiten überlegener Feindstreitkräfte 

atzmögliohJ 

wenn es nicht gelin, 

völlig abzuschütteln. Leichte Aufklärungs- 

-%}■ 

Eingabe öee Octee, tüinb/ IDetter, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfett 

öer luft, JUonb^Ein ufro. 
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die Fahrt mit 2 

180 der offen 
,h 

- 26 sm gemeldet; um 

oar den Tag über i.a. 

1323 Uhr Kure 
beibehalten wird. 

Um 1823“' wird 

5 dl im Hordatl[i: 

Ft.-Sammlung). 

Entfernungen vo}i 

12 - H am! 

Die Ski. 

"Pring Eugen" 

nnahhließendem 

takt. Signal eines e..gl. Befehlshabers 

ntik aufgenommen (siehe im Einzelnen 

1er Gegner nalt fast durchweg Fühlung, auf 

16 - 18 sm, gelegentlich heruntergehend auf 

l4>fft dringend, daß es dem Flottenchef gelingt, 

wie beabsichtigt zur Brennstoffergänzung und 

landeiskrieg vom Gegner abzusetzen und 

selbst unter Auinutzung unsichtiger Wetterlage die Fühlung- 

halter abzuschu bteln, was ihm jetzt jedoch durch verminderte 
erschwert ist. Sie sieht für den Flotten— 

löglichkeiten: 

ron der Frage, ob es gelingt, die Fühlung- 

halter abzuschütteln, den Rückmarsch durch Dänemark- 

straße oder Jslandpassage nach Norwegen anzutreten, 

um einer üb jr das Maß der Scapa—Streitkräfte hmausgehen— 

den Konzentration der Peindeinheiten zu entgehen 

und möglich 3t bald in den Bereich der eigenen Luftwaffe 

Geschwindigkeit 

chef nunmehr 3 

1.) Unabhängig 

zu kommen. 

Nachte Llei helle Nächte ohne jede Möglichkeit 

im Schutz d 

feindlichen 

land aus - 
Torpedoträg 

heranzuzieh 

,) Nach Abschü 

die Weite 

3.) Ansteuem J 

Nacht 

die Fünlung 

r Dunkelheit zu verschwinden - Nähe der 
Küstenluftwaffe von Nordschottland und Js— 

Möglichkeit für den Gegner evtl, zahlreiche 

:r(Kreuzer und Zerstörer) aus Heimatbereich 

jn und anzusetzen. 

tteln der Fühlung Absetzen nach W oder SW in 

;s atlantischen Seeraums und Ölergänzung auf eil 

Tankerposit-on./WUt-uA«^ 

\ Atlanti’kküs^e7. -Xt+sfLf. —^ fr 
ile: leichte Verfolgungs- und •«■nt;atzmöelioh-^*' 

keiten überlegener Feindstreitkräfte , 

und Ansatzmöglioh-! 

wenn es nicht gelin. 

völlig abzuschütteln. Leichte Aufklärungs- 



'HY' 
Datum 

unö 

Ul)tjcit 

u 
25.4-41 

(116) 

Eingabe bes 0cles, IDinö, tücttEC, 

Seegang, Selcud)tung, Sidjtigfeit 
bet £uft, illonb(d)ein u|u). 

mögliohkeit des 

waffe. U-^oots 

Biakaya-Gebietes durch feindliche Luft- 

aufstellung vor den Einlaufhäfen. 

ins Auge gefaßi 

stattet, Es en 

Ski.. daß die 

Handelskrieg "1 

Beurteilung dal 

"Biarnarck" ein 

üotfommnif|e 

Der Flottenchef hat sich zunächst für Lösung 3 ent- 

schlossen, wobei anzunehmen ist, daß er bei Gelingen des 

Abschüttelns ein vorübergehendes Absätzen in den Atlantik 

hat, sofern die Brennstoffläge dies ge- 

1 spricht durchaus der der Auffassung der 

Gruppe West neben der Mitteilung über 

Treffen von Ein laufverbereitungen in St.Nazaire und Brest 

und Übermittlung ihres Einverständnisses zur Absicht 

rinz Eugen" dem Flottenchef ihre eigene 

ingehend zum Ausdruck bringt, daß ihr für 

längeres Abwarten im abgelegenen Seeraum zweck 

mäßig erscheint, falls es gelingt, sich vom Gegner ab- 

zusetzen. 

Für den Fell der Möglichkeit 1.) trifft Gruppe 

Hord die erforcerlichen Vorbereitungen(Bereithaltung 

Luftkampf- und Aufklärungsverbände), für Möglichkeit 2 

veranlaßt Grupie West Verlegung verfügbarer Zerstörer 

und l'orpedoboole nach Westraum. 

Die Feindlage wird tferart beurteilt, daß Gegner alles 

versuchen wird 

erhalten und we 

auf Grund Auger 

die Fühlung an "Bismarck" aufrechtzu- 

itere Kräfte heranzuziehen, um "Bis- 

marck" mit übei legenen Streitkräften zum Kampf zu 

stellen. Die Liftaufklärung Uber Scapa meldet nachmittags 

erkundung zunächst 3 Schlachtschiffe, 3 

chtung , die von vornherein unglaubhaft Kreuzerl I Beob 

scheint, wird £ 

berichtigt, dal 

und Artillerie 

päter am Abend durch Flie-Fü.Hord dahin 

es sich um 2 vermutlich leichte Kreuzer 

chulschiffe handelt, eine Bestätigung 

der möglichen ] ehlerhaftigkeit einer Augenbeobachtung. 

Es muß jedenfa!1s mit Sicherheit damit gerechnet wer- 

Saturn 
un6 

Ul)cjcit 

u 
25.4-41 

(116) 

Eingabe bea 4)1163, Ulinö, tüctter, 
©Etgang, Sel6ud)tung( öidjtigfeit 

6et tufi, iHon6(d)cin u|u). 

möglichkeit des 

waffe. U-®oots 

Biakaya-Gebietes durch feindliche Luft- 

aufstellung vor den Einlaufhäfen. 

Beurteilung dal 

"Bismarck" ein 

zusetzen. 

Für den F 

Hord die erforc 

Luftkampf- und 

veranlaßt Grupi 

üorfommntffe 

Der Flottenchef hat sich zunächst für Lösung 3 ent- 

schlossen, wobei anzunehmen ist, daß er bei Gelingen des 

Abschüttelns ein vorübergehendes Absätzen in den Atlantik 

hat, sofern die Brennstoffläge dies ge- 

stattet, Es entspricht durchaus der der Auffassung der 

Ski., daß die Gruppe West neben der Mitteilung über 

nlaufverbereitungen in St.Nazaire und Brest 

und Übermittlung ihres Einverständnisses zur Absicht 

Handelskrieg "Irinz Eugen" dem Flottenchef ihre eigene 

l ingehend zum Ausdruck bringt, daß ihr fnr 

längeres Abwarten im abgelegenen Seeraum zweck 

mäßig erscheint, falls es gelingt, sich vom Gegner ab- 

11 der Möglichkeit 1.) trifft Gruppe 

erlichen Vorbereitungen(Bereithaltung 

Aufklärungsverbände), für Möglichkeit 2 

e West Verlegung verfügbarer Zerstörer 

und Torpedoboote nach Westraum. 

Die Feind] age wird öferart beurteilt, daß Gegner alles 

versuchen wird 

erhalten und wt 

auf Grund Auger 

die Fühlung an "Bismarck" aufrechtzu- 

itere Kräfte heranzuziehen, um "Bis- 

marck" mit übei legenen Streitkräften zum Kampf zu 

stellen. Die Liftaufklärung Uber Scapa meldet nachmittags 

erkundung zunächst 3 Schlachtschiffe, 3 

chtung , die von vornherein unglaubhaft Kreuzerl I Beob 

scheint, wird 

berichtigt, dal 

und Artillerie 

päter am Abend durch Flie-Fü.Nord dahin 

es sich um 2 vermutlich leichte Kreuzer 

chulschiffe handelt, eine Bestätigung 

der möglichen ]enlerhaftigkeit einer Augenbeobachtung, 

Es muß jedenfa!1s mit Sicherheit damit gerechnet wer- 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

24.5.4 ' 

Eingabe öea Ortca, IDinö, tDetter, 
©ecgang, 23elcud)tung, öid)tigfcit 

öet tuft, i^t)nöfd)Ein u|u). 
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den, daß alle 

torious" zur Ui 

Bei dem von "Bi 

George" Handel' 

Wales . " Ob die 

herangezogen i; 

aber seit letz 

im Ostatlantik 

Um 19Uh 

"King George" c 

lassen. Gegner 

Um 2056h 

wegen fdl. Det 

Brennstoffläge 

capa Schiffe und der Flugzeugträger "Vic- 

eration gegen “Bismarck" ausgelaufen sind, 

smarck" gemeldeten Schlachtschiff King 

es sich nach B-Unterlagen um "Prince of 

Kampfgruppe H bereits gegen "Bismarck" 

t, ist nicht erkennbar, sie befindet sich 

er Hacht(23./24.5.) außerhalb Gibraltar. 

meldet Flottenchef "kurzes Gefecht mit 

Ime ürgebnis. "Prinz ^ugen" zum ölen ent- 

hält weiter Fühlung!" 

eht Meldung ein, daß Abschütteln der Fühlung 

-Gerätes unmöglich und "Bismarck" wegen 

St.Hazaire direkt ansteuern mußl 

Diese Melc 

die liöglichkei' 

und sich der B. 

Verzicht auf d 

marsch nach St 

Die Änderung d 

des BdU an se 

94). U 556 wir( 

Um 2258h 

drat AK 19. 

Es ist mi 

ein Trägerflug: 

"Victorious" h 

die stolze Fre 

Grund der Gesa 

gelingen wird, 

sicher zur fr^n 

"Prinz Du 

ung ist besorgniserregend, da sie offenbar 

eines Absetzens in den Atlantik ausschließt 

ottenchef nunmehr entschlossen hat unter 

U-Bootsunterstützung in AJ 68 den Vor- 

liazaire ohne weitere Verzögerung fortzusetzen, 

r Absichten führt zu Abänderung der Befehle 

   _u: ne V/estboote, die Befehl erhalten Vp.Streifen 

von AJ 6115 na< h AK 7215 einzunehmen.(U 93, 43, 46, 557, 66, 

als Aufklärer in BE 5260 aufgestellt, 

meldet Flottenchef Flugzeugangriffe im Qua- 

Sicherheit anzunehmen, daß es sich um 

eug des inzwischen in Reichweite stehenden 

ndelt. 

Am Abschluß ded ereignisreichen Tages verbindet sich 

i de über die Versenkung des "Hood" auf 

.tbeurteilung der Lage mit der Sorge, ob es 

"Bismarck" vom Gegner abzusetzen und 

Westküste zu überführen, 

en" meldet nach Absetzen von "Bismarck" 

"Versorgungslago dringend" und bittet um Treffpunkt mit 

-ii r- 

Datum Eingabe 6ca ©iteö, tOinö/ tDcttet, 
unö ©eegang, 23elBud)tung, ©icbtigPeU 

Ubtjett öer tuft, iUonöfd)ein u|u). 

24.5.4 > 

üorfommniffe 186 

den, daß alle £oapa Schiffe und der Flugzeugträger "Vic- 

torious" zur li 

Bei dem von "Bi 

ration gegen "Bismarck" ausgelaufen sind, 

smarck" gemeldeten Schlachtschiff King 

Geurge" handel' es sich nach B-Unterlagen um "Prince of 

V/ales." Ob die Kampfgruppe H bereits gegen "Bismarck" 

herangezogen i; t, ist nicht erkennbar, sie befindet sich 

aber seit letzler Hacht(23./24.5.) außerhalb Gibraltar, 

ia Ostatlantik 

,h 
Um 1914 

"King George" < 

lassen. Gegner 

Um 2056h 

wegen fdl. Det 

Brennstoffläge 

meldet Flottenchef "kurzes Gefecht mit 

ime Ergebnis. "Prinz ^ugen" zum ölen ent- 

hält weiter Fühlung!" 

eht laeldung ein, daß Abschütteln der Fühlung 

■ Gerätes unmöglich und “Bismarck" wegen 

St.Uazüire direkt ansteuern muß! 

Diese Melt 

die liüglichkei- 

I und sich der B 

Verziclit auf d: 

marsch nach St 

hie Änderung d 

dos BdU an se: 

von AJ 6115 na< 

94). U 556 wirc 

Um 2258h 

ung ist besorgniserregend, da sie offenbar 

eines Absetzens in den Atlantik ausschließt 

ottenchef nunmehr entschlossen hat unter 

e U-Bootsunterstützung in AJ 68 den Vor- 

liazaire olme weitere Verzögerung fortzusetzen, 

r Absichten führt zu Abänderung der Befehle 

ne i'/estboote, die Befehl erhalten Vp.Streifen 

h AK 7215 einzunehmen.(U 93, 43, 46, 557, 66, 
als Aufklärer in BE 5260 aufgestellt, 

meldet Flottenchef Flugzeugangriffe im Qua- 

drat AK 19. 

Es ist mi 

ein Trägerflug: 

"Victorious" h 

Sicherheit anzunehmen, daß es sich um 

eug des inzwischen in Reichweite stehenden 

ndelt. 

AL Abschluß ded ereignisreichen Tages verbindet sich 

die stolze Freij.de über die Versenkung des "Hood" auf 

tbeurteilung der Lage mit der Sorge, ob es 

"Bismarck" vom Gegner abzusetzen und 

Grund der Gesai 

gelingen wird. 

sicher zur fruiiz. Westküste zu überführen. 

"Prinz hu en" me Idet nach Absetzen von "Bisnarck" 

"Versorgungslage dringend" und bittet um Treffpunkt mit 



Datum 
unö 

Uljcjcit 

24.5.41 

Angabe öcs 01190, IDinö, IDcttcr, 
öecgang, 23clcud)tung, ©id)tigfcit 

öcc £.uft, lUonö|d)cln ufiu. 

üorfommnt[fe 

Tanker "Esso - 

derlichen Befe 

K a n a 1 / N 

mburg". Gruppe West erteilt die erfor- 

le ("Spichern",BD 78,"Esso" CD 36 Mitte). 

<Jin Kanal 

Hordsee Abwehr 

aiigriff auf Sp 

planmäßige ^ur 

S 1c a g e r r 

Keine bes 

Ala dritt 

mit 4 CCC t Gu 

Bloolcadeb 

in spanischen 

bei ilacht ans 

1 ü f'' e : 

rdeee / Norwegen 

eine besonderen Ereignisse. Über der 

feindlicher Einflüge, Ergebnisloser Bomben- 

rrbr.33 bei Borkum. - An llorwegenküste 

hfülirung des Geleitdienstes. 

k / W e t 1. 0 s t s e e 

aderen Vorkommnisse. 

Handelsschiffahrt 

^unuai"-Dampfer ist H. S. "Ramsos" (10,5 am) 

imi aus Dairen ausgelaufen, 

scher MS.Lech erhält Befehl Rücknarck 

oheitsgewässern anzutreten und Cap Villano 

teuern. 

U-Bootskriegfuhrung 

i■Gebiet Nord: U 93, 94, 111, 109, 43, 557 

66, 73, 46. 

Datum 
unö 

Ui)c3dt 

24.5.41 

Angabe öce 0tteo, IDinö, tücttcr, 
©eegang, Üelcucbtung, ©id)tigfcit 

öEC luft, illonbfdjcin ufuj. 

Banker "Esso ~ 

derlichen Befe 

K a n a 1 / N 

amburg". Gruppe West erteilt die erfor- 

le ("Spichern" ,BD 7a,"iisso" CD 36 Mitte). 

Jm Kanal 

Hordaee Abwehr 

aiigriff auf Sp 

planmäßige ^ur 

S 1c a g e r r 

Keine hea 

Ala dritt 

mit 4 CCG t 6u 

Blockadeh 

in spanischen 

bei ilacht anz 

Page : 

Dörfern mntffe 

rdeee / Herwegen 

eine besonderen Ereignisse. Über der 

feindlicher Einflüge, Ergebnisloser Bomben- 

rrbr.33 lei Borkum. - An llurwegenküste 

hführung des Geleitdienstes. 

k / W e t 1. 0 s t s e e 

nderen Vorkomimiase. 

Handelsschiffahrt 

uG ümmi"-Dampfer ist K.S."Ramsos"(10,5 am) 

imi aus Dairen ausgelaufen, 

edier LS.Lech erhält Befehl Rückmarek 

oheitogewüusern anzutreten und Cap Villano 

teuern. 

U-Bootskriegfuhrung 

1.Gebiet Kord: U 93, 94, 111, 109, 43, 557 

66, 73, 46. 



-367' 

Datum 
uni) 

Ubcjclt 

M.5.41 

Angabe bea 0cte8, [üinö/ tüettcr, 
©eegang, öeleudjtung, öid)tigfelt 

6et iuft, Monbfäjein ufu). 

Docfommniffe 187 

Gr..Gebiet Süd: 

Rüclanarsc 

Auf A uama 

Befehle Ui 

"Rheinübung". ron 

Raum B n•g 1 a 

Jm Raloneii der 

Dumpfer versen 

beschädigt, \ve 

leterheud beac 

Jm Mittelm..er 

erfolgreiche 

Luftwaffe tri 

Über Krfo 

vom 20.- 23.5 

Mitte 

Feindlage: A 

U 38, UA , 103, 105, 106, 107, 69. 

74, 57, SB, 556, 138. 

ch: U 48, 204. 

U-Boote und Absichten siehe unter 

den Booten keine besonderei Meldungen. 

, uftkriegführu ng 

n d Kein Kampfeinsatz gegen England. 

ewaffneten Aufklärung an Ostküste ein 1500 t 

t, südl. Rockall Bank ein 10 OGG t Dampfer 

tere kleinere Dampfer im Kanal und bei 

ädigt. 

Fortsetzung Unternehmen "Merkur". Weitere 

rcliführung Luftlandetransporte. Feindliche 

niclit in Erscheinung. 

der Luftwaffe gegen engl. Seestreitkräfte 

siehe Meldung Luftwaffenführungsstab 2205. 

rkriegführung 

westlichem und mittlerem Mittelmeer keine 

-in- 

Datum 
unö 

U^cjeU 

Eingabe öeo Örtea, lUinb/ rOetter/ 
©eegang, Beleuchtung/ 6id)tigfelt 

bet iuft, Jlbnbf^ein u(u). 

üocfommniffe 187 

'■1.5.41 Gr..Gebiet Süd: 

Riuclunarsc 

Auf A usma 

U 38, UA , 103, 105, 106, 107, 69. 

74, 57, SB, 556, 138. 

ch: U 48, 204. 

Befehle ai 

"Rheinübung". roh 

U-Boote und Absichten siehe unter 

den Booten keine besonderei Meldungen. 

uftkriegführu ng 

Raum E n-g 1 a n d kein Kampfainsatz gegen Sr.gland. 

Ja Raijneii der 

Buiupfer Versen 

bescliüdigt, \ve 

leterheud besc 

evmffneten Aufklärung an Ostküate ein 150C t 

t, südl. Rocicull Bank ein 10 000 t Dampfer 

tere kleinere Dampfer im Kanal und bei 

ädigt. 

Jci Mittelm.:er 

erfolgreiche 

Luftwaffe tri 

Uber Erfo 

von 20.- 23-5 

1'ortoetzung Unternehmen "Merkur“. Weitere 

chführung luftlandetransporte. Feindliche 

nicht in Erscheinung. 

der Luftwaffe gegen engl. Seestreitkrufte 

siehe Meldung Luftwaffenfüiiriu.gsstab 2205. 

Li i t t e or Kriegführung 

Fei ndlage: Au; jtliciiem und mittlerem Liittelmeer keine 



-3^' 

Datum 
unö 

Ubcjclt 

Angabe Öeö 0ttea, lüinö, lücttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

öer luft, 5Ttonö|d)eln U(ID. 

üottommnilfe 

4-5.41 

(U7) 

Nachrichten Vi- 

lich Kreta keinb 

östlich Kreta 

von der Luftwaffe 
u 

lingt der Luftvva 

mehrere weitere 

Bis zum 23 

stab die durch 

und Seestreitk 

fügten Verluste 

Versenkt! 

boote! I 

An Treffern 

auf 6 Zerstörer 

^ine Hach; 

dieser Höhe mi 

nicht möglich, 

gen kann mit 

"Exeter" und de 

gerechnet werd 

"Dido-Klasse d 

Kreuzers der 

"Sagittario" s 

Gegner, auch am 24.5. im Gebiet nörd- 

Peindstreitkräfte festgestellt. Lediglich 

blaufende Zerstörer und Kreuzer, die 

angegriffen werden. Jn der Sudabucht ge- 

ffe, einen Transporter zu versenken und 

Dampfer zu beschädigen. 

einschließlich nimmt Luftwaffen-Piihrungs- 

ieutsche Luftstreitkräfte und ital.Luft- 

r(äfte im Raume um Kreta den Engländern zuge- 

folgendermaßen an: 

Kreuzer, 8 Zerstörer, 2 D-J3oote, 5 Schnell- 

erzielt: 19 Treffer auf Kreuzer, Treffer 

und auf 1 Schlachtschiff, 

iprüfung dieser Ergebnisse, die von Ski. in 

Vorsicht aufgenommen werden, ist zunächst 

Hach Aussagen von englischen Schiffbrüohi- 

senkung der Kreuzer "Gloucester und 

r Zerstörer "Greyhound" und "Defender" 

Die Torpedierung eines Kreuzers der 

rch ital. Torpedoboot "Lupo" und eines 

inder-Klasse durch ital. Torpedoboot 

cheint gleichfalls sicher■ 

Ve r, 

en. 

Le ai 

Italien, Lage: 

biet zwischen 

passierbar, da 

wegen der äuge 

Tiefeneiustell 

schwierig ist 

gemeldet! Auci 

•wegen Feindla 

Hinensuch- und 

Hach Mitteilung ital. Marine ist Seege- 

Cap Ducato und Kephalonia noch nicht - 

Räumung der dort festgestellten Minen 

blxklieilen Y/etterlage und der geringen 

g der liinen( teilweise nur l/2 m) besonders 

Es wird außerdem 1 U-Boot bei Kap Ducato 

die südlichen Durchfahrten nach Patras 

nicht freigegeben. Zur Beschleunigung 

Räumarbeiteii nördlich und südlich 

-3£<P' 

Datum 
un6 

Eingabe öes Örtca, n}tnö, tüctter, 

©cegang, Sclcudjtung, ©idjtigfcit 
6er tuft, 5TtDnöfcf)efn u|u>. 

üorfommntffc 

4.5.41 

(117) 

llachriohten vu 

lieh Kreta kein 

östlich Kreta 

von der Luftwu: 

lingt der I.uftv< 

f fe 

mehrere weitere 

Bis zum 23 

stab die durch 

und Seestreitk 

fügten Verluste 

Versenkt; 

boote! ! 

An Treff ein 

auf 6 Zerstörei 

^ine Hach; 

dieser Höhe ni 

nicht möglich, 

gen kann mit 

"Exeter" und de 

gerechnet werd 

"Dido-Klasse d 

Kreuzers der 

"Sagittario" s 

Gegner. Auch am 24.5. im Gebiet nörd- 

Peindstreitkräfte festgestellt. Lediglich 

blaufende Zerstörer und Kreuzer, die 

angegriffen werden. Jn der Sudabucht ge- 

affe, einen Transporter zu versenken und 

Dampfer zu beschädigen. 

einschließlich nimmt Luftwaffen-lfUhrungs- 

ieutsche Luftstreitkrafte und ital.Luft- 

r|äfte im Raume um Kreta den Engländern zuge- 

folgendermaßen an; 

7 Kreuzer, 8 Zerstörer, 2 D-J3oote, 5 Schnell- 

erzielt: 19 Treffer auf Kreuzer, Treffer 

und auf 1 Schlachtschiff, 

iprüfung dieser Ergebnisse, die von Ski. in 

Vorsicht aufgenommen werden, ist zunächst 

Hach Aussagen von englischen Schiffbrüchi- 

senkung der Kreuzer "Gloucester und 

r Zerstörer "Greyhound" und "Defender" 

Die Torpedierung eines Kreuzers der 

irch ital. Torpedoboot "Lupo" und eines 

ander-Klasse durch ital. Torpedoboot 

cheint gleichfalls sicher. 

Ve r 

en. 

Le 

Italien. Lage: Hach Uitteilung ital. Marine ist Seege- 

biet zvjischeii 

passierbar, da 

wegen der äuge 

Tiefeneiiistulli 

schwierig ist. 

gemeldet! Auen 

•wegen Feindluj 

Minensuch- und 

Cap Ducato und Kephalonia noch nicht - 

Räumung der dort festgestellten Minen 

bliklichen \7etterlage und der geringen 

ig der Uinen(teilweise nur l/2 m) besonders 

Es wird außerdem 1 U-Boot bei Kap Ducato 

die südlichen Durchfahrten nach Patras 

e nicht freigegeben. Zur Beschleunigung 

Räumarbuiten nördlich und südlich 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öea ürtea, tüinö/ tüetter/ 
öecgang, Öclcudjtung, 6id)tlgfeÜ 

öet iuft, iVtonöfd)cin ufto. 
Dorfommniffe 188 

24.5-4 KephaXonia 2 w< 

und eine Staff« 

v/aohung 2 Sohn, 

mangelnde Wegei 

unerviüjifeohter 

i s. 

Von den g 

ist erfreuliehi 

mid eingeschifi t 

tere Staffeln Minenräumfahrzeuge aus larent 

aus Heaiiel eingesetzt. Zur D-Bootsüber- 

llboot nach Argostoli verlegt. Die 

ntrolle und ungeklärte Lage führt zu selir 

rzögerung des ifaohschubverkehrs nach der Ägä- 

sunkenen Dampfern "Kybfels" und "Marburg" 

rweise der weitaus größte Teil der Besatzung 

ten Truppe ( 2.Pz.Div.) gefettet. 

J talien.U-Bjot 

C/Slo 

Jtal.U-Bo 

Atlantik-Unter) 

einen engl. Ze 

Dampfer von 12 

Bereich Admira 

Keine neu 

Kretabesetz ung 

auf Suda-Bucht 

führung weiter 

nach Male nies 

Jraklion durch 

Verstärkung dm 

anscheinend gel r 

L i b y 

durch Sandstür 

/Skll 

"Tuzzoli" versenkte auf seiner letzten 

elnnung 3 Dampfer mit über 20 000 t sowie 

t. oder Krz, U-Boc.t "Otaria" versenkte 

000 t. 

Südost: 

Meldungen. 

Landlage 

Westgruppe bei Vorbereitung Angriffs 

Castell nach hartem Kampf genommen. Zu- 

Kräfte durch Lufttransport planmäßig 

lungen. - Retimnn-Gruppe schlägt sich nach 

Dort erfolgreiches Absetzen, 

ch neue Fallschirmjäger. Feindwiderstand 

ochen. 

Keine Änderung der Lage, Kampf tätig keit 

e eingeschränkt. 

1 

-U9- 

Datum 
unö 

Ul)C3eit 

Angabe öca Ürtea, tDinb/ töettcr/ 
OCEflang, Beleuchtung, 6(d)Üflfelt 

öec iuft, iUon6)(I)ein ufro. 
üotfommniffe 188 

24.5-4 Keplialonia 2 w 

und eine Staff« 

wachung 2 Sc-.n 

mangelnde riege) 

unerwüjifechter 

i s. 

Von den £' 

iat erfreulich« 

und eingeschifi t 

tere Staffeln Uinenräumfahrzeuge aus Sarent 

aus Heapel eingesetzt. Zur U-Bootsuber- 

llboot nach Argostoli verlegt. Die 

nfrolle und ungeklärte Lage führt zu sehr 

erzögerimg des Kachschubverkehrs nach der Ägä- 

sunkenen Duinnfern "Kybfels" und "I4arburg" 

rweise der vvertaus größte Teil der Besatzung 

ten Truppe ( 2.Pz.Div.) gefettet. 

C/Slc 

J talien.U-Boot 

Jtal.U-Do 

Atlantik-Unter! 

einen engl. Zc 

Dampfer von 12 

Bereich Admira 

t "Tuzzoli" versenkte auf seiner letzten 

elimung 3 Daiiipfer mit über 20 000 t sowie 

t. oder Krz, U-Boct "Otaria" versenkte 

000 t. 

Südost: 

Keine neu n Heilungen. 

Landlage 

Kretabesetzung 

auf Suda-Bucht 

führung weiter« 

nach Mälemes 

Jraklion durch 

Verstärkung dm 

anscheinend gel 

L i b y 

Westgruppe bei Vorbereitung Angriffs 

Castell nach hartem Kampf genommen. Zu- 

Kräfte durch Lufttransport planmäßig 

lungen. - Ret«.in n-Gruppe schlägt sich nach 

Dort erfolgreiches Absetzen, 

ch neue Fallschirmjäger. Feindwiderstand 

rochen. 

i : Keine Änderung der Lage. Kampftätigkeit 

durch Sandstüri eingescliränkt. 

1 



'VD- 

Datum 
unö 

Ui>r3cit 

Eingabe öes »Orteö, IDinö, tücttcr, 
öecgang, 8elcud)tung, öid)tiflfcit 

6ec luft, il]onöfd)cin u(u>. 
Dotfommniffe 

Datum 
unö 

Ut)C3clt 

Angabe öee »Üttee, il)inö, IDcttct, 
©ecgang, Beleu^tung, ©id)tigfeit 

öec £uft, J1]Dn6(d)e{n ufin. 

üotfommntffc 



-m- 

Satum 
unb 

Ut)Cjeit 

Angabe bti Orlta, ffllnb, ffltttjc, 
Setgang, Seleudjtung, ®lrf)ligteit 

btc Cuft, 9nonb|ci)eln u|tD. 
^orfommniffe 

189 

25.5. H 
Sonnt i 

Besondere politische Nachrichten 

& = = =3 

Prankrei :h: 

Im Hin 

(Irak - 

Syriens 

Türkei. 

Unterr 

franz. 

jlick auf die Entwicklung im Nahen Osten 

jyrien) schliesst Frankreich alle Grenzen 

md des Libanon ausser der Grenze nach der 

V 

chtung Auslandskreuzer über Stand deutsch- 

rhandlungen und Absichten siehe E T 2037 

England: 

Briti 

Nordirlafci 

Volkes. 

.che Absicht zur Einführung Wehrpflicht in 

d stösst auf stärksten Widerstand irischen 

Schwierigkeiten für England zu erwarten. 

Griechen 

Lageb 

and: 

Grie ihischer König verlässt Insel Kreta und be- 

gibt sic i nach Alexandrien. 

jsprechung beim Chef der Seekriegsleitung. 

Bes irechung über die Entwicklung d,er "Bismarck"- 

Operatiou "Eheinübung" und die zu treffenden weiteren 

Entsohlü ise und Massnahmen (siehe unten). 

-w- 

2>atum 
unb 

Uljcjcit 

Slngabt btä Ottci, SBInb, SBttltr, 
£eegang, "Vlcudjtung, @fd)tfgtcft 

btc Ou|l, SUlonblditln ufro. 
53ottDmmntffe 

189 

25.5. H Besondere politische Nachrichten 

Sonnt i 

Prankrei ;h: 

Im Hin 

(Irak - 

Syriens 

Türkei. 

Unterr 

franz. V 

>lick auf die Entwicklung im Nahen Osten 

iyrien) schlisset Prankreich alle Grenzen 

ind des Libanon ausser der Grenze nach der 

chtung Auslandskreuzer Uber Stand deutsch- 

:rhandlungen und Absichten siehe P T 2037 

England: 

Britisehe Absicht zur Einführung Wehrpflicht in 

Nordirlaid stösst auf stärksten Widerstand irischen 

Volkes. Schwierigkeiten für England zu erwarten. 

Griechen 

Grie : 

gibt sic i 

Lageb 

and: 

bischer König verlässt Insel Kreta und be- 

nach Alexandrien. 

sprechung beim Chef der Seekriegsleitung. 

Bes irechung über die Entwicklung der "Bismarck"- 

Operatiou "Rheinübung" und die zu treffenden weiteren 

Entschlüsse und Uassnahmen (siehe unten). 



312. 
Saturn 

unb 
Utjrjcit 

Eingabe bc^ Octcö, 3B(nb, ©etter, 
©eegang, S3eleud)tung, <2ld)tlgfelt 

ber Cuft, 91ionb|d)e(n U[CD. 

^ortommniffe 

25.5.41 Lage 25.5. 

==szsar=3==== 

osondere felndpachrlchten. 

Ausaerhe misch e gewasse r 

N o r d a t 1 a t 1 k : ühoot meldet in A J 44 (200 am 

öatlich von Kap 

Fahrt, U 46 - 1 

Grönland), Kura 

"Eigene Lage". 

Gibralta 

larriaon, Kanada)! Zerat. NO-Kurs, hohe 

Zerat. in A K 4497 (350 am aUdaüdweetlich 

50°, hohe Fahrt. Weiterea aiehe unter 

hereich / Azorengebl eti 

Nach dem beobac' 

gruppe "H" im S 

Ein Geleitzug 

üboot und 2 Kan^ 

laufen. 

2000 Uhr im Hafefci 

achiff, 1 Uboot, 

Boote; im Book: 

und 2 Tanker. 

htaten Funkbetrieb befindet sich die Kampf- 

esgebiet westlich Gibraltar. 

28 Handelaachiffen, gesichert durch 1 

ohenboote aus Gibraltar nach Weaten auage- 

von Gibraltar: 1 Kreuzer, 1 Ubootsbegleit- 

5 Zeratörer, mehrere Kanonenboote und VP.- 

’Furious" und "Dragon"; auf Reede: 15 Dampfer 

Südatlan t 1 k Hilfskreuzer "Asturiaa" 23.5. Rio 

ein-, 24.5. morgms wieder ausgelaufen. 

Indische ? Ozean: Admiral Malaya verbreitete 

24.5. Warnung 

100 Ost. (Malakki 

einem groasen gesunkenen Segler in 13 Herd 

i-Strasae). 

3 72 

Datum 
unb 

UfjrjcU 

Slngabt beä Orttö, 5D(nb, SBettcr, 
Seegang, ^eleutbtung, ßld)ligfe[t 

bei: £u|t, 9ttonb|d)efn ufro. 
53DrtDmmniUe 

25.5.41 Lage 25.5. 

Bosondere Feindnachrichten. 

Ausaerhe i m i e o h e gewäsae r 

Hordatla a t i k : ITboot meldet in A J 44 (200 am 

öatlioh von Kap 

Fahrt, U 46 - 1 

Grönland), Kura 

"Eigene Lage". 

Gihralta 

Sarriaon, Kanada)! Zerst. NO-Kura, hohe 

Zerat. in A K 4497 (350 am aUdaUdweatllch 

50°, hohe Fahrt. Weiterea aiehe unter 

rhereloh/Agorengeblet ; 

Nach dem beobach)t 

gruppe "H" im S 

Ein Geleitzug 

Uboot und 2 Kan 

laufen. 

2000 Uhr im Hafe|a 

achiff, 1 Uboot, 

Boote; im Book: 

und 2 Tanker. 

eten Funkbetrieb befindet aich die Kampf- 

e^gebiet westlich Gibraltar. 

28 Handeleachiffen, gealchert durch 1 

ohenboote aua Gibraltar nach Weaten auage- 

von Gibraltars 1 Kreuzer, 1 Ubootabegleit- 

5 Zeratörer, mehrere Kanonenboote und VP.- 

’Furious" und "Dragon"; auf Heede: 15 Dampfer 

3 U d a t l.a n b i k Hilfakreuzer "Aaturiaa* 23.5. Rio 

ein-, 24.5. morgma wieder auagelaufen. 

Indiaohe 

24.5. Warnung 

100 Oat. (Malakkk 

Ozeans Admiral Ualaya verbreitete 

einem groaeen geaunkenen Segler in 13 Nord 

i-Straaae). 
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Saturn 
unb 

Hljvjcit 

Stngabe bri Orttä, TOInb, fflettec, 
Setgang; ®eleud)tung, Sld)tlgteft 

bet ßu|t, 9Tlonb|d)eln u|n>. 
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25.5.41 G e w ä B B e um England; 

W e B t r a u /Elnholgeblet 

ngl 

Ih mittl. und 

Uboote) gepeilt 

Eine Anzahl e: 

Bungen. 

Im Gebiet nord 

Nachmittags 

gepeilt, wähl1! 

westl. Biecaya Eeindeinheiten (offenbar 

Dampfer erhielt geänderte Kursanwei - 

westlich Nordkanals werden im Laufe dee 

der Nacht verschiedene englische Einheiten 

'elcheinlich Geleiteinheiten. 

und 

Ostrauml/Nords ee 

Bewaffnete Auijk 

sehen 53° und 

Ostwärts Yarmcfu 

bei Plamborough 

Kurs SUd, ost’ 

Angabe gesich 

lärung meldete an englischer Ostküste zwi- 

54° N keinen Geleitzugverkehr, 

th Geleitzug von 23 Dampfern., Kurs Süd, 

Geleitzug von 48 mittleren Dampfern, 

vJärts Start Point, Geleitzug ohne nähere 

tet. 

Neutral 

Kreuzerkrieg in 

Ereignisse. 

USA : Küstiiwaohkreuzer “Hojave* und "Modoc* in CB 61 

(300 sm sUdösljlich Neuschottland) festgestellt. 

Eigene Lage, 

ausserhelmischen Gewässern:. Keine besonderen 

- 

Saturn 
unb 

Utjijdt 

Singabt btä Oti.8, SffJinb, SBtlttt, 
£ irgang; S.Vifud)tung, 3ldjtigteii 

btt ßuit, 9nonb|d)tln u|u). 
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25.5.41 gewässer um England: 

W e B t r a u a/Elnholgeblet 

ngl 

Ih mlt-tl. und 

TTboote) gepeilt 

Eine Anzahl e: 

sungen. 

Im Gehiet nori 

Naohmittaga 

gepeilt, wähl- 

westl. BiBoaya Peindeinheiten (offenbar 

. Dampfer erhielt geänderte Kursanwei - 

djweatlioh Nordkanala werden im laufe dee 

der Nacht verschiedene englische Einheiten 

■elcheinlich geleiteinheiten. 

und 

0 B t r a u m / Nordsee 

Bewaffnete Auf|k: 

sehen 53° und 

Ostwärts Yarmchi 

bei Flamboroufh 

Kurs SUd, ost’ 

Angabe gesich 

lärung meldete an englischer Ostküste zwi- 

54° N keinen geleitzugverkehr. 

th geleitzug von 23 Dampfern, Kurs Süd, 

geleitzug von 48 mittleren Dampfern, 

Wärte Start Point, geleitzug ohne nähere 

tet. 

Neutral 

PS A EUst 

Kreuzerkrieg in 

Ereignisse, 

tenwaohkreuzer "Mojave* und "Modoc" in CB 61 

(300 am südöstlich Neuschottland) festgestellt. 

Eigene Lage, 

ausserheimlschen Oewässem:. Keine besonderen 



'Xtatum 

unb 
Ufjrjeit 

Angabe beö Orte#, 3Binb, ©etter, 
ßeegang, Beleuchtung, iSlchtlgfelt 

ber Cujt, 9Tlonb(d)ein uico. 
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25.5.41 Atlantikstrei 

abgesohlossön 

Ausnutzung fr 

Kriegführung, 

rungshoheit 

land bewilliglt 

i i 

Mitteilung üb 3 

amerikanieohep 

eine Warnung 

weiterzuechret 

Seestreitkräf|t 

gegebenen We 

fühmmg änderjt 

(Siehe P T 

Unterrichtung 

"Schiff 41 

gewandte Tak 

■Schiff 16" 

"UA" durch 

Eintreffen 

luaien gehen, 

der Ende Mai/ 

Kap Horn nach 

an "Egerland 

Lage in ER o 

Treffen "Ege 

entweder vor 

oder danach 

tkräfte werden über Ziel der erfolgreich 

in deutech-franzöBiBohen Verhandlungen: 

inz. Anlagen und Stützpunkte für deutsche 

Absicht Wiederherstellung franz. Regie - 

de Gaulle-Kolonien und die von Deutsch- 

en Gegenleistungen unterrichtet. 

ir Ob.d.M.-Interview durch Domei in Präge 

Konvoys UBW. wird dahin ergänzt, dass es 

an USA darstellt, auf beschrittenem Wege 

ten, und entsprechendes Vorgehen deutscher 

;e politisch vorbereiten soll. An bisher 

i3ungen Uber Waffeneinsatz und Handelskrieg- 

sich hierdurch vorläufig nichts. 

17). 

ausserheimischer Streitkräfte aus K.T.B. 

beobachtete Dampferbewegungungen und an- 

Pgindschiff gegenüber eiehe PT 2313. 

'Egerland" erhalten Befehl: Versorgung 

'Egerland* 27.5.auf Punkt Rot, "Egerland" bis 

Gpdania" in ER bleiben, danach Gebiet Anda- 

Weiterer Nachschub abgeht mit "Rio Grande", 

Anfang Juni Gironde auslaufen soll und über 

Japan bestimmt ist. Abgabe Nachschubes 

zur Weiterleitung an Hilfskreuzer Je nach 

Andalusien beabsichtigt, 

iitand* - "Babltonga" nach Ermessen "Schiff 16" 

Eintreffen "Gedania" in Quadrat Emil Richard 

Andalusien.wird anheimgeetellt (PT 2313)* 

U aer 

t Lk 

b3ZW. 

d ar 

in 

Feindlageunt 

Eigene Lage 

errichtung eiehe PT 1158, 

1402, 2037. 

W e a t r a i m/AtlantlkRttate 

Zerstörer "IIn" nachm. La Pallioa eingelaufen. 

Ausmarsoh "Gedania" wegen augenblicklicher Peindlageent- 

wicklung ver£choben, wird nur nach Pallice verlegt. 

‘Datum 
unb 

Uf)r$ctt 

Slngabc beö SBInb, ©etter, 
(Seegang, 93eleuä)tung, SfdjtlgfeÜ 

bec Cujt, 91bnbfd)ein u|a). 
©ortommnifle 

25.5.41 

fr m: 

Atlantikstrei 

abgesohlossän 

Ausnutzung 

Kriegführung, 

rungshoheit ih 

land hewillig 

Uitteilung üb 

amerikanieohep 

eine Warnung 

weiterzueohre 

Seestreitkräf t 

gegebenen We 

führung änderjt 

(Siehe P T 2 

ünterriohtung 

"Schiff 41 

tkräfte werden über Ziel der erfolgreich 

n deutsch-französischen Verhandlungen: 

z. Anlagen und Stützpunkte für deutsche 

Absicht Wiederherstellung franz. Regie - 

de Gaulle-Kolonien und die von Deutsch- 

ten Gegenleistungen unterrichtet. 

r Ob.d.M.-Interview durch Domei in Präge 

Konvoys usw. wird dahin ergänzt, dass es 

i USA darstellt, auf besohrittenen Wege 

Lten, und entsprechendes Vorgehen deutscher 

e politisch vorbereiten soll. An bisher 

ijäungen Uber Waffeneinsatz und Handelskrieg- 

sich hierdurch vorläufig nichts. 

057). 

gewandte TaktLk 

■Schiff 16" 

"UA*. durch 

Eintreffen 

lusien gehen, 

der Ende Hai/ 

Kap Horn nach 

an "Egerland 

Lage in ER o 

Treffen "Ege 

entweder vor 

oder danach 

ausserheimischer Streitkräfte aus K.T.B. 

Ufcer beobachtete Dampferbewegungungen und an- 

Paindschiff gegenüber siehe PT 2313. 

bbzw. "Egerland" erhalten Befehls Versorgung 

'Ejerland" 27.5.auf Punkt Rot, "Egerland" bis 

Gädania* in ER bleiben, danach Gebiet Anda- 

Weiterer Nachsohub abgeht mit "Rio Grande", 

Anfang Juni Gironde auslaufen soll und'über 

Japan bestimmt ist. Abgabe Hachschubes 

zur Weiterleitung an Hilfskreuzer Je nach 

djer Andalusien beabsichtigt, 

rland" - "Babltonga" naoh Ermessen "Schiff 16" 

Eintreffen "Gedania* in Quadrat Emil Richard 

Andalusien.wird anheimgestellt (PT 2313). ia 

Peindlageunterrichtung siehe PT 1158, 

Eigene Lage 1402, 2037. 

W e a t r a r m / Atlantlkkü ste 

Zerstörer "IIn* nachm. La Pallioe eingelaufen. 

Ausmareoh "Gedania" wegen augenblicklicher Peindlageent- 

wicklung verechoben, wird nur naoh Pallice verlegt. 
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Xmtutn 

unb 
U^rjeU 
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25.5.41 Operation "Rh einübung 

Plottenohef me: 

flugzeugen (ve 

auf "Bismarck11. 

Id 

los bezeichnet 

et um 0028 Uhr erneuten Angriff von Träger- 

lutlich "Victorious") und Torpedotreffer 

der aber in weiterem Funkspruch als belang 

wird. 

Die letzte Fühlunghaltermeldung des Gegners wird von der 

Funkaufklärung 0213 Uhr auf 56° 49 N, 3408 W (Peilung 

von Fühlunghalter zu "Bismarck" 195° 11 sm Abstand) erfasst. 

Der dringende, operative und lebhafte taktische Verkehr des 

Gegners läuft »eiter. Offenbar hat zu dieser Zeit der Gegner 

vorübergehend die Fühlung verloren, gewinnt sie aber bei 

Hellwerden wieder und steht nach Meldung Flottenchefs 0700 

Uhr mit "Prince of Wales" und den beiden Kreuzern in Qu. 

A K 55 noch inraer als FUhlunghalter bei "Bismarck", Aus 

Funkbild geht später hervor, dass es "Bismarck" jsdooh 

vermutlich unter Ausnutzung geringer Sicht- 

verhältnisse gelingt, sich vom Gegner abzusetzen. Aus dem 

Heimatbereioh im Westkanal und im Verkehr mit der Kampf - 

gruppe "H" ("Renown", "Ark Royal", "Sheffield"), die Haoht 

zum 24.5. aus Gibraltar ausgelaufen, sowie mit dem 3. 

Schlachtschiffjeschwader (Kanada) werden im Laufe des Tages 

und in den Aberd-und Nachtstunden des 25.5. mehrere dringende 

beobachtet, die auf umfassende Massnahmen zur 

Suche nach "Bismarck" schliessen lassen. Am 25.5. mittags 

besteht Eindruck, dass Gegner beabsichtigt, seine schweren 

N ausser- Streitkräfte- in 

lieh 15 

Im Laufe des 25 

Dete-Gerät beim 

Operationen im 

Schiffe wurden 

! und nicht mehr 

ster Wetterbedi 

Seegebiet zwischen 43° N und 52° 

halb der Reichweite deutscher Kampfflugzeuge, d.h.etwa west- 

"Bismarck" zum Ansatz zu bringen. Westlänge gegen 

.5. meldet Flottenchef, dass Vorhandensein 

Gegner (Reichweite mindestens 350 hm)*. 

Atlantik in stärkstem Masse beeinträchtige, 

in Dänemarkstrasse in dichtem Nebel geortet 

Losgelassen. Loslösung misslang trotz günstig- 

ngungen. ölübemahme allgemein nicht mehr 

möglich, wenn njicht durch höhere Geschwindigkeit Absetzen 
1 durchführbar. 

-vr- 

Xatum 
unb 

n^rjeU 

Angabe bti OcM, SBInb, ffielter, 
Ccegang, 33eltud)tung, ©IdjtlgftU 

bec fiuM, STRonbldjefn u|tD. 
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25.5.41 Operation 11 Rh elnübung 

det um 0028 Uhr erneuten Angriff von Träger- 

i amtlich "Victorioua*) und Torpedotreffer 

der aber ln weiteren Funkapruch als belang 

los bezeichnet wird. 

Flottenohef mel 

flugzeugen (ve 

auf "Bismarck11. 

FUhijunghaltenDeldung des Gegners wird von der 

0 49* N, 3408 W (Peilung 
o 

Die letzte 

Funkaufklärung 0213 Uhr auf 56 

von FUhlunghali e: 

Der dringende, 

Gegners läuft * 

vorübergehend di 

i m 

"Re m 

Hellwerden wiede 

Uhr mit "Prince 

A K 55 noch imnje 

Funkbild geht 

gegen 1100 Uhr, 

Verhältnisse g 

Heimatbereioh 

gruppe "H" ( 

zum 24.5. aus 

Schlachtschiff, 

und in den Abei(d 

Op-FunksprUche 

Suche nach 

besteht Eindrudk 

Streitkräfte- in 

halb der Reichi 

lieh 15° Westlän 

"Bie m 

Im Laufe des 25 

Dete-Gerät beim 

Operationen im 

Schiffe wurden 

und nicht mehr 

ster Wetterbediji 

möglich, wenn 

durchführbar. 

operative und lebhafte taktische Verkehr des 

eiter. Offenbar hat zu dieser Zeit der Gegner 

e Fühlung verloren, gewinnt sie aber bei 

r und steht nach Meldung Flottenchefs 0700 

of Wales" und den beiden Kreuzern in Qu. 

r als Fühlunghalter bei "Bismarck", Aus 

|päter hervor, dass es "Bismarck" jedoch 

vermutlich unter Ausnutzung geringer Sicht- 

elingt, sich vom Gegner abzusetzen. Aus dem 

Westkanal und im Verkehr mit der Kampf - 

own", "Ark Royal", "Sheffield"), die Haoht 

Gibraltar ausgelaufen, sowie mit dem 3. 

£eschwader (Kanada) werden im Laufe des Tages 

-und Nachtstunden des 25.5. mehrere dringende 

beobachtet, die auf umfassende Massnahmen zur 

arck" achliessen lassen. Am 25.5. mittags 

dass Gegner beabsichtigt, seine schweren 

Seegebiet zwischen 43° N und 52° N ausser- 

veite deutscher Kampfflugzeuge, d.h.etwa west- 

ge gegen "Bismarck" zum Ansatz zu bringen. 

.5. meldet Flottenohef, dass Vorhandensein 

Gegner (Reichweite mindestens 350 hm)> 

Atlantik in stärkstem Masse beeinträchtige, 

in Dänemarkstrasse in dichtem Nebel geortet 

Losgelassen. Loslösung misslang trotz günstig- 

gungen. ölübernahme allgemein nicht mehr 

nkcht durch höhere Geschwindigkeit Absetzen 



Datum 
unb 

Uf)r&eit 

Stngabe bcö Ortcä, %B(nb, SBetter, 
©eegang, 33elcud)tung, ©tdjtlgtcit 

ber ßuft, 5]]onb{d)ein ufto. 
53 o r t o mm n i f f e 

25.5.41 

(U8) 

Laufendes:Gefe 

zwischen 208 ur 

Explosion nach 

naoh sicher he 

war mehrere St 

92 Schuss. (Sit 

c(ht mit "Uood" und "King George" erfolgte, 

d 180 hm, Gegner "Hood" vorn, JHood" durch 

5 Minuten vernichtet, "King George" drehte 

cbachtetera Treffer unter Schwarzqualmen ab, 

;v nden aus Sicht. Eigener Munitionsverbrauch 

he "Rheinübung" PT 0443). 

Massnahmen von der Heimat: 

Flotte wird übe 

Pallice, Uber 

Sicherungsmassi 

r Hafenvorbereitungen St. Nazaire und La 

tandorte Tanker und Spähschiffe sowie Uber 

ahmen für Einlaufen Westfrankreich laufend 

durch Gruppe West unterrichtet (siehe besonders 1932 - 2305), 

Uboote: Ubootf standlinie zwischen BE 61 und BP 71 aus 

5 Boolen wird aufgestellt. Eingesetzt werden : 

9^-, 48 im TP.-Streifen Qu.BE 6155 naoh 

20 sm. ü 74 soll Angriffsraum BE 5350 an T 

Reiohsmarsohall erteilt Pliegerführer 

zunächst 

ü 73, 556, 98, 

BP 7155, Tiefe 

steuern, 

Luftwaffe: Bei 

Atlantik und Liftflotte 3 den Befehl, den einlaafenden 

Schlachtschiffeerband weitgehendst zu sichern. Entgegen- 

fliegen soll sc weit möglich gesohehen. Sicherung gegen 

Zerstörer und I boote. 

Die am 25.5. bis 25° Westlänge geflogene, allerdings nicht 

lückenlose Auf) lärung erbringt keine Feindsiohtung. 

Für den 26.5. verden von Luftflotte 3 und Pliegerführer 

Atlantik, Kamp)eineatz bis 14° West, dichte Aufklärung 

bis 15° West ui d lockere Fernaufklärung bis 25° vorgesehen. 

me Snähschlff« erhalten Befehl, zur Verfügung "Prinz 

Eugen" in Qu.. ( D 26 (500 West zu-Nord der Azoren) zu 

gehen. Die zwecks Entlastung "Bismarck" zusammengezogenen 

West-Uboote wei den von dieser Aufgabe entbunden und in 
1 neue Standlinie aufgestellt (A J 6115 —AK 7215). 

' Nordgruppen-Tai ker liegen in 6-stUndiger Bereitschaft in 

j Tränen bezw. D)ontheim. 

Auf Grund der Lagebeurteilung am Vormittag erscheint es 

richtig, dem F! ottenchef für seine Absichten weitgehende 

Freiheit der Ei tschlüsse zu geben. Um ihn nicht an einen 

->7*' 

Datura 
unb 

IlijrfteU 

Angabe beä OrteÄ, ^Blnb, SBetler, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtlgtelt 

ber Cuft, 91]onbld)e(n ufa>. 
53 o t f o mm n t U e 

25.5.41 

(118) 

laufendes:Gefecht 

zwischen 208 uijd 

Explosion nach 

nach sicher he 

war mehrere- St 

92 Schuss. (Sic 

mit "Hood" und "King George" erfolgte. 

180 hm, Gegner "Hood" vorn. "Hood" durch 

Minuten vernichtet, "King George" drehte 

cbachtetem Treffer unter Sohwarzqualmen ah, 

ixnden aus Sicht. Eigener Munitionsverhrauoh 

he "Rheinühung" PT 0443). 

Massnahmen-von der Heimat: 

Flotte wird übqr 

Pallice, Uher 

Sicherungsmass: 

durch Gruppe Wi 

Hafenvorhereitungen St. Hazaire und La 

tandorte Tanker und Spähschiffe sowie Uher 

njahmen für Einlaufen Westfrankreioh laufend 

unterrichtet (siehe besonders 1932 - 2305). c st 

üboote: Uboot 

zunächst 5 Booile 

0 73, 556, 98, 

BP 7155, Tiefe 

steuern, 

Luftwaffe: Del 

Atlantik und L 

E standlinie zwischen BE 61 und BP 71 aus 

m wird aufgestellt. Eingesetzt werden : 

jy-, 48 im VP.-Streifen Qu.BE 6155 nach 

20 sm. D 74 soll Angriffsraum BE 5350 an 

Schlachtschiff!' 

fliegsn soll 

Zerstörer und 

Die am 25.5. b4s 

lückenlose Au 

Für den 26.5. 

Atlantik, Kam 

bis 15° West uijd 

Die Spähschiffc 

Eugen" in Qu., 

gehen. Die zw 

West-Üboote wi 

neue Standlinie 

Nordgruppen-T 

Tränen bezw 

Reichsmarsohall erteilt Fliegerführer 

.ilftflotte 3 den Befehl, den einlaufenden 

erband weitgehendst zu sichern. Entgegen— 

sc weit möglich geschehen. Sicherung gegen 

ijboote. 

25° Westlänge geflogene, allerdings nicht 

fl lärung erbringt keine Feindsiohtung. 

! erden von Luftflotte 3 und Pliegerführer 

pd einsatz bis 14° West, dichte Aufklärung 

lockere Fernaufklärung bis 25° vorgesehen. 

erhalten Befehl, zur Verfügung "Prinz 

(D 26 (500 Wes-fc zu-Hord der Azoren) zu 

Entlastung "Bismarck" zusammengezogenen 

von dieser Aufgabe entbunden und in 

aufgestellt (A J 6115 -AK 7215). 

aiker liegen in 6-stündiger Bereitschaft in 

Di ontheim. 

ec ks 

ed den 

Auf Grund der Lagebeurteilung am Vormittag erscheint es 

richtig, dem F! ottenchef für seine Absichten weitgehende 

Freiheit der Ei tschlüsse zu geben. Dm ihn nicht an einen 



Saturn 
unb 

Uljraeü 

Angabe bc^ Ortrt, 9B(nb, ©etter, 
vSecgang, 53eleud)tung, ölcbtigfeit 
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25.5.41 ■bestimmten Kure nach den franz. Atlantikhäfen zu binden, 

lässt die Seekriegsleitung den Flottenchef darüber unter - 

richten, dass, falls die Entwicklung der Lage es erfor - 

dert, das Anlaafen eines nordwestspanisohen Hafens (Ferrol) 

in Erwägung gezogen werden kann. 

Es werden dabei politische Schwierigkeiten in Kauf ge - 

nommen. Bedenken bestehen nicht, da es bei der Haltung 

Spaniens später gelingen wird, "fiismarok* von Ferrol 

aus in einen franz. Hafen zu überführen. Es ist klar, 

dass der Flottenchef sich zu einem Anlaufen eines spa - 

nischen Hafens nur im äussersten Hotfall entschliessen wird. 

Am Abend des 25.5. besteht bei der Ski. die hoffnungsfrohe 

Gewissheit, dass es dem Flottenchef im Verlauf des Vor- 

mittags gelungen ist, die Fühlunghalter abzusohütteln. 

Diese Erwartung eröffnet neue günstigere Aussichten. Die 

Ski. erhofft noch immer, dass es die Lage an Bord ■Bismarok" 

(Trefferauswirkung, Brennstofflage), dem Flottenchef ge - 

stattet, sich in den freien Atlantik nach Westen oder Süd- 

westen abzuseizen. Hur dort erscheint die Aussicht gegeben, 

der feindlichea Luftaufklärung zu entgehen. Dass der Gegner 

an «a versuchea und aufbieten wird, um die Fühlung wieder— 

herzustellen, ist mit Sicherheit anzunehmen. 

In der Ski. wird erwogen, dem Flottenchef ein Absetzen 

in den Atlantik erneut nahezulegen (e. gestrigen FT der 

Gruppe West). Gedanke wird jedoch wieder verworfen, da 

es nioht richtig erscheint, den Flottenchef in einer be - 

stimmten Richtung hin zu beeinflussen. Der Flottenchef, 

der Uber alle erkannten Gegnerbewegungsn und Massnahmen 

unterrichtet wird, übersieht die Lage an Bord selbst am 

jbesten und wird sich Uber die Vor—und Haxhteile einer Aus- 

Iweichbewegung nach Westen oder SW selbst völlig im Klaren 

sein. 

Andererseits stimmt die Ski. nioht mit einem Funkspruoh 

(FT 2544) überein, in dem dem Flottenchef 

Gruppe übermittelt wird, dass er direkten 

Marsch in weStfranz. Hafen auch fortsetzen würde, wenn Feind- 

fühlung abgerissen. Die Fassung ist zwar so, dass der Flotten- 

der Gruppe West 

die Annahme der 

-311' 

(Datum 
unb 

UfyrjeU 

Angabe bc3 Ortrt, ©inb, ©euer, 
Seegang, 33eleud)fung, S(d)tigfelt 

bec Ou|t, ©onbfdjeln U\XD. 
Sortommniffe 192 

25.5.41 'beatlmmten Kura nach den franz. Aflantlkhäfen zu binden, 

lässt die Seekriegsleitung den Flottenchef darüber unter - 

richten, dass, falls die Entwicklung der Lage es erfor - 

dert, das Anlaufen eines nordwestspanisohen Hafens (Ferrol) 

in Erwägung gezogen werden kann. 

Es werden dabei politische Schwierigkeiten in Kauf ge - 

nommen. Bedenken bestehen nicht, da es bei der Haltung 

Spaniens später gelingen wird, "iismarok* von Ferrol 

aus in einen franz. Hafen zu überführen. Es ist klar, 

dass der Flottenchef sich zu einem Anlaufen eines spa - 

nischen Hafens nur im äussersten Hotfall entsohliessen wird. 

Am Abend des 25.5. besteht bei der Ski. die hoffnungsfrohe 

Gewissheit, daes es dem Flottenchef im Verlauf des Vor- 

mittags gelungen ist, die Fühlunghalter abzusohütteln. 

.Biese Erwartung- eröffnet neue günstigere Aussichten. Ble 

Ski. erhofft noch immer, dass ee die Lage an Bord ■Bismarck" 

(Trefferauswir kung, Brennstoffläge ).• dem Flottenchef ge - 

stattet, sich in den freien Atlantik nach Westen oder Süd- 

westen abzusetzen. Hur dort erscheint die Aussicht gegeben, 

der feindliche a Luftaufklärung zu entgehen. Bass der-Gegner 

nii«a versuchea und aufbieten wird, um die Fühlung wieder- 

herzustellen, ist mit -Sicherheit anzunehmen. 

In der Ski. wird erwogen, dem Flottenchef ein Absätzen 

in den Atlantik erneut nahezulegen (s. gestrigen FT der 

Gruppe West). Gedanke wird jedoch wieder verworfen, da 

es nicht richtig erscheint, den Flottenchef in einer be - 

stimmten Richtung hin zu beeinflussen, Ber Flottenchef, 

der Uber alle erkannten Gegnerbewegungen und Hassnahmen 

unterrichtet wird, übersieht die Lage an Bord selbst am 

besten und wird sioh Uber die Vor-und Hamhteile einer Aus- 

weichbewegung r ach Westen oder SW selbst völlig im Klaren 

sein. 

Andererseits stimmt die Ski. nicht mit einem Funkspruoh 

(FT 2344) überein, in dem dem Flottenchef 

Gruppe übermittelt wird, dass er direkten 

Marsch in weötfranz. Hafen auch fortsetzen würde, wenn Feind- 

fühlung abgerissen. Bie Fassung ist zwar so, dass der Flotten- 

der Gruppe West 

die Annahme der 
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Datum 
unb 

Ufyrjeit 

Angabe be$ Orttö, ©(nb, ©etter, 
ßeegang, 93eleud)tung, 6ld)t(gfelt 

bec Cuft, ©onbicbein ufm. 
^ottommniffe 

25.5.41 chef sich 

nicht abbrinden 

sicht (Unmittetlbi 

Ski. jedoch 

Es gelingt dem 

Laufe des 25. 

gewinnen. 

Dem "Prinz 

vom Gegner di 

dergrund steht 

nach seiner 

lieh der HX-: 

Spähdampfer 

fügung. Ubootie 

(Über Absichte: 

dad(urch von dem einmal gefassten Entschluss 

lassen wird, eine Bestärkung in der Ab- 

iar die Atlantikkttete anzulaufen, hält 

dicht für richtig. 

Gegner nach Punkaufklärung nicht, im 

die Fühlung an "Bismarck" wieder zu 

Ex; ge: n", für den nach dem gelungenen Absetzen 

Brennstoffergänzung zunächst im Vor - 

befiehlt Gruppe West am Abend des 25,5., 

Irgänzung zunächst möglichst auf und süd - 

Route westlich 55° West aufzutreten. Die 

sjtehen etwa 27.5. abends ln Qu. CD zur Ver- 

sind auf HX-Boute nunmehr nicht verfügbar, 

m "Spiohem" und "Brehme" s. PT 2348). 

Im Laufe des 

an Plottenohelf 

25.5. Telegramme des PUhrera sowie des Ob.d.M, 

mit Glückwünschen zum Geburtstage. 

Kanals bist Keine besonderen Ereignisse. 

Hör d s e : Aufklärungstätigkeit im Bereich britisohei 

normal ohne besondere Erkenntnisse. 1 engl. 

Stavanger mit 

Die lebhafte 

18. Luftgruppe 

Flugzeug meldet um 1320 Uhr 3 Zerstörer etwa 14 em westl. 

Kurs 190 Grad (6. Zerat.Flott.). 

feindliche Luftängrlffetätigkeit gegen eigenei 

Gelelt-und KUetenverkehr geht aus folgenden Meldungen 

hervor: 

'Sperrbreeher 33" erhält bei erneutem Bombenangriff 

in Qu. 8267 Iembentreffer, brennt schwer, bei Durch - 

führung Berguigsverauoh gesunken, 

Borkum Tiefangriff von 3 Bristol-. Bienheim 

;. Dampfer "P.H. Hansen" durch Bombentreffer 

gesunken, Dampfer "Trione" in Brand geworfen, wird Borkum 

eingeschleppt. 

-m- 
$3atura 

unb 
U^rjeit 

Angabe bf^ OrttS, ®(nb, ©cMtr, 
©eegang, öeleuifyung, ßid)tigtelt 

b«r üiift, 91?onb|d)f(n uf©. 
55Dtfommniffe 

25.5.43 

d€ [D 

Chef eich dai 

nicht ahbrinde 

sicht,unmittel 

Ski. Jedoch 

Es geling-fc 

Laufe des 25. 

gewinnen. 

Dem "Prinz 

vom Gegner di 

dergrund 

nach seiner 

lieh der HX-! 

Spähdampfer 

fügung, Uhootie 

(Über Absicht a: 

d(urch von dem einmal gefassten Entschluss 

n lassen wird, eine Bestärkung in der Ab- 

bar die Atlantlkkttete anzulaufen, hält 

Wicht für richtig. 

Gegner hach Punkaufklärung nicht, im 

5, die Fühlung an "Bismarck" wieder zu 

Et gi 

steh t 

;en", für den nach dem gelungenen Absetzen 

e Brennstoffergänzung zunächst im Vor - 

befiehlt Gruppe West am Abend des 25,5., 

Irgänzung zunächst möglichst auf und süd - 

Baute westlich 35° West aufzutreten. Die 

stehen etwa 27.5. abends in Qu. CD zur Ver- 

sind auf HI-Route nunmehr nicht verfügbar, 

n "Spiohem" und "Brehme" s. PT 2348). 

Im Laufe des 

an Flottenoheif 

25.5. Telegramme des Führers sowie des Ob.d.H. 

mit Glückwünschen zum Geburtstage. 

Kanal« e b i e t Keine besonderen Ereignisse. 

Hör d s e e 

18. Luftgruppe"normal ohne besondere Erkenntnisse. 1 engl; 

Flugzeug meid 

Stavanger mit 

Die lebhafte 

Aufklärungstätigkeit im Bereich britisohei 

9t um 1320 Uhr 3 Zerstörer etwa 14 em westl. 

Kurs 190 Grad (6. Zerst.Flott.). 

feindliche Luftängriffstätigkeit gegen, eigene) 

Geleit-und KUatenverkehr geht aus folgenden Meldungen 

hervor: 

■Sperrbrecher 33" erhält bei erneutem Bombenangriff 

in Qu. 8267 Bambentreffer, brennt schwer, bei Durch - 

führung Berguigsversuoh gesunken. 

Westlich Borkum Tiefangriff von 3 Bristol-, Bienheim 

auf Wegegeleit. Dampfer. "P.H. Hansen" durch Bombentreffer 

gesunken, Dampfer "Trione* in Brand geworfen, wird Borkum 

eingeschleppt. 
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Datum 
unb 

Utjrjeit 

Angabe be^ Orte«, ffilnb, ffietter, 
Seegang, ©eleud)tnng, Sirf)t(gfeit 

bec Cuft, Sfflonbfcbein uico. 
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25.5.4] Bei Texel Ti<fangriff auf VP.-Boot 1107, 2 Blindgänger 

an Deck, Fluf zeug brennend abgestürzt. 

Bei Tyboroen Feindflugzeug, bei Norderney eine Bristel- 

Blenheim und wahrscheinlich eine weitere durch Marine- 

Flak abgeschc ssen. 

Durch BSN-Sti eitkräfte gestern 5 Flugzeuge abgeachoasen 

(2 durch "Sperrbrecher 33", 1 durch VP.-Boot 1107). 

Aufklärung mJttl. Nordsee kein Ergebnis. Aufgabe wegen 

Nebel vorzeilig abgebrochen. 

(siehe Malduig BSN 2000). 

U b o c 

Eigene 

wage n 

Uboote im 0p 

74, 97, 98, 

"BiBmarckn-0i 

21 Uboote im 

Uboote auf Au 

108 und 552. 

Uboote auf Ei 

Position 

treten kann. 

VP.-Streifen 

93, 43, 46, 

Boote 73, 556 

BE 6155 nach 

Angriffsraum 

bis westl. N' 

.U 103 (K.Kpt 

meldet bisher 

noch 6 T0rpe 

Kurzbericht 

-Gebiet wie am Vortage, dazu die Boote 48, 

56, die z.T. Rückmarsch mit Rücksicht auf 

eration abgebrochen haben, sodass im. ganzen 

0p.-Gebiet stehen. 

smarsch: 147 und 204, ferner neu ausgelaufen 

tckmarsch: 138, das Marsch Uber befohlene 

unzureichenden Schmierölbestandes nicht an- 

bis 22.5., H 

4 Tanker mit 

tskriegführung 

Lage 

von AJ 6115 nach AK 7215 nehmen die Boote 

557, 66, 94 ein. (Nord-West-Boote). 

98, 97 und 48 bilden VP.-Streifen von 

BF 7155. U 74 Angriffsraum BE 5350, U 147 

Seegebiet nördlich und nordwestlich Hebriden 

qrdkanal. 

Schütze) Standort ET 69 (60 sm südl. Lagos) 

11 Dampfer zusammen 56 245 BRT versenkt, 

s. Für Standort gab Freetown Ubootswarnung. 

96 (Kaptlt. Lehmann-Wlllembrock): Dauer 12.4, 

0adelskrieg westl. 

I33 000 t. 

Nordkanal. Gesamtergebnis: 

7/' 

Saturn 
unb 

UtjrjcU 

Angabe bc8 Ottt«, ?öinb, ©eiter, 

Seegang, ?3deud)!nng, €td)l(gfelt 

bec ßuft, SWonblcftein 
SJorfommntne 193 

25.5.4] Bei Teiel Ti( fangriff auf VP.-Boot 1107, 2 Blindgänger 

an Beck, Plu* zeug brennend abgestürzt. 

Bei Tyboroen Felndflugzeug, bei Norderney eine Bristol- 

Blenheim und wahrscheinlich eine weitere durch Marine- 

Flak abgesoht ssen. 

Burch BSN-Sti eitkräfte gestern 3 Flugzeuge abgeschossen 

(2 durch "Spfrrbrecher 33", 1 durch VP.-Boot 1107). 

Aufklärung mJttl. Nordsee kein Ergebnis. Aufgabe wegen 

Nebel vorzeiiig abgebrochen, 

(siehe Meldurg ESN 2000). 

U b o c 

Eigene 

tekriegführung 

-Gebiet wie am Vortage, dazu die Boote 48, 

56, die' z.T. Rückmarsch mit Rücksicht auf 

eration abgebrochen haben, sodass im ganzen 

0p.-Gebiet stehen, 

smarsch: 147 und 204, ferner neu ausgelaufen 

4 Tanker mit 

B a g e 

Uboote im 0p 

74, 97, 98, 

"Bi8marckn-0i 

21 Uboote im 

Uboote auf Av 

108 und 552 

Uboote auf Rückmarsch: 138, das Harsch Uber befohlene 

Position wegen unzureichenden Schmierölbestandes nicht an- 

treten kann. 

VP.-Streifen ron AJ 6115 nach AK 7215 nehmen die Boote 

93, 43, 46, ^57, 66, 94 ein. (Nord-West-Boote). 

Boote 73, 55C ,. 98, 97 und 48 bilden VP.-Streifen von 

BE 6155 nach BF 7155. U 74 Angriffsraum BE 5350, U 147 

Angriffsraum Seegebiet nördlich und nordwestlich Hebriden 

bis westl. Ncrdkanal. 

■U 103 (K.Kpt. Schütze) Standort ET 69 (60 sm südl. Lagos) 

meldet bisher 11 Bampfer zusammen 56 245 BRT versenkt, 

noch 6 Torpeöos. Für Standort gab Freetown Ubootswarnung. 

Kurzbericht U 96 (Kaptlt. Lehmann-Willembrook): Bauer 12.4, 

bis 22.5., Handelskrieg westl. Nordkanal. Gesamtergebnis: 

(33 000 t. 
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‘Dntum 
unb 

Ulicjcit 

Slngabt btä Ortts, ®inb, 
Setgang, 33eleud)lung, €ld)>lgfeli 

bec Cufl, Wanblcbeln u(m. 
55orfommniffe 

L u f t b ri egführung. 

Raum England 

Nacht zum 25.5 

Tage 'bewaffnete 

aus Geleitzügei 

4 000 t beschäc 

kein eigener, kein Peindeinsatz. Am 

Aufklärung und Einsatz von Jagdverbänden, 

an der Ostküste 4 Dampfer von 1 000 bis 

igt. 

S ü d o s t r tum 

Auf Kreta wiedtrholt Peindangriffe, gegen Flugplatz Malemes, 

dabei 6 Feindf: ugzeuge abgesohossen. 

Während des gai zen Tages Einsatz von Kampfflugzeugen zur 

Unterstützung Irdkämpfe im Raum um Chania. Im Seegebiet 

.en Frachter von 500 und 2 000 t versenkt. 

beim Einsatz gegen Kreta vom 22. bis 25.5. 

gzeuge. 

Iraklion Je eii 

Eigene Verlustt 

0700 Uhr: 13 Pit 

Mittel 

P e i n d 1 a 

Aus westl. und 

Im östl. Mitte 

störer östl. K.- 

rend ganzen Ta,; 

Kreuzer und Ze 

lion 2 mittl. 

der Westspitze 

britische Such^ 

Bucht 16 mittl 

10 000 t brann 

Bis Nachm. 25. 

Hälfte der 

gend, später 

Fun: 

1 L 

meerkriegführung. 

mittl. Mittelme.er keine Peindmeldüngen, 

meer in frühen Morgenstunden feindl. Zer - 

eta gemeldet, Seegebiet nördl. Kreta wäh- 

es feindfrei. Westl. Kreta 0800 Uhr Leichter 

störer. Kurs S^dost, in der Bucht von Irak- 

Traohtdampfer, um 1050 Uhr 40 sm südlich 

Kreta ein Lazarettschiff (wahrscheinlich 

nach Überlebenden) gesichtet. In der Suda— 

und grosse Schiffe, 1 Tanker von etwa 
e. 

,, Funkverkehr im östl. Mittelmeer normal. 

Sprüche für Chef der Mittelmeerflotte drin- 

ess dringender Funkverkehr merklich nach. 

-3$- 

Sntum 
unb 

M^rjcit 

üngabe btä Octti, ffllnb, 
Seegang, ^eltuihtung, @ld)ligfell 

bec Cuft, 9Iiimb(d)e!n u[m. 
^orfommniffc 

L u f t 1 ri egführung. 

Raum England 

Nacht zum 25.5 

Tage bewaffnetf 

aus Geleitzügei 

4 000 t beschäc 

kein eigener, kein Peindeinsatz. Am 

Aufklärung und Einsatz von Jagdverbänden, 

an der Ostküste 4 Dampfer von 1 000 bis 

Igt. 

S ü d o s t r t u m 

Auf Kreta wied«rholt Peindangriffe, gegen Plugplatz Malemes, 

dabei 6 Peindfl ugzeuge abgesohossen. 

Während des gai zen Tages Einsatz von Kampfflugzeugen zur 

Unterstützung llrdkämpfe im Raum um Chania. Im Seegebiet 

Iraklion je eir 

Eigene Verlusti 

0700 Uhr:13 Flv 

M i t t e i 

P e 1 n d 1 a 

Aus westl. und 

Im östl. Mitte 

störer östl. Kt 

rend ganzen Ta£ 

Kreuzer und Ze 

lion 2 mittl. 

der Westspitze 

britische Sucht 

Bucht 16 mittl 

10 000 t brann 

Bis Hachm. 25. 

Hälfte der Punjc 

gend, später 1. 

en Frachter von 500 und 2 000 t versenkt. 

beim Einsatz gegen Kreta vom 22. bis 25.5. 

gzeuge. 

meerkriegführung. 

mittl. Mittelmeer keine Feindmeldungen. 

.meer in frühen Morgenstunden feindl. Zer - 

•eta gemeldet, Seegebiet nördl. Kreta wäh- 

es feindfrei. Westl. Kreta 0000 Uhr Leiohter 

•störer. Kurs Sfldost, .in der Bucht von Irak- 

Traohtdampfer, um 1050 Uhr 40 sm südlioh 

Kreta .ein Lazarettsohiff (wahrscheinlich 

naoh Überlebenden) gesichtet. In der Suda— 

und grosse Schiffe, 1 Tanker von etwa 

e. 

Funkverkehr im östl. Mittelmeer normal. 

Sprüche für Chef der Mittelmeerflotte drin- 

ess dringender Funkverkehr merklich nach. 



-W' 

Saturn 
unb 

Uljtjdt 

25.5.4-1 

Angabe beß Otteß, BJInb, ©ftiec, 
'Seegang, S^tleadjlung, Sld)iig(ell 

bee 2ufl, 9nanb|d)eln uim. 

53ottommniife 194 

1 Der grösste Teil der Mittelmeerstreitkräfte kann in 

Alexandrien angenommen werden. Eindruck, dass Gegner 

' nicht zu neuer grösserer Flottenaktion im Kretagebiet 

entschlossen. 

I t a 1 i e Ische Lage 

Meldungen über Bewegungen der ital. Flottenstreitkräfte 

liegen nicht vor. 

Am 24.5. gegen 2030 Uhr wurde 10 sm östl. Kap Muro di 

Poroo.(Oatkübte Sizilien !) der über 20 000 t grosse 

Fahrgastdampfer "Conte Eosso" mit etwa 3 000 Mann ital. 

Truppen durci feindl. Uboot versenkt. Bettungsarbeiten 

durch schlecites Wetter behindert, Hälfte der Truppen als 

verloren zu Defürchten. Best des Geleitzuges unter 

Schutz 3. Kr2. Division Marsch fortgesetzt. 

Ein neuer grosser britischer Ubootserfolg in nächster Bähe 

italienischef Stützpunkte. Das völlige Versagen der ital. 

tritt immer deutlicher in Erscheinung/ 

3 von Sfax werden ital. Dampfer unter Geleit 

Torpedoboote 3 *Mosto“ durch engl. Flugzeuge bombardiert, 

Fahrzeuge beschädigt. 

Von den bei Cap Jiucato versenkten D. "Kybfels" und 

"Marburg" (Überführung 2. Pz.Division) erfreulicherweise 

nur noch etwi 15 Vermisste ! 

Ubootsabwehr 

Auf der Heed 

N ordaf - Ikatranaporte 

Admiral 3 ü 

26. Seetransport mit weiteren Dampfern, geleitet durch 

5 Zerstörer,5800 Uhr von Tripolis nach Neapel ausgelaufen. 

27. Seetransport (4.ital. Dampfer) von Neapel nach Tripolis 

unterwegs, G äleit 4 Zerstörer, Marschfahrt 17 am, 

dos t / 'Ägäis 

NBch Meldung Admiral SUdost 25.5. nachm. Dampfer "Kordelia" 

mit 1 Torp.-Boot vom Piräus nach Milos mit 3.7 cm Flak 

Saturn 
unb 

«(jrjeit 

25.5.4-1 

Angabe bfä Ortes, TOInb, ffltlttc, 
Seegang, ©eleudjlung, Sldiligfell 

bec Sufi, Sllonblibeln u|m. 

I Der sräBS'te 

Alexandrien 

^öottommntlje 194 

Pell der Mittelmeerstreltkräfte kann in 

angenommen werden. Eindruck, dass Gegner 

nicht zu neuer grösserer Flottenaktion im Kretagebiet 

entschlossen. 

I t a 1 i e 

gegen 

ste 

p Per 

Meldungen übler 

liegen nicht 

Am 24.5. 

Poroo.(Ostkü 

Fahrgastdam; 

Truppen durc 

duroh schlecpt 

verloren zu 

Schutz 3. Krb 

Ein neuer gr 

italienische r 

Ubootsabwehr 

Auf der Heed 

Torpedoboote^ 

Fahrzeuge 

Von den bei 

"Marburg" 

nur noch etw i 

H o r d a f 

26. Seetran; 

5 Zerstörer 

27. Seetran 

unterwegs, 

Admiral S 

NRch Meldung 

mit 1 Torp 

Ische Luge 

Flottenstreitkräfte Bewegungen der ital, 

vor. 

2030 Uhr wurde 10 sm östl. Kap Muro di 

Sizilien I) der über 20 000 t grosse 

"Conte Rosso* mit etwa 3 000 Mann ital. 

feindl. Uboot versenkt. Bettungsarbeiten 

;ea Wetter behindert, Hälfte der Truppen als 

aefürchten. Best des Geleitzuges unter 

Division Marsch fortgesetzt, 

jsser britischer Ubootserfolg in nächster Nähe 

Stützpunkte. Das völlige Versagen der ital. 

tritt immer deutlicher in Erscheinung/ 

von Sfax werden ital. Dampfer unter Geleit 

"Mosto“ durch engl. Flugzeuge bombardiert, 

ichädigt. 

Pap Jhicato versenkten D. "Kybfels" und 

(Überführung 2. Pz.Division) erfreulicherweise 

15'Vermisste 1 

be 3 

ikatransn. orte 

sjort mit weiteren Dampfern, geleitet durch 

D800 Uhr von Tripolis nach Neapel ausgelaufen, 

isjort (4 ital. Dampfer) von Neapel nach Tripolis 

leit 4 Zerstörer, Marschfahrt 17 sm, 

d o st / 'Ägäis 

Admiral SUdost 25.5. nachm, Dampfer "Kordelia" 

• Boot vom Piräus nach Milos mit 3.7 cm Flak 



m - 

55otum 
unb 

U^vjeit 

Angabe beö Orleö, ©Inb, ©etler, 
Seegang, 93eleud)tung, S(d)tlgfeit 

ber Ouft, Wonbfdjein u|to. 
^ÖDtfommntUe 

25.5.4-1 und Nachschub ausgelaufen. Aufstellung 8.8 cm Flak auf 

Milos nicht mdKlich. 5 ital. Torp.-Boote haben Marsch 

nach Rhodos arigetreten, um von dort aus Landungsaktion 

ital. Truppen nach Kreta duvohzuführen. 

•ondertranspoitunternehmen werden weiterhin vorbereitet. 

Auslaufen des 1. Transportes mit Panzerwagen nach Kreta 

erfolgt vorau4sichtlich 26.6, 

S ü-d o s t r 

N o r d - und 

Keine neuen N, 

I i a k 

Landlage 

Auf Kreta Lag<i im Westen weiter gefestigt. 

Im Laufe des ' ages PortfUhrung personellen und materiellen 

Nachschubes (! cm Pak, leichte Flak und KradR) nach Flug- 

platz Malemes, Luftlandetransporte durch mehrmalige feihdl. 

Luftangriffe iBitweise gestört. 

Bei den einzelnen Gruppen keine wesentlichen Änderungen 

(siehe Meldungen 1440 und 1500 ). 

0 s t a f r 1 k a 

chrichten. 

Lage iraktisol.er Truppen verschlechtert ! 

Irakische Tru ipen nach vorübergehenden Erfolgen bei 

Habanniah und Fallujah Gelände wieder geräumt wegen zu 

grosser eigen ir Verluste infolge starker feindlicher 

Pliegereinwirl:ung. Irak. Truppen vor Erringung deutscher 

Luftüberlegen]ieit zu neuem Vorgehen nicht zu bewegen. 

Deutsche Flie ;er zur Zeit mangels Bomben keine Angriffs- 

möglichkeiten Engl. Entsatzungskolonne scheint Habanniah 

erreicht zu h iben. Weitere deutsohe HnterstUtzungsmaBB - 

nahmen sohwierig. 

m - 
'Slntum 

unb 
Angabe beö Ocleö, 3Dfnb, ffietlrc, 
Getgang, 23elcud)tung, Gld)tigfeit 

ber Cuft, 91?onb|d)«ln u[tD. 
53orfommntffe 

25.5.41 und NnCbachub 

Mlloa nlchi; mi: 

ausgelaufen. Aufstellung 8.8 cm Flak auf 

glich. 5 ital. Torp.-Boote haben Marsch 

nach Rhodos arjgetreten, um von dort aus Landungsaktion 

ital. Truppen nach Kreta duyohzuführen. 

•ondertranspoitunternehmen werden weiterhin vorbereitet. 

Auslaufen des 1. Transportes mit Panzerwagen nach Kreta 

erfolgt voraussichtlich 26.6, 

S ü.d o s t r 

Kord und 

Keine neuen N; 

I * a k 

Landlage 

a u m 

Auf Kreta Lag4 im Westen weiter gefestigt. 

Im Laufe des \ ages Fortführung personellen und materiellen 

Nachschubes (; cm Pak, leichte Flak und KradR) nach Flug- 

platz Malemes, Luftlandetransporte durch mehrmalige feiridl. 

Luftangriffe :Bitweise gestört. 

Bei den einzelnen Gruppen keine wesentlichen Änderungen 

(siehe Meldungen 1440 und 1500 ). 

0 stafrika 

chrichten. 

Lage irafcfcisol.er Truppen verschlechtert ! 

Irakische Tru ipen nach vorübergehenden Erfolgen bei 

Habanniah und Fallujah Gelände wieder-geräumt wegen zu 

grosser eigenur Verluste Infolge, starker feindlioher 

Fliegereinwirl Hing. Irak. Truppen vor Erringung deutscher 

Luftüberlegen]ielt zu neuem Vorgehen nicht zu bewegan. 

Deutsche Flie ;er zur Zeit mangels Bomben keine Angriffs- 

möglichkeiten Engl. Entsatzungskolonne scheint Habanniah 

erreicht zu h iben. Weitere deutsche Unterstützungsmass - 

nahmen sohwierig. 
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$atutn 
unb 

U^rjcit 

Angabe beä Orte^, ©(nb, ©etter, 
ßeegang, $3eleud)tung, 6ld)tlgfett 

bec ßuft, ©onbfrf)e(n u|tD. 
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25.5.41 r i e n 

Franz. Oberst 

3000 Mann ohni i 

Engländern Ubi 

gekehrt, Pran 

Eingeborene H 

Grenze sollen 

Engländer ersetzt 

C o 1 1 e t (anscheinend Gaullist) mit 

vorherige Verständigung seiner Leute zu 

rgegangen. 2800 Mann freiwillig zurück - 

osen erwarten auch restliche 200 Mann, 

Ifstruppen der brit, Armee an Palästina - 

zurüokgeholt und durch Polen, Tschechen und 

werden, da Überlaufen befürchtet. 

C/Skl. 

l.Skl. 

Asto/II 

-M3- 

Datum 
uni) 

Ufjracit 

Angabe bcö Ortrf, ißlnb, ©etter, 
ßeegang, Beleuchtung, 6(d)t(gfeit 

bec £uft, ©onbfcheln u|n). 
53 o r t o m mn i ff e 19S 

25.5.41 r i e n 

Franz. Oberst C o 1 1 e t (anscheinend Gaullist) mit 

3000 Mann ohnn vorherige Verständigung seiner Leute zu 

Engländern Uburgegangen. 2800 Mann freiwillig zurück - 

gekehrt, Pran: osen erwarten auch restliche 200 Mann, 

Eingeborene H: lfstruppen der brit, Armee an Palästina - 

Grenze sollen zurüokgeholt und durch Polen, Tschechen und 

Engländer ers< tzt werden, da überlaufen befürchtet. 

C/Skl. 

l.Skl. 

H) 
Astoxfl 



-3<ff- 

$nt um 
unb 

U^rjeit 

Angabe btä OrttS, fflinb, ffltlltt, 
Sttgang, Seleudilung, Sldiligfelt 

btt Sufi, 31iDnb|d)tln ufro. 
53 o 11 o m m n i f f e 

-3<W- 

Xiixtum 
unb 

Angabe bt« OrttS, SBInb, fflelltt, 
6t.gang, Seltud)lung, Sld)Hgfelt 

bcc Eufl, 3l]cnb|d)tin u(U). 
2}otfommniUe 
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Saturn 

unb 
U^rjcit 

Angabe bc« Orte«, ®(nb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

bec L'uft, 917onbfd)ein uiro. 
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26,5.41 

(U9) 

Besondere politische Nachrichten 

USA 

DNB meldet 

habe im S 

ste Wir! rkung 

das Interview des Grossadmiral R a e d e r 

tjate Departement und im Weissen Haus die stärk- 

ausgelöst. 

P r a n k reich 

Französieckie Regieming richtete durch Vermittlimg der 

USA scharfen Protest an die englische Regierung gegen 

Kaperung uid Beschlagnahme franz. Tankers "Scheherezade" 

und weist euf unrechtmässige Beschlagnahme anderer 

franz. Schiffe in letzter Zeit hin. 

I t a 1 i 

i i 

Wie Botschp 

dass die 

Erwerbung 

weiteren 

grundsätzlt 

nicht aufgä 

fter Rom meldet, hat Mussolini- angeordnet, 

letzter Zeit betriebene Propaganda für die 

lizzas eingestellt werden soll, um nicht die 

Värhandlungen mit Prankreich zu belasten. Die 

chen Ansprüche auf das Gebiet werden jedoch 

geben I! 

Lagebäsprechung beim Chef der Seekriegsleitung. 

Chef Ski. 2u Besprechungen in Gotenhafen. 

Überlegung 3 

"Rheinübi 

der Gruppe 

nähme übe 

in zur Operation "Bismarck" (siehe auch unter 

- Ski. stimmt nicht überein mit PT 2344 

an Flottenchef, ln dem die Gruppe ihre An- 

littelt, dass Flottenchef auch bei Abreissen 

-3&-- 

Xiatum 
unb 

U^cjclt 

Angabe btä Oclct>, ffllnb, ffltlltt, 
Cttgang, ötitutblung, Sidjllgtdl 

btc Cuft, 9nonb(d)tln u|m. 
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26.5.41 

(119) 

Besondere 

USA 

politische Nachrichten 

DNB meldet 

habe im S 

ste Wir! 

täte 

rkung 

das Interview des Grossadmiral R a e d e r 

Departement und im Weissen Haus die stärk- 

ausgelöst. 

Frank reich 

Französiscie Regierung richtete durch Vermittlung der 

DSA scharfen Protest an die englische Regierung gegen 

Kaperung uid Beschlagnahme franz. Tankers "Scheherezade" 

und weist auf unrechtmässige Beschlagnahme anderer 

franz. Schiffe in letzter Zeit hin. 

I t a 1 i 

i 1 

Wie Botschja: 

dass die 

Erwerbung 

weiteren 

grundsät zlti 

nicht aufga 

Chef Ski. 

gsn Uberlegun 

"Rheinübunk 

der Gruppe 

nähme übe 

fter Rom meldet, hat Mussolini angeordhet, 

letzter Zeit betriebene Propaganda für die 

iizzas eingestellt werden soll, um nicht die 

Varhandlungen mit Frankreich zu belasten. Die 

chen Ansprüche auf das Gebiet werden Jedoch 

geben I! 

Lagebasprechung beim Chef der Seekriegsleitung. 

2U Besprechungen in Gotenhafen. 

zur Operation "Bismarck" (siehe auch unter 

") - Ski. stimmt nicht überein mit FT 2344 

an Flottenchef, in dem die Gruppe ihre An- 

rjnittelt, dass Flottenchef auch bei Abreissen 



Saturn 
unb 

U^rjcit 

Angabe beä Octe^ ®inb, fflctler, 
©regang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

bec Cujt, SUlonblcheln ufto. 

5?ortommntf|e 

26.5.41 der Fühlung 

Kr.Tagebuch 

Abeetzen von 

unmittelbar St. Nazaire aneteuert. (Siehe 

25.5.). Ski. der Überzeugung, dass ein 

Bismarck" nach SW in den Atlantik grosse 

Aussichten bietet, der feindlichen Verfolgung zunächst 

zu entgehen. Beim Gegner liegt vermutlich keinerlei 

Klarheit über die Gefechtsbereitschaft von "Bismarck" 

Er muss annehmen, dass "Bismarck" wohl in der Lage 

ist, seine Atlantikoperation fortzusetzen. Dies zwingt 

den Gegner, aei einem längeren Abreissen der Fühlung 

in der Erwartung eines bevorstehenden Auftretens von 

"Bismarck" a if den Geleitzugrouten seinen Geleitverkehr 

vorübergehen 1 abzustoppen oder mit starita Kampf - 

gruppen die Sicherung seiner Geleitzüge so schnell wie 

möglich wiedjr zu übernehmen, wodurch ihm eine plan- 

mässige offe isive Verfolgung von "Bismarck" nahezu 

unmöglich ge iacht würde. 

Grüppe West fird fernmündlich von der Auffassung der 

Ski. in Kenn mis gesetzt und wird dem Flottenchef über- 

faitteln, das i gestriger Abendfunkspruoh für ihn selbst- 

verständlich keine operative Bindung darstellt. 

Als günstig e Lösung sieht Ski. für "Bismarck" an: 

Das Risiko 

gross. Es li 

"Bismarck" 

zum Tanker 

Übernahme um^ 

geben kann. 

Absetzen nach SUdwesten 

Brennstoffergänzung aus Begleittanker 

Durchbruch durch Dänemarkstrasee oder 

südlich Island nach Norwegen bezw. in 

Heimat zurück. 

ner derartigen Operation ist zweifellos 

fgt in erster Linie darin, dass sich für 

fi r den Fall, dass Gegner auf dem Marsch 

ei neut Fühlung gewinnt und eine Brennstoff- 

öglich wird, eine hoffnungslose Lage er- 

Auf der anderen■Seite wird das Risiko 

Ines Durchbiuches nach der franz. Atlantikküste von 

Ski. nicht geringer eingeschätzt. - Für die Überlege^m- 

gen des Flotlenchefs, der allein die Lage voll über- 

sehen kann, »ird die Auswirkung der bisherigen Ar- 

tillerie-und Torpedotreffer auf die Brennstofflage 

wahrscheinliqh von ausschlaggebender Bedeutung sein. - 

-286- 

Daium 
uni) 

H^cjcit 

26.5.41 

Angabe btd Orte^ ©inb, ^Betler, 
Seegang, ©.I ,urf)lung, Sldillgtelt 

bec £u[l, Slianbldieln u|m. 

der Fühlung 

Kr .TaS
e'JUC'1 

Absetzen von 

Sortommtuffe 

anmittelbar St. Nazaire anateuert. (Siehe 

25.5.). Ski. der Überzeugung, daea ein 

"Biamarek" nach SW in den Atlantik groaae 

Auasiohten bietet, der feindlichen Verfolgung zunächat 

zu entgehen. Beim Gegner liegt vermutlich keinerlei 

Klarheit Uber die Gefechtabereitaohaft von "Biamarck" 

vor. Er muaa annehmen, daaa "Biamarck* wohl in der Lage 

iat, aeine Atlantikoperation fortzuaetzen. Diea zwingt 

den Gegner, jei einem längeren Abreiaaen der Fühlung 

in der Erwar tung einea bevoratehenden Auftretena von 

"Biamarck" aif den Geleitzugrouten aeinen Geleitverkehr 

vorübergehen 1 abzuatoppen oder mit atartei Kampf - 

gruppen die Sicherung aeiner Geleitzüge ao aohnell wie 

möglich wied )r zu übernehmen, wodurch ihm eine plan- 

mäaaige offe iaive Verfolgung von "Biamarck" nahezu 

unmöglich ge iacht wurde. 

Grüppe Weat ;ird fernmündlich von der Auffaaaung der 

Ski. in Kenn mia geaetzt und wird dem Flottenchef Uber- 

bitteln, daa i geatriger Abendfünkapruoh für ihn aelbat- 

verständlich 

Ala günatlga 

keine operative Bindung dEiretellt. 

e Löaung aieht Ski. für "Biamarck" an: 

Daa Riaiko e 

groaa. Ea li<gt in erater Linie darin, daaa aich für 

r den Fall, daaa Gegner auf dem Marach 

Abaetzen nach Südweaten 

Brennatoffergänzung aua Begleittanker 

Durchbruch durch Dänemarkatraaae oder 

aUdlioh laland nach Norwegen bezw. in 

Heimat zurück. 

ner derartigen Operation iat zweifelloa 

"Biamarck" fi 

zum Tanker erneut Fühlung gewinnt und eine Brennatoff- 

übernahme umöglich wird, eine hoffnungaloae Lage er- 

geben kann. Auf der anderen.Seite wird daa Riaiko 

winea Durchbiuchea nach der franz. Atlantikküate von 

Ski. nicht geringer eingeaohätzt. - Für die Überlegun- 

gen dea Flot-t enchefa, der allein die Lage voll über- 

aehen kann, *ird die Auawirkung der biaherlgen Ar- 

tillerie-und Torpedotreffer auf die Brennatofflage 

wahracheinlidh von auaachlaggebender Bedeutung aein. - 
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2)atmn 
unb 

U^vjcit 

Angabe beä Octeö, ffilnb, ©ctlcr, 
©ccgang, 53eleud)tung, 0ld)ligteÜ 

bec ßufl, 9nonb|d)ein ufm. 
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26.5.4: 

(120) 

(121) 

Planung Bar b a r o 8 a a 

Chef Op 

Besprecl 

marine, 

der fim 

Uber Be 

^rationeabteilung , Chef A VI und I Op. 

ungen mit dem Vertreter der finnischen Kriegs- 

Kommodore Sundmann (Chef des Stabes 

ischen Seekriegsleitung). Siehe Niederschrift 

prechung in Handakte "Barbarossa* Vfg.Nr.50. 

Ofganisi tion der Seekriegsleitung: 

Ob.d.M. ordnet an, dass mit dem 1.6, das bisherige 

Kommand<amt unter der Bezeichnung: "Quartiermeister— 

Seekriegsleitung und Marinekommandoamt" 

/A) zur Ski. tritt. Unterstellung und Ar- 

beitsgebiete siehe Kr.Tagebuch Teil B, Heft V, Blatt 

34). 

amt"der 

(Ski.Qu 

Lage 26.6. 

A u s s 

Nord 

Att. Wa 

östlich 

18 Fahr 

USA Eis 

Washing 

Dampfer, i 

kreuzer 

und naol. 

3 U d a 

Engl. 

Tagen 

nach 

Dan 

A i' 

Sa i 

Besondere Feindnachrichten. 

e r h eimisohe Gewässer 

atlantik 

nhington meldet, dass Geleitzug 26.5. 200 sm 

Kap Breton Zusammentritt, von Nordamerika 

euge mit 155 000 t. 

Patrouillenboot "General Greene" meldet an 

on, Aufnahme eines Rettungsbootes des engl. 

"Marconi" in etwa 5620 N, 3836 W. Küstenwach- 

"Modoc" erhält Befehl, in das Gebiet zu gehen 

Überlebenden zu suchen. 

t 1 a n t 1 k 

pfer "Tewkesbury" (4 601 t), der vor einigen 

iweisung erhielt, unter Vermeidung von Freetown 

Vicente zu gehen, wahrscheinlich in Nacht zum 

-J/7- 

$atum 

unb 
U^i-äcit 

Angabe bcö Örteg, ffiinb, ffieKer, 
Seegang, 93eleud)tung, Sld)t(gteft 

bec Cuft, 31]Dnbfc{)e(n ufro. 
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26.5.4: 

(120) 

(121) 

Planung B arBaro aaa 

Chef Op 

Bespreo) 

marine, 

der fimt 

Uber Be 

^rationeabteilung , Chef A VI und I Op. 

ungen mit dem Vertreter der finnischen Kriegs- 

Kommodore Sundmann (Chef des Stabes 

ischen Seekriegsleitung). Siehe Niederschrift 

prechung in Handakte "Barbarossa* Vfg.Nr.50. 

O-pganlsi tion der Seekriegsleitung: 

Ob.d.M. ordnet an, dass mit dem 1.6, das bisherige 

Kommende amt unter der Bezeichnung: "Quartiermeister- 

amt"der 

(Ski.Qu 

Seekriegeleitung und Marinekommandoamt" 

/A) zur Ski. tritt. Unterstellung und Ar- 

beitsgebiete siehe Kr.Tagebuch Teil B, Heft V, Blatt 

34). 

Auas 

N o rd 

Att. Wa 

östlich 

18 Pahr 

USA Eis 

Washing 

Dampfeni 

kreuzer 

und naol i 

3 U d a 

Engl. Di 

Tagen 

nach Sa i 

Lage 26.6. 

Besondere Feindnachrichten. 

e r h eimlsohe Gewässer 

a t 1 a n t 1 k 

nhington meldet, dass Geleitzug 26.5. 200 sm 

Kap Breton Zusammentritt, von Nordamerika 

euge mit 135 000 t. 

Patrouillenboot "General Greene" meldet an 

on, Aufnahme eines Rettungsbootes des engl. 

"Marconi" in etwa 6620 N, 3836 W. Küstenwach- 

"Modoc" erhält Befehl, in das Gebiet zu gehen 

Überlebenden zu suchen. 

t 1 a n t i k 

la^ipfer "Tewkesbury" (4 601 t), der vor einigen 

iweisung erhielt, unter Vermeidung von Freetown 

Vicente zu gehen, wahrscheinlich in Nacht zum 

A L' 
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Saturn 
unb 

U^rjcit 

Angabe beä Octe^, ^Blnb, ©etter, 
öeegang, Beleuchtung, €id)t(gfeit 

ber Ouft, 9Honb(d)em uftö. 
53ortommntffe 

26.5.41 26.5. ii 

Überleben' 

für ET (6 

0510 N und 2454 W gesunken. Durch USA-Darapfei 

tde geborgen. Chef Südatlantik verbreitet 

Ubootswarnung (vermutlich D 69). 

Stil ler Ozean 

Rei t Nach 

zung voi 

Cavite 

Zusammer)' 

Pazifik 

er ist brit. Kreuzer "Liverpool*zur Ergän- 

Brennstoff und Vorräten auf Marinebasis von 

tjei Manila eingetroffen, woraus auf engere 

arbeit zwischen Grossbritannien und USA im 

bei Bekämpfung deutscher Handelsstörer ge- 

schlossen werden könne , 

G e w ä s s e r 

West 

um Englandi 

raum / Einholgebie t 

Ein aus 

leiteinHe 

leitschiit 

(J.5Q am 

8 sm, 

kannt 

steht, 

ten bei 

Verstärl 

holgebieft 

Bei 

Kurs NO 

gehender Geleitzug wurde am 20.5. von 9 Ge- 

lten und 4 Trawlern begleitetfDerselbe Ge- 

z stand am 25.5. um 2000 Uhr in etwa AE 89 

westl.Paroer), bei einem HX-Geleltzug,Fahrt 

Geleitzug SC 31, dessen Standort unbe - 

, wahrscheinlich aber im Einholgebiet 

te zur gleichen Zeit ebenfalls 9 Einhei- 

sich. Meldungen beweisen die erhebliche 

kung der britischen Geleitsicherung im Ein- 

Der 

iE t 

,het 

Lands end wird ein Geleitzug von 23 Dampfern, 

gemeldet. 

0 s t r aum/Nordsee 

Zwischen Pentland-Pirth und Pirth of Forth keine 

Schiffsbswegungen festgestellt, 

Nacht 25./26.5. Geleitzug von 6-10 mittl.Dampfern 

in den Tjme einlaufend, 2 Dampfer durch Aufkl.- 

Flugzeugs schwer beschädigt, Geleitzug aus 10-15 

Dampfern mittl.Grösse querab Seaham. 26.5. morgens 

auf Höhe von Flamborough-Head Geleitzug aus 40 

beladenei Dampfern mit starker Bewachung,Kurs Nord. 

-w- 

$nfum 
unb 

n^rjcit 

Angabe beö Octe^ SBfnb, ©tlltr, 
öecgang, 23eleud)tungr €frf)llgfeit 

ber Eujt, STIonbfcbein ufto. 
53orfommntffc 

26.5.41 26.5. ii, 
Überleben- 

für ET (6 

0510 N und 2454 W gesunken. Durch USA-Dampfei 

ide geborgen. Chef Südatlentlk verbreitet 

Obootswarnvmg (vennutlich D 69). 

Stil ler 0 z e a n 

Nach Reüter ist brit. Kreuzer "Liverpool*zur Ergän- 

zung voi Brennstoff und Vorräten auf Harinebasia von 
Cavite lei Manila eingetroffen, woraus auf engere 

Zusammei arbeit zwischen Grossbritannien und USA im 

Pazifik bei Bekämpfung deutscher Handelsstörer ge- 

BOhlossqn werden könne 

G ewä s s e r 

West 

m Englandi 

raum/Elnholgebie t 

Ein ausjehender Geleitzug wurde am 20.5. von 9 Ge- 

leiteinleiten und 4 Trawlern begleitetrDerselbe Ge- 

leitschutz stand am 25.5. um 2000 Uhr in etwa AE 89 

(J.5P sm westl.Paroer), bei einem HX-Oeleitzug,Fahrt 
8 sm. Der Geleitzug SC 31, dessen Standort unbe - 

kennt iet, wahrscheinlich aber im Einholgebiet 

steht,hatte zur gleichen Zeit ebenfalls 9 Einhei- 

ten bei sich. Meldungen beweisen die erhebliche 

Verstärkung der britischen Geleitsicherung im Ein- 

holgebiet. 

Bei IandBend wird ein Geleitzug von .23 Dampfern, 
Kurs NO, gemeldet. 

0 s t r aum/Nord s es 

fischen Pentland-Firth und Firth of Forth keine 

Schiffsbewegungen festgestellt. 

Nacht 25./26.5. Geleitzug von 6-10 mittl,Dampfern 

in den Tyne einlaufend, 2 Dampfer durch Aufkl.- 

Flugzeuge schwer beschädigt, Geleitzug aus 10-15 

Dampfern mittl.Grösse querab Seaham. 26.5. morgens 

auf Höhe von Flamborough-Head Geleitzug aus 40 

beladenei Dampfern mit starker Bewachung,Kurs Nord. 



Saturn 
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Seegang, 93eleud)tung, Sid)tlgtelt 

bec fiu|t, 3Donbfd)eln ult». 
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26.5.41 

(122) 

P r a n k r e ich 

Zum Austausch 

ist Pranzoser 

Gassouin" vor 

worden. 

200 sm vor G 

dampfers 

Pischdampfer 

feuer versenÜt 

Rest in Boote 

nommen, dabei 

schwer verwund 

für torpedierten Tanker "Capitaine Damiani" 

Genehmigung zur Entsendung Tankers "General 

Marseille nach Konstanza und zurück erteilt 

ironde sind 2 Schiffbrüchige franz. Pisch - 

Not re Dame de Chatelet" aus St. Malo aufgenommen, 

durch engl. Uboot etwa 15.5. mit Gesohütz- 

Kapitän und 14 Mann der Besatzung getötet, 

gegangen, von Uboot unter MG-Peuer ge - 

1 Rettungsboot versenkt. Mehrere Seeleute 

et. 

Kreuzerkrleg in ausserhelmlsohen Gewässern: 

Operation rinz Eugen 

Erg' Von "Prinz 

Gruppe West 

nicht planmäE 

Spähsohiff 

;en" liegen keine Meldungen vor. 

ejrsucht um Meldung, falls Brennstoffversorgung 

sig durchgeführt ist. 

donzenheim" meldet beabsichtigten Standort 

morgen Abend CD 20. 

Operation "Rteinübung" 

lismarck" nicht, sich auf die Dauer der Sichtung 

er zu entziehen. Die angesetzte feindliche 

gewinnt trotz ungünstiger Wetterlage (Hord- 

tauerwetter, wechselnde Sicht) 1050 Uhr er - 

an "Bismarck", etwa in Qu. BE 16 (600 sm westl, 

hlung wird mit nur anscheinend kurzen Unter- 

ganzen Tag über gehalten, 

meldet Flottenchef: Fühlunghalten durch Rad- 

it hat eine Trägergruppe (möglicherweise Kampf- 

t "Ark Royal"), die Fühlung an "Bismarck" 

Es gelingt 

durch den Gefjm 

Luft auf klärur g 

West 7-8, So 

neut Fühlung 

Landsend). Ft 

brechungen di 

Um 1151 Uhr 

flugzeug. Dan 

gruppe "H" mi 

aufgenommen 

Um 1155 Uhr [meldet Flottenchef Standort in Qu. BE 27 

(600 sm westlich Brest). Er hat demnach den direkten Marsoh 

naoh der frarz. Atlantikküste fortgesetzt und auf Grund 

Saturn 
unb 

Uf)ridt 

Stngabe be8 Ortrt, ®inb, ffl.lttr, 
ceigang, 33cltud)tung, öid)tlqtelt 

bet Cuft, 9nonb|d)tin ult». 
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26.5.41 

(122) 

P r a n k r e ich 

Zun Austausch 

ist Pranzoser 

Gassouin" vor 

worden. 

200 am vor G 

danpfers 

Pischdampfer 

feuer versenkjt 

Rest in Boote 

nommen, dabei 

schwer verwund 

für torpedierten Tanker "Capitaine Damiani" 

Genehmigung zur Entsendung Tankers "General 

Marseille nach Konstanza und zurück erteilt 

"No-tr 

ijronde sind 2 Schiffbrüchige franz. Pisch - 

e Dame de Chatelet" aus St. Malo aufgenommen, 

durch engl. Uboot etwa 15.5. mit Geschütz- 

Kapitän und 14 Mann der Besatzung getötet, 

gegangen, von Uboot unter MG-Peuer ge - 

1 Rettungsboot versenkt. Mehrere Seeleute 

et. 

f   

Kreuzerkrieg ln ausserhelmiBohen Gewässern: 

Operation rinz Eugen 

EL g' Von "Prinz 

Gruppe West 

nicht planmäE 

Spähsohlff 

;en" liegen keine Meldungen vor. 

ejrsucht um Meldung, falls Brennstoffversorgung 

sig durchgeführt ist. 

Gonzenheim" meldet beabsichtigten Standort 

morgen Abend CD 20. 

Operation "Rheinübung 

Gef ni 

Es gelingt 

durch den 

Luftaufklärung 

West 7-8, So 

neut Fühlung 

Landsend). PI 

brechungen d< 

Um 1151 Uhr 

ismarck" nicht, sich auf die Dauer der Sichtung 

er zu entziehen. Die angesetzte feindliche 

gewinnt trotz ungünstiger Wetterlage (Nord- 

tauerwetter, wechselnde Sicht) 1030 Uhr er - 

an "Bismarck", etwa in Qu. BE 16 (600 sm westl, 

hlung wird mit nur anscheinend kurzen Unter- 

ganzen Tag über gehalten, 

meldet Flottenchef: Fühlunghalten durch Rad- 

it hat eine Trägergruppe (möglicherweise Kampf- 

"Ark Royal"), die Fühlung an "Bismarok* 

flugzeug. Dan 

gruppe "H" m 

aufgenommen. 

Um 1155 Uhr neidet Flottenchef Standort in Qu. BE 27 

(600 sm westlich Brest). Er hat demnach den direkten Harsoh 

nach der frarz. Atlantikküste fortgesetzt und auf Grund 
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Saturn 
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ber Cuft, 91]onb|d)eln u|u). 
^orfommniffe 

26.5.41 3igf n seiner e 

Westen Abs 

lage^ "Bis: 

Brennstoff 

gering ans^h 

Auf Grund 

West(-obwo)|l 

des Flotte: 

ohef, dass 

franz. 

düng darst^l 

halten sch: 

St. Nazairf 

und La 

erforderli 

Om 1800 Ohr 

Hafs n 

en Lagebeurteilung von einem Absetzen nach 

■ and genommen, vermutlich wegen Brennstoff- 

tjarok" und da er die Aussichten, unbemerkt 

auf Tankerposition ergänzen zu können, als 

h. 

] emmündlicher Rücksprache mit Ski. gibt Gruppe 

nunmehr für eine Änderung des Entschlusses 

4chefs zu spät -) durch Funkspruch an Flotten- 

FT 2344 vom 25.5. ('Annahme: Weitermarach nach 

) selbstverständlich keine operative Bln- 

lt. Sie übermittelt ferner, dass bei An- 

: echter Wetterlage Biscaya, Passieren Barre 

und Längsseitbringen Torpedoschutz dort 

ce Reede nicht möglich, und Einlaufen Brest t Pai: i 

< h. 

Fahrt 24 ei 

halter 

Om 1904 Oh: ■ 

lage als d 

angeforder- 

die Art.-T: 

trächtlich 

Gruppe Wes 

"Ermland* 

flugzeugen 

treffer mi 

und um 

2525 Uhr. 

215) 

kräften um, 

Damit hat 

dende ung 

meldet Flottenchef Standort in BE 5311, 

1824 Ohr Krz. "Sheffield" als Fühlung - 

geht Kurzsignal ein, in dem die Brennstoff- 

singend bezeichnet, und Ergänzungsmöglichkeit 

wird. Offenbar sind die Ölverluste durch 

|effer in Abt. 13/14 und Abt. 21/22 sehr be- 

gewesen. 

sieht die Entsendung des TroQschiffes 

or. 

Zwischen 2000 und 2100 Ohr finden Angriffe von Träger- 

statt. Om 2115 Uhr meldet Flottenohef Torpedo- 

tschiffs, um 2120 Uhr einen weiteren achtern 

Ohr Schiff nicht mehr steuerfähig . um 

und leichten Streit-. lass Schiff von "Renown" 

;eben. 

lie Operation des "Bismarck" eijie entschei 

;1 ickliche Wendling genommen. 

Feind Lage 

Der Gegner 

Lagebeurteilung . 

hält im Laufe, des Tages mit Trägerflugzeugen 

Saturn 

unb 
U^rjeit 

Angabe bcö Orteg, 9Binb, ffietter, 
©eegang, ^Beleucfelung, e(cf)t!gfe[t 

ber 2uft, 91lDnb|d)e(n ufm. 
^orfommntne 

26.5.41 f nen 

' and 

seiner eigi 

Westen Abs 

läge# "Biscla: 

Brennstoff 

gering ans4h 

Auf Grund 

West(-obwol|l 

des Flotte: 

ohef, dass 

franz. 

düng darst^l 

halten sch 

St. Nazain 

und La 

erforderlich 

On 1800 ühi 

Lagebeurteilung von einem Absetzen nach 

genommen, vermutlich wegen Brennstoff- 

.rok" und da er die Aussichten, unbemerkt 

auf Tankerposition ergänzen zu können, als 

Haf < n 

]ernmündlicher Rücksprache mit Ski. gibt Gruppe 

nunmehr für eine Änderung des Entschlusses 

ijchefs zu spät -) durch Funkspruch an Flotten- 

FT 2344 vom 25.5. ('Annahme: Weitermarach nach 

) selbstverständlich keine operative Bin- 

lt. Sie übermittelt ferner, dass bei An- 

^echter Wetterlage Biscaya, Passieren Barre 

und Längsseitbringen Torpedoschutz dort 

ce Reede nicht möglich, und Einlaufen Brest | 

Fahrt 24 si 

halter 

Gm 1904 Ph:' 

läge als d 

angeforder' 

die Art.-T 

trächtlich 

Gruppe Wes 

"Ermland* 

flugzeugen 

treffer mi 

und um 215 ) 

Fei n d 

Der Gegner 

meldet Flottenchef Standort in BE 5311, 

1824 Uhr Krz. "Sheffield" als Fühlung - 

geht Kurzsignal ein, in dem die Brennstoff- 

: ingend bezeichnet, und Ergänzungsmöglichkeit 

wird. Offenbar sind die Ölverluste durch 

Jeffer in Abt. 13/14 und Abt. 21/22 sehr be- 

gewesen. 

sieht die Entsendung des TroBschiffes 

or. 

Zwischen 2000 und 2100 Uhr finden Angriffe von Träger- 

statt. Um 2115 Uhr meldet Flottenchef Torpedo- 

itschiffs, um 2120 Uhr einen weiteren achtern 

Uhr Schiff nicht mehr ateuerfähig . um 

2325 Uhr, lass Schiff von "Renown* und leichten Streit-, 

kräften um ;eben. 

Damit hat Lie Operation des "Bismarck" eine entschei 

dende unglpckliche Wendung genommen. 

Lagebeurteilung 

Lage 

hält im Laufe, des Tages mit Trägerflugzeugen 
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Datum 
unb 

U^c^eit 

Angabe beä Octeg, ©Inb, ©cttct, 
6cegang> 93eleud)tung, 0ld)tigtc1t 

bec Cuft, ©onbfdjein ufa>. 
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26.5.41 und nach 

der KUsteAv 

Ter Führer 

der Pühliu g 

an, dem es 

zeuge aucl 

mittag 

Die eigen* 

Wetterlag* 

unter Siel 

vom Stand* r 

deutig alt 

am Nachmi1t 

"0 556" ir 

"King-Qeoj g 

Flugbetrif b 

ten Sichtf 

Nach den 

muaa am 

Ggfechtsf*1 

auf Anmar: 

Schlachtg^s 

schwere 

scheinlict 

ren moderqe 

Am 26.5. 

Einaatz 

entschlösse 

Iminderung 

\Luf ttorpedjo 

lanstrebt 

einzusetz 

ttber den 

' 'unkaufklärung ab mittags auch mit Flugzeugen 

erbUnde Fühlung an "Bismarck", 

der Kampfgruppe "H" setzt zur Aufnahme 

mit "Bismarck" *ien Kreuzer "Sheffield" 

auf Grund der Aufklärungsaignale der Flug- 

gelingt, die Fühlung an "Bismarck* am Nach- 

ustellen. 

Luftaufklärung erfasst trotz der ungünstigen 

um 1620 Uhr ein feindliches Schlachtschiff 

erung von 3 Zerst. in Qu. BE 2120 (200 sm 

t "Bismarok"). Das Schlachtschiff wird ein- 

"Rodney" erkannt. Weitere Feindkräfte werden 

ag nicht gesichtet. Dm 2000 Uhr beke«»t 

BE 5332 Fühlung an einem Schlachtschiff der 

e"-Klasse, und einem Flugzeugträger mit 

verliert die Fühlung aber bald bei schlech- 

erhältnissen. 

J|ufklärungs-und Funkbeobachtungs-Meldungen 

nd mit folgenden brit. Streitkräften auf dem 

d um "Bismarck" gerechnet werden: 

Schlachtschiff "King George" 

"Rodney" 

"Renown", möglicherweise auch 

"Prince of Wales", 

^ch vielleicht sogar noch ein Schiff des 3. 

chwaders, Träger "Ark Royal“, mindestens 2 

luzer, und leichta: Kreuzer "Sheffield", wahr- 

ein weiterer, 4. Zerst.-Flottille mit mehre- 

n Zerstörern der "Tribal"-Klasse. 

elbends Eindruck, dass Gegner zu einem starken 

Niederkämpfung des "Bismarck" offenbar nicht 

n ist, Vielmehr zunächst eine weitere Ver- 

der Kampfkraft von "Bismarck" durch nächtliche 

angriffe und solcher leichter Streitkräfte 

um dann erst im Endkampf schwere Streitkräfte 

en. 

Verbleib von "Prinz Eugen" besteht beim Gegner 

k\ e 

zu r 

Unklarheit 
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26.5.41 imd nach 

der KUsteAv 

per Führer 

der Fühlut g 

an, dem ei 

zeuge aucl 

mittag 

Die eigen« 

Wetterlag« 

unter Siel 

vom Stand« r 

deutig alt 

am Nachmi11 

"D 556" ii 

"King-Geoig 

Flughetri« h 

ten SichtT 

Nach den J 

muss am 

Gefechtaf«1 

auf Anmar: 

SchlaohtgE 

schwere 

scheinlicl 

ren moderne 

Am 26.5. 

Einsatz 

entschlosEje 

minderung 

iLufttorpedjo 

lanstreht 

einzusete 

thser den 

" 'unkaufklärung ah mittags auch mit Flugzeugen 

erhände Fühlung an "Bismarck", 

der Kampfgruppe "H" setzt zur Aufnahme 

mit "Bismarck* den. Kreuzer "Sheffield" 

auf Grund der Aufklärungssignale der Flug- 

gelingt, die Fühlung an "Bismarck" am Nach- 

ustellen. 

Luftaufklärung erfasst trotz der ungünstigen 

um 1620 Uhr ein feindliches Schlachtschiff 

erung von 3 Zerst. in Qu. BE 2120 (200 sm 

t "Bismarok"). Daa Schlachtschiff wird ein- 

"Rodney" erkannt. Weitere Feindkräfte werden 

ag nicht gesichtet^ Dm 2000 Uhr heketMt 

BE 5332 Fühlung an einem Schlachtschiff der 

e"-Klasse, und einem Flugzeugträger mit 

verliert die Fühlung aber bald bei schlech- 

erhältnissen. 

ufklärungs-und Funkbeobachtungs-Meldungen 

nd mit folgenden brit. Streitkräften auf dem 

d um "Bismarck" gerechnet werden: 

Schlachtschiff "King George" 

"Rodney" 

"Renown", möglicherweise auch 

"Prince of Wales", 

^ch vielleicht sogar noch ein Schiff des 3. 

schwaders, Träger "Ark Royal", mindestens 2 

uzer, und leichte:Kreuzer "Sheffield", wahr- 

ein weiterer, 4. Zerst.-Flottille mit mehre- 

n Zerstörern der "Tribal"-Klasse, 

ejbends Eindruck, dass Gegner zu einem starken 

Niederkämpfung des "Bismarck" offenbar nicht 

n ist, Vielmehr zunächst eine weitere Vor- 

der Kampfkraft von: "Bismarck" durch nächtliche 

angriffe und solcher leichter Streitkrafte 

um dann erst im Endkampf schwere Streitkräfte 

en. 

Verbleib von "Prinz Eugen* besteht beim Gegner 

Al e 

zv r 

Unklarheit 
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26.5.41 

(123) 

Eigen Lage 

Die Uöglici! 

seinem Marp 

grenzt, 

hörst" und 

Schiffe ni3 

un 1 

h 

keiten einer Entlastung von "Bismarck" auf 

ch nach einem eüdfranz. Hafen sind sehr be- 

Einsatz von sohweren Streitkräften, "Soharn- 

"Gneisenau", kommt nicht in Präge, da beide 

ht gefechtsklar. Die Luftwaffe erhielt vom 

3hall Befehl, mit allen im Westraum verfüg - 

ln den Eüokmarsoh von "Bismarck" zu unter- 

seinen Schutz im Küstenvorfeld und g.P. 

(siehe Pernschreiben 1945) sicherzustellen, ist 

swirkung aber durch Wetterlage und Reich - 

indort "Bismarck" Uber 400 sm von Brest - 

rankt. Wegen der Wetterlage ist auch eine 

eigener Zerstörer zunächst nicht möglich. 

erhalten all? Biscaya-Boote, die noch Uber 

do verfügen, Befehl, den Standort von "Bis- 

Höchstfahrt anzusteuern, es gelingt ihnen je- 

zum Angriff an den Gegner heranzukommen. 

Da "Bismarbk" gezwungen ist, mit einer dem Seegang ent- 

sprechende i Pahrt in Bewegung zu bleiben, um die 

Angriffaus sichten feindlicher Torpedoträger und mögli- 

cherweise feindlicher üboote zu verringern, wird vor- 

aussichtli )h hierbei der ohnehin schon geringe verfüg- 

bare Brenn Stoffrest verfahren. Der Versuch der Her - 

beiführung einer Brennstoffergänzung wäre nur in un - 

mittäbais r Nähe der eigenen Küste unter der ab - 

stossenden Wirkung der eigenen KUstenvorfeldwaffen, 

vor allem 1er Luftwaffe, möglich. Eine Heranführung 

des TroBsc liffes an den steuerlosen "Bismarck* durch 

die umgebe iden Feindstreltkräfte erscheint aussitshlJÄSbs. 

Reichsmars 

baren Mittä 

stutzen 

in Brest 

ln ihrer 

weite - St 

stark besci 

Entsendung 

Um 2206 

einen Torpb 

marck* mit 

doch nicht 

p L: 

Trotzdem w 

fUr alle 

Angesichts 

ttberlegenh 

Schiffes 

dass durch 

das Schiff 

kann, ist 

und St, Na: 

rd das Auslaufen des Troflsohiffes "Ermlahd" 

Ile vorgesehen und vorbereitet, 

der vorstehenden Tatsachen und der starken 

it des Gegners erscheint die Lage des 

Mitternacht hoffnungslos. Für den Fall, 

eine Änderung der Lage (auch Wetterlage) 

doch noch einen küstennahen Punkt ansteuern 

< as Auslaufen von 4 Schleppern aus Brest 

aire, das Auslaufen von "Ermland" aus 

Xtatmn 
unt> 

Ufjtjeit 

Angabe btä OrttJ, SBInb, Btlltc, 
Steqang, 93eltud)iung, Sfrfjllgttll 

bec Cuft, 3]!Dnb|d)tin u|n>. 
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(123) 

Eigen Lage 

Die Möglich 

seinem Uar^ 

grenzt, 

hörst" und 

Schiffe ni3 

Ja 

kelten einer Entlastung von "Bismarck" auf 

ch nach einem sUdfranz. Hafen sind sehr be- 

Einsatz von schweren Streitkräften, "Soham- 

"Gneisenau", kommt nicht in Frage, da beide 

ht gefechtsklar. Die Luftwaffe erhielt vom 

hall Befehl, mit allen im Westraum verfüg - 

ln den EUokmarsoh von "Bismarck" zu unter- 

1 seinen Schutz im Küstenvorfeld und g.F. 

(äiehe Fernschreiben 1945) sicherzustellen, ist 

swirkung aber durch Wetterlage und ßeioh - 

indort "Bismarck" Uber 400 sm von Brest - 

rankt. Wegen der Wetterlage ist auch eine 

eigener Zerstörer zunächst nicht möglich. 

erhalten alle Biscaya-Boote, die noch Uber 

do verfügen, Befehl, den Standort von "Bis- 

Höchstfahrt anzusteuem, es gelingt ihnen Je- 

zum Angriff an den Gegner heranzukommen. 

Da "Bismarbk" gezwungen ist, mit einer dem Seegang ent- 

sprechende! Fahrt in Bewegung zu bleiben, um die 

Angriffaus 3iohten feindlioher Torpedoträger und mögli- 

cherweise feindlicher Uboote zu verringern, wird vor- 

aussichtli ;h hierbei der ohnehin schon geringe verfüg- 

bare Brenn Stoffrest verfahren. Der Versuch der Her - 

beiführung einer Brennstoffergänzung wäre nur inun - 

mittäbais r Nähe der eigenen Küste unter der ab - 

stossenden Wirkung der eigenen KUstenvorfeldwaffen, 

vor allem ier Luftwaffe, möglich. Eine Heranführung 

des Troßsc liffes an den steuerlosen "Bismarck* durch 

die umgebe iden Feindstreltkräfte erscheint auaaluhbüBbs. 

Reichsmars 2 

baren Uitti 
stützen un 

in Brest 

ln ihrer 

weite - St 

stark besc i: 

Entsendung 

Um 2206 

einen Torpb 

marck" mit 

doch nicht 

F i: 

Trotzdem w 

für alle 

Angesichts 

Überlegenh 

Schiffes 

dass durch 

das Schiff 

kann, ist 

und St, Na 

.rd das Auslaufen äes TroBsohiffes "Ermlaijd"- 

Ile vorgesehen und vorbereitet, 

der vorstehenden Tatsachen und der starken 

it des Gegners erscheint die Lage des 

i Hitternaoht hoffnungslos. Für den Fall, 

eine Änderung'der Lage (auoh Wetterlage) 

dooh noch einen küstennahen Punkt ansteuern 

< as Auslaufen von 4 Schleppern aus Brest 

alre. das Auslaufen von "Ermland" aus 
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26.5.41 

024) 

La Pallic e 

einaatz d 

sowie umfaaBender Aufklärunga-und Kampf- 

er Luftwaffe vorgesehen. 

“Schiff 16" meldet lautlose Aufbringung der Dampfer 

"Rabaul" 

Schiff he 

(5618 BRT) und "Trafalgar" (4530 BRT). Das 

t am 17.5. im Grosaquadrat FV 91 "Nelson^und 

Eagle" ejngetroffen. V-Sohiff "Babitonga" soll am 1.6. 

entlasse! werden. Kommandant schlägt Zusammentreffen 

mit. "Schiff 36" vor, (siehe Eingänge 1956). 

Die Aufbiingung der beiden Dampfer ist erfreulich 

und zeigt die im SUdatlantik noch bestehenden Opera- 

tionsmögl)ichkeiten für Hilfskreuzer. Kommandant ist 

Erfolg und zu dem erfolgreichen Ausmanöv- 

rieren des Sohlachtschiffeö "Nelson" und des Plug - 

zeugträgers "Eagle" (600 sm nordwestlich der Walfisch- 

Bai) zu 1eglückwünschen. Derartige Zufallszusammen- 

erden sich trotz der Weite der Räume und 

der häufilg im grossen vorliegenden Kenntnis der Peind- 

bewegungen nicht vermeiden lassen. 

Feindlage 

Eigene Le, 

Westi 

ft e b 1 
Gruppe We 

käste dui 

ne besonc 

-Unterrichtung 1. PT 1501. 

ge 1143, 2244. 

um/Atlantlkküste/Kanal- 

JL_L 

st meldet Einsatz Sicherungsstreitkräfte West- 

ch Wetterlage stark eingeschränkt, sonst kei- 

eren Ereignisse. 

- - 

Zmtum 
unb 

Ufiräcit 

ängabe brt Orte«, ®lnb, ffletlec, 
6 -qang, ©tltudjlung, 6(d)ligtclt 

ber Cufl, 3Honb[(i)tin u|ro. 
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(124) 

La Pallic e 

elnsatz c 

sowie umfassender Aufklärungs-und Kampf- 

er Luftwaffe vorgesehen. 

T‘ : 

"Schiff 16" meldet lautlose Aufbringung der Dampfer 

"Rabaul" (5618 BRT) und "Trafalgar" (4530 BRT). Das 

Schiff htt am 17.5. im Grossquadrat FV 91 "Nelson"und 

"Eagle" sngetroffen. V-Sohiff "Babitonga" soll am 1.6. 

entlasset werden. Kommandant schlägt Zusammentreffen 

mit. "Schiff 36" vor, (siehe Eingänge 1956). 

Die Aufbiingung der beiden Dampfer ist erfreulich 

und zeigt die im SUdatlantik noch bestehenden Opera- 

tionsmöglichkeiten für Hilfskreuzer. Kommandant ist 

zu dieses Erfolg' und' zu dem erfolgreichen Ausmanöv- 

rieren de s Schlachtschiffeh "Nelson* und des Plug - 

zeugträgers "Eagle* (600 sm nordwestlich der Walfisch- 

Bai) zu 1 eglückwünschen. Derartige Zufallszusammen- 

treffen »erden sich trotz der Weite der Räume und 

der häufig im grossen vorliegenden Kenntnis der Peind- 

bewegungen nicht vermeiden lassen. 

Feindlage 

Eigene Le, 

-Unterrichtung 1. PT 1501. 

ge 1143, 2244. 

Westi 

g e b i ( 

Gruppe We 

käste dux 

ne besonc 

aum/Atlantikküste/Kanal- 

.1i. 
st meldet Einsatz Sicherungsstreitkräfte West- 

ch Wetterlage stark eingeschränkt, sonst kei- 

eren Ereignisse. 
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26.5.41 H o r d a e 

Geleitaufgaben Nordsee planmässig. 

Durch Bombe itreffer beschädigte Dampfer "Trione1^Schwe- 

de) nach Bofkum eingeschleppt. 

N o r w e g 

bittet unte:' 

ler prisenr 

schiffe den 

mit norw. Ri 

Handelsflot 

heres s. Pe^i 

reita zu er 

geführt, uni 

die "Nasjoni 

Präge wird 

melle prise: 

flotte auszi 

vertreten 

starker Ent] 

f 1 

S k a g e r 

Geleite an iorw. Küste planmässig. - 

Vor Hafen von Narvik Minensperre ^gen Uboote ausge- 

legt. (Siehn Sperrmeldung 1200), 

Besonderes: Red chskommissar für Norwegen Terboven 

Bezug auf Verlangen der Ski. nach formel- 

chtlicher Erfassung der norw. Handels - 

Ob.d.M., im Interesse guten Einvernehmens 

ederkreisen von formeller Aufbringung norw. 

e abzusehen, da praktisch ohne Wert. (Nä- 

•nschreiben 1612). Präge hat angeblich be- 

’^eblicher Beunruhigung norw. Reedereikreise 

würde allgemein als schwerer Schlag gegen 

Sämling" empfunden werden, 

ieprüft. Ski. sieht keine Bedenken, die for- 

ijrechtliche Aufbringung der norw. Handels- 

setzen, zumal sie stets den Standpunkt 

t, von Massnahmen abzusehen, die zu weiterer 

remdung mit den Norwegern führen würden. 

k / W e s t 1 Ostsee 

Pührersohif^ "Meteor" mit BSO verlegt von Aarhus nach 

Kopenhagen. 

Geleit-und t berwachungeaufgaben planmässig. 

$)ßtum 
unb 

U^rjcit 

Angabe beä OcteS, ®(nb, fficttfc, 
ßeegang, ©elcucbfung, (5id)llgtelt 

bcr ßuft, 9ßonb[d)tin u\m. 
55otfommnlUe 

26.5.41 H o r d B e 

Geleitaufgaben Nordsee planmässig. 

Durch Bombe itreffer beschädigte Dampfer "Trione"(8chwe- 

de) nach Bofkum eingeschleppt.. 

N o r w e g 

Geleite an 

Vor Hafen • 

legt. (Sieh*: 

Besonderes: 

bittet unte: 

ler prisenr 

schiffe den 

mit norw, Ri 

Handelsflot 

heres s. Fe 

reits zu er 

geführt, un< 

die "Nasjon^l 

Frage wird 

melle prise: 

flotte auszi 

vertreten, 

starker Ent] 

S k a g e r 

rw.. Küste planmässig. - 

i Narvik Minensperre jp gen Dboote ausge- 

Sperrmeldung 1200). 

Reichskommissar für Norwegen Terboven 

Bezug auf Verlangen der Ski. nach formel- 

chtlicher Erfassung der norw. Handels - 

Ob.d.M., im Interesse guten Einvernehmens 

i ederkreisen von formeller Aufbringung norw. 

e abzusehen, da praktisch ohne Wert. (Nä- 

jnschreiben 1612). Frage hat angeblich be- 

ijeblicher Beunruhigung norw. Reedereikreise 

würde allgemein als schwerer Schlag gegen 

Sämling" empfunden werden, 

feprüft. Ski. sieht keine Bedenken, die for- 

ifrechtliche Aufbringung der norw. Handels- 

setzen, zumal sie stets den Standpunkt 

t, von Massnahmen abzusehen, die zu weiterer 

remdung mit den Norwegern führen würden. 

k / W e s t 1 Ostsee 

Führersohif] "Meteor" mit BSO verlegt von Aarhus nach 

Kopenhagen. 

Geleit-und tlberwachungsaufgaben planmässig. 



®atum 
unb 

Uijcjeit 

Slngabt btä Orltä, ®(nb, 
Setgang, ©eleudjtung, Sldjligtell 

bet Cuft, ®onb((t)eln ufto. 
53ottommniffe 201 

26.5.41 U b o otskri egführung 

3 0 3 

kJLJi. Iboote im Op.-Gebiet, auf Aus-und Rüekmarsoh 

wie am 25.5. 

Operationegabiet Nord 

"U 111" hat Versorgung durohgeführt und erhält Befehl, 

die nördlichste Position des VP.„Streifens der West - 

Boote einzunehmen. 

Westboote sallen ab 2200 Uhr im Vorpostenstreifen hin- 

und hsrlaufäh, beginnend mit Kurs Nordwest, alle 4 

Stunden auf Gegenkurs mit sparsamster Marschfahrt, 

Abweichung Ton Generalkurs bis 3 DEZ nach jeder Seite 

freigestellt. Im Angriffsraum nur taktisch wichtige 

Punksprüohe und Kurzsignale abgeben. 

"U 552" brinht wegen Kupplungs-und Drucklagerschäden 

Ausmarsch an und tritt Rückmarsch an. 

G r ö n 1 a 

Operationsg 

"U 107" (Kap 

8000 BRI un 

hatte berei|t 

bis Jetzt 

1457 Uhr gi 

Tankers 

"U 103"). 

"Gl i’ 

n d 

BdU beabsicntigtj Brennstoffergänzung aus V-Schiff sgll. 

Grönland auah für ?U 73" (etwa 2,6,), U 93, möglicherweise 

auch "U 94" bis 2.6. und "U 204" etwa 5.6. durchzufüh- 

ren und beantragt,- V-Schiff für diese Versorgung vor- 

erst, im Norlraum zu belassen. 

Präge bedarf der eingehenden Prüfung.Ski.sieht die nörd- 

lichen Tanknrpositionen auf die Dauer für stark gefähr- 

det an. 

äbiet Süd 

11 

tlt. Heßler) meldet Versenkung Tankers von 

1 dreier Dampfer, insgesamt 27 000 BRT. Boot 

s 43 238 BRT gemeldet, daher Gesamterfolg 

200 BRT, 

it Freetown an Horsea Ubootssichtmeldung norw. 

wona" in 0630 Nord 1152 West (vermutlich 

®ntum 
unb 

Hljtäcit 

Sfngabe bis Orttä, SBInb, SBttttc, 
Cttgang, ©tltudjlnng, dld)llgfelt 

bec Cu[t, i)llonb|(t)fln u|n>. 
2Jortommntffe 201 

26.5.41 U b o otakri egfUhrung 

a ß Jboote Im Op.-Gebiet, auf Aua-und Eückmaraeh 

wie am 25.5. 

Operationen abiet Nord 

"U 111" hat Versorgung durchgeführt und erhält Befehl, 

die nördliciste Position des VP.„Streifens der West - 

Boote einzunehmen. 

3 allen ab 2200 Uhr im Vorpostenstreifen hin- 

und herlauf sh, beginnend mit Kurs-Nordwest, alle 4 

Stunden auf Gegenkurs mit sparsamster Marschfahrt, 

ron Generalkurs bis 3 DEZ nach jeder Seite 

Im Angriffsraum nur taktisch wichtige 

und Kurzsignale abgeben. 

L äht wegen Kupplungs-und Drucklagerschaden 

Abweichung 

freigestellit 

Punksprüohe 

"ü 552" bri 

Ausmarsch so und tritt Rückmarsch an. 

G r 8 n 1 a 

"0 107" (Kap 

8000 BRT un 

hatte berei|t 

bis jetzt 

1457 Uhr gi 

Tankers 

"U 103"). 

"Gl ii 

n d 

BdO beabaic itigt^ Brennstoffergänzung aus V-Schiff agil. 

Grönland auah für ^U 73" (etwa-2,6.), U 93, möglicherweise 

auch "U 94" bis 2.6. und "U 204* etwa 5.6. durchzufüh- 

ren und beaitragt,- V-Schiff für diese Versorgung vor- 

erst, im Noriraum zu belassen. 

Frage bedarf der eingehenden Prüfung.Ski.sieht dis nörd- 

lichen Tank:rpositionen auf die Dauer für stark gefähr- 

det an. 

Operationsgbblet Süd 

7) 

tlt. Heßler) meldet Versenkung Tankers von 

dreier Dampfer, insgesamt 27 000 BRT. Boot 

s 43 238 BRT gemeldet,- daher Gesamterfolg 

200 BRT. 

>t Freetown an.Horsea Ubootssichtmeldung norw. 

wona" in 0630 Nord 1152 West (vermutlich 



-3^' 

Saturn 
unb 

Angabe be$ Octeö, 3Dinb, ffitUer, 
Seegang, iöeleu^tung, SidjHgfeH 

ber CufJ, 91ionbfd)e(n u|®. 
5? D r f o m m n! f {e 

26.5.41 Luft 

R a u m 

Im M i t t 

Angriff auf einlaufende Handelsschiffe im Hafen von 

Tohruk, 4 H( ndelsschiffe mit etwa 12 500 BST versenkt. 

Ferner erfo; greiche Angriffe auf Flottenverhand nördl. 

Marsa Matrul (siehe Mittelmeer—KriegfUhmmg). 

Mitte 1 

F e 1 n d 1 

k ri egführung 

England : Nacht zun 26. 

Kein eigener-, kein Feindeinflug. 

Tageseinsatz keine Meldungen. 

e 1 m e e r 

erkrl.egführung : 

g 6 

"Purious" ndch in.Gibraltar im Dock, "Dragon" Nacht 

zum 26.5. ai sgelaufen. 

Nach ital. Jufklärungsmeldung 25.5. in Malta ein 

5000 t-Kreui er, 5 Zerstörer. 

Im Östlichei Mittelmeer hiellr der starke englische 0p. 

Funkverkehr zwischen Alexandrien, Malta und Seestreit- 

kräften in £ ee an. Luftaufklärung erfasst morgens ei- 

nen Sohlachi sohiffverband mit einem Schlachtschiff 

und mehrerer Kreuzern im Seegebiet zwischen Kreta 

und nordafri kanischer Küste. 

1225 Uhr Anf riff auf Flottenverband von 15-17 Ein- 

heiten, anscheinend durchweg Kriegsschiffe, darunter 

1 Schlachtschiff, 1 Flugzeugträger, 3 anscheinend 

schwere Kreizer. Erzielte Treffer 4-500 kg-Bomben auf 

Flugzeugträger "Formidable", 1-500 kg Bombe auf Heck 

einer schweren Einheit, starke Rauoherscheinung, 1 

Volltreffer auf einem weiteren Kreuzer, ferner an- 

scheinend 2 leichte Einheiten getroffen. 

"3 w' 

Saturn 
unb 

Angabe bt0 Ortcf, SBInb, SBtlltr, 
Citgang, S'cltuiblung, Sicbilgftlt 

btt Cu|l, 9Honb[d)tln u|m. 
33 o r f o m m n f f f c 

26.5..41 Luft kri egführung. 

Rau m England ; Nacht zum 26, 

Im M i t t 

Kein eigener; kein Peindeinflug. 

Tageseinsatz keine Meldungen. 

e 1 m e e r 

Angriff auf einlaufende Handelsschiffe im Hafen von 

Tobruk, 4 Handelsschiffe mit etwa 12 500 BRT versenkt. 

Ferner erfo: greiche Angriffe auf Flottenverband nördl. 

Marsa Matruty (siehe Mittelmeer—Kriegführung). 

Mittel erkri.egführung: 

F e j n d 1 g 6 

"Furious" ntjch in.Gibraltar im Hook, "Bragon* Nacht 

zum 26.5. ai sgelaufen. 

Nach ital. Jufklärungsmeldung 25.5. in Malta ein 

5000 t-Kreui er, 5 Zerstörer. 

Im-östlicher Mittelmeer hielt” der starke englische 0p. 

Funkverkehr.zwischen Alexandrien, Malta und Seestreit- 

kräften in £ ee an. Luftaufklärung erfasst morgens ei- 

nen Sohlaohi sohiffverband mit einem Schlachtschiff 

und mehrerer Kreuzern im Seegebiet zwischen Kreta 

und nordafrJkanischer Küste, 

1225 ühr Anf riff auf Flottenverband von 15-17 Ein- 

heiten, anscheinend durchweg Kriegsschiffe, darunter 

1 Schlachtschiff, 1 Flugzeugträger, 3 anscheinend 

schwere Krer zer. Erzielte Treffer 4-500 kg-Bomben auf 

Flug zeug traf er "Formidable'1, 1-500 kg Bombe auf Heck 

einer schweren Einheit, starke Rauohersoheinung, 1 

Volltreffer auf einem weiteren Kreuzer, ferner an- 

scheinend 2 leichte Einheiten getroffen. 



Ütatum 
unb 

Ufjraeit 

Angabe bcö OrfeS, ©inb, ©etter, 
Seegang, 53eleud)tung, (5(d)tlgfelt 

bec ßuft, ©onbfd)e(n uftD. 
Sorfommniffe 202 

26.5.41 Ab 1300 UhJ 

sohen Schlt 

und dem Kor 

Möglicher»! 

angriffen 

Rom Übermil 

dringenden 

Geschwader 

Im Seegebi 

Anzeichen 

werden zahlreich taktische Signale zwi- 

chtschiff, Träger "Formidable", 2 Krz. 

mando 14. Zeret.-Flottille beobachtet, 

ise im Zusammenhang mit vorhergehenden Luft- 

Treff erwirkung. - Nach Meldung Verb.Stab 

telte am 26.5, 1445 Uhr engl. Admiralität 

Befehl an Chef Mittelmeerf}.otte, Chef 2. 

und "Barham". 

um Kreta kein Schiffsverkehr und keine 

Truppenaueladung feststellbar. 

vnd 

f t 

i ür 

U.a K e 

von Kreta 

Truppen, d: 

hindern. Ni 

stab soforl 

nordafrik. 

Je ein BOO1 

der Insel 

Littinos s 

nicht nörd] 

Im Mittelmt 

Ausmarsch(L] 

und “Zoea" 

eingesetzt 

Nachträglii 

Magnetminei 

worfen. 

t a 1 i e n I 

Torp.-Boot "Climene" hat 48 sm nordöstlich von Tripolis 

1 Uboot an* egriffen und versenkt 

Luftflotte 4 hat ital. Admiralstab gebeten, an Südküste 

lboote einzusetzen, um eine Ausladung von 

e in Nacht zum 27,5. erwartet werden, zu ver- 

geh Meldung Verb.Stab Rom hat ital. Admiral- 

4 Boote aus Seegebiet zwischen Kreta und 

Küste an Südküste von Kreta entsandt. 

soll im Gebiet südwestlich und südöstlich 

audos und südwestlich und südöstlich Kap 

ieben, Boote können jedoch vor 27.5. mittags 

icher als 34°20 N stehen, 

er zur Zeit auf Wartestellung 7 Uboote, auf 

auf RUckmarsoh 3 Uboote. Uboote "Atropo* 

weiterhin bei Munitionsüberführung nach Dema 

h wird gemeldet, dass am 22.5. wahrscheinlich 

bei Lampedusa von feindl. Flugzeugen ange- 

Saturn 
unb 

Angabe bc3 ÖrteS, ©fnb, ©etter, 
Seegang, S3eleud)tung, Sid)tlgfe(t 

bec Cuft, 9nonb|d)dn uf®. 

■Ml' 
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26.5.4- Ab 1300 UhJ 

sehen Sohlt < 

und dem Kor 

Möglicherwt 

angriffen 

Rom übermil 

dringenden 

Geschwader 

Im Seegebi 

Anzeichen 

werden zahlreich taktische Signale zwi- 

chtschiff, Träger "Formidable", 2 Krz. 

mando 14. Zerst.-Flottille beobachtet, 

ise im Zusammenhang mit vorhergehenden Luft- 

d Trefferwirkung. - Hach Meldung Verb.Stab 

telte am 26.5. 1445 Uhr engl. Admiralität 

Befehl an Chef Mittelmeerf^otte, Chef 2. 

und "Barham". 

um Kreta kein Schiffsverkehr und keine 

Truppenausladung feststellbar. 

1 m 

e t 

i ür 

Lage 

Torp.-Boot 

1 Uboot an* 

Luftflotte 

von Kreta 

Truppen, d: 

hindern. Ni 

stab sofori 

nordafrik. 

Je ein Boo1 

der Insel 

Littinos s 

nicht nörd] 

Im Mittelmt 

AusmarschCL] 

und "Zoea* 

eingesetzt 

Nachträglit 

Magnetminei 

worfen. 

t ch 

t a 1 i e n I 

"Climene" hat 48 sm nordöstlich von Tripolis 

egriffen und versenkt 

hat ital. Admiralstab gebeten, an Südküste 

l boote einzusetzen, um eine Ausladung von 

e in Nacht zum 27.5. erwartet werden, zu ver- 

Meldung Verb.Stab Rom hat ital. Admiral- 

4 Boote aus Seegebiet zwischen Kreta und 

Küste an Südküste von Kreta entsandt. 

soll im Gebiet südwestlich und südöstlich 

audos und südwestlich und südöstlich Kap 

iahen, Boote können jedoch vor 27.5. mittags 

ils 34°20 N stehen, 

er zur Zeit auf Wartestellung 7 Uboote, auf 

auf Rückmarsch 3 Uboote. Uboote "Atropo" 

weiterhin bei Hunitionsüberführung nach Dema 

h wird gemeldet, dass am 22.5. wahrscheinlich 

bei Lampeduaa von feindl. Flugzeugen ange- 



Datura 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä OrteS, 3B(nb, ©etter, 
ßeegang, Beleuchtung, 0(cf)tlgfelt 

ber Cuft, 9T]onb|d)e(n ufro. 
55orfommniffe 

26.5.41 Nord a f Ikatranaporte 

Infolge vor 3 

Seetransport 

nach Tripol 

Tripolis ei 

von 3 Zerst 

laufen. 

tehenden Minenverdaohts wird 26.deutscher 

vonital. Admiralstab Nacht zum 26.5. 

Ls zurückbefohlen* 27. Seetransport in 

^gelaufen. 28. Transport, unter Sicherung 

am 26.5. morgens nach Tripolis ausge- 

Bereioh Admiral SüdoBt/IgSl s 

Ital. Oberkp 

Oberbefehls 

Unterstützuji; 

an General 

an ital. 

ohne Kennte L 

zutrüglichk 3 

Tri 

mmando übermittelt Bitte Generals Bastico, 

iaber auf dem Dodekanes, Wünsche auf ital. 

g, die in jeder Form gewährt werden soll, 

Bastico zu leiten und nicht unmittelbar 

ppenverbände auf den Inseln der Igäis, 

s des Oberkommandos auf Rhodos, um Un- 

iten in Befehlsführung zu vermeiden. 

Admiral Süd )st und Mar.Verb.Stab haben in letzter Zeit 

mehrfach di J Entsendung deutscher TTboote ins Mittelmeer 

beantragt. )ie Anträge mussten abgelehnt werden. Auf- 

fassung Ski, kommt im heutigen Pemschreiben an Adm. 

SUdost und lar.Verb.Stab Rom zum Ausdruck; 

"Derzeit Lge Mittelmeerlage legt zweifellos Ansatz 

deutsch sr Uboote im Ost-Mittelmeer nahe. Eingehende 

Öberprü hing ergibt, dass Nachteile mögliche Er - 

folgaauisichten Uberwiegen. Entscheidende Haupt- 

aufgabe Dbootskrieges Angriff gegen engl. Zufuhr 

Mutterl md. 

Zusamme ifassung Angriffskräfte für Erfolg not - 

wendig, da Luftaufklärung im Angriffsraum der 

Uboote licht möglich. Zur Zeit einschl. in Grund- 

Reparat ir befindliche Uboote nur 41 Prontboote 

Vorhand in, davon Hälfte in See einschl, Aus-und 

Rüokmar ich, also durchschnittlich nur 14 in Operar- 

tionsge lieten. Diese geringe Zahl verteilt in Ge- 

biet we itl. England und westl. Afrika. 

-3 t/" 

Datura 
unb 

U^rjcit 

Angabe beä Ortcö, 3B(nb, ffieUcr, 
Seegang, 93e[cud)iung, S(d)tigfeft 

bec ßuft, 9ltonbId)eln ufro. 
35Dtfommntffe 

26.5.41 Norda £ rlkatranaporte 

Infolge vor 3 

Seetransport 

nach Tripol 

Tripolis ei 

von 3 Zerst 

laufen. 

tehenden Minenverdaohts wird 26,deutscher 

von’ital. Adjniralstab Nacht zum 26.5. 

Ls zurückhjfohlen. 27. Seetransport ln 

igelaufen. 28. Transport, unter Sicherung 

i, am 26.5. morgens nach Tripolis ausge- 

Bereioh Admiral Südost/Xgai s 

Ital. Oherk3 

Oberbefehls 

Unterstiltzuhi 

an General 

an ital 

ohne KennteL 

zuträgliohk) 

Tr i 

mmando übermittelt Bitte Generals Bastico, 

laber auf dem Dodekanes, Wjinsche auf ital. 

g, die in jeder Porm gewährt werden soll, 

äastico zu leiten und nicht unmittelbar 

ppenverbände auf den Inseln der Xgäis, 

s des Oberkommandos auf Rhodos, um Un- 

iten in Befehlsführung zu vermeiden. 

diä 

Admiral'Südp 

mehrfach 

beantragt, 

fassung Ski 

Südost und 

"Derzeit L 

deutsch 

Uberprü 

folgaau^ 

aufgäbe 

Mutterl 

Zusammeji: 

wendig, 

Uboote 

Reparat 

Vorhand b; 

RUokmart 

tlonsge 

biet we 

st und Mar.Verb.Stab haben in letzter Zeit 

Entsendung deuteober Uboote ins Mittelmeer 

)ie Anträge mussten abgelehnt werden. Auf- 

kommt im heutigen Pemschreiben an Adm. 

lar.Verb.Stab Rom zum Ausdruck; 

ge Mittelmeerlage legt zweifellos Ansatz 

ir Uboote im Ost-Mittelmeer nahe. Eingehende 

hing ergibt, dass Nachteile mögliohe Er - 

sichten Uberwiegen. Entscheidende Haupt- 

Ubootskrieges Angriff gegen engl. Zufuhr 

ind. 

fassung Angriffskräfte für Erfolg not - 

da Luftaufklärung im Angriffsraum der 

licht möglich. Zur Zeit einsohl. in Grund- 

ir befindliche Uboote nur 41 Prontboote 

n, davon Hälfte in See einsohl, Aus-und 

oh, also durchschnittlich nur 14 in Opera- 

lieten. Diese geringe Zahl verteilt ln Ge- 

itl. England und westl. Afrika. 



X)atmn 

unb 
U^rjeit 

Angabe btf Orte«, ©inb, ©ctlcr, 
Seegang, 93eleud)tung, ®id)tlgfctt 

bec Cuft, 91]onb|d)efn u(®. 
?lortommnlffe 203 

26 5 .41 
Jede 

ErfaE 

züger 

setzl 

gen 

nur 

Eines 

Ob.d 

für r 

Abzweigung von Kräften vermindert Aueeicbt 

eung und wirksame Sohädigungen von Geleit - 

Nutzeffekt einzelner im Mittelmeer einge- 

er Boote sehr gering, da Operationabedinpn- 

»jegen. klaren Wassere bei Tage ungünstig und 

Nacht erfolgverspreohend. Ausreichender 

tz nur mit mindestens 10 Booten, 

hat Entsendung Uboote Mittelmeer daher 

ächste Zeit abgelehnt, * 

K r et a 

Westgrupp« 

Gruppe Raihlmon: Lage unverändert. 

Gruppe Irtkllon'blBher getrennte Gruppen ostwärts 

und südwärts des Flugplatzes haben sich vereinigt. 

Flugplatz wird durch eigene Flak beherrscht. 

C/Skl. 

Landlage 

in weiterem Vorgehen. 

1.Ski. 

Ia 

Ast II 

-3 ft' 
Datum 

unb 
Utjraelt 

Angabe btf Orteö, ©Inb, ©etlcr, 
ßtegang, ©eftudjtung, 0trf)iigfeft 

bec fiuft, ?nonbfd)eln u{m. 
53 o r I o m m n f f f e 203 

26 5 .41 
Jede 

Erfat 

züger 

aetzl 

gen 

nur 

Einss 

Ob.d 

für r 

Abzweigung von Kräften vermindert Auseiobt 

sung und wirksame Sohädigungen von Geleit - 

Nutzeffekt einzelner im Hittelmeer einge- 

er Boote sehr gering, da Operationabedirgn- 

vjegen.klEiren Vaasera bei Tage ungünstig und 

Nacht erfolgversprechend. Ausreichender 

tz nur mit mindeatena 10 Booten, 

hat Entsendung Uboote Mittelmeer daher 

ächste Zeit abgelehnt, a 

.M. 

K r e t a 

Westgrupp« 

Gruppe Relhimon: Lage unverändert. 

Gruppe Irtklion'blsher getrennte Gruppen ostwärts 

und südwäits des Flugplatzes haben sioh vereinigt. 

Flugplatz wird durch eigene Flak beherrscht. 

C/Skl. 

7, ' 

Landlage 

in weiterem Vorgehen. 

l.Skl 

la 

Astof II 



Datum 
unb 

ntirjcit 

Angabe beb Orteb, Sffilnb, Sßetler, 
Seegang, Oeleuebtung, Slebligtell 

bei: Cuit, SDonbldieln u(ts. 
33otfDmmntffe 

SSnturn 
unb 

U^cjeit 

Slngabe biä Ocltä, ®(nb, ®elltr, 
Seegang, öeleucblung, Sld)tlgtell 

bec Cult, 3Tlonb|d)e(n u|ro. 
53 D r f o m m n i f f e 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

27.5.41 

(125) 

Jlngabc bee «üttea, lüinb, föettEt, 
Seegang, Belcudjtung, Siditlgtell 

6ec luft, lUonofdiein ulm. 

Beeondere 

Prankrei 

olitiache Nachrichten 

Erklärung u: 

sehe Übersicht 

gelpunkt zvdscheh 

nur erfüllen, we 

sammenarbeit mit 

id Rundfunkansprache Lavals siehe politi- 

.122. "Frankreich kann seine Aufgabe, An- 

Amerika und dem neuen Europa zu sein, 

in es ohne Hintergedanken die völlige Zu- 

Deutschland durchführt." 

Irland ; 

Scharfe Red 

einer Einführung 

Irak: 

Lage unüberjj 

sehe Regierung 

herer irakischer 

gekehrt. 

S y r i e n/P a 

Engl.Konsul 1 

Palästina ausgewi 

U.S.A. 

Bestürzung 

Teilweise 

der USA., teilweü 

Notwendigkeit ve 

mal Gefecht in " 

stattgefunden ha 

üorfommntffe 204 

de Valeras gegen den britischen Plan 

der Wehrpflicht in Nordirland. 

ichtlich. Engländer vor Bagdad. Iraki- 

ill Regierung nach Mossul verlegen. Frü- 

Regent Abdil Ila nach dem Irak zurück- 

1 ä s t i n a : 

tsbeamte aus Syrien, franz.Beamte aus 

esen. 

in USA.über Versenkung des "Hood". 

offene Stellungnahme gegen Kriegseintritt 

ise aber gerade besonderer Hinweis auf 

cstärkter Unterstützung Englands, zu- 

lewässern der westlichen Hemisphäre" 

je. 

Datum 
unö 

Uljrjett 

Singabc öCö 0rte8, IDinö/ JDctter, 
6ccflang, Öcleudjtung, 

6er tuft, 5Uon6|d)ein u\w. 
üocfommniffe 204 

27.5.4J Besonder olitisohe Nachrichten 

(125) 

Frankrei ch 

Erklärung u: 

sehe Übersicht Hr 

gelpunkt zwischei 

nur erfüllen, we 

sammenarbeit mit 

id Rundfunkansprache Lavals siehe politi- 

.122. "Frankreich kann seine Aufgabe, An- 

Amcrika und dem neuen Europa zu sein, 

nn es ohne Hintergedanken die völlige Zu- 

Deutschland durchführt." 

Irland: 

Scharfe Red 

einer Einführung 

de Valeras gegen den britischen Plan 

der Wehrpflicht in Nordirland. 

Irak: 

Lage unüberj 

sehe Regierung 

hefer irakischer 

gekehrt. 

ichtlich. Engländer vor Bagdad. Iraki- 

ill Regierung nach Mosa ul verlegen. Frü- 

Regent Abdil Ila nach dem Irak zurück- 

S y r i e n/P a L ä s t i n a 

Engl.Konsuli 

Palästina ausgew 

tsbeamte aus Syrien, franz.Beamte aus 

Lesen. 

U.S.A. 

Bestürzung 

Teilweise 

der USA. , teilweli 

Notwendigkeit ve 

mal Gefecht in 

stattgefunden ha 

in USA.über Versenkung des "Hood". 

ffene Stellungnahme gegen Kriegseintritt 

ise aber gerade besonderer Hinweis auf 

rstürkter Unterstützung Englands, zu- 

lewässern der westlichen Hemisphäre" 

je. 



-M2- 

Datum 
un6 

Ubcjcit 

Angabe öea 0tteö, IDinö, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec tuft, B^Dnö(d)ein ufiü. 
üottommntffe 

27-5.41 

(126) 

(127) 

Auosenminia 

admiral Haeder im 

über Deutschlands 

Patrouillen und G 

verfolge, die USA 

abzusehrecken (s.; 

ter Hüll erklärte, dass die von Grosa- 

Presseinterview abgegebene Erklärung 

Haltung zur Präge der Neutralitäts- 

eleitzüge eine Drohung sei, die den Zweck 

von wirksamen Verteidigungsmassnahmen 

ch KTB.Teil C Heft VIII). 

Lagebespre chung beim Chef der See- 

ki iegsleitung. 

1) Verlauf der" 

Präge der Veröffe 

llismarckM-Operation - Überlegungen zur 

rtlichung (s.unter Eigene Lage). 

2) Chef 1.Skl.be 

Vertreter finniscl 

(s.Handakte Barbaio 

3) Unterstützung: 

richtet über gestrige Besprechungen mit 

er Kriegsmarine über Planung "Barbarossa" 

sa). 

Irak: OKW.weist in Pemsohreiben dar- 

auf hin, dass im 

Verbandes in Stäri 

wege über Syrien 

fort begonnen wen 

(Vorbereitung 

nommen). 

qahmen Irak-Hilfe die Entsendung eines 

e eines verst.Bataillons auf dem See- 

Frage kommt. Vorarbeiten sollen so- 

den. 

der Seetransporte wird von A VI über- 

L a g e 27.5. 

Außerheim 

Nordatlantik: 

Kampfgruppe 

Iesondere Feindnachrichten. 

ische Gewässer: 

I wird tun 14,00 Uhr in Qu.BE 55 westl. 

Datum 
unö 

UI)C3clt 

Angabe öea «Drtefl, lüctter/ 
©eegang, Beleuchtung, öidjtlgfeit 

5ec iuft, 511onö|<i)eIn ufm. 
üotfommntffe 

27.5.41 

(126) 

(127) 

ter Aujsenminis 

admlral Haeder im 

über Deutschlands 

Patrouillen und Ge 

verfolge, die USA 

abzuBchrecken (a 

Hüll erklärte, dass die von Gross- 

Presseinterview abgegebene Erklärung 

isltung zur Frage der Neutralitäts- 

leitzüge eine Drohung sei, die den Zweck 

von wirksamen Verteidigungsmassnahmen 

aiich KTB. Teil C Heft VIII). 

la.rebespie chung beim Chef der See- 

ki 1 ag-lea tung. 

1) Verlauf der" 

Frage der Veröffer 

Ijismarcki-Operation _ Überlegungen zur 

tlichung (s.unter Eigene Lage). 

2) Chef l.Skl.b 

Vertreter finniscl 

(s.Handakte Barbai 

erichtet über gestrige Besprechungen mit 

er Kriegsmarine über Planung "Barbarossa" 

oasa). 

3) Unterstützung Irak: OKW.weist in Fernschreiben dar- 

auf hin, dass im 

Verbandes in Stär! 

wege über Syrien 

fort begonnen wen 

(Vorbereitung 

nommen). 

ijahmen Irak-Hilfe die Entsendung eines 

e eines verst.Bataillons auf dem See- 

Frage kommt. Vorarbeiten sollen so- 

den. 

der Seetransporte wird von A VI über- 

L a g e 27-5. 

esondere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e i m i s c h e G e w ä s s e r: 

Nordatlantik! 

Kampfgruppe wird um 14,00 Uhr in Qu.BE 55 westl. 



-W3' 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öee Ürtee, iDinö, lücttcr, 
öecgang, Beleuchtung, öid)tigfelt 

öec luft, Btonbfdiein uftu. 
Docfommntffe 205 

27.5.4 - der Biscaya von 

nehmen, daes sie 

auf HS-Weg wiede 

In Gibraltar 

chen Einheiten 

te und 1 U-Boot. 

Hach V-Uann- 

Hew York ein etw< 

(vermutl."Resolu 

tal.U-Boot gesichtet auf SW-Kurs. Anzu- 

nach Abschluss "Bismarckn-Verfolgung 

in Gibraltar-Raum zurückkehrt, 

befinden sich am 27.5.ausser den übli- 

■äger "Purious", 5 Zerst., 4 Kanonenboo- 

tleidung lag am 25.5-in der Einfahrt von 

30000 t -Schlachtschiff vor Anker 

;ion"). Schiff hatte Schäden am Vorschiff. 

Süda tlantik: 

Nachträglicl 

haber in Simons tt 

teilung erhielt, 

Gibraltar benöti, 

Frist mit "Nelsor 

Stoffergänzung ir 

Wes träum 

wurde festgestellt, dass der Befehls- 

vm am 10.5.vom Chef Südatlantik die Mit- 

dass "Eagle"oo schnell wie möglich in 

t werde und dass er in der kürzesten 

" nacli Freetown aus laufen soll. Brenn- 

Simonstown und St.Helena. 

Einholgebiet: 

Seegebiet wt 

Rheinübung". 

In den Abenc 

westl.und südwes 

Seegebiet westl. 

aufklärungs tätigt 

Auf Grund U 

Warnmeldung für 

Uhr von britisch 

tung erfasste am 

zahlreiche^ Bampf 

atl.der Biscaya siehe unter "Eigene Lage 

stunden wurden einzelne engl.Einheiten 

1.Irland sov/ie südl.Landsend geortet.Im 

rland zeitweise sehr rege britische Luft- 

eit. 

Bootssichtung gibt Admiralität U-Boots- 

Cebiet AL 8796. In AL 8428 werden 18,00 

Bampfer 2 Zerst.gemeldet. Funkbeobach- 

26.5.abds.geänderte Kursanweisung an 

-W3' 

Datum 
unö 

Ui)r3cit 

Angabe öee örtce, iüin6, tücttct, 
©eegang, Beleuchtung, 6id>!igfelt 

6ec £uft, il1on6|d)eni uftu. 
ÜDcfomtnniffe 205 

27 • 5 • 4:. der Biscaya von 

nehmen, daea sie 

auf HS-Weg wiede 

In Gibralta:' 

chen Einheiten T^: 

te und 1 U-Boot. 

Hach V-Idann- 

New York ein etw; 

(vermutl."Resolu 

^üdatlanti::: 

Ilachträglicl 

haber in Simonstc 

teilung erhielt, 

Gibraltar benötig 

Frist mit "Nelsor 

Stoffergänzung ii 

Wes träum 

tal.U-Boot gesichtet auf SW-Kurs. Anzu- 

nach AbochlUoS "Bisiiiarck"-Verfoleung 

in Gibraltar-Raum zurückkehrt, 

befinden sich am 27.5.ausser den tibli- 

äger "Furious", 5 Zerst., 4 Kanonenboo- 

üeldung lag am 25.5-in der Einfahrt von 

30000 t -Schlachtschiff vor Anker 

ion"). Sclxiff hatte Schäden am Vorschiff. 

wurde festgestellt, dass der Lefehls- 

wn am 10.5.vom Chef Südatlantik die Hit- 

dass "Eagle"so schnell wie möglich in 

t werde und dass er in der kürzesten 

" nach Freetown aus laufen soll. Brenn- 

Simonstcwn und St.Helena. 

Einliolgebiet: 

Seegebiet wc 

Rheinübung". 

In den Abenc 

westl.und südwes 

Seegebiet westl. 

aufklärungd tätig! 

Auf Grund U 

Warnmeldung für 

Uhr von britisch 

tung erfasste am 

zahlreich eh Dampi 

stl.der liiscaya siehe unter "Eigene Lage 

stunden wurden einzelne engl.Einheiten 

L.Irland sowie südl.Landsend geortet.Im 

i’land zeitweise sehr rege britische Luft- 

eit. 

Bootssichtung gibt Admiralität U-Boots- 

Cebiet AL 8796. In AL 8428 werden 18,00 

Dampfer 2 Zeist.gemeldet. Funkbeobach— 

26.5 .abds. geänderte Kursai.weisung an 

ern. 



Datum 
und 

ili>r5cit 

27.5.41 

Angabe öes 0ttco; lüinö, lüctter, 
©ecgang, Öcleud)tung, 6id)tigfeit 

6ec iuft, iTtonöfäjefn ufm. 

Kanalgebi 

Keine beaondp 

bei Start Point, 

Ostraum / H 

Keine besondä 

f eindl.Lufttätigk 

Ilachrichten von 

U.S■A. Küsten-Wa 

Greene" in AK 41, 

mutet. 

USA.-Presae 

Prachtachiffen in 

Schutzes der auf 

Sioherung dieser 

U-Boote. Fahrt in 

sentliche Erfolge 

erhofft. 

Sow.i etruß 

Funkauf kläruii, 

"Maxim Gorki" und 

mit U-Booten bei 

Im Gebiet Libau b. 

U-Booten. 

Kreuzerkrieg in a 

"Schiff 16": 

üorfommntffe 

e t 

ren Meldungen. Geleitzug von 7 Dampfern 

Iura Y/est. 

0 r d 3 e e; 

ren Beobachtungen. Nur sehr geringe 

it über der Hordaee. 

I e u t r a 1 e n : 

hkrz."Hamilton" 26.5.in CB 47, "General 

dort auch "Modoc" und "Northland" ver- 

bringt erneut Angaben über Umbau von 

Flugzeugträger zur Vervollkommnung des 

ängland fahrenden Schiffe gegen U-Boote I 

deinen Träger durch Zerstörer gegen 

der Mitte dea Konvois. Ea werden wo- 

durch die Verwendung dieaer Schiffe 

1 a n d 

g stellt Minenkreuzer "Marti", Krz. 

U-Bootsbegleiter "Poljarnaja-Swesda" 

ibungen Westausgang Pinnenbusen fest, 

a Dagö weiterhin Ubungatätigkeit von 

Eigene Lage. 

laaerheimiachen Gewässern. 

)em Hilfskreuzer werden seine gestrigen 

- w- 

Datum 
unö 

U()r3cit 

Eingabe öea »Ottco, lT)inö, tüctter, 
©eeganfl, Beleuchtung, ©jd)tiflfeit 

bet luft, iTlonblcijeln ufio. 
üottommniffe 

27.5.41 Kanalgebl e t 

Keine beaond 

bei Start Point, 
ren Meldungen. Geleitzug von 7 Dampfern 

iura V/eat. 

Os träum / H 0 r d 3 e e; 

Keine beaond» 

feindl.Lufttätlgk 

ren Beobachtungen. Nur sehr geringe 

it über der Hordaee. 

Nachrichten von I e u t r a 1 e n : 

U.S■A. Küoten-Wa 

Greene" in AK 41, 
mutet. 

USA.-Presae 

Fra'-’htachiffen in 

Schutzes der auf 

Sicherung dieser 

U-Boote. Fahrt in 

sentliche Erfolge 

erhofft. 

hkrz."Hamilton" 26.5.in CB 47, "General 

dort auch "Kodoc" und "Northland" ver- 

gingt erneut Angaben Uber Umbau von 

Flugzeugträger zur Vervollkommnung des 

England fahrenden Schiffe gegen U-Boote I 

deinen Träger durch Zerstörer gegen 

der Mitte dea Konvois. Es werden we- 

durch die Verwendung dieser Schiffe 

Sow.i etruß 1 a n d 

Funkauf klarun, 

"Maxim Gorki" und 

mit U-Booten bei 

Im Gebiet Dibau b. 

U-Booten. 

g stellt Minenkreuzer "Marti", Krz. 

U-Bootabegleiter "Poljarnaja-Swesda" 

Ibungen Westauagang Finnenbusen fest, 

t. Dagj weiterhin Übungstätigkeit von 

Kreuzerkrieg in a 

Eigene Lage. 

Uiaerhelmischen Gewässern. 

"Schiff 16": )em Hilfskreuzer werden seine gestrigen 



- 

Datum 
unö 

Uhrseit 

Angabe 600 »Otteö, IDinö, lüettcr, 
«Seegang, 23eleud)tung, 6id)tigfclt 

öet tuft, iUonöfduin ufu>. 
ü 0 t f 0 m m n i (f e 206 

27.5.41 verschiedenen Kur, 

zu seinen Erfolg 

Datum des Eintref 

für Treffpunkt mi 

Vorschlag zu mell 

nach Punkname deß 

tet werden, da 

"Schiff 16" 

tonga" am 12.6.i 

"Bahitonga" 

befindlichen Vfei 

5°H 35° W zwecks 

"Schiff 41". Gl 

1.6.auf genannten 

me des Weissmeta 

nach Westfrankre 

B.d.U.wird 

ga"zwecks Planun 

bleibt trotz der 

ben an U-Boote 

Peindlageun 

Unterrichtung üb 

der Lage P.T.1541 

W e a t r a u m 

e igs des Trägerflugz 

die weitere verh 

Schlachtschiffs 

raubt, ist das S 

fernt den Angrif|f 

te ausgesetzt 

ständen hoffnun 

te und den aus i 

sen ergibt sich 

zoignale bestätigt und der Kommandant 

n beglückwünscht. Er erhält Befehl, das 

fens "Babitonga" in Qu.ES zu melden und 

t"Schiff 36" nach Passieren des Kaps 

en. Die gestrige Anfrage des Schiffes 

holl.D;"Brastagi" kann nicht beantwor- 

F|unkname bei Ski.nicht bekannt. 

meldet daraufhin, dass V-Schiff "Babi- 

ER stehen wird. 

erhält Weisung zur Abgabe des an Bord 

smetalls an "Egerland" auf Treffpunkt 

späterer Abgabe des Materials an 

etchzeitig erhält "Egerland" Befehl, ab 

Treffpunkt zu stehen. Nach'der tlbemah- 

11s ist "Babitonga" auf dem üblichen Weg 

ch zu entlassen (s.F.T.2038 und 2154). 

ib'er Befehle an "Egerland" und "Babiton- 

für Süd-U-Boote urfcrrichtet. "Egerland" 

befohlenen Aufgabe für Versorgungsaufga- 

ir Verfügung (s.Pernschr.1900 an B.d.U.). 

terrichtung der Auslandsschiffe s.1826, 

r "Bismarck"-Operation und Entwicklung 

/Atlantikküs te 

Operation "Rheinibung": Der unglückliche Torp.-Treffer 

gestern Abend bleibt entscheidend für 

ingnisvolle Entwicklung der Lage des 

Bismarck". Seiner Steuerfähigkeit be- 

Jhiff über 400 sm von der Atl.-Küste ent- 

en der stark überlegenen Peindstreitkräf- 

e Lage des Schiffes ist unter diesen Um- 

os. Nach den Meldungen der eigenen U-Boo- 

r Funkaufklärung gewonnenen Erkenntnis- 

folgender Überblick über die Entwicklung 

DL 

g3l 

- ¥PS- 

Datum 
unö 

Uhrjcit 

Angabe öca 0rtea( lUinö, tDettcr, 
öeegang, 23clcud)tung, 6id)tigftU 

öet tuft, iVtonöfdiein ufu). 
ü o r f o m in n i(f e 206 

27.5.41 verscl-.iedenen Kurziiifpiale bestätigt und der Kommandant 

zu seinen Krfolg 

Datum des Eintre 

n beglückwünscht. Er erhält Befehl, das 

ffens "Babitonga" in Qu.EE zu melden und 

für Treffpunkt mifScniff 36" nach Passieren des Kaps 

Vorschlag zu mellen. Die gestrige Anfrage des Schiffes 

nach Punkname de 3 holl.D'. "Brastagi" kann nicht beantwor- 

tet werden, da Pankname bei Ski.nicht bekannt. 

meldet daraufhin, dass V-Schiff "Babi- 

i ER stehen wird. 

erhält Weisung zur Abgabe des an Bord 

jsmetalls an "Egerland" auf Treffpunkt 

späterer Abgabe des Materials an 

ichzeitig erhalt "Egerland" Befehl, ab 

n Treffpunkt zu stehen. Nach-der Übemah- 

Lls ist "Babitonga" auf dem üblichen Weg 

nach WestfrankreIch zu entlassen (s.P.T.2038 und 2154). 

B.d.U.wird ib'er Befehle an "Egerland" und "Babiton- 

£a"zwecks Planung für 3üd-U-Boote urferrichtet. "Egerland" 

bleibt trotz der befohlenen Aufgabe für Versorgungjaufga- 

ben an U-Boote z ir Verfügung (s.Pernschr.1900 an B.d.U.). 

Peindlageun terrichtung der Auslands schiffe s.1626, 

Unterrichtung übsr "Bismarck"-Operation und Entwicklung 

der Lage P.T. 154 3. 

"Schiff 16 

tonga" am 12.6.i 

"Babitonga" 

befindlichen Wei 

5°N 35° W zv/ecka 

"Schiff 41". Gle 

1.6.auf genannte 

me des Weissmeta 

Westraum 

Operation "Rhein 

des Trägerflugze 

die weitere verh 

Schlachtschiffs 

raubt, ist das S 

''Atlantikküs te 

ibung": Der unglückliche Torp.-Treffer 

igs gestern Abend bleibt entscheidend für 

ängnisvolle Entwicklung der Lage des 

Bismarck". Seiner Steuerfähigkeit be- 

:hiff über 400 sm von der Atl.-Küste ent- 

fernt den Angriffen der stark überlegenen Peindstreitkräf- 

te aufgesetzt. Die Lage des Schiffes ist unter diesen Um- 

ständen hoffnungslos. Nach den Meldungen der eigenen U-Boo- 

te und den aus d jr Funkaufklärung gewonnenen Erkenntnis- 

sen ergibt sich folgender überblick über die Entwicklung 



-in- 
Datum 

un6 
Uhrjcit 

Angabe öCö •Dcteü, iDinö, IDcttcr, 
oecgang, öelcudjtung, öid)tigfeit 

6er luft, iUonöMKin ufiu. 
O o r f o m m n j f f e 

27.5.41 während der Macht 

Die feindl.P 

"Renown" und Zera 

"Bismarck". 2ie w 

gerflugzeuge unte 

haltermeldungen g 

ohne oder nur mit 

Kursen im Qu-öltO 

nunmehr regelrecht 

Meldung gegen 23, 

steht, nähert sic 

Entfernungen. Im 

mehrfach Gefechts 

Um 00,15 Uhr 

kräfte in Qu.6155 

heiten in BE 6119 

Um 01,46 Uhr 

Trägerflugzeuge 

Punksignale. Glei 

nordostwärts "Bis 

4730 N 1540 W. Mo 

Um 03.40 Uhr 

0 I 

tungen erneute Ge 

15 am von seinem 

kämpfe. Auch um 

tet. Offenbar Ang 

Einheit f *r 5) 

peilzeichen gesen 

zeuge. 

Um 04,30 Uhr 

Detonationen, dav 

Nicht feststellba 

fern auf "Bismarc 

marck" auf den an 

hlunghalter, offenbar noch Krz."Sheffield" 

■der 4.Zerst.-Fl.halten Fühlung an 

rden auch im Laufe der Hacht durch Irä- 

tützt. Aus den verschiedenen Fühlung- 

ht hervor, dass "Bismarck" anscheinend 

sehr geringer Fahrt auf verschiedenen 

steht und von den Feindstreitkräften 

umstellt ist. Gegner, der nach Aufkl.- 

2 Uhr in etwa 7 am Abstand von "Bismarck" 

i später dem Schiff mehrfach auf geringe 

Verlauf der Hacht hat "Bismarck" daher 

jerührungen. 

meldet U 73 "Bismarck" und feindl.Streit- 

und später Artilleriekampf von 3 Ein- 

sind britische Flugzeuge - vermutl. 

n "Ark Royal" - in der Luft und geben 

hzeitig steht engl.Einheit f )£• 5 3 am 

aarck" und hält Fühlung. Standort etwa 

licherweise Torp.-Flugzeugangriffe. 

geht aus Funkaufkl.und U-Bootsbeobach- 

echtsberührung hervor. U 556 meldet in 

Standort (d.h.etwa in 6180) Artillerie- 

,30 Uhr wird noch Mündungsfeuer gesich- 

iff britischer Zerst. (Meldung engl. 

Jismarck" hat bis zu dieser Zeit Funk- 

let zum Heranführen U-Boote und Flug- 

hat U 74 nach späterer Meldung 3 starke 

jn eine besonders stark, beobachtet, 

ob Detonation von feindl.Torp.Tref- 

oder von Artillerietreffern der "Bis- 

'reifenden Zerstörern herrührt. 

-in- 

Datum 
mit) 

Ufycjeit 

Eingabe 6ea vDrleo, iDinö, U.1 etter, 
oeegang, Öelcud)tung, 6id)tiflfeit 

6er luft, inouö^heiu u(u>. 
üotfommniffe 

21.5.Al während der Nacht 

Die feindl.i‘ 

"Renuwn" und Zers 

"Bismarck", die w 

gerflugzeuge unte 

haltermeldungen g 

ohne oder nur mit 

Kursen im Qu. 61(0 

nunmehr regelrech|t 

Meldung gegt-.i 23, 

steht, nähert sic 

Entfernun&en. Im 

mehrfach Gefechts 

Um 00,13 Uhr 

kräfte in Qu.6155 

heiten in BE 6119 

Um 01,46 Uhr 

Trägerflugzeuge 

Punksignale. Glei 

nordostwärts "Bis 

4730 N 1540 W. töü 

Um 03.40 Uhr 

tungen erneute Ge 

15 sm von seinem 

kämpfe. Auch um 0 

tet. Offenbar Ang 

Einheit f *r 5) 

peilzeichen gesen 

i zeuge. 

Um 04,30 Uhr 

Detonationen, dav 

Nicht feststellba 

fern aui "Biamarc 

marck" auf den an 

hlunghalter, offenbar noch Krz."Sheffield" 

•der 4.Zerst.-Fl.halten Fühlung an 

rden auch im Lufe der Nacht durch Trä- 

tützt. Aus den verschiedenen Fühlung- 

ht hervor, dass "Bismarck" anscheinend 

sehr geringer Fahrt auf verschiedenen 

steht und von den Feindstreitkräften 

umstellt ist. Gegner, der nach Aufkl.- 

2 Uhr in etwa 7 aui Abstand von "Bismarck" 

i später dom Schiff mehrfach auf geringe 

(erlauf der Nacht hat "Biomarck" daher 

jerühr ungen. 

meldet U 73 "Bismarck" und feindl.Streit- 

und später Artilleriekampf von 3 Ein- 

sind lntisc..e Flugzouge - vermutl. 

n "Ark Royal" - in der Luft und geben 

hzeitig steht engl.Einheit f X' 5 3 am 

aarck" und hält Fühlung. Standort etwa 

licherweise Torp.-Flugzeugangriffe. 

geht aus Funkaufkl.und U-Bootsbeobach- 

echtsberührung hervor. U 556 meldet in 

Standort (d.h.etwa in 6180) Artillerie- 

1,30 Uhr wird noch Kündungsfeuer gesich- 

iff britischer Zerat. (Meldung engl, 

iiomarck" hat bis zu dieser Zeit Funk- 

let zum Heranführen U-Boote und Flug- 

hat U 74 nach späterer Meldung 3 starke 

,n eine besonders stark, beobachtet. 

, ob Detonation von feindl.Torp.Tref- 

" oder von Artillerietreffern der "Bis- 

;reifenden Zerstörern herrührt. 



-W' 

Datum 
unö 

Ut)r3cit 

Angabe öea Octes, tüinb, lüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6er luft, iUonöfd)ein ufu). 
ü D r f o m m n i f f E 207 

27•5 • 43 Gefien 06,30 Uhr 

U 556 beobachtet 

f eindl.Streitkrt f 

achtet. 

Von 07.00 Uh: 

lunghalter lebhef 

festgestellt, di 

gend melden (Sten 

Om 07.55 Ub|r 

in der Dänemark 

heit dt^uy) iFüh 

in 6150 BE vermijti 

Um 08,55 Ul 

E traoE 

lang 

schem Schlachtsch 

lang an "Biamarck 

marck" und seine 

ßen gegen 09il5 

gegen 10,30 Uhr 

Zwischen OS 

De t re und starke 

Artilleriegefeci 

leichten Streitktr 

bei Rückkehr Sr 

15° 401 W im Geile 

Kreuzern. 

Nach Bekam 

Zerstörer mehre 

die zu weiteren 

praktisch beweg 

Kurz nach 

fe in den Kampf 

eigenen Beobacht 

Meldungen 

keinen Aufschlu: 

etzen neue Angriffe des Gegners ein. 

LG-Schiessen. FUhlunghaltermeldungen 

te auf 7 - 8 sm Abstand werden beob- 

v ab nimmt der Signalverkehr der Püh- 

t zu. Mehrere Beindeinheiten werden 

"Bismarck" auf wechselnden Kursen lie- 

dorte etwa auf 4813 N 1614 W angegeben), 

hat der schwere Kreuzer, der bereits 

se mit "Bismarck" zusammentraf (Ein- 

an "Bismarck", dessen Standort etwa 

et wird. 

r gewinnt auch der Verbands-Chef auf britt- 

iff (möglicherweise "King George") Füh- 

".bmd-ßie laufenden Meldungen über "Bis- 

verschiedenen Kurse häufen sich und rei- 

Uhr ab. Auch der taktische Verkehr hört 

auf. 

,00 und 09.40 Uhr hat U 74 laufend mittle- 

onationen beobachtet, die offenbar vom 

t zwischen "Bismarck" und schweren und 

äften herrührten. Eigenes Flugzeug meldet 

c|htung "Bismarck" 09,45 Uhr auf 47° 20'N 

cht mit angeblich schweren und leichten 

tgabe Churchills wurden in der Nacht durch 

Angriffe auf "Bismarck" durchgeführt, 

lorp.-Treffern führten, sodass Schiff 

rngsunfähig. 

3agesanbruch hätten die brit.Schlachtschif- 

eingegriffen. Erklärung entspricht den 

ungen. 

des Flottenchefs seit Mitternacht geben 

s mehr über weitere Entwicklung der La- 

-H-H' 

Datum 
unb 

Utjrjdt 

Angabe öee Otlee, tÜinb, tüetter, 
©cegang, 8eleud)tung, 6id)tigfeit 

bcu luft, iVtonöfdjein ufm. 
ü o r f o m m n i f f e 207 

21.j.\1 Gegen 06,30 Uhr 

U 556 beobachtet 

feindl.Streitkrt f 

achtet. 

Von 07,00 

etzen neue Angriffe des Gegners ein. 

LG-Schiessen. FUhlunghaltermeldungen 

te auf 7 - 8 sm Abstand werden beob- 

lh: 

lunghalter lebhe f 

festgestellt, di 

gend melden (Sten 

Pm 07.55 Hb 

in der Dänemark 

heit '4--uy) iFiihl 

in 6150 BE vermi 

Um 08,55 Ul 

schem Schlachtsch 

lung an "Bi-marck 

marck" und seine 

ßen gegen 09,15 

gegen 10,30 Uhr 

Zwischen 05 

r ab nimmt der Signalverkehr der FUh- 

t zu. Mehrere Feindeinheiten werden 

"Bismarck" auf wechselnden Kursen lie- 

dorte etwa auf 4813 N 1614 W angegeben), 

r hat der schwere Kreuzer, der bereits 

se mit "Bismarck" zusammentraf (Ein- 

ung an "Bismarck", dessen Standort etwa 

ijtet wird. 

r gewinnt auch der Verbands-Chef auf briti- 

iff (möglicherweise "King George") Fiih- 

". i*d-ftie laufenden Meldungen über "Bis- 

verschiedenen Kurse häufen sich und rei- 

Uhr ab. Auch der taktische Verkehr hört 

auf. 

,00 und 09.40 Uhr hat U 74 laufend mittle- 

De t re und starke 

Artilleriegefecl 

leichten Streitkjr. 

bei Rückkehr Si 

15° 40' W im Gel^e 

Kreuzern. 

hach Bekam 

Zerstörer mehreije 

die zu weiteren 

praktisch bewegijn 

Kurz nach 

fe in den Kampf 

eigenen Beobacht 

onationen beobachtet, die offenbar vom 

zwisenen "Bismarck" und schweren und 

äften herrührten. Eigenes Flugzeug meldet 

c(ntung "Bismarck" 09,45 Uhr auf 47° 20'N 

cht mit angeblich schweren und leichten 

tgabe Churchills wurden in der Nacht durch 

Angriffe auf "Bismarck" durchgefüi.rt, 

Torp.-Treffern führten, sodass Schiff 

gs unfähig. 

lagesanbruch hätten die brit.Schlachtschif- 

eingegriffen. Erklärung entspricht den 

ungen. 

Meldungen 

keinen Aufschlu; 

<les Flottenchefs seit Mitternacht geben 

3 mehr über weitere Entwicklung der La- 



-wt' 

Datum 
unb 

Uljrjclt 

27.5.41 

(128) 

Tlnflabe öes »Drteö, ll'inö, iUctter, 
©etgang, Bcltudjtung, öiii)tigteit 

öec luft, H)on6(ä)etn u(iu. 

ge und die in der 

feite Lage des mani 

korps und Besatzung 

leb 

age 

ind 

Mit F.1.2352 

West: "Schiff manö 

ten Granate. Es 

Kurze Zeit s 

"Schiff ist waffe; 

lässt sich jedoch 

In dieser Mel 

entwicklung zum Ai: 

maschinell voll e 

de Steuermöglichk^i 

günstigen Wetterli 

Richtung auf die 

Der Ob.d.M.b: 

Satzung im F.T.OOl 

unsere Gedanken s 

sehen Ihnen Erfolg 

In einem Funi 

Deutschen Reiches 

in schlichter solc 

Letzten im Glaubet 

sten Vertrauen auf 

Im Laufe der 

läge und Entwickl 

nend für Charakteji 

ist F.T.-Antrag a 

marck", Korvettenjc 

Senkung Schlachtk 

befürwortet, vom 

F . T.ausgesprochen 

Der F.T.0625 

ist die letzte Me 

Dorfommniffe 

lacht erfolgenden Gefechte. Die verzwei- 

ivrierunfähigen "Bismarck" ist Offizier- 

seit den Abendstunden bekannt. 

meldet Flottenchef an QKM und Gruppe 

vrierunfahig. Wir kämpfen bis zur leta- 

e der Führer!" 

pjäter mit F.T.00,45 Uhr erfolgt Meldung: 

issig und maschinell voll in Takt, 

mit Maschinen nicht steuern." 

düng kommt die ganze Tragik der Lage- 

sdruck. Schiff ist artilleristisch und 

ijnsatzbereit. Ea pst durch seine fehlen- 

t bei der z,Zt.herrschenden sehr un- 

nicht in der Lage, einen Kurs in 

Küste einzuhalten, 

uingt die Verbunden/mit Schiff und Be- 

4 mit den Worten zum Ausdruck: "Alle 

bei Ihnen und Ihrem Schiff. Wir wün- 

in Ihrem schweren Kampfe", 

spruch (F.T.OO36) än den Führer des 

"Adolf Hitler" meldet der Flottenchef 

atischer Grösse:" Wir kämpfen bis zum 

an Sie, mein Führer und im felsenfe- 

Deutschlands Sieg,' Flottenchef." 

Nacht gehen weitere Meldungen über Feind- 

mg von "Bismarck" nicht ein. Bezeich- 

haltung und Fürsorge des Flottenchefs 

if Verleihung Ritterkreuz an I AO "Bis- 

apitän Schneider,in Anerkennung Ver- 

?euzer "Hood", Antrag wird vom Ob.d.M. 

ührer genehmigt und Verleihung durch 

"Lage unverändert , Windstärke 8-9" 

Ldung des Flottenchefs. 

-W' 

Datum 
unö 

Uljrjcit 

27.5.41 

(128) 

Eingabe öca iDttee, U)in6, IDcttet/ 
fficgang, StUudjtung, Sidjtigfeit 

bec luft, lllon6|d)efn u|iu. 

ge und die in der 

feite Lage des manä 

korps und Besatzung 

leb 

age 

1 nd 

Mit B.'f.2352 

West: "Schiff manö 

ten Granate. Es 

Kurze Zeit s 

"Schiff ist waffe; 

lässt sich Jedoch 

In dieser Me 

entwicklung zum Ai 

maschinell voll e 

de Steuermöglichkeji 

günstigen Wettarli 

Eichtung auf die 

Der Ob.d.M.b: 

Satzung im F.T.OO) 

unsere Gedanken s 

sehen Ihnen Erfolg 

In einem Euni 

Deutschen Beiohes 

in schlichter solc 

Letzten im Glaubet 

sten Vertrauen auf 

Im Laufe der 

läge und Entwickl 

nend für Charakte^ 

ist B.T.-Antrag a 

marck", Korvetten 

Senkung Schlachtk 

befürwortet, vom 

F.T.ausgesprechen 

Der F.T.0625 

ist die letzte Me 

Dorfommniffe 

lacht erfolgenden Gefechte. Die verzwei- 

ivrierunfähigen "Bismarck" ist Offizier- 

seit den Abendstunden bekannt. 

meldet Flottenchef an QKM und Gruppe 

vrierunfähig. Wir kämpfen bis zur letz- 

e der Führer!" 

jjater mit F.T.OO,45 Uhr erfolgt Meldung: 

issig und maschinell voll in Takt, 

mit Maschinen nicht steuern." 

Idung kommt die ganze Tragik der Lage- 

sdruck. Schiff ist artilleristisch und 

ijnsatzbereit. Es ist durch seine fehlen- 

t bei der z.Zt.herrschenden sehr un- 

nlcht in der Lage, einen Kurs in 

Küste einzuhalten, 

ningt die Verbunden/mit Schiff und Be- 

4 mit den Worten zum Ausdrucki "Alle 
bei Ihnen und Ihrem Schiff. Wir wün- 

in Ihrem schweren Kampfe", 

spruch (F.T.OO36) an den Führer des 

"Adolf Hitler" meldet der Flottenchef 

atischer Grösse:" Wir kämpfen bis zum 

an Sie, mein Führer und im felsenfe- 

Deutschlands Sieg.;Flottenchef." 

Nacht gehen weitere Meldungen über Feind- 

mg von "Bismarck" nicht ein. Bezeich- 

haltung und Fürsorge des Flottenchefs 

tf Verleihung Ritterkreuz an I AO "Bis- 

capitän Schneider,in Anerkennung Ver- 

~euzer "Hood", Antrag wird vom Ob.d.M. 

ührer genehmigt und Verleihung durch 

"Lage unverändert , Windstärke 8-9" 

Idung des Flottenchefs. 



Datum 
unö 

Ubraeit 

Angabe öce «Dctee, IDinö, lüctter, 
©eegang, öclcudjtung, öidjtigfeü 

öec luft, illonö(d)ein ufu). 
üotfommniffe 208 

27-5-41 Masinahmen der Führung: 

U-Boote : 

Die in der 

oder ohne Torpedjo 

Unterstützung zu 

BE 6277 nach 6192 

lieh,an Hand dei 

ner heranzukommen 

Lage zu beeinflu 

Versuch, 

buch Flotte durci 

abzuholen, schei 

Wetterlage. 

Luft 

Biscaya verfügbaren U-Boote werden mit 

am vermuteten Standort "Bismarck" zur 

ammengezogen und sollen Gebiet von 

absuchen. Es ist den Booten nicht mög- 

selir ungünstigen Wetterlage an den Geg- 

und durch Erfolge die Entwicklung der 

ssen. 

Antrag des Flottenchefs das Kriegstage- 

i U-Boote ( U 556/ U 74) von "Bismarck" 

tert wegen Brennstoffmangel und Schlecht- 

s t r e itkräfte: 

Brest Hordwest. 

de ab 06,30 Uhr, 

marck". Insgesaa 

aufklärern KG 4L 

zum Ansatz. Ein 

bedingungen bis 

Luftaufklärung startet entsprechend Befehl des Heichs- 

marschalls mit allen verfügbaren Aufklärungs-und Kampf- 

kräften des Fliegerführer Atlantik und der Luftflotte 3 

zur Aufklärung zwischen 46° und 4830 N und Sektor von 

Start Aufklärung 04,30 Uhr, Kampfverbän- 

sodass gegen 09,00 Uhr im Gebiet "Bis- 

t kommen im Laufe des 27.5. ausser Fern— 

und K.Fl.Gr.406, die einsatzbereiten 

Kampfverbände der K.Gr.606, der I./KG.28 und der K.Gr.100 

atz in 3 Wellen unter ungünstigen Wetter- 

zur Grenze der Kampf-und Aufklärungsreich- 

weite. Infolge £chlechtwetterlage stösst die entscheiden- 

de erste Welle grösstenteils an "Bismarck" und am Gegner 

vorbei. V/enige Flugzeuge erhalten Fühlung am Gegner und 

kommen zum Angriff auf Kreuzer und Zerstörer, jedoch of- 

fensichtlich obre Treffer zu erzielen. Daher kein Einfluß 

auf die Gefechtslage trotz vollen Einsatzes. 

Wetterdampfer "Sachsenwald" wird zum Standort "Bismarck" 

befohlen, steht 

Troßschiff "Erml 

abends 20,40 Uhr in 4740 N 1430 W. 

and" läuft zur Hilfeleistung um 05,00 Uhr 

Dalum 
un6 

Ui)C3clt 

27.5-4 

Eingabe 6ca lUrtes, IDinb, tUcttcr, 
öetgang, Selcudjtung, 6id)tigMt 

bet tufl, iU<inb|(t|ein u[iu. 

Maoinahcien der Führung: 

U-Boote 

Die in der 

oder ohne Torpedjo 

Unterstützung 

BE 6277 nach 619)2 

lich,an Hand dei 

ner heranzukommen 

Lage zu heeinflt 

Versuch, auf 

buch Flotte durch 

abzuholen, achei 

Wetterlage. 

Luftstre 

Biscaya verfügbaren U-Boote werden mit 

am vermuteten Standort "Bismarck" zur 

ammengezogen und sollen Gebiet von 

abouchen. Es ist den Booten nicht mög- 

sehr ungünstigen Wetterlage an den Geg- 

und durch Erfolge die Entwicklung der 

ssen. 

Antrag des Flottenchefs das Kriegstage- 

U-Boote ( U 556/ U 74) von "Bismarck" 

tert wegen Brennstoffmangel und Schlecht- 

itkräfte : 

Luftaufklär 

kräften des Flie 

Brest Hordwest. 

de ab 06,30 Uhr, 

marck". Insgesan: 

aufklärern KG 4t 

Kampfverbände de 

zum Ansatz. Ein. 

bedingungen bis 

befohlen, steht 

üorfommntffe 208 

ung startet entsprechend Befehl des Reichs- 

marschalls mit allen verfügbaren Aufklärungs-und Kampf- 

;erführer Atlantik und der Luftflotte 3 

zur Aufklärung zwischen 46u und 4830 H und Sektor von 

Start Aufklärung 04,30 Uhr, Kampfverbän- 

sodass gegen 09,00 Uhr im Gebiet "Bis- 

t kommen im Laufe des 27.5. ausser Fern- 

and K.Fl.Gr.406, die einsatzbereiten 

r K.Gr.606, der I./KG.28 und der K.Gr.100 

atz in 3 Wellen unter ungünstigen Wetter- 

zur Grenze der K^mpf-und Aufklärungsreich- 

weite. Infolge £ahlechtwetterlage stbsst die entscheiden- 

de erste Welle grösstenteils an "Bismarck" und am Gegner 

vorbei. Wenige Flugzeuge erhalten Fühlung am Gegner und 

kommen zum Angriff auf Kreuzer und Zerstörer, Jedoch of- 

fensichtlich ohre Treffer zu erzielen. Daher kein Einfluß 

auf die Gefechtslage trotz vollen Einsatzes. 

Wetterdanpfer "£achaenwald" wird zum Standort "Bismarck" 

abends 20,40 Uhr in 4740 N 1430 W. 

Troßscbiff "Ermland" läuft zur Hilfeleistung um 05,00 Uhr 



- 

Datum 
unö 

Ubcjclt 

Angabe 6eö «üttea, iDinö, lüctter, 
Seegang, Beleuchtung, oid)tigfeit 

öec luft, VttonbM)?in u(u'. 
üortommniffe 

27.5.41 au^ La Pallice aj, 

Unterstützung in 

Spanischt 

4 Schlepper werden in der Nacht zur 

Harsch gesetzt. 

Hilfe : 

Hoch in der 

hauptquartier Hai 

ersucht, von spar 

Schiffes bzw.Hände 

auch spanische Ki 

ken. Im Einverst 

scher Harinemini 

Zerstörer an. Eir 

Nacht wird nach Rücksprache mit Führer- 

Att.Madrid über Lage unterrichtet und 

isolier Kriegsmarine Entsendung Lazarett- 

Isschiffes mit Rote-Kreuz-Flagge g.g.F. 

iegsschiffe zur Hilfeleistung zu erwir- 

ndnis mit General Franco ordnet spani- 

ter Auslaufen Krz."Canarias"und zweier 

treffen auf Kampfplatz etwa 28.5.früh. 

Über Endkami 

richten. Annahme 

überlegenen schwejr 

Torp.-Einsatz von 

vrierunfähige Sclji 

ralität meldet n: 

gesunken sei. 

Se..gebiet d 

ate abgesucht. U 

Schlauchboot in 

te Untergang des 

gegen 10,00 Ulir. 

U-Buote und Krz. 

gangsstelle hera 

Gegner steui 

aufklärung ergibt 

rationsgebiett an 

fasst die Kampfg 

Kurs 210 - 220 

20,40 Uhr ein Ve 

die beteiligten 

(190 sm südwestl 

wird. Bei Angriff 

"Bi.,inarck" bisher keine genauen Hach- 

daas Schiff in Artillerie-Gefecht mit 

en Streitkräften unter gleichzeitigem 

Kreuzern und Zerstörern auf das manö- 

ff vernichtet wurde. Britische Admi- 

hmittags, dass' "Bismarck" um 11,00 Uhr 

s Untergangs wird von U-Booten als er- 

74 nimmt 19,30 Uhr 3 Überlebende aus 

6142 auf. Hach ihren Aussagen erfolg- 

Schiffes wahrscheinlich in BE 5130 etwa 

Es wird versucht, Flugzeuge, übrige 

anarias" durch Peilzeichen an Unter- 

uführen. 

elrt nacli Abschluss der Aktion, wie Luft- 

offenbar verbandsweise bisherige^ Ope- 

Die erste Welle der Luftaufklärung er- 

rrppe H gegen 16,10 Uhr im Qu.BE 55 auf 

«älirend der von der zweiten Welle gegen 

rband von schv/eren Einheiten - vermutl. 

Einheiten der Heimatflotte - in Qu.BE 32 

jüdspitze Irland) auf HHO Kurs gesichtet 

an werde keine Treffer erzielt. 

- 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öea »Ürteö; iDtnö, lücttcr, 

öcegang, öcleudjtung, öid)tigfßit 
öEC luft, iltanöfijefn ufan 

Oottommntf/c 

27.5.41 au^ La Pallice aj. 

Unterstützung in 

Spanisch 

. 4 Schlepper werden in der Nacht zur 

Uarsch gesetzt. 

Hilfe : 

Hoch in der 

Hauptquartier Mai 

ersucht, von spar 

Schiffes bzw.Hant 

auch spanische Kl 

ken. Im Einverstt 

scher Iviarinemini 

Zerstoi er an. Eil 

Nacht wird nach Rucksprache mit Führer- 

Att.Madrid über Lage unterrichtet und 

ischer Kriegsmarine Entsendung Lazarett- 

elsachiffes mit Rote-Kreuz-Flagge g.g.F. 

iegsschiffe zur Hilfeleistung zu erwir- 

ndnis mit Ueneral Franco ordnet spani- 

ter Auslaufen Krz."Oanarias"und zweier 

treffen auf Kampfplatz etwa 28.5.früh. 

Sei i 

des 

IS 

Uber Endkami 

richten. Annahme 

überlegenen schwejn 

Torp.-Einsatz voi 

vrierunfähige 

ralität meldet m 

gesunken sei. 

Se..gebiet 

ste abgesucht. U 

Schlauchboot in 

te Untergang des 

gegen 10,00 Ulir. 

U-Buote und Krz. 

gangsstelle hera 

Gigner steue 

aufklärung ergibt 

rationsgsbiett an 

fasst die Kanpfgrja 

Kurs 210 - 220 

20,40 Uhr ein V 

die beteiligten 

(190 sm südwestl 

wird. Bei Angri 

f "Bi..iruirck" bisher keine genauen Hach- 

daas Schiff in Artillerie-Gefecht mit 

en Streitliräften unter gleichzeitigem 

Kreuzern und Zerstörern auf das manö- 

ff vernichtet wurde. Britische Admi- 

hmittags, dass "Bismarck" um 11,00 Uhr 

Untergangs wird von U-Booten als er- 

74 niiiimt 19,50 Uhr 3 Überlebende aus 

6142 auf. Nach ihren Aussagen erfolg- 

Ichiffes wahrscheinlich in BE 5150 etwa 

Es wird versucht, Flugzeuge, übrige 

anarias" durch Peilzeichen an Unter- 

uf Uhren. 

rt nach Abschluss der Aktion, wie Luft- 

offenbar verbandsweise bisherige^! Ope- 

Die erste vVelle der Luftaulklärung er- 

ppe H gegen 16,10 Uhr im Qu.BE 55 auf 

vänrend dar von der zweiten Welle gegen 

entband von schweren Einheiten - vermutl. 

Einheiten der Heimatflotte - in Qu.BE 52 

Jüdspitze Irland) auf UNO Kurs gesichtet 

Lffen werde- keine Treffer erzielt. 



Datum 
unö 

Ul>r3£lt 

Angabe öce «üttee, tüinb, tüctter, 
Seegang, Beleudjtung, Sid)tigfelt 

öec luft, inonb^djein ufio. 
Uotfommntffe 209 

27.5.41 leichte Ein 

Gefechtsfeldes m 

gemeldet und erg 

Weitere Qperatio 

reiten werden gegpn Mittag östlich des 

t Kurs auf Landsend von der Luftwaffe 

bnislos angegriffen. 

Llanmässige 

wird angenommen, 

nal hätte aufgen 

Umstellung der Ttr 

um einerseits Es 

Boote freizubeko 

Beölungsmöglichk 

haben. 

Nordseer 

Brennstoffergänzung durch "Prinz Eugen" 

da andernfalls ein angefordertes Kurzsig- 

immen werden müssen. Von Gruppe West wird 

nker und eines Spähschiffes vorgenommen, 

iO-Hamburg für U-Bootsversorgung der Süd- 

.irnen und andererseits möglichst zahlreiche 

iten südl. der HX-Route zur Verfügung zu 

Keine beson 

Rorwe gen 

leren Ereignisse, (s.2000). 

br i Schiff 4 

zur näheren Untelr, 

Sperrmassna 

Im übrigen 

Skagerra 

Keine bemer 

"Prinz Eugen": 

eilte den Pinnendampfer "Mathilde Torden" 

suchung nach Tromso ein. 

men llarvik-Hafen planmässig durchgeführt, 

leine besonderen Ereignisse. 

/Westl.Ostsee: 

censwerten Vorkommisse. 

östliche 

Mar.Att.Mos 

die Schiffalirt n 

wurde. 

Ostsee: 

cau übermittelt Prawda-Meldung, nach der 

ich Leningrad am ?2.5.abends eröffnet 

Datum 
unö 

Uljrjdt 

Angabe i>ea ürte$, IDinö, tÜettet, 
6ecgangf 23eleud)tung, <5i<f)tigfelt 

6er tuft, illonöfd)Bin ufm. 
ü o r f o m m n i ff e 209 

27-5-41 leichte Ein 

Gefechtsfeldes m 

gemeldet und erg 

Weitere Operatio 

leiten werden gegen Mittag östlich des 

Lt Kurs auf Landsend von der Luftwaffe 

jbnislos angegriffen. 

1 "Prinz Eugen": 

Tr 

llanmä-asige 

wird angenommen, 

nal hätte aufgen 

Umstellung der 

um einerseits Es 

Boote freizubeko 

Beölungsmöglichk 

haben. 

Mordseer 

Breiinatoifergänzung durch "Prinz Eugen" 

da andernfalls ein angefordertes Kurzsig- 

Dmmen werden müssen. Von Gruppe West wird 

nker und eines Spähschiffes vorgenommen, 

iO-Hamburg für U-Bootsversorgung der Süd- 

amen und andererseits möglichst zahlreiche 

iten oüdl. der HX-Route zur Verfügung zu 

Keine besonderen Ereignisse, (s.2000). 

Norwegen 

Schiff 4 brichte den Pinnendarapfer "Mathilde Torden" 

zur näheren Untersuchung nach Tromsö ein. 

Sperrmassna nnen Marvik-Hafen planmaSsig durchgeführt. 

Im übrigen ;eine besonderen Ereignisse. 

Skagerra 

Keine bemer 

c /Westl.Ostsee: 

censvierten Vorkommisse. 

östliche 

Har.Att.Wos 

die Schiffalirt n 

wurde. 

Ostsee: 

vüu übermittelt Prawda-Meldung, nach der 

ich Leningrad am ?2.5.abends eröfinet 
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Aufklärung im Raum Kreta-Nordafrika, 
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abends Luftminenverseuchung des Hafens 

ecjks Verhinderung Abwändern von Kräften. 

Mitte Iraeerkriegführung 

Feindlag 

In Gibraltai 

ger "Furious" im 

Meldungen 

nicht vor. 

Nach Meldung 

j 26.5 .stärkere enj 1 

I Kreta beobachtet 

5 Zerst., 1 U-Boot, ferner Flugzeugträ- 

Dock. Dookzeit soll 31"5-^0en|let sein, 

dem westl.und mittl.Mittelmeer liegen 

Admiral SUdost wurden am Vormittag des 

.Kampfverbände im Seegebiet südlich 

Luftwaffe hält Durchgangsverkehr Oibral- 
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gesicherter Flugzeugträger wurde am 
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ta vergebliche Angriffe auf vollbeladene 

• Kreta mehrere engl.U-Boote festgestellt, 

st rechnet mit Möglichkeit britischer 

nacli Südkreta. Ski . hält eine solche 

angesichts der sich ständig festigen- 

ition auf Kreta für sehr unwahrscheinlich. 

engl.Streitkräfte einschl.Flugzeugträ- 

ger Anzahl von Kreuzern und Zerstörern 

ital.Luftaufklärung vor Alexandrien bzw. 

Aboukir gemeldet. Ein Verband von 1 Schlacht- 

azern steht morgens nördl.Uarsa Jöatruh. 

verkehr an der nordafrikanischen Küste 

ung Transportdurchführung Alexandrien - 

liessen. 

Italienische Lag 

Kephalonia minen 

verkehr nach Pat 

dringlich. 

Uordsfrikatranc 

: Verb.Stub meldet Durchfahrt südl. 

rei. Daraufhin Y/iede rauf nähme Dampf er- 

i-as , der zwecks Nachschubdienst für Kreta 

^rte: 26.Staffel am 26.5.erneut Tripolis 

ausgelaufen. Hac 

mit Einzeldampf' 

Bereich Admiral 

ischubtransporte Tripolis- Bengasi werden 

fn und Küstenfahrzeugen fortgesetzt. 

iüdost: 

tünensuche 

Erste Seetranspo 

Bucht. Transport 

nach Kreta läuft 

insatz Canea-Suda-Bucht 29•5.beabsichtigt. 

t-Dampferstaffel nicht vor 31.5-Suda- 

Panzern auf leichten Fahrzeugen 
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unkten sei nngland bisher noch nicht ge- 
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für schnellste Beendigung des Krieges 

die Deutschen einen totalen Sieg errin- 
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tiven wünsche so 

land mehr Vortei 
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mehr fest, da er 

habe. 
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troffen. Palls e 
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ein treten, bevor 

gen. Landung in 

Nahen Orient wer 

U.S.A.: 

Hoosevelt p 

nationalen Hotzu 

ser erfordere Ve 

bis zur äusserst 

lichkeittai. Wenn 

schung der T/elt 

g Churchills im Unterhaus über die Lage 

e keineswegs die Rede davon sein, dass 

zur Bee im östlichen LIittelmeer durch 

Kreta gefährdet worden sei (steht in 

cl, zu Äujserung Churchills vor Kreta- 

ellung in Irak weitgehend gefestigt, 

urohills, dass allgemeine Wehrpflicht 

ingeführt werde. 

rook äusserte sich nach zuverlässiger 

ährmaunes: Grösster Teil engl.Konserva- 

ortigen Kompromissfrieden, der aber Eng- 

e bringe als Deutschland. 

11s trotz letzten Vertrauensvotums nicht 

zu unnachgiebig sei und garkeine Erfolge 

unkten sei cngland bisher noch nicht ge- 

(Beaverbrook) Ministerpräsident werden 

für schnellste Beendigung des Krieges 

die Deutschen einen totalen Sieg errin- 

iigland sei keinesfalls möglich. Lage im 

ie von ihm besonders ernst beurteilt. 

oklamiert in Rede vom 27.5.unbegrenzten 

tand (unliraited National Emergency). Die- 

L-stärkung der amerikanischen Verteidigung 

n Grenze der nationalen Stärke und Mög- 

der Vorstoss des Hitlerismus zur Beherr- 

licht mit Gewalt aufgehalten werde, so 
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liege die weatl.H 

weite der nazisti 

selbst entscheide 

fen und seine Sic 

Uber den deujt, 

merkenswerte brkl i: 

nahmen dreimal so 

britische Werften 

land und die USA 

der Lage gehe deu 

sehe Schlachtschi 

operierten. Wiede 

die durch eine Be 

ders der Kap Verdk 

Nach BerichL 

amerikanische Gen 

gegen das kriegshs 

ministers gewandt 

betrachten, welch 

düng gegen Dakar, 

ren in den letzteki 

fügbar seien. Den 

gen, die Kriegspar 

gen (s.auch Politi 

F r a n k r e i c 

Franz.Regiei 

der die Haltung 

legt wird. Franz 

reich nicht darar 

einzutreten, es 

Hände fallen las 

Deutschen als Stt 

misphäre in kürzester Zeit in der Reich- 

chen Vernichtungswaffe. Amerika werde 

wann und wo seine Interessen angegrif- 

:rheit bedroht wird. 

sehen Handelskrieg gab Roosevelt die be- 

rung ab, dass durch deutsche Kriegsmass- 

viel Handelsschiffe versenkt würden als 

bauen könnten und zweimal so viel als Eng- 

susammen zu bauen in der Lage wären. Ernst 

tlich aus der Tatsache hervor, dass deut- 

tfe in den Gewässern der westl.Hemisphäre 

rholt hebt Roosevelt die Gefahr hervor, 

äetzung der atlantischen Inseln, beson- 

durch Deutschland entstehen würde, 

unseres Geschäftsträgers habet, sich der 

ralatab und die ihm nahestehenden Kreise 

tzerische Auftreten des Kriegs-und Marine- 

indem sie dem Präsidenten die Frage na- 

Kräfte eigentlich für sofortige Verwen- 

die Azoren, die Kap Verden und die ande- 

Wociien als Ziel bezeichneten Punkte ver- 

Angriffen dieser Personen sei es gelun- 

tei zunächst in den Hintergrund zu drän- 

sche Übersicht 123/124). 

h 

uug hat in Washington Note überreicht, in 

Irankreichs Deutschland gegenüber klar ge- 

Botschafter hat dazu erklärt, dass Frank- 

denke, an deutscher Seite in den Krieg 

v|ürde auch nie die’ franz .Flotte in deutsche 

en oder die Besitzungen in Amerika den 

tzpunkte überlassen!! 
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irung ab, dass durch deutsche Kriegsmass- 
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operierten. Wiede 
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gegen das kriegshitzerische Auftreten des Kriegs—und Marine- 

ministers gewandt 

hebrachten, welche Kräfte eigentlich für sofortige Verwen- 

dung gegen Dakar 

Frank reic 

Franz .Eegiei 

der die Haltung 

legt wird. Franz 

reich nicht darar 

einzutreten, es 

Hände fallen las 

Deutschen als Sti 

indem sie dem Präsidenten die Frage na- 

die Azoren, die Kap Verden und die ande- 

ren in den letzter Wochen als Ziel bezeichneten Punkte ver- 
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ung hat in Washington Note überreicht, in 

Irankreichs Deutschland gegenüber klar ge- 
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en oder die Besitzungen in Amerika den 
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28.5.4L Japan; 

Sprecher de 

anaprache, im Pa 

pan hiervon aofob 

Grund Dreierpakt 

Matsuoka un 

Loyalität Japans 

.• japanischen Marine erklärt in ßundfunk- 

Lle Teilnahme Amerikas am Kriege werde Ja- 

t betroffen und zwar in erster Linie auf 

es . 

terstrich am 27.5.in einer Rede erneut die 

dem Dreierpakt gegenüber. 

Lagebes irechung beim Chef der 

üeekriegsleitung. 

1) Überlegunge 

zu folgernden Ma 

Streitkräfte im 

ben der Seekrieg 

wasserstreitkräf 

zusetzen. Es ist 

i zur "Bismarck'’-Operation und die daraus 

jsnahmen für den Einsatz der Lberwasser- 

Itlantik.' Grundsätzlich muss es das Bestre- 

ileitung sein, den Handelskrieg mit Ober- 

ten im Atlantik mit Entschlossenheit fort- 

aber zu prüfen, ob Feindlage und klimati- 

sche Verhältnisse in den Sommermonaten zu einer vorüberge- 

henden Zurückhaltung der Seestreitkräfte füliren müssen. 

Die Operation de; Kreuzers "Prinz Eugen" ist fortzusetzen. 

Es hat jedoch keinen Zweck, dass er versucht, gesicherte 

Geleitzüge anzupicken, sondern es muss seine Aufgabe sein, 

Einzelfahrer zu /"ernichten. Eine Verlegung des Operations- 

gebiets weiter nich Süden kann durch Gegner—Operationen im 

liordatlantik not «endig werden. Chef Ski.hält es für erfor- 

derlich, jetzt vorsichtig zu operieren, da es sich die 

deutsche Kriegsmirine bei ihren geringen Mitteln nicht lei- 

.•e Uoerwasser-Kampfeinheiten zu verlieren, 

ifen, ob weitere Operationen nur noch in 

ippen (z.B."Tirpitz", "Scharnhorst" und 

'folgen sollen oder ob grundsätzlich auch 

äinzeln fahrenden Kreuzern und Schlacht- 

ilten werden soll. 

srtritt die Auffassung, dass es unbedingt 

sten kann, weite 

Es ist zu überpr 

geschlossenen Gr 

"Prinz Eugen") e 

i am Einsatz von 

schiffen festgeh 

Die l.Skl.v 
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henden Zurückhai 

Die Operation d 

Es hat jedoch ke 
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Es ist zu überpr 

geschlossenen Gr 

"Prinz Eugen") 

i üm Einsatz von 

schiffen festgeh 

Die l.Skl.v 

i zur "Bismarck"-Operation und die daraus 

jsnalimen für den Einsatz der ttberwasser- 

Vtlantik.' Grundsätzlich muss es das Bestre- 

jleitung sein, den Handelskrieg mit Über- 

ien im Atlantik mit Entschlossenheit fort- 

aber zu prüfen, ob Feindlage und klimati- 

i in den Joiomermonaten zu einer vorüberge- 

Lung der oeestreitkräfte fül.ren müssen. 

Kreuzers "Prinz Eugen" ist fortzusetzen. 

Lnen Zweck, dass er versucht, gesicherte 

cken, sondern es muss seine Aufgabe sein, 

/■ernichten. Eine Verlegur.g des Operations- 

ich 3üden kann durch Gegner-Operationen im 

trendig werden. Chef Ski.hält es für erfor- 

rsichtig zu operieren, da es sich die 

rine bei ihren geringen Mitteln nicht lei- 

:e Uoerwasser-Kampfeinheiten zu verlieren, 

ifen, ob weitere Operationen nur noch in 

ippen (z .B. "Tirpitz" , "Schamhorst" und 

e ^folgen sollen oder ob grundsätzlich auch 

jinzeln fahrenden Kreuzern und Schlacht- 

ilten werden soll. 

irtritt die Auffassung, dass es unbedingt 
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26.5.41 notwendig ist, grwidsützlich am Einsatz der Kreuzer vom 

Panzerschiffstyp in der ausserheimischen Kriegführung fest- 

zuhalten .Daher Voischlag, die Vorbereitungen für Auslaufen 

Kreuzer "Lützow" in den Atlantik zum Abschluss zu bringen, 

und "Lützow" vorsc 

Auslaufen und der 

rglich nach Drontheim zu verlegen. Das 

Durchbruch in den Atlantik kann, aller- 

dings erst erfolgen, wenn durch eingehende Aufklärung in 

den Passagen nördl .und südl.von Island (durch U-Boote, 

Flugzeuge und Fischdampfer) ein eindeutig klares Bild über 

die Feindlage gewcumen ist. Ein Verlegen nach Drontheim ble- 

jt zu überraschendem Auslaufen, notfalls 

stzen in das Hordmeer und überraschendem 

Atlantik. 

Verlegung "Lützow" nach Drontheim einver- 

ich Befehl über Auslaufen zur Atlantik- 

jedoch je nach Entwicklung der Lage aus- 

tet die Möglichkei 

zunächst unter Ab: 

Durchbruch in den 

Chef Ski.mit 

standen, behält si 

Operation "Lützow" 

drücklich vor. 

Gruppe Nord 

Berücksichtigung 

2) 

rhält Befehl, "Lützow" rechtzeitig unter 

r Wetterlage nach Drontheim zu verlegen. 

Planung "Barlaroasa" ; 

Der Umfang de 

Ostsee nach Drontl 

ten unter sicheren 

r Verlegung der Streitkäfte aus der östl. 

eim ist begrenzt, da Liegeplatzmöglichkei- 

Schutz für grosse Schiffe in Drontheim 

fers in die Rudere 

ordnet Ob.d.M.eine 

beschränkt sind. Is erscheint richtig, Schlachtschiff "lir- 

pitz" vorläufig ncch in Gotenhafen zu belassen und später 

in den unter Berücksichtigung Sommerverh&ltnisse gegen Luft- 

angriffe bestgesicherten Hafen von Kiel zu verlegen. Die 

Vorarbeiten in Drcntheim zur Schaffung sicherer Liegeplätze 

e sind mit vollem Nachdruck fortzusetzen. 

Die Überprüfe ng der Frage des Einsatzes der Überwasser- 

streitkräfte im Allantik ist bei. der 1.Ski.im Gange. 

3) Angesichts der katastrophalen Folgen des Torp.-Tref- 

nlagen des Schlachtschiffes "Bismarck" 

Überprüfung der Konstruktion der Ruder- 

anlagen auf schweien Schiffen an. Nach Vortrag K-Chef ist 
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Kreuzer "LÜtzow" 

und "LÜtzow" vorsc|r 

Auslaufen und der 

dings erst erfolg 

den Passagen nördl 

Flugzeuge und Fis 

die Feindlage gewo 

tet die Möglichkeit 

zunächst unter Ab: 

Durchbruch in den 

Chef Ski.mit 

standen, behält si 

Operation "LÜtzow" 

drücklich vor. 

Gruppe Nord 

Berücksichtigung c 

2) Planung "Barl 

aützlich am Einsatz der Kreuzer vom 

der ausserheimischen Kriegführung feat- 

chlag, die Vorbereitungen für Auslaufen 

den Atlantik zum Abschluss zu bringen, 

glich nach Drontheim zu verlegen. Das 

Durchbruch in den Atlantik kann.aller- 

, wenn durch eingehende Aufklärung in 

und südl.von Island (durch U-Boote, 

dampfen) ein eindeutig klares Bild Uber 

iinen ist. Ein Verlegen nach Drontheim bie- 

zu überraschendem Auslaufen, notfalls 

tzen in das Hordmeer und überraschendem 

Atlantik. 

Verlegung "Lützen" nach Drontheim einver- 

ch Befehl über Auslaufen zur Atlantik- 

jedoch je nach Entwicklung der Lage aus- 

erhält Befehl, "LUtzon" rechtzeitig unter 

r Wetterlage nach Drontheim zu verlegen. 

arossa": 

Der Umfang d 

Ostsee nach Drontl 

ten unter sichere 
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pitz" vorläufig nc 

in den unter Berüqk 

angriffe bestgesi 

Vorarbeiten in Dr 

für schwere Schifl 

Die Überprüfir 

streitkräfte im A 

Verlegung der Streitkäfte aus der östl. 

eim ist begrenzt, da Liegeplatzmöglichkei- 

Schutz für grosse Schiffe in Drontheim 

erscheint richtig, Schlachtschiff "Tir- 

ch in Gotenhafen zu belassen und später 

sichtigung Sommerverhältnisse gegen Luft- 

cjherten Hafen von Kiel zu verlegen. Die 

theim zur Schaffung sicherer Liegeplätze 

e sind mit vollem Nachdruck fortzusetzen. 

ng der Frage des Einsatzes der' tlberwasser- 

llantik ist bei. der 1.Ski.im Gange. 

3) Angesichts d 

fers in die Rüde 

er katastrophalen Folgen des Torp.-Tref- 

renlagen des Schlachtschiffes "Bismarck" 

ine ordnet Ob.d.M.e 

anlagen auf schwe 

Überprüfung der Konstruktion der Ruder- 

Jen Schiffen an. Nach Vortrag K-Chef ist 
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28.5.43 in Verbesserung 

2 Ruder achtern, 

len) bei Schiff 

tern vorgesehen, 

läge durch 1 Toi 

aus wird bei K 

schiff aufgenonm 

4) Vortrag übe 

Stützung des Ir, 

der bisherigen Anlagen ("Bismarck'' hatte 

die beide offenbar gleichzeitig ausfie- 

h und 0 die Konstruktion von 3 Rudern ach- 

Anlaga so, dass völliger Ausfall Ruderan- 

p.-Treffer nicht mehr möglich. Darüber hin- 

Irüfung der Konstruktion eines Ruders im Vor- 

en. 

r Weisung des Rührers zur Krage der Dnter- 

o k 

und des gesamter 

machtsführung zt. 

sen. Unterstütz 

auf Luftuntersti 

(Ski.: Es ersehe 

augenblickliche 

5) Vortrag I 

neral beim Haupt 

führung in Horde 

unter Bedeutung einer Erhebung des Irak 

Arabertums. Grundsätzlich ist die Sehr- 

tatkräftiger Hilfe an den Irak entschlos- 

g muss sich von deutscher Seite jedoch 

tzung und Waffenlieferung beschränken , 

int fraglich, ob die deutsche Hilfe für die 

irhebung des Irak noch rechtzeitig kommt). 

über Äusserung des Duce zum deutschen Ge- 

^uartier der ital.Wehrmacht Uber die Krieg- 

frika: Die Prüfung der Transportlage für 

Libyen durch It 

rigen Transportv 

te in der Cyrene 

a) Einnahme Tobi 

b) Fortsetzung 

reich; 

c) Möglichkeit 

griffe im kon 

liener hat ergeben, dass es auf dem bishe- 

ege unmöglich ist, in kurzer Zeit die Kräf- 

ika so zu verstärken, dass 

uk möglich; 

Cffensive gegen Suez-Kanal im Herbst erfolg- 

Nachschub 

derartig viel S' 

Häfen restlos a 

terführung Krie^ 

fen durch Pranki 

gend notwendig 

(Nach Auffe 

Handlungen mit 

die Nachschub-ur 

r Abwehr eines starken englischen An- 

dmenden Herbst gegeben. 

Ersatz|für Nordafrika erfordert bereits 

cjhiffsraum, dass Aua lade fähigkeit libyaoher 

genutzt. Duce hält zur erfolgreichen Ifei- 

in Nordafrika Öffnung der tunesischen Hä- 

eich für Truppen und Nachschub für drin- 

ssung Ski.werden die augenblicklichen Ver- 

Srankreich eine weitgehende Entlastung für 

Versorgungsschwierigkeiten bringen). d 
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achiff aufgenonm 

4) Vortrag übe 

Stützung des Ira 

der bisherigen Anlagen ("Bismarck1' hatte 

die beide offenbar gleichzeitig ausfie- 

H und 0 die Konstruktion von 3 Rudern ach- 

Anlage so, dass völliger Ausfall Ruderan- 

p.-Treffer nicht mehr möglich. Darüber hin- 

Irufung der Konstruktion eines Ruders im Vor- 

an . 

und des gesamter 

machtsführung zi 
sen. Unterstütz 

auf luftuntersti 

(Ski.: Es ersehe 

augenblickliche 

5) Vortrag I e 

neral beim Haupt 

führung in Horde 

r Weisung des Führers zur Trage der Unter- 

k unter Bedeutung einer Erhebung des Irak 

Arabertums. Grundsätzlich ist die Wehr- 

tatkräftiger Hilfe an den Irak entschlos- 

g muss sich von deutscher Seite jedoch 

tzung und Waffenlieferung beschränken , 

int fraglich, ob die deutsche Hilfe für die 

irhebung des Irak noch rechtzeitig kommt). 

über Äusserung des Duce zum deutschen Ge- 

^uartier der ital.Wehrmacht über die Krieg- 

frika: Die Prüfung der Transportlage für 

Libyen durch Ite 

rigen Transportv 

te in der Cyrene 

a) Einnahme Tobi 

b) Fortsetzung 

reich; 

c) Möglichkeit 

griffs im kon 

Nachschub 

derartig viel S 

Häfen restlos a 

terführung Kriej 

fen durch Frankl 

gend notwendig 

(Nach Auffe 

handlangen mit 

die Nachschub-ui 

liener hat ergeben, dass es auf dem bishe- 

ege unmöglich ist, in kurzer Zeit die Kräf- 

ika so zu verstärken, dass 

uk möglich; 

ffenaive gegen Suez-Kanal im Herbst erfolg- 

r Abwehr eines starken englischen An- 

Jmenden Herbst gegeben. 

Ersatzffür Nordafrika erfordert bereits 

cjhiffsraum, dass Ausladefähigkeit libyscher 

genutzt. Duce hält zur erfolgreichen Wei- 

in Nordafrika Öffnung der tunesischen Hä- 

eich für Truppen und Nachschub für drin- 

ssung Ski.werden die augenblicklichen Ver- 

Srankreich eine weitgehende Entlastung für 

d Versorgungsschwierigkeiten bringen). 
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28.5.41 Zur irakischen 

kräftige Hilfe aus 

gesamten Völker di 

Nach Wegnahme von 

Cypera. von Ehodos 

engl.Plottenhasis 

derart zu verstärke 

Alexandrien nicht 

Ital.General^t 

mitgeteilt, dass 

ferner 2 Personen; 

für deutsche Bela 

nur Uberführungsmc 

und geringer Mate 

starken Operation^ 

ist auf diese Weit 

derung des augenb 

i lieh. 

Präge spricht sich der Duce für tat- 

da sich hier Möglichkeit biete, die 

Orients gegen England zu rebellieren. 

Kreta hält Duce die Besetzung auch von 

aus für notwendig, um die Bedrohung der 

im östl.Mittelmeer durch die Luftwaffe 

n, dass sich die engl.Flotte auch in 

mehr halten kann. 

ab hat betr.Hordafrika-Transporte noch 

Monat Juni 6 Staffeln zu 6 Schiffen, 

staffeln nach Libyen laufen sollen. Dabei 

in jeder Staffel nur 1 Schiff, d.h. 

glichkeit des dringendsten Nachschubs 

jjialverstärkung. Die Aufstellung einer 

Armee zur Offensive gegen Suez-Kanal 

e naturgemäss nicht möglich. Daher Än- 

Jicklichen Zustandes dringend erforder- 

Besonder 

Außerheim 

G i b r a 1 t a r 

Hach Punkbet] 

KO. -Spanien 

träger, 1 U-Boots 

mehrere kleinere 

Zerstörer und 1 K. 

Südatlant 

Krz. "Cumberltnd 

einer nicht bestä 

von Fernando Horojiha 

den. 

Feind nac hricht en 

ische Gewässer! 

- B e r e i c h i 

ieb Kampfgruppe H noch in See. 

leidet im Hafen von Gibraltar: 1 Flugzeug- 

i Begleitschiff, 1 Kanonenboot, 1 U-Boot, 

'ahrzeuge und 10 Flugzeuge. Im Dock: 1 

inonenboot. 

i k 

ii 26.5.in Montevideo eingelaufen. Nach 

;igten Meldung aus Santos soll in der Nähe 

ein engl.Geleit zusammengestellt wer- 

■bil - 
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derung des augenb 

lieh. 

Frage spricht sich der Duce für tat- 
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Orients gegen England zu rebellieren. 
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aus für notwendig, um die Bedrohung der 

im östl.Mittelmeer durch die Luftwaffe 

n, dass sich die engl.Flotte auch in 

ehr halten kann. 
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Monat Juni 6 Staffeln zu 6 Schiffen, 
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28.5.41 Punks teile 

ges Fahrzeug in 

(südl.des Kaps), 

I n d i s c h e 

•Valfischbay meldet am 27.5. ein verdächti- 

5650 S (unvollständig erfasst) 2052 Ost 

das angeblich gestoppt lag. 

c 0 z e a n 

Ini 

Aus einer I 

den britischen A 

handlungen im 

dass^am 16.3.an 

von deutschem Hi 

"Rodnay" (?) hab 

(nur unvollkommei 

sichtet. Feind s 

schwunden, auch 

Feststellun 

Schluss zu, dass 

vom Helson-Typ 

iformation der britischen Admiralität an 

ttach^ in Madrid vermutlich über Kampf- 

ischen Ozean/Gebiet Aden wird bekannt, 

gfeblich in diesem Gebiet 3 Handelsschiffe 

Lfskreuzer angegriffen worden seien, 

am nachmittag dieses Tages . . . 

gelöst) und wahrscheinlich 1 Tanker ge- 

i in nordöstl.Richtung in Dunkelheit ver- 

Panker sei entkommen, 

ist zwar lückenhaft, lässt aber den 

zu der fraglichen Zeit 1 Schlachtschiff 

ch im Ind.Ozean befand. 

G e w ä s s e r um England 

ff e s t r a u m /Kanalgebie t 

Luftaufklär 

(100 sm westl.Ir 

auf nordöstl.Kurä 

(120 sm südwestl. 

mit Kurs 30° fest 

sichteten Einhei 

"Bismarck" betei 

vermutlich in ihr 

ren. Die Feindgruj 

Kampfverbänden 

treffer beschädi 

verkehr handelt 

Im Hordein, 

1 Geleitzug von 

mg sichtete am 28.5.früh in Qu.AM 7365 

Land) 2 Schlachtschiffe, 7 Zerstörer 

Schon am Abend des 27.5.wurden in BE 35 

Irland) 4 schwere Einheiten des Gegners 

gestellt. Es handelt sich bei den ge- 

tan um die an der Sohluasoperation gegen 

ligten schweren engl.Seestreitkräfte, die 

e nordschottischen Stützpunkte zurückkeh- 

ippen werden von der eigenen Luftwaffe mit 

etfasst und dabei 1 Kreuzer durch Bomben- 

jt, 1 Zerstörer versenkt (nach engl.Funk- 

2S sich um den Zerst."Mashona".). 

gmg der Horth "tlinch meldet Luftaufklärung 

L5-18 Dampfern, bei Trevose Head einen 

Staturn 
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ges Fahrzeug in 
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•Valfiachbay meldet am 27.5- ein verdächti- 

5650 3 (unvollatändig erfaeat) 2052 Ost 
das angeblich gestoppt lag. 

Indischer Ozean 

Aus einer I 
den britischen A 
handlungen im Ini 

dass am 16.5.angj 
von deutschem Hi 

"Eodnay" (?) hab 

(nur unvollkomme 1 

sichtet. Feind s 
schwunden, auch 

Feststellun 
Schluss zu, dass 

vom Helson-Typ s 

iformation der britischen Admiralität an 
ttachl in Madrid vermutlich über Kampf- 
ischen Ozean/Gebiet Aden wird bekannt, 

blich in diesem Gebiet 3 Handelsschiffe 

Lfjkreuzer angegriffen worden seien, 
am nachmittag dieses Tages . . . 

gelöst) und wahrscheinlich 1 Tanker ge- 

i in nordöstl.Richtung in Dunkelheit ver- 

Panker sei entkommen. 
ist zviar lückenhaft, lässt aber den 

zu der fraglichen Zeit 1 Schlachtschiff 

Ich im Ind.Ozean befand. 

Gewässer 
ffes träum 

Luftaufklär 

(100 sm westl.I 
auf nordöstl.Kur3 

(120 sm südwestl. 
mit Kurs 30° fest 
sichteten Einhei 

"Bismarck" betei 

vermutlich in ihr 
ren. Die Feindgruj 

Kumpfverbänden 

treffer beschädi 

verkehr handelt 
Im Nordein( 

1 Geleitzug von 

um England 

/Kanalgebiet 

mg sichtete am 28.5.früh in Qu.Al' 7365 

rland) 2 Schlachtschiffe, 7 Zerstörer 

Schon am Abend des 27.5.wurden in BE 35 
Irland) 4 schwere Einheiten des Gegners 
gestellt. Es handelt sich bei den ge- 

ben um die an der Sohlussoperation gegen 

ligten schweren engl.Seestreitkräfte, die 

e nordschottischen Stützpunkte zurückkeh- 

ippen werden von der eigenen Luftwaffe mit 

ebfasst und dabei 1 Kreuzer durch Bomben- 

3t, 1 Zerstörer versenkt (nach engl.Funk- 

s sich um den Zerst."Mashona".). 
gmg der North‘Minch meldet Luftaufklärung 

L5-18 Dampfern, bei Trevose Head einen 



-kW' 

Datum 
unb 

UI)tjeit 

Eingabe beä Orte^, ®lnb, ®etttr, 
eetgang, öeltudjlung, Slrfjligttlt 

bet £uft, 91ionb|(t)eln u|ro. 
^orfommntffc 

>8.5.41 weiteren von 12 Ib 

fend im Bristol-K}an 

und Haohbtunden 

OB traum/H 

Im Bereich 18 
nensuch-und Bewaqhi 

normal. 
Luf tauf klär 4^, 

zer, 4 Zerstörer 
Engl.Dampfei 

Nähe Auskerry (Oi 
Keine Geleitz 

.engl.Luftgruppe geringe Tätigkeit, Mi- 
ertätigkeit an engl.Süd-und Südostküste 

:g stellt in Scapa Flow 1 schweren Kreu- 

und "Iron Duke" fest. 
"Empire Pelikan" gibt Seenotzeichen in 

kney). 
iugbeobachtungen. 

16 An "Schiff 

hat auf bisherige 
Für Treffen 

festgesetzt. "Eg' 
Auslaufen 

in Biscaya erneut 
Brit.Marine 

in London Bericht 
mat gebrachten 

senkten Dampfers 
Frankreich auf 

reits mehrere Fä 
wird Admiral Frai 

bende. Nachricht< 

Ge 

de 

mpfern unter Zerstörersicherung einlau- 

al. Funkaufklärung erfasst in den Abend- 

hrfach Luftwarnmeldungen für Geleitzüge. 

o r d s e e 

igene Lages 

Kreuzerkrieg in s usserheimischen Gewässern; 

und "Egerland" geht Befehl: "Babitonga" 

m Treffpunkt auf "Schiff 16" zu warten." 
"Babitonga" mit "Egerland" wird 5° H 35° W 

;e rland" soll 12.6. in 5° N 35° W stehenw 
Cedania" und "Eio Grande" durch Feindlage 

verzögert. 

Att.Bem übermittelte 9.4.Kriegsminister 

mit wertvollen Angaben eines in die Hei- 
fangenen des s.zt.durch "Schiff 33 " ver- 

"Port Wellington". Gefangener ist in 

m Wege nach Deutschland entflohen. Da be- 

le von Gefangenenflucht vorgekommen sind, 
Bereich auf die sich für den Gegner erge- 
nquelle hingewiesen. 
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und Nachtetunden 

mpfern unter Zerstörersicherung einlau- 

al. Funkaufklärung erfasst in den Afcend- 

hrfach Luftwarnmeldungen für Geleitzüge. 

Os traum/H o r d s e e 

Im Bereich 18 

nensuch-und Bewaqhi 

normal. 

Luf tauf klär 4i 
zer, 4 Zerstörer 

Engl. Dampfer 

Nähe Auskerry (Or 

Keine Geleitz 

.engl.Luftgruppe geringe Tätigkeit, Mi- 

ertätigkeit an engl.Süd-und Südostküste 

ig stellt in Scapa Flow 1 schweren Kreu- 

und "Iron Duke" fest. 

"Empire Pelikan" gibt Seenotzeichen in 

kney). 
ugbeobachtungen. 

Eigene Lage» 

Kreuserkrieg in a usserhei’-d.g,'hen G- ;äasem! 

16 An "Schiff 

hat auf bisherigt 

Für Treffen 

festgesetzt. "Egi 

Auslaufen 

in Biscaya erneul 

Brit.Marine 

in London Berichl 

mat gebrachten 

senkten Dampfers 

Frankreich auf 

reits mehrere Fä 

wird Admiral Frai[; 

bende; Hachricht 

und "Egerland" geht Befehl: "Babitonga" 

m Treffpunkt auf "Schiff 16" zu warten." 

"Babitonga" mit "Egerland" wird 5° K 35 ff 
;trland" soll 12.6. in 5° ff 35° ff stehen. 

'Cedania" und "Rio Grande" duroh Feindlage 

verzögert. 

Att.Bem übermittelte 9.4.Kriegsminister 

mit wertvollen Angaben eines in die Hei- 

fangenen des s.zt.durch "Schiff 33 " ver— 

"Port Wellington". Gefangener ist in 

m Wege nach Deutschland entflohen. Da be- 

le von Gefangenenflucht vorgekommen sind, 

iJereich auf die sich für den Gegner erge- 

(Jnquelle hingewiesen. 

Gi 

d< 



£atum 
unb 

Ityraelt 

Angabe bc8 Orte^, ffilnb, ©cttec, 
ectgang, ©elcudjtung, ©Idjttgfrit 

ber Cuft, 91]onb|d)e(n u{ro. 
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28.5.4 Feindlageunte r: 

Über eigene L i 

Richtung s.F.1.0708, 1617, 1749. 

ge 0410, 1730. 

Operation "Meere agotf: (“Prinz Eugen"). 

Vom "Prinz 

Gruppe West 

dass durch Einsa 

Nordatlantik bei 

im Westatlantik 

Schutz durch sch 

iugen" keine Meldungen, 

übermittelt "Prinz Eugen" Auffassung, 

tz aller schweren britischen Einheiten 

der Jagd auf "Bismarck" die Geleitzüge 

jetzt vorübergehend wahrscheinlich ohne 

«ere Streitkräfte. Ski. teilt diese An- 

;sicht nicht, da hegen "Bismarck" nur Verfügungakampfgrup- 

pen des Gegners izw.in der Nähe stehende schwere Streit- 

kräfte eingesetzt und Schwächung der Geleitzüge nicht 

anzunehmen. Daher Weisung an Gruppe West: 

""Prinz Eugei" soll zunächst nur gegen Einzelfahrer 

operieren, Kurzsignale sparsam gebrauchen, letzteres gilt 

auch für Tanker." 

Gruppe West berichtigt dementsprechend ihre Anweisung 

an "Bismarck" uni befiehlt: Operieren nicht gegen Geleit- 

züge, sondern gegen Einzelfahrer. 

"Prinz Eugei" erhält ferner Anweisung von Gruppe 

West: Sobald Operieren im Norden vom Feind erkannt, Ope- 

rlegen nach DS, DT, EH, EJ, Tanker selbst 

der Wünsche zu melden und sich nicht an 

Spähschiffe gebunden zu fühlen, gegebenenfalls nach franz. 

Westküste entlassen.(s.P.T.1915)• 

Die Verteilung der Begleittanker für Operation 

t nach den jetzigen Befehlen der Gruppe: 

A. 3 21/24 = südwestl.Südspitze Grönland. 

B D 78 = 460 sm nordwestl.Azoren. 

1 D 64 = 42o sg^westl.Azoren, 

"D F 96 = 720 sm/siidwestl.Azoren. 

1 zu "Egerland" nach Punkt Rot. 

rationsgebiet ve 

zu verschieben o 

"Prinz Eugen" is 

"Belchen" 

"Spichern" 

"Breme" 

"Lothringen" 

"Esso" Marse 

- ns 
£ntum 

unti 
U^cjeli 

Angabe bt» Otte«, SBInb, SBelltc, 
Setgang, ©eltudjtung, 6ld)tlgf.lt 

brc gu(l, 9nonb|d)eln ufm. 
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28.5.4 Feindlageuntep: 

Uber eigene Li 

•riohtung s.P.T.0708, 1617, 1749. 

■ge 0410, 1730. 

Operation "Meere agottT; ("Prinz Eugen"). 

Vom "Prinz 

Gruppe West 

dass durch Einsa 

Nordatlantik bei 

im Westatlantik 

Schutz durch sch 

iugen" keine Meldungen, 

übermittelt "Prinz Eugen" Auffassung, 

tz aller schweren britischen Einheiten 

der Jagd auf "Bismarck" die Geleitzüge 

jetzt vorübergehend wahrscheinlich ohne 

■lere Strei tkräf te . Ski. teilt diese An- 

sicht nicht, da hegen "Bismarck" nur Verfügungakampfgrup- 

pen des Gegners jzw.in der Nahe stehende schwere Streit- 

kräfte eingesetzt und Schwächung der Geleitzüge nicht 

r Weisung an Gruppe West! anzunehmen. Dahe 

""Prinz Eugei" soll zunächst nur gegt.n Einzelfahrer 

operieren, Kurze 

auch für Tanker 

Gruppe West 

Lgnale sparsam gebrauchen, letzteres gilt 

berichtigt dementsprechend ihre Anweisung 

an "Bismarck" uni befiehlt! Operieren nicht gegen Geleit- 

züge, sondern ge 

"Prinz Euge 

"Prinz Eugen" is 

"Belchen" 

"Spicherh" 

"Breme" 

"Lothringen"D P 96 

"Esso" Marse 

gen Einzelfahrer. 

erhält ferner Anweisung von Gruppe 

West: Sobald Operieren im Norden vom Feind erkannt, Ope- 

rationsgebiet verlegen nach DS, DT, EH, EJ, Tanker selbst 

zu verschieben oier Wünsche zu melden und sich nicht an 

Spähschiffe gebunden zu fühlen, gegebenenfalls nach franz. 

Westküste entlas sen.(s.F.T.1915). 

Die Verteilung der Begleittanker für Operation 

t nach den jetzigen Befehlen der Gruppe: 

A 3 21/24 = südwestl.Südspitze Grönland. 

B D 78 = 460 sm nordwestl.Azoren. 

1 D 64 = 42o sg^westl.Azoren, 

= 720 sm/sudwestl.Azoren, 

f zu "Egerland" nach Punkt Rot. 
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Saturn 
unb 

U^räeit 

Angabe beä Orteg, 5B(nb, ffietter, 
©cegang, ©eleucfctung, tS(d)rigfeit 

ber Cuft, 9Ttonb|d)e(n u{u>. 
55ortommntffe 

28.5.41 

(131) 

(132) 

Westraum/ Atla n t i k k ü a t e 

llachauche an 

U-Boote, WB5 "Sac 

Infolge erheblich 

und "Canarias" au 

nimmt 28.abends 2 

Die durch Lu' 

gesetzten Verband 

sichteten keine W 

Nach Aussage 

Untergangastelle "Bismarck" wird durch 

isenwald" und Erz . "Canarias " fortgesetzt, 

r Wetterbesserung sollen "Sachsenwald" 

h am 29.weitersuchen. "Sachsenwald" über- 

weitere Überlebende. 

tflotte 3 und Pliegerführer Atlantik ein- 

zur Nachsuche im Kampfraum "Bismarck" 

ackteile oder Überlebende, 

der von U 74 aufgenommenen Leute hat 

"Bismarck" am 24. ibends 5 angreifende Plugzeuge abgeschos- 

sen und in der Ha 

ren in Brand geac 

Bekanntgabe 

tionen gegen "Bis 

ten) Nr.123. 

Hierzu ist f 

1) Feststellung 

britischem Plugze 

wurden, entsprich 

ht 26./27.1 Zerstörer versenkt, 1 weite- 

lossen! 

ler britischen Admiralität .über die Opera- 

narck" s.in "Fremde Presse “(Marinenachrich- 

;stzus teilen: 

dass "Bismarck" und "Prinz 'Eugen" von 

ig in den Schären von Bergen festgestellt 

t wahrscheinlich nicht den Tatsachen. Ski. 

| nimmt an, dass britischer Agentendienst im Gr.Belt die 

Schiffe beim Pass 

2) Bemerkenswert 

im Nordatlantik s 

"Ramillies" gegen 

Leren erfasst hat. 

Ist Ansatz der angeblich im Geleitdienst 

behenden Schlachtschiffe "Rodney" und 

"Bismarck". 

3) Mit weiträumiger Luftaufklärung durch kanadische Luft- 

waffe von Neufundland aus muss in Zukunft gerechnet wer- 

yon USA gelieferten Catalina-Plugbooten. 

4) Von den Torp.-Plugzeugangriffen der "Ark Royal"-Flug- 

zeuge am 26.5,nacimittags und den nächtlichen Torp.-Angrif- 

fen der Tribal-Zerstörer mit angeblicher Erzielung von 

Torp.-Treffern arf "Bismarck" hatte Flottenchef nichts ge- 

meldet. Nachprüfuig durch Befragung Überlebender erforder- 

lich. 

5) Angaben bestät 

kampf am 27.5.neten Torp.-Angriffen durch Kreuzer nhd Zer- 

igen bisherige Auffassung, dass am End- 

-m,' 
Xmtum 

unb 
U^rjEit 

Angabe bei Otlt», JBInb, SBttttc, 
öttgang, S.üudilung, ßldjHgftlt 

btc Euft, 9RDnb|tf)eln ufro. 
53 orf ommntf f e 

28.5.41 

(131) 

(132) 

WeBtraum/ Atlantikk ü s t e 

Hachsuche an 

U-Boote, WB3 "3ac 

Infolge erheblich 

und "Canarias" au 

nimmt 28.abends 2 

Untergangs stelle "Bismarck" wird duroh 

isenwald" und Krz. "Canarias " fortgesetzt. 

;r Wetterbesserung sollen "Sachsenwald" 

;h am 29.weitersuchen. "Sachaenwald" über- 

weitere Überlebende. 

Die durch Lu’tflotte 3 und Fliegerführer Atlantik ein- 

gesetzten Verband 

sichteten keine W 

Nach Aussage 

"Bismarck" am 24 

sen und in der Ha 

ren in Brand ges.c 

Bekanntgabe 

tionen gegen "Bis: 

ten) Nr.123- 

Hierzu ist fbatzusteilen: 

1) Feststellung 

zur Nachsuche im Kampfraum "Bismarck" 

ackteile oder Überlebende, 

der von U 74 aufgenommenen Leute hat 

ibends 5 angreifende Flugzeuge abgeschos- 

Uit 26-/27 .1 Zerstörer versenkt, 1 weite- 

losaen! 

Jer britischen Admiralität .über die Opera- 

narck" s.in "Fremde Presse “(Marinenachrich- 

dass "Bismarck" und "Prinz "Eugen" von 

britischem Flugzeig in den Schären von Bergen festgästellt 

wurden, entsprich 

nimmt an, dass br 

Setäffe beim Pass 

2) Bemerkenswert 

im Nordatlantik s 

"Äamillies" gegen 

t wahrscheinlich nicht den Tatsachen. Ski. 

waffe von Neufund 

den. Einsatz von 

Ltischer Agentendienst im Gr.Belt die 

Leren erfasst hat. 

Ist Ansatz der angeblich im Geleitdienst 

behenden Schlachtschiffe "Rodney" und 

"Bismarck". 

3) Kit weiträumiger Luftaufklärung durch kanadisohe Luft- 
land aus muas in Zukunft gerechnet wer- 

von USA gelieferten Catalina-Flugbooten. 

4) Von den Torp.-Plugzeugangriffen der "Ark Eoyal"-Flug- 

zeuge am 26.5.nacMittags und den nächtlichen Torp.-Angrif- 

fen der Tribal-Zerstörer mit angeblicher Erzielung von 
Torp.-Treffern auf "Bismarck" hatte Flottenchef nichts ge- 

meldet. Nachprüfi; ig durch Befragung Überlebender erforder- 

lich. 

5) Angaben bestätigen bisherige Auffassung, dass am End- 

kampf am 27-5.neten Torp.-Angriffen durch Kreuzer nhd Zer- 



Saturn 
unb 

Uljcjeit 

angabt btä Orttä, ffllnb, SBtlttt, 
Seegang, ®e!tud)lung, ®(d)l(gtetl 

bet Cuft, 9Iionb(d)e(n ufto. 
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28.5.41 u :l\ störer später a 

riebeschuss in d 

Kiederkämpfung d 

gültige Versenkujii 

shire". 

die schweren Streitkräfte durch Artille^ 

n Kampf gegen "Bismarck" eingriffen. Nach 

r art.Kampfkraft "Bismarcks" erfolgte end- 

durch Torpedoansatz von Krz."Dorset- 

Nordsee/ I o r w e g 

Cruppe Nord 

Wirkung verschär? 

Streitkräften ge 

mit der Begründ 

Sem Gebiet ausge 

dige Stellen ent 

1505 Uhr Ti 

ohne Ergebnis. 

Deutsche Bucht. 

Abschnitt Cuxhav 

BSN.meldet 

Drachen, Flammen 

neuer Abwelirmitt 

mit Torp.-Flugze 

gung wird erteil|b 

Im Bereich 

nisse. 

beabsichtigt zur Erzielung abschreckender 

’tes Vorgehen von deutschen Duft-und See- 

len im Warngebiet angetroffene Fahrzeuge 

dass neue umfangreiche Sperren in die- 

P-egt würden. Mar .Bef .Dänemark soll zustän- 

jprechend unterrichten. 

sfanflug 3 Bristol-Blenheim gegen Helgoland 

ältere Einflüge bei den Helder und in 

Lbschuss Feindmaschine durch Mar.Fl^k im 

m. 

linleitung von Versuchen mit Ballonen, 

verfem und Wurfgeschossen zur Schaffung 

1 gegen Bombentiefangriffe in Verbinddng 

! igangriffen für Geleits'sicherung.Genehmi- 

forwegen-Küste keine besonderen Vorkomm- 

S k a g e r r f/Westl. Ostsee: 

Gruppe Nord 

tigung Wetterlag 

"Tirpitz" verble / 

D a g e i 3.Grup> 

Skagerrak nach NJ) 

Aus Stettin 

"Sperrbrecher 31 

Wegeablaufet 

erhält Befehl, "Lützow" unter Berücksich- 

rechtzeitig nach Drontheim zu verlegen,, 

.bt in Kiel. 

e der 24.und 25.U-Flottill'e auf dem Marsch 

irden (Drontheim). 

ist 1.Oberführungsstaffel unter Geleit 

ausgelaufen. 

und übrige Geleitaufgaben planmässig. 

Xatum 
unb 

U[)Cieit 

2B.5.41 

Singabt bri Octt«, SBInb, TOtiltc, 
Sf.gong, ©dtudjlung, Sldjlfgttü 

bec Cuft, 3Itont>|d)em ufm. 

storer später au 

riebescl.uss in d 

Niederkämpfun^ d 

gültige Versenku}i| 

shire" . 

Hordsee/ I o r a e g e n 

Gruppe Nord 

Wirkung verschärf 

Streitkräften ge 
mit der Begründ 

sem Gebiet ausge 

dige Stellen ent 

1503 Uhr Ti 
ohne Ergebnis. W 

Deutsche Bucht. 

Abschnitt Cuxhav 

BSN.meldet 

Drachen, Flammen 

neuer Abwelirmitt 

mit Torp.-Flugze 

gung wird erteil^ 

Im Bereich 

nisse. 

S k a g e r r 

Gruppe Nord 

tigung Wetterlag 

"Tirpitz" verble 

Ii a g e 8 3.GrupJ> 

Skagerrak nach 

Aus Stettin 

"Sperrbrecher 31 

Wegeablaufet 

QJortommnfffe 
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die schwelen Streitkräfte durch Artille.- 

n Kampf gegen "Bismarck" eingriffen. Nach 

r art.Kampfkraft "Bismarcks" erfolgte end- 

g durch Torpedoansatz von Krz."Dorset- 

beabsichtigt zur Erzielung abschreckender 

tes Vorgehen von deutschen Luft-und See- 

len im Warngebiet angetroffene Fahrzeuge 

dass neue umfangreiche Sperren in die- 

Legt würden. Mar.Bef.Dänemark soll zustän- 

iprecliend unterrichten. 

äfanflug 3 Bristol-Blenheim gegen Helgoland 

ältere Einflüge bei den Helder und in 

Lbschuss Feindmaschine durch Kar.Fl^k im 
n. 

linleitung von Versuchen mit Ballonen, 

werfern und Wurfgeschossen zur Schaffung 

äl gegen Bombentiefangriffe in Verbindüng 

: igangriffen für Geleits'sicherung.Genehmi- 

forwegen-Küste keine besonderen Vorkomm- 

c/Westl. Ostsee; 

erhält Befehl, "lützow" unter Berücksich- 

rechtzeitig nach Drontheim zu verlegen,. 

ij.bt in Kiel. 

e der 24-und 25.U-Flottille auf dem Marsch 

irden (Drontheim). 

ist l.Oberführungsstaffel unter Geleit 

ausgelaufen. 

und übrige Geleitaufgaben planmässig.’ 

N i 



-tiS ■ 
®otnm 

unb 
Ul)tjcit 

SIngnbe be« Octt^, ®lnb, ©tlltt, 
Sttgang, ®tlturf)lung, ®ld)tlgtelt 

bec 2u(t, Sllonblditln U|DJ. 
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28.5.41 Boot 

ü 101, 108, 204. Auf Rückmarsch: U 97 

Lage: U-Boote im Op.-Gebiet: 7 ffestboote, 4 Biscaya- 

Boote (48, 73, 74, 147), die bisher auf Ausmarach waren, 

7 Süd-Boote. 

Auf Ausmarsch 

und 98. 

U 74 soll nach 

"Bismarck" abbrech 

caya-Boote Ausmars 

U 105, 106, 

St.Vincente durch 

Versorgung der S 

Dunkelwerden Suche auf Untergangsstelle 

n, Rückmarsch antreten, die übrigen Bia- 

h fortsetzen. 

(Südboote) werden über Anlaufen von 

jngl.Dampfer unterrichtet. 

d-U-Boote : 

137 

Gruppe West e 

beschleunigt zu "E 

Überschreiten von 

sichtliches Eintre 

nimmt Befehlsführuli 

nach Süden. Zweck 

Abgabe U-Bootsnach|3 

ßend Gruppe Weat 

Erfahrungen 20 "Eals 

Auslaufen "Gedania 

bald Lage ea erlau 

E r f o 1 g e : K 

20 

k r i f ü h r u n g 

rhält Befehl, Tanker "Easo" anzuweisen, 

erland" auf Punkt Rot zu gehen, beim 

30° H nach Süden Standort und voraua- 

ffen auf Punkt Rot zu melden. Skl.über- 

g für "Easo" bei Überschreiten 30° N 

uaammenführen "Easo"-"Egerland" ist 

chub an letztsten. "Eäao" steht anadhlie- 

^.eder zur Verfügung. Da nach bisherigen 

o"-Torpedos bald aufgebraucht, soll 

zur Ablösung "Egerland" erfolgen, so- 

bt. 

urzbericht U 138 : Handelskrieg nördl. 

.bis 27.5., davon 24.4.bis 12.5.Bergen Hebriden, Dauer 

zur Reparatur. 

Gesamterfolg: 1 Dajmpfer mit 12 000 t versenkt, keine beson- 

deren Vorkommnisse 

Hände laschiffahrt: 

Seekriegsleit 

legung, dass bei 

ung wendet sich an A und K mit der Über- 

langerer Dauer des Krieges Ersatz der seit 

-«/• 

Xlalum 
unb 

U^cjcit 

Angabe btä OrttS, SBInb, SBelltc, 
öt.qang, ©tleuditung, €Sld)tlgfell 

ber Sufi, ?Ronb|dic!n u|m. 
o r f o m m n t f f e 

28.5.41 U-Boot k r i f ü h r u n g . 

Lage: U-Boote 

Boote (48, 73, 74, 

7 Süd-Boote. 

Auf Ausmarech 

und 98. 

U 74 aoll nao 

"Bismarok" abbrech 

oaya-Boote Ausmars 

U 105, 106, 1 

St.Vincente durch 

Veraur ung fl'T S 

Op.-Gebiet: 7 Westboote, 4 Bieoaya- 

147), die bisher auf Ausmarsch waren, 

U 101, 108, 204. Auf Rückmarsch: U 97 

Dunkelwerden Suche auf Untergan^sstelle 

n, Rückmarsch antreten, die übrigen Bis- 

h fortsetzen. 

17, (Südboote) werden über Anlaufen von 

ngl.Dampfer unterrichtet. 

id-U-Boote : 

Gruppe West e 

beschleunigt zu "E 

Überschreiten von 

sichtliches Eintre 

nimmt Befehlsfüliruji, 

nach Süden. Zweck 

Abgabe U-Bootsnach|3 

Bend Gruppe West 

Erfahrungen 20 "Es 3 

Auslaufen "Gedania 

bald Lage es orla'jb 

rhält Befehl, Tanker "Esso" anzuweisen, 

erland" auf runkt Rot zu gehen, beim 

50° N nach Süden Standort und voraus- 

Lfen auf lunkt Rot zu melden. Skl.über- 

g für "Easo" bei Ubersohreiten 30° N 

usammenfüliren l,EssoB-"Ecerland" ist 

chub an letztefen. "Eäso" steht ansCnlie- 

eder zur Verfügung. Da nach bisherigen 

0"-Torpedos bald aufgebraucht, soll 

zur Ablösung "Egerland" erfolgen, so- 

t. 

Erfolge Kurzbericht U 138 : Handelskrieg nördl. 

20 .bis 27.5., davon 24.4.bis 12.5.Bergen Hebriden, Dauer 

zur Reparatur. 

Gesamterfolgl 1 Dalmpfer mit 12 000 t versenkt, keine beson- 

deren Vorkommnisse 

Hände Isschiffahrt: 

Seekriegslei 

legung, dass bei 

it ung wendet sich an A und K mit der Über- 

langerer Dauer des Krieges Ersatz der seit 



-w?' 
2>nlum 

unb 
llljijcit 

28. ^.41 

Singabe beä Oclcb, SBInb, ffltlitr, 
Seegang, Oeleud)lung, Sldjiigtelt 

bec Cujt, Slionbfdjeln uitD. 

Kriegd'beginn lau|r 

an Handelsschiff 

Bittet um Festst 

der genormte Ser 

Gegebenenfalls i 

für den Augenbli 

alle Einzelheit 

Ceiid eingetretenen Verluste und Ausfälle 

raum unabwendbar notwendig werden wird, 

ällung und Uitteilung, ob für diesen Fall 

enbau von Handelsschiffen vorbereitet ist. 

3t die Vorbereitung eines Serienbaus von 

jk notwendigen Handelsschiffstypen bis in 

in zu fordern. 

Luft 

Raum 

Einsatz der 

gegen die vom Ge 

zurückkehrenden 

nes Schlachtschi 

lieherweise "Kin 

westl,Irland. Be 

Kreuzer, 1 leid 

ten Kreuzer und 

nichtst. Am Hach 

gruppe westl.Don 

Im Mittelme 

Schädigung eines 

Mitte 

Feindlag 

Aus westl.LI 

klärung über Ale 

mit: 1 Flugzeugt 

2 Kreuzer zu 7 

Zerstörer, 1 U-B 

0 /• 

Sorfommntffe 218 

gführun g : 

i g 1 a n d 

Aufkläruügs-imd Kampfkräfte im V/estraum 

’echtafeld "Bismarck” in die Heimatbasen 

i’eindgruiipen. Gegen 0740 Uhr Erfassung ei- 

foverbandes (mit 2 Schlachtschiffen, mög- 

George" und "Prince of Wales") 100 sm 

. Angriff auf Kreuzerverband (1 schwerer 

fccr Kreuzer, 4 Zerstörer) Treffer auf leich- 

L Zerstörer (nach B-Dienst "Mashona") ver- 

aittag ergebnislose Angriffe auf Kreuzer- 

iga 1-Bucht. 

r im Rahmen bewaffneter Aufklärung Be- 

4 OOOt-Damnfers. 

rKriegführung: 

ttelmeer keine Feindmeldungen. Luftauf- 

andrien ergab 27•5.Belegung des Hafens 

uger, 2 Schlachtschiffe der Barham-Kl., 

0, 2 zu 5 000 t, 2 weitere Kreuzer, 11 

otsmutterschiff, 1 Beischiff mit 2 Zer- 

Ziatum 
unb 

Ufjijcil 

28.Ü.41 

SIngabe bti Oclt«, ffllnb, ffltlitr, 
Seegang, ©eleud)lung, Sfdjllgteil 

bec Cu[t, Slionbldjeln ulm. 

Kriegdboginn lauf 

an Handelsschiff 

Bittet um Festst 

der genormte Ser 

Gegebenenfalls i 

für den Augenbli 

alle Einzelheit 

Luft 

Land oingetretenen Verluste und Ausfälle 

raun unabwendbar notwendig werden wird, 

llung und liitteilung, ob für diesen Fall 

Lenbau von Handelsschiffen vorbereitet ist. 

31 die Vorbereitung eines Serienbaus von 

b notwendigen Ilandelsschiffstypen bis in 

ni zu fordern. 

Raum um 3 A 1 a n d 

üinsutz der 

gegen die vom Ge 

zurüokkehr enden 

nes Schlachtschi 

licherweise "Kin 

westl,Irland. Be 

Kreuzer, 1 leich|E 

ten Kreuzer und 

nichtet. Ai* Hach 

gruppe westl.Don 

IM liittelme 

Schädigung eines 

11 i t t e 

F e i n d 1 a K 

Aus westl. 11 

klärung über Ale 

mit: 1 Flugzeugt 

2 Kreuzer zu 7 0- 

Zerstörer, 1 U-B 

93orfommruffe 218 

gführung: 

Aufkiäruiigs-und Kampfkräfte im Y/estraum 

’echtafeld "Bisradrck" in die Heimatbasen 

i'eindgruppen. Gegen 0740 Ulir Erfassung ei- 

.'fsverbandes (mit 2 Schlachtschiffen, mög- 

George" uid "Prince of Wales") 100 sm 

Angriff auf Kreuzerverband (1 schwerer 

ber Kreuzer, 4 Zerstörer) Treffer auf leich- 

L Zerstörer (nach B—Dienst "Uashona") ver- 

jittag ei’gebnislose Angriffe auf Kreuzer- 

;gul-Bucht. 

;r ira Rahmen bewaffneter Aufklärung Be- 

4 OOOt-Dampfers. 

rkri egführung : 

ttelmeer l:eine Feindmeldungen. Luftauf- 

:andrien ergab 27• 5.Belegung des Hafens 

■üger, 2 Schlachtschiffe der Barham-Kl., 

)0, 2 zu 5 000 t, 2 weitere Kreuzer, 11 

otsmutterschiff, 1 Beischiff mit 2 Zer- 



$)atuni 
unb 

U^rjcit 

Angabe beä Orte^, 9Binb, ©etter, 
(Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

ber Cuft, ©onb(d)eln u(a). 
2torfommntffe 

3.5.41 Störern und weite: 

Schlachtschiff, 4 

zer. 

Um 1635 Uhr i 

60 sm Westnordwes 

Wach Ueldung 

Streitkräfte sUdön 

südl.und südöstl. 

40 sm südostwärts 

Kreuzern und Zers 

Barani einen Verb. 

Kurs 330°. 

£s ist rnügli 

kannt und hiergeg 

wahrscheinlich is 

von Kreta gesicht.: 

engl.Truppen von 

e kleine Kinheiten. Ausserdem ein franz. 

Kreuzer und 3 Zerstörer; im Dock: 1 Kreu- 

erden 2 Schlachtschiffe und 7 Zerstörer 

von Alexandrien gesichtet. 

Adm.Südost standen am 27.5-fsindl.See- 

tl.Kreta, am 28.5* zwei Kreuzer-Gruppen 

■ ron Kreta. Luftaufklärung meldet am 28.5. 

Kap Sidero einen Verband von schweren 

,örern Kurs 330°, 130 sm nordöstl. Sidi 

,nd von 3 Kreuzern und 6 Zerstörern, 

:h, dass die ital.Landung auf Kreta er- 

:n feindl.Streitkräfte eingesetzt wurden, 

jedoch, dass .es sich bei den südöstl. 

ten 2 Kreuzer-Gruppen um Abtransport 

der Südküste handelt. 

Nordafrik 

27.S.nachmitp 

sichert durch 3 Z 

feindl.Bomber ang : 

nicht eingesetzt, 

rer Dampfer durch 

vrierunfähig. Res ; 

Zur Präge de 

sehe Häfen s.Pern 

Regierung (Benutz 

von Toulon, Verch 

freiheit franz. StP' 

Bereich Adm.Südos 

Adm.Südost m 

atransporte 

gs 28.Seetransport mit 6 Dampfern, ge- 

rstörer, 60 sm nordöstl.Tripolis durch 

igriffen. Hegen Sandsturm Jagdflugzeuge 

Ein Dampfer Blindgänger-Bombe, ein weite- 

2 Bombentreffer in Brand geworfen, manö- 

der Staffel in Tripolis eingelaufen. 

Nordafrika-Transporte über franz.-tunesi- 

jchr.W.St.K.1930 über Verpflichtung franz. 

mg von Bizerta, Geleite der Transporte 

irterung von franz.Schiffsraum, Bewegungs- 

eitkräfte usw,). 

t/Ägäis/Schwaraes Meer: 

äldct, dass Entsendung der zur Station 

-430- 

Datum 
unb 

U^rjcit 

Angabe beö Orte^, ©inb, ©etttt, 
6ecgang, 33e1eucf)lung, 0(d)tigtcIt 

ber ßuft, 5nonb|d)dn ufro. 
53 D r f o m m n t f f e 

3.5.41 Störern und weite: 

Schlachtschiff, 4 

zer. 

Um 1635 Uhr w 

60 sm 7/estnordwes 

Hach Ueldung 

Streitkräfte sUdö: 

südl.und südöstl. 

40 sai südostwärta 

Kreuzern und Zers 

Berani einen Verb, 

e kleine Einheiten. Ausserdem ein franz. 

Kreuzer und 3 Zerstörer; im Dock: 1 Kreu- 

erden 2 Schlachtschiffe und 7 Zerstörer 

von Alexandrien gesichtet. 

Adm.äüdost standen am 27.5-feindl.See- 

tl.Kreta, am 28.5. zwei Kreuzer-Gruppen 

Kreta. Luftaufklärung meldet am 28.5. 

Kap Sidero einen Verband von schweren 

orern Kurs 330°, 130 sra nordöstl. Sidi 

.jid von 3 Kreuzern und 6 Zerstörern, 

Kurs 33u°. 

Es ist mögli 

kannt und hiergeg 

wahrscheinlich is 

von Kreta gesicht : 

engl.Truppen von 

h, dass die ital.Landung auf Kreta er- 

n feindl.Streitkräfte eingesetzt wurden, 

jedoch, dass .es sich bei den südöstl. 

ten 2 Kreuzer-Gruppen um Abtransport 

der südküate handelt. 

N o r d a f r i k 

27. S.naclunitp 

sichert durch 3 K 

feindl.Bomber ang 

nicht eingesetzt, 

rer Dampfer durch 

vrierunfähig. Resf; 

Zur Krage de 

sehe Häfen s.Ker: 

Regierung (Benutz 

von Toulon, Verch 

freiheit franz.S 

Bereich Adm.Südo 

Adm.Südost m 

atran Sporte 

;ags 28.Seetransport mit 6 Dampfern, ge- 

rstörer, 60 sm nordöstl.Tripolis durch 

griffen. iVegen Sandsturm Jagdflugzeuge 

Ein Dampfer nlindgänger-Bombe, ein weite- 

2 Bombentreffer in Brand geworfen, manö- 

der Staffel in Tripolis eingelaufen. 

Hordafrika-Transporte über franz.-tunesi- 

■ntchr.ff.St.K.1930 über Verpflichtung franz. 

mg von Bizerta, Geleite der Transporte 

irterung von franz.Schiffsraum, Bewegungs- 

eitkräfte usw,). . St ~ 

t/Ägäis/Schwartes Meer: 

ildet, dass Entsendung der zur Station 



Datum 
unb 

Uljr^cit 

Angabe beö Orte^, ?D(nb, fBetter, 
Seegang, ©eleud)tung, 0ld)tigfclt 

bec Cuft, 9Honbfd)dn ufto. 
2?Drfommruffe 219 

28.5.-U Leros geliörendei. und iliin zur Verfügung gestellten Torpe- 

do-üoote nach Hliodos notwendig war, da Luftflotte 4 Aner- 

bieten Kntoendung eines ital.Regiments von Rhodos nach 

Kreta in Anbetracht LtUidlage annehmen musste. Boote spä- 

ter wieder bei Aim.Südost. 

Vor öalonihi liinensperre festgestellt. Schaffen Sperr- 

lücke im Gange. 

Schwarze-Ueer-Transporte planmässig. 

Ital.Liinensuchgruppe und Sclmellboote für Suda-Bucht 

Collen von Kilos nach Canea überführt werden. 

6 ital.U-Boote südl.und südöstl.Kreta auf Position 

zur Verhinderung 

In der Ägäis mehrere feindl.U-Boote gemeldet. 

Ada. Südost 

Aufstellung von 

gesetzte üatteri 

fohlen ist, auf 

Stützpunkt zur I 

stark zu befesti 

feindl.Ein-und Ausladens. 

bittet dringend zu erwirken, dass bis zur 

iarinegeschützen und Blak die bisher ein- 

ä 1.Flakregiments, für die Abtransport be- 

Lnonos verbleibt, das gern.Führerbefehl als 

herrschung Ilord-Ägäis und Dardanellen 

;en ist. Y/ird veranlasst. 

Lage Kreta 

Gruppe "Ringel": 

feindfrei. 

Gruppe "Rethimon 

Gruppe "Iraklion 

Feind weiter im Zurückgehen, Suda-Bucht 

11; Keine Änderung. 

' i Ein Fullschirmjäger-Battaillon abgesetzt. 

1730 Uhr La 

kommend in Sitia 

Uordafri 

Lage Tobruk 

Landlage i 

idung eines Regiments Italiener von Rhodos 

unverändert, ostwärts Sollum Halfaya-Paß 

Jmtuui 
ii nb 

lUjrjctt 

Angabe beä Orttö, SBlnb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, 0lil)t(gteü 

ber £uft, 9Honb|d)e(n u|m. 
?tDrtommniffe 219 

28.5-4] Leros gehörende! 

do-Boote nach R] 

bieten üntaendur 

Kreta in Anbetr 

und ihm zur Verfügung gestellten Torpe- 

odos notwendig war, da Luftflotte 4 Aner- 

eines ital.Regimente von Rhodos nach 

ht Ltjidlage annehmen musste. Boote spä- 

ter wieder bei .‘Jdm. Südost. 

Vor Salonihi Uinenaperre festgestellt. Schaffen Sperr- 

lücke im Gange. 

Schwarze-Ueer-Transporte planmässig. 

Ital.iiinensuchgruppe und Schnellboote für Suda-Bucht 

sollen von üilos nach Canea überführt werden. 

6 ital.U-Boote südl.und südöstl.Kreta auf Position 

zur Verhinderung feindl.Ein-und Ausladens. 

is mehrere feindl.U-Boote gemeldet, 

bittet dringend zu erwirken, dass bis zur 

Marinegeschützen und Plak die bisher ein- 

1.Flakregiments, für die Abtransport be- 

L.mnos verbleibt, das gern. Führ erbefehl als 

eheirschung IIord-Ägais und Dardanellen 

ieii ist. V/ird veranlasst. 

In der Ägäi 

Ada.Südost 

Aufstellung von 

gesetzte Batteriji 

fohlen ist, auf 

Stützpunkt zur 

stark zu befesti 

Lage Kreta 

Gruppe "Ringel"; 

feindfrei. 

Gruppe "Rethimon 

Gruppe "Iraklion 

1730 Uhr La 

kommend in Sitia 

H o r d a f ri 

Lage Tobruk 

Landlage : 

Feind weiter im Zurückgehen, Suda-Bucht 

Keine anderung. 

'; Ein Fallschirmjäger-Battaillon abgesetzt. 

idung eines Regiments Italiener von Rhodos 

unverändert, ostwärts Sollum Halfaya-Paß 



- 

Saturn 
unb 

Ultrjeit 

Eingabe be« Orte?, SBinb, SBctltr, 
Seegang, Oeleutbtung, Siditlgtelt 

bet Cuft, 3Donbfd)e!n u|tD. 
^Borfommniffc 

:8.5.41 genommen. 

Ira k 

Keine wesen 

aus üeheran engl 

schwemmungen des 

tl iche Änderung der Lage. Nach Meldung 

Lager in Habanniah durch grosse Uber- 

Buphrat abgeschnitten. 

Betr.Syrien-Irak s.auch Fernschr.1930 über Verhand- 

tillstandskommission. Franzosen ent- lungen der Waffe, 

schlossen, Syrien 

nität mit allen d 

teidigen. Von deu 

nach Süden genehu 

-Libanon zur Aufrechterhaltung Souverä- 

ortigen Mitteln gegen Angriffe zu ver- 

tscher Seite sind franz.Waffentransporte 

igt. 

C/Skl. 

/ / 
/ 1 

- 

Xlatum 
unb 

Uljrjcii 

Angabe beb Octeb, 3Blnb, BJetter, 
Seegang, ©eleucblung, Sldillgtelt 

bet buit, 9Honb|d)ein u|ro. 
?iorfommntffe 

'8.5.41 genommen. 

I r a k 

Keine wesen 

aus Teheran engl 

sohwemmungen des 

tl iche Änderung der Lage. Nach Keldung 

Lager in Habanniah durch grosse Uber- 

Buphrat abgeschnitten. 

Betr.Syrien-Irak s.auch Perncchr.1930 über Verhand- 

lungen der Waffe: 

schlossen, Syrien 

nität mit allen d 

teidigen. Von deu 

nach Süden genehn 

tillstandskommission. Franzosen ent- 

-Libanon zur Aufrechterhaltung Souverä- 

ortigen Kitteln gegen Angriffe zu ver- 

tscher Seite sind franz.Waffentransporte 

igt. 

C/Skl. 

/ I 
/ ! 

■' I, 



-¥)7- 

Salum 
unb 

Slngabe bei* Orlcä, ®lnb, ®etler, 
Stcgang, Söeleudjlung, SldjilgWl 

b(c Cuft, 3Honbid)tln u|tt>. 
53 o r f o m m n I f f e 220 

29.5.4 

033) 

0 1 i t i 3 c ach richten 

J r a k : 

Lage für 

Zmaehmendes Lin, 

zur losen Kaiupf 

tens'der arabis 

Deutsche 

ger Hilfe entscl. 

die Türkei wird 

nehmigt. Waffen- 

als dringend er1 

Eine Jnb 

Aktion konunt ni 

aus zu groß, um 

dem wird von de 

auf Land-, teili 

irakische Truppen weiterhin sehr schwierig, 

reifen der Stämme in den Krieg. Übergang 

aktik. 'Weitere Verstärkung des Zusammenhal- 

ohen Yfelt erkennbar. 

Wehrmachtführung vorerst noch zu tatkräfti- 

lossen. Öffnung des Versorgungsweges durch 

angestrebt, Durchfuhr von Öl und Benzin ge- 

und Plugzeugzuführung durch Jtalien wird 

ünscht bezeichnet. 

sitznahme Cyperns durch deutsche Luftlande- 

(£ht in Präge, da Entfernung auch von Rhodos 

Landetruppen mit Jägern zu schützen. Trotz- 

utscher Seite alles versucht, um Jrak teils 

auf Seeweg Hilfe zuzuführen. 

USA: 

Anläßlic) i 

klamation Roose 

stürz der beste] 

schung. Die U.S 

gleichgültig bl 

westlichen Halb) 

j Aus Äußerungen J 

men, daß,er ein 

nächsten Zeit n 

könne auch in e: 

litätsgesetz ve 

Erklärung nationalen Ausnahmezustandes Pro- 

sits: Die Ziele der Achsenmächte seien Um- 

enden demokratischen Ordnung und Weltbeherr- 

A. dürften dieser Drohung gegenüber nicht 

iben, sondern müßten für die Sicherheit der 

ugel sorgen.(siehe auch pol. Übersicht Hr. 

hosevelts auf' Presselconferenz ist zu entneh- 

Abschaffung des Heutralitätsgesetzes in der 

cht beabsichtigt. Geleitfrage auf den Heeren 

ner 'Weise gesichert werden, die mit lieutra- 

teinbar sei. 

Zinfum 
unb 

U^tjeU 

Slngabt btg Orltä, ffllnb, ©eilet, 
£;cgang, öeleud)lung, Sldjtlgfell 

b(t £u|t, 9Honb|ii)eln u|u>. 
55Drfoinmntffe 220 

29.5.4 

(133) 

olitiaclie a c 1; r i c h t e n 

J r a k : 

Lage für 

Zunehmendes Lin, 

zur losen Kampf 

tena'der arabis 

Deutsche 

ger Hilfe entscl. 

die Türkei vard 

nehnigt. Waffen' 

als dringend er 

Eine Jnb 

Aktion kommt ni 

aus zu groß, um 

dem wird von de 

auf Land-, teil: 

irakische Truppen weiterhin sehr schwierig, 

reifen der Stämme in den Krieg. Übergang 

aktik. Weitere Verstärkung des Zusammenhal- 

tdien 7(elt erkennbar. 

Wehrmachtführung vorerst noch zu tatkräfti- 

lossen. Öffnung des Versorgungsweges durch 

angestrebt, Durchfuhr von Öl und Benzin ge- 

und Flugzeugzuführung durch Jtalien wird 

ünscht bezeichnet. 

sitznahme Cyperns durch deutsche Luftlande- 

nht in Frage, da Entfernung auch von Rhodos 

Landetruppen mit Jägern zu schützen. Trotz- 

utscher Seite alles versucht, un Jrak teils 

auf Seeweg Hilfe zuzuführen. 

USA: 

Anlißlicl i 

klamation Roose 

stürz der beste] 

schung. Die U.S 

gleichgültig bl 

westlichen Halb] 

Aus Äußerungen ] 

men, daß.er ein 

nächsten Zeit n 

könne auch in e: 

litätsgesetz ve 

Erklärung nationalen Ausnalnezustandes Pro- 

elts: Die Ziele der Achsenmächte seien Um- 

enden demokratischen Ordnung und Weltbeherr- 

A. dürften dieser Drohung gegenüber nicht 

iben, sondern müßten für die Sicherheit der 

ugel sorgen.(siehe auch pol. Übersicht Hr. 1?: 

.oosevelts auf' Pressekonferenz ist zu entneh- 

Abschaffung des Heutralitätsgesetzes in der 

cht beabsichtigt. Geleitfrage auf den Heeren 
ner Weise gesichert werden, die mit Heutra- 

meinbar sei. 



' ¥34" 

$ohim 
unb 

Utjtjcit 

Angabe btb Octtb, ®inb, fflelttc, 
©rtgang, ©eleutblung, ©Icbllgltil 

bec ßutl, Sllonbfditin u|to. 
53orfommntf|c 

29.5.41 

(134) 

Deutscher G 

araerikanisclier Off 

Volksstimmung in HL 

rer Weise stattgef 

Die unter d 

de Anti-Kriegscamp 

scher Seite jede P 

paganda der Jsolat. 

Sowohl Prag 

des Heutralitätsge 

Kongress für solch 

schaftstrager berichtet: Nach wie vor in 

jntlichkeit großer Zwiespalt. Änderung der 

chtung Kriegseintritts noch nicht in kla- 

nden. 

r PUhrung von Lindbergh und Wheeler stehen- 

gne im Vormarsch. Dadurch, daß von deut- 

L’ovokation fehlt, verstärkt sich die Pro- 

onisten. 

des Geleitschutzes, als auch Aufhebung 

etzes werden nicht offen angeschnitten, da 

Maßnahme nicht reif ist. 

1.) Planung Barbar issa: 

Vortrag 

mit den Vertreib 

am 25.5. siehe 

2.) Nordafrika-Kri 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

über Ergebnis der Besprechungen des OKW 

ern der finnischen Wehrmacht in Salzburg 

Handakte "Barbarossa" Vfg. Hr. 51. 

igführung: 

Durch Pariser Vereinbarungen große Erleichterungen 

für ITachschubtransport durch Tunis für uns geschaffen. 

Franzosen habe i Bizerta als Ansladehafen zur Versorgung 

Afrika-Korps z.Vfg. gestellt. Evtl, auch Einsatz frans 

Schiffsraums von Toulon aus. - Benutzung Bahn Bizerta - 

Gebes! - Frankreich bereit, uns schwere Artillerie, Küsten- 

geschütze und iunition für Afrika-Krieg zu überlassen und 

weitere 400 LKW aus Mutterland zu-überführen. 

Datum 
unb 

U^rjdt 

Angabe beg Otte^ ®lnb, ffiettcc, 
6regang, öeleucbmng, 6(d)Hgteit 

bec 2u|t, 9ftonb[d)dn ufro. 
53ortommntffe 

29.5.41 

(134) 

Düutaoiier ü 

araerikaniacher öff 

Volksatimmuiig in HL 

rer Weise stattgef 

Dia unter d 

de Anti-Kriegscamp 

scher Seite jede P 

paganda der Jsolat. 

Sowohl Prag 

des Ileutralitätsge 

Kongress für solch 

schaltstrüger bericlitet: Nach wie vor in 

jntliciikeit großer Zwiespalt. Änderung der 

chtung Kriegseintritts noch nicht in kla- 

mden. 

r Führung von Lindbergh und Wheeler stehen- 

gne ira Vormarsch. Dadurch, daß von deut- 

covokation fehlt, verstärkt sich die Pro- 

onisten. 

des Geleitschutzes, als auch Aufhebung 

etzes werden nicht offen angeschnitten, da 

Maßnahme nicht reif ist. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

1.) Planung Barbar 

Vortrag 

mit den Vertre 

am 25.5. siehe 

über Ergebnis der Besprechungen des OKW 

tern der finnischen IVenrmacht in Salzburg 

Handakte "Barbarossa" Vfg. 'Jr. 51. 

2.) Kordafrika-Kri 2gfünrung: 

Durch Pariser Vereinbarungen große Erleichterungen 

für llachschubtransport duxc*. Tunis für uns geschaffen. 

Franzosen habe i Bizerta als Ausladehafen zur Versorgung 

Afrika-Korps z.Vfg. gestellt. Evtl, auch Einsatz franz 

Schiffsraums von Toulon aus. - Benutzung Bahn Bizerta - 

Gabes! - Frankreich bereit, uns schwere Artillerie, Küsten- 

geschütze und iiunition für Afrika-Krieg zu überlassen und 

weitere 400 LKW aus liutterland zu-überführen. 



3J-- 

2)atmn 
unb 

lHjcjcit 

Sfngobe btb Ottrt, SBInb, fflctltc, 
6ttgang, Otltudjlung, Sidillgfelt 

bec Cuft, 9Ttonb|d)efn u|u>. 
^Dotfommniffe 221 

29.5.4 £s ibt jetz 

Zugeständnissen an 

Wenn Transit 

Hafen Tripolis w^-it 

Weitere Üffnilr 

nissen ab. 

notwendig, daß ital. W.St.K. den deutschen 

ie Franzosen sustimmt. 

rtweg eingespielt, wird Afrika-Korps den 

eilend von liachschubtransporten entlasten, 

ng des Weges durch Tunis hängt von Ereig- 

3.) Eigene Kriegführuni 

Vortrag übe] Ernährungs1age: 

Zweites Krii gsvtirtschaftsjahr steht unter ungünstigerem 

Vorzeichen als 1. Hriegswirtschaftsjahr. Gewisse Schrumpfung 

hte Ernte 1940. Versorgungslage bei Fleisch 

reideversorgung befriedigend, Vorräte aber 

zusariimengeschrumpft, daher kommende Getrei- 

d für Versorgung im 3. Kriegswirtschaftsjahr, 

chert, erhebliche Vorratsmengen. Kartoffel- 

g gut, Gemüseversorgung deckt nur mittleren 

der Vorräte, Sohle 

angespannt, Brotge 

auf eiserne Reserve 

deernte entscheide] 

Fettversorgung ges 

.und Zuckerversorgui 

Bedarf. Obstversor; ung weit unter Bedarf. 

A u ß e r h 

field und 2 Zersti. 

mend in Gibraltar 

von Kanonenbooten 

Flugzeugtri; 

folk. Die Jnstand 

Besondere Feindnachrichten. 

i m i sehe Gew ä s s e r 

Hordatlantilk^ Kampfgruppe H (Renown, Are Royal, Shef- 

cer) laufen nachmittags vom Atlantik kom- 

äin. Kurz vorher ein Geleitsug mit Sicherung 

und 1 U-Boot von Westen eingelaufen. 

er "Jl]ustrious" nach Fressemeldung in Hor- 

etzung soll über 8 Monate dauern.-Hilfskrz. 

"Lititia" 

-4 35-' 

Saturn 
unb 

U^cjcit 

Slngabt bti Ottrf, SBInb, fflettec, 
'Sttgang, Ötltudjtung, <5ld)t(gtelt 

btc Cult 3Iionb|(f)e(n u[tD. 
53ortommntffe 221 

29.5.4 Os ist jeti 

Zugeständnissen aii 

Wenn IranstA 

Hafen Tripolis wnit 

Weitere dffm 

nissen ab. 

i.otwendig, daß ital. W.St.K. den deutschen 

ie Franzosen custimmt. 

rtweg eingespielt, wird Afrika-Korps den 

enend von hachschubtransporten entlasten, 

ng des Weges durch Tunis hängt von Oreig- 

5.) Eigene Kriegführun( 

Vortrag übe 

Zweites Kri 

Vorzeichen als 1. 1 

der Vorräte, Schlei 

angespannt, Brotge 

auf eiserne Heserv 

deernte entscheidet 

Fettversorgung ges 

und Zuckerversorgui 

Bedarf. Obstversor;; 

Ernähru.igslage: 

gsvjirtscliaftsjalir steht unter ungünstigeren 

riegswirtacnaftsjahr. Gewisse Schrumpfung 

te Ernte 1940. Versorgungslage bei Fleisch 

reideversorgung befriedigend, Vorräte aber 

zusanmengeschrumpft, daher körnende Getrei- 

d für Versorgung im 3. Kriegswirtschafts;ahr. 

eitert, erhebliche Vorratsmengen. Kartoffel- 

g gut, Gemüseversorgung deckt nur mittleren 

ung weit unter Bedarf. 

A u ß e r h c 

Besondere Feindnachrichten. 

i in i s che G e w ä s s e r 

Hordatlanti 

field und 2 Zerstt 

mend in Gibraltar 

von Kanonenbooten 

Flugzeugtrl 

fol];. Die Instand 

Pc: Kampfgruppe II (Renown, Are Royal, Shef- 

rur) laufen nachmittags vom Atlantik kom- 

in. Kurz vorlier ein Geleitzug mit Sicherung 

und 1 U-Boot von Wesxen eingelaufen, 

ger "J1J ustrious11 nach Pressemeldung in Kor- 

etzui.g soll über 8 tionate dauern.-HilfsKrz. 

"lititia" 



- 

Saturn 
unb 

Wf)rjeit 

Slngnbc bcö OrteS, ®(nb, fflelttr, 
©cegang, 33cleud)lung, Sidjtlgtelt 

bcc Cuft, 91ionb[ib(ln u|m. 
QJortommniffe 

29.5.41 •"letitia" hat 1 

fes mit unbekai 

lassen. 

alifax ao 24.5. im Schlepp eines brit.; Schif- 

nter Bestimmung (vermutlich DSA.-Werft) ver- 

li i t t e 1 a ' 

Brit. Mi 

11 36 West (PP 

Um 1500 Uhr sti 

Mord 11 48 Wes 

Meldung der "Di 

engl, iiilfskrz 

südl. der Gold) 

; 1 a n t i k : 

torschiff "Dalgoma" meldet in 01 30 Mord 

11) um 1420 Uhr ein verdächtiges Schiff, 

nd in nahezu derselben Position in 01 45 

. der Tanker "Esturia". - Vermutlich ist die 

Igoma" auf eine schon einmal beobachtete 

-Patrouille im Gebiet südlich Freetown bis 

üste zurückzuführen. 

G e w ä s s ei um England : 

W e s t r a u f. 

Englisci 

West festgeste! 

gebiet keine bi 

(Paroer) ein ai 

100 am westl. i 

e Aufklärung im Einholgebiet bis etwa 16° 

lt. Eigene Aufklärung erbringt im Einhol- 

sonderen Beobachtungen. Bei Thorshaven 

sgebrannter Tanker auf Strand festgestellt, 

rland 2 Kreuzer Kurs 70°. 

0 s träum 

Geringe 

aufklärungsgru] 

sucharbeiten. 

Jn Scapi 

Schulschiff "Ji 

2 Zerstörer, e 

fdl. Lufttätigkeit im Bereich der 18. Luft- 

pe. Vor Pirth of Porth und Tynemouth Minen- 

Geleitzüge bei Buth of Lewis, 

festgestellt ein Kreuzer der London-Klasse, 

on Duke", Zerstörer-Begleitschiff "Woolwich", 

Kanonenboot, 1 U-Boot und 12 Handelsschiffe. 1 n 

- 

Saturn 
unb 

M^rjcit 

Slngabe bt8 OrteJ, SBInb, ffltlltc, 
Seegang, Scleud)tung, €id)llgtelt 

bec Cujt, 9I!onb|dieln u[m. 
55otfommniffe 

29.5.41 •"Letitia" hat 1 

fes Bit onbekai 

lassen. 

alifax aa 24-5. im Schlepp eines brit.; Schif- 

iter BestiBmung (vermutlich USA.-Werft) ver- 

ti i t t e 1 a 

Brit. Me 

11 36 West (PP 

Um 1500 Uhr st; 

Mord 11 48 Wes 

Ueldung der "D. 

engl. Hi9.fskrz 

südl. der Gold) 

1 a n t i k : 

torschiff "Lalgoma" meldet in 01 30 Mord 

11) um 1420 Uhr ein verdächtiges Schiff, 

ad in nahezu derselben Position in 01 45 

der Tanker "Esturia". - Vermutlich ist die 

Igoma" auf eine schon einmal beobachtete 

-Patrouille iu Gebiet südlich Freetown bis 

üste zurückzufUhren. 

G e w ä s s ei um England : 

Westraut _ 

Ei.glisci 

West festgeste) 

gebiet keine bc 

(Paroer) ein ai 

100 am westl. i 

e Aufklärung im Einliofeebiet bis etwa 16° 

lt. Eigene Aufklärung erbringt im Einhol- 

üonderen Beobachtungen. Bei Ihorshaven 

sgebrannter Tanker auf Strand festgestellt, 

rland 2 Kreuzer Kurs 70°. 

0 s träum 

Geringe 

aufklärungdgru] 

sucharbeiten. 

Jn Scap; 

Schulschiff 

2 Zerstörer, e 

"Ji 

fdl. Lufttätigkeit im Bereich der 18. Luft- 

pe. Vor Pirth of Porth’und Tynemouth Minen- 

Geleitzüge bei Buth of Lewis, 

festgestellt ein Kreuzer der London-Klasse, 

on Duke", Zerstörer-Begleitschiff "Woolwidh", 

Kanonenboot, 1 U-Boot und 12 Handelsschiffe. i n 



-*3? 

2)atiim 
unb 

Uljijcit 

29.5.41 

Slngabt bt« Orleb, ®lnb, SBtllfc, 
Cetgang, ©Eltud)lung, SitfeilgtEil 

bsc Cuft, 9Ttonbfd)Efn u[m. 

Reuter gi 

treffer am 28.5. 

und 2 Mann, geret 

!'t Verlust Zerstörer "Mashona" durch Bomben-- 

bekannt und. melde-t-, daß von "Hood" nur 1 Offz 

et werden, konnten. 

Sowjatruj lau 

Mar.Att 

jetbehördeu die J 

schiffe eröffnet 

Öffnung noch unbt 

Kreuzerkrieg in 

Von Hilfsl 

Schiffe werden ü’i 

"ßteeinübuug" und 

gungsschiffe und 

Es stehen 

33orfommniffe 222 

Nachrichten von Neutralen. 

oskau meldet, daß nach Mitteilung der Sow- 

ahrt auf Leningrad vorläufig nur für Sowjet- 

ist. Für ausländische-sei der Termin der Er- 

stimmt. 

Eigene Lage 

ußerheimisehen Gewässern: 

reuzern keine besonderen Nachrichten.— 

er die Standorte der im üordatlantik für 

Ü-Bootsveroorgung stehenden Tanker, Versor- 

Spähdampfer unterrichtet: 

um 29.5. 

A J 21 und 24 

B D 70 

C D 64 

D F 96 

Marsch von C D 64 nach 
Egerland 

Punkt Rot 

Belchen 

Spichern 

Breme 

Lothringen 

Esso-Iiamburg 

Egerland 

Spähdampfer 
Gonzenheim 

Kota Penang 

C D 50 

C D 20 

Eintreffen 

-*37 
£mtum 

unb 
Uljrjcit 

29.5.41 

Angabe btä Orlcä, ffllnb, Stilen 
Stegang, ©Eltudjlung, cld)llgtcll 

btt Eufl, 9Honb[d)t(n u[ro. 

Reuter gi 

treffer am 28.5. 

und 2 Mann, geret 

l.t Verlust Zerstörer "Mashona’1 durch Bomben.«- 

bekannt-und. meIde-t, daß von "Hood" nur 1 Offz 

et werden, konnten. 

3 o w j c t r u J 1 a n 

Mar.Att. ; 

jetbehörden die 

schiffe eröffnet 

Öffnung noch unb. 

Kreuuerhrieg in 

Von Hilfsl 

Schiffe werden ül 

"RUeinübuiig" und 

gungsschiffe und 

Ss stehen 

©orfommniffe 222 

Nachrichten von Neutralen. 

oskau meldet, daß nach Mitteilung der Sow- 

ahrt auf Leningrad vorläufig nur für Sowjet- 

ist. Für ausländische -sei der Termin der Er- 

timmt. 

Eigen Lage 

ußerheimiscuen Gewässern: 

reuzern leeine besonderen Nachrichten.- 

er die Standorte der im Nordatlantik für 

U-Dootsveroorgung stehenden Tanker, Versor- 

Snühdampfer Unterrichtet: 

am 25.5. 

A J 21 und 24 

B- B 78 

C D u4 

D P 96 

Marsch von C D 64 nach 
Egerland 

Punkt Rot 

Belchen 

Spichern 

Breoie 

Lothringen 

Esso-!Iumburg 

Egerland 

Spändampfer 
Gonzenheim 

Kota Penang 

C D 20 

C D 20 

Eintreffen 



-43£' 

£)atum 
unb 

Utjrjcit 

Angabe beä Octce, 3B(nb, ®etter, 
cccgang, 'Beleuchtung, 0id)tigteit 

bec Cuft, 'JI]onb(cheln ufro. 
^ortommniffe 

29.5.41 

(135) 

hl 

Eintre i'i 

erwartet (Esso 

ant, Heizöl). E 

geben und ansc 

V-Schxxf Bubito 

durch Breimsto 

Esso anschlieue 

Eugen". 

Egerland 

n Esso aui limkt Kot wird etwa am 5.6. 

iat 20 Torpedos, tJ-Bootsnachachub, Provi- 

5so soll U-Bootsnachschub auf Egerland ab- 

ieuend nach 5 H 35 '.V zuiu Treffpunkt mit 

iga geiien, um Seeausdauer dieses Schiffes 

- und rroviantabgabe zu verlangen* Absicht 

id wieder z.Vfg. Gruppe West für "Prinz 

* j nehmen unn zu t 

zum Treffen mit 

Übernahme .Veiui. 

Babiton- 

erhült Weisung, U-Bootsnachschub zu Über- 

eil zu befehlendem Zeitpunkt (etvia 13.6.) 

ßabitonga nach 5° K’ 35° W zu geiien. Dort 

stall von Babitonga. 

i soll weiter als Beischiff für Schiff 16 

öiiiöejetzt \'j6r' 

(ßexeul m Scliiff 16 und Egerland siehe Ft 2225). 

Lageunterrichtung siehe Ft 1527- 

Zu de 

bürg" und des c 

Kreuzer im Jndi 

eine Keldung, 

Spionage auf de 

t. erfolgten Aufbringung des li.S. "Co- 

risentankers "Ketty Brövig" durch engl, 

sehen Ozean gibt Mar.Attache Rom jetzt 

ie den Verdacht der Ski. von einer Feind- 

talien. Lauhrichtengebiet bzw. Entzif- 

ferung eines italien. Funkspruches verstärkt. (Siehe Kr. 

Teil B, Heft V Blatt 35). 

-43£- 

Saturn 
unb 

U^rjcit 

Angabe beä Orte?, ®inb, fetter, 
CEcgang, 35elcud)tung, 0(d)tigfell 

ber 2uft, 5I]onbfd)e{n u(ro. 
53ortomtnniffe 

29.5.41 

(135) 

Eint re L'l 

erwartet (EoSO 

ant, Hsizöl). E 

£eben und ansch 

V-Seiiixf Bubito 

durch Breimatox 

Esso anschlieue 

Eugen". 

EKerlanu 

nehmen unu zu i. 

zum Trei'fen mit 

Übernahme V/eiui. 

Babiton. 

Esso aux' lirnkt Kot wird etwa am 5.6. 

iat 20 Torpedos, U-Bootsnachachub, Provi- 

sso soll ü-Bootsnachsohub auf E^erland ab- 

lieuend nach 5° U 35° ’.V zum Trex’fpunkt mit 

iga geiien, um Seeausdauer dieses Schiffes 

i'- und rroviantabgabe zu verlängen* Absicht 

id wieder z.Vfg. Gruppe Vlest für "Prinz 

erhalt Weisung, U-Bootsnachschub zu über- 

jeh zu befenlendem Zeitpumxt (etvja 13-6.) 

Babitonga nach 5 n 35 '.V zu gelien. Dort 

etall von Babitonga. 

soll weiter als Beischiff für Schilf 16 

eingesetzt wer. 

(bejfeiil 

den. 

in Schiff 16 und Egerland siehe Ft 2225). 

Lageuntc rriciitung siehe Ft 1527. 

Zu der 

bürg" und des i 

l.reuzer im Jndi 

eine Keldung, 

Spionage auf d 

ferung eines it 

Teil B, Heft V 

Zt. erfolgten Aufbringung des ü.S. "Co- 

riseutankers "Ketty Brüvig" durch engl, 

sclien Ozean gibt Har .Attache Rom jetzt 

ie den Verdacht der Ski. von einer Feind- 

m Italien, l.aelrlchtengebiet bzw. Entzif- 

alien. Funlxspruches verstärkt. (Siehe Isr.T. 

Blatt 35). 



-439' 

2mtum 
unb 

UijrjcU 

29.5..41 

Eingabe btb Ortfö, SB(nb, ffltlltir, 
Cttgang, ödrud)tung, <Sld)l(gfe(l 

btc Eufl, 9Tionb(d)ein uim. 

Weatraum 

5. Zerat 

zur U-Bootavers 

lioe ausgelaufen 

Suche na' 

folg. W.B.S. 

"Canarias* zua 

sich am yichtign 

wegen Proviantm 

ü 48, 63 

Suchtätigkeit b 

Operatioi. 

S' u 

ai uni 

Uber Feind- und 

Londoner 

Eugen" norwegiS' 

Handelskriegfüh. 

Reuterbe 

nh überlebenden "Bismarck” am 29.5. ohne Er- 

tchsemvald" trifft an Unfällstelle mit Krz. 

ien, sodaß damit Sicherheit, daß "Canarias* 

n Ort befindet. "Sachsenwald" muß Nachsuche 

i.ingel abbrechen. 

108 und 101 erhalten Befehl zur Fortsetzung 

s 31.5. in Quadrat B E 61. 

Prinz Eugen: Keine Ueldungen. Schiff wird 

ziere und üanns 

Kanalgeb 

1100 Uhr 

Geleit bei Kap 

das geleitende 

und 2 cm Flak 

rieht Fernachrb 

Vorberei 

al 

2.S-Flott. 25.5 

Sperrbrecher VI 

15. M.S.-Flott. 

55or?ommn(ffe 223 

/AtlantikkUste 

Flottille in Bordeaux - Tanker “Gedania" 

rgung als Ablösung für Egerland aus La Pal- 

eigene Lage unterrichtet. 

Presse bringt engl. Vermutung, daß "Prinz 

dien Stützpunkt eingelaufen ist oder sich zur 

ung weiter im Atlantik aufhält. 

' nnntgabe: Von "Bismarck" mehr als 100 Offi- 

haften gerettet. 

i e t 

Angriff von 3 britischen Schnellbooten auf 

. ilanc Nez. Zahlreiche Fehlschüsse der Boote, 

loot 1808 wehrte Angriff mit 7,5 cm Kanone 

und vernichtete ein S-Boot (siehe Kurzbe- 

2320). 

ende Bewegungen "Barbarossa": 1.S-Flott. 23. 

, 3.S-Flott. 26.5. Marsch nach Osten. - 

21.5. ab Hoek.- S.Vorp.Fl. 25.5. ab Eoek, 

26.5. nach Elbe. - 

-439' 

tCntum 
unb 

Ul)C)eU 

29.5..41 

Angabe Ui Orttä, fflinb, SBelltc, 
Sttgang, ötlrudjlung, Sl<f)llgfe(t 

btc Eufl, 91lDnb[d)rln u|m. 

Westraum 

5. Zerat 

zur U-Bootavera 

lloe ausgelaufen 

Suche nai 

folg. W.B.S. 

"Canariaa* zua 

sich am ydchtlgc: 

wegen Proviantm. 

U 48, 63 

Suchtätigkeit b 

Ji-ieratioA 

Flottille in Bordeaux - Tanker "Gedania" 

irgung ala Ablbauiig für Egerland aus La Pal- 

"S;u 

ai um 

Uber Feind- und 

Londoner 

Eugen" norwegis. 

Handelskrlegf Jh: 

Reuterbe 

nh überlebenden "Bismarck” am 29.5. ohne Er- 

.chsenwald" trifft an Unfallstelle mit Krz. 

ien, sodaß damit Sicherheit, daß "Canarias" 

n Ort befindet. "Sachsenwald" muß Kachsuche 

[.ingel abbrechen. 

108 und 101 erhalten Befehl zur Fortsetzung 

a 31.5. in Quadrat B E 61. 

Pilnz Eugen: Keine Ueldungen. Schiff wird 

ziere und üanna 

55orfommniffe 223 

/Atlantikküste 

eigene Lage unterrichtet. 

Presse bringt engl. Vermutung, daß "Prinz 

;hen Stützpunkt eingelaufen ist oder sich zur 

ung weiter im Atlantik aufnält. 

9 lanntgabe: Von "Bismarck" mehr als 100 Offi- 

hafteu gerettet. 

Kanalgeb 

1100 Uhr 

Geleit bei Kap 

das geleitende 

und 2 cm Flak 

rieht Fernschrb 

al 

i e t 

Angriff von 3 britischen Schnellbooten auf 

.ilanc Kez. Zahlreiche Fehlschüsse der Boote, 

Loot 1808 wehrte Angriff mit 7,5 cm Kanone 

und vernichtete ein S-Boot (siehe Kurzbe- 

2320). 

Vorberel 

2.S-Flott. 25-5 

Sperrbrecher VI 

15. U.S.-Flott. 

ende Bewegungen "Barbarossa": 1.S-Flott. 

, 3.S-Flott. 26.5. Marsch nach Osten. - 

21.5. ab Hoek.- S.Vorp.Fl. 25-5. ab Eoek 

26.5. nach Elbe. - 

23.5. 



i-rO ' 

Saturn 
unb 

Uljvjcit 

Eingabe bcs Octc?, ©Inb, ©etter, 
ceegang, Beleuchtung, 0lchtlgfeit 

ber L'uit, Oltonbfchein ul'u). 
^ortommntHe 

29,5.41 Nordaeeg ibiot i 

Geleit- 

Kelne besonderen 

u|id Slcherungaaufgaben BSN-Verbände planmäßig. 

Ereignisse. 

ilorwegen 'Skagerraki 

Keine bea mderen Ereignisse. 

Vorbereit 

i'elle der 

nach Drontheim a 

naoh Kristianean^ 
ÜberfUhru: 

I^.rsoh Stettin d 

Aufgaben 

Tromati elngalaufb 

H a 

inde Bewegungen'Barbarossa" i 

24. und 25. U-Flottllle bei der Verlegung 

if dem liaraoh durch Kattegat und Skagerrak 

Sud. 

igastaffol 1/Stettln (Heerestransport) auf 

iroh Sund nach Oslo. 

.aufen planmäßig. - Minenleger "Togo* ln 

Blockadeb 

Sillen nach fran^ 

gäbe von engliad 

Damit iet 

ler Ladung von B 

Ort und Zeit der 
anzunehmen, daß 

menhang mit den 

Feinde ln die Ha|: 

hofft. 

dalssohiffahrt 

L-eoher "Leoh" auf dem RUokmaraoh von Bra- 
Atlantlkhafen naoh britlaoher Bekannt- 

iem Kriegssohiff aufgebraoht! 

der erste Durohbruoh unserer mit wertvol- 

raaillen zurüokkehrenden Sohiffe mißlungen. 

Aufbringung ist nicht bekannt. Es ist aber 

ichlff erat Jetzt, möglicherweise in Zusam- 

Jegneroperatlonen gegen "Bismarck", dem 

id gefallen ist. Selbetversenkung wird er- 

- ¥r-0 ' 

Slntiim 
unb 

Ufjvjcit 

Angabe beö OctE^, ©inb, ©etter, 
ceegang, 23e!eud)tung, Sld)tigfeit 

ber Üuft, ©Dnb|d)ein ufro. 
53DrfDmmntHe 

29.5.41 Hordaeag i 

Geleit- 

Kelne besonderen 

npd Sicherungaaufgaben■BSN-Verbände planmäßig. 

Ereignisse. 

II o r w e g e n 

Keine bes mderen Ereignisse. 

Vorbereit snd^ Bax egunren'Barbarossa i 

Telle der 

nach Drontheim a 

nach Kristlansanfl 

Überführu 

ijareeh Stettin d 

Aufgaben 

Tromsli elngelaufb 

24. und 25. U-Flottllle bei der Verlegung 

if dem Uarsoh durch Kattegat und Skagerrak 

Süd. 

igsstaffel 1/Stettln (Heerestransport) auf 

iroh Sund nach Oslo. 

.aufen planmäßig. - Minenleger "Togo" ln 

Blockadeb 

slllen nach franp 

gäbe von engllsc 

Damit Ist 

ler Ladung von 

Ort und Zelt der 

anzunehmen, daß 

menhang mit den 

Feinde ln die H 

hofft. 

b 1 o t i 

Skagerrak« 

Hapdalssohlffahrt 

eol.er "Leoh" auf dem Rückmarsch von Bra- 

Atlantlkhafen nach britischer Bekannt- 

iem Kriegssohiff aufgebraohtl 

der erste Durohbruoh unserer mit wertvol- 

Braslllen zuriiokkehrenden Schiffe mißlungen. 

Aufbringung ist nloht bekannt. Ea Ist aber 

jchlff erst Jetzt, mügllchervrelse ln Zusam- 

iegneroperatlonen gegen "Bismarck", dem 

ahd gefallen Ist. Selbstversenkung wird er- 



- 

Saturn 
unb 

U^cjett 

Singabt beb Orte«, SBtnb, SBettec, 
ßtcgang, ©eleutbtung, Sldjtlgtclt 

btt Cuft, 3HDnb|(f)e(n uftD. 
55orfommntffe 2 24 

29.5.41 

(136) 

Ausnut zun der holl, Blnnenwasserwe^e: Dem R.V.M. v/ird 

erneut unter Hin 

Ausnutzung des K 

einer Entlastung 

Sicherheit der 

Schiffsraumes ei: 

lieh gefordert ( 

Blatt 33). 

veis auf die gegenwärt^ völlig unvorteilhafte 

. ihnraumes auf den Kanälen die Notwendigkeit 

des Seeweges dargelegt und im Jnteresse der- 

ansporte und der Erhaltung des Handels- 

ie Änderung des jetzigen Zustandes eindring- 

Schrb. in Kr-. Tagebuch Teil B, Heft V zu 

T : 

U - B ootskriegf ü h r u n g. 

Lage: 

Op.-Gebie Nord: 

Op.-Gebie Süd: 

Auf Ausma .•sch: 

Auf Rüdem U'Sch 

U'557 sol . 

in Qu A J 21 dur 

Aufklärun, 

sichtet keine Sc; 

6 Westboote 

3 Biscayaboote 

1 Boot westl. Hebriden 

7 Boote. 

4 Boote, davon U 77 durch Ost- 

seeeingünge. 

5 Boote, U 109 von Unternehmung 

zurück. 

1.6. Brennstoffergänzung aus Tanker Belchen 

hfUhren. 

: ITordatlantik mit einer FW 200 und 2 He 111 

liffssiele. 

Erfolge : 

U 109 meli 

dampfers aus ein 

wodurch so große 

tauchklar und Rü 

.et nach Rückkehr Versenkung eines Munitions- 

aufendem Geleitzug. Starke WB - Angriffe, 

Schäden entstehen, daß Boot nur beschränkt 

ikmarsch erforderlich. 

- H-H- 

Xatum 
unb 

U^rjcft 

Slngnbe beä OrttS, ®lnb, ®ellec, 
Stcgang, ©f[<:ud)lung, 6ld)l(g.clt 

btc Cufi, 9Itonb|cf)ein u|tD. 
Sorfommniffe 224 

29.5.41 

(136) 

Ausnutzun der holl. Bi:rmenwasserwe£e: Dem R.V.LS. wird 

erneut unter Hin 

Ausnutzung des K 

einer Entlastung 

Sieherheit der 

Schiffsraumes ei. 

lieh gefordert ( 

Blatt 33). 

veis auf die gegenwärt^ völlig unvorteilhafte 

ihnraumes auf den Kanälen die Ifotwendigheit 

des Seeweges dargelegt und im Interesse der- 

ansporte und der Erhaltung des Handels- 

ie Änderung des jetzigen Zustandes eindring- 

Schrt. in Er-. Tagebuch Teil B, Heft V zu 

T c, 

U - B o o t s lc r i e g führung. 

Lage : 

Op.-Gebie Kord: 

Op.-Gebie Süd: 

Auf Ausma sch: 

Auf Rüclar. irsch: 

U'557 sol . 

in Qu A J 21 dur 

Aufuilärun 

sichtet keine Sc. 

6 Westboote 

3 Biscayaboote 

1 Boot westl. Hebriden 

7 Boote. 

4 Boote, davon U 77 durch Ost- 

seeeingänge . 

5 Boote, U 109 von Unternehmung 

zurück. 

1.6. Bremistoffergänzung aus Tanker Belchen 

:hf (ihren. 

ITordatlantik mit einer F71 200 und 2 He 111 

iiff uziele. 

Erfolge : 

U 109 meli 

dampfers aus ein. 

wodurch so große 

tauchhlar und RU 

•et nach Rückkehr Versenkung eines hunitions- 

aufendem Geleitziug. Starke ViB - Angriffe, 

Schaden entstehen, daß Boot nur beschränkt 

:kuiarsch erforderlich. 



$atum 
unb 

U^rjcit 

Slngabe beö Ortc^, 5B(nb, ©etter, 
0eegang, 93eleud)tung, "0(d)t(gfe(t ‘ 

ber Cuft, 9nonb[d)e(n U(CD. 
53 D c f o m tn n i f f e 

29.5.41 

(137) 

(138) 

Besondere 

Zur Frage 

Stellungen 2.Ski. 

Stand britischer U-Bootsortung siehe Fest- 

in Kr. Tagebuch Teil C, Heft IV unter 29-5. 

L u ftkriegführung. 

Raum England: Jn Hacht zum 29.5. größerer Kampfein- 

nlagen von Liverpool. Mittlere Vlirkung. satz gegen Hafemj: 

Ferner Angriffe 

Jm Rahmen 

90 Luftminen (LU 

Mündung und 17 ir 

Jm Mittels 

Schiffsziele im I 

Kreta. 

Besondere 

Luftminene 

Suez-Kanals für 

und dadurch bedii 

laufener stärkst 

einen unverzüglie 

räumbaren Ziindun 

Seekriegsleitung 

mit Fab III mit 

stellt, eingeset 

Die Auffa: 

(nachr. 0K3, Og 

gegen Hüll, Chatham und Southend. 

eines größeren Luftmineneinsatzes wurden 

und BIS 1000) in die Themse, 19 BM in Mersey- 

Humber-Mündung geworfen. 

eer am 28.5. erfolgreiche Angriffe gegen 

afen von Tobruk. Aufklärungstätigkeit um 

insatz im Ostmittelmeer: 4)er Bedeutung des 

q.ie Kriegführung im Uittelmeer und in Afrika 

gtem Zwang des Gegners zu inzwischen ange- 

r Räumtätigkeit hält die Seekriegsleitung 

hen Einsatz von Luftminen mit neuen schwer- 

en für besonders wichtig. Hach Ansicht der 

sollen bei Verminung Suez-Kanals nur Minen 

P. und Min an Fab XI, die jetzt bereitge- 

t werden. 

sung der Ski. wird Ob.d.L. Führungsstab 

nbt.Gen.Stb.Heer’u. ÖJ.) übermittelt. 

Smtum 
unb 

U^rjcit 

Slngobe beö Ortei*, ^CDfnb, ffiettcr, 
Seegang, 93e!eüd)turig, "Sidjilgfett 

ber ßuft, Sonbfdjdn uftr. 
2t D c t o'mtn n if f e 

29.5.41 

(137) 

(138) 

Besondere 

Zur Frage 

Stellungen 2.Ski. 

L u 

Stand britischer U-Bootsortun), siehe Fest- 

in ?Cr. Tagebuch Teil C, Heft IV unter 29.5. 

ftkriegführung. 

Kaum England: Jn Hacht zum 29.5. größerer Kampfein- 

nlagen von Liverpool. .Mittlere Wirkung. satz gegen Hafent 

Ferner Angriffe 

Jm Rahmen 

90 Luftminen (LM 

Mündung und 17 ii 

Jm Mittels 

Schiffsziele im I 

Kreta. 

Besondere 

gegen Hüll, Chatham und Southend. 

eines größeren Luftmineneinsatzes wurden 

und BM 1000) in die Tnemse, 19 Bll in llersey- 

Kumber-Mündung geworfen. 

eer am 28.5. erfolgreiche Angriffe gegen 

afen von Tobruk. Aufklirui.gstätigkeit um 

Luftminene insatz im Ostmittelmeer: et)er Bedeutung des 

Suez-Kanals für 

und dadurch bedia 

laufener stärkst 

einen unverzüglie 

räumbaren Zündun, 

Seekriegsleitung 

mit Fab III mit 

stellt, eingeset 

Die Auffa: 

(nachr. 0K7/, Og. 

q.ie Kriegführung im Mittelmeer und in Afrika 

gtem Zwang des Gegners zu inzwischen ange- 

r Räumtätigkeit hält die Seekriegsleitung 

hen Einsatz von Luftminen mit neuen schvjer- 

en für besonders wichtig, ilacn Ansicht der 

sollen bei Verminung Suez-Kanals nur Minen 

P. und Minen Fab XI, die jetzt bereitge- 

t werden. 

sung der Ski. wird Ob.d.L. Führungsotab 

j.bt.Gen.Stb- Heer'u. SJ.) übermittelt. 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

Eingabe beö OrteS, 5B(nb, ^Better, 
Seegang, ^Peleudjtung, <5ld)tlgfelt 

bec Cuft, 9nonb[d)e(n u|ro. 
2} o r f o m m ui H c 225 

29.5.41 Mittel meerkriegführuxiE 

Feindlage: 

Aus westl Mittelmeer keine Feindmeldungen. Am 25.5. 

engl. Luftangriffe auf Hafen von Sfax (!) 

Am Haclim. 

lick Scarpanto 3 

Kurs 330° auf Kr 

flugzeuge erziel 

rer. Ein Zerstör 

Am 28.5. vormitt^., 

ein engl. Verban 

Kurs 150°, von K 
liehe Vernichtun 

Eindruck, 

Kreta endgültig 

des 28.5. erfaßt Italien. Aufklärung süd- 

engl. Kreuzer und mehrere Zerstörer mit 

;ta zu. Angriffe Italien. Stuka- und Torpedo- 

n Torpedotreffer auf 2 Kreuzer und 2 Zerstö- 

sr versenkt, ein weiterer schwer beschädigt, 

.gs wird vom K. Fl.Korps südöstlich Kreta 

von Kreuzern und Zerstörern gesichtet, 

eta ablaufend. Jtaliener melden wahrschein- 

; Zerstörer "Hereward” in Straße von Casos. 

daß Gegner am 28.5. Entschluß gefaßt hat, 

lufzugeben. Daher in der Nacht zum 29.5. un- 

ter vollem Einsatz an verschiedenen Stellen der SüdkUste Kre- 

tas Einschiffung 

schiffung bei Jr 

Funkverkehr brit 

Chef Mittelmeerf 

drienbreich. 

Brit. Verluste: 

Brit. Adm L 

zer "York” bekar 

britischer Truppen, möglicherweise auch Ein- 

äklion. Vorübergehend starker operativer 

Streitkräfte läßt im Laufe des 29-5. nach. 

Lotte nach Funkaufklärung im näheren Alexan- 

schädigt wurde 

brannte. Wrack d 

Ferner na 

22.5. nördlich C 

April nördlich j 
treffer vernicht 

ralität gibt als weiteren Verlust den Kreu- 

it, der schon vor Unternehmen "Merkur" be- 

jid in Sudabucht infolge Bombentreffer aus- 

;s Kreuzers versenkt. 

:h Aussagen Überlebender Zerstörer "Encounter" 

rigotto durch Luftangriffe versenkt.- Ende 

:ina griecli. Zerstörer "Hydra" durch Bomben- 

t. 

unb 
Ufjrftelt 

Slngabe beö Ortcg, ©Inb, ^Beller, 
ßergang, S^cleudjtung, ^5fd)t(gtett 

ber Cuft, 9Honbfd)dn u|ro. 
2$ o r f o m m in H e 225 

29.5.41 Mittel meerkriegführunE 

Feindlage: 

Aus westl Liittelmeer keine Feindiueldungen. Am 28.5. 

engl. Luftangriffs auf Hafen von 5fax (!) 

Au liaclim. 

lieh Soarpanto 5 

Kurs 330° auf Kr 

flugzeuge erziel 

rer. Ein Zerstör 

Am 28.5. vormitt i, 

ein engl. Verbau 

Kurs 150°, von K 

liehe Vernichtun 

Eindruck, 

Kreta endgültig 

des 28.5. erfaft Italien. Aufklärung süd- 

engl. Kreuzer ur.d mehrere Zerstörer mit 

ta zu. Angriffe Italien. Stuka- und forpedo- 

m Torpedotreffer auf 2 Kreuzer und 2 Zerstö- 

2r versenkt, sin weiterer schwer beschädigt, 

gs wird vom X. Fl.Korps südöstlich Kreta 

von Kreuzern und Zerstörern gesichtet, 

eta ablaufend. Italiener melden wahrschein- 

- Zerstörer "Hereward" in Strafe von Casos. 

daß Gegner am 28.5. Entschluß gefaßt hat, 

iufzugeben. Daher in der ilacht zum 29*5- un- 

ter vollem Einsatz an verschiedenen Stellen der S'iök'iste Kre- 

tas Einschiffung 

schiffung bei Jr 

Funkverkehr brit 

Cnef I.iittelmeerf 

drienbreich. 

Brit. Verluste: 

Brit. Adm L 

zer "York" bekan 

britischer Truppen, mögliciiervrcise auch Ein- 

ikliun. Vorübergehend starker operativer 

Streitkräfte läßt im Laufe des 29-5- nach. 

Lotte nach Funkaufklärung im näheren Alexan- 

scliädigt lAxrde 

brannte. Track d 

Ferner na 

22.5. nördlich C 

April nördlich h 

trelfer vernicht 

ralität gibt als weiteren Verlust den ireu- 

it, der sclion vor Unternencen "Merkur" be- 

;'.d in Sudabucht infolge Bombentreffer aus- 

s Kreuzers versenkt. 

:h Aussagen Überlebender Zerstörer "Encounter" 

rigotto durch Luftangriffe versenkt.- Ende 

ina griech. Zerstörer "Hydra" durch Bomben- 

t. 



- m 

Dalum 
unb 

Ulirscü 

Slngabe beä OtlcS, ®(nb, ffleltec, 
Seegang, Seleudjlung, Sldjtigtelt 

bet £u|l, 9l!onb|d)eln u[U). 

29.5.41 Italienische La£ 

Planmäßig 

Bengasi. 3- Kret 

eingelaufen. 

JtalieniE 

müßig diirchgefül 

Seglern, 2 Kanoi 

und 4 Torpedoboc 

Flottillen in 'Hz 

fung der Truppei 

am 28.5- nachiu. 

53 or m uif f c 

e: 

e Transportdurchfülirung nach Tripolis und 

zerdivision von Libyen kommend in Messina 

che Landungsoperation im Osten Kretas plan- 

rt. Geleitzug von 8 kl. Dämpfern, 4 Motor- 

enboötön unter Sicherung durch 1 Zerstörer 

te 27.5- 1800 Uhr Rhodos ausgelaufen. 2 S- 

rtestellung in Straße von Casos. Ausschif- 

in Regimentstürke mit Panzern und Geb.Batt 

in Sitia. 

Bereich Admiral 

Ilachschul 

fahr zeuge planmi 

>Udost: 

tjbewegungen, 

ßig. 

Anmarsch S-Boote und Kinensuch- 

K ' 

"y 
(139) 

Landlage: 

pen im VormarscI 

Panzer in Gaste 

Hafen und Flugpl 

che Gefangene 

Kreta: Sqhnelles Fortschreiten der Operation. Trup- 

über Hethimon auf Jraklion. Die ersten 

3J1 gelandet. - Gruppe Jraltlion meldet Stadt, 

atz in eigener Hand. Große Beute, zahlrei- 

Hordafrika: 

Feindlicl 

r 
C/tSkl. 

e Angriffe abgewiesen. 

1,3kl. Le V 
i 

- m 

Uflium 
unb 

U^r^cit 

Slngabe beö Orlc^, ®(nb, SBeltfr, 
(Seegang, 93clcud)lung, ©fd)t{gtcit 

ber Cufi, 91ionb|d)dn ufffi. 
2? o r f^pTn m ui f f e 

29.5.41 

(139) 

Jtalieniöche La£e: 

Planna3it e 

Bengasi. 3. iCrei 

eilige laufen. 

Jtalienie 

mäßig durchgefUl: 

Seglern, 2 ICano: 

und 4 Torpedoboc 

Flottillen, in Wt 

fung der Truppei 

am 28.5- nacluj. 

Transportdurohfülirung nach Tripolis und 

serdivision von Libyen kommend in Kessina 

che Landungsoperation im Osten Kretas plan- 

rt. Geleitsug von 8 kl. Dampfern, 4 ?.'.otor- 

enbodtdn unter Sicherung durch 1 Zerstörer 

te 27.5. 1800 Uhr illiodos ausgelaufen. 2 S- 

rtestellung in 3traße von Casos. Ausschif- 

in Regimentstärke mit Panzern und Geb.Batt. 

in 3itia. 

Bereich Admiral 

Ilachschul 

fahrzeuge planm; 

Lai-dlage: 

11 

Kreta: Sc 

pen im Vormarsc' 

Panzer in Gaste 

Hafen und Flugp] 

che Gefangene 

llordafrika: 

Feindlicl 

C/Ökl 

iüdost: 

qbewegungen, /uimarsch S-Boote und hinensuch- 

ßig. 

hnelleo Fortsch.reiten der Operation. Trup- 

über Hethimon aaf Jralclion. Die ersten 

elandet. - Gruppe Jrakiion meldet Stadt, 

atz in eigener Hand. Große Beute, zahlrei- 

e Angriffe abgewiesen. 

1.3kl. 



Datum 
un6 

Ubcjeit 

Jlngabt bcs ©tte8, föinb, tDetter, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigteit 

öet tuft, JTion6(<t)ein u|ro. 
Dotfommniffe 226 

^0.5.41 Bes o n d 0 r e P o tische Nachrichten. 

Frank r e i c 

Darlan gab 

England die Verar 

rklärung ab, in der er feststellt, dass 

twortung für diesen Krieg trägt und Frank- 

reich stets nur ein Spielball in seinen Händen gewesen sei. 

Im Vertrage Washington 1922 sei es England gelun- 

gen, die Seerüstuig Amerikas und Japans einzuschränken und 

auch Italien und 

te zu hindern, 

tigen, den Flott 

Im Kriege versucl 

trotzdem diese d 

te. 

"Franz.Schi! 

Frankreich an der Entwicklung seiner Flot- 

hat es z.B.jOhne Frankreich zu benachrich- 

4nvertrag mit Deutschland unterzeichnet. 

te es dann, die franz.Flotte zu zerstören, 

en Engländern wertvolle Hilfe geleistet hat- 

fe sind es gewesen, die die erste kanadi- 

sche Division nach Europa begleiteten, darunter auch die 

"Dunkerque". Frar z .Schiff e blieben auch im östl.Mittelmeer^. 

um die Herrschafl dort aufrecht zu erhalten. Zum Dank da- 

für internierten die Engländer diese Schiffe." 

K r o a t 1 e n 

Die Abneigur g gegen die Italiener besteht trotz der 

eingegangenen Veitragsgemeinschaft im kroatischen Volke 

in unvermindeter Schärfe weiter. Berufung ital.Instruktions- 

Offiziere wird als unwürdig und unerträglich empfunden. 

Italien! 

Nach offizie 

Posten als ßener 

Iler Mitteilung wurde Starace von seinem 

■tlstabschef der ital.Milizen enthoben. 

Datum 
un6 

Angabe öes üttcs, tDinb, tDettcr, 
Seegang! Beleuchtung, € Idjtlgtclt 

bet tuft, Stlonblchein u|m. 
Dorfommniffe 226 

TO.5.41 Besondere politische Nachrichten. 

Frank reit h 

Darlan gab 

England die Verar 

reich stets nur e 

In Vertrage 

rklärung ab, in der er feststellt, dass 

twortung für diesen Krieg trägt und Frank- 

in Spielball in seinen Händen gewesen sei. 

von Washington 1922 sei es England gelun- 

gen, die Seerüstmg Amerikas und Japans einzuschränken uni 

auch Italien und 

te zu hindern. Sc 

Frankreich an der Entwicklung seiner Flot- 

hat es z.B.,ohne Frankreich zu benachrich- 

tigen, den Flottenvertrag mit Beutschland unterzeichnet. 

Im Kriege versuchte es dann, die franz.Flotte zu zerstören, 

trotzdem diese den Engländern wertvolle Hilfe geleistet hat- 

te . 

"Franz.Schiife sind es gewesen, die die erste kanadi- 

sche Division nach Europa begleiteten, darunter auch die 

"Dunkerque". Frar z .Schiffe blieben auch im östl.Mittelmeer^. 

um die Herrschafl dort aufrecht zu erhalten. Zum Dank da- 

für internierten die Engländer diese Schiffe." 

K r o a t i e n 

Die Abneigur 

eingegangenen Ve 

in unvermindeter 

Offiziere wird a 

g gegen die Italiener besteht trotz der 

itragsgemeinschaft im kroatischen Volke 

Schärfe weiter. Berufung ital.Instruktions- 

]|s unwürdig und unerträglich empfunden. 

Italien; 

Nach offizi 

Posten als Genen 

ejller Mitteilung wurde Starace von seinem 

£Istabschef der ital.Milizen enthoben. 



-m • 

Datum 
unö 

Üt>rjett 

Angabe öea Ücteo, tüinö, tücttcc/ 
€>eegang, 23eleud)tung, 0ld)tigfeit 

öer luft, STtonöJäjefn ufro.« 

Dotfommntffe 

30.5.41 U.S.A.: 

Äusserung Ro 

trag habe, jedes 

wertvoll, genaue 

Booten, Flugzeugen 

amerikanische Metho 

evelt's, dass amerikanische Marine Auf- 

djeutsche Schiff zu beobachten. Es sei 

chrichten über die Operationen von U- 

und Handelsstörern zu erhalten. Die 

de zur Erlangung dieser Informationen 

werde immer wertvoller. Das Geleitzugsystem sei nunmehr 

überholt. 

Im A.A.Eindruck, dass Rede RooseveltJa nicht so weit- 

  o  wie erwartet. Bei aller Schärfe des To- 

nes hat sich Roosevelt gehütet, endgültigejErklärungen abzu- 

geben, die ihn auf einen Kriegseintritt festlegen könnten. 

Verkündung des ausserordentlichen Notzustandes sei zwar 

ungewöhnliche Massaahme, doch bedeutet sie zunächst noch 

keine Erweiterung der Hilfeleistung für England. In Eng- 

land herrscht angeblich Enttäuschung darüber, dass Roose- 

velt weitere Festl legungen vermieden hat. 

Aufgefallen ist Nichterwähnung Japans, was daraufhin 

zu deuten scheint, dass Verständigungsbemtihungen immer 

noch weiter laufen). Auch Nichterwähnung Frankreichs wird 

beachtet. 

Staatssekretär Hüll erklärte, es sei keinerlei Ände- 

rung der amerikanischen Bolitik bzgl.Japans oder-Chinas 

vorgesehen. 

1) Vortrag I a 

des Krz."Lützow". 

biete werden für 

a) Auf Aus-und Rü 

bis südl.Neufui 

Azoren bis südv 

sehen Hittelamt 

Lagebe sprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

i ber den vorläufigen Qperationsbef ehl 

Als erfolgversprechende Operationsge— 

Irz."Lützow" angesehen: 

.ckmarsch im Atlantik: Seegebiete östl. 

dland -Bänke bis zu den Azoren und von 

estl.der Kap Verden.- Die Tankerwege zwi- 

rika und Westafrika (Freetown und Kap 

-m- 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe &ee (Ottco, lüinö, fÜctttt/ 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfett 

öec tuft, 5Tlonöfi)Fln ufco.- 

Dottommniffe 

30.5.41 U.S.A.: 

Äusserung Roo|3 

trag habe, jedes 

wertvoll, genaue 

Booten, Flugzeugen 

amerikanische ti'etl 

evelt'a, dass amerikanische Marine Auf- 

djeutsche Schiff zu beobachten. Es sei 

chrichten über die Operationen von U- 

und Handelsstörern zu erhalten. Me 

;ljoie zur Erlangung dieser Informationen 

werde immer wertvoIler. Das Geleltzugsystem sei nunmehr 

überholt. 

uck, Im A.A.Eindn 

gehend ausgefallen 

nes hat sich Roos 

geben, die ihn auf 

Verkündung des aua 

ungewöhnliche Mas 

keine Erweiterung 

land herrscht ang 

velt weitere Festl 

Aufgefallen 

zu deuten scheint 

noch weiter laufen 

beachtet. 

Staatssekretär 

rur.g der amerikanis 

vorgesehen. 

dass Rede Rooseveltr1 s nicht so weit- 

wie erwartet. Bei aller Schärfe des To- 

llt gehütet, endgültigejErklärungen abzu- 

einen Kriegseintritt festlegen könnten, 

serordentlichen Notzustandes sei zwar 

sciahms, doch bedeutet sie zunächst noch 

er Hilfeleistung für England. In Eng- 

üblich Enttäuschung darüber, dass Roose- 

gungen vernneden hat. 

Nichterwähnung Japans, was daraufhin 

dass Verstandigungabemühungen immer 

Auch Nichterwähnung Frankreichs wird 

i st 

Hüll erklärte, es sei keinerlei Ände- 

chen Politik bzgl.Japans oder’ Chinas 

La ebe ■jprechun’; beim Chef der 

Seekriegsleitung■ 

1) Vortrag I a 

des Krz."Lützow" 

biete werden für 

a) Auf Aus-und Ri 

iber den vorläufigen Operatlonsbefehl 

Als erfolgversprechende Operationsge- 

rz."LUtzow" angesehen! 

üdkiiursch im Atlantik: Seegebiete östl. 

bis südl.Neuf 

Azoren bis südv 

sehen Mittelamt 

dland -Bänke bis zu den Azoren und von 

estl.der Kap Verden.- Die Tankerwege zwi- 

rika und V/estafrika (Freetown und Kap 



- W- 

Datum 

unö 

Angabe 6eß 0tte6, IDinb, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeÜ 

6et tuft, iTtonö^ein ufm. 

Dotfommnifle 227 

30.5.41 Verden).- La 

bzv<. Pernambuc|> 

b) Im Indlachen 

lata-Route zwischen Trinidad und Preetown 

und Kap Verden.- Kap Freetown-Route. 

)zean: Arabisches Meer, Golf von Bengalen, 

(140) 

Raum Madagaskf: 

Mozambique -Ka i 

ir-Ostafrika-3eyahellen und Südeingang 

al. 

Der Auslaufte !'min für "Lützow" steht noch nicht fest. 

Bestimmung des Zeitpunktes erfolgt durch 3kl.je nach 

Entwicklung d 

heit über die 

;r Feindlage und Gewinnung völliger Klar- 

weiteren Operationsmöglichkeiten. "Kitzow" 

soll Mitte Juii zunächst nach Drontheim verlegen. Unbe- 

merkter Durch 

zu einem nach 

anzustreben 

Juli in Präge 

Heft I). 

2) Planung "Ba ■ 

sruch in den Atlantik bleibt dann später 

Wetter-und Feindlage günstigen Zeitpunkt 

iür Auslaufen kommt etwa Zeit ab Anfang 

(s.Op.-Befehl für "Lützow" in KTB.Teil C 

■barossa" i 

a) Vom OKW ’feisung eingegangen, dass Vorbereitungen 

weiter a if den bisher festgesetzten Termin abge- 

stellt wsrden sollen. Heer und Luftwaffe erhalten 

Befehl, alles zu tun, um benötigte Kräfte von 

Kreta au^ techtzeitig heranzuführen. 

b) Im Rahmen der Vorbereitungen "Barbarossa" hält Ski. 

es im Hinblick auf unvorherzusehende lagen und Ein- 

satzanfo -derungen für erforderlich, dass neben der 

Herstelling der Gefechtsbereitschaft von "Schleswig 

Holstein1 und "Schlesien" auch die Kreuzer des Aus- 

bildungs ;eschwaders vordringlich eine gewisse Ge- 

fechtsau ibildung betreiben und einen Stand der Ge- 

fechtsbereitschaft herzustellen versuchen, der sie 

zur Erfü .lung von Abwehr-und Sicherungsaufgaben be- 

fähigt. . iin taktischer Einsatz der Kreuzer ( 2 Kreu- 

-w- 

Datum 
un6 

Ubrjett 

TO.s.n 

(140) 

Eingabe öce öctee/ tülnb, töettßr, 
6eegang, Beleud)tung/ 6id)tlgtclt 

6et tuft, STlon6|tl)ein u(tu. 

Verden).- La 

bzw.Pernambuc 

b) Im Indischen 

Raum Mudagaak i: 

Mozambique-Ka) i 

üorfommntlfe 227 

?lata-Route zwisoben Trinidad und Freetown 

und Kap Verden.- Kap Freetown-Route. 

)zean: Arabisches Meer, Golf von Bengalen, 

tr-Ostufrika-Seyahellen und Südeingang 

ial. 

Der Auslaufte'min für "Lützow" steht noch nicht fest. 

Bestimmung de i Zeitpunktes erfolgt durch Ski.je nach 

Entwicklung d ;r Feindlage und Gewinnung völliger Klar- 

heit Uber die weiteren Operationsmöglichkeiten. "lützow" 

soll Kitte Juii zunächst nach Drontheim verlegen. Pnbe- 

iruch in den Atlantik bleibt dann später 

Wetter-und Feindlage günstigen Zeitpunkt 

: Hir Auslaufen kommt etwa Zeit ab Anfang 

(s.Op.-Befehl für "Lützow" in KTB.Teil C 

merkten Durch 

zu einem nach 

anzustreben 

Juli in Frage 

Heft I). 

2) Planung "Ba: -barossa" i 

a) Vom OKW '(eisung eingegangen, dass Vorbereitungen 

weiter a if üen bisher festgesetzten Termin abge- 

stellt winden sollen. Heer und Luftwaffe erhalten 

Befehl, alles zu tun, um benötigte Kräfte von 

Kreta aui techtzeitig heranzuführen. 

satzanfo 

Herstell 

Holstein1 

b) Im Rahmen der Vorbereitungen "Barbarossa" hält Ski. 

es im Hinblick auf unvorherzusehende Lagen und Ein- 

'derungen für erforderlich, dass neben der 

L mg der Gefechtsbereitschaft von "Schleswig 

und "Schlesien" auch die Kreuzer des Aus- 

bildungs ;eschwaders vordringlich eine gewisse Ge- 

fechtsau ibildung betreiben und einen Stand der Ge- 

fechtsbereitschaft herzustellen versuchen, der sie 

zur Erfü .lung von Abwehr-und Sicherungsaufgaben be- 

fähigt. in taktischer Einsatz der Kreuzer ( 2 Kreu- 



Datum 
unö 

Ubc^eit 

Angabe öes 0cteo, U)in6, tücttcr, 
©ecgang, öcleuäjtung, 6id)tigfcit 

öcc luft, 511on6|ä)eln ufu>. 
üorfommniffe 

30.5.41 zer erst aj 15.5-^-junges Personal an Bord) ist 

nicht beabsichtigt. 

Entsprec lende Weisung ergeht an A. 

c) Gruppenkomi 

führung lf 1 

(Minenschi 

Liegehäf en 

ihre Liege 

aandos erhalten 30.5.Befehl zur Durch- 

.Nr.9 Anlage b 498/41 Chefs.ab l.Juni. 

fe aus Westraum treten zur Gruppe Nord, 

der Minenschiffe der Gruppe Nord ändern 

läfen) . 

Lage 30.5. 

A u ß e r h e imische G e w ä s s e r 

Nor d a t 1 antik 

Nach Mel lung Att.Washington tritt ein Geleitzug 

30.5-in Halifix zusammen. 

"Eoyal 3 ivereign" sollte nach Programm vom 10.5. 

am 17.5.vermu ;lich zur Reparatur in Norfolk eintreffen. 

"Malaya" hat nach V-Mann-Meldung 2 Torpedo treffen 

erhalten. Abw ihr vermutet, dass beschädigte Schiffe 

Weg von Gibra .tar nach USA, über Freetown und 'Westin- 

dien zurücklegen und führt Tatsache auf Tankermangel 

zurück., (Verm itl. liegt Grund mehr in dem Bestreben, 

sie auch währ ind des Marsches auf dem Nordsüdweg zur 

Sicherung der Schiffahrt einzusetzen). 

G i b r a 1 t Bereich 

Der Dampi er "British L&man", der 30.5.früh 140 sm 

westl.Gibraltar seine Torpedierung meldete, ist nach 

späterer Meldung unbeschädigt geblieben. (Ital.U-Boot). 

w- 
Datum 

un6 
Ul)rjtit 

50.5.41 

Eingabe bee ifittco, tUlnb, tOcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tlgreit 

6et fuft, itton6|c[}efn ufm. 

zar erst a 

nicht beahb 

Entsprec 

15.5-j-junges Personal an Bord) ist 

ichtigt. 

lende Weisung ergeht an A. 

c) Gruppenkomi 

führung lf 1 

(Minenschi 

Liegehäf en 

ihre Liege 

iiandos erhalten 30.5.Befehl zur Durch- 

.Nr.9 Anlage b 498/41 Chefs.ab l.Juni. 

fe aus Westraum treten zur Gruppe Hord, 

der Minenschiffe der Gruppe Nord ändern 

läfen) . 

A u ß e r h e 

Nord a t 1 

G i b r a 1 t 

üottommruffe 

Lage 30.5. 

imische Gew ä 3 s e 

antik 

Nach Mel lang Att.Washington tritt ein Geleitzug 

30.5-in Halifax zusammen. 

"Royal S ivereign" sollte nach Programm vom 10.5. 

am 17.5.vermu ilich zur Reparatur in Norfolk eintreffen. 

"Malaya" hat naoh V-Kann-Meldung 2 Torpedotreffer 

erhalten. Abw ihr vermutet, dass beschädigte Schiffe 

Weg von Gibra .tar nach USA, über Freetown und V/eatin- 

dien zurücklegen und führt Tatsache auf Tankermangel 

zurück., (Verm itl. liegt Grund mehr in dem Bestreben, 

sie auch währ md des Marsches auf dem Kordsüdweg zur 

Sicherung der Schiffahrt einzusetzen). 

Bereich 

Der Dampi'er "British Y^man", der 30.5.früh 140 sm 

westl.Gibraltar seine Torpedierung meldete, ist nach 

späterer Meid mg unbeschädigt geblieben. (ital.U-Boot). 



Datum 

unö 
Ut)t3eU 

Eingabe 6ea Octce, löinb, lüctter, 
öeegang, Beleuchtung/ 0ld)tlgfelt 

6ec tuft, iltonö^jein uftD. 
Docfommnilfe .28 

30.5.4 3 ü d a t 1 antik 

tschiff "Helaon" 'beabsichtigte 26.5. aus 

vermutl.St.Helena , auszulaufen. Zur glei- 

chen Zeit s-fand Hilfs-Krz. "Cathay" ebenfalls im Gebiet 

St.Helena. 

Mann-Meldung werden die bisher in Casablan- 

ca stationierten franz.U-Boote ab 28.5-nach Dakar ge- 

hen. 

Schlad 

einem Hafen 

G e w ä s s 

W e s t r a u ra 

Geleit 

lieh nach 

Sicherung, 

achtet. 

C B trau 

d( m 

ug WS 8x hat am 27.5.Liverpool wahrechein- 

Kap verlassen. B-Dienst vermutet starke 

e bisher stets bei WS—Geleitziigen beob- 

Im Tyne 

Bewacher eri 

halb 20 Pad 

endet. 

Im Pir- 

Auf kläi 

Pirth nordg. 

einem Tankei 

Britische .V 

r um England 

/Nordsee: 

Ubllchq Plugtätigkeit der 18.engl.Luftgruppe. 

mouth-Bereich lebhafte Minensuchtätigkeit, 

ijält 2315 Uhr Nachricht, dass Schiffe außer- 

linie bleiben sollen, bis Minenräumen be- 

h of Förth gleichfalls Hinensuchtätigkeit. 

ung Luftfl.5 meldet gegen Abend im Moray 

ehenden Geleitzug aus 6 grösseren Dampfern, 

und 3 Wachbooten. 

£ rluste: Admiralilät gibt ausser Verlust 

Krz."York" ind Zerst."Mashona" auch Verlust U-Boot 

"Usk" und Hillfskrz . "Patia" bekannt. 

Datum 
unö 

Ubraclt 

Angabe öce Octce, tüinb, tDctter, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tlgfett 

öcc tuft; illonö^ein ufro. 
Docfommniffe .28 

•5U.5.4 3 ü d a t 1 antik 

Schlaclltdchiff "Nelson" 'beakaiohtigte 26.5- aus 

einem Hafen vermatl.St.Helena, auszulaufen. Zur glei- 

chen Zeit s-and Hilfs-Krz."Cathay" ebenfalls im Gebiet 

St.Helena. 

Hach V-Llann-Ueldung werden die bisher in Casablan- 

ca stationifrten franz.U-Boote ab 28.5.nach Lakar ge- 

hen. 

G e w ä s s 

ff e s t r a 

Geleit 

lieh nach d< 

Sicherung, 

achtet. 

v i 

Os trau 

r um England 

ug ffS 8x hat am 27.5.Liverpool wahrschein- 

m Kap verlassen. B-Bienst vermutet starke 

e bisher stets bei WS-Geleitzügen beob- 

/Nords 

Übliche Plugtätigkeit der 18.engl.Luf tgruppe. 

Im Tynemouth-Bereich lebhafte Minensuchtätigkeit. 

Bewacher erlalt 2315 Uhr Nachricht, dass Scliffe außer- 

halb 20 Fadc|nlinie bleiben sollen, bis Minenräumen be- 

endet . 

Im Fir-h of Forth gleichfalls Minensuchtätigkeit. 

Aufkläiung Luftfl.5 meldet gegen Abend im Koray 

Firth nordgehenden Geleitzug aus 6 grösseren Dampfern, 

einem Tankej 

Britische .Ve 

und 3 Wachbooten. 

rluste: Admiralilsi, gibt ausser Verlust 

Krz."York" Und Zerst."Mashona" auch Verlust U-Boot 

"Usk" und HjIfskrz."Patia" bekannt. 



Datum 
un6 

Ut)cjcit 

Angabe öeo Otlte, tDtnb, tüctter, 
©eegang/ Beleuchtung, ©idjttgfeit 

bec tuft, 5Tton6fcl)e(n u|u>. 
üotfommniffe 

;o.5.41 

(141) 

Tätigkeit und Verteilung der feindl,Seestreitkräf- 

te nach den Erkenntnissen des B^Dienstes in der Zeit 

vom 18.5.-25.5-s.in B-Bericht Nr.21/41. Hinweis auf 

ersten Teil d;r Operation "Hheinübung" und Nachrichten 

über Tätigkei|t der russischen Flotte. 

H a c h r i c hten von Neutralen i 

Ostsee» 

U.d.S.S.R.: Jilitärbef.Hochland meldet an Kronstadt, 

D.'"Elbing" Insel Hochland passiert und 

Dämpfers auf Anruf geantwortet habe, er ha- 

rn Wege nach Kottka versteuert. Militär- 

Begleitschiff zum Einschleppen des Damp- 

ojistadt und um Nachricht, ob "Elbing" Son- 

ie. 

dass deutsche 

Kapitän des 

be sich auf d 

bef.bittet um 

fers nach Kr' 

derauftrag ha DI 

Lgene Lage» 

Kreuzerkr leg in ausserheimischen Gewässern. 

"Prinz 

"Torak" über 

falls durch 

legen. 

Sonst ke 

Eigen"wird über Meldung engl.Tankers 

beobachtete Explosion unterrichtet, soll, 

iugen" veranlasst, Op.-Gebiet sofort ver- 

Feindlageunte 

ine besonderen Ereignisse. 

rrichtung; 

s.F.T.1523, 1556, 1710, 2007, 

über eigene läge: 

s.F.T.1452, 1710 (Unterrichtung über "Bismarck"- 

ßidkampf und politische Lage) . 

Datum 
un6 

Ut)c}clt 

Slngabe 6ee Ortta, fOinb, tOcöet, 
Seegang, Beleuchtung, ouJjtigfeit 

bec luft, VnonbFhein u|m. 
üotfommniffe 

;o.5.4i 

(141) 

E ’1 

Tätigt ei 

te nach den 

vom 18.5.-25. 

ersten Teil d 

über Tätigte! 

H a c hri c 

und Verteilung der feindl.Seestreitträf- 

'tenntnissen des B^Dienstes in der Zeit 

•s.in B-Bericht Nr.21/41. Hinweis auf 

r Operation "Hheinübung" und Nachrichten 

der russischen Flotte. 

hten von Neutralen i 

Ostseet 

U.d.S.S.R.: Jilitärbef.Hochland meldet an Kronstadt, 

D.,"Elbing" Insel Hochland passiert und 

DUmpfers auf Anruf geantwortet habe, er ha- 

rn Wege nach Kottta versteuert. Militär- 

Begleitschiff zum Einschleppen des Damp- 

ojistadt und um Nachricht, ob "Elbing" Son- 

e. 

dass deutsche 

Kapitän des 

be sich auf d 

bef.bittet um 

fers nach Kr' 

derauftrag ha 0' 

Kreuzertr i. 

Lgene Läget 

leg in ausserheimischen Gewässern. 

"Prinz' 

"Torak" Uber 

falls durch 

legen. 

Sonst ke 

Eigen"wird über Meldung engl.Tankers 

beobachtete Explosion unterrichtet, soll, 

iugen" veranlasst, Op.-Gebiet sofort ver- 

Feindlageunte 

ine besonderen Ereignisse. 

rrichtung; 

s.F.T. 

über eigene 

s.F.T 

152 3, 1556, 1710, 2007, 

Ijage: 

52, 1710 (Unterrichtung Uber "Bismarck"- 

■üidkampf und politische Lage). 

14 



*5/ 
Datum 

unö 
Angabe öee Octce, lüinb, töcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgteÜ 

öec luft, 511onbfd)ein ufro. 
üoefommntffe *- L : 

30.5.4: Weatraum/Atlant kküste/Kanal^eblet; 

Weitere Su«;: 

Erfolg. Rettung: 

(Nach Davontry 

eng1.S tr eitkräf 

4.3.-PI.zu 

he nach Überlebenden "Bismarck" bleibt ohne 

^massnahmen werden am 30.5.abends eingestellt, 

ind über 100 Offiziere und tlannschaften von 

en aufgenommen worden), 

1 Einsatz ausgelaufen. 

Nordsee > 

Skl.benach: • 

Massnahmen bzgl 

kutter keine Bet 

Gegen Ab ent 

küste (Borkum) 

Geleitaufg 

Norwegen: 

ichtigt Gr.Nord, dass gegen beabsichtigte 

im Warngebiet stehender dänischer Pisch- 

enken bestehen. 

Anflug von Peindflugzeugen gegen Nordsee- 

thne besondere Vorkommnisse, 

t.ben und Wagnachprüfen planmässig. 

Im Norweger 

dienst. 

SkagerrakAfesty 

-Bereich planmässige Durchführung Geleit- 

iche Ostsee: 

2.und 4.Griippe der 24.und 25.U-P1. Er'sand-Süd einge- 

laufen, (Verlegur.g Drontheim) 5.Gruppe auf Marsch durch Ska- 

gerrak. 

Transport ätettin-Pinnland mit rückwärtigen Diensten 

der SS-Formatioi. mit Gerät und einem Marine-Funktrupp am 

29.5.Stettin aut gelaufen.(3 Dampfer als Einzelfahrer). 

Weiterer Hachse! ub und Transportstaffeln nach Oslo planmä- 

ssig. 

£5/ 
Datum 

un6 
Ubtjeit 

Angabe öea ©ttee, IDinö, tücttet, 
©eegang, Sdeudjtung, 6id)tlgfelt 

6cc luft, JHonbfdjcin ufro. 
Dorfommntffe . 

30.5.4: Westraum/Atlan-fc; lr1C'l3te/KanalKe’blett 

Weitere Suche nach Überlebenden "Bismarck" bleibt ohne 

Erfolg. Rettung! masenahmen werden am 30.5.abends eingestellt. 

(Hach Daventry i ind über 100 Offiziere und Mannschaften von 

engl.Streitkräf' en aufgenommen worden), 

4.S.-Pl.zujji Einsatz ausgelaufen. 

Nordseet 

Skl.benachr 

Massnahmen bzgl 

kutter keine Bei 

Gegen Abeni 

küste (Borkum) 
Geleitauf gi’ 

Norwegen 

ichtigt Gr.Nord, dass gegen beabsichtigte 

im Warngebiet stehender dänischer Eisch- 

enken bestehen. 

Anflug von Feindflugzeugai gegen Nordsee- 

4hne besondere Vorkommnisse. 

,ben und V/agnachprüfen planmässig. 

Im Norweger 

dienst. 

SkarerrakAfest;! 

-Bereich planmässige Durchführung Gelsit- 

iche Ostsee! 

2.und 4.Grippe der 24.und 25.U-F1. Kr'sand-Süd einge- 

laufen, (Verlegur.g Drontheim) 5.Gruppe auf Nnnsch durch Ska- 

gerrak. 

Transport ^tettin-Finnland mit rückwärtigen Diensten 

mit Gerät und einem Marine-Funktrupp am 

gelaufen.(3 Dampfer als Einzelfahrer). 

Weiterer Nachschub und Transportstaffeln nach Oslo planmä- 

ssig. 

der SS-Pormatioi 

29.5.Stettin au! 



Datum 
unö 

Uhrjeit 

SO.5.41 

Angabe öes »ürtee, lUinb, tDctlec, 
©eegang, Bcleudjtung, Sicbtigtcil 

öct lufJ, Sttonbfdjcin Ailiv. 

U - B 0 c 

U o t f o in m n t f f e 

tskriegführung 

U-Boote im Operationsgebiet, auf Aus-und Rückmarsch vfie 

29.5., U 97, 98, 556 inzwischen eingelaufen. 

Biscaya-Boote sollen Suche nach Überlebenden "Bis- 

marck" noch bis Dunkelwerden fortsetzen, dann Harsch nach 

BD 61 antreten. 

U 74 einlaufend vor Lorient wird in BP 5534 durch 

britisches U-Boot mit Viererfächer ergebnislos beschossen. 

S ü d b 0 o t e 

UA hat Versoi 

107 sind noch oe e 

sehen. 

"Esso" in DF 

Ski. reclmet mit Ei 

dahin sind voraus 

;ung durchgeführt. Für U 30, 103 und 

ine Versorgung einschl.Torpedos vorge- 

67 und trifft 4.6.bei "Egerland" ein. 

ntreffen "Uedania" in ER etwa 12.6.Bis 

ichtlich Esso-Torpedos aufgebraucht. 

L u i 

Raun um England: 

Keine besonddr 

Eriboll einzelfahl 

keine Ereignisse 

Südost-Raum: 

Beim Angriff 

von Kasos ablaufei 

lieh 1 Krz.und 1 

scheinlich versenl 

band von 1 Schlac 

180 kn nördl.Soll 

tkriegführung: 

en Aufklärungsmeldungen. In Höhe Loch 

ender 4 000 t-Dampfer versenkt, sonst 

auf die am 29.5.morgens südl.Strasse 

de Peindgruppe durch X.PI.-Korps angeb- 

erst.versenkt, ein weiterer Kreuzer wahr- 

t. Am 30.5.0900 Uhr Angriff auf Peindver- 

il.tschiff, 2 Kreuzern und 0 Zerstörern 

ilin, Kurs 120 Gr., nach bisherigen Mel- 

-w- 

Datum 
uni> 

Ut^r^eit 

Eingabe öes vDrtce, iUinö/ tUcttcc, 
©ccgang, Belcud)tung, öicbtiflfcit 

6er luft, 5non6fdjcin ,ufm. 

U o r f o m m ni f f e 

SO.5.41 U - B o c tbkriegfUhrunß 

U-Boote im Operationsgebiet, auf Aus-und Rückmarsch wie 

29.5-, U 97, 98, 556 inzwischen eingelaufen. 

Biscaya-Boote sollen Suche nach Überlebenden "Bis- 

marck" noch bis Dunkelwerden fortsetzen, dann Marsch nach 

BD 61 antreten. 

U 74 einlaufend vor Lorient wird in BP 5534 durch 

britisches U-Boot mit Viererfächer ergebnislos beschossen. 

S U d b o o t e 

UA hat Versoi 

107 sind noch je e 

sehen. 

"Esso" in DP 

Ski.rechnet mit Ei|: 

dahin sind voraus 

gung durchgeführt. Für U 38, 103 und 

ine Versorgung einschl.Torpedos vorge- 

,67 und trifft 4.6.bei "Egerland" ein. 

ntreffen "Oedania" in ER etwa 12.6.Bis 

ichtlich Esso-Torpedos aufgebrair ht. 

1 u i 

Raun um England: 

Keine besonder 

Eriboll einzelfahl 

keine Ereignisse 

Südost-Raum: 

Beim Angriff 

von Kasos ablaifer 

lieh 1 Krz.und 1 

scheinlich versen! 

band von 1 Schlad 

180 kn nördl.Soll 

tkr ie gführung: 

en Aufklärungsmeldungen. In Höhe Loch 

enden 4 000 t-Dampfer versinkt, sonst 

auf die an 29.5.morgens südl.Strasse 

de Feindgruppe durch X.PI.-Korps angeb- 

erst.versenkt, ein weiterer Kreuzer wahr- 

t. Am 30.5.0900 Uhr Angriff auf Peindver- 

itschiff, 2 Kreuzern und 0 Zerstörern 

ihn, Kurs 120 Gr., nach bisherigen Kel- 



Datum 
unö 

Ubraelt * 

Angabe öEö Öctee, tüinö, lücttcr, 
©eegang, öelcudjtung/ 6id)tigfcU 

öet tuft, ynonöfäjein ufiu. 
üotfommniffe 230 

30.5.4] dangen 1 Zerst.£ chv/er beschädigt. 

Mittel cae erkriegführung 

Feindlag e 

Verluste: Britis 

Krz.“York" in Su 

Der am 29.^ 

senkte engl.Zers 

Aus westl. 

Meldungen über 

klares Bild übei 

band von 1 Schla 

Kurs 120° und k 

auch schwere Eir 

den, werden in 

Streitkräfte 5 

zer und mehrere 

klärung meldet 

che Admiralität gibt 29.5.Totalverlust 

da-Bucht bekannt. 

.in Strasse von Kasos durch Italiener ver- 

t.ist "Herward". 

und mittl.Mittelmeer keine Feindmeldungen, 

leindkräfte im östl.Mittelmeer ergeben kein 

die Feindlage. Während südl.ffaudos Ver- 

chtschiff, 3 Kreuzern, 8 Zerstörern, 

urze Zeit später 2 Feindgruppen, darunter 

halten, Kurs 130 südl.Kreta gemeldet wer- 

.Alexandria am Nachmittag einschl.der franz. 

chlachtschiffe, 1 Flugzeugträger, 8 Kreu- 

Zerstörer erfasst. Die deutsche Luftauf- 

njeldet Seegebiet um Kreta feindfrei. 

Italie.nl 

Besonder 

Deutscher 

meldet: Duce st 

durch Tunis nur 

net werden könne 

herige franz.Zu{ 

sollen. Bittet 

wirken unter fo] 

1) Italien kör 

ital.-franz.WafJ 

von franz.Seite 

sehe Lage: 

Ceneral beim Hauptquartier ital.Wehrmacht 

ämmte bei Vortrag Auffassung zu, dass Yfeg 

durch beiderseitiges Übereinkommen geöff- 

war aber nicht einverstanden, dass bis- 

eständnisse nur für deutsche Seite gelten 

dringen^, Gleiches auch für Italien zu er- 

gender Begründung: 

he infolge zugestanderer Erleichterungen 
enstillstandsvertrages auch Entgegenkommen 

erwarten. 

Datum 
un6 

Ubrjelt- 

Eingabe 6ce Otlsa, tUinb, fDtltet, 
Seegang, 8eleud)tung, €id)tlgteit 

6er iufl, iUDn6(d)c:n u[u>. 
üorfommniffe 230 

30.5.43 dangen 1 Zerst.s chv<er beschädigt. 

Mittel ne erkriegführung 

P e i n d 1 a e : 

i nd 

Terluate: Britis 

Krz."York" in 

Der am 29.J 

senkte engl.Zeret 

Aus westl. 

Meldungen über 

klares Bild übei 

band von 1 Schis c 

Kurs 120° und kl r 

auch schwere Eirlh 

den, werden in 

Streitkräfte 5 

zer und mehrere 

Klärung meldet 

che Admiralität gibt 29.5.Totalverlust 
a-Bucht bekannt. 

in Strasse von Kasos durch Italiener Ver- 

ist "Herward". 

mittl.Mittelmeer keine Feindmeldungen. 

Ijeindkräfte im östl.Mittelmeer ergeben kein 

die Feindlage. Während südl.Gaudos Ver- 

htschiff, 3 Kreuzern, 8 Zerstörern, 

ze Zeit später 2 Feindgruppen, darunter 

eiten, Kurs 130 südl.Kreta gemeldet wer- 

.Ajlexandria am Nachmittag einschl.der franz. 

chlachtschiffe, 1 Flugzeugträger, 8 Kreu- 

Zerstörer erfasst. Die deutsche Luftauf- 

ujeldet Seegebiet um Kreta feindfrei. 

Italie.ni sehe Lage; 

Besonder 

Deutscher 

meldet: Duce sti 

durch Tunis nur 

net werden könne 

herige franz,Zu{ 

sollen. Bittet 

wirken unter fo 

1) Italien kui 

ital.-franz.Waf i 

von franz,Seite 

qeneral beim Hauptquartier ital.Wehrmacht 

mmte bei Vortrag Auffassung zu, dass Weg 

durch beiderseitiges Übereinkommen geöff- 

war aber nicht einverstanden, dass bis- 

eständnisse nur für deutsche Seite gelten 

dringen^, Gleiches auch für Italien zu er- 

]gender Begründung: 

he infolge zugestanderer Erleichterungen 
enstillstandsvertrages auch Entgegenkommen 

erwarten. 



Datum 
unö 

Ubcjtit 

Angabe öee 0ttc6, IDinö, tDctter, 
©cegang, öeleudjtung, 6iä)tigFeit 

öer tuft, JTtonöfd)ein ufu). 
üotfommntlfe 

2) Truppen der i.chse kämpften gemeinsam in Bibyen, soll- 

ten daher auch gliiche Bedingungen haben. 

3) Verstärkung ind Reorganisation der ital.Truppen allein 

über Tripolis nicht durchführbar oder so langwierig, dass 

praktisch wertlos 

Duoe führte Nochmals seine Ansichten aus über Hotwen- 

Offensive durch Ägypten bis an Suez-Ka- 

erklärte, dieser Stoss würde für engl. 

digkeit, im Herbs 

nal zu tragen. Er 

Vfeltreich tödlich' i 

sen Zweck seien 1! 

dem 14 000 Lkw. De 

die Kraftwagen mü;i 

KampfStaffel werde 

Die Ansicht 

der Stellung Engl 

in vollem Umfang 

Position in Honda 

verstärken, dass 

Herbst die Offene 

Es muss nach'wie 

r sein als Einnahme von London. Für die- 

Divisionen in Libyen notwendig, ausser- 

r gesamte Nachschub für diese Truppen u. 

sten über Tunis laufen. Italien würde die- 

sem seinem einzigen Kriegsschauplatz jetzt seine ganze Für- 

sorge zuwenden. 

Im Hinblick i.uf Irak betonte der Duce, dass von ital. 

Seite jetzt die e:'ste Jagdstaffel einsatzbereit sei, eine 

folgen. 

Aes Duce über die überragende Bedeutung 

unds im östlichen Mittelmeeraum entspricht 

auch der Auffassung der Ski.Es muss mit 

allen Mitteln versucht werden, die deutsch-italienische 

rika nicht nur so zu festigen, dass Rück- 

schläge ausgeschl issen sind, sondern darüber hinaus so zu 

<.ie baldige Wegnahme von Tobruk und im 

.ve gegen den Suez-Kanal erfolgen kann, 

ror das Ziel der deutsch-italienischen 

Kriegführung bleiben, die völlige Ausschaltung jeder engl, 

politischen und m .litärischen Kraftäusserung im östl.Mittel- 

:hen. Je schneller dieses Ziel erreicht,’ 

desto günstiger für die Entwicklung der Gesamtkriegführung. 

Die Ski.ist der Abfassung, dass das Unternehmen "Barbaros- 

sa", das an Hand Ler Grösse seiner Zielsetzung naturgemäß 

im Vordergrund de ' operativen Pläne der Wehrmachtführung 

steht, jetzt nach den grossen strategischen Erfolgen im 

Datum 
unö 

Ut>r3eit 

Angabe öea Ürtce, iüinb, tUcttcr, 
©ecgang, Sclcud)tung, 6id)t(gfcit 

6et tuft, STtonb^eln u[io. 
ttotfommnt'ffe 

3Q-5.41 2) Truppen der J.chse kurapften gemeineam in Bibyen, soll- 

ten daher auch gliiche Bedingungen haben. 

3) Verstärkung ind Reorganisation der ital.Truppen allein 

über Tripolis nicht durchführbar oder so langwierig, dass 

praktisch wertlos 

Duce führte : 

digkeit, im Herbs 

nal zu tragen. Er 

tfeltreioh tödliohn 

sen Zweck seien II 

dem 14 000 Lkw. Di 

die Kraftwagen nriii 

sem seinem einzigf: 

sorge zuwenden. 

Im Hinblick 

Seite jetzt die e:1 

Kampfstaffel werdn 

Die Ansicht 

in vollem Umfang 

Position in Norda 

verstärken, dass 

Herbst die Offene 

Es muss nach'wie 

ochmals seine Ansichten aus über Hotwen- 

Offenslve durch Ägypten bis an Suez-Ka- 

erklärte. dieser Stoss würde für engl. 

r sein als Einnahme von London. Für die- 

Divisionen in Libyen notwendig, ausser- 

r gesamte Nachschub für diese Truppen u. 

sten über Tunis laufen. Italien würde die- 

n Kriegsschauplatz Jetzt seine ganze FUr- 

uuf Jrak betonte der Duce, dass von ital. 

ste Jagdstaffel einsatzbereit sei, eine 

folgen. 

Aes Duce über die überragende Bedeutung 

der Stellung Englands im östlichen Mittelmeeraum entspricht 

auch der Auffassung der Ski.Es muss mit 

allen Mitteln ven lucht werden, die deutsch-italienische 

rika nicht nur so zu festigen, dass Rück- 

schläge ausgeschl issen sind, sondern darüber hinaus so zu 

i.ie baldige Wegnahme von Tobruk und im 

.ve gegen den Suez-Kanal erfolgen kann, 

ror das Ziel der deutsch-italienischen 

Kriegführung blei>en, die völlige Ausschaltung Jeder engl, 

politischen und m .litärischen Kraftäusserung im östl.Mittel- 

;hen. Je schneller dieses Ziel erreicht,' 

desto günstiger für die Entwicklung der Gesamtkriegführung. 

Die Ski.ist der Aiffassung, dass das Unternehmen "Barbaros- 

sa" , das an Hand 1er Grösse seiner Zielsetzung naturgemäß 

im Vordergrund de r operativen Pläne der Wehrmachtführung 

steht, jetzt nach den grossen strategischen Erfolgen im 



Datum 
un6 

Ubracit 

Eingabe öea Ortee, tT)in6, tüctter, 
©eegang, öcleudjtung, ©iditigfclt 

öec tuft, 5Uon6^I)eln ufiu. 
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30.5.4 - S0-Raum auf kei^u 

oder Yerzögeruii; 

raum führen dar: 

Noi’dafrikatrans 

HaohschubtranspJ) 

ohne Störung 

>orte planmässlg ohne besondere Ereignisse, 

rte durch U-Boote nach Derna laufen bisher 

Bereich Admiral 

Admiral Sü<. 

Unternehmen "Me 

Da Betriebsstof 

schiffe besohle 

Ski.sofortige Au: 

nals muss versm 

um Kap Matapan 

Admiral Süu 

Benzin-und Muni 

Piräus,gleichze 

nes rumänischen 

und eines ital. 

Verluste an Ben 

läuft, wahrsche 

Lage K r e 

Feindwider 

chen. Verbindun 

en Fall zu einer Aufgabe, Verminderung 

der Kampfführung im östl.Mittelmeer- 

L a g e 30.5. 

Südost/Schwarzes Meer/Ägäis: 

ost hatte Kanal von Korinth bis Beendigung 

kur" für jeglichen Warenverkehr gesperrt, 

sversorgungsanlage es erfordert, dass Tank- 

unigt in beiden Richtungen verkehren, ordnet 

fhebung Sperrung an. Zur Entlastung des Ka- 

uht werden, baldmöglichst auch Transporte 

u führen. 

ost meldet 30.5.durch Brand und Explosion 

ionsladung eines bulgarischen Dampfers im 

tige weitere Vernichtung bzw.Versenkung ei- 

Dampfers, des deutschen Dampfers "Ahcante" 

Ipotorseglers. Starke, höchst bedauerliche 

in, Munition und Proviant. Untersuchung 

nlich Sabotage! 

Lanc. Kriegführung: 

ütand bei Rethimon nach hartem Kampf gebro- 

mit Gruppe Jraklion hergesteilt,desgl.zwi- 

Datum 
unö 

Uljrjeit 

Angabe öce ürtee, IDinfe, tUetter, 
©eegang, Bcleu<i)tung, 6id)tiflfcit 

6ct £uft/ iUDnöfdjcfn uftu. 
U o t* f o m m ui f f e 231 

;u,g.4. SO-Raum auf keifu 

oder Verzögeruii; 

raum führen dar: 

an Pall zu einer Aufgabe, Verminderung 

der Rampfführung im östl.rlittelmeer- 

I a g e 30.5. 

Hordafrikatrans 

HachBohubtransp 

ohne Störung. 

)orte planrä .sig ohne besondere Ereignisse, 

irte durch U-Boote nach Eerna laufen bisher 

Bereich Adniral 

Adniral Süi. 

Unternehmen "Ile 

Da Botriebsstof 

schiffe besohle 

Ski.sofortige Ai|i: 

nals muss versu 

um Kap Matapan 

Südost/Schy.arzes Meer/Ägäis: 

Admiral Sü(. 

Benzin-und Muni' 

Piräus,gleiohze 

nes rumänischen 

und eines ital. 

Verluste an Ben: 

läuft, wahrsehe 

ost hatte Kanal von Korintn bis Beendigung 

kur" für jeglichen Warenverkehr gesperrt, 

sversorgungsanlage es erfordert, dass Tank- 

unigt in beiden Richtungen verkehren, ordnet 

fhebung Sperrung an. Zur Entlastung des Ka- 

«;ht werden, baldmöglichst auch Transporte 

u führen. 

ost meldet 30.5.durch Brand und Explosion 

ionsladung eines bulgarischen Dampfers im 

tige weitere Vernichtung bzn.Versenkung ei- 

Dampfers, des deutschen Dampfers "Alsante" 

Ifotorseglers. Starke, höchst bedauerliche 

in, Kunition und Proviant. Untersuchung 

nlich Sabotage! 

Lani.kriegführung: 

Lage K r e 

Peindwider 

chen. Verbinduni; 

ntand bei Rethimon nach härten Kampf gebro- 

mit Gruppe Jraklion hergestellt,desgl.zwi- 



Datum 
unö 

U^rjclt 

Eingabe öCö 0rteo, IDinö, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer luf^, Jllonöfcl^cln ufro. 

ü o c f o m m n i f | e 

0.5.41 sehen Gruppe Ringel 

am Vorgehen. Grieo 

Kapitulation angebb 

und Rethimon. Ital.Truppen gleichfalls' 

i.Kom.General vom Ostteil der Insel hat 

ten. 

Nordafrik 

Keine besonde 

Ital. Osta 

ren Ereignisse. 

f r i k a ; 

Die zwei ital 

nach heftigen Kämpf' 

Jr-ak/Syri 

Kol.Div.am Ostufer des Omo haben sich 

en aus Munitionsmangel ergeben. 

Britische Tru 

pen nach Bagdad zu 

Im Falle Bese 

Basrah und nordwes 

gen Jrak-Armee abg 

ppen weiter im Vorgehen. Irakische Trup- 

mickge gangen. 

tzung Bagdads durch Briten sind die bei 

bl.eingesetzten irak.Truppen von der übri- 

schnitten. 

Hach Weisung 

Lage Aufgabe des i 

allen verfügbaren 

Fliegerverbände üb 

Führer nach Vorsch 

Vorbereitungen für 

und im Irak weiter 

transport zugestan 

lieh nicht gestatt 

falls Bomben auf 

Vordere itungeji 

durchführung aufge 

IKW/V/.F.St. bleibt es trotz veränderter 

utschen Sonderstabes, irak.Regierung mit 

itteln zu stärken. Zuführung weiterer 

jr laufenden Hachschub hinaus behält sich 

Lag Ob.d.L.vor. Gleichwohl sind vom Ob.d.L. 

ausreichende Versorgungsbasis in Syrien 

uführen. Da die Türkei zwar Treibstoff- 

len, dagegen V/affendurchfuhr voraussicht- 

n wird, muss versucht werden, gegebenen- 

m Seewege zuzuführen. 

bei 1.Ski.und Skl.A VI für Transpbrt- 

lommen. 

C/3ilcl. 

1.31/1. 

Saturn 
un6 

Ubcjcit 

Eingabe öc& ütlco, IPInb, tüctter, 
Seegang, Beleudjtung, Sid)tlgreit 

6et luft, 511onöfd)cin u[n>. 
ü o r f D m m n i | f e 

0.5.41 sehen Gruppe Hingel 

am Vorgehen. Grieo 

Kapitulation angebb 

und Rethimon. Ital.Truppen gleichfalls' 

i.Kom.General vom Ostteil der Insel hat 

ten. 

Nordafrik 

Keine besonde 

Ital. Osta 

ren Ereignisse. 

f r i k a : 

Die zvtei ital 

nach heftigen Kamp’1 

Jr-ak/Syri 

Kol.Div.am Ostufer des Omo haben eich 

en aus Munitionsmangel ergeben. 

Britische Tru ppen v;eiter im Vorgehen. Irakische Trup- 

pen nach Bagdad zu nickgegangen 

Im Falle Bese 

Basrah und nordvves 

gen Irak-Armee abg 

tzung Bagdadc durch Briten sind die bei 

bl.eingesetzten irak.Truppen von der übri- 

schnitten. 

Hach Weisung 

Lage Aufgabe des d 

allen verfügbaren 

Fliegerverbünde üb 

Führer nach Vorsch 

Vorbereitungen für 

und in Irak weiter 

transport zugestan[l 

lieh nicht gestatt 

falls Bomben auf.d 

Vorbereitunge 

durchführung aufge 

C/OTtl. 

i' ' 

/ü 

IKW/W.F.St. bleibt es trotz veränderter 

»utschen Sonderstabes, irak.Regiemng mit 

■litteln zu stärken. Zuführung vfeiterer 

3r laufenden Kachschub hinaus behält sich 

fiLag Ob.d.L.vor. Gleichwohl sind vom Ob.d.L. 

ausreichende Versorgungsbasis in Syrien 

uführen. Da die Türkei zwar Treibstoff- 

en, dagegen Waffendurchfuhr voraussicht- 

n wird, muss versucht werden, gegebenen- 

m Seewege zuzuführen. 

i bei 1.Ski.und Skl.A VI für Transpbrt- 

lommen. 

1.SJ/1. 



-V57- 

Saturn 
unb 

Uttrjcit 

Stngabe btä Orte«, ffllnb, fflttttc, 
Sttgang, ©eleudjlung, S(d)tlgftlt 

bet fiuft, JDonb|(t)eln uim. 
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31.5.41 Besondere p olitisohe Nachrichten! 

J r a k i 

Lage Jrak weiter verschlechtert. Britische Truppen vor 

Bagdad. Ministerpräsident mit anwesenden Ministern und höch- 

sten Offizieren Bagdad verlassen, angeblich nach Jran ge- 

flüchtet. Überga >everhandlungen Bagdad sollen bereits im Gan- 

ge sein 

Unter diesen Umständen ist es sehr zweifelhaft, ob die 

t itzungsabsicht noch durchführbar ist. Die 

klung der Irakischen Erhebung ist sehr zu 

bei günstigem Verlauf die Möglichkeit ’ge- 

englische Prestige im Nahen Orient ent- 

.digen und die Lösung des Ostmittelmeerpro- 

:r Achsenmächte vorzutreiben. Es muss als 

lehen werden, dass die Deutsche Wehrmacht 

ir gestellten anderen grossen Aufgaben nicht 

das irakische Volk und damit das gesamte 

ichnelle umfassende Hilfe wirksam in sei- 

>f zu unterstützen. 

deutsche Unterst 

ungünstige Entwi 

bedauern, da sie 

boten hätte, das 

scheidend zu schii 

blems im Sinne d : 

bedauerlich ange 

z.Zt.wegen der i 

in der Lage ist, 

Arabertum durch 

nem Erhebungskam 

U.S.A.! 

Geschäftst 

Auffassung die R< 

Amerika z.Zt.in 

ten. Die ganze N 

net und scheint 

Niederlage Engla. i 

Deutschland zu e 

lantik oder Daka 

Notstandes soll 

gewisse konkrete 

ger Washington berichtet, dass nach seiner 

de Roosevelt's eindeutig beweise, wie wenig 

iier Lage sei, aktiv in den Krieg einzutre- 

de wird als ausgesprochen defensiv bezeich- 

u bestätigen, dass Roosevelt auch bei einer 

ds den Krieg nur erklären würde, falls 

ner Inbesitznahme der Inseln im östl.At- 

■ schreite. Die Erklärung des nationalen 

lie Voraussetzungen schaffen, unter denen 

Rechte des Kongresses auf den Präsidenten 

-VS7- 

Saturn 
unb 

Uttcjeit 

Angabe bet Ortet, ffllnb, ffletter, 
S.tgang, ®tleud)lung, 6id)tigMt 

bec Cuft, 9Honb|d)eln ufm. 
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31.5.41 Besonder litisohe Nachricht e n i 

■Trakt 

Lage Jrak wniter verschlechtert. Britische Truppen vor 

Bagdad. Minister;irasident mit anwesenden Ministern und höch- 

sten Offizieren üagdad verlassen, angeblich nach Jran ge- 

fluchtet. Uberga >everhandlungen Bagdad sollen bereits im Gan- 

ge sein. 

Unter diesen Umstanden ist es sehr zweifelhaft, ob die 

itzungsabsicht noch durchführbar ist. Die 

klung der .Irakischen Erhebung ist sehr zu 

bei günstigem Verlauf die Möglicnkeit 'ge- 

englische Prestige im Nahen Orient ent- 

deutsche Unterst 

ungünstige Entwi 

bedauern, da sie 

boten hätte, das 

scheidend zu schädigen und die Lösung des Ostmittelmeerpro- 

blems im Sinne d 

bedauerlich ange ;ehen werden, dass die Deutsche Wehrmacht 

z.Zt.wegen der iii 

in der Lage ist, 

Arabertum durch 

nem Erhebungskam )f zu unterstützen. 

U.S.A.: 

Geschäftst 

Auffassung die Ri 

Amerika z.Zt.in 

ten. Die ganze R' 

net und scheint 

Niederlage Englaa 

Deutschland zu e 

lantik oder Daka 

Notstandes soll 

gewisse konkrete 

r Achsenmächte vorzutreiben. Es muss als 

r gestellten anderen grossen Aufgaben nicht 

das irakische Volk und damit das gesamte 

chnelle umfassende Hilfe wirksam in sei- 

ger Washington berichtet, dass nach seiner 

de Roosevelt's eindeutig beweise, wie wenig 

der Lage sei, aktiv in den Krieg einzutre- 

de wird als ausgesprochen defensiv bezeich- 

u bestätigen, dass Roosevelt auch bei einer 

ds den Krieg nur erklären würde, falls 

ner Inbesitznahme der Inseln im östl.At- 
1 schreite. Die Erklärung des nationalen 

lie Voraussetzungen schaffen, unter denen 

Rechte des Kongresses auf den Präsidenten 



-^5/- 

Saiiim 
unb 

U^rjeit 

Angabe beS Octtb, fflfnb, fflttlir, 
€(tgang, ©elembtung, 0ld)tlgtcll 

ber Sufi, tH!onb(d)cln u|n>. 

?\:5- 

(142) 

übergehen (Präsid 

Transportmittel, . 

der V/ehrmaoht, gr 

bewegnngen), Heut 

rikanische Schiffe 

kriegführende Sta 

Japan 

nt jetzt errjächtigt zur Übernahme aller 

usnutzung Handelsflotte für Bedürfnisse 

sse Befugnisse zur Verhinderung der Streik- 

alitätsgesetz bleibt in Kraft, sodass ame- 

auch jetzt noch kein Kriegsmaterial an 

ten unmittelbar abtransportieren können. 

Abwehr melde 

nig Stimmung dafür 

mit den USA kommei 

wie in militärisc) 

ken. Hinsichtlich 

gapore ist man wei 

weniger aktiv ein^ e 

1) Japanische bk 

Chef A beriet 

der anscheinend üt 

Besprechung mit il 

fassung des Ob.d.l 

die Auffassung de 

druck gemacht hab 

der jap.Marine mel 

geschlagen werden 

Aufgaben im ostas 

gegen Japan anbei) 

atel'lation ausgen 

steht die heutige 

Off~. j 
dass in Tokio ganz öffontlioh sehr we- 

vorhanden, es zu einer Auseinandersetzung 

zu lassen. Sowohl in Wirtschaftskreisen 

en Kreisen ist grosse Vorsicht zu bemer- 

eines Gelingens einer Operation gegen Sin- 

ig optimistisch und anscheinend noch viel 

stellt als vor einiger Zeit. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

rinekommission: 

tet über Besprechung mit Admiral Ilomura, 

er die lusserungen des Ob.d.M.bei seiner 

m stark beeindruckt. Nomura hat die Auf- 

an jap.Marine gemeldet und erklärt, daß 

Ob.d.M.auch in Japan selir starken Ein- 

Angeblich setzt sich bei der Führung 

jr und mehr die Ansicht durch, dass bald 

müsse, wenn Japan die ihm vorschwebenden 

iatischen Raum erfüllen will, da die Zeit 

e und die augenblickliche günstige Kon- 

itzt werden muss.(Im Gegensatz hierzu 

Ueldung der Abwehr über die Stimmung in 

®n(um 
unb 

U^cjeit 

Stngabt bei Ortet, ffifnb, fflellec, 
Seegang, ®eleud)lung, Sld)llgtelt 

bec Sufi, 9I!cnt)id)fin ufta. 
3}ocJommhtnt 

31-5.4 

(142) 

übergehen (Präsid 

Transportmittel, . 

der V/ehrmacht, gr 

bewegungen). Neut 

rikaniache Schifft 

kriegführende Sta;. 

nt jetzt err.iächtigt zur Übernahme aller 

usnuizung Handelsflotte für Bedürfnisse 

sse Befugnisse zur Verhinderung der Streik- 

alitätsgesetz bleibt in Kraft, sodass ame- 

auch jetzt noch kein Kriegsmaterial an 

ten unmittelbar abtransportieren können. 

Japan 

Abwehr melde,, dass in Tokio ganz uffentiioh sehr we- 

nig Stimmung dafür vorhanden, es zu einer Auseinandersetzung 

zu lassen. Sowohl in Wirtschaftskreiaen 

en Kreisen ist grosse Vorsicht zu bemer- 

eines Gelingens einer Operation gegen Sin- 

ig optimistisch und anscheinend noch viel 

estellt als vor einiger Zeit. 

mit den USA koramei 

wie in militäriac) 

ken. Hinsichtlich 

gapore ist man wen 

weniger .aktiv einj 

Lagebesprechung beim Chef der 

1) Japanische Hc 

Chef A beriet 

der anscheinend üt 

Besprechung mit il 

fassung des Ob.d.l 

die Auffassung de 

druck gemacht hab 

der jap .Marine met 

geschlagen werden 

Aufgaben in ostaa 

gegen Jai>an anbei) 

atel'latlon ausgen 

steht die heutige 

Jeekri gal ■xtunr;. 

rinekommission: 

tet über Besprechung mit Admiral Uomura, 

er die Äusserungen des Ob.d.k.bei seiner 

m stark beeindruckt. Komura hat die Auf- 

an jap.Marine gemeldet und erklärt, daß 

Ob.d.M.auch in Japan sehr starken Ein- 

Angeblich setzt sich bei der Führung 

r und mehr die Ansicht durch, dass bald 

müsse, wenn Japan die ihm vorschwebenden 

iatischen Raum erfüllen will, da die Zeit 

e und die augenblickliche günstige Kon- 

itzt weiden muss.(Im Gegensatz hierzu 

Meldung der Abwehr über die Stimmung in 



- w 
Saturn 

unb 
H^rjclt 

Stngabe be« Octei, fflfnb, fflttttc, 
©«gang, Stltudjlimg, ©Ubllgttll 

btc Cufl, 9Honb|tbein u|n>. 
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31.5.43 jap.Wirtgchafts-tnd Militärkreisen). 

2) ölveraorgunf Italiens: 

Mar.Att.Rom hat geteten, dass deutsche Marine sich für 

Admiral Ricardi b 

Unterstützung zur 

Erfüllung der öliorderungen der ital,Marine einsetzen sollte. 

abe ihm gegenüber die dringende Bitte um 

Ausdruck gebracht, da ital.Marine sonst 

in grosse Sehwieijigkeiten gerate. 

Auch die deutsche Marine ist z.Zt.in ihrer Ölversor- 

gung nicht besonders günstig gestellt. Aus Rumänien haben 

wir nur einen Teil dessen bekommen, was wir tatsächlich 

brauchen. Schwierigkeiten insbesondere durc> die katastro- 

phale Transportlage entstanden, Zeitpunkt erner Beseitigung 

noch nicht zu übersehen. Auch aus Russland haben wir nicht 

genügend öl bekennen. Daher ist die Ölversorgung auch für 

die deutsche Marine ein erheblicher Engpass, sodass eine 

Abgabe von deutschem öl an die Italiener nur unter schwer- 

wiegendem Nachteil für die eigene Kriegführung möglich ist. 

Es kommt hinzu, cuss die Ausdehnung des zu schützenden Kü- 

tagerung von öl an gegenwärtig 62 Stütz- 

punkten erforderlich macht. 

Die Präge itt angesichts der Bedeutung der Mittelmeer- 

kriegführung erneut eingehend zu überprüfen. Die Verhand- 

lungen mit Italien über die allgemeine Ölversorgung begin- 

Es ist selbstverständlich, daas die ital. 

nach der Erfüllung der Bedürfnisse der 

nen Anfang Juni 

Kriegsmarine ersi 

3) Handelskrieg 

Angesichts 

beim Durchbruch 

wasserstreitkräf 1 

Jl 
deutschen Kriegenarine beliefert werden kann. 

der tiberwasserstreitkräf te: 

der sehr schwierigen Verhältnisse, die sich 

durch die Island-Passagen für deutsche Über- 

e ergeben, muss erneut die Frage einer mög- 

Saturn 
unb 

Ut)rjeit 

Angabe beS Ocle^, SBlnu, SB.ttec, 
Seegang; S.Lutbtimg, Sldillgtai 

bcc Euft, 9Tionb[d)tln u|tD. 
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31.5.41 jap.Wirtachafts-tnd Militärkraiaen). 

2) Olvt.raor'-'un, Italiens: 

Mar.Att.Rom tiat geteten, dass deutsche Marine sich für 

Erfüllung der Ölforderungen der ital,Marine einsetzen sollte. 

Admiral Ricardi habe ihm gegenüber die dringende Bitte um 

Ausdruck gebracht, da ital.Marine sonst 

in grosse Schwieijigkeiten gerate. 

Auch die dettsche Marine ist z.Zt.in ihrer Ölversor- 

gung nicht besonders günstig gestellt. Aus Rumänien haben 

wir nur einen Teil dessen bekommen, was wir tatsächlich 

brauchen. Schwieiigke.iten insbesondere dura1’ die katastro- 

phale Transportlage entstanden, Zeitpunkt exner Beseitigung 

noch nicht zu übersehen. Auch aus Russland haben wir nicht 

genügend öl bekoraen. Daher ist die Ölversorgung auch für 

die deutsche Marine ein erheblicher Engpass, sodass eine 

Abgabe von deutschem öl an die Italiener nur unter schwer- 

wiegendem Nachteil für die eigene Kriegführung möglich ist. 

Es kommt hinzu, cass die Ausdehnung des zu schützenden Kü- 

lagerung von öl an gegenwärtig 62 Stütz- 

punkten erforderlich macht. 

Die Frage i£t angesichts der Bedeutung der Eittelaeer- 

kriegführung erneut eingehend zu überprüfen. Die Verhand- 

lungen mit Italien über die allgemeine Ölversorgung begin- 

nen Anfang Juni. Es ist selbstverständlich, das-s die ital. 

Kriegsmarine ersf nach der Erfüllung der Bedürfnisse der 

deutschen Kriegsnarine beliefert werden kann. 

3) Handelskrieg 

Angesichts 

beim Durchbruch 

wasserstreitkräf 1 

der Öberwaoserstreitkrafte: 

der sehr schwierigen Verhältnisse, die sich 

durch die Island-Iassagen für deutsche Über- 

e ergeben, muss erneut die Frage einer mög- 



-w 

■Zatum 
uni) 

U^cjcii 

ängatc bcö OrlcS, ®fn&, fflclltr, 
Sctgang, ©clcucfclung, Sldjligtelt 

i)cc £ufl, SHonbftljeln ulm. 
©ocfommniffe 

31.5.4 liehen Durclifahrt 

werden. Gruppenkoi 

Frage und um Vorl 

den Kanal-Harsch 

zers ersucht. Una 

penlcommandos vorz 

nutzung des Kanal 

sind folgende Grüiju 

a) Die augenblic 

bereiten Luftstre 

feindl.Luftwaffe 

das den Kanal pas 

Auch eine Bedrohuuli, 

kann durcii die vo 

werden. 

b) Die verfügba 

eine wirksame und 

renden Schiffes n 

c) Die verfügba: 

sind nicht in der 

zu schaffen, dass 

Schwierigkeiten d 

heit für Ausweich 

griffen hat. 

Ein unbemerkt 

Kanal hält Ski.da 

Die grundsät 

tik-Hand e1s krie ge 
sich z.Zt.bei der 

durch den Kanal.in den Westraum geprüft 

imandos werden um Stellungnahme zu dieser 

ge eines Operationsbßfehls-Entwuxfs für 

ines P-Kreuzers und eines schweren Kreu- 

ihängig von dem Ergebnis der von den Grup- 

inehmenden Prüfung lehnt die Ski.die De- 

als Ausmarschweg zunächst ab. Hierfür 

de massgebend: 

kliche Stärke der im Westraum einsatz- 

tkräfte gibt nicht die Möglichkeit, die 

;o niederzuhalten, dass ihre Einwirkung auf 

derende Schiff verhindert werden kann. 

durch leichte feindl.Seestreitkräfte 

•handenen Luftkräfte nicht ausgeschaltet 

•en leichten Seestreitkräfte reichen für 

ausreichende Sicherung des auamarschie- 

.cht aus. 

'en liinensuch-und Räumverbände im Westraum 

Lage, einen so breiten minenfreien Weg 

unter Einrechnung der navigatorischen 

:r Kreuzer die notwendige Bewegungsfrei- 

jewegungen vor Flugzeugen oder Torpedoan- 

es und sicheres Ausmarschieren durch den 

ier für ausgeschlossen. 

liehe Frage der Weiterführung des Atlan- 

mit Überwasserstreitkräften befindet 

1.Ski.noch in eingehender Überprüfung. 

4) Frage der Fertigstellung des Flugzeugträgers 
"Graf Zeppel Ln 

Der ungünsti 

Erfolge der gegne 

;e Verlauf der "Bismarck"-Operation und die 

■ischen Flugzeugträger haben erneut die 

-M' 

Onlum 
unb 

Ufjcjdl 

Angabe beb OrlcS, SBInb, Wellte, 
Seegang, ©eleurfjlung, Slditlgfelt 

bec Sufi, 911onb|d)eln uftu. 
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31.5.4:- liolien Durchfahrt 

werden. Gruppenkoi 

Frage und um Vorl 

den Kanal-Karsch 

zers ercucht. Una 

penlcommandos vorz 

nutzung des Kanal: 

sind folgende Grii|i: 

a) Die augenblic 

bereiten luftstre 

feindl. Luftwaffe 

das den Kanal pas 

Auch eine Bedrohu^i, 

kann durcli die vo 

werden. 

b) Die verfügba 

eine wirksame und 

renden Schiffes n 

c) Die verfügba: 

sind nicht in der 

zu schaffen, dass 

Schwierigkeiten d 

heit für Ausweich 

griffen hat. 

Ein unbemerk|: 

Kanal hält Ski.da 

Die grundsät 
tik-Handelskriege 

sich z.Zt.bei der 

durch den Kanal, in den V/estraum geprüft 

imandos werden um Stellungnahme zu dieser 

ge eines Operationsbpfohls-Entwurfs für 

eines P-Krt.uzers und eines schweren Kreu- 

ihängig von dem Ergebnis der von den Grup- 

inehmenden Prüfung lehnt die Ski.die De- 

als Ausmarsenweg zunächst ab. Hierfür 

de massgebend; 

kliche Stärke der im Tfestraum einsatz- 

tkräfte gibt nicht die Möglichkeit, die 

o niederzuhalten, dass ihre Einwirkung auf 

lierende Schiff verhindert werden kann. 

durch leichte feindl.Seostreitkräfte 

•handenen Luftkräfte nicht ausgsschaltet 

•en leichten Seestreitkräfte reichen für 

ausreichende Sicherung des auamarschie- 

cht aus. 

'en I,Iinensuch-und Räumverbände im 'tYestraum 

Lage, einen so breiten minenfreien Wag 

unter Einrechnung der navigatorischen 

;r Kreuzer die notwendige Bewegungsfrei- 

:ewegungen vor Flugzeugen oder Torpedoan- 

es und sicheres Ausmarschieren durch den 

ier für ausgeschlossen. 

liehe Frage der iVeiterfunrung des Atlan- 

mit Uberwasserctreitkräften befindet 

1.Ski.noch in eingehender Überprüfung. 

4) Frage der Fehtigstelluag dos Ilu^zeu,Fragers 
"Graf Zeppel Ln " 

Der ungünati 

Erfolge der gegne 

;e Verlauf der "Bismarck"-Operation und die 

■ischen Flugzeugträger haben erneut die 



®atnm 
un& 

Uljrjcit 

Eingabe bei Ortei, Wlnb, Wetter, 
Seegang, ?3eleud)tung, Sidjllgfell 

bee £u[t, 3nonb|d)eln ulm. 
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31.5.41 ausserordentlich 

Atlantik-Kriegfü 

gen über den Wer 

keiten des Plugz 

wieder nach HöglL 

Trägers "Graf Ze 

Prüfungen haben 

me zur Fertigste 

dass die art.Fer 

massigen Feuerle 

während die Ausr 

waffnung etwa 15 

verschiedenen Am 

ein, unter welch 

des Trägers über 

nen zu grossen E 

marine erfolgen 

aus, dass eine s 

möglich ist, son 

lauf der Operati 

kann. 

Bedeutung der Flugzeugträger für die 

irung erwiesen. Die operativen Überlegun- 

t, die Einsatzmöglichkeiten und Hotwendig- 

»ugträgers machen es erforderlich, immer 

chkeiten für den Weiterbau des eigenen 

ppelin" zu suchen. Die bisherigen Über- 

;rgeben, dass eine sofortige Arbeitsaufnah- 

Llung des Trägers nicht möglich ist, und 

tigstellung des Schiffes mit einer behelfs- 

Itanlage mindestens 8 lionate benötigen wird, 

Istung mit der vorgesehenen vollen art.Be- 

Monate dauern würde. Die 3kl.tritt mit den 

tarn des OKI! jetzt erneut in Überlegungen 

m llindestvoraussetzungen ein Weiterbau 

laupt möglich ist,und wie der Bau ohne ei- 

.ngriff in das übrige Bauprogramm der Kfiegs- 

:ann. Dabei geht die 3kl.von der Tatsache 

)fortige Arbeitsaufnahme am Träger nicht 

lern dass der Weiterbau frühestens nach Ab- 

>n "Barbarossa"in Angriff genommen werden 

Be 

Außerhei 

Lage 31.5. 

3ondere~Feihdnäcrif ichten 

ri i sehe G e w ä s s e 

Nordatla i t i k 

Vom Geleitzu 
ne neuen llacliricl 

Patrouillen tätig! 

zer bei Kap de Rc 

In Gibraltar 

ein. Damit Lage 

"Furious" und "Ai 

jverkehr auf den nordatl.Routen liegen kei- 
ten vor. KC+Portugal meldete am 30.5. früh 

eit von 4 engl.Torp.-Booten und 1 Hilfskreu- 

ca. 

läuft am 31-5.der Flugzeugträger "Argus" 

n Gibraltar: 3 Flugzeugträger ("Ark Royal", 

gus"), 1 Schlachtschiff und 1 Kreuzer. 

- bU 

Saturn 
unb 

U^rjclt 

Slnoobc btä Orte», ffllnb, ®f(/cr, 
Seegang, ?Mtud)tung, Sidjllgfelt 

bec £ufl, 9nonb|d)eln u|u. 
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n.5.41 ausserordentlich 

Atlantik-Krießfü 

gen über den Wer 

keiten des Flugz 

nieder nach MciglL 

Trägers "Graf Ze 

Prüfungen haben 

me zur Fertigste 

dass die art.Fer 

mässigen Feuerle 

während die Ausr 

waffnung etwa 15 

verschiedenen Am 

ein, unter welch 

des Trägers über 

nen zu grossen E 

marine erfolgen 

aus, dass eine s 

möglich ist, son 

lauf der Operati 

kann. 

Bedeutung der Flugzeugträger für die 

irung erwiesen. Die operativen tiberlegun- 

t,, die .Einsatzmöglichkeiten und Kotwendig- 

:ugträgers machen es erforderlich, immer 

chkeiten für den Weiterbau des eigenen 

jpelin" zu suchen. Die bisherigen tber- 

;rgeben, dass eine sofortige Arbeitsaufnah- 

Llung des Trägers nicht möglich ist, und 

tigstellung des Schiffes mit einer behelfs- 

Ltanlage mindestens 8 Llonnte benötigen wird, 

'.etung mit der vorgesehenen vollen art.Be- 

Konate dauern würde. Die 3kl.tritt mit den 

tern~öes OKI.! jetzt erneut in Überlegungen 

>n lündestvoraussetzungen ein Weiterbau 

laupt möglicli ist f und Vvie der Bau ohne ei- 

.ngriff in das übrige Bauprogramm der Kriegs- 

:ann. Dabei geht die okl.von der Tatsache 

)fortige Arbeitsaufnahme am Träger nicht 

lern dass der Veiterbau frühestens nach Ab- 

)n "Barbarossa"in Angriff genommen werden 

Be 

Außerhei 

Lage 31.5. 

3ondere~Fein5näcrjichten 

a i sehe Gewässer 

Hordatla 1 t i k 

Vom Geleitzu 
ne neuen Ilachricl 

Patrouillen tätig! 

zer bei Kap de Rt 

ln Gibraltar 

ein. Damit Lage 

"Furious" und "Ai 

jverkehr auf den nordatl.Routen liegen kei- 
ten vor. KC+Portugal meldete am 30.5. früh 

eit von 4 engl.Torp.-Booten und 1 Hilfskreu- 

ca. 

läuft am 31.5.der Flugzeugträger "Argus" 

n Gibraltar: 3 Flugzeugträger ("ATK Royal", 

gus"), 1 Sch lach'.schiff und 1 Kreuzer. 
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®nlum 

unb 
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Eingabe bcö Octc^, 5B(nb, ©etter, 
Seegang, 53cleud)tung, 0id)t(gfelt 
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31-5.41 Um 20G0 Uhr laufen 1 Träger und 3 Zerstörer aus Gibraltar 

nach Osten aus. 

S ü d a t 1 a n 1 

Keine besonc 

G e w ä s s er 

j?ui&iuf klärtu 

und Bekämpfung d< 

Geleitzüge werde) 

festgestel]t. 

Cs traum/l 

Geringe Luf 

gruppe. Augenerk 

Schlachtschiffe, 

An der Ostküste 

und Sammelfahrte) 

eignisse. 

i k und I n d . 0 z ean 

eren Peindmeldungon. 

um E n g 1 a n d/Uestraum/Einholgebiet: 

g stellt rege Tätigkeit zur Aufklärung 

utscher U-Boote im jiinholgebiet fest, 

südl.der Hebriden und 200 sm südl.Island 

r d 

tätigkeit der lO.engl.U-Bootaufklärungs- 

:iuidung in Scapa stellt als Belegung 2 

4 Kreuzer und zahlreiche Zerstörer fest. 

Idet Luftaufklärung mehrere Geleitzüge 

Im Übrigen keine besonderen Feinder- 

Eigene Lage: 

Kreuzerkrieg in 

"Schiff 16" 

an engl.Befehlss 

kreuzen in 24 2 

gramm). 

Es handelt 

lUGserheimischen Gewässern: 

: Engl.Mar.Att.Bs.-Aires meldet am 2B.5. 

teile: Quelle C 3/4 meldet deutschen Hilfs- 

i'S 28 . . . (weiterer Text fehlt im Tele- 

sich möglicherweise um "Schiff 16", vermut- 

-MX' 
Xlatum 

unb 
Angabe bc$ Oclcü, fflinb ’IPEllet 
Seegang. SBeleud'lung, ö'dillgtell 

bec £u[l, SHonbldiein u|tD. 
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31.5.41 Um 20C0 Uhr laufen 1 Träger und 3 Zerstörer aus Gibraltar 

nach Osten aus. 

Siidatlani 

Keine besonc 

i k und I n d . 0 z e a n 

eren Feindmeldung-m. 

G e w ä s e r 

Puiihuf klärm 

und Bekämpfung de 

Gelcitzüge werde) 

f estgestel] t. 

um B n g 1 a n d/'.Testräum,'Einholgebiet: 

.g stellt rege Tätigkeit zur Aufklärung 

utscher U-Boote im jiinholgebiet fest. 

. südl.der Hebriden und 2C0 sm sudl.Island 

Os traum/i 

Geringe Luf 

gruppe. Augenerk 

Schlachtschiffe, 

An der Ostküste i 

und Sammelfahrte) 

eignisse. 

o r d 

tatigkeit der 18.engl.U-Bootaufklarungs- 

undung in Scapa stellt als Belegung 2 

4 Kreuzer und zahlreiche Zerstörer fest, 

eldet Luftaufklärung meiirere Geleitzüge 

. Im Übrigen keine besonderen Peinder- 

Eigene Lago: 

Kreuzerkrieg in ; 

"Schiff 16" 

an engl.Befehlss 

kreuzen in 24 2 

gramm). 

Es handelt 

.uss°rheimischen Gewässern: 

; Engl.Eäar.Att.Bs.-Aires meldet am 28.5. 

;elle: Quelle C 3/4 meldet deutschen Kilfs- 

i'S 28 . . . (weiterer Text fehlt im Tele- 

iich möglicherweise um "Schiff 16", vermut- 
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Xialum 
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■■51.5-41 lieh um Aussagen 

sohiffes. 

Feindlageunt 

eigene Lage 

sines engl.V-Mannes an Bord eines Handels- 

rrichtung s.1259, 1731, 

1519. 

Befehle für Verso rgungsschiffe: 

Tanker "Esso 

Bootenachschub an 

5° II 35° W zum Tr 

Gefangene von "Ba 

erhält Befehl, auf Punkt Rot gesamten U - 

"Egerland" abzugeben, anschliessend nach 

effpunkt mit "Babitonga" zu gehen und dort 

Jitonga" einzuschiffen. Eintreffen "Babi- 

tonga" auf 5 IT 35 W etwa 12.6. (s. 1630). 

ff e s t r a u m 

Oneration "Prinz 

£00 

Schiff melde 

fen könne und Rücjl! 

Uhr in BE 5889 ( 

le Vorbereitungen 

me erfolgt durch 

Position und Ausl 

Sicherung des Rücli 

"Gonzenheim" und 

für Luftaufklärur 

Atlantikküste 

Eugen": 

t um 0800 Uhr, dass es nur noch 28 sm lau- 

Icmarsch angetreten habe. Standort um 0600 

m westl.Brest). Gruppe ffest trifft al- 

für Luftaufklärung und Sicherung. Aufnah- 

5.Zerst.Fl.Von Ski.wird Einsatz aller nach 

aufbereitschaft verfügbaren U-Boote zur 

Icmarsches angeordnet. Die Spähschiffe 

"Kota Penang" werden zurückgerufen. Befehl 

g S.2325. 

1 
I 

Der offenbai 

der Unternehmung 

da es sehr erwüns 

ne - und sei es c 

im ITordatlantik e 

teil, die Unternel 

durch Maschinenschäden erzwungene Abbruch 

"Prinz Eugen" ist besonders bedauerlich, 

cht gewesen wäre, wenn das Schiff noch ei- 

uch nur geringe - Auswirkung im Handelskrieg 

rzielt hätte. Der Entschluss des Kommandan- 

mung im Hinblick-auf die verringerte Ge- 

Xmtum 
unb 

lUjräcil 

Sngabc beä Oclcä, Blnb, SBellcc, 
6^gang; SBcleudjtung, '• i5ld)llgfclt 

bec Cu[l, 3Honb[d)Eln u[o.. 
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31.5.41 lieh um Aussagen 

schiffes. 

Feindlageunt 

eigene Lage 

aines engl.V-Kannes an Bord eines Handels- 

rriohlung s.1259, 1731, 

P-519. 

Befehle für Verso rguii^ssehif f e: 

Tanker "Esso 

Bootsnachschub an 

5° II 35° W zum Tr 

Gefangene von "Ba 

tonga" auf 5° E 3 

erhält Befehl, auf lunkt Rot gesamten U 

"Egerlcnd" abzugeben, anscnliessend nach 

;ffpunkt mit "Eabitonga" zu gehen und dort 

jitonga" einzuschiffen. Eintreffen "Babi- 

W etwa 12.6.(s.1630). 

ff e s t r a u m At 1 antikküate 

Ooeration "Prinz lüugen": 

£00 

Schiff melde 

fen könne und Rüc)b 

Uhr in BE 5889 ( 

le Vorbereitungen 

me erfolgt durch 

Position und Aus] 

Sicherung des Rücli 

"Gonzenheim" und 

für Luftaufklärur 

t um 08C0 Uhr, dass es nur noch 28 sm lau- 

tmarsch angetreten nabe. Standort um 0600 

m viestl.Brest) . Gruppe West trifft al- 

für Luftaufklärung und Sicherung. Aufrah- 

5.Zerst.El.Von Ski.wird Einsatz aller nach 

aufbereitschaft verfügbaren U-Boote zur 

Icmarsches angeordnet. Die Spähschiffe 

"Kota Penang" werden zurückgerufen. Befehl 

S s .2325■ 

Der offenbar 

der Unternehmung 

da es sehr erwün, 

ne - und sei es i 

im llordatlantik c 

ton, die Unternel 

durch Haschinenschäden erzwungene Abbrucn 

"Prinz Eugen" ist besonders bedauerlich, 

cht genesen wäre, wenn das Schiff noch ei- 

uch nur geringe - Auswirkung im Handelskrieg 

rzielt hatte. Der Entschluss des Eommandan- 

mung im Hinblick-auf die verringerte Ge- 



®nfura 
unb 

U^rjcit 

älngnbe bcö Octeb, fflinb, ®cltec, 
Seegang, Selcud)iung, S(d)llgteit 

ber 2u|l, 31Jonb|d)ein u|n). 
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31.5-41 sohwindigkeit soll 

liegen von Einzel) 

werden. 

jetzt abzubrechon, kann erst nach Ver- 

leiten über die näheren Gründe beurteilt 

W.B.S."Wried 

wird zur sofortig 

Luf tauf kläru) i, 

nes feindl.U-Boot 

ort Tanker "Gedan 

nordwestl. Kap Or 

"hat seit 29•5.nicht gemeldet. Schiff 

n Y/ettermeldung auf gef ordert, 

g meldet, wahrscheinlich Vernichtung ei- 

s 100 sm nordwestl. Kap Ortegal! Stand- 

a" heute Mittag etwa BP 7685 (etwa 40 sm 

egal!J 

K anal 

In Kacht zum 

einsatz. 4 TMA ge^i 
tigen Unternehmun 

se zur Abwehr nac. 

H o r d s e e: 

31.5.Einsatz 4.S-Pl.zum Torpedo-und Minen- 

orf en. Schlechte Sicht, Hebel beeinträch- 

Engl.Schnellboote laufen möglicherwei- 

liits aus dem Harwich-Bereich aus. 

Planmässige Durchführung BSH-Geleit-und Sicherungsauf- 

gaben. 

H o r w e g e n : 

Spitzbergen-R: 

Abwanderung Eisbr 

daraufhin im Einv 

bergenfalirt bis a 

wenn es nicht gel 

aufzubringen. 

idio meldet über norw.Polizei Vermutung 

jeher Isbjörn. Admiral Horwegen stoppt 

jrnehmen mit Reichskommissar die Spitz- 

if weiteres ab. Es wäre sehr bedauerlich 

üige, den entwichenen Eisbrecher wieder 

-m* 

jCahtm 
unb 

U^rjcit 

31.5.41 

Eingabe bc» Octep, 3Binb, ®ctlcr, 
Seegang, Sclcudjiung, Sldjllgfell 

bec Su[t, 91?onb[d)eln u[ffl. 

sohwincligkeit sch 

liegen von Kinzel) 

werden. 

jetzt abzubrechen, kann erst nach Ver- 

leiten über die näneren Gründe beurteilt 

W.B.S."Wried 

wird zur sofortig 

Luf tauf klarui 

nes feindl.U-Boot 

ort Tanker "Gedan 

nordwestl. Kap Or 

K anal 

"hat seit 29.5.njcht gemeldet. Schiff 

n V/ettermeldung aufgefordert. 

.g meldet, -vialirscheinlich Vernichtung ei- 

s 100 sm nordv;e&tl. Kap Ortegal! Stand- 

a" heute ilittag etwa BP 7685 (etwa 40 sm 

egaüi 

In Kacht zum 

einsatz. 4 TKA gei); 

tigen Unternehmun 

se zur Abwehr nac! 

H o r d s e e: 

gaben. 

Kor v; egen 

Spitzbergen-R: 

Abwanderung Eisbr 

daraufhin im Einv 

bergenfaurt bis a 

wenn es nicht gel 

aufzubringen. 

Sorfommnine 

31.5.Einsatz 4.S-Fl.zum Torpedo-und tlinen- 

orfen. Schlechte Sicht, Hebel beeintrach- 

Engl.Schnellboote laufen möglicherwei- 

its aus dem Har*7ich-Bereich aus. 

Plannüssige Jurchfülirung BSII-Geleit-und Sicherungsauf- 

idio meldet über norw.Polizei Vermutung 

jeher Isbjörn. Admiral Eorwegen stoppt 

jrnehmen mit Reichokommissar die Spitz- 

gf weiteres ab. Es wäre sehr bedauerlich, 

Lnge, den entwichenen Eisbrecher wieder 
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6ct tuft, lltonbfd)ftin u(m. 
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(143) 

Skafierra /Weatl. Ostsee! 

Keine besom.eren Ereignisse. 

2.Heerestransport/Uberführungsstaffel Marsch Stettin. 

Oslo. Wegek'mtroll-und Geleitdienst ohne Vorkommnisse. 

Auf Grund d 

beitenden Agente 

sich beim engl.Mi. 

V/irken auch zwei 

marck"-Operation 

beauftragt, alle 

und auszuheben. 

Schneidens der h 

richten über Ere 

kürzester Zeit n 

Abwehr und 

Verbindungen und 

steht natürlich 

belübermittlung, 

mark oder Schwed 

B o o t k r 

r Tatsache des Bestehens einer sehr gut ar- 

).Organisation am Gr.Belt, deren Zentrale 

r.Att. in Stockholm befindet, und deren 

eilos das sofortige Bekanntwerden der "Bis- 

beim Gegner zuzuschreiben ist, ist Abwehr 

zu tun, um diese Organisation aufzudecken 

. iemerkenswert ist, dass trotz des mehrfachen 

iden England - Schweden - Kabel alle Kach- 

gnisse in den Ostsee-Eingängen innerhalb 

ich England weitergegeben werden. 

3kl.werden die Frage der bestehenden Kabel- 

ihre Zerstörung erneut überprüfen. Es be- 

iie Möglichkeit, dass es sich nicht um Kä- 

sendem um Funkspruchweitergabe von Däne- 

n aus nach England handelt. 

egführung 

Lage Keine 

U 93 meldet 

Versorgungsechif 

tes in Nähe Tref: 

genden Situation 

Alle Boote 

sorgung aus Schi 

dem so viel Brenfi, 

Versorgung noch 

Veränderungen in Operationsgebieten, 

seit 3 Tagen bei grober See und Nebel 
1 "Belchen" nicht gefunden. (Funken des Boo- 

punkt ist sehr unerwünscht, in der vorlie- 

aber nicht zu vermeiden). 

verden darauf hingewiesen, dass, wenn Ver- 

fen im Nordraum vorgesehen wird, Boot trotz- 

stoff haben muss, dass es bei Ausfall der 

.n einen Stützpunkt zurückkehren kann. 

-Hi- 

Datam 
an 6 

U>rjtil 

Angabe 6te Ortes, tOlnb, tDetter, 
6eegang, 8rleud)tung, 6id)tigfeit 

6er tuft, illsn6|(i)ein ufm. 
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Skagerra / ff e a 1; 1 Ostsee 

Keine besom eren Erei£Tii3ee. 

2.Heerestrai:3port/Ubarführunp3Staffel Marsch Stettin. 

Oslo. Wegekijmtroll-und Geleitdienst ohne VorkotLmnisse. 

Auf Grund d 

beitenden Agentet. 

sich beim engl.M: 

V/irken auch zwei 

marck"-Operation 

beauftragt, alle 

und auszuheben. 

Schneidens der b 

richten über Ere 

kürzester Zeit n 

Abwehr und 

Verbindungen und 

steht natürlich 

belübeimittlung, 

mark oder Schwed 

r Tatsache des Bestehens einer sehr gut ar- 

organisation am Gr.Belt, deren Zentrale 

r.Att. in Stockholm befindet, und deren 

eilos das sofortige Bekanntwerden der "Bis- 

beim Gegner zuzuschreiben ist, ist Abwehr 

zu tun, um diese Organisation aufzudecken 

lemerkenswert ist, dass trotz des mehrfachen 

dden England - Schweden - Kabel alle Kach- 

gnisse in den Ostsee-Eingängen innerhalb 

ich England vieitergegeben werden. 

.3kl.werden die Krage der bestehenden Kabel- 

ihre Zerstörung erneut überprüfen. Es’be- 

lie Möglichkeit, dass es sich nicht um Kä- 

sendem um Punkspruchweitergabe von Däne- 

n aus nach England handelt. 

B o o t k r 

L a e Keine 

U 93 meldet 

Versorgungsschif 

tes in Hähe Tref. 

genden Situation 

Alle Boote 

sorgung aus Schi 

dem so viel Brenfi, 

Versorgung noch 

e g f * 1- r u . g 

Veränderungen in Operationsgebieten, 

seit 3 Tagen bei grober See und Nebel 

' "Belchen" nicht gefunden. (Funken des Boo- 

punkt ist sehr unerwünscht, in der vorlie- 

aber nicht zu vermeiden). 

verden darauf hingewiesen, dass, wenn Ver- 

fen im Nordraum vorgesehen wird, Boot trotz- 

stoff haben muss, dass es bei Ausfall der 

_n einen Stützpunkt zurückkehren kann. 
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Datum 
und 

Utjrjelt 

31.5.41 

Slngabe öea örtea, tücttcr, 
©cegang, Seteudjtung, 6id)tigtcit 

6cr tuft, illoubfctjeln u[ro. 

E r f o 1 g a i ffet tDoote: 

6 Dampfer mit 32 1« 

im Operationagebie' 

Südbootei 

U 38 meldet 4J 

(wird für 6.6.vorgt 

ü 107 meldet 

"Sire" (5664 t) ve 

Hach Punkaufk 

in EJ 2478 torpedi« 

üotfommnfffe 

ü 94,auf HUckrarsoh, meldet Gesamtversenkungaerfolg 

8 t. Boot hatte atändig dichten Hebel 

000 BRT versenkt, erbittet Versorgung, 

sehen). 

n DT 27/26"Papalemoa"( 3248 t) und 

j senkt. Boot bittet Versorgung bis 16.6. 

ärung engl.D."Clan Macdougel" (6843 t) 

rt. 

Bes o n d e r e i 

Wef e 

B.d.U.beabaicl 

Belle-Xsle -Strass 

rung und Waffenein 

der für U-Boote am 

Befehle. Skl.einvetja 

Unterlagen über 

West-Atlantik von 

teren U-Bootansatz 

Angriffahandlungen 

mit Amerikaner in 

über Absicht Skl.ui 

L u 

tigt Aufstellung eines U-Bootes vor 

(Heuseeland) mit der Aufgabe: Aufklä- 

Raum England: 

In der Nacht 

Bristol, ferner ge^e 

atz im Seegebiet 52° H 55° W im Rahmen 

serhalb des Blookadegebietes erlassenen 

tanden, da die Erfassung zuverlässiger 

und Ablauf feindl.Geleitverkehrs im 

ehr wesentlicher Bedeutung für den wei». 

Da der Führer szt.Bedenken äuaserte über 

vor Kanadischer Küste,und Zusammentreffan 

iesen Gebieten möglich, wird OKW/W.F.St. 

terrichtet (1430). 

tkriegführung 

um 31.5.Angriffe auf Liverpool, Cardiff, 

n mehrere Ausweichziele. Im Laufe de* 

Datum 
unö 

Ui)cjett 

31.5.41 

Eingabe öee Orteo, fflinb, tOctter, 
€ecgang, 8eleud)tung, 6id)tigteit 

öct tuft, Sltoubfctjeln u[ro. 

Erfolge i Wet tboote: 

D 94,auf Eücki a 

6 Dampfer mit 32 1! 

im Operatione^ebie 

Sildbootei 

U 38 meldet 4' 

(wird für 6.6.vorgt 

U 107 meldet 

"Sire" (5664 t) ve 

Nach Funkaufk 

in EJ 2478 torpedif 

B e sondere 

üorfommnfffe 

rsoh, meldet Gesamtversenkungserfolg 

8 t. Boot hatte ständig dichten Nebel 

000 BRT versenkt, erbittet Versorgung, 

sehen). 

n DT 27/26"Papalemosn( 3248 t) und 

j senkt. Boot bittet Versorgung bis 16.6. 

ärung engl.D."Clan Macdougel" (6843 t) 

rt. 

tigt Aufstellung eines U-Bootes vor 

(Neuseeland) mit der Aufgabe: Aufklä- 

atz im Seegebiet 52° N 55° W im Rahmen 

B.d.U.beabsicl 

Belle-Isle -Strass 

rung und Waffenein 

der für U-Boote autserhalb des Blookadegebietes erlassenen 

Befehle. Ski.einvei standen, da die Erfassung zuverlässiger 

Unterlagen über Wef;e und Ablauf feindl*Geleitverkehrs im 

West-Atlantik von t ehr wesentlicher Bedeutung für den wei- 

teren U-Bootansatz Da der Führer szt.Bedenken äusserte Uber 
Angriffshandlungen vor Kanadischer Küste,und Zusammentreffen 

mit Amerikaner in <lesen Gebieten möglich, wird OKW/W.F.St. 

über Absicht Skl.uj terrichtet (1430). 

Lu: 

Raum England: 

In der Nacht 

Bristol, ferner ge. 

tkriegführung: 

tun 31.5.Angriffe auf Liverpool, Cardiff, 
en mehrere Auswoichziele. Im Laufe de* 



Datum 
unö 

Uferjtlt 

21ngabe 6eo üttce, tüinö, tDettct, 
Sscgang, Seleud)tung/ 6id)tigtclt 

■ bei tuft, JUonöfd)cin u/iu. 
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1.5.41 Tages Schwerputiki 

Im Mittel ii 

Auf kläriuigseinsatz. 

Erfolgreiche 
te südl.Kreta. Am 
fer vernichtet, a: 
Dampfer versenkt, 
schädigt. 

■ Einsatz gegen feindl.leichte Streitkräf- 

30.5.1 Zerstörer walir schein lieh durch Tref- 
1 31.5.2 Zerstörer beschädigt, 1 3000 t - 
1 weiteres Schiff östl.Marsa Matruh be- 

ll i t te Imeerkri egführung: 

i n d 1 a g e 

Im Zusammenii 

Peindgruppe aus G 

der Mittelmeerflo 
ne mögliche bevor 

Mittelmeer liegen 

Kreta' ira Laufe de 
ten (s.auch ital. 

Britische Ad 
Schiffe ausserhal 
befolgen, die nie 
ren britischen B 

Italienische Lage 

mg mit dem gemeldeten Auslaufen einer 

Lbraltar deutet der Funkbetrieb des Chefs 
tte und des Chefs der Kampfgruppe H auf ei- 

stehende gemeinsame Unternehmung. Aus mittl. 
keine Feindmeldungen vor. Im Seegebiet von 

Tages keine Sichtung von Feindstreitkräf- 
ieldung 0830). 

niralität hat erneut alle griechischen 
0 des Mittelmeers gewarnt, Anweisungen zu 

it vom Greek Commitee in London oder ande- 
lörden herausgegeben sind. 

j Ein recht be 

j hafte Küstenvorfe 

ist die am 30.5.e 

zers "Hamb III" a 

U-Boot!! 

Dampferüberf 
ist planmässig er 

trübliches Zeichen für die völlig mangel- 

Ldsicherung und U-Bootsabwehr der Italiener 

pfolgte Torpedierung des ital.Hilfslcreu- 

1 der I.Io le von Ben gas i durch britisches 

ihrung nach Patras für Dachscliubzwecke Kreta 

folgt. 

-£/7' 

Datum 
un6 

WMtU 

Stngabc 6co ötte«, tülnb, tDetter, 
6eegang, Scleudjtung/ @ld)tigtelt 

■ 6cc iuft; iUonöfdjeln ufuj. 
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•1.5.41- Tages Schwerpunk-t 

Im Mitteln 

Aufklänuigseinsatz. 

Erfolgreiche 

te südl.Kreta. Am 

fer vernichtet, a); 

Dampfer versenkt, 

schiidigt. 

1 Einsatz gegen feindl.leichte Streitkräf- 

30.5.1 Zerstörer walirscheinlich durch Tref- 

1 31.5.2 Zerstörer beschädigt, 1 3000 t - 

1 weiteres Schiff östl.Iiarsa Matruh be- 

ll i t te Imeerkri egf ührung: 

i n d 1 a 

Im Zusammen)! 

Feindgruppe aus GL 

der Mittelmeerflo 

ne mögliche bevor 

Mittelmeer liegen 

Kreta' im Laufe de 

ten (s.auch ital. 

Britische Ad 

Schiffe ausserhal: 

befolgen, die nie 

ren britischen Be 

mg mit dem gemeldeten Auslaufen einer 

Ibraltar deutet der Funkbetrieb des Chefs 

tte und des Chefs der Kampfgruppe H auf ei- 

itehonde gemeinsame Unternehmung. Aus mittl. 

keine Feindmeldungen vor. Im Seegebiet von 

3 Tages keine Sichtung von Feindstreitkräf- 

leldung 0830). 

airalität hat erneut alle griechiscnen 

J des liittelraeors gewarnt, Anweisungen zu 

it vom Greek Commitee in London oder ande- 

lörden herausgegeben sind. 

Italienische Lage 

Ein recht be 

hafte Küstenvorfe[L' 

ist die am 30.5-e 

zers "Eanb III" a 

U-Boot!! 

Dampferdberf 
ist planmassig erp 

trübliohes Zeichen für die völlig mangel- 

dsiohenuig und U-Bootsabvvehr der Italiener 

folgte Torpedierung des ital .Hilf skreu- 

1 der i. ole von Bengasi durch britisches 

ihrung nach Batras für Kachschubzwecke Kreta 

Tolgt. 
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Datum 
unö 

Uljrjcit 

Jtngabc öce lOttco, tt>in6, ttJctter, 
©scgang, 8clcud)tung, ©Idjligfcit 

6ct luft, iTtonöjä)ein ufiu. 
Docfommnfffß 

1.5.41 Bereich Admiral Süd ost: 

ITachschubtransporte nach Kreta mit Motorseglern laufen 

planmässig. I.Dampferstaffel auf 1.6.verschobenEinlaufweg 

Suda-Bucht minenfre 

Kr e t a 

Feindwiders tan d 

im Gange. Verbindun 

gestellt. 

Ii o rdafrika 

Feindl.Panzervorstösse am 30.5-abgewiesen. 

c/pi. 

a n d 1 a g e : 

überall gebi’ochen, Säuberung der Insel 

mit von Osten kommenden Italienern her- 

l.sicl. 

/ 

I) 
>(? 

THIS DOCUHcNT IS 

ADMIRALTY PROPERTY 
AND ITS VC.IS-nV-D N‘,MIER IS 

P G ynoni /i'10 

NO MARK OE /N/-.OSH-UED BE MAO« 
OH II. BUT 
SHOL'ID • ^ 1,1 ON . t . 

•RECOPOC r.i l. v.. ■ • • Cr r. . . n 
QUOTIH. .. e... MB « 

Datum 
unö 

Uttrjeit 

atngabc 6C8 €>tlto, tUlni, ttjcttct, 
6tcgang, Beleuchtung, 6ld)tigfett 

bet Xuft, iltonbfdjeln ufa). 
ü D c t o m m n t f f e 

1.5.41 Bereich Admiral Süd ost: 

Nachcchubtrancporte nach Kreia mit Motorseglern laufen 

planmäsoig. I .Dampf erstaff ei auf 1. C .verschoben Einlau-fweg 

Suda-Bucht minenfre 

K r e t a 

Fei nd'.viderstanct 

im Gange. Verbindun 

gestellt. 

H ordafrika 

Peindl.Panzervorstösse am 30.5.attgewiesen. 

y. 

i 

a n d 1 a g e : 

überall gebrochen, Säuberung der Insel 

mit von Osten kommenden Italienern her- 

l.sicl. 

/I 
^T" 

$ 
IHtS DO CUM c NT IS 

ADM I'I' 
ANO Iti ►•••0 N'. MIER IS 

P G izoül z1'10 

NO MARK °V'‘/ <;n iH A
U
.N0‘AT-M 

ON n. eur r ' •• . v... 
5H0ULD B M ; 1.1 U'-1 'ff n 

•UECOKO CT. ca. • ■ • cf 

QUOTIN- •• ' MB » 



469-A 

Anmerkungen 

(1) Unter "Prüf-Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: "gel. F 25/08.41". Paraphe 
und Bedeutung ließen sich nicht nachweisen. Siehe auch in dieser Edition 
Bd 4 (Dezember 1939) Anm. (1). 

(2) Lies: "Großadmiral Dr. h.c. Raeder". 

(3) Gemäß Rangliste der Deutschen Kriegsmarine (Stand 1. Juni 1941), M.Dv. 
Nr. 293, wurde Vizeadmiral Fricke mit Wirkung vom 1. Juni 1941 zum 
Dienstgrad befördert. 

(4) Lies: "Stalin". 

(5) Operation "Haifisch": Vorgetäuschte Vorbereitungen eines Landungsunter- 
nehmens gegen England von Nordfrankreich aus. 
Operation "Harpune": Vorgetäuschte Vorbereitungen eines Landungsunter- 
nehmens gegen England von Norwegen aus. - 
Siehe BA-MA RM 7/1672: 1. Ski Handakte "Haifisch" - "Harpune" = Täu- 
schungsmaßnahme zur Ablenkung von "Barbarossa" durch Vorbereitung einer 
Landungsoperation gegen England, 1.5.1941 - 23.4.1942. 

(6) Mit rotem Stift korrigiert in: "BSN". 

(7) Siehe dazu auch BA-MA RM 7/296: 1. Ski KTB Teil D 1 d Luftlage, (Bd 2) 
1.9.1940 - 30.6.1941. Im folgenden wird auf diesen meist täglich erwähn- 
ten Aktenbestand nicht mehr hingewiesen. 

(8) Siehe dazu auch BA-MA RM 7/303: 1. Ski KTB Teile D 1 e Lageberichte Mit- 
telmeer, Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 1) 12.6.1940 - 31.7.1941. 
Auf diesen meist täglich erwähnten Aktenbestand wird im folgenden nicht 
mehr hingewiesen. 

(9) Der vorliegende Band wurde täglich vom Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. 
Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommene Unterschrift in der 
Faksimile-Wiedergabe meist nicht zu erkennen ist, sowie vom 1. Ski/ 
Gruppenleiter la, Kapitän zur See Gerhard Wagner (ab 29.5. Chef 1. Ski), 
und vom Asto II (ab 27. 5. Referent I b), Korvettenkapitän Heinz Aßmann, 
abgezeichnet. Der Chef des Stabes der Ski, Admiral Otto Schniewind 
(rot), Unterzeichnete das KTB vom 1. bis 14.5. sowie vom 18. bis 23. 5. 
Der Chef der 1. Abteilung der Ski, Konteradmiral Kurt Fricke (blau), 
Unterzeichnete vom 1. bis 9., vom 11. bis 18. sowie vom 20. bis 25.5. Am 
10., 19., 26. und 27.5. wurde er in dieser Eigenschaft durch Kapitän 
z.S. Wagner vertreten. Vom 15. bis 17. sowie am 24.5. zeichnete Fricke 
in Vertretung für den Chef des Stabes der Ski. Ab 25.5. übernahm er 
diesen Dienstposten und zeichnete entsprechend ab (rot). Ab 28.5. über- 
nahm Kapitän z.S. Wagner die Leitung der 1. Abteilung der Ski, am glei- 
chen Tag wurde Korvettenkapitän Hans-Jürgen Reinicke Gruppenleiter 
I a, beide zeichneten das KTB bis 31.5. ab. Im folgenden wird auf die 
Abzeichnung des KTB nicht mehr hingewiesen. 

(10) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 
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(11) BA-MA RM 7/989: 1. Ski Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 
10.2.1942. - Siehe auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 
4: Horst Boog, Jürgen Förster, Joachim Hoffmann, Ernst Klink, Rolf- 
Dieter Müller, Gerd R. Ueberschär, Der Angriff auf die Sowjetunion, 
Stuttgart 1983. 

(12) BA-MA RM 7/734: 1. Ski KTB Teil D 8 d (2. Ski B bzw. Skl/Chef MND), B- 
Berichte (Funkaufklärung), (Bd 7) 11.4.1941 - 4.7.1941 (Nr. 14/41 - 
26/41). 

(13) BA-MA RM 7/762: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), 27.1. - 8.11.1941, 
Fremde Handelsschiffahrt Bd 5 (Nr. 1/41 - 16/41) 27.1. - 30.6.1941 und 
Bd 6 (Nr. 17/41 - 30/41) 11.7. - 8.11.1941. 

(14) BA-MA RM 7/845: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 2) Januar 
- Dezember 1941. 

(15) Siehe Anm. (14). 

(16) Handschriftlich eingefügt: "Freiräumen". 

(17) Lies: "Die Version, daß Irak  ". 

(18) BA-MA RM 7/441: 1. Ski KTB Teil D 2 Auslandspresseberichte, (Bd 29) 
21.4. - 10.5.1941. (Nr. 110 - 126). 

(19) Lies: " versenken Sie sich nicht; benutzen Sie nicht Ihre Ft.; wenn 
Sie nicht gehorchen, eröffne ich Feuer." 

(20) Siehe Max Domarus, Hitler, Reden und Proklamationen, Bd 2: Untergang 
(1939 - 1945), Würzburg 1963, S. 1697 - 1709. 

(21) Lies: "vorzuschlagen". 

(22) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung - Übersicht und 
Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(23) BA-MA RM 7/670: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 10) 
1.4.1941 - 31.5.1941, (Nr. 77 - 126). 

(24) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(25) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 22). 

(26) Lies: "Ng" [= "Nürnberg"]. 
"Le" steht für "Leipzig", "Kl" für "Köln" und "Em" für "Emden". 

(27) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(28) Wie Anm. (27). 

(29) Korrigiert in: "Bewacher-Sicherung". 

(30) Handschriftlich ergänzt: "(Bisher Verlustfall unbekannt)". 
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(11) BA-MA RM 7/989: 1. Ski Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 
10.2.1942. - Siehe auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 
4: Horst Boog, Jürgen Förster, Joachim Hoffmann, Emst Klink, Rolf- 
Dieter Müller, Gerd R. Ueberschär, Der Angriff auf die Sowjetunion, 
Stuttgart 1983. 

(12) BA-MA RM 7/734: 1. Ski KTB Teil D 8 d (2. Ski B bzw. Skl/Chef MND), B- 
Berichte (Funkaufklärung), (Bd7) 11.4.1941 - 4.7.1941 (Nr. 14/41 - 
26/41). 

(13) BA-MA RM 7/762: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), 27.1. - 8.11.1941, 
Fremde Handelsschiffahrt Bd 5 (Nr. 1/41 - 16/41) 27.1. - 30.6.1941 und 
Bd 6 (Nr. 17/41 - 30/41) 11.7. - 8.11.1941. 

(14) BA-MA RM 7/845: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 2) Januar 
- Dezember 1941. 

(15) Siehe Anm. (14). 

(16) Handschriftlich eingefügt: "Freiräumen". 

(17) Lies: "Die Version, daß Irak  ". 

(18) BA-MA RM 7/441: 1. Ski KTB Teil D 2 Auslandspresseberichte, (Bd 29) 
21.4. - 10.5.1941. (Nr. 110 - 126). 

(19) Lies: " versenken Sie sich nicht; benutzen Sie nicht Ihre Ft.; wenn 
Sie nicht gehorchen, eröffne ich Feuer." 

(20) Siehe Max Domarus, Hitler, Reden und Proklamationen, Bd 2: Untergang 
(1939 - 1945), Würzburg 1963, S. 1697 - 1709. 

(21) Lies: "vorzuschlagen". 

(22) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung - Übersicht und 
Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(23) BA-MA RM 7/670: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 10) 
1.4.1941 - 31.5.1941, (Nr. 77 - 126). 

(24) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(25) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 22). 

(26) Lies: "Ng" [= "Nürnberg"]. 
"Le" steht für "Leipzig", "Kl" für "Köln" und "Em" für "Emden". 

(27) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(28) Wie Anm. (27). 

(29) Korrigiert in: "Bewacher-Sicherung". 

(30) Handschriftlich ergänzt: "(Bisher Verlustfall unbekannt)". 
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(31) BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 - 
22.12.1941. 

(32) Korrigiert in: "U-Bootssicherung". 

(33) BA-MA RM 7/441 (s.o. Anm. 18). 

(34) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(35) Lies: "großzügigen". 

(36) BA-MA RM 7/132: 1., Ski KTB Teil C II b Westraum - Atlantikküste - Flot- 
tenoperationen, (Bd 1) 20.1. - 23.12.1941 und RM 7/1700: 1. Ski [I b]: 
Schlachtschiff "Bismarck": Operation "Rheinübung" (Bd 1), März - Mai 
1941. 

(37) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(38) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 14). 

(39) S. 109 und S. 110 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(40) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). 

(41) Lies unter Berücksichtigung der handschriftlichen Ergänzung: "2 Krz. 
nach Oslo, 2 Kreuzer nach Kopenhagen". 

(42) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(43) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(44) Lies: "von 70 Toten". 

(45) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). 

(46) Lies: "Grönland". 

(47) Handschriftlich korrigiert: "Marschgeschwindigkeit". 

(48) Handschriftlich korrigiert: "Italien. 

(49) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(50) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(51) Lies: "im Raum Qu.ER". 

(52) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). 

(53) Handschriftlich ergänzt: "Einbau bis zur". 

(54) BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und 

Politik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 
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(31) BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 - 
22.12.1941. 

(32) Korrigiert in: "U-Bootssicherung". 

(33) BA-MA RM 7/441 (s.o. Anm. 18). 

(34) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(35) Lies: "großzügigen". 

(36) BA-MA RM 7/132: 1., Ski KTB Teil C II b Westraum - Atlantikkuste - Flot- 
tenoferationen, (Bd 1) 20.1. - 23.12.1941 und RM 7/1700: 1. Ski [I b]: 
Schlachtschiff "Bismarck": Operation "Rheinübung" (Bd 1), März - Mar 
1941. 

(37) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(38) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 14). 

(39) S. 109 und S. 110 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(40) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). 

(41) Lies unter Berücksichtigung der handschriftlichen Ergänzung: "2 Krz. 
nach Oslo, 2 Kreuzer nach Kopenhagen". 

(42) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(43) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(44) Lies: "von 70 Toten". 

(45) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). 

(46) Lies: "Grönland". 

(47) Handschriftlich korrigiert: "Marschgeschwindigkeit". 

(48) Handschriftlich korrigiert: "Italien.". 

(49) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(50) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(51) Lies: "im Raum Qu.ER". 

(52) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). 

(53) Handschriftlich ergänzt: "Einbau bis zur". 

(54) BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und 

Politik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 



472-A 

(55) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(56) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 54). 

(57) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C XX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(58) Lies: "gegen Yarmouth von". 

(59) BA-MA RM 7/670 (s.o. An. 23). 

(60) Die Handakte "Attila" ist verbrannt. Vgl. dazu in dieser Edition Bd 17 
(Januar 1941), Anm. (45). 

(61) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 14). Vgl. auch Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd 
Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel 
der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990, S. 314 ff. (Rahn). 

(62) S. 197 und S. 198 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(63) Datum im Original irrtümlich korrigiert auf 16.5.1941. 

(64) Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 
61), S. 15 f. (Boog) und Andreas Hillgruber, Hitlers Strategie. Politik 
und Kriegführung 1940 — 1941. 2. Aufl. München 1982, S. 200. 

(65) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(66) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 22). 

(67) Lies: "wegen starker Luft- und Zerstörersicherung". 

(68) Siehe in diesem Bd S. 179 f. 

(69) BA-MA RM 7/228: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(70) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(71) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). 

(72) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(73) BA-MA RM 7/173: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 2) Januar - Dezem- 
ber 1941. 

(74) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(75) Wie Anm. (74). 

(76) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 
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(55) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(56) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 54). 

(57) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(58) Lies: "gegen Yarmouth von". 

(59) BA-MA RM 7/670 (s.o. An. 23). 

(60) Die Handakte "Attila" ist verbrannt. Vgl. dazu in dieser Edition Bd 17 
(Januar 1941), Anm. (45). 

(61) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 14). Vgl. auch Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd 
Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel 
der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990, S. 314 ff. (Rahn). 

(62) S. 197 und S. 198 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(63) Datum im Original irrtümlich korrigiert auf 16.5.1941. 

(64) Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 
61), S. 15 f. (Boog) und Andreas Hillgruber, Hitlers Strategie. Politik 
und Kriegführung 1940 - 1941. 2. Aufl. München 1982, S. 200. 

(65) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(66) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 22). 

(67) Lies: "wegen starker Luft- und Zerstörersicherung". 

(68) Siehe in diesem Bd S. 179 f. 

(69) BA-MA RM 7/228: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(70) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(71) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). 

(72) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

(73) BA-MA RM 7/173: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 2) Januar - Dezem- 
ber 1941. 

(74) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(75) Wie Anm. (74). 

(76) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 
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(77) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10) und RM 7/206 (s.o. Anm. 54). - 
Vgl. auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 
61), S. 283 f. (Rahn). 

(78) S. 249 und S. 250 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert, 

(79) Unterhalb des Datums handschriftlicher Hinweis: "muss heissen: 18/5". 

(80) Wie Anm. (79). 

(81) Handschriftliche Korrektur mit Rotstift: Über dem Wort 

"Einschiffungsfront" ein dazu am Rand: "schließungs". Lies: "An der 
Einschließungsfront". 

(82) BA-MA RM 7/112: 1. Ski KTB Teil B VIII, Völkerrecht, Politik, Propaganda 

(Wochenübersichten), (Bd 2) Januar - Dezember 1941. 

(83) Zur Handakte "Irak": Vgl. BA-MA RM 7/1278: 1 SKI I ci, Kriegführung 
durch Deutschland, Konflikt Irak - England, 1.5.1941 - 23.8.1941. 

(84) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 73). 

(85) Es liegt offensichtlich ein Schreibfehler vor, es muß richtig heißen: 
"Teil C XI", siehe BA-MA RM 7/228 (s.o. Anm. 69). 

(86) Siehe Hitlers Weisungen, S. 117 - 119. 

(87) Handschriftlich ergänzt: "verfügt". 

(88) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(89) Das Wort "nordfranzösischen" mit Rotstift unterstrichen, dazu am Rand 

Fragezeichen und unterhalb des Absatzes handschriftlicher Hinweis (rot): 
"nordafrikanischen? (vgl. Heft 23. Bl 219)". - Hinweis stammt sehr wahr- 
scheinlich von Vizeadmiral Kurt Aßmann (Leiter der Kriegsgeschichtlichen 
Abteilung des OKM, vgl. Bd 16, S. 351 Anm. 84) und bezieht sich auf Bd 
23 (Juli 1941), S. 219. 

(90) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(91) Handschriftlich eingefügt: "weiterer Flugzeuge". 

(92) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). 

(93) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(94) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 54). 

Handschriftlich eingefügt: "z.T." [= zum Teil]. Zum Unternehmen 
"Haifisch" s.o. Anm. (5). 

Lies: "Wehrmachtbefehlshaber"; vorletzte Zeile: "Gefährdung Nordnorwe- 
gens ". 

(96) 
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(77) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10) und RM 7/206 (s.o. Anm. 54). - 
Vgl. auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 
61), S. 283 f. (Rahn). 

(78) S. 249 und S. 250 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(79) Unterhalb des Datums handschriftlicher Hinweis: "muss heissen: 18/5". 

(80) Wie Anm. (79). 

(81) Handschriftliche Korrektur mit Rotstift: Über dem Wort 

"Einschiffungsfront" ein "?"; dazu am Rand: "schließungs". Lies: "An der 
Einschließungsfront". 

(82) BA-MA RM 7/112: 1. Ski KTB Teil B VIII, Völkerrecht, Politik, Propaganda 

(Wochenübersichten), (Bd 2) Januar - Dezember 1941. 

(83) Zur Handakte "Irak": Vgl. BA-MA RM 7/1278: 1 SKI I ci, Kriegführung 
durch Deutschland, Konflikt Irak - England, 1.5.1941 - 23.8.1941. 

(84) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 73). 

(85) Es liegt offensichtlich ein Schreibfehler vor, es muß richtig heißen: 
"Teil C XI", siehe BA-MA RM 7/228 (s.o. Anm. 69). 

(86) Siehe Hitlers Weisungen, S. 117 - 119. 

(87) Handschriftlich ergänzt: "verfügt". 

(88) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(89) Das Wort "nordfranzösischen" mit Rotstift unterstrichen, dazu am Rand 
Fragezeichen und unterhalb des Absatzes handschriftlicher Hinweis (rot): 

"nordafrikanischen? (vgl. Heft 23. Bl 219)". - Hinweis stammt sehr wahr- 
scheinlich von Vizeadmiral Kurt Aßmann (Leiter der Kriegsgeschichtlichen 
Abteilung des OKM, vgl. Bd 16, S. 351 Anm. 84) und bezieht sich auf Bd 
23 (Juli 1941), S. 219. 

(90) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(91) Handschriftlich eingefügt: "weiterer Flugzeuge". 

(92) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). 

(93) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(94) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 54). 

(95) Handschriftlich eingefügt: "z.T." [= zum Teil]. Zum Unternehmen 

"Haifisch" s.o. Anm. (5). 

Lies: "Wehrmachtbefehlshaber"; vorletzte Zeile: "Gefährdung Nordnorwe- 
gens " . 

(96) 
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(97) Lies: "Marsch über AD 9832". 

(98) Tatsächlich wurde die Kampfgruppe "Bismarck" /"Prinz Eugen" am 20.5. von 
dem schwedischen Kreuzer "Gotland" gesichtet, der die Begegnung nach 
Stockholm meldete. Dort wurde die Information dem britischen Marineatta- 

che zugespielt. Siehe Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 
(s.o. Anm. 61), S. 376 (Rahn). 

(99) S. 317 und S. 318 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(100) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). 

(101) Handschriftliche Bemerkung mit rotem Stift: "Westafrika oder Mutter- 
land?" - Vgl. auch Hinweis in Anm. (89). 

(102) Handschriftlich korrigiert: "gegenwärtige". 

(103) BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der See- 
kriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim 
Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941; vgl. auch Lagevorträge, S. 227 - 
239. 

(104) BA-MA RM 7/1700 (s.o. Anm. 36). Vgl. auch Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 61), S. 376 ff. (Rahn). 

(105) Zu den Kämpfen um Kreta siehe auch Das Deutsche Reich und der Zweite 
Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, Bernd Stegemann und Detlef Vogel, 
Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von der "non belligeranza" Italiens 
bis zum Kriegseintritt der Vereinigten Staaten, Stuttgart 1984, S. 500 
ff. (Vogel). 

(106) BA-MA RM 7/941: Handakte "Merkur": Unternehmen "Merkur", 25.4.1941 - 
23.5.1941. Vgl. auch in dieser Edition Bd 20 (April 1941), Anm. (116). 

(107) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(108) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar - Dezember 1941. 

(109) BA-MA RM 7/1004: KTB Ski: Handakte "Isabella" - "Ilona", 5.5.1941 - 
1.6.1942 
"Isabella" = Abwehr britischer Landungsversuche auf der Iberischen 
Halbinsel. 
"Ilona" = Erste Gegenmaßnahmen gegen feindliche Angriffe auf der 
Iberischen Halbinsel. 

(110) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 22). 

(111) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 54). - Text publiziert in Lagevorträge, S. 236 
- 238. 

(112) BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. 
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(97) Lies: "Marsch über AD 9832". 

(98) Tatsächlich wurde die Kampfgruppe "Bismarck" /"Prinz Eugen" am 20.5. von 
dem schwedischen Kreuzer "Gotland" gesichtet, der die Begegnung nach 
Stockholm meldete. Dort wurde die Information dem britischen Marineatta- 
che zugespielt. Siehe Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 
(s.o. Anm. 61), S. 376 (Rahn). 

(99) S. 317 und S. 318 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(100) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). 

(101) Handschriftliche Bemerkung mit rotem Stift: "Westafrika oder Mutter- 
land?" - Vgl. auch Hinweis in Anm. (89). 

(102) Handschriftlich korrigiert: "gegenwärtige". 

(103) BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der See- 
kriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim 
Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941; vgl. auch Lagevorträge, S. 227 - 
239. 

(104) BA-MA RM 7/1700 (s.o. Anm. 36). Vgl. auch Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 61), S. 376 ff. (Rahn). 

(105) Zu den Kämpfen um Kreta siehe auch Das Deutsche Reich und der Zweite 
Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, Bernd Stegemann und Detlef Vogel, 
Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von der "non belligeranza" Italiens 
bis zum Kriegseintritt der Vereinigten Staaten, Stuttgart 1984, S. 500 
ff. (Vogel). 

(106) BA-MA RM 7/941: Handakte "Merkur": Unternehmen "Merkur", 25.4.1941 - 
23.5.1941. Vgl. auch in dieser Edition Bd 20 (April 1941), Anm. (116). 

(107) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(108) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar - Dezember 1941. 

(109) BA-MA RM 7/1004: KTB Ski: Handakte "Isabella" - "Ilona", 5.5.1941 - 
1.6.1942 
"Isabella" = Abwehr britischer Landungsversuche auf der Iberischen 
Halbinsel. 
"Ilona" = Erste Gegenmaßnahmen gegen feindliche Angriffe auf der 
Iberischen Halbinsel. 

(110) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 22). 

(111) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 54). - Text publiziert in Lagevorträge, S. 236 
- 238. 

(112) BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. 
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(113) 

(114) 

(115) 

(116) 

(117) 

(118) 

(119) 

(120) 

(121 ) 

(122) 

(123) 

(124) 

(125) 

(126) 

(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131 ) 

(132) 

Handschriftlich korrigiert: "dem". 

Datum korrigiert: 24.5.1941. 

Handschriftlich ergänzt: "Nachteil: Falls Gegner Fühlung wiedergewinnt, 

wird einerseits eine Ölergänzung in See nicht möglich sein, andererseits 

wird der vorhandene Brennstoff dann aber auch nicht mehr für den Durch- 

bruch nach Westfrankreich ausreichen." 

Wie Anm. (114). 

Lies: "gelingt es der Luftwaffe". 

Lies: " U 73, 556, 98, 97, 48". 

Siehe in diesem Bd S. 321 (22.5.1941) und S. 354 (24.5.1941). - Vgl. 

auch Lagevorträge, S. 227 - 239 (22.5.1941). 

BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

Handschriftlich eingefügt: "Eigene Lage:". 

Lies: "erscheint aussichtslos.". 

Handschriftlich eingefügt: "Hilfskreuzer:". 

BA-MA RM 7/670) (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 54). Vgl. in diesem Bd S. 385 (26.5.1941) mit 

Anm. (119). 

BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

Bei "+)" nachträglich folgende Ergänzung in Maschinenschrift eingefügt: 

"In einem Antworttelegramm dankt der Führer dem Flottenchef und richtet 

an die Besatzung des Schlachtschiffes 'Bismarck' folgende Worte: "Ganz 

Deutschland ist bei Euch. Was noch geschehen kann, wird getan. Pure 

Pflichterfüllung wird unser Volk im Kampf um sein Dasein stärken. Adolf 

Hitler." 

S. 415 und S. 416 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). Vgl. auch Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 61), S. 15 (Boog) und S. 283 f. 

(Rahn). 

BA-MA RM 7/v. 3013: OKM Fremde Presse (Marinenachrichten) Nr. 77 - 126 

1.4.1941 - 31.5.1941. 

Lies: "3) Mit weiträumiger Luftaufklärung durch kanadische Luftwaffe von 

Neufundland aus muss in Zukunft gerechnet werden. Einsatz von von USA 

gelieferten Catalina-Flugbooten." 

475-A 

(113) 

(114) 

(115) 

(116) 

(117) 

(118) 

(119) 

(120) 

(121 ) 

(122) 

(123) 

(124) 

(125) 

(126) 

(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131 ) 

(132) 

Handschriftlich korrigiert: "dem". 

Datum korrigiert: 24.5.1941. 

Handschriftlich ergänzt: "Nachteil: Falls Gegner Fühlung wiedergewinnt, 

wird einerseits eine Ölergänzung in See nicht möglich sein, andererseits 

wird der vorhandene Brennstoff dann aber auch nicht mehr für den Durch- 

bruch nach Westfrankreich ausreichen." 

Wie Anm. (114). 

Lies: "gelingt es der Luftwaffe". 

Lies: " U 73, 556, 98, 97, 48". 

Siehe in diesem Bd S. 321 (22.5.1941) und S. 354 (24.5.1941). - Vgl. 

auch Lagevorträge, S. 227 - 239 (22.5.1941). 

BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

Handschriftlich eingefügt: "Eigene Lage:". 

Lies: "erscheint aussichtslos.". 

Handschriftlich eingefügt: "Hilfskreuzer:". 

BA-MA RM 7/670) (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 54). Vgl. in diesem Bd S. 385 (26.5.1941) mit 

Anm. (119). 

BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 11). 

Bei "+)" nachträglich folgende Ergänzung in Maschinenschrift eingefügt: 

"In einem Antworttelegramm dankt der Führer dem Flottenchef und richtet 

an die Besatzung des Schlachtschiffes 'Bismarck' folgende Worte: "Ganz 

Deutschland ist bei Euch. Was noch geschehen kann, wird getan. Pure 

Pflichterfüllung wird unser Volk im Kampf um sein Dasein stärken. Adolf 

Hitler." 

S. 415 und S. 416 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 23). Vgl. auch Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 61), S. 15 (Eocg) und S. 283 f. 

(Rahn). 

BA-MA RM 7/v. 3013: OKM Fremde Presse (Marinenachrichten) Nr. 77 - 126 

1.4.1941 - 31.5.1941. 

Lies: "3) Mit weiträumiger Luftaufklärung durch kanadische Luftwaffe von 

Neufundland aus muss in Zukunft gerechnet werden. Einsatz von von USA 

gelieferten Catalina-Flugbooten." 



476-A 

(133) Lies: "(siehe auch pol. Übersicht Nr. 124)". Vgl. BA-MA RM 7/670 (s.o. 
Anm. 23). 

(134) BA-MA RM 9/989 (s.o. Anm. 11). 

(135) Der Absatz lautet: 
"Zu der s.Zt. erfolgten Aufbringung des M.S. 'Coburg' und des Prisentan- 
kers 'Ketty Brövig' durch engl. Kreuzer im Indischen Ozean gibt 
Mar.Attache Rom jetzt eine Meldung, die den Verdacht der Ski. von einer 
Feindspionage auf dem italien. Nachrichtengebiet bzw. Entzifferung eines 
Funkspruches verstärkt. (Siehe Kr. T. Teil B, Heft V, Bl. 35)." - Zum 
Hinweis auf KTB Teil B, Heft V, siehe BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(136) Wie Anm. (135). 

(137) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 14). 

(138) Handschriftlich eingefügt: "Bei". 

(139) Handschriftlich am Rand (rot): "See oder Luftweg?" - Nach Schriftbild 
ist Bemerkung Vizeadmiral Kurt Aßmann zuzuordnen. Siehe Anm. (89). 

(140) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(141) BA-MA RM 7/734 (s.o. Anm. 12). 

(142) Handschriftlich korrigiert in: "offensichtlich". 

(143) Siehe dazu Anm. (98). 

476-A 

(133) Lies: "(siehe auch pol. Übersicht Nr. 124)". Vgl. BA-MA RM 1/610 (s.o. 
Anm. 23). 

(134) BA-MA RM 9/989 (s.o. Anm. 11). 

(135) Der Absatz lautet: 
"Zu der s.Zt. erfolgten Aufbringung des M.S. 'Coburg' und des Prisentan- 
kers 'Ketty Brövig' durch engl. Kreuzer im Indischen Ozean gibt 
Mar.Attache Rom jetzt eine Meldung, die den Verdacht der Ski. von einer 
Feindspionage auf dem italien. Nachrichtengebiet bzw. Entzifferung eines 
Funkspruches verstärkt. (Siehe Kr. T. Teil B, Heft V, Bl. 35)." - Zum 
Hinweis auf KTB Teil B, Heft V, siehe BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 10). 

(136) Wie Anm. (135). 

(137) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 14). 

(138) Handschriftlich eingefügt: "Bei". 

(139) Handschriftlich am Rand (rot): "See oder Luftweg?" - Nach Schriftbild 
ist Bemerkung Vizeadmiral Kurt AF-nann zuzuordnen. Siehe Anm. (89). 

(140) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(141) BA-MA RM 7/734 (s.o. Anm. 12). 

(142) Handschriftlich korrigiert in: "offensichtlich". 

(143) Siehe dazu Anm. (98). 
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